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KUNZENDORF, tr. Gr. Werdar (Frais Stat Danzig) 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 1 Neuteich, den 6. Januar 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes 5, 10, 20 und 50 Pfennige in grüner Farbe, 
: | 1, 2, 5 Gulden * in roter Farbe, 
BER und. des Kreisausſchuſſes. 10, 20, 50 Gulden in blauer Farbe. 
„ N Die bisherigen Steuermarken mit der Jahreszahl 1926 
Lehrgang in der Fleiſchbeſchau und werden mit dem 31. 1. 1927 aus dem Verkehr gezogen. 
Trichinenſchau. Im Steuerbuch für 1926 dürfen lediglich die bisheri⸗ 
In der Seit vom 17. 1. bis 19. 2. 1927 findet bei genügender gen Steuermarken, im Steuerbuch 1927 nur Steuermarken 
Beteiligung im ſtädt. Schlachthof in Danzig unter Leitung des Stadt⸗ in den neuen Farben verwandt werden. 
tierarztes Dr. Naumann ein Ausbildungslehrgang in der Fleiſchbe⸗ Die bei den Verbrauchern noch vorhandenen Beftände 


ſchau und in der Crichinenſchau Gott, Anfragen und Meldungen 


find an den Stadttierarzt Dr. Naumann in Danzig, Engliſcher alter Steuermarken werden durch die Poſtämter bis ein⸗ 


Damm 19, zu richten. ſchließlich 51. 1. 1927 gegen neue Steuermarken einge⸗ 
Ich gebe hiervon Kenntnis, wobei ich gleichzeitig bemerke, daß tauſcht. Die den Poſtanſtalten zum Umtauſch vorzulegenden 
im hiefigen Kreife eine Anſtellung als Fleiſchbeſchauer und Trichi⸗ Steuermarken müſſen ſo gut erhalten ſein, daß ſie ohne 
eee م‎ "E N weiteres als unbenutzte Marken erkennbar find. 
/ Sandrat. Soweit Arbeitgeber noch mit dem Kleben von Steuer’ 
Nr. 2. * — — marken für 1926 im Rückſtande ſind, iſt das Verſäumte 
Zu: und Abû 5 ulpflichtiger Kinder. unverzüglich nachzuholen. Anträge auf Sahlungserleichte⸗ 
Die e 9 ۲ tig ich, die im Laufe rungen können grundſätzlich nicht berüͤckſichtigt werden, da 
Jahres 1926 zu⸗ oder verzogenen ſchulpflichtigen Kinder dem es ſich um Steuerzahlungen für Rechnung der Arbeitneh⸗ 
al 7 Lehrer alsbald و‎ machen. mer handelt, deren Bezüge bereits bei der Lohnzahlung 
iegenhof, den 30 Der 8 17 705 5 eine entſprechende Kürzung erfahren haben und da die 
Nr. 3 er Landra Zahlung nach den geſetzlichen Vorſchriften innerhalb dreier 
„Nr. 5. Aehelfsvermilielling Les 95 nenen a en 4 e 
Beim Kreisarbeitsnahweis in Tiegenhof ſind eine Reihe weib- 14 جا وين 33 رد‎ A ۱ 
licher Arbeitskräfte . 160011111611 pp.) als erwerbslos 1 ib = B e 565 ich der 2 ۱ 
gemeldet. Arbeitgeber, welche Bedarf an weiblichem Hausperſonal fahrens gibt unter B letzter Satz ezüglich EE: brundung 
haben, werden gebeten, ſich beim Kreisarbeitsnachweis, Kreishaus der Einfomntenfteuer-Dorauszahlungen zu Irrtümern Ders 
Nr. 5 zu 1 1 5 anlaſſung, weil die Abrundung auf volle durch 20 P. teil 
7 LEE 1 a . an iſes Gr. Werd bare Beträge nach unten lediglich für den Ja h r e betrag 
Nr. 4. rbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. gilt. Bei den Vierteljahresbeträgen iſt nur eine Abrundung 
1 auf volle 5 P. nach unten geſetzlich zuläſſig. 
Candjägeramt Platenhof. ig, den 27. Dezeniber 1026. 
Der Oberlandjäger Goerzen in Platenhof hat den Dienſt in ſei⸗ و مد‎ SNE DEE amtes. 


nem Bezirk wieder übernommen. 
Die Ortsbehörden des Landjägeramts platenhof erſuche ich um 


ortsübliche Bekanntgabe. 1 3 

Tiegenhof, den 3. Januar ۰ Di ö i 1 

Der Landrat. : e eugn S e e 
E Maul: und Klauenſeuche für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 
۱ 1 d fertiggeſtellt und kö ۱ b 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche ift erloſchen unter den Klauens find fertiggeſtellt un nnen forfan von uns bezogen 
وو‎ 1 1 ; werden. 
Witwe Wiebe⸗Barenhof, 
"Albert Neufeld الع‎ | Kreisblattdruckerei 
; 3 Ge 5 
۰ 8 * 9 a 
SE ME R. Pech & W. Richert, لا‎ ۰ 
۴ Ge ی وی‎ E 
۰ onhoff-Vogtet, 
„Jaeckel Br. L R 
E Se AC ebe Erp-Bärwalbe, Tierarzt Vargums B 

lens ye 

Es a} frei ی‎ erklärt die Gemeinden Baren- sejetslich geſehützter 
hof, Aücken an, Tupushovſt, Nüch werder, Orloff, Viehreinigungspulper H H 
EEE 


Mavienau, Vogtei und Er. Lefeswitz, die Gehöfte der unter 


O O ns = 


مر 


lfd. Nr. 9 und 10 aufgeführten Beſitzer ſowie die in Einlage a. N. iſt nach glänzenden fertigt von auf Lager befind⸗ 
belegenen Weiden des Hofbeſitzers Albert Neufeld in Kückenau. Anerkennungen em Journalbogen ſchnell⸗ 
Tiegenhof, den 5. Januar 1927. ار „ ی‎ ftens an 
ner Landwirte u. Tierärzte 
en EV das die ۸ 
3 mtefioemtte Ungeziefer⸗ 
Bekanntmachungen anderer Behörden. mittel bei allon Baustieven. R. Pech & W. Richert, 
Mit Beginn des neuen Steuerjahres werden folgende Keine EC | Neuteich. 
in den neuen Farbtönen hergeftellte Steuermarfen in den niederlage Neuteich 


Verkehr gebracht: bei Herrn Arthur Toews. en 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kͤreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


gehöften auch bei den geſetzlich vorgeſchriebenen Schlußdesinfektionen 
zu verwenden. 

Es bleibt den Beſitzern anheimgeſtellt, während des Seuchenver⸗ 
laufs noch weitere Desinfektionen in ihrem und im allgemeinen In⸗ 
tereſſe vorzunehmen. 

Danzig, den 5. Dezember 1926. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


: Gejundheitsverwaltung. 
Veröffentlicht! 
e e Ortspolizeibehörden werden um Beachtung der Verfügung 
erſucht. : | 
Tiegenhof, den 10. Januar 1927. 
Der Landrat. 
NS: 


verordnung 


zur Abänderung der Polizeiverordnung des vorma⸗ 

ligen Oberpräſidenten der Proinz Weſtpreußen 

vom 5. April 1912 betreffend Einrichtung, Betrieb 

und Benutzung der Fähranſtalten im Bereiche der 

Weichſelſtrombau verwaltung (Amtsblatt Regie 
zung Danzig 1912, Seite 160.) 

Die Polizeiverordnung vom 3. April 1912 wird dahin abgeändert, 
daß in den einzelnen 55 an Stelle der Bezeichnungen „Waſſerbau— 
amt“, „zuſtändiges Waſſerbauamt“ und „Waſſerbauverwalkung“ zu 
ſetzen iſt: Senatsabteilung für Betriebe, Verkehr und Arbeit — Der, 
kehrsweſen —“. 

Die Siffern 5 und 4 im $ 6 find zu ſtreichen. d, 

Im übrigen bleibt die Verordnung vom 3. April 19۱2 ۰ 
3 e Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in 

raft. 

Danzig, den 25. Dezember 1926. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Leske. 

Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 10. Januar 1922. 


Der Landrat. 


Nr. Za. 


Oeffnungen in den ۰ 


Es iſt beobachtet worden, daß an den in die Eisdecken einge⸗ 
ſchlagenen Oeffnungen die Aufſtellung von Warnungszeichen unter⸗ 
blieben iſt. Ich erinnere daher daran, daß vor den eingeſchlagenen 
Oeffnungen durch Aufſtellung der ausgehauenen Eisſtücke auf die 
hohe Kante oder durch audere deutliche Feichen gewarnt werden muß. 

Wer die Aufſtellung der Warnungszeichen unterläßt, kann auf 
Grund 5 29 des Feld- und Forſtpolizeigeſetzes vom I. 4, 1880 bezw. 
auf Grund des 5 367 Siffer 12 des Strafgeſetzbuches mit Geldſtrafe 
oder Haft beſtraft werden. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, vorſtehende Bekanntmachung ۰ 
üblich bekannt zu geben. 

Tiegenhof, den 11٠. Januar 1922. 

Der Landrat. 


Nr. 4. 
Fahrraddiebſtahl. 


Als vermutlich geſtohleu iſt das nachſtehend beſchriebene Fahrrad 
ſichergeſtellt worden. Ich erſuche die Axtspolizeibehörden, die Herren 
Landjäger und das Schupokommando des Kreifes Ermittlungen nach 
dem Eigentümer des Rades anzuſtellen und mir im Ermittlungsfall 
zu Tab. = Nr. 7851 L Nachricht zu geben. 

Befchveibung: Aelteres Rad mit ſchwarzem Rahmen und 
Felgen, Markenſchild fehlt, Stelle jedoch erkenntlich, Nummer ۶ 
kratzt, 280 188 oder 250 138, Schutzblech vorne neu, hinten ver⸗ 
beult, vierteilige Gummikrotzpedale, ohne Freilauf, ſtarkes Ueber⸗ 
ſetzungsrad, graue Mäntel, hinten geflickt, Schläuche rot, Lenkſtange 
nach oben gebogen, braune Griffe, Satteldecke rot⸗ſchwarz karriert. 

Tiegenhof, den 10. Januar 1927. 


Der Landrat. 


Neuteich, den 12. Januar 


für den 


Nr. 2 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


۱ Senatsbeſchluß. | 
In 5 ı der Verordnung vom 25. 10. 23 nebft Abänderungen 
betr. die vom Landarmenverband einzuziehenden Pfllegekoſten werden 
die Pflegefoften für die in dem ſtaatlichen Pflegehaus Silberhammer 
untergebrachteu Schwachſinnigen uſw. mit [Wirkung vom 1. 2. 1927 

wie folgt feſtgeſetzt: S 

a) Selbftzahler und Krankenkaſſe tgl. 6,50 G 
b) tarifmäßige von den Armenverbänden zu erſtattende Hotten 
1۵۳۲ VR ß ee 
Danzig, den 4. Januar 1927. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! 5 ۱ 
Tiegenhof, den 10. Januar 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. . 


Nr. la. 
Wohnungsbauabgabe und Cohnſummenſteuer. 


Die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher des Ureiſes weiſe ich 
darauf hin, daß die Lohnſummenſteuev vom I. Oktober 1926 
ab nur ½ % (gegen bisher 1% ) der Bruttolöhne beträgt. Ich erſuche, 
dies bei der Einziehung der Steuerbeträge zu beachten. 

Gleichzeitig erinnere ich an pünktliche Einreichung der Abrech- 
nung über Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Dier- 
telſahr Oktober / Dezember 1926 ſowie an Abführung der 
Steuerbeträge an die Kreisſparkaſſe — Konto Nr. 612 — 

beſtimmt bis zum 25. 8. ۰ 
Tiegenhaf, den 8. Januar 1927. 
3 Der Vorſitzende des ۰ 
2. — — 


Bekämpfung der Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Nach Ablauf der Weidezeit muß mit der Aufſtallung der Rindervieh⸗ 
beſtände des Freiſtaatgebietes die Bekämpfung der Maul⸗ und Klauens 
ſeuche nach den neueſten wiſſenſchaftlichen Erfahrungen vorgenommen 
werden. Es iſt erforderlich, daß der Seuchenverlauf ۱ 
. möglichft abgekürzt, 
günſtig geftaltet, 
daß der Seuchenherd bald und ficher wirkungsvoll entſeucht wird 
damit veterinärpolizeiliche Erleichterungen, ſoweit nach Lage der 
örtlichen Verhältniſſe angängig, frühzeitig gewährt werden können. 

Fur Abkürzung und günſtigen Geſtaltung des Seuchenverlaufs 
iſt in möglichſt weitgehendem Umfange die Verwendung des Löffler {hert 
Hochimmunſerums geeignet. Es ift daher erforderlich, daß den Land⸗ 
wirten die Verwendung dieſes Serums empfohlen wird. Die Verwen- 
dung iſt allgemein wünſchenswert: 

a) im verſeuchten Beſtande 

bei denjenigen Tieren, welche bereits erkrankt ſind, um die Seuche 
günſtig zu geſtalten, 

bei denjenigen Tieren, welche noch nicht erkrankt ſind. Bei dieſen 
Tieren iſt neben der Verwendung des Serums auch gleichzeitig 
eine künſtliche Infizierung der noch nicht erkrankten Tiere durch 
einen Tierarzt erforderlich (SimultansImpfung). Durch dieſe Maß⸗ 
nahmen wird der Seuchenverlauf günſtig beeinflußt und abgekürzt, 
bei den aufs äußerſte gefährdeten aber nach geſunden Beſtänden 
der Nachbarſchaft als Schutzimpfung. 

Da nach wiſſenſchaftlicher Erfahrung die Seuche gerade im An— 
fangsſtadium am leichteſten übertragbar iſt und andererſeits die er⸗ 
krankten Tiere nur im Anfangsſtadium der Erkrankung, ausgenommen 
die Infektionsträger, die noch lange das Virus übertragen können, 
Anſteckungsſtoffe ausſcheiden, ſo iſt eine möglichſt frühzeitige Desin⸗ 
fektion des Stalles, der Tiere, der Gerätſchaften, des Düngers, der 
benutzten Kleidung, der Perſonen uſw. vorzunehmen. Dieſe Desinfek⸗ 
tion hat ca. eine Woche nach Ausbruch der Krankheit zum erſten 
Mal zu erfolgen. Es iſt hierfür neben Kalk und Chlorkalk das Sul⸗ 
foliquid in 5%tiger Löſung für Maul⸗ und Klauenſeuche als Desin⸗ 
fektionsmittel anzuwenden. 

Es wird daher angeordnet, daß für die Desinfektionen bei Maul⸗ 
und Klauenſeuche außer den vorgenannten Kalkpräparaten nur noch 
Sulfoliquid zur Anwendung kommt. Sulfoliquid iſt in den Seuchen⸗ 


مع زم دن 
e a‏ 


b) 


— 


Nr. 2. Standesamt Fürſtenwerder. | 
Der Bofbefiker Aron Hamm ll in Fürſtenwerder iſt zum {tells 
vertretenden Standesbeamten des Standesamtsbezirks Fürſtenwerder 
ernannt worden. 
Tiegenhof, den 4. Januar 1922. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


r. 8. Maul- und Klauenſeuche. 


Die Maul» und Klauenſeuche ift erloſchen unter den Klauen- 
viehbeſtänden der Hofbeſitzer: 
Jakob Wiebe-Palſehau, 
. Ernſt Sprung-Peubuden, 
. Grup Neumann⸗Altzweichſel, 
Peter Janzen⸗Brodſack, 
Guſtav Wiens: Bärswalde, 
. Ernft Toews⸗Porde nau, 
Heinrich Wiebe⸗Sichwalde. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Palſchau, 
Beubuden, Altweichſel, Brobſack und Bärwalde ſowie 
die vorſtehend unter lfd. Nr. 6 und 7 aufgeführten Gehöfte. 

Tiegenhof, den 11. Jannar 1927. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden 
Zur Beachtung beim Steuerabzug vom Arbeits⸗ 
lohn für das Steuerjahr 1927. 

Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, ſich von der ۰ 
tigkeit der auf feinen Steuerbuch unter Abſ. 11 Siffer 1 
vermerkten Ermäßigungen zu überzeugen und von den ۰ 
merkungen „Sur Beachtung“ auf dem Steuerbuch Kennt⸗ 
nis zu nehmen. Eintragungen in die Steuerbücher, die nach⸗ 
weislich unrichtig ſind, (Schreibfehler, Rechenfehler und 
andere offenbare Unrichtigkeiten) können jederzeit auf An⸗ 
trag durch die Stelle, die das Steuerbuch ausgehändigt hat, 
berichtigt werden. In dieſem Falle findet die Berichtigung 
ſtets mit rückwirkender Kraft vom Beginn des Kalender- 
jahres ab ſtatt. 

Anträge auf Erhöhung der Ermäßigungen infolge 
wirtſchaftlicher Verhältniſſe oder bei erhöhten Werbungs⸗ 
koſten, die mindeſtens jährlich neu geſtellt werden müſſen, 
ſind — wenn die Bedingungen für 1927 gegeben — bis 
ſpäteſtens 51. J. 1927 beim zuſtändigen Steueramt bezw. 
Gemeindevorſteher zu ſtellen. Berichtigung der Steuerbücher 
erfolgt ſodann mit Wirkung vom Beginn des Kalender- 
jahres ab. Werden die Anträge ſpäter geſtellt, ſo wirkt die 
Berichtigung erſt von der Lohnzahlung ab, bei der das bes 
richtigte Steuerbuch vorgelegt wird. 

Danzig, den 24. Dezember 1926. 

Steueramt 1. Steueramt 1. 


Die Zeugnishefte 
für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 


find fertiggeſtellt und können forfan von uns bezogen 


werden. 
۱ ۷ ` ` 
R. Pech & W. ner ما اس‎ 


Tierarzt Barguns — | 
gefetslich geichüßtes Solid! 


Viehreinigungspulver 
n ffextigt von auf Lager befind⸗ 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen lichen Journalbogen ſchnell⸗ 


vieler tauſender ۰ ſtens an 


ner Landwirte u. Tierärzte die Kreisblattdruckerei 


das 
iets te Ungesiefer a Pech & W. Richert, 
Neuteich. 


mittel bei allen Naustieven. 


ص دح بن a‏ ا cl En‏ 


Heine Waſchungen! 
Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 

bei Herrn Arthur Toews. 
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Nr. 5. 
Ferienordnung für das Schuljahr 1927/28. 


1. Für ſämtliche Orte mit höheren Schulen im Gebiete der Freien 


Stadt Danzig für alle Schulgattungen: 


Schluß des Begin des 
Unterrichts. Unterrichts. Dauer 
Oſterfecien: Mittwoch, d. 6. 4. 27 | Donnerstag, d. 4 14 
۰ 27 
Pfingſt⸗ Freitag, d. 5. 6. 27 Dienstag, d. 14. 6. 22 10 
ferien: mittags : 1 
Sommerferien: Freitag, 0. 22 Donnerstag, d. 4. 8. 55 
mittags 27 
Herbftferien: | Mittwoch, d. 28. 9.27 [Donnerstag, d. 13. ۰ 14 
Si Bag 27 
weihnachts⸗ | Mittwoch, d. 21.12. | Donnerstag, d. 5. 1.| 1% 
ferien: H 28. 
Schluß des Sonnabend, d. 31.3. zuſ. 85 
Schuljahres: 1928 Tage 


2. In den übrigen Schulorten der Augen Stadt Danzig find die 
Gſter⸗, Pfingſt⸗ und Weihnachtsferien dieſelben. Die Lage der Som⸗ 
mera und Herbſtferien wird gemäß den bisherigen Beſtimmungen 
ſpäter feſtgeſetzt werden. 

Danzig, den 30. Dezember 1926. 


Der Sen 
Abt. f. iſſenſchaft, Kunst u. Volksbildung. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 6. Januar ۰ 


Der Landrat. 
Nr. 6. — — 


eee für das Barbier⸗, Friſeur. und 
perückenmachergewerbe. 1 


Die Abftimmungslifte über die Errichtung einer Swangsinnung 
für das Barbier⸗, Friſeur⸗ und Perückenmachergewerbe im Gebiet 
der Freien Stadt Danzig iſt am 30. 12. 26 geſchloſſen und liegt in 
der Feit vom 15. — 27. Januar 1927 im Regierungsgebäude Neu⸗ 
garten, Simmer 17, werktäglich von 9-1 Uhr zur Einſicht der Bes 
teiligten öffentlich aus. Einſprüche gegen dieſe Abſtimmungsliſte 
können nur während der Auslegefriſt ſchriftlich oder mündlich erho⸗ 
ben werden. 

Danzig, den 4. Januar 1927. 


Der Abſtimmungskommiſſar. 
gez. Hagemann. 
Regierungsrat. 
Veröffentlicht! 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um دا‎ Bes 
kauntgabe. 


e den ۰ Januar 1927. 
Der Landrat. 


Feuetſpriten 
Handdruck⸗ u. Motorſpr. 


Amba veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand und Pferdezug. 


Maſchmenſabri B. Jahr. Prauſt. 


Lieferungen erfolgen ſofort ab Lager. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen, 


Abſentenliſten 


liefert in allen gewünſchten Stärken und Einbänden 


die Kreisblattdruckerei 
R. me & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. 1 Neuteich en Stadt وك‎ ۱ 


u 
* 


Kreis⸗Blatt 
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Nr. 2. 


Abänderung der Verordnung betreffend Sus 
ſtändigkeit der Steuerämter. 
Gemäß 85 7, 400 des Steuergrundgeſetzes wird folgendes bes 


ſtimmt: b 
Artikel ۰ 
8 1 der Verordnung betreffend die Fuſtändigkeit der Steueräm⸗ 
ter vom 5. 1. 1925 — Staatsanzeiger S. 42 — in der Faſſung der 
Verordnung vom 7. 4. 1925 — Staatsanzeiger 5. 103 — zu A B 
und C erhält folgende Faſſung: 
Es iſt zuſtändig: 
A. Steueramt 1 für die Verwaltung der 
.Einkommenſteuer, 
. Dermögensfteuer, 
Allgemeine Umſatzſteuer, 
. Gewerbefteuer, 
. Erbſchaftsſteuer, 
. Sohnfummenfteuer 
im Bezirk der Stadt Danzig, 
B. Steueramt Il für die Verwaltung 

1. der unter A Siffer 1—5 genannten Steuern im Stadtkreis Foppot 
und den Landkreiſen Danziger Höhe, Danziger Niederung, 
Großes Werder, 

2. der Körperſchaftsſteuer und der unter 2—4 genannten Steuern, 
ſoweit fie von Hörperſchaften erhoben werden, im geſamten 
Gebiet der Freien Stadt Danzig. 4 

C. Steueramt II für die Verwaltung der 

1. Wandergewerbeſteuer, 

2. Grundwechſelſteuer 
im geſamten Gebiet der Freien Stadt Danzig, 

5. Grundwertſteuer, 

4. Hundeſteuer, 

5. Luſtbarkeitsſteuer, 

6. Nachtlokalſteuer, 

7. Schankkonzeſſionsſteuer, 

8. Wohnungsbauabgabe 
im Bezirk der Stadt Danzig. 

Artikel II. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 15. Dezember 1926 in Kraft. 
Danzig, den 22. Dezember ۰ 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Volkmann. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 15. Januar ۰ 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Grippe. * 


In letzter Zeit tritt in verſchiedenen Orten des Kreifes die 
Grippe in epidemiſcher Häufung auf. Auch die Schulkinder werden 
vielfach, anſcheinend ſogar beſonders häufig, von der Anſteckung erfaßt. 

Im Einverſtändnis mit dem Herrn Schulrat und dem Pettit 
Regierungs⸗ und Medizinalrat ordne ich deshalb wegen der Gefahr 
der Kranfheilsverbreitung durch den Schulbeſuch an, daß Klaffen, in 
denen 50% der Kinder fehlen, und zwar nach pflichtmäßigem Er— 
meſſen des Lehrers überwiegend wegen Erkrankung an Grippe, für 
1 Woche zu ſchließen find. Sollte die Epidemie in einzelnen ۶ 
ſchaften einen beſonders ſchweren, bösartigen Charakter zeigen, fo 
kommt die Schließung einzelner Klaſſen oder auch der ganzen Schule, 
auch ſchon bei geringerer Abſentenzahl in Betracht. 

Es verbleibt im übrigen bei den durch die Senatsverfügung vom 
22. 10. 1926 (Staatsanzeiger 1926, 5. 515) getroffenen ۵۶ 
gen über das Verfahren bei Schulſchließungen. 

Tiegenhof, den 17. Jantar 1927. 


Der Landrat. 


مسر زح ين en‏ اپ ي 


Nr 5 


polizei⸗ Verordnung betreffend den Verkehr 


mit Gefangenen. 
Auf Grund der BS 157 und 139 des Geſetzes über die allgemeine 
Landesverwaltung vom 50. Juli 1885 in Verbindung mit den 88 6, 
12 und 1s des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 


| . 


für den Kreis Gr. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Reuteich, den 19. Januar 


Nr. 3 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. J. a 


Polizeiverordnung 
betreffend Beſchäftigung von Saiſonarbeitern. 


Auf Grund der 8 5 6 und 12 des Geſetzes über ۵۱۶ 
waltung vom 11. 3. 1850 (G. S. S. 265), des 8 10 ll 1? des All⸗ 
gemeinen Landrechts, der SS 137 und 139 des Geſetzes über die 
Allgemeine Landesverwaltung vom 30. 2. 1885 (G. S. S. 195), 
Art. 111 des Geldſtrafengeſetzes vam 28. 9۰ 19250 G. Bl. S. 999) und 
Art. I 3 der Verordnung betreffend die Umſtellung beſtehender Geſetze 
auf den Gulden vom 25. 10 1923 (G. Bl. 1101) wird, nach Sus 
ſtimmung des Bezirksausſchuſſes folgendes verordnet: 


۳ 4 
Landwirte bedürfen zur Beſchäftigung von ausländiſchen ۶ 
derarbeitern die Genehmigung des Senats. 
2 


Die Anträge auf Erteilung der Genehmigung ſind durch den 
zuſtändigen Gemeindevorfteher, der fie ſammelt, bis ſpäteſtens 5. 
Dezember jd. Is., für die für das Jahr 1927 benötigten Saiſonar⸗ 
beiter bis zum 10. 1. 1927, dem Landrat einzureichen. Die Anträge 
müſſen enthalten: 
den Namen des Arbeitgebers, 

. feinen Wohnort, 

die beantragte Fahl der ausländiſchen Wanderarbeiter (wieviel 

Männer, Burſchen, Frauen), 

4. wann und wie lange ſie gebraucht, wenn ſie eingeſtellt und welche 
Arbeiten von ihnen ausgeführt werden ſollen, 

5. die Größe des landwirtſchaftlichen Betriebes in ha, wieviel dieſer ha 
im laufenden und wieviel im kommenden Kalenderjahr auf Ses 
treide, Rüben, Kartoffeln, Gemüſe- und Samenbau entfallen, 

6. die Fahl der am ı. Gktober des laufenden Jahres beſchäftigt 
geweſenen Danziger und der am 1. Oktober beſchäftigt geweſenen 
en Arbeitskräfte (Anzahl der Männer, Burſchen, 

rauen), 

7, Nähere Begründung des Antrages. 

Fugleich mit der Einreichung der Anträge haben die Gemeinde⸗ 
vorſteher bis zum 5. Dezember jd. Is. dem Landrat anzuzeigen, ob 
alle für das laufende Jahr zugelaſſenen Saiſonarbeiter das Freiſtaat⸗ 
gebiet rechtzeitig verlaſſen haben. ١ 


بح دمح دن 


§ 3. 

Fur Begutachtung der Anträge wird in jedem Landkreiſe ein 
Ausſchuß gebildet, der aus dem Landrat als Dorfigenden und je 5 
landwirtſchaftlichen Arbeitgebern und Arbeitnehmern als Beiſitzern 
beſteht. Die Ausſchüſſe entſcheiden mit Stimmenmehrheit. Sie find 
beſchlußfähig, wenn außer dem Oorſitzenden je ein Arbeitgeber und 
ein Arbeitnehmer anweſend ſind. ١ 


8 ۰ 

Die Genehmigung wird nur ل‎ für die Zeit vom 1. ۰ 
bis zum 15. 11. j0. Is. erteilt, fie kann davon abhängig gemacht 
werden, daß der Arbeitgeber einheimiſche erwerbsloſe Landarbeiter, 
die in derſelben oder den unmittelbar benachbarteu Gemeinden vor- 
handen find und ihm vom Kreisarbeitsamt zugewieſen werden, und 
zwar Männer, falls ihm männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihm 
weibliche Saiſonarbeiter genehmigt werden, zu den ortsüblichen Löh⸗ 
nen einſtellt. 

8 5. 

Landwirte, welche ohne Genehmigung ausländiſche Wanderar⸗ 
beiter einſtellen oder ſolche Arbeiter nicht nach Ablauf der bewillig⸗ 
ten Beſchäftigungszeit entlaſſen oder ſich weigern die ihnen vom 
Kreisarbeitsamt zugewieſeuen einheimiſchen Landarbeiter zu beſchäf⸗ 
tigen, werden für jeden Fall der Zuwiderhandlung mit Geldſtrafe 
bis zu 120 G, an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfalle entſprechen⸗ 
de Haft tritt, beſtraft, auch kann ihnen die Genehmigung, für künf⸗ 
tige Fälle verfagt werden. 

Danzig, den 21. Dezember 1926. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Sahm. gez. Dr. Frank. 

Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 17. Januar 1927. 


Der ۰ 


* 


Freie ۰ 


Die ev, Lehrer⸗ u. Organiſtenſtelle in Fürſtenwerder iſt zu be⸗ 
ſetzen. Bewerbungen find bis 1. Februar Herrn Gemeinde- u. Amts⸗ 
vorſteher Schulz in Fürſtenwerder einzureichen. Durch das Organiſten⸗ 
amt wird der Inhaber jeden 3. Sonntag in Anſpruch genommen. 

iegenhof, den 16. Januar 1927. 
Der Kreisſchulrat. 


tt Weidemann. 


— 


Am 100 ⸗ jährigen Todestage Peſtalozzis, 
Donnerstag, den 17. Februar, 
findet im „Deutſchen Hauſe“ zu Neuteich eine 


außerordentliche 
Telslehrerverhamm!. 
ſtatt. Su derſelben werden ſämtliche Lehrerinnen und 
Lehrer, die Schulvorſtände und alle Kreiseingeſeſſenen 


Oe Staatsangehörigkeit mit ihren Damen 
herzlich eingeladen. 
Beginn 2 Uhr nachm. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung. 
2 Vortrag, „Peſtalozzi.“ Herr Dozent Schwanbeck. 
(Pädag. Akademie⸗Elbing.) 
5. Muſikaliſche Unterhaltung. 
Die Kreislehrerkammer. 
J. A. 
Kaminski, Vorſitzender. 


Eintritt 1 ©. 


Ich bitte alle Kollegen, die Mitglieder ihrer Schul⸗ 


vorſtände und die in ihrem Schulbezirk wohnenden Damen 
und Herren ſchweizeriſcher Staatsangehörigkeit auf dieſe 
Deranftaltung der iche sf aufmerkſam machen zu 
wollen. D O. 


98898888888 Tierarzt DAMS 


Auf Wunfc haben wir | Leſetzließ geſchütztes 


Pferdeatteſte Ie 


CH یر‎ glänzenden 
auf Poftfartenfarton mit An- 


۲4 
vieler taufender ۰ 
hang angefertigt und halten ſner Landwirte u. Tievärzte 
ſelbige auf Lager. das 


wine te ۸ 7 e 
Kreisblattdruckerei wt be lier . 
% & W. Ni ER E Ee 
1 heit Niederlage Neute ich 

3888888888 


bei Herrn Arthur Toews. 


Die Zeugnishefte 
für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 


find fertiggeftellt und können fortan von uns bezogen 


Kreisblattdruckerei 
د‎ en & M. e لا‎ ۰ 


werden. 


۱ SÉ 
VE — 


wird mit Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für das Gebiet Se 
Freien Stadt Danzig folgendes verordnet: 


1. 

Es iſt verboten, mit Gefangenen oder vorläufig feſtgenommenen, 
welche ſich in einem umſchloſſenen Raume ۰ Gebäude, Hofraum, 
Schiff, Transportwagen) oder ſichtbar unter Aufſicht eines Beamten 
oder auf Außenarbeit befinden, ohne ausdrückliche Genehmigung des 
Aufſichtsbeamten oder der zuſtändigen Behörde in Verkehr zu treten, 
insbeſondere zu verſuchen, ſich durch Worte, Seichen oder auf andere 
Ger mit ihnen zu vetftändigen oder den Gefangenen Speifen, Ses 

änke oder andere Gegenſtände zu verabfolgen. 

Als Gefangene im Sinne dieſer Vorschrift gelten außer Straf⸗ 
gefangenen auch Polizeigefangene, Unterſuchungsgefangene, Trans⸗ 
portgefangene, Sivilgefangene ſowie die Inſaſſen von . 
Swangserziehungsanſtalten und „ 

2 

Suwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen des § 1 werden 
mit einer Geldſtrafe bis zu 120 Gulden, an deren Stelle im ۶ 
beitreibungsfalle entſprechende SE tritt, beſtraft. 


Dieſe Polizeiverordnung tritt mit der Deröffentlihung im Staats» 
anzeiger in Kraft. 
Danzig, den 30. November 1926. 
Der Senat der Freien nd Danzig. 
Riepe. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht. 
Die Polizeiverordnung iſt am 12. 1. d. Js. 
Tiegenhof, den 14. Januar 1922. 
Der Landrat. 


in Kraft getreten 


ter E a — 

Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 

Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 4 

Tagen anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Johann Scharaftinski aus 

Neukirch, geb. am 21. 8. 1901 zu Bukowitz, EE bezw. ۶ 

hin derſelbe verzogen ift. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 8. Januar 1922. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 

Nr. 6. 


Schiedsmannsbeſtätigung. 
Durch Beſchluß des Präfidiums des Landgerichts in Danzig vom 

29. November v. Is. iſt der Hofbeſitzer Otto Schulz in Tiegenhagen 

zum Schiedsmann für den Schiedsmannsbezirk Nr. 56 beſtehend aus 

der Gemeinde Tiegenhageu und ftellvertretenden Schiedsmann für den 

Schiedsmannsbezirk Nr. 37 beſtehend aus den Grtſchaften Platenhof 

und Reimerswalde beſtätigt und 1 worden. 
Tiegenhof, den 10. Januar 1 


5 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 7. — — 
Maul- und Klauenſeuche. 


Die Mauls und Klauenſeuche iſt ee unter den Klauenvieh⸗ 
beſtänden der Hofbeſitzer: 

1. Artur Mölfe-SchSnfee, 

2. Soenke-Sichwalde, 

5. Albert Schulz. Petershagen, 

4. Rech⸗Gyloffevfelde. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Schön⸗ 
fee, Eichwalde, Petershagen und Grlofferfelde. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1927. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 

Betrifft: Steuererklärungen für 1926/27. 

Ende Januar d. Is. werden die Steuerämter die 
Steuererklärungsformulare für das Veranlagungsjahr 1926 / 
27 zur Abſendung bringen mit der Aufforderung, die Steuer’ 
erklärungen bis zum 15. Februar 1927 abzugeben. 

Die Steuerpflichtigen werden hierauf hingewieſen mit 
dem Erſuchen, die gegebenenfalls ſchwebenden Bilanz⸗Ab⸗ 
ſchlußarbeiten nach Möglichkeit zu beſchleunigen. 

Danzig, den 8. Januar 1927. ۱ 

Der Leiter des Landesſteueramtes. 
Bekanntmachung. 

Der Herr Gemeindevorſteher von Prangenau hat unterm 14. d. 
Hits, den Antrag auf Einziehung des von Neuteicherhinterfeld nach 
Prangenau führenden fogenannfen Schulſteiges, ſoweit er über wirt⸗ 
ſchaftlich genutzte Länder führt, geſtellt. Einſprüche hiergegen ſind 
bei mir binnen 4 Wochen nach Veröffentlichung zur Vermeidung des 
Ausſchluſſes geltend zu machen. Nach Ablauf dieſer Friſt werde ich 
über den Antrag entſcheiden. 

Neukirch, den 28. Dezember 1926. 


Der ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Nen h 1 0 Sp EE 


reis⸗Blatt 
Kreis 30 G r. 3B ¢ r 0 e r 
zes den 27 en „ | 1927 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Steueranteile der Gemeinden. 


a) an der Einkommenſteuer für 1924, 
b) an der Einkommenſteuer für 1925 (Keſtzahlung), 
e) an der Einkommenſteuer für 1925 (aufgekommen bis zum Jahresſchluß), : 
d) an der Einkommenſtener für 1924 (aufgekommen 1925 bis zum Jahresſchluß), 
e) Umſatzſteuer für Juli / September 1926, 5 ۱ 

f) an der Hörperſchaftsſteuer für 1925 und 1926, 
Jan der Dermögensfteuer für 1925 und 1926, 

fe die in der nachſtehenden Nachweiſung in den 

öhe diesſeits verrechnet worden. 


Spalten 2--8 angegebenen Beträge überwieſen worden. Die 


Spalte 30 erſichtlichen H Der auf Gemeindekonto überwieſene Betrag geht aus Spalte 


I Einkom⸗ Einkom- 5 


für den 


Nr. 4 


Nr, . 


Als Anteile der Gemeinden 


ſind ſeitens der Freiſtadtſteuerka 
Beträge ſind in der aus 


11 hervor. ` 


intone nſteu⸗menſten Kö Dermö 
A Yan. | menftens ال‎ ۶ rper⸗ rmö⸗ 
Einkom⸗ gege er für er für | ۵۵۶ ſchaſtsſteu⸗ gensſteu⸗ 
menſten⸗ er für 1925 (aufs 1924 (auf: fteuer für ۳ für We: für 1 
Gemeinde er für 1925 gekommen gekommen Juli / Sept to über⸗ 
: 1 bi de 1925 und | 1925 und 3 
1924 [Geſtzah⸗ bis zum 19285, b. 3 1926 wieſen 
8 ahres⸗] Jahres. ۳ 1926 1926 
> ſchluß) ſchluß) 
5 5 G 
1 Zi 3 CS | 
Altendorf 1 | 2168 
Utmiünjterberg | 512/98 
BR 1 el 168055 35592 
ärwalde 55 d 
Barendt 51468 34174 47290 93158 
Biefterfelde 145 64 325 21 34187 ۱ 99126 
Blumftein 112190 | 5 262 50 
Brodſack | 517 
Fürſtenau 41/48 1071 628 — 
* 1 
Fürſtenwerder ۱ ۱ 749 
Gnojau 1058 — 358/48 
Grenzdorf A 2054 97121 45,09 
Jungfer 334.28] 64924] 401.50 12] 29438 20210] 800 — | bar 
Naminke | | 75 154 — یت‎ 
Kalthof 182908] 98 417110} 3 5/68 9 | 312515] Wohnungs⸗ 
Keitlau 195.27 bauabgabe 
Kunzendorf 960 e 
Gr. Leſewitz 21461 | 205758 1209176 
Gr. Lichtenau | | 36710 
Lindenau 1 17236 
Ließau | | | 2422| 5 
Gr. Mausdorf | | 4142 
KI, Mausdorf | 6.24 | | 
Gr. Montau | | 9485 117/55, | 
Kl. Montan 21354 671180 316.21 
Orlofferfelde ۱ 135,62 
Palſchau | 2088 
Parſchau | 148132 
ری‎ | | 163146 | 
iedeb | 561 — 
Dlateritiof 11827 7 | 542117 ۱ 1 ۱ 71046 
Pordenau 259104 | 
SE 1 - 0 الحو‎ | 
Schadwalde ۰ | 8183 10/04 | 
Schöneberg 860 64 7 I. 210147 412 2958 35 | 158725 یا‎ banden Wen 
Stobbendorf 1498 46 25 4625] genoſſenſch. 
Tiegenhagen | ۱ | 31342] 31342 31342 ۱ SÉ 
7 A 28063] 28432 19128] . 2 70 33 — 20 1008 a 46725) 541/26 ۳ 
۱۵16 ` ` Ge? ) | 633 63 633 
Trampenau 45.24 277142 ۱ 1401 46266| 8 
Deh | 3 | | | 5628| 57628| 37178] 20450| 
alldorf | | 10% -] 107 سم‎ 107 
Warnan 559,19 | | ات وه‎ 1136 69 9 
Wernersdorf ck 1 | | 565 7 843 9 
Seyer 10: ۱ | 6583] 306 55 30655 ۱ 
Sepersvorderkampen | | 65145 65451 65145 Be 
Wolfsdorf | وب‎ | | N BE. RR SC, ۱ 3] 0ه‎ 


Tiegenhof, den 24. Januar 1922. 
der 


Borfigende des Kreisausſchuſſes. 


tr. 4. Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 

Sum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 55 is ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Keichs⸗ 
geſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


8 ۰ 
Nachdem unter dem Klauenviehbeftande der Hofbeſitzer Gebr. 
Mecklenburger in Tiegenhagen Maul⸗ und Ulauenſeuche ausgebrochen 
iff, wird ein Sperrbezirk, umfaffend das Seuchengehsft, gebildet. 
2 


Auf die Sperrbezirke findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt 
im Kreisblatt Nr. {8 für 1926) Anwendung. 


3 3. ۱ 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 
§ 4. 


Fuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß 5 74 Abſatz 1 Nr. 3 des Diehſeuchenge⸗ 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 50 bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des § 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 300 G oder 
mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 24. Januar 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 5. Maul: und Klauenſeuche. 
Die Maul» und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Klauenvieh- 
beſtänden der Hofbefitzer : 
. Buftav Tornier⸗Ralteherbevge, 
. Guftav Krüger und Julius Gründemann⸗Srenzdovf A, 
. Guſtav Thimm⸗Platenhof. 
. E. Epp⸗AKl. Liehte nau. 
Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Halte, 
erberge, Grenzdorf A, Platenhof und Kl. Lichtenau. 
Tiegenhof, den 24. Januar 1927. ۱ 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bücherangebot. 
Im Verlag F. A. Herbig, Berlin W. 35, Flottwallſtraße 4, iſt 
das vom Deutſchen Archiv für Jugendwohlfahrt unter Mitwirkung 
„Jugendwohlfahrt 
und Lehrerſchaft“ erſchienen. Die Anſchaffung derſelben für die Lehrer ⸗ 


مر وح 


دن ھر 


کچ 


des Deutſchen Lehrervereins herausgegebene Buch 


2 büchereien wird empfohlen. 


Tiegenhof, den 24. Januar 1922. 


Der ۱ ۰ 


Weidemann. | 
Betrifft: Ermäßigung beim Steuerabzug vom Ar- 
٠ beitslohn. ) 


Auf Umſchlagſeite 2 des Steuerbuches für 1927 wird 
die Ermäßigung beim Steuerabzug vom Arbeitslohn bei 


Ia⸗tägiger und wöchentlicher Lohnzahlung wie folgt be⸗ 


richligt: 
Monatsbetrag der 


Betrag der Ermäßigung bei 


geſetzl. Ermäßigung 14 tägiger | wöchentlicher 
(Seite 1 des Steuer’ Lohnzahlung 
buchs) 
0 | G 
80 38,40 19,20 
130 62,40 31,20 
180 86,40 43,20 
210 100,80 50,40 
260 124,80 62,40 
290 139,0 69,60 
340 163,20 81,60 
370 177,60 88,80 
460 220,80 110,40 
490 235,20 117,60 
580 278,40 139,20 
610 292,80 146,40 
700 336, 168,— 
730 350,40 175,20 
820 393,60 196,80 
850 408, — 204, — 
940 451,20 225,60 
97⁰ 465,60 232.80 
1060 508,80 254,40 
1090 523,20 261,60 
1180 566,40 283,20 
1210 580,80 290,40 


die Eintragung ſind bis zum ۰ märz 1927 


Nr. ۰ ۱ 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Reuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 1. Februar 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 24. Januar 1922. 
Kreiswohlfahrtsamt. 


Nr. Ib. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Februar 1922 die folgenden Termine feſtgeſetzt: 
i. Tiegenhof, Montag, den 2. 2. 1927, vormittags 9 Uhr, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 

2. Simonsdorf, Montag, den 14. 2. 1927, mittags 1 Uhr, vor dem 


Bahnhof. 
5. Aeuteich, Freitag, den 25. 2. 1927, mittags 1245 Uhr, vor 
dem Hotel Deutſches ۰ 
Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. 
Tiegenhof, den 24. Januar 1922. 
Der Landrat. 


X 8 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Willy Augſtein, früher Heyersvorder- 
kampen, aufhaltſam iſt bezw. wohin derſelbe von dort verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderſich. l 

Tiegenhof, den 17. Januar 1922. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3. 


klufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 

Landjäger des Kreifes werden erfucht feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 

anzuzeigen, ob der Landwirt Heinrich Albrecht, früher ۱۲ ۰ 

vorderkampen, dort aufhaltſam bezw. wohin derſelbe verzogen iſt. 
Fehlanzeigs iſt nicht erforderlich. 
iegenhof, den 15. Januar 1922. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder 
Nr. Za. 
Deterinärbezirk Ill. 


Der Regierungss und Deterinärrat Dr. Thoms in Tiegenhof 
übernimmt vom 27. d. Nlts. ab wiederum feine Geſchäfte im Des 
terinärbezirk lll. ۱ 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. ٠ 

Tiegenhof, den 25. Januar ۰ 


Der Landrat. 
Nr. Zb. 


Bekanntmachung. | 
Der Beſitzer Kornelius Claaßen aus Ul. Montau hat den 2 
trag geftellt, das Fiſchereirecht für den jeweiligen Eigentümer des 
Grundſtücks Kl. Montau Blatt 158 in der Weichſel unterhalb Weſſeln 
bis an die Bieſterfelder Grenze in das Waſſerbuch des genannten 
Flußlaufes einzutragen. ۱ 
Widerſprüche gegen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Ausfertigungen anzu⸗ 
bringen. 
Nach Ablauf der Friſt wird die Eintragung des Fiſcherei⸗ 
rechts in das Waſſerbuch mit der Wirkung erfolgen, daß die Ein⸗ 
tragung gegenüber denjenigen, die innerhalb der Friſt keinen Wider⸗ 
ſpruch erhoben haben, bis zum Beweiſe des Gegenteils als richtig 
gilt. 


Die zum Nachweiſe der Rechte beigebrachten Urkunden können, 


im Geſchäftszimmer der Waſſerbuchbehörde, Danzig, Neugarten 
12/16 Fimmer 92 während der Dienſtſtunden vormittags eingeſehen 
werden. : 
Danzig, den 18. Januar 1922. 
Der Bezirksausſchuß (Waſſerbuchbehörde). 
Veröffentlicht! ۱ 
Die in Frage kommenden Ortfchaften erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 0 1 
Ciegenhof, den 22. Januar 1927. 


Der Landrat. 


Vd 


2-05 9 Let 


Hilfstabelle Am 100⸗jährigen Todestage Peſtalozzis, 
H 1 1880 SCH Donnerstag, den 17. Februar, 
99 24 ۱ رو‎ findet im „Deutſchen Haufe‘ zu Neuteich eine 
60 28,80 1440 
80 + 0 19 außerordentliche 


In den übrigen Spalten tritt eine Aenderung nicht ein. 


Kë 
Danzig, den (7. Januar ۰ 
Sr Leiter des ی‎ A و‎ ۱ 1 


ftatt. Su derſelben werden ſämtliche Lehrerinnen und 
Lehrer, die Schulvorſtände und alle Ureiseingeſeſſenen 
ſchweizeriſcher Staatsangehörigkeit mit ihren Damen 
herzlich eingeladen. 
Beginn 2 Uhr nachm. Eintritt I ©. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung. 
2. Vortrag, „Peſtalozzi.“ Herr Dozent Schwanbeck. 
(Pädag. Akademie-Elbing.) 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 


kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 6 1 3. Mu fifali [he Unterhaltung. 
behördlichen Verordnungsblätter Vë Die Kreislehrerkammer. 
ا‎ GE 
ظ‎ KE, EN Kaminski, Dorfigender. 


Ich bitte alle Kollegen, die Mitglieder ihrer Schul- 

vorſtände und die in ihrem Schulbezirk 1 Damen 

und Herren ſchweizeriſcher Staatsangehörigkeit auf dieſe 

Deranftaltung der Kreislehrerfchaft RE machen zu 
wollen. 


Danziger Heimatkalender 1921 


ſo lange Vorrat reicht, 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- Si Stück 50 Pfg. 


nen und Einrichtungen versehenen Buchbia- empfiehlt 


derei zu billigen Preisen angefertigt. Die E R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
Verwendung nur besten Materials und Her- 
stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 


für gute Haltbarkeit. 


N. Pech & W. ۲۲ 


Neuteich. 


AUN SIE hun 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
schlägen, Postkarten, Adrefkarten, 
Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


$0 wenden Sie sich an uns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


9999999999 Tier ۵ 


Auf Wunſch haben wir ge ſetz lich geſchütztes 


Pferdeatteſte کت‎ 


gert en nungen 
auf Poſtkartenkarton mit An⸗ ieler 7 angejehe: 


hang angefertigt und halten ner Landwirte u Tierärzte 1 Pech ۱ 0 Vi! (۱0 


ſelbige auf Sager, E 
ره‎ ER E Gi e eee . 


Kreisblattdruckerei Baer CN allen Hanstieven. 
ع‎ Waſchumgen! 


Sh lber 1 (giel 1 1‏ اس تمه ال زد 
SI bei Been Arthur Loews. E der‏ | 5 3 = كلذ 

Kreisblattdruckerei 

liegt eine SC R. Pech & W. Richert, Neuteich,‏ ور بو جوم Fer A‏ سین 


poftfarte der ۰ A. W. Kafemann bei. GE TEN Fernruf Nr. 308. 
Druck und Verlag von R. Pech 9 W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


jährigen Zeitraum und zwar für die Kalenderjahre 1927, 1928 und 
1929, als Schiedsmänner zur Abſchätzung von Seuchenvieh gewählt 


worden: 
Name d. Orts- Des Schiedsman nes 1 ۱ 
polizeibehörde Name ` | Stand ohmor 
Tiegenhof Schlenger, Otto Mühlenbef | Tiegenhof 
Fieguth, Hermann Rentier ۳ 
Neuteich Soernack, Aug. Hofbeſitzer [Neuteich 
Fieguth, Max : D 4 
Altendorf Klaffi, Heinrich e Stobbendorf 
Regier ۰ 5 Petershagen 
Brunau Hanneman, Johann e Beiershorſt 
Mittrich, Wilhelm e Brunau 
Barendt Toews, Ernſt e Pordenau 
Warkentin, ۵ 0 Barendt 
Brösfe Klempnauer, Adolf Gutsbef. Broeske 
Wiebe, Adolf 8 Neuteichsdorf 
Bärwalde Saft, Hans Nofbeſitzer | Neumünfterberg 
Willems, Johann ۴ Bärwalde 
Dammfelde Wiens, Bernh. Gutsbeſ. Schönau 
Enß, Arthur Nofbeſitzer | 6 
Einlage Claaſſen, Benno N Einlage 
Preiskorn, Ferd. u Einlage 
Fürſtenau Dollerthun, Walter 4 Fürſtenau 
Weßlowski, Joh. 7 Fürſtenau 
Fürſtenwerder] Wiens, Guſtav Hofbeſitzer | Sürftenwerder 
Andres, Otto 15 7 
Grenzdorf B.] Kinski, Otto Gem. Dorft. | Grensdorf A 
Foth, Erich H ofbefiger | Grensdorf B 
Jungfer Seegler, Hermann Gem, Vorſt.] Keitlau 
Trienke, Johann Amtsvorſt.] Jungfer 
Kalthof Eonrad, Johann Rentier Kalthof 
Wiens, Heinrich Gutsbeſ. 5 
Leske Dr. Tornier, Richard 4 Trampenau 
Wiebe, Heinrich Eichwalde 
Ließau Hoepner, Kurt Kl. Lichtenau 


Hlaaſſen, Bernhard 


r 
— — 


Gr. Lichtenau | Behrendt, Arthur Trappenfelde 
Tornier, Max Parſchau 
Lindenau Flindt, Bruno 7 Lindenau 
۰ Eng, jun. Johann 9 Niedau 
Gr. Leſewitz | Zimmermann, W. Gutsbeſ. | Tragheim 


e Gr. Leſewitz 
Rentier Gr. Mausdorf 
Hofbefitzer [Lupushorſt 


Neufeld, Albert 
Gr. Mausdorf | Froeſe, Otto 
Klein, Emil 


Neukirch Schulz, Peter Rentier Schönhorſt 
Dyck, Hermann Hofbeſitzer | 
Platenhof Enß, Johann 7 Keimerswalde 
Pelz, Ernſt P Tiegenhagen 
Rüdenau Dück, Franz 1 Marienau 
Frieſen, Wilhelm 10 Rückenau 
Schöneberg Woelke, Eduard ۳ 5 
Dyck, Wilhelm Gem. Dorft, | Schöneberg 
Schadwalde Fimmermann, Theod.] Hofbeſitzer [Blumſtein 
Bückert, Aron d Schadwalde 
Tiegenort Foth, Albert Hofbeſitzer | Holm 
Drabandt, Albert 7 Tiegenort 
Tiege Claaſſen, Eduard 1 Ladekopp 
Neufeld, B. 7 Tiege 
Warnau Enß, Guſtav Gutsbeſ. [Warnau 


d Warnau 
Landwirt [Hl. Montau 
Hofbefier | Wernersdorf 

75 Sepersvorder kam. 
Amtsvorft. | Meyer 


1 Bernfau, Wilhelm 
Wernersdorf | Henning, ۵ 
Nickel, Heinrich 
Zeyer Eſau, Guſtav 
Peters, Auguſt 


Altweichſel Wiebe, Gerhard Hofbeſitzer | Kunzendorf 
Frieſen, Guſtav = Biefterfelde 
Simonsdorf Sönke, Oskar Simonsdorf 


Koenneder, Rudolf 1 ۱ Altmünfterbera 


Tiegenhof, den 28. Januar 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 3. Februar 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
vet, د‎ 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tie genhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausfhwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 51. Januar 1922. 

Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. ل ا‎ 


Wohnungsbauabgabe und ۰ 

Die fäumigen Herren Guts» und Gemeindevorſteher des Kreiſes 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 8. 1. 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 2 — nochmals an Einreichung der Ab- 
rechnung über Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für das 
SE Oktober / Dezember 1926 ſowie an Abführung der Steuer- 
eträge 

bis ſpäteſtens zum 10. Februar ۵. Is. 

erinnert. 

Tiegenhof, den 26. Januar 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Fleiſchbeſchau. 


Auf gegebene Deranlaffung weiſe ich darauf hin, daß auch bei 
Bausfhlahtungen neben der Trichinenſchau die Schlachtvieh⸗ und 
Fleiſchbeſchau durch den zuſtändigen Fleiſchbeſchauer veranlaßt mers 
den muß, wenn die geſchlachteten Tiere ganz oder zum Teil in ver⸗ 
arbeitetem (Wurſt uſw.) oder rohem Suſtande an Dritte weiterver⸗ 
kauft oder zum Zwecke der Veräußerung übergeben werden. Diere 
unter fallen auch die Schlachtungen von Landwirten zum Zwecke des 
Wiederverkaufs der Erzeugniſſe durch Lebensmittel- und Kolonial- 
warengeſchäfte, ſowie landwirtſchaftliche Hausfrauenvereine uſw. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, vorſtehendes zur all⸗ 
gemeinen Kenntnis zu bringen, wobei darauf hinzuweiſen iſt, daß 
Suwiderhandlungen gegen die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchaubeſtim⸗ 
mungen ſtrafbar ſind. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Nr. 3, 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob der Schweizer Julius Kluth früher Eichwalde 
dort wohnhaft evtl. wohin verzogen iſt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 28. Januar 1927. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 5. 


Candjägeramt Wernersdorf. 

Der Oberwachtmeiſter Wolff in Wernersdorf hat mit dem ۰ 
d. Mts. den Dienſt wieder angetreten. 

Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. ۱ 

Tiegenhof, den 19. Januar ۰ 


Der Eandrat. 
Ür. 6. سای‎ — 
Schiedsmänner zur Abjchäßung von 7 


Nachſtehend aufgeführte Perſonen find gemäß 5 ı7 des Preußi⸗ 
{hen Ausführungsgeſetzes zum Neichsviehfeuchengeieg für einen drei⸗ 


ER 


Nr. 5 


DR 2 N * 
WW 4 * 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Verordnung 


über die Abgabe der Einkommen⸗ und Körper ⸗ 

ſchaftsſteuererklärung für 1926, der Vermögens⸗ 

und Gewerbeſteuererklärung für 1927 und der 
Umſatzſteuererklärung für 1926. 


Auf Grund des 5 50 Abſatz 1 des Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes vom 27. 5. 1926, der 55 12/15 des Körperfchafts- 
ſteuergeſetzes vom 27. 3. 1926, des 8 25 des Vermögens- 


KC: 


ſteuergeſetzes vom 5. 3. 1926, des § 18 des Gewerbe: 


ſteuergeſetzes vom 8. 5. 1925 und des § 28 des Umſatz⸗ 

ſteuergeſetzes vom 4. 7. 1922 in der Faſſung des Une 

ſtellungsgeſetzes vom 15. 10. 1924 wird folgendes be- 
ſtimmt: 
J. Die in der Ueberſchrift bezeichneten Steuererklärungen 
find bis zum 20. Februar 1927 dem zuſtändigen 
Steueramt einzureichen. 
11. Sur Abgabe einer Steuererklärung ſind verpflichtet: 
J. Sämtliche natürlichen Perſonen und Körperfchaf- 
ten, die eine beſondere Aufforderung dazu durch 
das Steueramt erhalten. Dieſen Perſonen werden 
die Vordrucke der Steuererklärungsformulare über- 
ſandt. Die Huſendung der Formulare gilt als bes 
ſondere Aufforderung zur Abgabe der Steuerer- 
klärung. 

2. Die natürlichen Perſonen und Körperichaften, bei 
denen nachſtehende Vorausſetzungen erfüllt find; 

A. Zur Einkommenſteuer: 

1. Sämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 

1026 im Inlande entweder einen Wohnſitz gehabt 
oder ſich des Erwerbes wegen oder länger als 
6 Monate aufgehalten haben, ſofern ihr Geſamt⸗ 
einkommen im Kalender- oder Geſchäftsjahr 1926 
den Betrag von 10000 G oder ihr nicht dem 
Steuerabzug unterliegendes Einkommen im Kalen- 
der- oder Geſchäftsjahr 1926 den Betrag von 
„240 G“ überſtiegen hat, 

2. ſämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 1926 

im Inlande weder ihren Wohnſitz noch länger 

als 6 Monate ihren gewöhnlichen Aufenthalt ge⸗ 

habt haben, ſoweit ſie im Jahre 1926 inländi⸗ 
ſches Einkommen bezogen haben. Als ein inländi⸗ 
ſches Einkommen gelten: 

Einkünfte aus einer im Inland betriebenen Land⸗ 

und Forſtwirtſchaft, 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb, für den im Inland 

eme Betriebsſtätte unterhalten wird oder ein 

ſtändiger Vertreter beſtellt iſt, 

c) Einkünfte aus Vermietung oder Verpachtung von 
unbeweglichem Vermögen, Sachinbegriffen und 
Rechten, die im Inland belegen oder in ein in- 
ländiſches öffentliches Buch oder Regiſter einge- 

tragen ſind, 

d) Einkünfte aus einer im Inland ausgeübten ſonſti⸗ 
gen ſelbſtändigen Berufstätigkeit, 

e) Einkünfte aus nicht ſelbſtändiger Arbeit, die im 

Inland ausgeführt wird oder ausgeführt worden 


a) 
b) 


iſt ۱ 

D Dividenden, Sinſen, Ausbeuten und fonftige Ge: 
winne, die auf Anteile an inländiſchen Geſell⸗ 
ſchaften mit beſchränkter Haftung emfallen, 

g) Einkünfte aus der Beteiligung an einem inländi⸗ 
ſchen Handelsgewerbe als ſtiller Geſellſchafter, 

h) Einkünfte aus Veräußerungsgeſchäften, die bei der 
Veräußerung von inländiſchem Grundvermögen, 
ſowie von Rechten, auf die die Dorfchriften des 
bürgerlichen Rechts über Grundſtücke Anwendung 
finden, erzielt werden. 

i) regelmäßig wiederkehrende Bezüge aus inländiſchen 
öffentlichen Kaffen, die mit Kückſicht auf ein ge⸗ 


۱/۹ 7. 


Perſonalien. 

Der Gutsbeſitzer David van Riefen-Rofenort iſt zum Waiſenrat 
für die Waiſenkinder aller Konfeſſionen des Gemeindebezirks Roſenort 
gewählt und von mir beſtätigt. 

Tiegenhof, den 28. Januar 1922. Je 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


mich, H 


۱ Perſonalien. 

Der Arbeiter Johann Schaplinski⸗Tannſee iſt als Schöffe dieſer 
Gemeinde von mir beſtätigt. 

Tiegenhof, den 26. Januar 1922. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 9. SEN 
Diehjeuchenpolizeilihe Anordnung. 
Sum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 5 5 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichs⸗ 
geſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


1. ) 
Nachdem unter dem Klauenviehbeftande der Hofbeſitzerin Frau 


Anna En in Warnau (Schloß Kalthof) Maul» und Kläuenſeuche aus⸗ 
gebrochen ift, wird ein Sperrbezirk, umfaſſend das Seuchengehöft ges 
bildet. 


8 2. 
Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 


des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt 
im Kreisblatt Nr. 18. für 1926) Anwendung. 


Oe 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft, 


8. 4. 

Sumwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß 5 74 Abſatz 1 Nr. 3 des Diehfeuchen- 
geſetzes vom 26. Juni 1909 (Keichsgeſetzblatt Seite 519) mit Ge⸗ 
fängnis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des 5 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 500 6 
oder mit Haft beſtraft. e 

Tiegenhof, den 51. Januar 1927, 

Der Landrat. 
Nr. 10. er 
Maul⸗ und Klauenſeuche. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem Klauenviehbeftande des 
Hofbefizers Klempnauer-Tiegenort iſt erloſchen. ۱ 

Die Gemeinde Tiegenort wird hiermit als freies Gebiet erklärt. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1922. ۱ 
Der Landrat. 

EE: ET ERIE 

. Aufenthaltsermittelung. 

Die Polizeiorgane des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des Melkers Boleslaus Wolotzko oder Woletzko oder 
Wolodsko, geb. am 14. 8. oder ı4. 3. 05 in Amur (Ukraine), zuletzt 
wohnhaft in Langenau, Kreis Danziger Höhe, anzuſtellen und mir 
im Erfolgsfalle zu Gab, Nr. 547 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 1. Febrnar 1927. 

7 | Der Eandrat. 
Nr. 12. See 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Polizeiorgane des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 8. 4. 1894 in Kujatti, Kreis Karthaus ge. 
borenen Johann Podjaski anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu 
Cab. Nr. 544 L zu berichten. 

Tiegenhof, den 1. Februar 1927. 


Der Landrat. 
le; 8 
Bekanntmachung. 


Der Sparkaſſenvorſtand hat beſchloſſen, an die Einle⸗ 
ger von angemeldeten Papiermark⸗ Sparguthaben Teils 
zahlungen auf die aufgewerteten Beträge bis zum Höͤchſt⸗ 
betrage von 50 Gulden für jedes Konto zu leiſten. Die 
Zahlung darf nach dem Gefetz aber nur an Kon⸗ 
toinhaber erfolgen, deren Aufwertungsanſpruch 
300 Gulden nicht überſteigt. ' 

Die Auszahlung erfolgt durch die Ureisſparkaſſe Tie’ 
genhof und deren Sweigſtelle Neuteich gegen Vorlage der 
Sparbücher. : 

Tiegenhof, den 28. Januar 1927. 


Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder. 


Steueramt Vordrucke zur Abgabe der ۵ 
klärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie verpflichtet, 
ſich rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke vom zu- 
ſtändigen Steueramt einzufordern. 

III. Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die 
Dot iſt zuläſſig, geſchieht aber auf Gefahr des zur 
Abgabe Verpflichteten und erfolgt deshalb zweck- 
mäßig mittels Einſchreibebriefs Mündliche Erklä⸗ 
rungen werden von den Steuerämtern an allen 
Wochentagen mit Ausnahme des Montags in der 
Seit von 10 bis 1 Uhr vormittags entgegengenom- 
men, Abgabepflichtige, welche im Hreiſe Gr. Werder 
oder im öftlich der Stromweichſel gelegenen Teil des 
Ureiſes Danziger Niederung wohnen, können die 
Steuererklärungen auch in der Steuerhilfsftelle Tiegen- 
hof werktags zwiſchen 10 bis 1 Uhr vormittags zu 
Protokoll abgeben. 

IV. Die Abgabe der Steuererklärung kann durch Geld— 
ſtrafen gemäß § 169 Steuergrundgeſetzes erzwungen 
werden. 

Unabhängig davon kann das Steueramt bei un⸗ 
zureichenden Angaben die Beſteuerungsgrundlagen im 
Wege der Schätzung ermitteln. 

Bei Verſäumnis der in I für Abgabe der Steuerer- 
klärungen geſetzten Friſt kann ein Zuſchlag bis zu 10 v. D. 
der endgültig feſtgeſetzten Steuerſchuld auferlegt werden. 

V. Wer zum eigenen Vorteil oder Vorteil eines anderen 
nicht gerechtfertigte Vorteile erſchleicht oder vorſätz⸗ 
lich bewirkt, daß die zu entrichtenden Steuern Ders 
kürzt werden, wird wegen Steuerhinterziehung mit 
einer Geldstrafe in Höhe des Mehrfachen der hinter⸗ 
zogenen Steuer beſtraft. Neben der Geldſtrafe kann 
auf Gefängnis erkannt werden. Wer fahrläſſig als 
Steuerpflichtiger oder als Vertreter oder bei Wahr- 
nehmung der Angelegenheiten eines Steuerpflichtigen 
bewirkt, daß Steuern verkürzt oder Steuervorteile zu 
Unrecht gewährt oder belaſſen werden, wird wegen 
Steuergefährdung gleichfalls mit einer Geldſtrafe be⸗ 

fſtraft. 

VI. Weitere Vordrucke zur Abgabe von Steuererklärun⸗ 
gen können von der Buchdruckerei A. Schroth, Danzig, 
Heilige Geiſtgaſſe 83, käuflich erworben werden. 
Danzig, den 24. Januar 1927. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Peſtalozzi⸗Gedenkfeier. 
Der Senat, Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung hat 
angeordnet, daß am 17. Februar d. Is. die Bedeutung des großen 


Pädagogen Peſtalozzi und ſeines Lebenswerkes in beſonderen Gut: 


feiern zu würdigen iſt. Der planmäßige Unterricht fällt an dieſem 


Tage aus. 
Tiegenhof, den 51. Januar ۰ 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Im Orstfernſprechnetz Großmausdorf wird die 
Mindeſtzahl der für jeden Hauptanſchluß monatlich zu be⸗ 
rechnenden Ortsgeſpräche vom I. April 1927 ab von 60 
auf 40 ermäßigt. 


JJ 
ef (۱۱ EN 


find vorrätig in der 
Kreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich, 
ee Nr. 308. 
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genwärtiges oder früheres Dienſtverhältnis gewährt 

werden. 

Falls lediglich Bezüge der unter e) und i) genann⸗ 

ten Art vorhanden find und von ihnen der Steuer- 

abzug vom Arbeitslohn einbehalten iſt, iſt Abgabe 
einer Steuerklärung nur erforderlich, falls die Be⸗ 
züge einzeln oder zufammen im Jahre 1926 den 

Betrag von 10 000 © überftiegen haben. 

B. Zur Körperſchaftsſteuer: 

1 Sämtliche Erwerbsgeſellſchaften, 

2. juriſtiſche Perſonen des bürgerlichen Rechts, An⸗ 
ſtalten und andere Zweckvermögen, die keine Er’ 
werbsgeſellſchaften ſind, deren Einkommen im 
Kalender oder Geſchäftsjahr 1926 den Betrag 
von 1000 © überftiegen hat, 

zu J. und 2.: ſoweit ſich im Jahre 1926 der Sitz 

oder der Ort der Leitung der Körperfchaft oder eine 

Betriebsftätte im Inlande befunden hat oder inlän- 

diſches Einkommen wie zu A 2 bezogen iſt. 

S. Zur Vermögensſteuer: 

1. Sämtliche natürlichen Perſonen, die am 31. De⸗ 
zember 1926 im Inlande entweder einen Wohn⸗ 
fig oder ſeit dem 30. Juni 1926 ihren gewöhn- 
lichen Aufenthalt gehabt haben, 

2. ſämtliche natürlichen Perſonen, welche am 31. 
Dezember 1926 inländiſches Grund- oder Betr iebs⸗ 
vermögen beſeſſen haben. 

. fämtliche juriſtiſchen Perſonen des öffentlichen und 
bürgerlichen Rechts, nicht rechtsfähige Perſonen⸗ 
vereinigungen, Anſtalten, Stiftungen und andere 
Sweckvermögen, die am 51. Dezember 1926 ihren 
Sitz oder den Ort ihrer Leitung oder eine Bes 
triebsſtätte im Inland gehabt haben, 

zu J. bis 3.: ſoweit das ſteuerpflichtige Vermögen 

am 31. Dezember 1626 oder am Schluſſe des im 

Jahre 1926 endenden Geſchäftsjahres mehr als 10 000 

G betragen hat. 

D. Zur Gewerbeſteuer: 

Jede Perſon und Perſonenvereinigung, die in der 
Freien Stadt Danzig am I. Januar 1927 ein ſtehen⸗ 
des Gewerbe betrieben hat, gleichgültig, ob ſich hier 
der Hauptfis oder nur eine Sweigniederlaſſung, eine 
Fabrikationsſtätte, eine Ein- und Verkaufsſtelle, ein 
Hontor oder eine der Ausübung des Gewerbes die⸗ 
nende Einrichtung befindet. 

E. Zur Umſatzſteuer: 

Alle natürlichen DPerfonen und Perſonenvereini⸗ 
gungen, die im Kalenderjahr 1026 eine ſelbſtändige 
gewerbliche Tätigkeit im Inland gegen Entgelt aus⸗ 
führen. 

Landwirte, die keine geordnete Buchführung haben 
und zur Umſatzſteuer gemäß 8 51 des Geſetzes nach 
Pauſchalſätzen herangezogen werden, ſowie ۰ 
vertreter haben eine Umſatzſteuererklärung nicht ab⸗ 
zugeben. Handelsvertreter haben nur dann eine Um⸗ 
ſatzſteuererklärung einzureichen, wenn ſie neben ihrer 
Tätigkeit als Handels vertreter eine ſonſtige gewerb⸗ 
liche Tätigkeit ausüben. 

5. Soweit den unter A und E genannten Steuer- 
pflichtigen bis zum 5.2 1927 durch das zuſtändige 


Die Zeugnishefte 


für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 


find fertiggeſtellt und konnen fortan von uns bezogen 


werden. 
Sreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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Danziger Heimalkalenber (921 
Stück 50 Pig 
R. Pech & WW. Richert, Neuteich. 


für den Handel 
für die Industrie 

für Behörden, Ver- 

eine, Private usw. alle 
vorkommenden Arbeiten 

in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 
darf um gefällige Ueberschreibung 


Drucherei N Pech g O. facher ld 


Elbingerstrasse Nr. 126. 
Fernruf: Neuteich Nr. 308. 


„% EIGENE BUCHBINDEREI , 


0809825808 
Formulare 


zur Abgabe von 


Steuererklärungen 


hält vorrätig die 
Buchdruckerei 


R. Pech & W. Richert, 
Neuteich. 
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Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
senschaftlichen Werken jeder Art, Müsi- - . 
kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 

behördlichen Verordnungsblätter : “., 


* 


Kreisblätter 


Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 
nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 
derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 
Verwendung nur besten Materials und Her- 
stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


R. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


die -größte Funkzeitſchrift, bringt alle Pro- 
gramme und großen Unterhaltungs- und 
Baltlerteil. Nur 50 Pf. jede Woche. Abon- 
nementsbeltellung bei jedem Briefträger 
Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N24 


Ke 


یی 
Y 99‏ 


5666666600 50 Bargum 
Auf Wunſch haben wir gefetzlich gefchütstes 


Pferdeatteſte Sma | 


iſt nach glänzenden 


: : Anerkennungen ۱ 
auf Poſtkartenkarton mit ۰ iel eee e 


hang angefertigt und halten ner Landwirte u. Tierärzte 
ſelbige auf ۰ das 


Angeziefer- 
Kreisblattdruckerei tete seiten و‎ 
91 Pech & 8 Richert Heine waſchungen! 
لعل لحل ملل لك‎ 


Heine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neute ich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 6 5 8 ۱ Neuteich, den 11. Februar 1927 


bezw. 19, Dezember 1859 (A. Bl. 1557 5. 28 und Amtsblatt 9 
5. 265) für den Umfang des Regierungbezirks Danzig mit nft, 
mung des Bezirksausſchuſſes Nachſtehendes verordnet: 


1۰ 

Als öffentliche Tanzluſtbarkeiten find Oiefeniger anzuſehen, bei 
denen die Teilnahme einer nach Fahl, Art und Perſönlichkeit onbe 
ſtimmten Mehrheit von Perfonen freiſteht. Insbeſondere gelten als 
ſolche auch Tanzluſtbarkeiten, die in öffentlichen oder Privatlokalen 
für gemeinſchaftliche Rechnung ſolcher Teilnehmer, die keine geſchloſſe⸗ 
ne Geſellſchaft bilden, veranſtaltet werden oder zu denen Jedermann 
gegen Bezahlung zugelaſſen wird. 


9 2. 

Oeffentliche Tanzluſtbarkeiten dürfen ohne beſondere ſchriftliche 
Erlaubnis der Ortspolizeibehörde nicht veranſtaltet oder gehalten oder 
über die in dem Erlaubnisſcheine beſtimmte Seit ausgedehnt werden. 

Auch die Wirte, in deren Lokalen öffentliche Tanzluſtbarkeiten 
ml werden, find für die Einhaltung dieſer Vorſchriften verants 
wortlich. 


3۰ 

Die Anweſenheit von jugendlichen Perfonen bis zum vollendeten 
ſechszehnten Lebensjahre bei öffentlichen Tanzluſtbarkeiten und in 
den zum Aufenhalte für die Teilnehmer an denſelben beſtimmten 
Räumen iſt verboten. Die Wirte, in deren Lokalen öffentliche Tanz⸗ 
luſtbarkeiten abgehalten werden, desgleichen die ſonſtigen Unternehmer 
oder Leiter derartiger Vergnügungen find für die Einhaltung dieſer 
Vorſchrift verantwortlich. 


4. 

Suwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden 
mit Geldbuße bis zu 60 Mark oder verhältnismäßiger Haft beftraft. 
den 7. Januar 1910 

5. Januar 1913. 

Der Regierungspräſident. 
Dorftehende Polizeiverordnung wird in Erinnerung gebracht. 
Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 

Der Landrat. 


Danzig, 


N nn 
Candjägerbezirk Sener. 


Der Landjäger Frank in Zeyer iſt erkrankt. Mit feiner ۰ 
tung ſind beauftragt: 1 
1. der Landjäger Weſterweck in Jungfer für die Gemeinden Zeyer, 
Neudorf, Stuba und Sepyersvorderkampen, 
2. der Landjäger Kitowski⸗Lupus horſt für die Gemeinde Einlage. 
Die in Frage kommenden Gemeindebehörden erſuche ich um orts⸗ 
übliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Mauls und Klauenſeuche. e 


Die Maul⸗ und Klauenfeuhe ift erlofhen unter den ۶ 
viehbeftänden der Hofbeſitzer: 
1. Johann Rabenhorft Il in Lakendorf, 
2. Briggmann-Leske, 
3. Peters⸗Pietzkendorf. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Lakendorf, 
Leske und pietzkendorf. 3 

Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 

Der Landrat. 

Ny, Se 


Stuvkampſalz. 

Nach der Verordnung betr. den Verkehr mit Arzneimitteln vom 
22. 10. 1901 (R. G. B. S. 580) Verzeichnis A Siffer 4 iſt der Der, 
kauf von Aufbaufalzen (zu denen unter anderem auch Stuvkampſalz 
gehört) nur den Apotheken vorbehalten. Die Grtspolizeibehörden des 
Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der Beſtimmung zu überwachen, 

Tiegenhof, den 2. Februar 1922. 

Der Landrat. 

Nr. 6. 


meldeweſen. 


Der Senat hat auf Antrag der Krankenkaſſe des Gewerkſchafts⸗ 
bundes der Angeſtellten mit Verfügung vom 29. 1. d. Is. — Tab. = 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. En * 
Polizeiſtunde. 


Nachſtehend bringe ich die Polizeiverordnung über die Polizei⸗ 
ſtunde in der durch die Polizeiverordnungen vom 28. 7. 1925 ۶۰ 
anzeiger Seite 265) und vom 26. 2. 26 (Staatsanzeiger Seite 105) 
gültigen Faſſung zur Kenntnis: 

Tiegenhof, den 8. Februar 1922. 


Der Landrat. 


Polizeiverordnung über die Polizeiſtunde. 
Auf Grund der 8 5 137 und 139 des Geſetzes über die allge⸗ 
meine Landesverwaltung vom 50. Juli 1883 (Geſetzſammlung S. 
195) und der 8 8 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwal⸗ 
tung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265) wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig unter Vorbehalt der Fuſtimmung des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes folgendes verordnet: 


8 ۰ 
Für Gaſt⸗, Speiſe⸗ und Schankwirtſchaften ſowie für Kaffees 
wird die Polizeiftunde auf 1 Ahr nachts feſtgeſetzt. 
2 


Die Ortspolizeibehörde, auf dem Lande mit Suftimmung des Landrats, 
iſt befugt, bei nachgewieſenem Bedürfnis auf Antrag des Honzeſſions⸗ 
inhabers die jederzeit widerrufliche ſchriftliche Erlaubnis zum Gffen⸗ 
halten der Wirtſchaft über die allgemeine Polizeiſtunde hinaus für 
die Höchſtdauer eines Jahres zu erteilen. 

es, 

Betriebe der in § ı genannten Art dürfen nicht vor 6 Uhr more 
gens für das Publikum geöffnet werden. Ausnahmen hiervon können 
bei dringendem Bedürfnis durch die Polizeibehörde unter Vorbehalt 
jederzeitigen Widerrufes bewilligt werden. 


4. 

Die Ortspolizeibehörde, auf dem Lande mit Zuſtimmung des 201102 
rats, iſt befugt, für alle Räume der im § 1 genannten Wirtſchaften, 
hinſichtlich deren polizeilich feſtgeſtellt iſt, daß in ihnen ausſchließlich 
oder faſt ausſchließlich Branntwein ausgeſchenkt wird, im Falle drin⸗ 
gender Notwendigkeit die Polizeiſtunde anderweit zu regeln. 

Die Vorausſetzungen des Abſatz 1 find gegeben, wenn durch 
mindeſtens zwei polizeiliche Kontrollen an verſchiedenen Tagen der 
ausſchließliche oder faſt ausſchließliche Ausſchank von Branntwein 
feſtgeſtellt worden iſt. 


5. 

Erweiſt ſich der Unternehmer eines der in 5 1 genannten Betriebe 
in der Ausübung feines Gewerbes als unzuverläffig oder ergeben 
Ah aus feiner Geſchäftsführung Unzuträglichkeiten für die öffentliche 
Ruhe, Sicherheit und Ordnung, fo kann die Polizeiftunde bis auf 10 
Uhr abends herabgeſetzt werden. 

§ 6. 

Die Beſtimmungen und Polizeiverordnungen, welche die Aus⸗ 
übung des Gaſt⸗ und Schaͤnkwirtſchaftsgewerbe mit weiblicher Bes 
dienung regeln, werden durch die Dorfchriften dieſer Polizeiverord— 
nung nicht berührt. 

% 

Sumwiderhandlungen gegen diefe Verordnung werden mit 0 

ſtrafe bis zu 60, — Mk. oder entſprechender Haft beſtraft. 


8. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung im 
Staatsanzeiger für Danzig in Kraft. 
Danzig, den 9. September 1921. X 
Der Senat, Abt. des Innern. 
Dr. Siehm. Schümmer. 


Mr 2. 


Polizeiverordnung 
betr. die öffentlichen Tanzluſtbarkeiten. 


Auf Grund des § 157 des Geſetzes über die allgemeine Landes⸗ 
verwaltung vom 30. Juli 1885 (G. S. S. 195) und der 8 8 6, 2 
und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 
(G. S. S. 265) wird unter Aufhebung der Verordnung der hieſigen 
Höniglichen Regierung, Abteilung des Innern, vom 4. Mai 1857 


5 * * 


Nr. 9. 
Fundſache. 


Am 17. 1. 1927 iſt in dem Chauſſeegraben der Chauſſee Tie- 
genhof — Jungfer zwiſchen der Molkerei Reinland und dem Gaſt⸗ 
haus Preuß⸗Keinland ein Pelzkragen (Fuchs) gefunden worden. Der 
Pelzkragen befindet ſich bei dem Schutzpolizeikommando Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 3. Februar 1922. 

. Der Landrat. 
Ne. 10. 


Einſtellung einer Ermittelung. 
Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 10. 
1. 1927 — Kreisblatt Nr. 2 — erſuche ich die Ermittelungen nach 
dem Eigentümer des als geſtohlen angehaltenen Fahrrades einzu⸗ 
ſtellen, da dasſelbe inzwiſchen ermittelt worden iſt. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1922. 


Der Landrat. 


Kollekte. 


Die dem Chriſtl. Verein junger Männer e. D. zu Danzig durch 
Senatsverfügung vom 31. 2. 1926 — A IV I. 2859 — bis zum 31. 
12. 1926 genehmigte Hauskollekte zur Errichtung eines Jugendheims 
iſt bis zum 1. 10. 1927 für das Gebiet der Freien Stadt Danzig 
ausgedehnt worden. e : 

Tiegenhof, den 31. Januar 1927. 


Der Landrat. 


r. 12. سس‎ 
Periodiſche Nacheichung der Meß⸗ und 
Wiegegeräte im Kreiſe Gr. Werder. 
Nachſtehend wird der Keiſeplan für die gemäß § 11 
der Maß⸗ u. Gewichtsordnung v. 30. 5. 08 von zwei zu 
zwei Jahren vorzunehmende Vacheichung zur öffentlichen 


Tor Its 


N 


Kenntnis gebracht. 1 

Alle Gewerbetreibenden, Landwirte und landwirtſchaft⸗ 
liche Produkte, wie Milch, Butter, Gemüſe, Obſt, Honig 
pp. verkaufenden Eigentümer, Inhaber von Dienftlände- 
reien, landwirtſchaftliche Vereine, Broßhandlungen, ۰ 


nerei⸗, Molkerei⸗ und Mühlenbeſitzer oder Pächter des 
Kreifes, werden hiermit aufgefordert, ihre ſämtlichen 


Meß⸗ und Wiegegeräte im angegebenen Eichtermin zur 
Nacheichung vorzulegen. 


Wer dieſe günſtigen Eichtermine nicht wahrnimmt, iſt 


gezwungen, feine Meß- und Wiegegeräte beim Eichamt in. 


Danzig nacheichen zu laſſen. Nicht ordnungsmäßig geeichte 

bezw. nachgeeichte Meß⸗ und Wiegegeräte werden bei den 

unvermutlichen polizeilichen Reviſionen beſchlagnahmtz die Zu⸗ 

widerhandelnden werden nach 822 obigen Geſetzes beſtr aft 

Beſonders zu beachten iſt: i Ce 

1. Die zur Nacheichung vorgelegten Gegenſtände müſſen 
gehörig hergerichtet und gut gereinigt ſein. 5 

2. Schwer zu befördernde, eichpflichtige Gegenſtände, wie 
Diehs u. Brennerei⸗Wagen und nicht abnehmbare ۰ 
troleumapparate, find ſpäteſtens 5 Tage vor dem Ter- 
min dem Gemeindevorſteher zum Vermerk in Spalte 8 
der Eichlifte anzumelden. Ihre Prüfung erfolgt am 
Aufſtellungsort. Hierbei können zweckmäßig außer der 
Viehwaage pp auch alle andern im Betriebbefindlichen 
Waagen am Aufftellungsort geprüft werden. : 

Die Gewichte müſſen dagegen ſämtlich zur Prüfung 
bezw. Berichtigung im Eichraum eingeliefert werden. 

Su dieſen Prüfungen am Aufſtellungsort ſind für 

die Beförderung der Eichgeräte und des Eichbeamten vom 

Antragſteller auf Anfordern unentgeltlich angemeſſene 

Beförderungsmittel zu ſtellen und die nötigen Vorbereitun⸗ 

gen (Reinigen der Waagen und Bereitſtellung von Belaftungs: 

material und Arbeitshilfe) zu treffen. 

5. Die Formulare zur Eichliſte werden demnächſt den Ge. 
meinde u. Gutsvorſtehern vom Landratsamt überſandt 
werden. 

Die Gemeinde⸗ bezw. Gutsvorſteher haben alle It. 
obiger Aufforderung in Frage kommenden Perſonen 
und Betriebe pp. ihrer Gemeinde in die Eichliſte 
(Spalte 1 bis 4 und 8) einzutragen und dieſe Liſte 
drei Tage vor dem Termin dem Gemeindevorſteher 
des zuſtändigen Nacheichortes zu überſenden, welcher 


<“ 
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Nr. A Ill 85/27 — angeordnet, daß die polizeilichen ۱ 
Wohnungsauskünfte an die genannte Urankenkaſſe gebührenfrei zu 
erteilen haben. 

Tiegenhof, den 8. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 7. 


Dampffähren⸗Betrieb. 

Der Betrieb der Dampffähre Rothebude ruht zum Zwecke des 
. von Montag abends 11 Uhr bis Dienstag morgens 
5 Uhr. 

Danzig, den 25. Januar 1922. 

Der Senat. Abt. B — Verkehrsweſen. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, vorſtehende Be⸗ 
kanntmachung zur allgemeinen Kenntnis zu bringen. 

Tiegenhof, den 5. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Beſtellung der ſtaatsſeitig zu liefernden Re⸗ 
giſter und Formulare für die ländlichen 


Standesbeamten. 


Die ländlichen Standesämter werden erſucht, die in allen Spalten, 
ordnungsmäßig ausgefüllte Nachweiſung über den Bedarf an ſtaats⸗ 
ſeitig zu liefernden Druckſachen für das Kalenderjahr 1928 bis 
ſpäteſtens den 5. Miärz ۵ Is. hierher in einfacher Ausfer⸗ 
tigung einzureichen. Die Nachweiſung iſt von dem Standesbeamten 
unterſchriftlich zu vollziehen und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. 
Sur Vermeidung von Rückfragen verweiſe ich auf die Anmerkungen 
ها[‎ der Nachweiſung. Im übrigen empfehle ich die Formulare in 
ausreichender Anzahl zu beſtellen, da Nachlieferungen nur mit größe— 
rer Verzögerung erfolgen können. Bei Beſtellung der Haupt- und 
Nebenregiſter iſt jedoch darauf zu achten, daß die einzelnen ۰ 
nicht ſtärker als unbedingt nötig ausgefertigt werden. ١: 

Ferner ift bei der Formularanmeldung der Poftfartenbedarf für 
Mitteilungen von Binweifen an andere Standesämter zu berückſichti⸗ 
gen (ſ. Rundverfügung vom 11. 1۰ 1927). : 

` Tiegenhof, den 5. Februar 1927. 
na Landrat als Vorſitzender Des Kreisausſchuſſes. 
r. Sa. ) ۱ — 


Nahrungsmittel kontrolle. 

Den Ortspolizeibehörden des Kreifes bringe ich nachſtehend die 

Aufſtellung über die im Rechnungsjahr 1927 zur chemiſchen 

Unterſuchung an das Staatl. Chem. Unterſuchungsamt Danzig in 

Danzig einzuſendenden Proben von Nahrungs-, Genußmitteln und 

Gebrauchsgegenſtänden zur Kenntnis mit dem Erſuchen um Innehal⸗ 
tung der geſetzten Termine. : 


1 Anzahl der 
ER Probeentnahme hat zu er: 

Ortspoligeibehörde folgen in den Monaten 1 
Tiegenhof Juni / Juli 1922 4 
Neuteich Juli / Auguſt 1927 H 
Altendorf Mai 1927 2 
Brunau Juli 1927 2 
Barendt Februar 1928 2 

Bröske Oktober 1927 2 ۳۰ 
Dammfelde Juli 1927 2 
Einlage September 7 2 
Fürſtenau Mai 1927 2 
Fürſtenwerder März 1928 1 
imonsdorf Juni 1927 2 
renzdorf B Mai 1927 2 
Jungfer Dezember 7 2 
Altweichſel Juli 1927 2 
Kalthof Auguſt 1927 2 
Ließau Januar 1928 2 
Gr. Lichtenau September 1927 2 
Lindenau ۱ Juli 7 2 
Gr. Leſewitz Februar 1928 2 
Wernersdorf Oktober 1927 2 
2 November 1927 2 
Gr. Mausdorf Januar 1928 2 
Neukirch Dezember 1927 2 
Bärwalde April 1927 2 
Platenhof Januar 1928 2 
Schöneberg Juni 1922 2 
Schadwalde Dezember 1927 2 
Tiegenort Auguſt 1922 2 
Tiege Juni 1927 2 
Leske Oktober 1927 2 
Warnau Januar 1928 2 
Seyer Dezember 1927 2 


Tiegenhof, den 24. Januar ۰ 
Der Landrat. 


Nacheichungsplan 


Ortſchaften des Nach⸗ 
eichungsbezirks aus 


a) Nacheichungsort 


S fb) Bezeichnung des denen die Teilnehmer Eichtage Bemer⸗ 
er Hauſes und Raue | thre Meßgeräte zum ge kungen 
a mes für den öffent- | öffentlihen 9 
lichen 0۰ zu bringen haben 
۱. [a. Neumünſterberg Neumüuſterberg, vom: lam. März 
b. im Saale d. Gaſt⸗Barenhof, 1.—7. In. Ausgabe 
hauſes ۴ Dierzehnhuben, März 
Bärwalde, 
Vogtei 
2. a. Schöneberg Schöneberg, vom: ja. 17. März 
b. im Saale d. Gaſt⸗ | Schönfee 8.— 17. In. Ausgabe 
hauſes Schmidt März 
3. [a. Neukirch Neukirch, Schönhorft,] vom: ſa. 23. März 
b. im Saale d. Gaſt-]Neuteicherhinterfeld, |18.— 23. n. Ausgabe 
hauſes Reich Prangenau März 
4. [a. Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau, Kl.] vom: jam 1. April 
b. im Saale d. Gaſt⸗Lichtenau, Damerau, 24. März n. Ausgabe 
hauſes Schmidt [Parſchau, Pordenau,] bis 
Trappenfelde ۱. April 
5. a. Barendt Barendt, vom; ſam 7. April 
b. im beſonderenFim⸗Halſchau 2.—2. jn. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ April 
ſes Harder : 
6. 8. 01 Ließau am: 8. u. lam 9. April 
b. in der Schule 9. April n. Ausgabe 
7. [a. Hunzendorf Kunzendorf, Altweich⸗] vom: ſa. 16. April 
b. im Saale d. Saft» | fel, Bieſterfelde, Rens 11. — 16. n. Ausgabe 
bont, Mollenhauer kau April 
8. a. Hl. Montau Kl. Montau, Gr.] vom: ſa. 25. April 
b. im Saale d. Gaſt⸗[Montau 20. — 25. n. Ausgabe 
hauſes Schröder April 
9. a. Wernersdorf Wernersdorf, Forſtgut] vom: Jo, 28. April 
b. im befonderenSime | Montau, pieckel 25.— 28. n. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ April 
ſes Dau 
10. 8۰. 3 Mielenz, Altmünſter⸗“ vom: jam 4. Mai 
b. im Saale d. Saft | berg, Schönau 29. April In. Ausgabe 
hauſ. Kaſchubowski : b. 4.Mai 
11. a. Gnojau Gnojau, Simonsdorf| vom: fam 7. Mai 
b. im Saale d. Gaſt⸗ 5.—7. In, Ausgabe 
hauſes Meyer Mai 
12. | a. Kalthof Halthof, Dammfelde, | vom: ſam ۲ 
b. i. beſonderenkaum | Stadtfelde, Warnau, | 9.—ı8. ۶ 
des Gaſthauſes] Kaminfe Mai 
Felchnerowski 
15. [a. Henbuden Beubuden, Altenau |oom: 19. [am 21. Mai 
b. im Spritzenhaus Ib 21. Mai jn. Ausgabe 
14. [a. Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz, Ul. Leſe-] vom: jam 28. Mai 
b. im Saale d. Gaſt⸗ witz, Berrenhagen, |25. — 28. n. Ausgabe 
hauſes Steffen Irrgang, Tragheim| Mai 
15. a. Schadwalde Schadwalde, vom: Jam 1 Juni 
b. in der Wagenres | Blumftein 30. Mai In. Ausgabe 
mie des Gaſthau⸗ b. 1. Juni 
ſes Lange 
16. [a. Lindenau Lindenau, Tannſee,] vom: Jam 9. Juni 
b. im Saale d. Gaſt⸗JHalbſtadt, Niedau 2.—9. jn. Ausgabe 
hauſ. Briggmann Juni 
17. [a. Marienau Marienau, Rückenau,! vom: ja. 18. Juni 
b. im Saale d. Gaſt⸗JTiege 10.—18. In. Ausgabe 
hauſes Jungius Juni 
18. 2. ۸ Lupushorſt, Gr. Maus-] vom: Ja. 25. Juni 
b. im Saale d. 6۵| dorf, Horſterbuſch, o — 25. n. Ausgabe 
haufes Karften Wolfsdorf,Hakendorf,| Juni 
Wiedau 
19. | a. Laakendorf Laakendorf, Teulang: | vom: jam 2. Juli 
b. im Saale d. Saft: | horit, ` Krebsfelde, |27. Juni n. Ausgabe 
hauſes 06 Einlage, Rofenort |b.2. Juli 
20.1 2. ۴ Walldorf, Reinland, |] am: Jam 5. Juli 
b. im Saale d. Sajt- | Hl. Mausdorferweide [a. und 5. n. Ausgabe 
haufes Jochem Juli 
21. [a. Seyer Geyer, Stuba vom: jam 8, Juli 
b. im beſonderen 10 6.—8. ۶۴ 
mer des Gaſthau⸗ Juli 
ſes Neumann 
22. [a. Zeyersvorderfamp. | Seyersvorderkampen | vom: ſam 1. Juli 
b. i. beſonderenRaum 9.—11. In. Ausgabe 
des Gaſthauſes Juli : 
Thießen 
25. a. ۲ Jungfer, Heitlau,] vom: ſam i. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗[Neudorf 12.— 14. In. Ausgabe 
hauf.Krezemenigfi | 1 Juli 
24.| 8. Grenzdorf B Grenzdorf B vom: . lam 16. Juli 
b. im Saale d. Gaſt⸗ . FFs ga 
hauſes Sellke Juli 
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alle Eichliſten des Nacheichungsbezirkes dem Eichbeamten 
bei feinem Eintreffen im Eichraum zu übergeben hat. 


Die für die einzelnen Gemeinden des Vacheichungs⸗ 
bezirkes in Frage kommenden Eichtage werden jedem 
Gemeindevorſteher pp. von dem Eichbeamten durch be- 
ſonderes Formular rechtzeitig bekanntgeben. 


Die Gemeindevorſteher pp. ſind verpflichtet, die in 
dieſem Formular bekanntgegebenen Eichtermine allen 
Beteiligten ihrer Gemeinde rechtzeitig ſchriftlich zur 
Kenntnis zu geben und fie auf die Folgen bei Verſäu⸗ 
mung dieſes Termins beſonders hinzuweiſen. 


Die Gemeindevorſteher der Nacheichorte ſind nach dem 
Geſetz verpflichtet für rechtzeitige Bereitſtellung des in 
dem Plan bekanntgegebenen Eichraumes ſowie der et— 
wa notwendigen Heizung und Beleuchtung desſelben zu 
ſorgen und den Eichbeamten bei der Abhaltung der 
Eichtage zu unterſtützen. 


Die Eichgebühren müſſen während der Abhaltung der 
Eichtage beim Abholen der Gegenſtände durch den Ge⸗ 
meindevorſteher des Nacheichortes oder einen von die— 
ſem hierzu beſonders Bevollmächtigten gegen eine 
Hebegebühr von drei Prozent für den geſamten 
Nacheichungsbezirk eingezogen werden. Der Gemein, 
des Nacheichortes hat ſich dieſerhalb 
mit dem Eichbeamten bei ſeinem Eintreffen im Eich⸗ 
lokal perſönlich in Verbindung zu ſetzen. 


Die eingezahlten Beträge find in einer vom Eichbe— 
amten zu empfangenden Sahlungsliſte nachzuweiſen. 
Die Aushändigung der Gegenſtände darf nur gegen 
Vorlage der ordnungsmäßigen Quittung über die be- 

zahlten Gebühren erfolgen. 


Der Gemeindevorſteher des Nacheichortes iſt verpflichtet, 
die eingezogenen Eichgebühren nach Abzug obiger 30% 
Hebegebühren ſpäteſtens 8 Tage nach Beendigung der 
Eichtage mit der aufgerechneten Sahlungsliſte und den 
Eichliſten portofrei an die Staatshauptkaſſe Danzig, 
Promenade 9 (Poſtſcheckkonto 405) zu überſenden. 


Für die Aufbewahrung der nicht rechtzeitig bezahlten 
und abgeholten Gegenſtände hat der Gemeindevorſteher 
des Nacheichortes zu ſorgen. Dieſe Gegenſtände werden 
ihm vom Eichbeamten bei Beendigung der Eichtage 
mit einer Nachweiſung und den Eichliſten übergeben. 
Hierzu hat ſich der Gemeindevorſteher bezw. fein Ders 
treter am letzten Sichtage vorm. im Eichlokal einzu⸗ 
finden. 1 


Erfolgt die Abholung dieſer Gegenſtände erſt nach 
Abſendung der abgeſchloſſenen Sahlungsliſte, ſo darf 
die Aushändigung nur erfolgen, wenn der Sahlungs- 
pflichtige die ordnungsmäßig ausgeſtellte Quittung des 
Ortserheber feines Wohnortes vorlegt. 


. Die Koften für Geſtellung und etwaige Heizung und 


Beleuchtung des Eichraumes tragen alle beteiligten Ge⸗ 
meinden des Nacheichungsbezirkes und zwar im Ders 
hältnis nach dem auf die einzelnen Gemeinden ent⸗ 
fallenden Anteil der Dienſtgeſchäfte. Dieſer Anteil wird 
dem Gemeindevorſteher des Nacheichortes vom Eich⸗ 
beamten als Unterlage mitgeteilt. 


. Die Gemeindevorſteher der Nacheichorte haben recht⸗ 


zeitig für geeignetes Fuhrwerk zum Transport der Eich⸗ 
ausrüſtung nach dem nächſten Nacheichort zu ange⸗ 
meſſenen Preiſen zu ſorgen und auf Anfordern beim 
Auf und Abladen der Ausrüſtung Hilfe zu ſtellen. 


Dieſe Kosten werden vom Eichamt gegen ordnungs- 
mäßige Quittung an den Geſteller des Fuhrwerkes 
direkt bezahlt. 


devorſteher 


5. 


e) 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Peſtalozzi⸗Buch. 


Der Senat, Abt. für W., K. und V. empfiehlt für die bevor⸗ 
ſtehende Peſtalozzifeier die Verteilung des Peſtalozzibuchs von Wil⸗ 
helm Schaefer an würdige Schüler, ſowie ferner die Anſchaffung des 
Buches für die Schülerbüchereien. Das Buch koſtet 1,50 G. Die Kos 
ſten müſſen aus Mitteln der Schulkaſſen beſtritten werden. Sammel⸗ 


beſtellungen find an Den Oberlehrer Drogoſch, Danzig, Judengaſſe 
8 zu richten. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1927. 


Der ۰ 


Weiden ann. 


Inpafidenverficjerung. 

Die wider Erwarten geringe Einnahme aus ۶ 
in der letzten Seit beweiſt, daß weite Bevölkerungskreiſe mit der 
Entrichtung der Beiträge im Rückſtande ſind. 

Wir laſſen daher 3. Ft. — auch unangemeldet Prüfungen 
der Quittungskarten vornehmen und werden in allen Fällen, in denen 
die Marken nicht rechtzeitig und in der erforderlichen Höhe verwendet 
ſind, empfindliche Ordnungsſtrafen feſtſetzen. Außerdem wird den ge⸗ 
ſetzlichen Beſtimmungen gemäß das Eins bis Zweifache der rück⸗ 
ſtändigen Beiträge eingezogen werd en. 

Danzig, den 26. Januar 1927. 


Der Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt für In⸗ 
validenverſicherung Freie Stadt Danzig 


29089889285 35 
Formulare 


zur Abgabe von 


Steuererklärungen 


hält vorrätig die — 


Buchdruckerei 
R. Pech & W. Richert, 
Neuteich. 


— — —e— : ĩͥÜ¹—Ub . —ͤ ðù[?;»ç 


Tierarzt Bargums 


Auf Wunſch haben wir geſetzlich geſchütztes 


P | E d 0 "UI أ‎ 0 Biehreinioungspuiner 


18 nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tierärzte 
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auf Poftfartenfarton mit An⸗ 
hang angefertigt und halten 


ſelbige auf Lager, das 
Kreisblattdruckerei 


R. Pech & W. Richert. 
6665 © 6 © 5 6 6 8 


wirkſamſte Angeziefev⸗ 
mittel bei allen Raustieren. 
Keine Waſchungen! 
Heine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Kontobücher 


empfiehlt R. Pech, Neuteich. 


Kopf wie vor. 


25. [a. Holm Holm, Stobbendorf,] vom: Ja. 18. Aug. 
b. im beſonderen Him- Grenzdorf A 15.—18. n. Ausgabe 
mer des Gaſthau⸗ Auguſt 
ſes Grindemann 
26.ja. Heuftädterwald Üeuftädterwald, am: 0۰ 
b. im Saale d. Gaſt⸗ 19. u. 20. n. Ausgabe 
hauſes Herrmann Auguſt 
27.1 8٩. 1 Tiegenhagen, vom: _ 1/۰ 
b. im Saale d. Gaſt⸗ | Petershagen, 22.— 24. In. Ausgabe 
baut. 16], Sr näher liegende | Auguft 
eil) 
28. [a. Tiegenhof Tiegenhof, vom: jam ۰ 
b. im Saale des Pletzendorf, 25. Aug. n. Ausgabe 
„Deutſchenlhzauſes“]Platenhof, Orloff, bis 6. 
Orlofferfelde, Sept. 
Petershagen 
(der näher liegende 
Teil) i 
29. j a. Fürſtenau Fürſtenau, Kl. vom: ja. 10. Sept. 
b. i. beſond. Zimmer | Mausdorf 7. — 10. In. Ausgabe 
d. Gaſthauſ. Lemke : Sept. 
30. | a. Neuteich Neuteich, Tralau, vom: ja. 27. Sept. 
b.im Saale des Eichwalde, Leske, 12. — 22. n. Ausgabe 
Schützenhauſes Trampenau, Sept 
Neuteichsdorf, 
Mierau, 
Brodſack, 
31. | a. Ladekopp Lade kopp, Pitzfendorf, | vom: Jam 1. Gkt. 
b. im Saale d. Gaſt⸗J[Neunhuben, 28. Sept. In. Aus gabd 
hauſes Wichmann] Bröske b. 1. Okt. 
32. [a. Reimerswalde Reimerswalde, vom: Jam 5. Okt. 
b. im beſonderen Raus | Neuteicherwalde, 3.—5. In. Ausgabe 
me des Gaſthauſ.] Bepers horſt Okt. 
Eieguth 
33. [a. Tiegenort Tiegenort, Kalteher⸗“ vom: jam 11. Okt. 
b. im Saale d. Gaſt⸗ berge, Rehwalde, 6.— 11. In. Ausgabe 
hauſes Will Altendorf Okt. 
34. a. Brunau Brunau, Altebabke, vom: ſam 15. Okt. 
b. im Saale d. Gaſth.] Jankendorf, Küchwer⸗12.— 15. n. Ausgabe 
Altes Schloß der Scharpau Okt. 
35. a. Fürſtenwerder Fürſtenwerder vom: ja. 29. Nov. 
b. im befond. Zimmer .ود‎ In. Ausgabe 
des Gaſthauſes Nov. 


den Gemeinden die Aufnahme ſämtlicher am eich⸗ 


v. Bergen 


Danzig, den 2. Februar 1927. 
Staatliches Eichamt. 


Die nenne gehen den Gemeinden in dieſen Tagen 


Veröffentlicht! 


„Ich mache 


pflichtigen Verkehr beteiligten Perſonen zur Pflicht; fie haben gleich⸗ 
zeitig auf vollſtändige Beteiligung hinzuwirken. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1927. 1 


Der Landrat. 


۵ ۵ ۱۳ ۵ ۱۵ ۵ ۵ ۳ 1 ۸ ۱ ۰ RR 


A 


Postkarten, 


halt] 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
Adreßkarten, 
Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


sowenden Sie sich an uns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


١ ۱۲۵ û 0 Rice, ۵ 


e e 
ruck und ve von R. Pech & W. nn Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


schlägen, 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 7 — NReuteich, den 18. Februar N 1927 
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Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Steueranteile der Gemeinden. 


Als Anteile der Gemeinden - 
a) an der Lohnſteuer, Schlußabrechnung für 1925, 
b) an der Lohnſteuer für die Seit vom 12. 11. bis 31. 12. 1926, 
c) an der Gewerbeſteuer für die Zeit vom 1. 1. 1925.bis Jahresſchluß 1926, 
d) an der Umſatzſteuer für die Rechnungsjahre 1924/1925, 1 
find von der Freiſtadtſteuerkaſſe die in der nachſtehenden Nachweiſung in den Spalten 2—5 bezw. 6 aufgeführten Beträge überwieſen worden. 
Die Beträge find in der aus Spalte 7 erſichtlichen Höhe diesſeits verrechnet. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Anteile gehen aus Spalte 8 


hervor. : 
Kohnfteuer Lohnſteuer Gewerbeſteu.] Umſatzſteuer Summe Auf KHreis⸗Auf Gemeine 
Schlußabrech⸗ für die Seit 7 8 1 25 | für 1924/ (Sp. 2--5) ار‎ ver⸗dekonto ۷ 
Gemeinde ür Dot 12. 11. bis Jahres- rechnet wieſen. 
ا ی‎ 51. 12. 26 | jchluß 1926 3 
E 2 e e r E 
1 | 2 | 3 | 4 ۱ 5 | 6 | 7 | 8 | 
Altebabke 247 3448 30 5 36195 
Altenau 21102 1293 | _ 33 95 33195 
Altmünſterberg 30/80 5728084 915157 6675 21 1414178 5260143 
Barendt 378169 176.71 353/19 90859 90859 
Betershorft 166'60 16660 166'60 
Biefterfelde 48189 48089 48189 
Blumftein 76156 38179 —|10 11545 37149 7796 
Fürſtenau 31424 20688 168,80 689192 616167 73025 
Grenzdorf B — 4ů — 40 — 40 
645145 [Berufsgen. f. 
Jungfer 54466 112/63 657.29 11184 [Gärtnereib. pp 
Kalthof 626152 2327 85 2954137 295437 
518183 | Berufsgen.f. 
Gr. Leſewitz 30104 388162 119 7 538153 | 19170 |Bärtnereib, pp 
Ließ au 237 28 237128 237 28 
Lindenau 67113 77 58 167.40 312ʃ11 312 11 
Gr. Montau 13490 232 46 367136 367 36 
Neukirch 570182 189164 74,63 835/09 835009 
Niedau 1/65 165 105 
Pietzkendorf 77 76 7776 77 76 
Platenhof 216 34480 677173 102469 ۱ 1024/69 
Pordenau 167158 167158 128 — 39158 
Re inland 17216 4310 46028 318063 99417 20/25 973192 
Schadwalde 72.93 72093 72/93 
1408110 sand. Berufsgen. 
Schöneberg 928 21 478141 392 83 28641 208586 | 677\76 |Wohnungsbanbg. 
Stobbendorf 93/15 103/44 85158 282117 28217 
Tiegenhagen 798 7198 798 
Trampenau 93/45 6896 162141 16241 
Trappenfelde ZS 286 2316 231/86 
Wernersdorf 164/08 314163 | 478171 361/55 117116 
Seper ١ 163178 - 36131 200/09 200/09 
Hakendorf 90136 3138 93174 9374 
Montauerforſt 54219 542119 542 10 Poſtſcheck 
Tiegenhof, den 9. Februar 1922. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. Fuwiderhandl dit Geldftrafe bi 120 G oder ent 
1 uwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis 120 G oder ents 
Candespolizeiliche ۰ ſprechender Haft bestraft. 
Auf Grund der 8 8 157 und 139 des Geſetzes über die allge⸗ 3. 
meine Landesverwaltung vom 30. 7. 85 (G. S. S. 195) und der 8 Die Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung im 
5 ff des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. 5. 1850 (G. Staatsanzeiger in Kraft. Denſelben Gegenſtand regelnde Verordnun⸗ 
S. S. 265), Artikel III des Geldſtrafengeſetzes vom 28. 9. 1925 (G. gen werden mit dem gleichen Zeitpunkte aufgehoben. 
Bl. S. 999) und Artikel | ab der Derord. betr. die Umſtellung bes Danzig, den 21. Januar 1927. 
ftehender Geſetze auf den Gulden vom 23. 10. 1925 (G. Bl. S. 1101) Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
wird unter Suftimmung des Bezirksausſchuſſes für das Gebiet der Dr. Sahm Dr. Wiercinski. 
Freien Stadt Danzig folgendes verordnet: ۱ 
81. Veröffentlicht! ۱ 
Handelsmilch, welche zur Erhöhung ihrer Haltbarkeit einem Die Anordnung iſt am 9. Februar d. Is. in Kraft getreten. 
Erhitzungsverfahren unterworfen worden iſt, muß unter der Bezeich⸗ Tiegenhof, den 9. Februar 1927. 


nung „Erhitzt“ zum Verkauf geſtellt werden. Der Landrat. 


Dumke, Hofbeſitzer⸗Fürſtenau, Johanu Ent, Landwirt⸗Niedau, 
Kurt Bergmann, Landwirt⸗Neuteichsdorf, Erich Schultze⸗Gutsbeſitzer⸗ 
Niedau, Johann Grieſe, Stellmachermeiſter⸗Gr. Montau, Erich 
Walter, Hofbeſitzer⸗Gr. Montau, Guſtav Regehr, Landwirt⸗Kücke⸗ 
nau, Albert Neufeldt, Landwirt⸗Rückenau, Ulrich Soenke, Landwirt- 
Eichwalde, Conrad Dirkſen, Gutsbeſitzer 3. St. Tralau, Dr. Klaus 
Dirkſen, Rit ergutsbeſitzer z. St. Tralau, Johannes Dirkſen, Deich⸗ 
hauptmann⸗Tralau, Kurt Soenke, Gutsbeſitzer⸗Simonsdorf, Otto 
Andres, Hofbeſitzer-Fürſtenwerder, Eduard Harder, Hofbeſttzer-Für⸗ 
ſtenwerder, Gerhard Janzen, Kentier⸗Fürſtenwerder, Willy Schulz, 
Landwirt⸗Fürſtenwerder, Guſtav Doehring, Gutsbeſitzer-Tannſee, 
Erich Doehring, Gutsbeſitzer⸗Tannſee, Adalbert Euß, Landwirt⸗ 
Prangenau, Heinrich Bergen, Landwirt⸗Fürſtenau, Walter Sprunck, 
Landwirt⸗Eichwalde, Adolf Heiſe, Gutsbefizer-Rüdenau, Jacob 
Wiens, Landwirt⸗Neukirch, Bernhard Jaußon, Laudwirt⸗Neukirch, 
Franz Wiens, Landwirt⸗Ladekopp, Willy Meermann, Landwirt⸗Lade⸗ 
kopp, Friedrich Kling, Gutsbeſitzer-Tannſee, Kurt Bielfeldt, Guts⸗ 
befiger-Tannfee, Grup Penner, Gutsbeſitzer-Ließau, Otto Hannes 
mann, Bofbefiger-Tiegenhagen, Otto Wiebe, Kaufmann⸗Neuteich, 
Friedrich Welti, Käſer⸗Kl. Mausdorf, Otto Werner, Landwirt⸗ 
Ladekopp, Willy Werner, Hofbefiger-Neunhuben, Cornelius Dück, 
Landwirt⸗Ladekopp, hermann Folchert, Landwirt⸗Ladekopp, Hermann 
Claaſſen, Landwirt⸗Ladekopp, Hermann Eichhorn, Landwirt⸗Laken⸗ 
dorf, Erich Senger, Gutsbeſitzer-Altmünſterberg, Otto Mierau, 
Nofbeſitzer-Altmünſterberg, Bruno Albrecht, Gutsbeſitzer-Lindenau, 
Abraham Mekelburger, Gutsbeſitzer-Bröske, Walter Kroecker, Sands 
wirt⸗Neuteichsdorf, Richard Wiebe, Hofbeſitzer-Bröske, Heinrich 
Kroecker, Landwirt⸗Bröske, Walter Wiebe, Landwirt⸗Bröske, Ernſt 
Klingenberg, Sleifcher-Beiershorft, Paul Schroedter, Hofbeſitzer. 
Tannſee, Fritz Kling, Hofbefiger-Tannfee, Bruno Doehring, Guts⸗ 
beſitzer⸗Neuteichsdorf, Ewald Skowronski, Inſpektor⸗Lindenau, Hete 
mann Veufeldt, Hofbeſitzer⸗-Lindenau, Ponath, Juſtizrat⸗Neuteich, 
Dr. Kaßner, Sahnarzt⸗Neuteichsdorf, Jacob Wiebe, Kentier-Lade⸗ 
kopp, Fritz Ebeling, Gutsbeſitzer⸗-Hunzendorf, Artur Schroedter, 
Gutsbeſitzer⸗Marienau, Heinrich Wiens, Hofbeſitzer⸗Kalteherberge, 
Hans Wiens, Hofbeſitzer-Seyersvorderkampen, Jakob Wiens, Hof: 
beſitzer-Bröske, Otto Reuß, Landwirt⸗Krebsfelde, Paul Dahlke, 
Candwirt⸗Lupushorſt, Artur Werner, Landwirt⸗Ladekopp, Julius 
Frede, Zolloberwachtmeiſter-Kalthof, Bernhard Baſner, Bahnhofs- 
verwalter⸗Heubuden, Cornelius Loewen, Hofbeſitzer-Altmünſterberg, 
Adolf Dyck, Hofbeſitzer-Altmünſterberg, Fritz Kielmann, Rofbefigets 
Altmünſterberg, Kurt Loewen, Landwirt⸗Blumſtein, Roſe, Sollaſſi⸗ 
ſtent⸗Wolfsdorf, Erich Howald, Käſereibeſitzer⸗Lupushorſt, Paul 
Dau, Kaufmann⸗Tannſee, Emil Wiebe, Gutsbeſitzer-Lindenau, 
Kurt Bergmann, Vofbeſitzer⸗Neuteichsdorf, Artur Weber, Hofbeſitzer⸗ 
Bröske, Franz Foth, Hofbeſitzer-Kalteherberge, Artur Wolſchon, 
Bofbefiger- Einlage, Erich Thiel, Landwirt⸗Einlage, Otto Wall, 
Landwirt⸗Kl. Leſewitz, Aron Wall, Landwirt⸗Kl. Leſewitz, Willy 
Loewen, Hofbeſitzer⸗Halbſtadt, Heinrich Reimer, Hofbeſitzer⸗Hheubu⸗ 
den, Richard Marienfeld, Molkereipächter⸗Tannſee, Johannes War⸗ 
kentin, Landwirt⸗Simonsdorf, Johannes Conrad, Rentier-Kalthof, 
Ernſt Fiſcher, Inſpektor⸗Damerau, Johann Penner, Landwirt⸗ 
Bröske, Horft Boelke, Inſpektor⸗Gr. Lichtenau, Wilhelm Faſt, 
Hofbeſitzer⸗Pletzendorf, Hermann Bückert, landw. Beamter⸗Simons⸗ 
dorf, Georg Himmmermann, Hofbeſitzer-Lupus horſt, Artur Schroedter, 
Gutsbeſitzer⸗Marienau, Johannes Fiſcher, Hofbefizer-Einlage, 
Heinrich Claaſſen, Hofbeſitzer-Schadwalde, Heinrich Görtz, Hofbe- 
ſitzer⸗Lindenau, Artur Behrendt, Hofbeſitzer⸗Trappenfelde, Hermann 
Claaſſen, Hofbeſitzer⸗Niedau, Herbert Klempnauer, Landwirt⸗Nie⸗ 


dau, Kurt Bergmann, Landwirt⸗Neuteichsdorf, Willy Trzinsti, 
Gaſtwirt⸗Tiege, Franz Bachmann, Gutsbeſitzer⸗Ließau, Guſtav 
Gerdel, Maurer-Schöneberg. ۱ ۱ 
Tiegenhof, den 3. februar 1927. - a 
| Der Eandrat. 
Ar, 0: 


Maul: und ۰ 


Die Maul- und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Ulauen⸗ 
viehbeſtänden der Hofbeſitzer: f D Ce 
1. Ferdinand Hinz⸗Grenzdorf B, 
2. Klingenbera-Wiedau, 
3. Heinrich Warkentin-Pordenau. e 
Als freies Gebiet werden erklärt die Gemeinden Grenzdorf B, 
Wiedau und Pordenau. : 
Tiegenhof, den 15. Februar ۰ 
Der Eandrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Freie Lehrerſtelle. Pr 


Die hiefige, alleinige evangel. Lehrers und Organiſtenſtelle ift 
Gute Dienſtwohnung, großer Garten und 
Dienſtland vorhanden. Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubig⸗ 
ten Sengnisabſchriften find bis zum 1, März ۵, Is. an das Ges 
meindeamt Wernersdorf zu richtn. ar ge: 2 

Wernersdorf, den 12. Februar 1922. = 

RE Der Gemeindevorſteher. 4 
G. Claaßen. 3 Re 


von ſofort zu beſetzen. 


20 


Kaufmann-Tiegenhof, . 


Nr. 3. 
Suſatzrenten. f 


Die Fürſorgeſtelle erſucht die Gemeinden um umgehende Rück- 
gabe der Ueberſichten über gezahlte Zuſatzrenten an Kriegsbeſchädigte 
und Hinterbliebene. : 

Tiegenhof, den 15. Februar 1927. . 
Fürſorgeſtelle. 
Nr. A. — — 


Kollekte. 


Den Carlshöfer Anſtalten, Carlshof b. Kaſtenburg / Opr. iſt vom 
Senat die Erlaubnis erteilt, in der Seit von fogleich bis zum 31. 
Dezember d. Is. bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten der Heil⸗ und Pflegeanftalt für Fallſüchtige in Carlshof 
eine Bauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 
Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Be- 
kanntgabe. 
Tiegenhof, den 15. Februar 1927. 
Der ۰ 


Nr. 5. —ä _ 
haus hollekte. 


Dem kath. Kirchenbauverein zu Stangenwalde iſt durch Verfügung 


des Senats vom 10. 2. 1927 — A IV 1365 — die Genehmigung ers 
teilt worden, von ſogleich bis zum 20. d. Mts. bei den Bewohnern 
des Freiſtaatgebietes eine HZauskollekte zum Beſten eines Wohltätig⸗ 
keitsfeſtes zur Förderung des Kirchenbaus in Stangenwalde abzu— 
halten. E 
Die Einſammlung der Kollekte hat nur durch polizeilich legiti⸗ 
mierte Erheber zu erfolgen. 
Die Gemeindevorſtände des Kreiſes werden um ortsübliche Be— 
kanntgabe erſucht. 
Tiegenhof, den 14. Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 6. — 
Kindesannahme. 


Kinderlofes Ehepaar katholiſch, möchte ein Kind, Mädchen, etwa 
1½—2 Jahren alt, als eigen annehmen. ف‎ 

Angebote find hierher zu richten. 

Tiegenhof, den 7. Februar 1927. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 7 


2 


Amtsbezirk Einlage. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hofbefitzer 
Johann Dyck in Einlage auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und 
zwar vom 6. Februar 1927 bis 5. Februar 1933, zum Amtsvorſteher⸗ 
Stellvertreter des Amtsbezirks Einlage ernannt worden. 

Tiegenhof, den 8. Februar 1922. ۱ 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 8. 1 


Standesamtsbezirk Fürſtenwerder. 


Der Hofbeſitzer Aron Hamm ll in Sürftenwerder iſt zum Standes⸗ 
beamten und der Hofbeſitzer Guſtav Schulz daſelbſt zum ftellvertres 
tenden Standesbeamten des Standesamtsbezirks Fürſtenwerder ers 
nannt worden. Ale : 
Tiegenhof, den 10. Februar 1922. : 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 9. — 
Jagdſcheine. 
Im Monat Januar d. Is. haben Jagdſcheine erhalten: 
A Jahresjagdòſcheine. 

Conrad Dollerthun, Gutsbeſitzer-Mielenz. Max Friedrich, Guts⸗ 
beſitzer⸗Halſchau, Otto Raap, Fiſcher-Neumünſterberg, Pohlmann, 
Gutsbeſitzer⸗-Mielenz, Albert Hornowski, 
Johannes Janzen, Molkereibeſitzer⸗Kalthof, 
Tragheim. , 
: e ۳ B 609۵9 ۵ 19 ۰ 

Aron Wall, Landwirt⸗Kl. Leſewitz, Emil Wall, ۵۵, 
Leſewitz, Abraham Braun, Landwirt⸗Walldorf, Cornelius Beſtvater, 


Tornier, Gutsbeſitzer⸗ 


Landwirt⸗Walldorf, Johannes Wiens, Landwirt⸗Walldorf, Hermann ` 


Regier, Landwirt⸗Koſenort, Cornelius, Driedger, Hofbeſitzer-Heubu⸗ 
den, Alwin Sommerfeld, Gutsbeſitzer-Gr. Mausdorf, Rudolf Weß— 
lowski, Landwirt⸗Fürſtenau, Heinrich Bergen, Landwirt⸗Fürſtenau, 
Baron Hiller v. Goertringen, Gutsbeſitzer-Altweichſel, Wilhelm 
Sielmann, Gutsbeſitzer⸗Altweichſel, Eberhard Vollerthun, Landwirt⸗ 
Fürſtenau, Artur Wollſchon, Gutsbeſitzer⸗Einlage, Otto Pohlmann, 
Gutsbeſitzer⸗Krebsfelde, Alvin Sagert, HotelbefigersTiegenhof, Bruno 


ap 


Tierarzt Bargums 


geſetzlieh gefchüßtes 
Viehreinigungspulper 


iſt nach glänzenden 

Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Sandıwirte u. Tierärzte 


das 
wirkſamſte Angeziefev⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 
Beine Wafchungen! 
Meine Erfältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Sees 


Auf Wunſch haben wir 


Pferdeatteſte 


auf Poſtkartenkarton mit An⸗ 


hang angefertigt und halten 


ſelbige auf ۰ 


Kreisblattdruckerei 


Ho Pech & W. Rider. 
06 9 


Monats- u. Jahres⸗ 
Milchbücher 


empfiehlt N. Pech 


schlägen, Postkarten, Adreßkarten, P die ‚größte Funkzeitſchrift. ا‎ alle Pro- 
gramme und großen Unterhaltungs- und 
Baltlerteil. Nur 50 Pf. jede Woche. Abon- 


nementsbeftellung bei jedem Briefträger 


$0 wenden Sie sich an uns! | Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 4 


2000106 


RE‏ ل 


Mit Wirkung vom 1. März 1927 
werden die Zinsſätze für Einlagen wie folgt 
neu feſtgeſetzt: | 
` | für Gulden für Währungen 
tägliches Geld 0م20‎ 2/4/0 
langfriſtige Gelder: 
auf einmonatige Kündig. ۰ 37/4/0 
auf dreimonatige Kündig. ۸۰ 4/% 


Sparkaſſe der Stadt Danzig 
Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe 
Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Niederung 
Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder 
Sparkaſſe der Stadt Tiegenhof 
Sparkaſſe der Stadt Zoppot 


en sie gelung 1 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 


Rechnungen, Prospekten, Preislisten, : 
Rundschreiben u. Formularen aller Art; 


Wir sorgen für saubere Ausführung 1 


sowie prompte und preiswerte Lieferung ۱ & ie 3 E 4 1 nis hefte 


für die Schulen Des Kreifes Gr. Werder 
find fertiggeftellt und können fortan von uns bezogen 
Kreisblattdruckerei 

R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


۱ hä 6 G. ۱۵۷ ۱۸۵ : 
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Dan Seimaltalender III 


1 
18 werden. 
|| 


Kontobücher‏ و و 


R. Pech, Neuteich. 


empfiehlt 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. empfiehlt 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 24. Februar 


1927 


10. märz er. zugehen. Die Einreichung der Anſchläge erfolgt, wie 
im Vorjahre in 5 facher Ausfertigung. Dordrude hierzu find 
in der Kreisblattdruckerei von Pech in Neuteich käuflich zu haben. 
Andere z. B. veraltete Vordrucke dürfen nicht verwendet werden. 
Bei der Aufſtellung der Anſchläge iſt folgendes zu beachten: 

1. Es müſſen alle Einnahmen genau ermittelt und in voller Höhe 
eingeſetzt werden. Sind bei einzelnen, zu A ı—5 angegebenen 
Poſitionen Einnahmen nicht zu erwarten, fo iſt dies in der bes 
treffenden Spalte zu vermerken, dies gilt auch hinſichtlich der 
Ausgaben. 

2. Es dürfen nur die unbedingt erforderlichen Ausgaben ver⸗ 
anſchlagt werden. 

Ju B 2 d. Der Betrag für Erteilung ۱6۶ 
richts kann auf 140 G herabgeſetzt werden. Die Vergütung für 
Erteilung des Handarbeitsunterrichts beträgt pro Stunde 1,76 G. 
Nur die tatſächlich erteilten Stunden werden vergütet. 

Su B 2 c, f und g. Die Vergütung für den Keligionsunter⸗ 
richt wird ſich etwas ermäßigen und iſt von Fall zu Fall zu be 
rechnen. Für Wandertage und Deranftaltung des Weihnachts- 
feftes find auch wie im Vorjahre entſprechende Beträge einzu— 


etzen. 

Su B 2 h find für ſchulärztliche Unterſuchungen 28 G und 
zu B 5 b „und für Baftpflichtverfiherung 18 G“ einzu⸗ 
ſetzen. 

Bezüglich des Brennmaterials weiſe ich darauf hin, daß im 
Intereſſe der Koftenerfparnis Kohlen und Torf zu beſchaffen 
find. Größere Holzvorräte find zu teuer und deshalb nicht zu 
beſchaffen. 

Für Lernmittel gilt noch der Betrag von 150 G. 

Der unter Beachtung dieſer Grundſätze aufgeſtellte Haushalts-. 
plan muß dem Schulvorſtand vorgelegt werden, der ihn in 
ſeinen Einzelheiten genau zu prüfen, zu beſchließen und vollziehen 
hat. Die unterſchriftliche Vollziehung hat durch den ftellvertreten- 
den Vorſitzenden und 2 Mitglieder zu erfolgen. Zur Beſchlußfaſ— 
fung find ſämtliche Mitglieder des Schulvorftandes ordnungs⸗ 
mäßig einzuladen. 

Ich erwarte möglichſte Beſchleunigung und Erledigung der 
Arbeiten zu dem obengenannten Zeitpunkte. 

Tiegenhof, den 17. Februar 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 5. 


Steuerabzüge für Naturalien der Lehrer pp. 

Es beſteht Veranlaſſung darauf hinzuweiſen, daß in den fällen, 
in denen die Barentſchädigung für die an den Lehrer zu liefernden 
Naturalien auf das Dienſteinkommen des Lehrers in Anrechnung 
kommt, ein beſonderer Steuerabzug von dieſer Barentſchädigung nicht 
gemacht werden kann. Vielmehr erfolgt in dieſem Falle der Steuers 
abzug bereits durch die dem Lehrer das Gehalt zahlende Behörde 
auf Grund der Steuerkarte. 

Dagegen iſt ein voller 10,30 iger Steuerabzug von Entlohnungen 
zu bewirken, die ein Lehrer für Nebenämter und Nebenbeſchäftigun— 
gen erhält. (5. B. für Erteilung von Keligions⸗pp. Unterricht oder 
für die Tätigkeit als Organiſt.) Hat der Lehrer derartige Nebeneinnah— 
men, ſo erhält er neben der Steuerkarte ein Steuerbuch und iſt verpflichtet, 
den Steuerabzug durch Verwendung von Steuermarken zu bewirken. 

Steuerpflichtig find auch die Bezüge der Lehrerfrauen für Ertei⸗ 
lung von Handarbeit⸗ und dergl. Unterricht. Der Steuerabzug kann 
aber nur von dem 100 G monatlich überſteigenden Betrage vorge— 
nommen werden, da 100 G von den monatlichen Bezügen gemäß 
Artikel 2 Abſ. 2 Siff. 1 u. 4 der Ausführungsbeſtimmungen über 
den Steuerabzug vom Arbeitslohn ſteuerfrei bleiben. 

Tiegenhof, den 18. Februar 1922. 

Der Landrat. 


Nr. 6. Privatanſchlußbahn. 

Es iſt die Herſtellung eines Anſchlußgleiſes bei Bahnhof Zen: 
teich für die Firma Jacobp-⸗dortſelbſt beabſichtigt. 

Der Plan liegt zu jedermanns Einſicht in der Seit vom 18. bis 24. 
Februar d. Js. im Kreishaufe Zimmer Nr. 19. aus. Einſprüche 
gegen den Plan können in der Auslegungsfrift dafelbft erhoben wers 

en. 

Tiegenhof, den 14. Februar 1927. 


Der Landrat. 


für den 


Nr. 8 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 


1 تا بطق‎ 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishauſe an jedem Mittwoch 
۱ um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
NReuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 1. März 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Kalthoff Katholiſche Schule Dienstag, den 15. März 1927 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. d 

Tiegenhof, den 16. Februar ۰ 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2 ۱ 


Zuwendung für Zuſatzrenten⸗Empfänger. 
Sämtlichen Rentenempfängern ift eine einmalige Huwendung in 
Höhe von einem Viertel der ihnen für Dezember 1926 zu gewähren⸗ 
den laufenden Verſorgungsgebührniſſe bewilligt worden. Dieſe Zu- 
wendung ſteht auch den Suſatzrentenempfängern zu und zwar ebens 
falls in Höhe von ½ der für Dezember 1926 gezahlten Zuſatzrenten. 
Die Auszahlung der Zuwendung ſoll möglichſt bald erfolgen. 
Ich laſſe den Herren Bemeindevorſtehevn in den nächſten 
Tagen die Ueberſichten über die gezahlten SHuſatzrenten wieder zu- 
gehen und erſuche fie, die Huwendung laut Ueberſichten an die Bes 
rechtigten gegen Qnittungsleiſtung ſofort zur Auszahlung zu brin⸗ 
gen. Die Ueberſichten ſind alsdann der Fürſorgeſtelle zurückzureichen. 
Tiegenhof, den 16. Februar 1927. 
Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und 
Kriegshinterbliebene. 


Nr. 3. Impfung. 
Zwecks Aufftellung der Erſt⸗ und Wiederimpfliſten für das dies⸗ 
jährige Impfgeſchäft werde ich, wie im Dorjahre, die erforderlichen 
Vordrucke mit den Impfliſten von 1926 den Herren Standesbe⸗ 
amten und Schulleitern zugehen laſſen und erſuche 
tL die Herven Standesbeamten, in die aufzuſtellenden Erſt⸗ 
impfliſteu auf Grund der Eintragungen im Geburtsregiſter ſämt— 
liche im Jahre 1926 geborenen Kinder einzutragen und die Liſten 
mit den Impfliſten von 1926 den zuſtändigen ۷ 
zuzuſenden. Die Ortsbehörden haben die im Jahre 1925 ohne Er» 
folg geimpften und die in den Jahren 1926 und 1927 zugezogenen 
und noch nicht geimpften oder ohne Erfolg geimpften Kinder darin 
einzutragen und die Liſten mit den vorjährigen Liſten alsdann mir 
zuzuſenden; ١ 

2. 8d ie Herven Schulleiter, in die Vordrucke der Wiederimpf— 
liſten ſämtliche 1915 geborenen Kinder aufzunehmen, etwa zuge— 
zogene und noch nicht geimpften Kinder darin nachzutragen und 
die Liſten mit den vorjährigen Impfliſten hier einzulenden. 

Auf die Bemerkungen Seite 1 des Liſtenformulars weiſe ich 
noch beſonders hin. Die Arbeit iſt ſo beſchleunigt auszuführen, daß 
die Liſten ſpäteſtens bis zum 20. März er. mir zurückgereicht 
werden können. Die Liſten müſſen auf ihre Richtigkeit von den Orts⸗ 
vorſtehern bezw. Schulleitern beſcheinigt ſein. 

Tiegenhof, den 14. Februar 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Haushaltsanſchläge für die Candſchulen. 

Mit der Aufſtellung der Haushaltsanſchläge für die ländlichen 
Schulen muß alsbald begonnen werden. 

Die Herren ſtell vertretenden Vorſitzenden der Schul⸗ 
vorftände werden erſucht, an Hand der Haushaltsanſchläge für 
1926 die Aufſtellung der Haushaltsanſchläge für das Rechnungsjahr 
1927 beſchleunigt vorzunehmen, fo daß fie mir bis ſpäteſſte us den 


e d a E 
Nr. 6a. Hengſtkörung. 


Durch die allgemeine ſtaatl. Körkommiſſion iſt der nachſtehend bezeichnete Hengft für die Deckperiode 1927 angefört worden. 


* 


Or N des Vat 
Name und Farbe und Geburtsort SEN g SE 13 Name, Stand Sandor Deckgeld 
e 2 SM 4 und Wohnort des 
Rafie Abzeichen fund Provinz | Jahr in „ſe. „ des Vaters der Mutter S 
d. „ des Großvaters d. Mutter] des Beſttzers Hengſtes 6 
1 | m. | cem. 1 
Herkules Botſchimmel. Rheinprovinz 20. Al 1 65 fa. Heinz R. 5 ۰ Eduard Penner II, Neukirch 12.— 
Rheinifd kleiner Stern EN Hofbeſitzer⸗Neukirch ب‎ 
الاك د‎ h. r. w. IKrs. Erkelenz 1912 ae unbekannt Ber | 
Belgier Feſſel d ö 
Tiegenhof, den 21. Februar 1927. 0 
3 mer Landrat. 
Nr. 8. 1 8 
Aufenthaltsermittelung. Perfonalien. 


Die Herren Gemeinde- und Butsvorfteher ſowie die ۱ 
Landjäger des Kreifes erſu be ich feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Wilhelm Friſchbutter, fräher Krebs⸗ 
ا‎ dort wohnhaft ift bezw, wohin ſich derſelbe von 0024 ۰ 

et hat. 


Der Hofbefiger A. Hamm Il in Fürſtenwerder iſt zum waiſen⸗ 
rat für die Waiſenkinder aller Konfeſſtonen des Gemeindebezirks 
Fürſtenwerder gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 14. Februar 1927. 


Lehlanzeige ift nicht gene c, Der Landrat als Vorſitzender des ale 
Tiegenhof, den 14. Februar 1 e Nr. 9. 
5 iſes 
e et DEEG amt des Seife r. Werder. perſonalien. 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. Der Gaſtwirt willy Görtz in Stobbendorf if als Schöffe dieſer 


Gemeinde von mir beſtätigt. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 


Tiegenhof, den 17. Februar ۰ 
8 für den Monat März 1927 die folgenden Termine feſtgeſetzt: از‎ 17. 4 19 


e ene PS 9 deri DE dor Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

3 m Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. Kr. 10° —— 
2. mens uf, Montag, den 14. 5. 1927, vormittags 1 Uhr, vor 

dem Bahnhof. Maul: und Klauenſeuche. 

5. neuteich, E ١ 2 SE 3. 1927, mittags 1245 Uhr, vor Die Maul- und Klauenſeuche ift erloſchen unter dem Diehbeftande 

ie Orte eh Ge 5 K eutſches Haus. tsübl Be⸗ der Hofbeſitzerin Nitſch in Brunau. 
rent rtsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche De: Die Gemeinde Brunau wird hiermit als freies Gebiet erklärt 

Tiegenhof, den 22. Februar 1927. "aas den 22. februar ۰ 
Der ۰ ER | ۱ Der Landrat. 


Auf Wunſch haben wir 


8 1 k 1 du 8 Ile f + | gt See | 3 1. März 1927 


„auf Pofttartenfarton mit An. | erden Die Binsfäge für Einlagen mie folgt 
hang a und halten i 11 feitgefebt : | | 
ی‎ EE ۰ für Gulden für gu | 


tägliches Geld 3½% 27 % 


— سا‎ langfriſtige Gelder: | 
auf einmonatige Kündig. 4½ % 37/4/0 


Tierarzt Tierarzt Vargums S ; auf dreimonatige Kündig. 5¼% 4/% 


( Sparkaſſe der Stadt Danzig 
5 Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe 
Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Niederung 
Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder 
el Berm Siwe oes Sparkaſſe der Stadt Tiegenhof 
Stenpelkarten Ê ` Grp der Studt Zoppot 


für Erwerbsloſe 
: hält vorrätig 
N. Pech, Neuteich. 


Druck und Ee von E e & W. . W E Stadt KE 


vieler tauſender ۵ ۰ 
ner Landwirte u. Tievärste 


das : 
wirkfantfte GE EEN 
۵9064461 bei allen Haustieren. 
Heine Waſchungen! 
Keine Erfältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


* 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 0 Danziger Gulden. 
eegene 


Neuteich, den 3. März 


1927 


Freie ۰ 


Die alleinigen evangl. Lehrer- und Organiſtenſtellen in Trute⸗ 
nau und Fürſtenwerder, die alleinige evanal. Stelle in Korſterbuſch 
ſowie die kath. Lehrer- und OGrganiſtenſtelle in Neukirch und die 1, 
kath. Lehrer- und Organiſtenſtelle in Gr. Trampken find zu beſetzen. 
Bewerbungen bis zum 31. 5. 27 an den Senat, Schulabteilung, auf 
dem Dienſtwege. 

Tiegenhof, den 1. März 1927. 


Der Landrat. 
Vr. 9. 
Schweinepeſt. 


Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers 
Joh. Wiens in Küchwerder iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 22. Februar 1927. 


۱ Der Landrat. 
Nr. 10. 
Maul: und Klauenſeuche. 


Die Maul- und Ulauenſeuche iſt erloſchen unter dem Kindvieh— 
beſtande der Hofbeſitzer Gebr. Mecklenburger in Tiegenhagen. 
Die Gemeinde Tiegenhagen wird hiermit als freies Gebiet er— 
klärt. 
Tieaenhof, den 1. März 1927. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Großwerderkommune. 


Die Wahl für den nach dem Turnus ausſcheidenden Repräſen⸗ 
tanten der Großwerderkommune für den Neuteicher Bezirk findet am 
11. März ۵. Ae, nachmittags 4 hr, in den Tokale 

des Berun Toews in 1 
tatt. — 
1 Die Herren Gemeindevorſteher dieſes Bezirks werden erfucht, je 
einen mit Vollmacht verſehenen Deputierten zur Wahl zu ſenden. 

Ebenfalls wird an dem genannten Tage in demſelben Lokale 
nachmittags 5 Uhr die Jagd auf unſeren Aommnuneländerelen öffent⸗ 
lich meiftbietend verpachtet, 

Der Fuſchlag bleibt vorbehalten, 

Neuteich, den 22. Februar 1927. 


Das 0۷ Kollegium 


— M. Schroedter, 


Beethoven⸗Gedenkfeier. 


Wie bereits durch Umlaufverfügung bekannt gegeben, hat der 
Senat, Abt, für W. H u. V. angeordnet, daß am 26. März d. Is. 
aus Anlaß des 100. Todestages Ludwig van Beethovens in den 
Schulen eine Gedenkfeier verauſtaltet wird. Es wird ſich empfehlen, 
die beiden letzten Stunden hierfür zu verwenden. 

Tiegenhof, den 25. Februar 1922. 

Der Kreisſchulrat. ۰ 


Weidemann. 


Cehrerkonferenz. 


Montag, den 7. März, nachmittags 2 Uhr, findet im Hotel 
Sagert:Tiegenhof eine Lehrerkonferenz ſtatt. 

Hierzu lade ich ſämtliche Damen und Herren, welche noch vor 
der Prüfung für die endgültige Anſtellung ſtehen, ein. Soweit durch 
die Teilnahme an dieſer Tagung eine Ausſetzung des Unterrichts 
notwendig wird, gilt dieſe als genehmigt, wenn nicht eine Dertres 
tung möglich iſt. 

Tiegenhof, den 28. Februar 1927. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Nr. 9 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


. Beer 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Orxrtspolizei- und Ortsbehörden ſowie die Herren Kandjäger 
und das Schupokommando des hiefigen Kreifes erſuche ich, Ermitt⸗ 
lungen nach dem Aufenthalt des am 19. 5. 1898 in Danzig geborenen 
Arbeiters Artur Willſchewski, zuletzt in Schidlitz, Kirchenweg 8, wohn— 
haft, anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu Tab. = Ilr. 978 L 
Nachricht zu geben. : : 

Tiegenhof, den 24 Februar 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 2. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizei- und Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreiſes erſuche ich, Ermittlungen nach 
dem früheren ruſſiſchen Kriegsgefangenen Anton Karaluch anzuſtellen 
und mir im Erfolgsfall zu Tab. = Vr. 1056 L Nachricht zu geben. 

Karaluch wurde ſ. St. aus dem Lager Hammerſtein zu der 
Gutsverwaltung Sipkow auf Arbeit geſandt und ſoll ſich ſpäter nach 
Danzig begeben haben. 

Tiegenhof, den 28. Februar 1927. 


e Der Landrat. 
Nr 3 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Ureiſes erſuche ich, feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Melker Heinrich Kuck, früher in Einlage, 
wohnhaft iſt bezw. wohin derſelbe verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 21. Februar 1927. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 4. سس‎ 
Amtsbezirk ۰ 


Die Amtsvorſtehergeſchäfte des Amtsbezirks Gnojau werden ins 
folge Erkrankung des Amtsvorftehers Grunau in Simonsdorf bis auf 
weiteres von dem ſtellvertretenden Amtsvorſteher, Hofbeſitzer Herbert 
Löwen in Simonsdorf, geführt, 

Tiegenhof, den 25. Februar 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. a — 
Candjägerbezirk ۰ 


Der Landjäger Frank in Feper hat feine Dienſtgeſchäſte wieder 
übernommen. 
Tiegenhof, den 28. Februar 1927. 
Der Landrat 
Nr. 6. 


Perſonalien. 
Die als Schulvorſteher der Schule in Kl. Lichtenau gewählten 
1. Gutsbeſitzer E. Epp-Kl, Lichtenau, 
2. Schmiedemeiſter Karl Seller-Kl. Lichtenau 
ſind für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 22. Februar 1927. 
Der Landrat. 
r. EE 


. 


Perſonalien. 

Der Sattler Erich Peters aus Ließau iſt zum Amtsdiener nnd 
Vollziehungsbeamten für den Amtsbezirk Ließau ernannt und von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. Februar 1922. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
8 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


e 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 10. März | 1927 


TES: 
Perſonalien. 
Die als Schulvorſteher der Schule in Kalthof gewählten 

1. Oberzollwachtmeiſter Peter Wach 

2. Arbeiter Johann Dombrowski Kalthof 

3. Maurer Johann Marquardt 

4. Kupferſchmied Franz Malkowski 
ſind für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 24. Februar 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 6. 


Perſonalien. 


Die als Schulvorſteher der evangl. Schule in Barendt gewählten 
1. Amtsvorſteher W. Flindt⸗-Barendt und 
2. Gutsbeſitzer Warkentin-Barendt 
ſind für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 1. März 1927. 
Der Landrat. 


E E 
Derjonalien. 
Die als Schulvorfteher der Fatholifchen Schule in Tannſee ge- 
wählten 


1. Arbeiter Johann Bröske-Tannſee und 
2, Ja cob Bufowsfi-Tannfee 
ſind für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 2. März 1922. 


Der Landrat. 


Jagoſcheine. 
Im Monat Februar d. Is. iſt ein Jahresjagdſchein für den 
Gutsbeſitzer Carl Könnecker⸗Altmünſterberg ausgeſtellt. 
Tiegenhof, den 2. März 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 8. 


Nr. 9. — 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche wird auf Grund 
der § 8 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26, Juni 1909 (Keichs⸗ 
geſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


8 1 
Nachdem unter dem Rindviehbeſtand des Hofbeſitzers Willy Epp 
in Tralau Maul- und Klauenſeuche ausgebrochen tft, wird ein Sperta 


bezirk, beſtehend aus dem Seuchengehöft, gebildet. 
۱ 2 


Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Heren Negierungspräfidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt 
im Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 


Be 
Dieſe viehfeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. : ده‎ 


D 

Zumiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß 5 74 Abſ. 1 Nr. 5 des Diehſeuchenge⸗ 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (Keichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 50 bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des 5 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 300 G, 
oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 7, März 1922. 

Der Landrat. 

Nr. 10 


Maul: und Klauenſeuche. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche ift erloſchen unter den Klauenvieh⸗ 
beſtänden der Hofbeſitzer Albrecht in Einlage und Frau Cup in War⸗ 
nau (Schloß Kalthof). 

Die Gemeinden Einlage an und Warnau werden als freies 
Gebiet erklärt. ۱ 

Tie genhöf, dn 7. März 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 10 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


ZEN, 
Verkehr mit Dampfpflügen. 


Ich weiſe darauf hin, daß nach den beſtehenden Beſtimmungen 
zur Beförderung von Dampfpflügen auf Straßen und öffentlichen 
Wegen die vorherige Erlaubnis erforderlich if. Die Erlaubnis iſt 
für jedes Kalenderjahr nachzuſuchen. Anträge für das Kalenderjahr 
1922 ſind umgehend nach hier einzureichen. 

Tiegenhof, den 5. März 1922. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 2. . 
Eingekörte Hengſte. 


Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und das Schupo⸗ 
kommando des Kreifes erſuche ich, Greng zu überwachen, daß zum 
Decken fremder Stuten nur angekörte Hengſte verwendet werden. 
Jeden Uebertretungsfall erſuche ich unnachſichtlich auf Grund der 
Polizeiverordnung betr. die Körung der Hengſte vom 27. 9. 2 
(Staatsanzeiger 5۰ 567) zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 2. März 1927. 


Der Landrat. 


Nr. 3. — — 
Fahrraddiebſtahl. 


Am 5. 3. 1927 gegen 815 Uhr nachmittags iſt dem Arbeiter 
Paul Stenzel, wohnhaft in Pieckel, ſein Fahrrad vor dem Gaſthauſe 
Dau in Wernersdorf geſtohlen worden. 

Beſehreibung des Fahrrades: 

Marke Ideal, Nr. unbekannt, ſchwarzer Rahmen, Torpedofrei— 

lauf, faſt neue, graue Bereifung, nach oben gebogene Lenkſtange, 

große Glocke. An der Steuerung befand ſich eine ſehwarze 

Hopfſchraube. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem Täter 
und dem Verbleib des Rades Ermittelungen anzuſtellen und mir im 
Erfolgsfalle zu Tab, Nr. 1254 L zu berichten. 
Tiegenhof, den 8. März 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 4. f 


Bekanntmachung. 


Durch Bekanntmachung vom 3. Mai 1893 (Amtsblatt 1893, Seite 
218, Siffer 330) iſt in der großen Linau 

die Gewäſſerſtrecke 100 m ſüdlich von der Südſpitze der Inſel 

bei Beiershorft bis 100 m nördlich von der Südſpitze der Inſel, 

alſo eine Strecke von 400 m Länge und etwa 200 m Breite von 

Ufer zu Ufer 
für die Seit vom 1. April bis einſchl. 15. September j. Is. zu einem 
Caichſchonrevier erklärt worden. 

Mit Genehmigung des Herrn Miniſters für Landwirtſchaft, Domä⸗ 
nen und Forſten ändere ich hierdurch die Grenzen dieſes Schonreviers 
dahin ab, daß letzteres fortan während der vorgenannten Seit auf 
den weſtlichen Linauarm beſchränkt bleibt, der öſtlich von der An: 
ſel gelegene Arm dagegen für den Fiſchfang gänzlich freigegeben wird. 

Die neuen Grenzen des Laichſchonreviers werden durch Tafeln 
mit entſprechender Aufſchrift kenntlich gemacht. 

Danzig, den 26. Februar 1913. 


Der Regierungspräſident. 


Dorftehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
nis gebracht unter Hinweis darauf, daß gemäß 5 127, Siffer 6 des 
Fiſchereigeſetzes vom 11. Mai 1916 bei Zuwiderhandlung eine De: 
ſtrafung bis zu 300 G bezw. Haft erfolgt. 

Tiegenhof, den 5. März 1927. 


Der Landrat. 


GE 


Lerarzt ۵۵ ۱ ۱ ۵ 


aefetzlich geſchütztes Auf Wunſch haben wir 


eee (۲ 


iſt nach glänzenden 
auf Poſtkartenkarton mit An⸗ 


e Anerkennungen 

D 1 8 

vieler tauſender 4 hang angefertigt und halten 
ſelbige auf ۰ 


ner . u. Tievärzte 
as 
tel bel ی‎ Kreisblattdruckerei 
R. Pech & 18. ۷۰ 
SSS 80 9 89 © © 69 


Die Zeugnishefte 


Heine Waſchungen! 
Keine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich⸗ 
bei Herrn Arthur Toews. 
für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 
find fertiggeftellt und können fortan von uns bezogen 
werden. 


Kreis blattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


für den Handel 

für die Industrie 

für Behörden, Ver- 

eine, Private usw. alle 
vorkommenden Arbeiten 

in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 
darf um gefällige Ueberschreibung 


۱ Aer Wu 


Elbingerstrasse Nr. 126. 
Feroruf: Neuteich Nr. 308. 


. EIGENE BUCHBINDEREI ., 


Kontobücher 


R. Pech, Neuteich. 


| | empfiehlt 
Druck und E von R. Pech & W. Richert, Neuteich 3 Stadt WEE 


ER 
Ausſchreibung. 
Für die Unterhaltung der Kreisftraßen des Hreifes 


Gr. Werder ſoll die Lieferung von rund 1352 ebm Kies 
frei Verwendungsſtelle in 7 Coſen vergeben werden. Jedem 


Angebot iſt eine Hiesprobe beizufügen, die für die Liefe⸗ 


rung unbedingt maßgebend iſt. 
Es entfallen auf die Ureisſtraßen 
1. Ließau —Neuteich 


1. Station 4,8 — 6,0 125 ebm 
5 10,611, 170 ebm 
1 3. 0 1197-8 ۰ 305 ebm 


11. Orlofferfelde - ۲ 


Los 4. Station 11,6—12,6 ۰ 200 cbm 
5 12,0—13,6 . 200 cbm 
„ 15,6 — 14,6 200 ebm 
77 74 Li 14,6 — 15,5 0 152 cbm 


Angebote find verſchloſſen und mit entſprechender Zut, 
ſchrift verſehen bis zum 12. März d. Is. vormittags 
11 Uhr an das unterzeichnete Bauamt einzureichen. 


Den Suſchlag behält ſich der KHreisausſchuß ausdrück⸗ 
lich vor. 


Tiegenhof, den 4. März 1927. 
Das Kreisbauamt. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 
kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 


behördlichen Verordnungsblätter 


Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


usw. usw. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her- 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


N. Pech & W. ۷۲ 


Neuteich. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 11 Neuteich, den 16. März 1927 


Gemeindevorſteher⸗Verſammlung. 
Am Mittwoch, den 23. März d. Zs., vormittags 11 Uhr, 
findet im Kreishausfaale zu Tiegendof eine Verſammlung ſtatt, zu der alle Mitglieder eingeladen werden. f Stunde 
vorher Vorſtandsſitzung bei O. Philipſen Nachfolger. 
Tagesordnung: 
. Kleiner Grenzverkehr. 
Invalidenverſicherung. 
„ Hehrordnung. 
Erwerbsloſenangelegenheiten. 
Verſchiedenes. 
Bärwalde, den 15. März 1927. 
Der Vorſitzende des Gemeindevorſteherverbandes des Kreiſes Gr. Werder. 
G. Wienß. 


ON‏ حير ان 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Erwerbsloſenſtatiſtik. 


Der Senat hat eine Erhebung der Erwerbsloſen nach Alter und Dauer der Beſchäftigungsloſigkeit angeordnet. 
Die Detten Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher des Kreiſes erſuchen wir die geforderten Angaben nach dem untenſtehenden Muſter 
be ſti mimt bis zum 25. d. ts. hierher einzureichen. Als Stichtag für die Eintragungen if der ۱4, d. Mis. anzunehmen. 


N. . 


r ا ا ی‎ E 
Nachweiſung 
der am 14. 5. 1927 vorhandenen Erwerbsloſen. 


Männli Weibli 


Von den in 


Arbeit⸗ Arbeitſuchende über 50 Jahre Sp. 2 Gemeld. Arbeit Arbeitſuchende über 50 Jahre 
davon davon 
ſuch en über ſind arbeitslos gemeldet find auß. Sp. 5. ſuchen⸗ deg find arbeitslos gemeldet 
Art des Berufes 3 5 alſo unt. 50 J, : 56 
ber⸗ 1 1 alt, länger als fibers ECH | ۲ N 
hatıpt 6 ید‎ 9-1 Gë 3 CG über 1 J. erwerbsl. haupt Jahre Ee | 11 (ed KC 1½—2 über 
Wi J. Jahr Jahr | Jahr 2 J. Ok [übte 2 J. Jahr | Jahr | abe 2 ch 
1 CEC 
Haufm. u. Büroange⸗ 
ftellte. 
Metallgewerbe 


(Schloſſer, Schmiede, 
Monteure, Elektro⸗ 
techniker.) 


Baus und Holzgewerbe 
(Maurer, Handlanger, 
Zimmerer, Maler, : 
Tiſchler, Stellmacher.) 
Facharbeiter aller Art 
(Tapezierer, Schuſter, 
Schneider, Sattler, Mül⸗ 
let.) 

landw. Arbeiter 5 
Waſſerbauarbeiter 
Ungelernte Arbeiter 
Jugendl. bis 18 Jahren 
Erwerbsbeſchränkte 
Hausangeſtellte 

Gewerbl. Arbeiterinnen 


Nr. 9. 
| Amtsbezirk Tralau. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ift der Rentier 
Gerhard Zap in Eichwalde auf die Dauer von e Jahren, und zwar 
vom 21. Februar 1927 bis 20. Februar 1933, zum ſtellvertretenden 
Amtsvorfteher des Amtsbezirks Tralau ernannt worden. 

Tiegenhof, den A, März 1922. 

Ser Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 10. 


Perſonalien. 
۱ Der Arbeiter Wilhelm Sprung-Schönhorft ( als Schöffe dieſer 
Gemeinde von mir beſtätigt. ۱ ۱ 

Tiegenhof, den 4. März 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Er . — 1 

E A Perſonalien. 

Der als Schulvorſteher der katholiſchen Schule in Fürſtenwerder 
gewählte Himmermann Ferdinand Freitag in Fürſtenwerder iſt für 
dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 9. März 1927. 

9 S Der Landrat. 
MANA. — — 
Perſonalien. ۱ 
Als Schulvorſteher für die evangeliſche Schule in Bärwalde find 
gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: ۱ 
1۳ یت‎ eh Ahode-Barenhof, 
2. der Hofbeſitzer Johann Penner Ce 
5. der Hofbeſitzer Johann Willems Bärwalde 
Tiegenhof, den 9. März 1927. : 
3 Der Landrat. 
N . 
Perſonalien. 

Der als Schulvorfteher der evangeliſchen Schule in Neumünſter⸗ 
berg gewählte Guts beſitzer Richard Kar napp in Barenhof iſt für 
dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 9. März 1927. 

a Der Landrat. 
Nr. 14. — | 
Perſonalien. Ge 

Als Schulvorfteher der evangelifchen und kath. Schule in Schöns 

fee find gewählt und von mir für diefes Amt beftätigt worden: 

1. Landwirt Jakob Preuß jun. 

2. Arbeiter Wilhelm See: wee 

5. Arbeiter Johann Kurowsfi 

Tiegenhof, den 10. März 1927. 

Der Landrat. 
Vr. 15. 3 | 
| Derjonalien. 
Als Schulvorſteher der katholiſchen Schule in Neukirch find ge- 
wählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: ۱ 

1. Martin Auguft up; : 

2. Paul Schwindkowski Neukirch 

Tiegenhof, den 10. März 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 16. 
Derjonalien, 
Als Schulvorſteher der evangeliſchen Schule in Fürſtenau find 
gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: 198 
1. Hofbeſitzer Reinhold Vollerthun : 
2. Hofbeliger Karl Witting 
Tiegenhof, den 10. März 1927. 
Der Landrat. 


Schweinepeſt. | 
Unter demschweinebeſtande des Käſereipächters Beck in Lindenau 
iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 14. März 1927. . 
Der Landrat. 


Klieftenau 


Ee ES, 


Ar 18 Bekanntmachung. 


Die Grasnutzung an den Kreisſtraßen des 
Kreiſes Gr. Werder ſollen meiſtbietend in folgen⸗ 
den Terminen verpachtet werden. : 

1. Montag, den 4. April d. Is., vorm. 9° Uhr, 
im Gaſthauſe zu Gnojau für die Strecken: Gnojau 
Simonsdorf, Altmünſterberg — Uloſſowo, Mielenz —Wer⸗ 
nersdorf, Uunzendorf — Bieſterfelde, Altmünſterberg — Den: 


buden— Tralau, Simonsdorf — Altenau — Trappenfelde, 
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R 
Aufenthaltsermittelung. ۱ 

Die Oxtspolizeis und Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger 

und das Schupo⸗Kommando erſuche ich Ermittelungen nach dem 

Aufenthalt eines gewiſſen Anton Szymanski, 28 Jahre alt, anzuſtellen 

und mir im Erfolgsfalle zu Tgb. Nr. 1569 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 14. März 1927. 
Der Landrat. 


Nachtrag 
zum Fähren ⸗Tarif vom 25. Juni 1925, Staatsanzei⸗ 
gev für die Freie Stadt Danzig Teil l. Nr. 52, Seite 255. 
Der vorſtehend genannte Tarif gilt auch für die Bootsfähre über 
den Stobbendorfer Bruch zwiſchen Stobbendorf und Neuſtädterwald. 
Danzig, den 28. Februar 192272. 
Der Senat der Freien sun Danzig. 


Riepe. unge. 


— 


Nr. 3. 


Veröffentlicht! : 
Der Fährentarif vom 25. 6. ۱925 ijt im Kreisblatt Nr. 29 von 

1925 abgedruckt. 3 : 
Tiegenhof, den 1٠. März 1927. 

3 Der Landrat. 

Nr. A. — — 
Warnung vor einer unlauteren 
| Wohlfahrtsſammlung. 

Der Verleger Wilhelm Schumacher in Dortmund läßt durch Set, 
ſende unter Verwendung eines Empfehlungsſchreibens des „Bundes 


der Schwerkriegsbeſchäigten Deutſchlands“ in Köln und unter dem Pits 


weiſe, daß die Erträge des Vertriebes bedürftigen Kriegsopfern zu 


gute kommen ſollen, Bezieher für die von ihm verlegte Zeitſchrift 


„In Treue feſt“ werben. Da nach amtlicher Feſtſtellung weder Schu⸗ 
macher ſelbſt noch auch der Bund der Schwerkriegsbeſchädigten Deutſch⸗ 


lands eine Gewähr für ſachgemäße Verwendung oer eimfomm enen 
Gelder bietet, wird vor dieſem Unternehmen, das lediglich eine ver⸗ 


ſchleierte Sammlung darſtellt, hiermit gewarnt. 9 
Tiegenhof, den 8. März 1927. ER 
Kat Gutt Der Landrat. 


Hauskollekte. 


Dem Vorſtand der Miſſionskonferenz im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, bei den evan⸗ 
geliſchen Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der Ber⸗ 
liner Miſſionsgeſellſchaft, der Goßunerſchen Miſſtonsgeſellſchaft und 
der Bielefelder Miſſionsgeſellſchaft eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntmachung. ? 

Tiegenhof, den 9. März ۰ 

Der Landrat. 


Hauskollekte. 


Dem Selbfthilfebund der Körperbehinderten, Ortsgruppe Danzig iſt 
vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 1. ۰ 
bis 1. 9. d. Is. bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine 
Hauskollekte abzuhalten. b 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. ۱ 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 14. März 1927. 

Der ۰ 
N 


Gerichts vollzieherbezirk. 
Nach Mitteilung des Amtsgerichts Tiegengof kommen ab ۰ 
April 1927 zu dem Bezirk des Gerichtsvollziehers des Amtsgerichts 
Tiegenhaf folgende Grtſchaften neu hinzu: ö 
Niedau, Gr. Mausdorf, Lupus horſt, Horſterbuſch, Wolfsdorf a. 
1 Krebsfelde, HL Mausdorf, Marienau, Wiedau, Nakendorf⸗ 
obach. 
Die Ortsbehörden der in Frage kommenden Gemeinden erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. ) 
Tiegenhof, den 14. März ۰ 
Der Landrat. 


Beſetzung einer ۰‏ ی 
Die alleinige katholiſche Lehrerſtelle in Poſtelau iſt zu beſetzen.‏ 
Bewerbungen bis zum 31. 5. 27 an den Senat, Schulabteilung, auf‏ 
dem Dienſtwege. : ۱ 3‏ 
Tiegenhof, den 11. März 1927. :‏ 
Der Landrat.‏ 


Nr. 5. 


Nr. 6. 


EN 


Weſtpreußiſche Kleinbahnen. 
Wegen Unrentabilität find [wir gezwungen, ab 1. April d. Is. 
auf den Strecken 
Wernersdorf Mavienburg, Wernersdorf Chetan 
ad Schsneberg—Ließaun 
eine Fahrplaneinſchränkung vorzunehmen. Die Fahrzeiten bleiben die 
gleichen. Die Züge verkehren: 
Wernersdorf— Marienburg: Montag, Mittwoch, Freitag. 
Wernersdorf—Ließau: Dienstag, Donnerstag, Sonnabend. 
Schöneberg —Ließau: Montag, Mittwoch, Freitag. 
Auf der Strecke Schöneberg Tiegenhof verkehren die 
Süge Dienstag und Donnerstag. 
Danzig, den 14. März ۰ 


Die Betriebsdirektion. 


Zur Konfirmation 


empfehle 
Geſangbücher 


Glückwunſchkarten 


aller Art in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 


R. Pech, Neuteich. 


für den Handel 
für die Industrie 

für Behörden, Ver- 

eine, Private usw. alle 
vorkommenden Arbeiten 

in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 


darf um gefällige Ueberschreibung 


Elbingerstrasse Nr. 126. 
Feruruf: Neuteich Nr. 308. 


۱ ZB ایا‎ KREINS REL 


: Druck und Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


۸۵ ا( 
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امم مهم 


Rampe Simonsdorf und die Parzelle Gnojau an der 


Bahnſtrecke Simonsdorf —Ließau. : 
2 Dienstag, den 5. April d. Is., vorm. 10 Uhr, 
im Sander'ſchen Gaſthauſe zu Gr. Lichtenau für die 


Strecken: Ließau — Trampenau, Damerau— Barendt — 
Palfhau, Palſchau Abzweigung Sorgentrift, Porde⸗ 
nau— Gr. Lichtenau, Sorgentrift— Schöneberg, Neu⸗ 


teicherhinterfeld — Ladekopp, Barenhof — Bärwalde, Schöne- 
berg Schöneberger Fähre. 

3. Mittwoch, den 6. April d. Is., vorm. 10 Ahr, 
im Deutſchen Haufe zu Nenteich, für die Strecken: 
Ualthof — Tralau— Trampenau, Trampenau — Parſchau, 
Neuteich—Trampenau, Neuteichsdorf —Mierau. 

4 Donnerstaag, den 7. April d. Is vorm. ۰ 
im Deutſchen Haufe zu Tiegenhuf für die Strecken: Tie⸗ 
genhof —Lakenwalde (Sifcherbabfe), Orlofferfelde — 
Fürſtenwerder, Tiegenort— Voll-Licht, Ladekopp —Tie⸗ 
genhof, Tiegenhof — Jungfer, Bockskrug—Neuſtädter⸗ 
wald, Tiegenhof — Einlage, Ul, u. Gr. Mausdorf, Dorf- 
ſtraße Ul. Mausdorf, Dorfſtraße Lupushorft, Takendorf — 
Urebsfelde, Bahnhofſtraße Cakendorf, Jungfer —Sepers⸗ 
vorderkampen, Tiegenhof — Kückenau, Cadekopp — Marie⸗ 
nau, Brodſack— Lindenau, Brodſack — Marienau — Kücke⸗ 
nau, Niedau — Gr. Mausdorf und die Ausſtiche Parzellen 
an den Strecken Tiegenhof—Lakenwalde u. Tiegenort — 
Voll⸗Licht. 

5. Sonnabend, den 9. April d. Is., vorm. 10 Uhr, 
im Roſenke'ſchen Gaſthauſe zu Kalthof für die Strecken: 
Kl, Leſewitz —Halbſtadt, Gr. Leſewitz —Tannſee —Linde⸗ 
nau, Tragheim —Schadwalde, Tragheim — Gr. Leſewitz. 

Die Bedingungen werden in den Terminen bekannt 
gegeben. 
Tiegenhof, den 15. März 1927. 
Das Kreisbauamt. 


Vertrauensſache 


Jahnäber 


nur beſte deutſche Marken in rieſiger ۰ 
wahl zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


Erſatz⸗ und Zubehörteile billigſt. 
Reparaturen ſachgemäß, ſchnell und billig. f 


> 


VAN A 


Spezialräder v. 92.— on ۲ 


Teilzahlungen in wöchentlichen Raten 0 
von 5 Gulden on ۰ i 


Fritz Zielke, Schöneberg. 


Kreisblattdruckerei | 
R. Pech & W. Richert, Neuteich, 
Fernruf Nr. 308. 


kee, TER Gë 


A 


I 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 12 Neuteich, den 25. März 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Br. f Steueranteile der Gemeinden. 


Als Anteile der Gemeinden 
a) an der Körperſchaftsſteuer für Oktober / Dezember 1926, 
b) an der Einkommenſteuer für Oktober / Dezember 1926, 
c) an der Umſatzſteuer für Januar / Dezember 1927 (Umſatz⸗Pauſch), 
d) an der Umſatzſteuer für Oktober / Dezember 1926 (Selbſtzahler), 
ſind ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in der nachftehenden Nachweiſung in den Spalten 2—5 bezw. 6 angegebenen Beträge überwieſen mors 
den. Die Beträge ſind in der aus توت‎ 7 erfichtlichen Höhe diesfeits einbehalten. Der auf Gemeindekonto überwieſene Betrag geht aus Spalte 


8 hervor. 
Hörperſchafts] Einkommen⸗Umſatzſteuer Umſatzſteuer Auf Auf 
ſteuer für ſteuer für für Januar / für Oktober / Kreisftenern Gemeinde⸗ 
Oktober / Oktober / Dezember 26 Dezember 1926 verrechnet konto 
Gemeinde Dezember Dezember (Umſatz (Selbſtzahler) Summa überwieſen. 
1926 1926 Pauſch) 
G G G G G 
1 | 2 3 4 | 5 | 6 | 

Altebabke 81090 81/90 100 
Altmünſterberg 76198 22223 32263 85748 147932 1470 32 
Altweichſel 22187 22157 221187 
Barendt 70159 72093 38125 181177 181177 
Barenhof 1123 1023 1123 
Biefterfelde 259164 100/64 22/61 382189 382189 
Blumſtein 381093 11821 500/14 500114 
Eichwalde 266037 266037 us 
Einlage 547|79 596/52 10743 1251/74 1251074 
Fürſtenau 586067 83/04 32/82 70253 702 53 

ürſtenwerder 16012 10780 2083 1125 1115/25 

ungfer - 824123 198077 45712 1480112 148012 
Kalthof — 16 18256 2156/36 3981188 2500| — 1481/88 
Kaminfe 7082 7182 7182 
Ladekopp 97064 97/64 97164 
Gr. Leſewitz 1063/01 106159 1169/60 1169060 
HL Lichtenau 243191 243091 24391 
Lindenau 555/48 555148 319159 235/89 
£upushorft 757119 123/47 880166 584.25 296141 
Gr. Mausdorf 22182 22182 22182 
Gr. Montau 1178 616127 156.08 148154 922167 92267 
Kl. Montau 742014 74214 7419 22 322 92 
Neukirch 384/16 1/30 44159 43005 7430005 
Neumünſterberg 1172015 24003 623 81 203599 1988046 47 53 
Niedau 275/29 275|29 27529 
Parſchau 27401 27401 27080 3|21 
Pieckel 153 65 15365 153/65 
Platenhof 1015,32 165/58 531/26 171216 17126 
Pordenau 129 129 109 
Re inland 252156 80147 61/49 39452 39452 
Schadwalde 130/04 104/52 23456 23456 
Schönau 197.43 197043 19743 
Schöneberg 1273.26 35604 367 20 1996150 ` 1996150 
Schönhorſt 16603 166103 ٠ 166/03 
Simonsdorf 10/62 10062 1062 
Stobbendorf 137119 10582 1968 262169 262169 
Tannſee 4838 48188 48.38 
Tiege 30909 1221 2210030 32130 
Tiegenhagen 391/34 362/41 58061 812/36 716190 95046 
Tiegenort 199084 199084 199084 
Traaheim 8.96 466.20 28183 503/99 503/99 
Trampenau 329133 89178 419011 3772 38139 
Dierzehnhuben 1121 1101 11021 
Warnau 755152 755152 755152 

1715158 

Beyer 516114 193 68 32805 103787 ! 9 
Bie وا امو‎ = 0 3 15 339031 
Hakendorf 96197 
Montauerforft | 20.86 20/86 — [porta 


* HAundefteuer 
T Wohnungsbauabgabe 
Tiegenhof, den 19. März 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4a. 


Kollekte. 


‚Der Senat hat den Uirchenbauperein Hohenſtein die Erlaubnis 
erteilt, von ſogleich bis zum 30. 9. d. Is. eine Hauskollekte bei den 


evangeliſcheu Bewohnern der Freien Sadt Danzig zum Bau einer 


Kapelle in Hohenſtein abzuhalten. 
Tiegenhof, den 22. März 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 5. 


Bekanntmachung. 

Infolge dringender Bauarbeiten wird die Schiffs⸗Brücke über 
die Jungfer'ſche Lake in Jungfer ab Donnerstag, den 24. März 1922 
für die Dauer der Bauarbeiten geſperrt. 

Tiegenhof, den 19. März ۰ 


Das Kreisbauamt. 
Nr. 6. ش‎ 1 


Ausjchreibung. 

Sur Unterhaltung der Kreisitraße Ladekopp —Tiegen- 
hof {oll die Lieferung von 1432 ebm Chauſſierungsſteinen 
zur ſofortigen Lieferung frei Verwendungsſtelle vergeben 
werden. 

Die Steine müſſen aus wetterbeſtändigem Material 
beſtehen und mindeſtens 10 * [OX 15 em groß fein. 2 
ſteine von geringerer Größe werden zurückgewieſen. 

Die Vergebung erfolgt in 5 Coſen. 


Los 1 Station 6, F351 — 351ل8,1‎ = 560 ebm 
Cos 11 Station 8,1431 — 9,519 = 560 ebm 
Los lll Station 10,110 — 11 -10-ل4,‎ 312 ebm 


Angebote find verſchloſſen und mit entſprechender Auf 
ſchrift verſehen bis 51. März d. Is. vormittags 11 Uhr 
an das unterzeichnete Bauamt einzureichen. | 

Den Suſchlag behält 118 der Ureisausſchuß vor. 

Tiegenhof, den 22. März 1927. 


Das Kreisbauamt. 


(۷ ER 


Husſchreibung. 

Die zur Durchdämmung der Stuba'ſchen Lake erforder⸗ 
lichen Bodenmaſſen ſollen durch Abtrag auf dem Südufer 
der Cake gewonnen und bei einer mittleren Transportweite 
von 200 m in das Bett der Lake profilgemäß eingebaut 
werden. Zu bewegen ſind etwa 17 500 ebm. Der Mutter⸗ 
boden iſt auf der Seitenentnahme wieder aufzubringen. Zu 
beſchäftigen find ausſchließlich Erwerbsloſe aus dem Kreis 
Gr. Werder. : ۱ 

Verſchloſſene Angebote auf den Einbau von 0 
ebm Bodenmaſſen einſchl. des Gewinnens und des Trans⸗ 
portes find bis 29. März d. J. an das Kreisbauamt in 
Tiegenhof einzureichen. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Einziehung eines Schulſteiges. 


Nachdem auf meine Bekanntmachung vom 28. Dezember v. ۰ 
hin — ſ. Staatsanz. Nr. ۱/27 und Kreisblatt Nr. 3/27. — Eine 
ſprüche gegen die Einziehung des von Neuteicherhinterfeld nach 
Prangenau führenden ſogenannten Schulſteiges, ſoweit er über wirt⸗ 
ſchaftlich benutzte Länder führt, nicht erhoben worden find, wird dies 
ſer von ſofort als öffentlicher Fußweg eingezogen. 

Neukirch, den 16. März 1927. 


Der Amtsvorſteher. 


Oſterkarten 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen 


EB. Pech, Neuteich. 


— 


Nr. la. | FR 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. April 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Fürſtenwevder Gaſthaus den 12. April 1927 ۱ 
nachm. um 2 Uhr für Säualinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Gr. Lichtenau Gaſthaus Zander, den 26. April 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 16. März 1922. 


| Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. „ 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im WPandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat April 1922 die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegen hof, Montag, den 4. 4. d. Is., vormittags 9 Uhr, vor 

der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 

2.Simensdorf, Montag, den 11. 4. d. Is., mittags 1 Uhr, vor 

۱ dem Bahnhof. 

5. Neuteich, Freitag, den 22. 4. d. Is., mittags 1245 Uhr, vor 

dem Hotel Deutſches ۰ ۱ 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Be— 
kanntgabe. a 

Tiegenhof, den 22. März 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 2a. 


Grenzübergangszeiten. 


Für die Grenzübergänge Sommerort und Jonasdorf, Hreis 
Marienburg, gelten vom 1. April 1927 ab bis auf weiteres folgende 
Grenzöffnungszeiten: 

1. 5 

a) Im Sommerhalbjahr (1. April bis 31. Oktober) an Sonn» und 
Feſttagen ſowie Mittwochs und Sonnabends von 6-11 Uhr vor⸗ 
mittags und von 3—10 Uhr nachmittags, an den übrigen Wochen⸗ 
tagen von 2— 11 Uhr vormittags und von 5— 7 ½ Uhr nachmit⸗ 


tags. 

Jul Winterhalbjahr (1. November bis 51. März) an Sonn- und 

Feſttagen von 8—11 Uhr vormittags und von 5—10 Uhr nach⸗ 

mittags. Mittwochs und Sonnabends von 6--11 Uhr vormittags 

und von 3—7!/a Uhr nachmittags, an allen übrigen Wochentagen 
von 8—11 Uhr vormittags und von 5—6 Uhr nachmittags. 
ll. Jonasdorf. 

a) Im Sommerhalbjahr (1. April bis 51. Oktober) an Sonn- und 
Feiertagen von 2—12 Uhr vormittags und von 6—10 Uhr nach⸗ 
mittags. Sonnabends von 7—10 Uhr vormittags und von 53-0 
Uhr nachmittags, und an allen übrigen Wochentagen von 7—12 
Uhr vormittags und von 2—? Uhr nachmittags. 


b 


— 


b) Im Winterhalbjahr (1. November bis 51. März) an Sonn- und 
Feiertagen von 8—12 Uhr vormittags und von 6— 10 Uhr nach⸗ 
mittags. Sonnabends von 2— 10 vormittags und von 3-10 nach⸗ 
mittags; Mittwochs von 7 — 12 Uhr vormittags und von 2—6 Uhr 
nachmittags; an allen übrigen Wochentagen von 8-12 Uhr vor⸗ 
mittags und von 2—6 Uhr nachmittags. ۱ 

Tiegenhof, den 18. März ۰ 
| Der Landrat. 
Nr. 5. — 


1 


Perſonalien. 


Der Amtsdiener Kutſchinski aus Kunzendorf iſt als Vollziehungs⸗ 
beamter für die Gemeinde Gr. Montau beſtellt und als ſolcher von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 12. März ۰ 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. 


Beurlaubung. 

Der Kreisſchulrat Palm in Zoppot iſt für die Seit vom 21. 5. 
bis 15. 5. d. Is. beurlaubt und wird in der Seit durch den Herrn 
Kreisſchulrat Weidemann in Tiegenhof vertreten. 

Tiegenhof, den 19. März 1922. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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LEE: . 
Kreistagſitzung. 
Am 


Montag, den Il. April 1927, vormittags 11½ ihr, 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung des Kreis» 
tages des Kreiſes Gr. Werder ſtatt. 

Tieaenhof, den 25. März 1927. 


S Der Landrat des Kreiſes Gr. Werder. 
r. 8. — 


Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer Rudolf Heife in Seper iſt als Waiſenrat für die 
Waiſenkinder aller Konfeffionen des Gemeindebezirks Zeyer gewählt 
und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 21. März 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Perſonalien. 
Als Schulvorſteher der folgenden Schulen ſind gewählt und von 
mir beſtätigt worden: 
. für die Schule Neuſtädterwald 
a) Landwirt Heinrich Lemke⸗Neuſtädterwald, 
b) „ Auguſt Kanzlers 


مدر 


n , 


c) „ Heinrich Manske⸗ 5 8 

d) Fiſchhändler Heinrich 16۵0-10]. 0 
für die Schule Stobbendorf 

der Händler Wilhelm Stobbe-Stobbenvorf ; 
. Schule ۶ 

der Hofbeſitzer Jacob Wiens-Mierau. 
Tiegenhof, den 22. März 1927. 


Der Landrat. 


N 


یں 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Domänenkaſſen Krebsfelderweiden und 
Nneulanghorſt. 


Dom 1. April, d. Is. ab wird für die Verwaltungsbezirke der 
Landwirtſchaftlichen Verwalter in Krebsfelderweiden und Neulang— 
horft in deren Dienſtwohnung je eine ſtaatliche Kaffe mit der Be 
zeichnung „Domänenkaſſe Mrcbsfeldersweiden” bezw. 
„Domänenkaſſe Reulanghorſt“ eingerichtet. Von der Dos 
mänenkaſſe Krebsfelderweiden werden auch die fiskaliſche Gutskaſſe 
und die drei Schulkaſſen Horfterbufch, Hafendorf und Wolfsdorf mits 
verwaltet. 

Die Führung der Kaſſengeſchäfte wird den Landwirtſchaftlichen 
Derwaltern Roß in Urebsfelderweiden und Nerger in Neulanghorſt 
übertragen. 

NKaſſenſtunden für das Publikum am Montag, Mittwoch 
und Freitag von 8 bis 12 und s bis 7 Uhr; in der Zeit vom 
م1‎ November bis 30. April jedoch nur bis 5 Uhr. 

Alle Pacht⸗ und Weidegelder ſowie die Gelder für Heugras uſw. 
aus den genannten domänenfiskaliſchen Derwaltungsbezirfen find vom 
1. April d. Is. ab nicht mehr an die Staatshauptkaſſe in Danzig, 
ſondern an die Domänenkaſſen abzuführen. 


Der Senat, Domänenverwaltung. 


Einführung eines Buches. 


Das in der Verf. des Senats v. 29. 1. 27 angekündigte Uebungs⸗ 
buch für den deutſchen Sprachunterricht von Galley u. Müller, 1. 
Heft: Für die Grundſchule (2.—4. Schuljahr) 2. Heft: Für das 5.— 
8. Schuljahr iſt bei der Danziger Verlagsgeſellſchaft erſchienen. Der 
Preis für jedes Heft beträgt 1,20 G. 

Die Einführung in den Schulen iſt mit der Maßgabe genehmigt, 
daß die vorhandenen Sprachbücher zunächſt aufzubrauchen ſind. Zu 
OGſtern d. Is. werden daher im allgemeinen nur das 2. u. 5. Schul⸗ 
jahr für die Einführung der Hefte in Frage kommen. 

Tiegenhof, den 26. März 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Nr.. 


Neuteich, den 31. März 


Nr. 13 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ainzeigepflicht von Viehſeuchen. 

Auf Grund des 5 10 Abſatz 2 des Geſetzes betreffend die Ab— 
wehr und Unterdrückung der Viehſeuchen vom 1 4604 ود‎ 
geſetzblatt 1894 Seite 409) wird bis anf weiteres für die infektiöſe 
Anämie bei Pferden und für die Kopfkrankheit (ſeuchenhafte Gehirn⸗ 
und Kückenentzündung) bei Pferden die Anzeigepflicht im Sinue des 
8 9 des erwähnten Geſetzes eingeführt. 

Danzig, den 8. März ۰ 


Der Senat der Freien a. Danzig. 


Nr. 1 18 


Strunk. r. Wier cinski. 
Veröffentlicht! 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. 


Die Orspolizeibehörden werden um Beachtung erſucht. 
Tiegenhof, den 24. März 1927. 
Der Eandrat. 


Nr. 2. : 
Impfung. 
Die Erſt⸗ und Wiederimpfliften find noch nicht vollzählig ۰ 
gangen. 


Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 14. Februar d. 
Is. (Kreisblatt Nr. 8) werden die Herten Gemeindevovſteher 
und Schulleiter erſucht, die Liſten umgehend zurückzureichen. 

Tiegenhof, den 25. März 1927. S 

Der Landrat. 
Nr. 8. — 
Reiſepäſſe. : 

In Anbetracht der im Frühjahr einfegenden Neifezeit werden 
die Ortspolizeibehörden des Kreijes daran erinnert, Paßanträge als 
Sofortſachen zu behandeln. 

Tiegenhof, den 28. März 1927. 

Der Landrat. 


Kollekte. 


Der Senat hat dem Tannenberg⸗Nationaldenkmalverein E. ۰ 
Bezirksſtelle Danzig die Genehmigung zur Abhaltung einer 2 
ſammlung bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten 
des Baues des Tannenberg-Nationaldenkmals auf dem Schlachtfelde 
bei Hohenftein Oſtpreußen erteilt. 

Die Einſammlung hat durch polizeilich legitimierte Erheber zu 
erfolgen. > 

Tiegenhof, den 28. März 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 5. Kollekte. 


Der Senat hat dem Freiſtadtverein für innere Miſſion die Ge— 
nehmigung erteilt, in der Zeit vom 1. 4. bis 50. 9. d. Is. eine 
Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der Freien Stadt Dan⸗ 
zig zum Beſten der Arbeiten des Freiſtadtvereins für innere Miſſion 
abzuhalten. | 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 24. März 1927. 


Der Landrat. 


Nr. 6. Beſchluß. 1 ; 

Der Schluß der Schonzeit für Rehböcke wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig auf den 29. 2 Nai feſtgeſetzt. 

Danzig deu 19. März ۰ 


Das Verwaltungsgericht 1. Kammer, 


gez. Weber. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 28. März 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 
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Sonnabend, den 2. April 1927, 
abends 8 Uhr 


Gaſtſpiel der weltberühmten 


20 010۶ 


ruſſiſche Kunſt⸗, Geſang⸗ 


und Tanz- Revue, 
Confereneier: Direktor Senin Glazeroff. 


Nach der Vorſtellung Kabarett. 


Eintrittspreiſe: Num. Sperrſitz 2 G, 
Tiſchplatz 1,50 G. Vorverkauf: 
Neuteicher⸗Zeitung. 
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Zum neuen Schuljahr 
: empfehle: Ce 

Schiefertafeln, 
alle Arten Schreibhefte, 
Rechenbücher von Bidder, 

Heimatfibeln (wm 
Leſebuch Haus u. Heimat 


(Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr) 


Leſebuch Mein Heimatland 
„ „ö Mein Vaterland 


R. Pech, Neuteich. 
ار‎ ee 


geſetzlich geſchütztes Auf Wunſch haben wir 


Viehreiniaungspulver 1 ferdeatteſte 


iſt nach glänzenden 
auf Poftfartenfarton mit An⸗ 


Anerkennungen 
vieles taufender cuseſebe. hang angefertigt und halten 
ſelbige auf Lager. 


mer Landwirte u. Tievärzte 
Kreisblattdruckerei 


EE 
A. Pech & W. ۲۰ 
88080800080 


mittel bei allen Haustieren. 
Heine Wafchungen! 
Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 
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„ Pfändungsprotokoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. ۱ 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 

ſitzung. 

„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 

: des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
5 für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


۸۸ 75 
Abt. G Vr. 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ Al. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
۱ ſtützung. 
„ „ „ 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. ٠ 
„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 


ſteuern. 
. Mahnzettel. 
. Oeffentliche Steuermahnung. 
. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
. Pfändungsbefehl. 
. Suftellungsurfunde. 
. Pfändunasprotofoll 


* 


. Derſteierungsprotokoll. 
. Sahlungsverbot, 
. Meberweifungsbefhhluß. 
. Abfchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
N beſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den Sus 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ 28. a Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


28. 


„ 30. Melderegiſter. 

„ 51. Abmeldeſchein. 

„ 52 Anmeldeſchein. 

„ 32adUuzugsmeldung. 

„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 

en in 32c fremdenmeldezettel. 

33. Doranfchlag der Gemeinde. 

34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der ۰ 
fteuerzufchläge. 

Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

Chefähigkeitszeugnis. 

Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 

3 kranken uſw. in eine Anſtalt. 

„ Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 

Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 

8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

„ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Neu hiuzugekomme n: 
. Nr. 11. Führungsatteſt. 
„ 12. Strafverfügung. 
„ „ „14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 


I. 
2. 
5. 
KR 


2 En o 


Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
95 e „ 2. Dorladung für den ۰ 
„ 5. 0 N 


Die Herren. Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Für das Jahr 1926 haben noch verſchiedene mit 


glieder ihre Kirchenfteuern nicht bezahlt. Die Säumigen 


werden hiermit aufgefordert, dieſelben 

bis ſpäteſtens Ende April 
an den Kirchenmeifter Herrn Kantor Weisgräber⸗Cadekopp 
einzuzahlen, widrigenfalls das Swangsverfahren eingeleitet 
werden muß. 


Der engl, Gemeindekirchenrat Ladekopp. 
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neuen ۱ 
۳ ۵ t rFolux ee 


| Schreib⸗ und ۶ 
1) e 1 Materialien aller Art. 


Aufgabenhefte 


Diarien 
: ۲1۶ u. Bücherbezü 
Staubsauger. | sic, مت‎ 
۱ ۱ Federkäſten, Griffel 
1 ۰ d lt S ib⸗ 
In Monatsraten v. 20 0 erhältlich. (federn, Lineale 


Radiergummi 
3 Bleiſtifte 
— Töpfergasse 23-24. a 
لحف‎ eg Tuſchkaſten i. ۰ 
۱ Ausziehtuſche 
FFF .''ꝶy ( Firatio und Spritzen 
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Formulare Zirkel, Pinſel 

| O 1 b 1 3 Ordnungsmappen 
E 1 a 1 € n 7 Schüleretuis 

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preiſen Konlo⸗ Aus; zugen i Schultinte 


i e hält vorräti u. dgl. mehr. 
— R. Pech, Ma, R. Pech, Brut. 


Haben Sie gelen PS Cen 


i an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- i 
schlägen, Postkarten, Adreßkarten, { 
d Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
1 Rundschreiben u. Formularen aller Art i 


Größte Funkzeitfchrift en 
und großem Unterhaltungs- und Baſtlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beſtellung bei jedem 
Poltamt und in jeder Buchhandlung. 


| 80 wenden Sie sieh an uns! | Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 24 
| | sowie prömpieund preiswerte DAC | | Zur Konfirmation 
empfehle 
d Ph ١ ۱ wm | Geſangbücher 


— — Glückwunſchkarten 
N aller Art in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 
K on 1 0 b u ch er R. Pech, Neuteich. 


5 — Der heutigen Geſamtauflage liegt eine Oſter⸗ 
empfiehlt R. Pech, Neuteich. beilage des Kaufhauſes Gebr. Kluge⸗Marienburg bei. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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In die Lifte find alle Wähler einzutragen, die in der Gemeinde 
ihren Wohnſitz haben. 

Perſonen, die in der Ausübung des Wahlrechts behindert ſind, 
ſind nicht in die Liſte aufzunehmen, es ſei denn, daß anzunehmen iſt, 
daß der Behinderungsgrund am Mahltage nicht mehr beſteht. Sind 
ſie gleichwohl in die Liſten eingetragen, ſo iſt in der Spalte „Be— 
merkungen“ einzutragen „behindert“. 


5. 
Wahlſcheine werden für die Kreiswahlen nicht ausgegeben. 
5. Auslegung und Berichtigung der Wählerliſten. 
Se Abſatz 2. 

Der Gemeindevorſtand hat vor der Auslegung der Wählerliſten 
in ortsüblicher Weiſe bekanntzugeben, wo, wie lange und zu welchen 
Tagesſtunden die Wählerliſten zu jedermanns Einſicht ausgelegt wer— 
den, ſowie in welcher Seit und in welcher Weiſe Einſprüche gegen 
die Wählerliſten erhoben werden können. 


5 2: 

Wer die Wählerlifte für unrichtig oder unvollſtändig hält, kann 
dies bis zum Ablaufe der Auslegungsfriſt bei der Gemeindebehörde 
oder einem von ihr ernannten Beauftragten ſchriftlich anzeigen oder 
zur Niederſchrift geben. Soweit die Richtigkeit ſeiner Behauptungen 
nicht offenkundig iſt, hat er für ſie Beweismittel beizubringen. Wenn 
der Einſpruch nicht ſofort für begründet erachtet wird, entſcheiden 
über ihn die nach § 6s zuſtändigen Behörden. (d. i. auf dem Lande 
der Landrat, in Städten der Magiſtrat.) 

Die Entſcheidung muß binnen 14 Tagen nach Ablauf der Aus- 
legungsfriſt erfolgt und den Beteiligten bekanntgegeben ſein. 


5 8. 1 

Im Falle einer Berichtigung der Wählerliſte find die Gründe 

der Streichungen in Spalte „Bemerkungen“ anzugeben. Wenn der 

Wähler in der Ausübung des Wahlrechts behindert iſt, ſo iſt nach 

§ 2 Abt 2 Satz 2 zu verfahren. Ergänzungen ſind im Nachtrag in 

die Wählerliſte aufzunehmen. Etwaige Belege find der ۰ 
beizufügen. : 


§ ۰ 
Nach Ablauf der Auslegungsfriſt können Wähler nur in 2 
gung rechtzeitig angebrachter Einſprüche in die Wählerliſte aufge— 
nommen oder darin geſtrichen werden. 


9 10. 

Die berichtigte Wählerliſte iſt vom Gemeindevorſtand abzuſchlie— 
ßen. Bierbei hat er zu beſcheinigen, daß und wie lange die Wähler⸗ 
liſte ausgelegen hat, daß die Bekanntmachung hierüber und ebenſo 
die im § 35 vorgeſchriebenen ortsüblichen Bekanntmachungen erfolgt 
find, endlich wieviel Wähler in die Liſte eingetragen find, deren as 
men nicht mit einem Vermerke „behindert“ oder „geſtrichen“ verſehen 
wurden. 


12. 

Die Gemeindebehörden ſollen, ſoweit möglich, die Anfertigung 
von Abſchriften der Wählerliſten zulaſſen. Sollten den Gemeindebe. 
hörden durch die Zulaſſung irgendwelche Unkoſten erwachſen, jo {ind 
diefe von Nehmern der Abſchriften zu erſtatten. 


Ein Entwurf der über die Auslegung und Einſpruchs⸗ 
friſt zu erlaſſenden Bekanntmachung, ſowie ein Abdruck der 
Wahlordnung werden gleichzeitig mit den Formularen zur 
Wählerliſte überfandt werden. Soweit etwaige Einſprüche 
nicht fofort für begründet erachtet werden ($ 7 Abſatz 1 
der Wahlordnung) find dieſe von den ländlichen OGrtsbe— 
hörden mit nährer Stellungnahme unverzüglich nach hier 
zu überſenden. 

Tiegenhof, den 2. April 1927. 

Der Landrat. 
A 2, 


Stille Woche. | 
In der Karwoche dürfen weder öffentliche, noch private Bälle, 
Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattfinden. Am Karfreitag ſind 
außerdem öffentliche theatraliſche Vorſtelluugen, Schauſtellungen und 
ſonſtige öffentliche £uftbarfeiten verboten. Geſtattet iſt nur die Auf— 
führung ernfter Muſikſtücke (Oratorien) u. f. w. 
Tiegenhof, den 2. April 1922. 
Der Landrat. 


Nr. 14 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. Kreistagwahlen. 
Die Ortsbehörden des Ureiſes weiſe ich auf das in 
Nr. 6 des Geſetzblattes für die Freie Stadt Danzig ver⸗ 
öffentlichte Geſetz betr. die Wahlen zu den Ureistagen und 
die in Nr. 11 des Geſetzblattes abgedruckte Wahlordnung 
mit dem Bemerken hin, daß als Wahltag vom Senat 

۱ Sonntag, der 22. Mai 1927 
beſtimmt worden ift. 
Zum Wahlkommiſſar für den Ureis Großes Ders 
der iſt vom Ureisausſchuß Landrat Poll und zum Stell⸗ 
vertreter Kreisausfhußamtsrat Hüßfeld ernannt worden. 
Die Ortsbehörden müſſen zunächſt ſchleunigſt mit der 
Aufſtellung der Wählerliſten vorgehen, Formulare hierzu 
werden in den nächſten Tagen überſandt werden. Nach 
Beſtimmung des Ureisausſchuſſes find die Wählerliſten in 
der Zeit vom 14. April bis einſchl. 23. April d. Ss. 
öffentlich auszulegen. Die nachſtehend abgedruckten Beftim- 
mungen des Ureistagwahlgeſetzes und der Wahlordnung 


müſſen genau beachtet werden. 
Auszug aus dem Geſetz betr. die Wahlen zu den 
Mreistagen: 


2 
(1) wahlberechtigt iſt jeder Danziger männlichen oder weiblichen 
Geſchlechts, der am Wahltage das zwauzigſte Lebensjahr vollendet 
hat, in dem Kreife feinen Wohnſitz oder {eit mindeſtens 6 Monaten 
ſeinen Aufenthalt hat. 
(2) Wählen kann nur, wer in eine Wählerliſte eingetragen iſt. 


۰ 5. 

(1) Ausgeſchloſſen von der Ausübung des Wahlrechts iſt: 

1. wer entmündigt oder unter vorläufiger Dormundfchaft oder 
wegen geiſtiger Gebrechen unter Pflegſchaft ſteht; 
2. wer die bürgerlichen Ehrenrechte nicht beſitzt. 

)2( Behindert in der Ausübung ihres Wahlrechts ſind Perſonen, 
die wegen Geiſteskrankheit oder Geiſtesſchwäche in einer Heils oder 
Pflegeanſtalt untergebracht find, ferner Straf- und Unterſuchungsge⸗ 
fangene ſowie Perſonen, die infolge gerichtlicher oder polizeilicher 
Anordnung in Verwahrung gehalten werden. Ausgenommen find Der: 
ſonen, die ſich aus politiſchen Gründen in Schutzhaft befindet. 


4. 

(1) Dor jeder Wahl iſt in jedem Stimmbezirke vom Gemeinde— 
vorſtande (Guts vorſteher) eine Lifte der wahlberechtigten Perſonen 
(Wählerliſte) aufzuſtellen und fpäteftens vier Wochen vor dem Wahl⸗ 
tage mindeſtens acht Tage lang öffentlich auszulegen. Die Gemeinde⸗ 
behörde gibt Ort und Seit der Auslegung öffentlich bekannt und 
weiſt auf die Einſpruchsfriſt hin. In dieſe Liſte ſiud alle diejenigen 
Perſonen einzutragen, denen ein Wahlrecht gemäß 5 2 Abſatz 1 am 
Wahltage zuſteht. 

(2) Einſprüche ſind bis zum Ablaufe der Auslegungsfriſt bei 
der Gemeindebehörde anzubringen und innerhalb der nächſten vier— 
zehn Tage zu erledigen. Hierauf werden die Liſten geſchloſſen. 

Auszug aus der Wahlordnung für die 
Nreistagwahlen. 
1. Wahlunterlagen. 
J. Allgemeines. 


SL N 

Nach Ausſchreibung einer Kreistagwahl haben die Gemeinden 
eine Liſte der Kreistagwähler nach Zu- und Vorname, Alter, Beruf, 
Wohnort oder Wohnung in alphabetiſcher Ordnung unter fortlaufen— 
der Nummer aufzuſtellen. Vor dem Eintrage jeder einzelnen Perſon 
iſt ihr Wahlrecht genau zu prüfen. 

Die Liſten können auch in der Art angelegt werden, daß die 
Straßen nach der alphabetiſchen Reihenfolge ihrer Namen oder die 
Gemeindebezirke nach der Reihenfolge ihrer Nummern oder Buch— 
ftaben, innerhalb der Straßen oder Gemeindebezirke die Häufer nach 
ihrer Nummer und innerhalb jedes Hauſes die Wähler eingetragen 
werden. : 


aa E 


Nr. 2a. Senatsbeſchluß. Nr. 5. 1 

In یراب سيد‎ bezw. Abänderung der Verordnungen vom Amtsbezirk Gnojau. 
25. 10. 25 ff. betr. die für die auf Grund des Geſetzes vom 11. 7. Der Amtsvorſteher Grunau in Simonsdorf hat die Amtsgeſchäfte 
189 1 in Anſtaltspflege untergebrachten Perſonen einzuziehenden Pfle⸗ wieder übernommen. 


Die Herren Ortsvorfteher des Amtsbezirks Gnojau werden um 


1 werden dieſe mit Wirkung vom 1. 4. 1927 wie folgt feſtge⸗ 
5 entſprechende Bekanntgabe ۰ 


Silberhammer Tiegenhof, den 30. März 1927. 
ur ve 20111116۷ 107 1 ۰ 1 , x ۲ 
1 Anftalten | Anſtalten Ee Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Pfleglinge 1 tal, o e Ee 
SEN SC را‎ © SE 5 Bekanntmachungen anderer Behörden. 
7 ۰ ae 7,50 „ 6, — Ces 7 
Krankenkaſſen Ill. ۶ بو سر‎ 5,.— „ 5,50 G Bekanntmachung. 
Armenverbände Ill. Klaffe| 2,65 „ 2,65 „ 1,50 G e den Neubau eines Schlachthauſes nebſt 
(tarifm. Hoſten) vbeitsraum und Pferdeſtall in 4 ۰ 
Danzig, den 29. März 1922. Der Fleiſchermeiſter Kurt Scheil beabſichtigt ein Schlachthaus 
0 1 nebſt Arbeitsraum und Pferdeftall auf feinem Grundſtück in Kalthof, 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. Werderſtraße zwiſchen Eſau und Conrad gelegen, zu errichten. — 
Veröffentlicht. Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht, mit dem Be— 
Tiegenhof, den 2. April 1927. او یا‎ daß etwaige ار الع ع‎ 14 Tagen — vom Tage 
ieſes Kreisblattes a gerechnet — bei dem unterzeichneten Amts» 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes. vorſteher ſchriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen 
r 8. „ find. — Nach Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Ders 
Schulpflichtige Kinder. fahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Seis 
Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit vom 1. Ja’ Einficht e Eer, der gleichen Seit im hiefigen Amts büro zur 
nuar bis Ende d. Hits, zus uud abgezogenen ſehulpflichtigen mit entlich ۰ ۵ 
Kinder dem erften bezw. alleinigen Lehrer fogleich namhaft zu machen. Sur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen ſteht 
Tiegenhof, den 30. März 1927. Teumin am Sonnabend, den 25. April 1927, vormit- 
Der Landrat. tags 11 hr im hieſigen Amtsbüro an. — Falls der Unternehmer 
N oder die Widerſprechenden zu dieſem Termine nicht erſcheinen, wird 
r. 4. trotzdem mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden. 
: و و ری‎ NG, EE Kalthof, den 4. April 1927. 
Die Herren Gemeinde- und Guts vorſteher ſowie die Herren Lande 1 
jäger des Kreifes werden erfucht feftzuftellen, und binnen 14 Tagen Der Amtsvorſteher. 
anzuzeigen, ob dort der Schweizer Paul Sarnowski wohnhaft iſt bezw. Kindler. 


wohin {ih derſelbe abgemeldt hat. 
Tiegenhof, den 1. April 1927. 


Wohlfahrtsamt des des Kreiſes Gr. Werder. 


er 


Auf Wunſch haben wir 


Elektrolux lët 


hang angefertigt und halten 
ſelbige auf ۰ 4 
D E 0 Kreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Kichert. 
202 9 


Staubsauger. Gi 
rer ehkeinigungspulper 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich.. 7 


Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Tandtvirte u. ۷ irvğte 


Danzig. Töpfergasse 23.24. „wre örngesierer. 


۱ mittel bei allen Haustieren. 
Fernspr. 26546. Heine Waſchungen! 
Keine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Die e Zeugnishefte Sßchulberſäumnisliſten 


für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder find vorrätig in der 
ſind fertiggeſtellt und können fortan von uns bezogen Kreisblattdruckerei 


werden. 
Kreisblattdruckerei R. Pech & W. Richert, Neuteich, 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. | Fernruf Nr. 308. 


Druck und Verlag von R. GE & W. Richert, Neuteich (Freie Stat Danzig). 


Sonder: 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Reuteich, den 6. April 192 


Nr. 4. 


Verzeichnis der im Kreiſe Gr. Werder im 
Jahre 1927 noch abzuhaltenden Märkte. 


1 Datum und Dauer der 
Efd. Bezeichnung der im Jahre 1927 abs 


Nr. Märkte zuhaltenden Märkte. 


1 NMeuteich Krams, Rindvieh> und | Dienstag, d. 21. 6. 27. 
Pferdemarkt 


| Marktort 


Kindvieh⸗ u. Pferdemarkt] Freitag, d. 9. 4 27. 
Fettviehmarkt 
Tiegenhof, den 5. April 1922. 
Der Landrat. 


2 Derfelbe Dienstag, d. 26. 7. 27. 
3 Fettvieh⸗ u. Pferdemarkt F 0 920 
4 Krams, Rindvieh⸗ und d d et 
Pferdemarkt 

5 [Tiegenhof] Krammarkt „ 0 IRL O 
6 Kindvieh⸗ u. Pferdemarkt] Freitag, d. 10. 6. 27. 
7 Fettviehmarkt 7 Dalaran 28% 
8 Krammarft Dienstag, ۵۰ 13. 9. 27 
9 

0 


9 d. 14: 10, 27. 


— 


Vr. 5. — ä V— 
Kollekte. 


Der Senat hat für den hieſigen Kreis für die Zeit vom 1. ۰ 
bis zum 30. 9. 1927 eine Kollekte zum Beſten des Diakoniſſen⸗Mutter⸗ 
und Krankenhauſes genehmigt. 

Die Einſammlung hat durch polizeilich legitimierte Erheber zu 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 5. April 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — 


Perſonalien. 

Der Gutsbeſitzer Ernſt Penner-Ließau iſt zum ſtellvertretenden 
Amtsvorſteher des Amtsbezirks Ließau auf die Dauer von 6 Jahren, 
und zwar vom 26. März 1927 bis 25. März 1932, ernannt worden. 

Tiegenhof, den 31. März ۰ 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Vr. م1‎ Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſttzung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
bung, 
„ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
: des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
f bedürftigen. 
„ „ „ sa echnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ sb Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadhtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungen. 
„ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ .. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 
. „ ا‎ Malnzetie. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
| und des Kreisausſchuſſes. e 
Nr. I. 


Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 


Auf Grund des 5 5 über völlige Sonntagsruhe im Handels- 
gewerbe vom 15. 7. 1925 — Gef. Bl. 5. 774 — in Verbindung mit 
8 41 a der Gew. G. wird für Sonntag, den 10. April 1927, für 
ſämtliche Handelsgeſchäfte der Freien Stadt Danzig, mit Ausnahme 
der Gemeinden Weuteich, Tiegenhof und Kalthof, ein Gffenhalten 
und eine Beſchäftigung von Arbeitnehmern in der Zeit von 1—6 
Uhr nachmittags zugelaſſen. 

Danzig, den 22. März 1922. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Veröffentlicht. 

Die Polizeiverwaltung Tiegenhof und Neuteich ſowie die Grts⸗ 
behörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Für das platte Land kann dem örtlichen Bedürfnis entſprechend 
die Verkaufszeit durch die Herren Amtsvorſteher anderweit feſtgeſetzt 
werden, damit die ländliche Bevölkerung in die Lage verſetzt wird, 
ihre Einkäufe unmittelbar vor bezw. nach dem Kirchgang beſorgen 
zu können. 


Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich daher notwendigenfalls die 
auf ۱-6 Uhr feſtgeſetzte Derfaufszeit für ihren Bezirk dem örtlichen 
Bedürfnis entſprechend zu ändern. Hierbei tft aber zu beachten, daß 
die Verkaufszeiten keineswegs über 6 Stunden betragen und nicht 
über 6 Uhr abends hinausgehen dürfen; ferner müſſen die ۰ 
zeiten außerhalb des Hauptgottesdienſtes liegen. 

Tiegenhof, den 5. April 1922. 

Der Landrat. 


. 2, 
Reviſion der gewerblichen Anlagen. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes werden an die rechtzeitigen 
Keviſionen der gewerblichen Anlagen erinnert. Die Reviſtonen find 
einmal im Sommer und einmal im Winter abzuhalten und dürfen 
in keinem Falle verſäumt werden, da ſonſt die Katafterblätter nicht 
genügend vervollſtändigt werden können. Einer beſonderen Anzeige, 
daß die Keviſtonen tatſächlich ſtattgefunden haben, bedarf es nicht. 

Tiegenhof, den 4. April 1927. 

Der Landrat. 


3. 
Gewerbliche Anlagen. 


Bei Neu⸗ und Umbauten gewerblicher Anlagen entſtehen oft da— 
durch Unzuträglichkeiten, daß die einſchlägigen Beſtimmungen derUn⸗ 
fallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaft nicht berückſichtigt 
werden. Die Berufsgenoſſenſchaft erhält von den Bauarbeiten, falls 
überhaupt, in der Kegel erſt nach deren Beendigung Kenntnis. Wenn 
dann von ihr in der baulichen Ausführung ein Derftoß gegen die 
Unfallverſicherungsvorſchriften gefunden und deſſen Abſtellung gefor— 
dert wird, jo berufen ſich die Unternehmer meiſt darauf, daß die Be- 
ſtimmungen der Baupolizeiordnung beachtet ſind und weigern ſich, koſt⸗ 
ſpielige Aenderungen vorzunehmen. Sur Vermeidung dieſer Uebel⸗ 
ſtände find die Gewerbeaufſichtsbeamten veranlaßt, daß fie bei Prü— 
fung der Pläne vor Neu⸗ und Umbauten gewerblicher Anlagen ihrer- 
ſeits auf die einſchlägigen Beſtimmungen der berufsgenoſſenſchaftli⸗ 
chen Unfallverhütungsvorſchriften achten und in ihren Prüfungsbe- 
merkungen auf dieſe hinweiſen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Beachtung der Beſtim⸗ 
mungen der Unfallverhütungsvorſchriften bei Erteilung der Balers 
laubnis zur Bedingung zu machen. 

Tiegenhof, den 4. April 1927. 

Der Landrat. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


Î Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her- 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


f. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


Formulare 


Foule Auszügen 
| 


hält vorrätig 


R. Pech, Neuteich. 


Einſteckhalter 


mit Feder, 


ſchreibt blau ohne Tinte. 
Man taucht nur in Waſſer 
ein und erſpart dadurch die 
Tinte. Su haben bei 


R. Pech, Neuteich. 


Stempel 


liefern 


R. Pech & W. gid, 
Neuteich. 


42 


18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. : 


21 0 1 
22. Pfändunasprotofoll 
23. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungs verſuch. 
24. Derſteierungsprotokoll. 
25. Sahlungsverbot, 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des . und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sus 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
28.4 Abſchrift des Jahlungsverbotes an den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Sahlungs verbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
50. Melderegiſter. 
51. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
32a Suzugsmeldung. 
32bfortzugsmeldung. 
20 
35. Doranfchlag der Gemeinde. 
54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
. Chefähigkeitszeugnis. 
Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur وی دب سید‎ eines ۶۰ 
kranken uſw. in eine Anftalt. 


مر زح دن حر 


5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für die Begleitperfon. 


St 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
0 


„Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 


Neu hinzugekommen: 


. 11. Führungsatteſt. 


12. Strafverfügung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 


Für Schiedsmänner: 


Abt. G Nr. 


n 04 H 


Abt. Schiedsm. Ar. 1. Vorladung für den Kläger. 


۳ 3 Vorladung für den ۰ 
= . Atteft. 


D H 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


liefert 


Möbel 


Möbelhaus H. Hahlweg, 


Neuteich, Mierauerstrasse 37 


vom einfachsten bis zum elegantesten Stück. 


Eigene Werkstätten 


Kein Zwischenhandel. 


Besichtigung jederzeit ohne Kaufzwang. 
Fabrik Vandsburg, Pommerell., Filiale Zempelburg. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


In den Wahlaus ſchuß für den Wahlbezirk Kreis Gr. Werder 
ſind berufen worden: . 
A) Als Beifitzer: 
1. Gutsbeſitzer Regehr-Rückenau, 
2. Prodekan Gehrmann-Tiegenhagen, 
5. Zimmerer Haak⸗Ladekopp, 
4. Simmerer Tetzlaff-Jungfer. 
B) Als Stellvertreter: 
Su 1: Kaufmann Hornowski-Tiegenhof, 
Zu 2: Pfarrer Dr. Maier⸗Tiegenhof, 
Zu 3: Hausmeiſter Dreyer-Tiegenhof, 
Zu 4: Arbeiter Wilhelm Henkel-Tiegenhof. 
Tiegenhof, den ۱۱۰ April 1922. 
Der Landrat als Wahlkommiſſar für den 
Wahlbezirk fes Or. Werder. 
poll. 


EI 


Nr. la. —ſ E 
Wohnungsbauabgabe und Lohnjummeniteuer. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Ureiſes werden 
an pünktliche Einreichung der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe 
und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Jauu ar- märz 1027 
ſowie an Abführung der Steuerbeträge an die Kreisſparkaſſe hier⸗ 
ſelbſt — Konto Nr. 612 — 

beſtimmt bis zum 25. April d. Is. 
erinnert. 

Gleichzeitig erſuche ichumRückſendung derkfebeliſten über Wohnungs⸗ 
bauabgaben und Lohnſummenſteuer für das Rechnungsjahr 1926 gleich» 
falls bis zum obigen Termin. 

Tiegenhof, den 7. April 1927. 


5 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
r. 2. لمكم‎ a ar E | 


Rückfälligenliſte und Mitteilungen 
vom Tode Beſtrafter. 


Allgemeine Verfügung Nr. 4 vom 26. Januar 1927 betreffend Rück- 
fälligenliſte und Mitteilungen vom Tode Beſtrafter. 

Die Rundverfügungen des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 20. 
Juli 1905 — 1 1757 — und 6. Oktober 1905 — 1 2426 — bës 
treffend Führung einer Rückfälligenliſte werden mit Wirkung vom ۰ 
Januar 1927 an aufgehoben. 

Desgleichen werden mit Wirkung vom 1. Januar 1922 an die 
folgenden Verfügungen betreffend Mitteilungen vom Tode Beſtrafter 
aufgehoben: 

Kundverfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 4. April 

1887 — 1 1۱۱45 —, 
Kundverfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 5. Januar 
1904 — 118671 رت‎ 
Allgemeine Verfügung vom 5. November 1890 (J. M. Bl. S. 280), 
P a „ 8. Februar 1918 (J. M. Bl. S. 38), 
Erlaß des Miniſters des, Innern vom 14. Juli 1890 [J. M. Bl. S. 280), 
یز‎ Ae ۴ 5 ۳ „ 26. Januar 1918(J. M. Bl. S. 38). 
Danzig, den 26. Januar 1927. 7 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Juſtizabteilung und Abteilung des Innern. 
J. 350/27. gez. Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 8. April 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Grtspolizei⸗ und Grtsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando erſuche ich, nach dem Aufenthalt des am 4۰ ۰ 
1900 in Cießau, Kreis Neuſtadt geborenen Poftaushelfers Franz Saß, 
welcher bisher in Marienſee Kreis Danziger Höhe gewohnt hat, Er— 
mittelungen anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 1958 L 
zu berichten. 5 

Tiegenhof, den 8. April ۰ 

Der Landrat. 


Neuteich, den 13. April 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreistagwahlen. 


A) Aufforderung zur Einreichung von Wahl⸗ 
vovſeh lägen. 
Gemäß 5 9 Abſatz 2 des Ureistagwahlgeſetzes vom 1. 2. 1927 


Nr. 16 


W. 


(Geſetzblatt Nr. 6) in Verbindung mit § [4 der Wahlordnung (Ges 
ſetzlatt Nr. ui) wird für die am Sonntag, den 22. Mai d. Ae, Datt 
findenden Kreistagwahlen hiermit zur Einreichung von Wahlvor— 
ſchlägen für den Wahlbezirk Kreis Gr. Werder bis 


ſpäteſtens den 1. Mai 1927 einſchließlich 


aufgefordert. 


Ueber Beſchaffenheit und Inhalt der Wahlvorſchläge gelten fol— 


gende Vorſchriften: 


Die Wahlvorſchläge müſſen von zehn im Wahlbezirke wahlberech— 


tigten Perſonen unterzeichnet ſein. Die Namen der Bewerber müſſen 
in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt ſein. 


namen aufgeführt und ihr Stand oder Beruf, ſowie ihr Wohnort 
und ihre Wohnung ſo deutlich angegeben werden, daß über ihre 
Perſönlichkeit kein Zweifel beſteht. 


In den Wahlvorſchlägen follen die KE mit Su⸗ und Dots 


„In den Wahlvorfchlag darf nur aufgenommen werden, wer feine 


Suftimmung dazu ſchriftlich erklärt hat. 
In dem einzelnen Wahlbezirk darf ein Bewerber nur einmal 
vorgeſchlagen werden. 


. Die Unterzeichner der Wahlvorſchläge ſollen ihren Unterſchriften 


die Angabe ihres Berufes oder Standes und ihres Wohnortes und 

ihrer Wohnung beifügen. 

Mit dem Wahlvorſchlage ſind einzureichen: 

a) Die Erklärung der Bewerber, daß ſie der Aufnahme ihrer 
Namen in den Wahlvorſchlag zuſtimmen; 

b) die gemeindebehördliche Beſcheinigung, daß die Bewerber am 
Wahltage das fünfundzwanzigſte Lebensjahr vollendet haben, 
Danziger Staatsangehörige ſind, im Kreiſe wohnen oder ſeit 6 
Monaten ihren Aufenthalt haben und vom Wahlrechte nicht 
ausgeſchloſſen ſind; 

c) die gemeindebehördliche Beſcheinigung, daß die Unterzeichner 
des Wahlvorſchlages in die Wählerliſte oder Wahlkartei einge- 
tragen ſind. Die Gemeindebehörden haben die Beſcheinigungen 
auf Antrag gebührenfrei auszuſtellen. 


Jeder Wahlvorſchlag fol mit einem auf die Parteiſtellung der 


Bewerber hinweiſenden oder einem fonftigen Kennworte verſehen 
ſein, das ihn von allen anderen Wahlvorſchlägen in demſelben 
Wahlkreiſe deutlich unterſcheidet. Irreführende Kennwörter ſind 
unzuläſſig. 


In jedem Wahlvorſchlage muß ein Vertrauensmann und ein 


Stellvertreter bezeichnet werden, die zur Abgabe von Erklärungen 
gegenüber dem Wahlkommiſſar und dem Wahlausſchuſſe bevoll— 
mächtigt find. Fehlt dieſe Bezeichnung, fo gilt der erſte Unterzeich⸗ 
ner als Vertrauensmann, der zweite als fein Stellvertreter. ۴ 

Die gleichen Perſonen können nicht als Vertrauensmänner für 
mehrere Wahlvorſchläge benannt werden. 


Erklärt mehr als die Hälfte der Unterzeichner eines Wahlvorſchlages 


ſchriftlich, daß der Vertrauensmann oder fein Stellvertreter durch 
einen anderen erſetzt werden ſoll, ſo tritt dieſer an die Stelle des 
früheren Vertrauensmannes, fobald die Erklärung dem Wahlkom— 
miſſar zugeht. 


. Eine telegraphiſche Erklärung gilt als ſchriftliche Erklärung im 


Sinne des 5 9 Abſatz 2 des Ureistagwahlgeſetzes, ſowie der Ziffer 
3 (Abſatz 1) und 7 dieſer Bekanntmachung, wenn fie durch eine 
ſpäteſtens am vierten Tage nach Ablauf der Friſt eingegangene 
ſchriftliche Erklärung beſtätigt wird. 


‚Die Verbindung von Wahlverſchlägen iſt unzu⸗ 


läſſig. 
B) Bekanntgabe der Namen der Beifiger und der 
Stellvertreter des Wahlausſchuſſes. 

Nach 5 is des Kreistagwahlgeſetzes in Verbindung mit 5 25 
der Wahlordnung beſteht der Wahlausſchuß außer dem Wahlkom⸗ 
miſſar oder ſeinem Stellvertreter aus vier Beiſitzern nebſt der glei⸗ 
chen Anzahl Stellvertreter. Die Vertrauensmänner und ihre Stell- 
vertreter — vorſtehend Ziffer 6 — können richt Beiſitzer fein. 


1 


ke 


éi 


Los 1 Stat. 6,7+31— 8,1-+25==200 ebm 

Cos 2 Stat. 8,1425 — 9,5 1-19-2200 ebm 

Cos 3 Stat. 10, 1+19—11,4-F19=200 ebm 

Angebote find verſchloſſen und mit entfprechender Auf: 
ſchrift verſehen, bis zum 27. April d. Js. vorm. 11 Uhr 
an das unterzeichnete Bauanıt einzureichen, 

Den Suſchlag behält ſich der Kreis⸗Ausſchuß aus⸗ 
drücklich vor. 

Tiegenhof, den 12. April 1927. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Großwerderkommune. 


Die Generalverſammlung der Groß Werderkommune findet am 
Mittwoch, den 27. April, 10 Uhr vormittags, im Deutſchen Hauſe zu 
Neuteich ſtatt. Die Herren Gemeindevorſteher der hierzu gehörigen 
Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Vollmacht verſehenen Depu⸗ 
tierten zu entſenden. 

Tagesordnung: Rechnungslegung, Verſchiedenes. 
Der Verkanf der Weidezettel findet an demſelben Tage, nachmittags 
2 Uhr, ſtatt. 

Auch werden an dem Tage Meldungen für Bullen (ſprungfähig) 

auf freier Weide angenommen. 


Das Repräſentanten⸗ Kollegium der Gr. 


Werderkommune. 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 


Der Haushaltsvoranſchlag des Marienburger Deichverbandes für 
das Rechnungsjahr 1927/28 liegt in den Tagen vom 16. April bis 
50. April d. Is. in der Deichkaſſe zu Tiegenhof während der Stunden 
von 9—12 Uhr vormittags zur Einſicht der Deichgenoſſen aus. 

Tiegenhof, den 9. April 1927. 

Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


rolux Le, 


8 8] 


Entlaufen am 26. 


eng Hündin 


mit kupierten hochſtehenden 
Ohren auf den Namen Helga 
hörend. Meldungen an Guts⸗ 
beſitzer Willi Fast, 
Eichwalde. 
Balsbandadrefie M. Reibe. 


Nowawies nin. 


Tierarzt Vargums 


` gefetzlich gef bites 


Viehreinigungspulber 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe · 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte Anaeziefer- 
mittel bei allen Haustieren! 
Keine Wafchungen! 
Meine Erkältungen mehr. 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


— mm nn —— 


7 Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Nr. 4. 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger ſowie 
das Schupokommando erſuche ich Ermittelungen nach dem Aufenthalt 
des am 24. ll. os in Wagrowiec geborenen Kaſimir Szymkowiak ants 
zuſtellen und mir zu Tgb. Nr 1955 L. unter Angabe der Staatsan⸗ 
gehörigkeit, mit der er gemeldet iſt, Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 8. April 1927. 

Der Landrat. 
Tun 


Standesamtsbezirk Kunzendorf. 


Der Lehrer Engelmann aus Kunzendorf iſt vom Senat der Freien 


Stadt Danzig zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Run: ` 


zendorf ernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. April 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 
Ur. 6. — 


Perſonalien. 
Die als Hausväter in den Schulvorftand der Schule in Krebs= 
felde gewählten 
k Bofbefiger Pauls-Hrebsfelde, 
Bod- Krebsfelde 
find für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 29. März ۰ 
Der Landrat. 
d 7, 


11101 ]2 und ۰ 
Die Maul» und Ulauenſeuche unter dem Rindviehbeſtaude des 
Hofbeſitzers Willy Epp in Cralau ift erloſchen. Die mit meiner ۳ 
ſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 7. 5. d. Is. (Kreisblatt Nr. 10) 
angeordneten Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben. 
Tiegenhof, den 12. April 1927. 
Der Landrat. 


Husſchreibung. 


Für die Unterhaltung der Ureisſtraße Ladefopp— 
Tiegenhof ſoll die Lieferung von 600 ebm Kies frei Ver⸗ 
wendungsſtelle in 5 Loſen vergeben werden. Jedem An⸗ 


Nr. 8. 


gebot iff eine Kiesprobe beizufügen, die für die Lieferung 


unbedingt maßgebend iſt. 


FEleKtrol 


Der 


Staubsauger. 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich. 
Danzig. Töpfergasse 233-234. 


Fernspr. 26526. 


Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


9. Frau Kaufmann Lehmann-Tiegenhof, 
10. Hofbefiger Otto Schulz-Tiegenhagen, 

11. Maurer Buftan Hohmann- Jungfer, 

12. Gärtner Emil GrodnidSchöneberg. 

13. Simmerer Paul Haak-Ladekopp, 

14. Simmerpolier Heinrich Dreier⸗Tiegenhof, 
15. Frau Maria Henkel⸗Tiegenhof. 

B) Amtsgerichtsbezirk Neuteich: 

1. Fräulein Dr. Friedrich⸗Neuteich, 

2. Bauunternehmer Peters-Brodſack, 

5. Kaufmann A. Töws⸗Neuteich, 

4. Frau Strich⸗Gr. Lichtenau, 

5. Hofbeſitzer Heinrich Wiens-Kalthof, 

6. Rentier Conrad-Kalthof, ` 
7. Hofbeſitzer Johannes Epp⸗Heubuden, 

8. Frau Ernſt Wiens ⸗Schönhorſt, 

Ce rau Tierarzt Boeck⸗Neuteich, 

ehrer v. Blericg⸗Neuteich, 

۳ Hilfsarbeiter Johann Stukowski-⸗Eichwalde, 
12. Weichenſteller Friedrich Degen⸗Neuteich, 
15. Kriegerwitwe Auguſte Matzkuhn⸗Neuteich, 
14. Gaſtwirt Heinrich Wiehler⸗Neuteich, 

15. Stationsleiter Otto Kienaft-Tralau, 

5. Auf die Dorfclaglifte der zu Amtsvorſtehern bezw. 
Amts vorſteher⸗ Stellvertretern geeigneien Derfonen wurden 


geſetzt. 

a) Amtsbezirk Kunzendorf: 
Hofbeſitzer Ernſt Willems ⸗Bieſterfelde, 
Gutsbeſitzer Herbert Hatzfuß-Hunzendorf, 

1 Walter Wadehn Gr. Montau, 
b) Amtsbezirk Neumünſterberg: 
Hofbeſitzer Hans Faſt-Neumünſterberg. 

4. Zur Schankerlaubnisſteuerordnung für den Ureis Gr. 
Werder beſchloß der Kreistag den Erlaß eines V. Nach⸗ 
trages. 

5. Zu Punkt 5 bis 7 der Tagesordnung erfolgten folgende 
Kechnungsfeſtſtellungen, ſowie die Erteilung der nts 
laſtung. 

a) Rechnung der Ureisſparkaſſe für das Geſchäftsjahr 
1925, 

b) desgl. für das Geſchäftsjahr 1926, 

c) Rechnung der Ureiskommunalkaſſe für das Rechnungs⸗ 
jahr 1925. 

6. Der Kreistag nahm von dem durch den Vorſitzenden er- 
ſtatteten Bericht über die Verwaltung und den Stand der 
Areiskommunalangelegenheiten im Geſchäftsjahr 1926 
Kenntnis. 

7. Die Haushaltpläne für das Kechnungsjahr 1927 wur⸗ 
den in Einnahme und Ausgabe feſtgeſtellt: 

a) der Hauptetat auf 828.000 ©. 
b) der Kreiswohlfahrtsetat auf 1.511.468 G. | 

8. Ueber den Kreisfteuer-Derteilungsmaßftab faßte der 
Kreistag einſtimmig folgende Beſchlüſſe: 

٠١ Als Maßſtab für die Verteilung der Kreisſteuern auf 
die einzelnen Ortſchaften des Kreiſes werden beſtimmt: 
a) die Grund: und Gebäudeſteuer in voller Höhe ihres 

ſtaatlich veranlagten Solls, 
b) das Soll der Einkommen: und Körperſchaftsſteuer 
auf Grund der berichtigten Vorauszahlungen mit 
500%, 


Neuteich, den 22. April 


— 


Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks Veranla— 
gung der Kreishundefteuer für das I. Steuerhalbjahr 1927 (April / 
September) umgehend ein Verzeichnis der fteuerpflichtigen Hunde nach 
dem Stande vom 1. 4. 1927 aufzuſtellen SE 11 deppen tev 
Ausfevtigung bis بدا ی‎ 

zum 10. Mai d. Is. 
hierher einzureichen. 

Das Hundeverzeichnis iſt nach dem in der Buchdruckerei von R. 
Pech in Neuteich unter Abt. G. Nr. 15 erhältlichen Vordruck aufzu⸗ 
ftellen. Um die Veranlagung zur Hundeſteuer möglichſt einfach und 
überſichtlich zu geſtalten, wird ausdrücklich erſucht, mur das angege⸗ 
bene Formular zu verwenden. 

Die zweite Ausfertigung des Derzeichniffes wird nach Feſtſtellung 
durch den Kreisausſchuß zur Einziehung der Steuerbeträge zurückge⸗ 
ſandt werden. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (Gktober 1926 / 
März 1927) neu hinzugekommen find, müffen für dieſes noch nachträg- 
lich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Rund ſchon 
anderweit verſteuert, oder anſtelle eines eingegangenen verſteuerten 
Hundes angeſchafft iſt. Hunde, welche hiernach einer Nachbeſteuerung 
unterliegen, find in dem Verzeichnis unter beſonderem Abſchnitt „Zu- 
gang“ aufzuführen. 

ch erſuche, ſtrengſtens darauf zu achten, daß in das Verzeich⸗ 


nis ſämtliche vorhandenen Hunde aufgenommen werden. Eine Nach— 


prüfung behalte ich mir vor. 
Tiegenhof, den 13. April 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Kreistagbeſchlüſſe. 


Nachſtehend bringe ich gemäß § 125 der Kreisord- 
nung die auf dem Kreistage am 11. April d. Is. ge- 
faßten Beſchlüſſe zur öffentlichen Kenntnis: 

L Für die nachſtehenden Schiedsmannbezirke wurden ge- 

wählt: 

a) Als Schiedsmann für den Bezirk Nr. 2, beſtehend 
aus den Ortſchaften Schönau und Stadtfelde, ſowie 
gleichzeitig als Stellvertreter für den Bezirk Nr. J, 
der Gemeindevorſteher Uroehn in Schönau; Wieder- 


wahl. 

b) Als Schiedösmann=Stellvertreter für den Bezirk Nr. 18, 
beſtehend aus den Ortſchaften Bröske und Mierau 
der Hofbeſitzer Johannes Penner in Neuteichsdorf; 
Wiederwahl. 

e) Als Schiedsmann für den Bezirk Nr. 31, beſtehend 
aus den Ortſchaften Altebabke, Beiershorſt, Kalteher- 
berge, Hüchwerder, Rehwalde, Scharpau, und gleich ⸗ 
zeitig als Stellvertreter für den Bezirk Nr. 30, der 
Hofbeſitzer Heinrich Wall in Beiershorſt; Neuwahl. 

2. Für die Gerichtsbezirke Tiegenhof und Neuteich wurden 
als Mitglieder des Ausſchuſſes zur Auswahl der ۳ 
fen und Geſchworenen für das Jahr 1928 gewählt: 

A) Amtsgerichtsbezirk Tiegenhof: 

I. Frau Anna Dyck⸗Ladekopp 

2. „ Klara Schliedermann=Keitlau, 

5. Lehrer Marx ⸗Schoͤnſee, 

. Kaufmann Heinrich Penner⸗Tiegenhof, 

. Amtsvorfteher Driedger-Tiege, 

. Hofbefiger Wilhelm Thießen⸗Grenzdorf B, 

N Heinrich Claaſſen⸗Altendorf, 
1 Klafki⸗Stobbendorf, 


؛ هران و + مه 
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Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. : 
Tiegenhof, den 19. April ۰ 
Der Eandrat. 
Nr. 2e. 


Schornſteinreinigung. 


Es hat ſich gezeigt, daß die Beſtimmungen über das 
Kehrweſen noch nicht in genügendem Maße bekannt find. 
Ich gebe deshalb nachſtehend die Beſtimmungen nochmals 
bekannt und erſuche die Herren Gemeindevorſteher des 
Kreifes, fie zur allgemeinen Kenntnis der Ortseingeſeſſenen 
zu bringen, 

Tiegenhof, den 14. April 1927. 

Der Landrat. 


| Polizeiverordnung 
über den Aehrzwang im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig (Rehrordnung) vom 9. Mai 1924. 


Auf Grund der §§ 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (Geſetzſamm⸗ 
lung S. 265) und der BS 137 und 139 des Geſetzes über 
die Allgemeine Landesverwaltung vom 50. Juli 1887 
(Geſetz⸗S. S. 195) ſowie des Geldſtrafengeſetzes vom 28. 
September 1925 (Geſetz⸗Bl. 5. 999) und der Verordnung 
betreffend die Umſtellung beſtehender Geſetze auf den Gul⸗ 
den vom 235. Oktober 1925 wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig vorbehaltlich der Suſtimmung des 
Bezirksausſchuſſes folgendes verordnet: ۱ 


Das Gebiet der Freien Stadt Danzig 1۳ in Bezug auf 
das Schornſteinreinigungsweſen in Kehrbezirfe eingeteilt. 
In jedem Kehrbezirk obliegt die Ausführung der Schorn⸗ 
ſteinreinigungsarbeiten lediglich dem auf Grund der 262 
ſtimmungen vom 18. September 1922 (Staatsanzeiger S. 
575) angeſtellten Bezirksſchornſteinfeger bezw. deſſen Stell⸗ 
vertreter. Unterläßt der Bezirksſchornſteinfeger im Behin- 
derungsfalle die Beſtellung eines geeigneten Stellvertreters, 
fo wird ein ſolcher von der Anſtellungsbehörde nach De, 
darf beſtellt. a 

§ 2. ١ 

Die Hauseigentümer, die zum Beſitze eines 65 
dinglich Berechtigten und die geſetzlichen Vertreter der Ei⸗ 
gentümer oder Berechtigten, für öffentliche Gebäude die 
von der zuſtändigen Behörde beſtellten Verwalter Dun ۰ 
pflichtet, die Reinigung der in ihrem Haufe im Gebrauch 
befindlichen Schornſteine und Rauchabzugsröhren durch den 
zuſtändigen Bezirksſchornſteinfeger in den nachbezeichne ten 
Friſten rechtzeitig (§ 568 Nr. 4 des Reichsſtrafgeſetzbuches) 
bewirken zu laſſen. 

1. Es müſſen gereinigt werden: 

a) Die im Gebrauch befindlichen Hausſchornſteine ein⸗ 
ſchließlich derjenigen für Sammelheizungen und ges 
werbliche Räucherkammern im Stadtbezirk Danzig, 
in Zoppot, Dliva, Ohra, Prauft, Tiegenhof, Neu⸗ 
teich und Kalthof einmal alle 1½¼ Monate, in allen 
übrigen Orten und auf dem Lande 5 mal im Win⸗ 
ter in den Monaten September bis einſchl. April, 
1 mal im Sommer in den Monaten Mai bis einſchl. 
Auguſt. / 

Der Bezirksſchornſteinfeger wird ermächtigt, auf 
dem Lande auf Antrag des Hausbeſitzers das Hehren 
eines Schornſteines einmal im Laufe des Winters zu 
überſchlagen, wenn Kauchwaren in dem betreffenden 
Schornſtein hängen; | 

b) Schornſteine, die lediglich dem Schmiede- oder Schloſ⸗ 
ſereibetriebe dienen, mindeſtens zweimal im Jahr; 

c) Käucherkammern, die bis zu 8 Wochen im Jahre 

benutzt werden, jährlich einmal in den Sommer⸗ 
monaten; 

d) Genügt die Reinigung zu a) bis c) nach den De 
obachtungen der Bezirksſchornſteinfeger nicht für ſtark 


c) das iſt der Cohnabzugsſteuer mit 50%, 
d) das Gewerbeſteuerſoll mit ۰ 

Il. Maßgebend für die Verteilung ift bei ſämtlichen Steuer- 
arten das dem jedesmaligen Etatjahre vorangegan⸗ 
gene Steuerjahr nach dem Stande vom 31. Dezember. 

III. Für das Rechnungsjahr 1927 find bei einem Kreis⸗ 
ſteuerbedarf von 368.000 G von den vorgenannten 
Steuerarten 45% zur Erhebung zu bringen. 
Tiegenhof, den 14. April 1927. 

Der Vor ſitzende des Kreisausſchuſſes. 

Vr. ۰ r 


Kreishaushaltplan für 1927. 


Nachſtehend wird gemäß 5 127 Abſatz 1 der Kreisordnung der 
auf dem Kreistage am 11. April d. Is. feſtgeſtellte Kreishaushalt⸗ 
plan für das Rechnungsjahr 1927 nebſt dem Haushaltplan des 
Kreiswohlfahrtsamtes veröffentlicht. Die Veröffentlichung erfolgt we⸗ 
gen des erheblichen Umfangs der Haushaltpläne nur in den Titels 
fummen. Soweit ein Intereſſe an den einzelnen Etatanſätzen beſteht, 
können die Voranſchläge im Büro des Kreisausſchuſſes (Simmer 21) 
eingeſehen werden. 

A. Bauptetat: 
1. Einnahme: 
Abſchnitt 1 Allgemeine Kreisverwaltung 28.116. G 
1 Il Srundftüds- u.Kapitalverwaltung 16.371.— G 


1 II Kreisftraßenverwaltung 36 046,90 6 

Gebühren und Steuern 686,500. G 

Woerſchiedene Einnahmen 60.966,10 G 

, zuſammen: 828.000. G 
2. Ausgaben: 

Abſchnitt 1 Allgemeine Kreisverwaltung 62.170. G 

e 11 Grundſtücks⸗ u. Kapitalverwaltung 15.736,60 G 

0 Ill Kreisftraßenverwaltung 510.106,60 & 

۳ IV Derjchiedene Ausgaben 239.986.80 G 

zuſammen: 


f 828.000.— G 

B. #reiswohlfabrtsetat: 

1. Einnahme: ۱ 
Abſchnitt 1 Allgemeine Wohlfahrtspflege 1.454.936.— G 


Il Kreisſäuglingsheim⸗Neuteich 18.600. G 

DI Kindererholungsheim-Stutthof 14.500. G 

„ IV Kreisarbeitsamt 6.100.— G 
5 ۷ Wohnnngs⸗ u. Mieteinigungsamt 2.925. G 
„ VI Berufsvormundſchaft 4.282. G 
„ VII Gemeinnützige Anſtalten 10.125. G 
zuſammen: 1.511.468. G 


2. Ausgaben: 
Abſchnitt 1 Allgemeine Wohlfahrtspflege 1.454.936, G 


d ll Kreisſäuglingsheim⸗Neuteich 18.600. G 
111 Kindererholungsheim⸗Stutthof 14.500.— G 
Iv Kreisarbeitsamt | 6.100.— G 

0 Wohnungs- u. Mieteinigungsamt 2.925.— G 


4.282. G 
10.125. G 


1511.468.— G 


„ VI Berufs vormundſchaft 
„ VII Gemeinnützige Anſtalten 
zuſammen: 
Tiegenhof, den 19. April 1927. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


I. 2. 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo- Kommando erſuche ich, Ermittelungen nach dem Aufent⸗ 
halt des am 3. 7. 05 in Dziki Kreis Swiecie (Schwetz! geborenen 
Boleslaus Boniek anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 2145 £ 
Bericht zu erſtatten. B. gibt ſich auch für ſeinen am 15. 8. 05 in 
Dziki geborenen Bruder Dionyſius Boniek aus. 

Tiegenhof, den 19. April 1922. 

Der Landrat. 

Nr. 2a. — — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Landjägerämter und das 
Schupokommando des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach dem 
Aufenthalt des am 5. 6. 1901 geborenen Arbeiter Friedrich Groth 


anzuſtellen und im Erfolgsfalle zu Tgb.⸗Nr. 2054 L Bericht zu ep 


ſtatten. 
Tiegenhof, den 19. April 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 25. 


Kollekte. 
Aus Anlaß des am 28. d. Its. ſtattfindenden Wohltätigkeits⸗ 
bazars für die aus Rußland vertriebenen Kinder von Deutſchruſſen 


hat der Seuat die Abhaltung einer Hauskollekte von ſogleich bis zum 


28. d. ts. bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig genehmigt. 


Im Stadtbezirk Danzig, in Soppot, Oliva, Ohra, 
Prauft, Tiegenhof, Neuteich und Kalthof iſt das Kehren 
in ver Seit von 11 Uhr vormittags bis 1 Uhr hades 
mittags, in allen übrigen Orten ſowie auf dem Lande 
in der Seit von 10 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags 
nur mit Einwilligung der Haus einwohner geſtattet. 


8 5. 
1. Der Bezirksſchornſteinfeger hat die nach § 2 Derpflich- 


teten oder die Einwohner, die fi} dem Kehrzwange 
widerſetzen, ſofort der Ortspolizeibehörde, im Stadtbe⸗ 
zirk Danzig dem zuständigen Polizeireviervorſteher anzu- 
zeigen. 


2. Der Schornſteinfeger hat den heruntergekehrten Ruß aus 


den Schornfteinen herauszunehmen und in den von den 
nach § 2 Verpflichteten bereitgeſtellten Behälter, der aus 
unverbrennlichem Stoff beſtehen muß, zu ſchaffen. 

in Zoppot, Oliva, Ohra, 
Drauft, Tiegenhof, Neuteich und Kalthof hat der Bes 
zirksſchornſteinfeger das Mehren ſpäteſtens am Tage 
vorher in den einzelnen Häufern anſagen zu laſſen. In 
den übrigen Orten und auf dem Lande hat das Anſagen 
in ortsüblicher Weiſe zu erfolgen, jedoch ift der Bezirks. 
ſchornſteinfeger zu beſonders ſchriftlichen Mitteilungen 
des Hehrtages an die nach § 2 Verpflichteten nur auf 
Verlangen und gegen Erſtattung der Portokoſten ver⸗ 


pflichtet. i 


8 6. 
1. Glanzruß in den Schornfteinen, der durch Auskratzen 


nicht entfernt werden kann, muß durch Ausbrennen be⸗ 
ſeitigt werden. 


2. Der Bezirksſchornſteinfeger hat den Tag und die Stunde 


für das Ausbrennen eines Schornfteines mit den nach 
8 2 Verpflichteten zu vereinbaren und der Ortspolizei⸗ 
behörde 8 Tage vorher, im Stadtbezirk Danzig und in 
Soppot dem Baupolizeiamt und der Feuerwehr min⸗ 
deſtens 2 Tage vorher anzuzeigen. 


5. Das Ausbrennen hat der Bezirksſchornſteinfeger perfön- 


lich zu leiten. Er hat alle notwendigen Sicherheits maß 
regeln zu treffen. Insbeſondere hat er ſich davon zu 
überzeugen, daß die Schornſteinwände eine für das Aus⸗ 
brennen genügende Widerſtands fähigkeit beſitzen, daß die 
Keinigungstüren feuerſicher geſchloſſen und daß in der 
Nähe des auszubrennenden Schornſteines keine leicht ent⸗ 
zündlichen Stoffe vorhanden ſind. 


4. Das Ausbrennen hat nur in den Vormittagsſtunden 


und bei windſtillem Wetter zu erfolgen. Im Anſchluß 
an das Ausbrennen muß der Schornftein ſofort ord⸗ 
nungsmäßig gereinigt werden. 


2:7. 
1. Die Bezirksſchornſteinfeger und ihre Angeſtellten haben 


ſich zu den im § 2 vorgeſchriebenen Seiten davon zu 


überzeugen, daß 


a) die Schornſteine, Rauchrohre, Verſchlüſſe der Reini⸗ 
gungstüren keinen baulichen Mangel aufweiſen, auch 
daß die Schornſteine ſicher zugänglich ſind; 

b) keine die Feuerſicherheit gefährdenden Anlagen oder 
Einrichtungen der Kauchmäntel, der Kamine, der 
Vorgelege, der Käucherkammern uſw. vorhanden 
find; 

e) feuergefährliche Stoffe, wie Holz, Kohlen, Torf, Heu, 
Stroh oder andere Stoffe in der Nähe der Feuer⸗ 
ſtätten oder der Schornſteinreinigungsöffnungen nicht 
aufbewahrt werden, auch alle hölzernen Bauteile da- 
ſelbſt gegen Anbrennen geſichert ſind. 


2. Die Bezirksſchornſteinfeger ſind verpflichtet, jeden vor⸗ 


gefundenen Mangel, auch jeden Verſtoß gegen die Feuer⸗ 
ſicherheit zunächſt dem nach 5 2 Verpflichteten zu melden 
und falls der Mangel bei der nächſten Kehrung nicht 
befeitigt fein ſollte, unverzüglich der Ortspolizeibehörde, 
im Stadtbezirk Danzig und in Zoppot dem Baupolizei⸗ 
amt, anzuzeigen. 


5. Im Stadtbezirk Danzig, 


4 


benutzte Schornſteine, beſonders von gewerblichen Be⸗ 
trieben oder für mangelhaft angelegte Schornſteine, 
fo wird von der Ortspolizeibehörde eine kürzere 
Keinigungsfriſt feſtgeſetzt, die dem Eigentümer bezw. 
Benutzer durch polizeiliche, ſchriftliche Verfügung be⸗ 
kannt gegeben iſt. Ri ) 

Als im Gebrauch befindliche Schornfteine find 
alle diejenigen anzuſehen, deren Benutzbarkeit nicht 


durch beſondere techniſche Vorkehrungen einwandfrei 


ausgeſchloſſen iſt. 


Bei Reinigung der Schornfteine find die Kauchabzugs⸗ 


rohre zur Verbindung der Feuerſtellen mit den Schorn⸗ 
feinen mitzureinigen. Die Rauchſtutzen gewöhnlicher 
Kachelöfen fallen nicht hierunter. 

nicht erforderlich, 


wenn an ſie nur Gasfeuerungen angeſchloſſen ſind. 
Die Dauer und der Umfang der Nichtbenutzung haben 
die nach § 2 Verpflichteten dem Bezirksſchornſteinfeger 
rechtzeitig mitzuteilen. 


. Die Eigentümer oder Benutzer von Heiz⸗ und Hochöfen, 


Mode oder Bratmaſchinen, Badeöfen, Käucherkammern 

uſw. ſind berechtigt, von dem Schornſteinfeger, der das 

Grundſtück bedient, im Anſchluß an die Schornſteinreini⸗ 

gung auch die Reinigung dieſer Einrichtungen zu Der’ 

langen, ſoweit nicht Töpferarbeiten dazu notwendig ſind. 
5 


‚Dom Kehrzwang ausgenommen find: | 


a) freiſtehende Schornfteine für größere Feuerungsan⸗ 
lagen in gewerblichen und landwirtſchaftlichen Be⸗ 
trieben ohne Kückſicht darauf, ob es ſich um gemau⸗ 
erte oder um eiſerne Schornfteine handelt; 

mit Ausnahme derjenigen im 

Stadtbezirk Danzig, in Zoppot, Oliva, Ohra, Prauft, 

Tiegenhof, Neuteich und Kalthof, ſofern die nach 2 

Verpflichteten ſie ſelbſt reinhalten. Als offene Schorn⸗ 

ſteine gelten maſſive Rauchfänge von mindeſtens 

2 qm Grundfläche. Es iſt unweſentlich, ob die offenen 

Schornſteine durch Wölbungen der Wangen im Quer- 

ſchnitt verringert werden, ob ſie auch zum Käuchern 

dienen, ob ſie über der Mündung mit einem Stein⸗ 
bogen oder in anderer Weiſe abgedeckt ſind, oder ob 
fie keine Abdeckung haben. Sie müſſen jedoch unter 

Zuhilfenahme einer Leiter oder auf eingemauerten 

Steigeeiſen beſtiegen werden können. 


. Unterläßt der Verpflichtete die ordnungsmäßige Reini⸗ 


gung der offenen Schornſteine, dann kann der Kehrzwang 
durch die Polizeibehörde (Candrat) ſofort auf einjährige 
Dauer eingeführt werden, was dem Verpflichteten durch 
polizeiliche, ſchriftliche Verfügung bekannt zu geben iſt. 


Der Bezirksſchornſteinfeger hat die Beſchaffenheit der 


vom Kehrzwange ausgenommenen offenen Schornfteine 
mindeſtens einmal im Jahre, und zwar im Laufe der 
Monate Mai und Juni zu prüfen und über den bau⸗ 
lichen Zuftand ſowie über die ordnungsmäßige oder 
mangelhafte Reinhaltung der offenen Schornfteine an 
die Anſtellungsbehörde ſpäteſtens bis zum 1. Auguſt 


jeden Jahres zu berichten. 
١ EBEN ۱ 
Die nach § 2 Verpflichteten und die Einwohner müffen 


dem Bezirksſchornſteinfeger ſowie deſſen Angeſtellten be⸗ 
buts Reinigung der Schornfteine und Feuerungsanlagen 
ungeſäumten Sutritt zu allen in Betracht kommenden 
Räumen geſtatten. 


„Für den rechtzeitigen Zutritt zu ſolchen Räumen, die 


von außerhalb des betreffenden Hauſes wohnenden Mies 
tern benutzt werden, z. B. Lagerkeller, in denen ſich 
Schornſteinreinigungstüren befinden, haben die nach § 2 
Verpflichteten zu ſorgen. 


„Als Kehrzeit gilt in den Monaten Oktober bis April 


die Seit von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags, 
in den Monaten Mai bis September die Seit von 
7 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags. 


* 


. Eine Reinigung der Schornſteine iſt 


b) offene Schornſteine 


سے 


N 


— 


denen Kojten. (Der Berechnung zu Grunde zu legen 
ift der tarifmäßige Geſellenlohn unter Berüdfichti- 
gung der für das Ausbrennen von Schornfteinen auf⸗ 
gewendeten Seit). 


Das zum Ausbrennen benötigte Brennmaterial iſt 
von dem Inhaber des Hauſes bezw. der Wohnung 
unentgeltlich zu liefern. 

2. Für die behördlicherfeits angeordnete Teilnahme an 
der Feuerſchau und Schadenbränden, der Prüfung der 
Schornſteine und Feuerungsanlagen in Neu- und Um⸗ 
bauten ſowie der Begutachtung beſtehender Anlage 
dieſer Art: 

Die dem Bezirksſchornſteinfeger entſtandenen baren 
Auslagen und das Doppelte des tarifmäßigen Ge⸗ 
ſellenlohnes. 


III. 1. Für Arbeiten, die außer der gewöhnlichen Reinigungs- 
friſt verlangt werden oder notwendig ſind, der Oops 
pelte Betrag der vorſtehenden Sätze. 

2. Alle vorſtehend nicht aufgeführten Arbeiten und ſolche 
in der Seit von 4 Uhr nachmittags bis 8 Uhr mor⸗ 
gens unterliegen der freien Vereinbarung der Be⸗ 
teiligten. 


Der Kehrlohn darf nur nach ausgeführter Reinigung 

der im Gebrauch befindlichen Schornſteine erhoben 

werden, d. h., es darf nur für diejenigen Feuerſtellen 

Bezahlung erfolgen, die an einem im Gebrauch Des 

findlichen Schornſtein angeſchloſſen find, 

2. Bei Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Hausbeſitzer 
und Schornfteinfeger entſcheidet der Landrat. 


V. Dieſe Gebührenordnung tritt mit Wirkung vom 1. ۳۰ 
tober 1924 in Kraft. Mit dem gleichen Tage tritt die 
bisherige Gebührenordnung vom 15. März 1924 Kreis- 
blatt Nr. 12 außer Kraft. 

Tiegenhof, den 10. Oktober 1924. 
Der Landrat. 


W.]. 


Nr. 3. 


Tier⸗ und Pflanzenſchutz. 

Gemäß 5 31 des Geſetzes betr. den Denkmal- und Naturſchutz 
vom 6. 11. 1925 (Geſetzblatt Nr. 16 des Jahrganges 1925 vom 22. 
2. 1925) wird hierdurch folgende Verordnung erlaſſen: ۱ 

Derordnung. 
In Ergänzung der Verordnung vom 10. 5. 1925 (St. Anzeiger I 
S. 74) wird beſtimmt, daß im Jahre 1922 Möweneier bis zum 
15. Mai eingeſammelt werden dürfen. 
Danzig, den 1. April 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
W. 212, Riepe. Dr. Strunk. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 16. April 1927. 
Der Landrat. 


Nr. A. — — 
Beſchluß. 


Der Beginn der Schonzeit für Birk⸗, Haſel⸗ und Faſanenhähne 
für das Jahr 1927 wird auf den 18. Mai 1927 feſtgeſetzt. 
Danzig, den 9. April 1927. 
Das Verwaltungsgericht 1. Kammer. 
gez. Dr. Weber. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 19. April 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 5 EE 
Beſchluß. 


Auf Grund des 5 40 Abſatz 2c der Jagdordnung vom 15. 228 
1902 und des Geſetzes vom 18. 5. 1925 (G. Bl. S. 151) wird für 
das Gebiet der Freien Stadt Danzig mit Wirkung bis zum 51. Juli 


1929 die Schonzeit für Rotwild auf das ganze Jahr ausgedehnt. 


Danzig, den 9. April 19227. : 
Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 


gez. Dr. Weber. 
Veröffentlicht: 
Tiegenhof, den 19. April ۰ 

Der Landrat. 
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ſich nach der jeweils 


5. Die Ortspolizeibehörden ſind berechtigt, jederzeit Prü⸗ 
fungen der Schornſteine durch feuerwehrtechniſch gebil- 
dete Perſonen zu veranlaſſen. 


8. 
Außer den notwendigen Hehrgeräten hat der Schorn 


ſteinfeger im Stadtbezirk Danzig, in Zoppot, Ohra, Prauſt, 

Tiegenhof, Neuteich und Kalthof eine 2 m lange Leiter 

mitzubringen. Längere Leitern find von den nach 5 2 Ders 

pflichteten bereitzuſtellen. In den übrigen Orten und auf 

dem Lande haben die nach 8 2 Verpflichteten dem Schorn⸗ 

ſteinfeger ern in der 1 Länge vorzuhalten. 
9. 

Die Höhe des Hehrlohnes, der nur für ausgeführte 
Reinigung erhoben werden darf, richtet 
gültigen Gebührenordnung. 
10. 

Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmun⸗ 
gen werden mit Geldſtrafe bis zu 120 Gulden beſtraft, 
fofern nicht nach den geſetzlichen Beſtimmungen eine här⸗ 
tere Strafe verwirkt iſt. 


§ 11. 
Dieſe Polizeiverordnung tritt am 1. April 1924 in 
Kraft, An dieſem Tage treten alle im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig bis dahin geltenden, das Schornſteinreini⸗ 
gungsweſen regelnden Polizeiverordnungen außer Kraft. 
Danzig, den 9. Mai 192g. ) 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Ceske. 
Gebührenordnung | 
für die Bezirksſchornſteinfeger des Ureiſes Gr. Werder. 
Für die Reinigung der Schornfteine und für die fon- 
ſtigen Verrichtungen der Bezirksſchornſteinfeger ſind fol⸗ 
gende Gebühren feſtgeſetzt: 

a) für die Städte Neuteich, Tiegenhof und die Gemeinde 
Kalthof, 

b) für die übrigen Ortſchaften. e e 

I. I. Für jede gewöhnliche Feuerſtelle in Wohnungen, Hotels, 
Denfionaten, Verkaufsräumen, Geſchäftszimmern und 
kleinen gewerblichen Räumen 

zu a) 15 P. zu b) 30 P. 
(Der Herd bezw. die Kochſtelle gilt als eine Feuer⸗ 
ſtelle, auch wenn ein Bratofen, ein Grudeherd oder 
dergl. mit beſonderer Feuerung in dem betreffenden 
Kaum vorhanden ſind. Für alle etwaigen weiteren, 
in dem Küchenraum vorhandenen Feuerſtellen, wie 
beſondere Hochkeffel, Backöfen und Stubenöfen, darf 
die vorgeſchriebene Reinigungsgebühr erhoben werden.) 

2. Für jede gewerblich benutzte Feuerſtelle in Hotels, 
Penſionaten, Speiſeanſtalten, Fleiſchereien, Tiſchlereien, 
Schmieden, Deſtillationen, Färbereien und anderen 
Gewerbebetrieben, ſofern dieſe ſiarker Feuerung bedarf. 

zu a) 60 PD. zu b) 80 D. 

3. Bei Wohnungen, Hotels, Penſionaten, Derfaufsräu- 
men und Geſchäftszimmern, welche mit Sammel⸗ 
heizungen verſehen ſind, ſofern dieſe im Gebrauch 
ſind, außer für jede vorhandene Feuerſtelle, für jedes 
Simmer, in dem Heizkörper vorhanden ſind 

zu a) 15 P. zu b) 50 D. 

4. a) Für die jedesmalige Reinigung eines gewerblichen 
Schornfteins einer Bäckerei, die 2—3 mal wöchent- 
lich backt 

zu a) 60 P. 


zu b) 80 P. 


b) Für die jedesmalige Reinigung eines Schornſteins 


einer Bäckerei, die täglich oder mehr als 
wöchentlich backt 
zu a) 80 D. zu b) 1,6. 

5. Für die auf Grund des 5 3 Abſ. 5 der Hehrord- 
nung vom 9. Mai 1924 im Jahre einmal vorzu⸗ 
nehmende Reviſion der offenen Schornſteine 50 P. 
Für das Ausbrennen von Schornſteinen das Doppelte 
des tarifmäßigen Cohnes der Hilfskraft und Erſatz 
der durch die Hinzuziehung der Feuerwehr entſtan⸗ 


3 mal 
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ag 
Hengſtkörung. 


Für das Jahr 1927 find aus dem hieſigen Kreiſe die nachſtehenden Hengſte angekört: 
1. Durch die Körkommiſſion der Danziger Stutbuchgeſellſchaft für edles Halbblut im Suſammenhang mit der oſtpreußi⸗ 
ſchen Füchtervereinigung zur e der Warmblutzucht Trakehner Abſta mung. 


— 


I(r. 5a. 


A Name Farbe Geburtsort Jahr Abstammung Name und Wohnort des Beſitzers] Deckſtation Deckgeld 
D Dater Mutter 
1 2101۳1 F. Tralau 1920 [Anicius Nymphe Marks⸗Jungfer Jungfer 
) Dz. Stb. 9 ۱ 
2 ۶ Rſch. 0 1911 ۴ SE 5 Guſt. Enß⸗Neumünſterberg Neumünſterbg 
abaku ۱ ۱ 
5 Anfechter F. Petershagen 1920 [Anführer و‎ O. [Genoſſenſchaft Eichwalde Eichwalde 
tb. 3400 
4 [Anicius D- F. Fürſtenau 1915 Anführer Defta 0 Genoſſenſchaft Wernersdorf Wernersdorf 
5 Anwalt F. Ließau 1912 [Angriff Hella G. Stb.][Genoſſenſchaft Schönhorſt Schönhorſt 
3250 
6 Ariel F. Florkehnen 1919 Alltag Stute v. SkatſGenoſſenſchaft Schönfee Schönſee 
7 0 R. Wandlaudßen 1921 5 9. Guſtav Claaßen-Neuteichsdorf Neuteichsdorf 
۱ O. Stb. 5 
8 Cato Goldf. Schmerblock 1918 [Carabiner Elfe 4 Carl Pirl-Barendt Barendt 
1 oder Tapfer 
9 [Chamreich F. Tragheim 1914 [Charm Adreſſe 350 [Schülke⸗Tralau Tralau 
10 [Exminiſter F. IOſtpreußen 1914 [Excelſior Stute von Genoſſenſchaft Eichwalde Eichwalde 
oder Pöbel ۲۵۶ 
11 [calkſohn $ Orloff 1915 ۲ Scheni Gebr. Bergthold⸗Grloff Orloff 
12 Irrläufer F. Tragheim 1917 ۵ Ironie 1675 [R. Bielfeldt-Tannfee Tannſee 
15 [Mamertus F. Tralau 1916 [Marktfiſcher Rede 1121 [Genoſſenſchaft⸗Neukirch Neukirch 
14 ۲ F. [Cralau 1925 [Angriff Blondine Schülke⸗Tralau Tralau 
15 [Meinhard 1. F. Pillkallen 1921 [Minneſieg Eldine Genoſſenſchaft⸗Schönſee Schönſee 
: 00. Stb. 1022 
16 [Odeur F. Beberbeck 5 1914 ] 21011112111 Omphale Mierau⸗Altmünſterberg Altmünſterbg. 
17 [Pedrow F. (stanneitſchen 1918 [Pommery ſec. Hertha Janzen⸗Fürſtenwerder Fürſtenwerder 
O. Stb. 5 
18 Recke رک‎ 1920 5 Rinade Max Torniers-Tragheim Tragheim 
| (VI 4344) 
19 [ſchildträger F. را‎ 1920 Donar Autorität Warkentin⸗Schönau Schönau 
Oſtpr. Stb. 
VI 12127 ۱ 
20 [Skatbube |. br. Gr. Sünder 1922 [Skatſpieler Elſe 2547 Mäkelburger⸗Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 
21 [Sonnenadler D.⸗F. [Petershagen 1921 [Sonnenvogel Krabbe M. 2, Petershagen Petershagen ۱ 
Stb. 5400 5 
22 [Tannenfels SEN 1917 15 Tampa Bachmann⸗Ließau Ließau 
25 [Ungar F. Beberbeck 1915 Eichtenſtein [Ungarin Ida Wiebe⸗Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz 
۱ 
2. Durch die Hörkommiſſion des Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde. 
Efd. Farbe und Größe Abſtammung Deckgeld 
Name und Nr. : Alter Name und Wohnort des Beſttzers] 01 
Nr. Abzeichen em vater Mutter G 
1 0 696 vk / 250[F., St. 10.۱9.41 158 [Brutus II R. a R. AJ$lindt-Bergen-dr. Mausdorf Gr. Mausdorf| 20,— 
If. 394 Pf. 
2 [Höllnerſohn 697 [F., St., h. bd. |13.6.19| 155 [Söllner, ken, Gett Friedrich⸗Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 20,— | 
pf / 29 l. w Sob. Wi.) R. Pf. 1577 
3 [Wandersmann I Bl., Schn. Ul. 15.5. 21] 157 [Biedermann, Karla 1, un. Friedrich⸗Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 20,— 
704/47 1 geſt. w. R. Pf. 438 K. Pf. 12259 
Fl. La Bauch 
4 Achilles 708 vk / Br., kl. St. 5.5.10] 158 [Juno R. §. 128 Idsſtedt, RK. [W. Bielfeld⸗Mielenz Mielenz 20,— 
eh Pf. I, 4 : 
5 [Troubadour 5 IKehmf., St. Schn.] 7.5.16| 158 Troubadour, Dachſen, Penner⸗Ließau Ließau 20,— 
Edb. Wi. R. Pf. 8696 
6 |Talismann von [D. F., St. Schn. 154.20] 8 Erbgraf 5. 25 Nota S, 3688| A. Heiſe⸗Rückenau KRückenau 20, 
Bühne 695/27 Ih. boͤſts. geſt. N 
2 Nachtwandler D. F., unr. 2. d. 24.5. 20 160 [Mercur Ill, Filiola, E. Epp⸗Kl. Lichtenau Hl. Lichtenau 20, — ۱ 
` 8 Augen CN R. Pf. 654 K. Pf. 10874 \ 
1 Ul. w. Fl., 
h. F. unr. w. 
8 [Conſul 599/50 3 Bl. 25.5.2 2 152 [Condor Xl. Laodamea, [Walter e Barendt 20,—- 
R. Pf. 560 R. Pf. 14467 ۱ ۱ 
9 Rheingold 707/39|8r., Bl. 1916 | 158 ۶ unbefannt Oskar ۵ Simonsdorf | 20, 
10 [Heerführer 706 Le, Bl. 15.4.22] 159 [Heermeiſter v. Leniſſa, Oskar Soenke⸗Simonsdorf Simonsdorf | 20, 
vf/49 ۷ me d. Holzerhöhe, R. Pf. 5 
R. Pf. 665 
11 Nautilus 700/46 [F., Bl. 2.1.22] 156 Mansfeld, W. Meta, W. Albrecht⸗Lindenau Lindenau 20,— 
451 4699 
12 Udo 2 d Kee Bl. mel.|19.5.21| 156 Sultan de Bess Piraffe, Bruno Flindt-Lindenau Lindenau 207 
Schw. baye, 5. 254 S. 5521 
15 [Almanſor 705/5 ei Bl. 6.2.191 162 Bloc, R. 6. 62 Bachmücke, |Spedmann-Altmünfterberg Altmünſterbg.] 20,— 
R. S. 945 
14 [Cuſtig 1 (D), Rappe 25.1.14 161 |Parfifal B. Brunette Henning⸗Brunau Brunau 20,— 
33856 de ۵, 


B. 72913 


Lfd. | Farbe und Größe Abſtammung 1 d ١ Deckgeld 
x Name und Nr. 1 Alter Name und Wohnort des Beſitzers] 1 
Nr. ١ Abzeichen em vater e 5 5 
‘1. [Sünftling 529 ۰ Blümchen 13.4.20] 159 [Grümbach ۱۱ [Wilhelmine IIFrieſen⸗Bieſterfelde Biefterfelde 18,— 
1452 11929 
2 |Manfred 524 Fchs., St. I. 8./28,4,20ظ‎ 159 [Manteufel 1070 Penner |» Wernersdorf Wernersdorf | 18,— 
w. 512 10101 
3 Markolfſohn 540 [dklbr. 1.4.201 160 [Markolf BE M. Damm⸗Kunzendorf Kunzendorf 18 
CH Nr. 660 
4 Humboldt 561 [K., r. Hfl. w. 105.18 162 Humor Stute v. J. Reimer⸗Altenau Altenau 18.— 
۲ ۱ Lothar Ge 
5 [Xerwin 9 öflbr., St., bd. 1.3.19] 158 [Xerxes III Wilhelmine 118. Fröſe⸗Schönhorſt Schönhorſt 18, 
Bfße. w. 1398 11929 
6 [Wildgraf 550 ſoklbr., St., bd. 202.21] 156 [Wilſon Erdenwunder [G. Schrödter-Mierau Mierau 18,— 
Hfße. w. 1478 13024 1 
7 Aufmarſch 555 br., w. Stirnh., |;5.4.22] 161 [Allah Hleeblatt Dr. Tornier⸗Trampenau Trampenau 18,— 
bd. Hfl. w. 1500 10785 ۱ 
8 [Granit 523 hellbr., St. 4 25.5.20] 162 [Grümbach 11 Oberin I R. Wiebe⸗Bröske Bröske 18,— 
füße w. 1452 14532 
9 [Landvogt 531 [ chs., bd. Affe. ۱17.920 162 Landmann Oſtfr. Stute Ivan Riefen-Rofenort Roſenort 18.— 
w. ۰ 533 v. 0 : 
10 [Gründer 532 ſchwbr. 15.5.201١ 161 [Grümbach Il Ingrid I Hermann Staeß⸗Einlage Einlage 18,— 
1452 9706 
11 [Luchs 547 $ds.,St., I. Hfß.| 6.7.21] 167 [Ludolf Lena O. Andres⸗Fürſtenwerder Fürſten werder 18,— 
1 w. 1412 11099 
12 [Landſtürmer 546 |£chs., St., bd 2.0.211 159 [Landsmann Marta D. 2 Aunater Jungfer 18,.— 
15186. w. 533 10091 
13 [Liebling 553 .دقع‎ Bl 1918 | 164 Lucas Cora v. Br. Dumke⸗Fürſtenau Fürſtenau 18, 
۱ (Oftfr.) Tagedieb 
14 [Goldjunge 559 [e chs., Bl. 6.6.221 158 [Griffon Siwenda N. Epp⸗Vierzehnhuben Dierzehnhuben] 20,— 
Bt 1479 9813 
15 [Ajax 548 fhs., o. ۰ 5.9.17] 166 Anmarſch Lotte d D. Quiring⸗Orlofferfelde Grlofferfelde | 18, 
Medo 
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3. Durch die Körfommiffton des pferdezuchtverbandes für ſtarkes Warmblut im Freiſtaat Danzig. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 7. 3. 1927 (Kreisblatt Nr. 10) erſuche ich die Ortspolizeibehörden, die Her⸗ 
ren Landjäger und das Schupokommando des Kreifes weiterhin ſtreng zu überwachen, daß zum Decken fremder Stuten nur gekörte Hengſte ver⸗ 


Der Landrat. 


Tagesordnung: Rechnungslegung, Verſchiedenes. 
Der Verkauf der Weidezettel findet an demſelben Tage, nachmittags 
2 Uhr ſtatt. 
Auch werden an dem Tage Meldungen für Bullen (ſprungfähig) 
auf freier Weide angenommen. 


Das Repräſentanten⸗ Kollegium der Gr. 


Werderkommune. 
M. Schroedter. 


Kreisjugendturn⸗ und Sportfeſt. 

Das diesjährige Kreisjugendturn⸗ und Sportfeſt ſoll Ende Juni 
d. Is. ſtattfinden und zwar für die Schulen des weſtlichen Teiles 
des Kreiſes in Neuteich, für die Schulen des öſtlichen Teiles in Ties 
genhof. Eine zahlreiche Beteiligung der Schulen iſt dringend er⸗ 
wünſcht. Die näheren Anforderungen werden demnächſt bekannt ge⸗ 
geben. 

Um den Umfang der Beteiligung feſtzuſtellen, wollen die Herren 
Schulleiter u. Lehrer bis zum 26. 8. Mis. hierher ihre Beteiligung 
anmelden. 

Tiegenhof, den 19. April 1927. | 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


© 


Stundenpläne, 


Die Herren Schulleiter u. Lehrer meines Aufſichtskreiſes wollen 
mir, ſoweit dies noch nicht geſchehen iſt, die Stundenpläne für das 
Sommerhalbjahr bis 27. April d. Is. einreichen. Auf den Plänen 
iſt eine Ueberſicht der Wochenſtunden zu geben. Die den Schulen in 
dieſen Tagen zugehenden Hefthen „Das Auslanddeutſchtum im Lehr- 
plan“ ſind allen Lehrkräften auszuhändigen. 

Tiegenhof, den 19. April 1927. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
A 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer N 
ſitzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. ۱ 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur ۵ 
des Unterſtützungswohnſitzes 


Ki 
r 


D 
2 


wendet werden. ۱ 
Tiegenhof, den 14. April 1927 


Ür. 6. 


Trichinenſchau. 


Anſtelle des Trichinenſchauer Görgens in Fürſtenwerder, der fein 
Amt niedergelegt hat, habe ich den Trichinenſchauer Heinrich Schmidt 
in Fürſtenwerder zum Trichinenſchauer des Bezirks Fürſtenwerder be⸗ 
ſtellt. 
Tiegenhof, den 15. April 1927. 

Der Landrat. 


O 


Perſonalien. 


Es ſind als Familienväter in den Schulvorſtand gewählt und von 

mir beſtätigt worden: 

1. für die Schule Tiegenort, der Kantor D. Marx und Gaſtwirt 
Fritz Will in Tiegenort und die Gaſtwirte Friedrich Henning in 
Kalteherberge und Guſtav 5119 in Holm 

2. für die Schule Rückenau, die Hofbeſitzer 
Emil Häſe iu Rückenau, ۱ 

3. für die Schule Brunau, der Hofbeſitzer Paul Henning in ۰ 
Tiegenhof, den 9. April 1922. 

Der Landrat. 


peter Schröder und 


Ir. 8. 


perſonalien. 


Der Amtsdiener Kornowski aus Lindenau iſt zum Vollziehungs⸗ 


beamten für die Gemeinde Tannſee ernannt und beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 15. April 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

مس سس م رت LEN‏ 


Perſonalien. 
Der Hofbeſitzer Johann Schulz in Bärwalde iſt von mir als Ge 
meindevorſteher für den Gemeindebezirk Bärwalde beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 14. April 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Großwerderkommune. 


Die Generalverſammlung der Groß=!Derderfommune findet am 
Mittwoch, den 27. April, 10 Uhr vormittags, im Deutſchen Hauſe zu 
Neuteich ſtatt. Die Herren Gemeindevorſteher der hierzu gehörigen 


Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Vollmacht verſehenen Depu⸗ 


tierten zu entſenden. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


T Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


| Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 
nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 


derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her- 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


R. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


— 


um neuen Schuljahr 


empfehle: 


Schiefertafeln, 
alle Arten Schreibhefte, 
Rechenbücher von Vidder, 

Heimatfibeln (ung 
Leſebuch Haus u. Heimat 


(Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr) 


Leſebuch Mein Heimatland 
„ „ Mein Vaterland 
R. Pech, Neuteich. 


Abt. G Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ sa Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadtungstermins. 
„ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ Lü, Jagopachtvertrag. 
11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ 15. Kreishundeſteuerliſten. ۱ 
„ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 


ص1 
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re رن‎ 
„ „ „ Lë, Oeffentlihe Steuermahnung. 
„ „ „ 19 Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 


„ „ „24. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Fahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


Le 27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 

۱ ۳ 58 Gei beſchluſſes an den Schuldner. 

„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sur 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 

„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 

29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 

„ „ „qa. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 


, Schuldner. 
„ „ „30. Melderegiſter. 
„ „ „ 51. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ ان‎ 
„ „ w ۰ 
„ „ „ .32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag'der Gemeinde. 
„ „ „ 334. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Chefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
U kranken uſw. in eine ۰ 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 


gewerbeſcheines. 
„ „ „Is. Perfonalbogen für die Begleitperfon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 


— 
- 
EN 

EN 
= 

0 


Neu binzugefommen: 


. r. 11. Führungsatteſt. 
„ „ ; 12. Strafverfägung. 
„ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ i4. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 


Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
e "۷ „ 2. Dorladung für den 0۰ 
"EN Atteſt. 
Die Herren Amts» und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kontobücher 


empfiehlt R. Pech, Neuteich. 
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Dille nehmen Cie 


in allen Korreſpondenzen u. Ein- 
käufen bei den Inſerenten dieſer 
Seitung auf die Anzeige in der Neu⸗ 
teicher Heitung ausdrücklich Bezug. 


Zum Beginn des ۱ 
Beer elhaus, D. Hahlw eg, ۷۷۱۸ 


liefert $ billige Angebote 
Möbel Git, und. 080 
| 1 Materialien aller Art. 
vom einfadhsten bis zum elegantesten Stück. Aufgabenhefte 
e 5 Diarien 
Eigene Werkstätten Heft⸗ u. Bücherbezüge 
Etikette, Löſchblütter 


Kein Zwischenhandel. ۱۳ Griffel 


: 1 : d ederhalter, Schreib- 
BesichtigungjederzeitohneKaufzwang. حساك الج د بي‎ 


f 9 : Radiergummi 
Fabrik Vandsburg, Pommerell., Filiale Zempelburg. Bleiſtifte 


| Blauſtifte, 
eege Tuſchkaſten i. 7. 12 Farb. 
Ausziehtuſche 


und Spritzen‏ لدي 
E lek t rolux |‏ 
Schüleretuis‏ 
D .‏ 
E 1 R. Pech, Neuteich.‏ 
© © 0 42 © 556 5 © 


Staubsauger. 500 $ Tierarzt Bargums 
| 


geſetzlich geichätztes 


| AS با‎ Biehreiniaungspulver 
In Monatsraten v.20G erhältlich. en 


vieler tauſender ۰ 


RER: Ti ptergasse weg 5 24. ner n u. Tie värzte 


wirkſamſte Ungeziefev⸗ 


mittel bei allen Haustieren! 
Fernspr. 2656. Meine Waſchungen! 
d Heine Erkältungen mehr. 
D Niederlage Neute ich 
SZ bei Beten Arthur ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuleich (Freie Stadt Danzig).‏ ی 
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۳ = 2 Ke * ت‎ D A — d SÉ * d و‎ H dr * 
RD A 5 . ا ا ا‎ V . eer, 


d — d. éi‏ يه ,سیر 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


۳ 1927 


bare, genügend große Simmer bereit zu ftellen, welche 
vorher gehörig gereinigt und gelüftet, bei kühler Witte⸗ 
rung auch geheizt ſein müſſen; ferner iſt außer dem 


Operationszimmer noch ein beſonderer Warteraum zu 


beſchaffen. 


Ebenſo find 2 Waſchſchüſſeln mit Waſſer, Seife 


- 


und 3 Handtücher im Impfraume zur Verfügung des 
Impfarztes bereit zu halten. 

Ferner find zum Impfgeſchäft eine Sehreibhilfe 
zu ſtellen und die nötigen Schreibmaterialien vor⸗ 
rälig zu halten. 

Die nach Aufftellung der Impfliſte in der Ortſchaft 
zugezogenen impfpflichtigen Kinder find von dem (ris, 
vorſtande in die Impfliſten nachträglich einzutragen, die 
inzwiſchen verzogenen oder verſtorbenen Minder unter ۰ 
gabe des neuen Wohnortes bezw. Todestages zu ſtreichen. 

Sämtliche Oetsvorſteher haben dafür Sorge zu 
tragen, daß alle geſtellungspflichtigen Minder aus der 
Oriſchaft, ſoweit nicht ein geſetzlicher Entſchuldigungs⸗ 
grund vorliegt, insbejondere auch die noch nicht geimpf— 
ten Hinder aus älteren Jahrgängen zur Impfung erz 
ſcheinen. Die Impflinge ſind ſo zeitig zu beſtellen, 
daß fie vor Beginn des Impftermins aufgern: 
fen und nach der Impfliſte geordnet werden kön⸗ 
nen Die Kinder müſſen zu den Impfterminen mit rein: 
gewaſchenem Körper und reinen Kleidern gebracht werden. 

5. Die Herren Lehrer an den öffentlichen Schulen 
ſind geſetzlich verpflichtet, dafür zu ſorgen, daß die⸗ 
jenigen Zöglinge ihrer Schule, welche während des De, 
ſuchs der Anſtalt wieder impfpflichtig werden, dieſer 
Pflicht auch genügen. Die Vichtbefolgung dieſer Beſtim⸗ 
mungen zieht eine Geldſtrafe nach ſich. Die Lehrer haben 
deshalb die betreffenden Schulkinder rechtzeitig zu ihrer 
Geſtellung in dem Wiederimpftermin anzuweiſen. 


Nach 5 4 der Dorfchriiten vom 28. Februar 1900 


ſoll in jedem Impfgeſchäftstermine ein Vertreter der 
Ortspolizeibehörde des Impfſtationsortes, ſowie ein Der- 


treter jeder beteiligten Oetſchaft gegenwärtig fein und‘ 


den Impfarzt in feinen Obliegenheiten unterſtützen, fo- 
wie für Aufrechterhaltung der Ordnung ſorgen. 2 

Zu jedem Termin, in welchem die Wiederimpfling 
zur Impfung oder zur Nachſchau kommen, hat ein 
Lehrer der betreffenden Schule anweſend zu ſein, der im 
Einvernehmen mit dem Impfarzte und dem Vertreter 
der Ortspolizeibehörde für die Aufrechterhaltung der Ord— 
nung unter den Schulkindern zu ſorgen hat. Die Herren 
Amtsvorſteher, ſowie die Herren Öuts- und Ge⸗ 
meinde vorſteher fordere ich auf, die Impfgeſchäfts⸗ 
termine entweder perſönlich oder durch ihre geſetzlichen 
Stellvertreter wahrzunehmen und jedes Mal bis zum 
Schluß des Geſchäfts anweſend zu bleiben. 

Ebenſo fordere ich die Herren Lehrer, bezw. die erſten 
Lehrer an den Schulen im Kreife auf, den Wiederimpf- 
terminen für ihre Schulen beizuwohnen. 

Die Orts vorſteher und die Lehrer erſuche ich ferner, 
dafür zu ſorgen, daß die Geſtellungspflichtigen die Vor— 
ladung, welche den Vor- und Zunamen, Geburtstag und 
Wohnort des Impflings, ſowie die Nummer der Impf— 
liſte der Wiederimpfliſte enthalten muß, zum Impftermin 
mitzubringen. 


Neuteich, den 29. April 


Nr. 18 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
et رنه و‎ 


Kinderwalderholungsheim. 

Am 9. Mai d. Is. {oll das Walderholungsheim in Stutthof wies 
der eröffnet werden. Die endgültige Auswahl der Kinder geſchieht 
durch den Kreis fürſorgearzt, welcher auf Antrag der Herren Arzte, 
Gemeindevorſteher, Lehrer, Geiſtlichen, der Dertrauensdamen des 52 
ten Kreuzes, der freiwilligen ortsanſäſſigen Helferinnen des Wohl- 
fahrtsamtes ufw. Voranmeldungen erholungsbedürftiger Kinder atts 
nimmt. 

Die Kinder müſſen frei fein von anſteckenden Krankheiten, von 
Krätze und Ungeziefer, dürfen keine Bettnäſſer fein und nicht an Krämpfen 
leiden. 

An Kleidung, Wäſche uſw. 
mitbringen: : 

ı Sommeranzug, 2 Hemden, 2 Unterbeinkleider, 1 Paar Strümpfe, 
5 Taſchentücher, 1 Paar Schuhe, 1 Badehoſe (Badeanzug), Hamm 
und 1 Haarbürjte, 1 Sahnbürſte, 1 Waſchlappen, 1 Stück Seife. 

Das tägliche Pflegegeld für das im Ureiſe beheimatete Kind iſt 
auf 50 P pro Tag feſtgeſetzt worden, wovon ſelbſtverſtändlich nicht 
die volle Verpflegung beſtritten werden kanu, ſo daß dieſes Pflege— 
geld nur einen beſcheidenen Zuſchuß darſtellt zu den Geſamtkoſten, 
die der Kreis im Intereſſe der Jugendwohlfahrtspflege zu tragen auch 
in dieſem Jahre wiederum beſchloſſen hat, 

Die Bezahlung des Pflegegeldes muß, ſoweit fie von ۰ 
ſonen erfolgt, vor Eintritt des Kindes in das Walderholungsheim 
an die UKreiskommunalkaſſe in Tiegenhof für das Kreiswohlfahrtsamt 
erfolgen. Bei Kindern, die von den Gemeinden in 0۵۵ 
heim entſandt werden, haben die Gemeinden die Hälfte des Pflege— 
geldes vor Eintrit des Kindes in das Walderholungsheim an die 
Kreiskommunalkaſſe zu zahlen. Der Reſt wird am Ende der Kurpe- 
riode fällig. 

Anmeldungen für die erſte Periode (Mitte Mai bis Ende Juni) 
werden bis ſpäteſtens 1. Mai d. Is. an das Wohlfahrtsamt oder den 
Fürſorgearzt erbeten. 

Tiegenhof, den 21. April 1927. 

Kreiswohlfahrtsamt. 


| Impfung. 

Das diesjährige Impfgeſchäft im Ureiſe Gr. Werder 
wird wieder Herr Regierungs- und Medizinalrat, Kreise 
arzt Dr. Mangold nach dem hierunter folgenden ۰ 
plan ausführen: 

1. Zu den Impfterminen haben in den Städten die Poli. 
zeiverwaltungen, auf dem Lande die Herren Amts⸗ 
vorſteher, letztere eventl. mit Hilfe der Herren (Ge: 
meindevorſteher, die Angehörigen mit den Impflingen 
vorzuladen. Die Vordrucke zu den Vorladungen, die auf 
der Rückſeite die Verhaltungsvorſchriften tragen, werde 
ich den ausführenden Stellen unter Beifügung ber ۰ 
und Wiederimpfliſten in den nächſten Tagen zugehen 
laſſen. Ihnen liegt es ob, die Termins vorlagen auf 
Grund der Impfliſten ſo ſchnell auszufertigen und zuzu⸗ 
ſtellen, daß ſie rechtzeitig vor dem Impftermin in den 

Beſitz der Geſtellungspflichtigen gelangen. Nach Erledi⸗ 
gung der Arbeiten haben die Polizeiverwaltungen und 
Herren Gemeindevorſteher die Impfliſten im Impfter- 

min rechtzeitig dem Herrn Ureisarzt vorzulegen. Für 
richtige und pünktliche Erledigung der Aufga⸗ 

Sc ſind die Ortspolizeibehörden verantwort⸗ 

lich. 1 5 
2. Die Ortsvorſtände der Impforte haben für die Bers 

gabe geeigneter Lokale für die öffentliche Impfung und 


ſollen die Kinder, wenn möglich 


Fre: Si 


Wiederimpfung zu forgen und zwar find dazu helle, heiz⸗ 


I 


Kopf wie vor. 
5½ Uhr Ladekopp Gaſt⸗ 


Ladekopp, Neunhuben 


haus Wiebe 


Orloff Gaſthaus (Orloff, Orlofferfelde, 


۱ Pietzkendorf 
Neuteicherwalde |Reimerswalde, Neuteicher⸗ 
Gaſthaus Schulz [walde 


Altebabke, Bepershorſt, 
Scharpau, Rehwalde Küch⸗ 
werder 

Brunau, Jankendorf 


Für ſtenwerder 
Neuſtädterwald 


Walldorf, Ul. Mausdorfer⸗ 
weide, Neulanghorſt 
Sepyersvorderkampen, 
lau, Jungfer 
Schönau 
Wernersdorf 


Reit⸗ 


Pieckel 
Gr. u. Kl. Montau 


Mielenz, Altmünſterberg 
Petershagen, Platenhof, 
Reinland, pletzendorf 
Tiegenhagen 


Tiegenort, Kalteherberge 
Stobbendorf, Altendorf, Holm 
Grenzdorf A u. B, Kl. 
Bornfampe 

Kealgymnaſium 


Höhere Mädchenſchule 
Wiederimpflinge d. Volksſch. 
Erſtimpflinge Tiegenhof Nr. 


bit 

Erſtimpflinge Tiegenhof Nr. 
51 —Schlu 

Schönſee 


Schöneberg Erſtimpflinge 


Schöneberg Wiederimpflinge 
Neumünſterberg, Bärwalde, 
Barenhof, Dierzehnhuben 
Schönhorſt 

Neukirch, Prangenau, Telus 
teicherhinterfeld 

Palſchau, Pordenau 


Fürſtenau ١ 
Unterlakendorf Rofenort 


Oberlakendorf, Krebsfelde 


Einlage 
Stuba, Seyer 


Altes Schloß 


BrunauGaſthaus 
Albrecht 


- Fürftenwerder 


Gaſthaus 
Neuſtädterwald 
Bockskrug 
HeitlauGaſthaus 
Kaule 
Jungfer Gaſthaus 
Krzemnitzki 
Schönau Schule 
Wernersdorf 
Gaſthaus Dau 
Gaſthaus Begdon 
Gr. MontauGaſt⸗ 
haus Schüle 
MielenzGaſthaus 
Petershagen Saft 
haus Rufchau 
Tiegenhagen 
GaſthausWarm 
Tiegenort Schule 
StobbendorfSchule 
Grenzdorf 12 
haus Kinsfi 
Tiegenhof Reals 
gymnaſium 
ebendort 
kath. Volksſchule 
ebendort 


ebendort 


Schönſes Gaſt⸗ 
haus 5 
Schöneberg 2 
haus Schmidt 
ebendort 
Neumünſterberg 
Gaſthaus Sprung 
Schönhorſt 1 
haus Pauls 
Neukirch Gaſt⸗ 
haus Reich 
Palſchau 2 
haus ۲ 
Fürſtenauschule 
Lakendorf 
(Löſchke) 
Oberlakendorf 
Schule 

Einlage Gaſth. 
deyerdafthaus 


Hakendorf Schule Wolfsdorf, Hakendorf 


d 


HI 


4/4 
Mittwoch, den] 2 


11. Mai 
3 


4 


5 


Montag, den] 2 
16. Mat 


21/9 : 


1 
2/4 


Dienstag, den! 8 
12. Mai 9 


۱1 
ERD 
1/۶ 
Freitag, dens 8 


20. Mai 
9 


10 
11 
12 


Sonnabend, d.] 8 
21. Mai 
8 7⁴ 


872 
9 
10 
Dienstag, den| 9 
14. Juni 
he 


101/2 
11 


12 
1272 
KC 
Freitag, Den] 9 
17۰ Juni 0۵ 
۳1 
12 
1 
2 


Tiegenhof, den 19. April ۰ 
Der Eandrat. 


Nr. 3. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai 1922 die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegeuhof, Montag, den 2. Mai d. Is., vormittags 9 Uhr, vor 

der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 
2. Simons dorf, Montag, den 9 Mai d. Is., mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 


den 27. Mai d. Is., mittags 1245 Uhr, 
vor dem Hotel Deutſches Haus. 


Freitag, 


3. Neuteich, 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich, ſowie die 
Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 22. April 1922. 


Der Landrat. 


54 


e 


Die DrtspolijeibebSrSen haben dem Impfarzte 
fofort davon Mitteilung zu machen, wenn in einem Orte 
anſteckende Krankheiten wie Scharlach, Maſern, Diphte⸗ 
ritis, Heuchhuſten, Flecktpphus, roſenartige Entzündung 
in größerem Umfange herrſchen, damit alsdann die Imp⸗ 
fung für die Orte ausgeſetzt wird. 

Aus einem Hauſe, in welchem zur Impfzeit eine der 
genannten anſteckenden Krankheiten herrſcht, dürfen ۰ 
der zum öffentlichen Impftermine nicht gebracht werden, 
die Impfung und die Vachſchau an Kindern aus {ols 
chen Häuſern muß getrennt von den übrigen Impflin⸗ 


Ebenſo darf die öffentliche 


gen vorgenommen werden. 


Impfung oder Nachſchau nicht in einem Haufe vorge— 
nommen werden, im welchem eine anſteckende Krankheit 


Impfplan 1927. 


Die Vachſchau findet in der Kegel am ſelben Tage 
der folgenden Woche in demſelben Lokal zur ſelben Seit 


Impftermin 


herrſcht. 


wie der Impftermin ftatt, falls nicht im 
etwas anderes bekannt gegeben wird. 


Jeder Impfling kann in dem für ihn am bequem= 
ſten erreichbaren Impflokal vorgeſtellt werden, auch wenn 
nach ſeiner Gemeindezugehörigkeit eigentlich ein anderer 
Impfort für ihn zuſtändig wäre. 


Ortſchaften, aus denen die 


Impfſtation u. Impflokal Impflinge und Wiederimpf. 


linge vorzuſtellen ſind. 


Tag u. Stunde 
der Impfung 


Rückenau 
1]. ۲ 


Gr. Mausdorf 


Lupushorſt, Horſterbuſch, 

I Dieoau 

Halbſtadt 

Erſtimpflinge Gr. Lichtenau, 
Kl. Lichtenau, Parſchau, 
Trappenfelde, Altenau 
Wiederimpflinge der vorge— 
nannten OGrtſchaften 
Damerau 

Barendt 


Ließau 

Hunzendorf, Altweichſel, 
Bieſterfelde, Adl. Renkau 
Gnofjau, Simonsdorf 
Wiederimpflinge Neuteich 


Erſtimpflinge Nr. 1—50 

7 „ Nr. 5۱-008 
Die Nachſch. der Neuteicher 
Impflinge u. Wiederimpf⸗ 
linge findet am Donnerstag, 
d. 12. Mai zu denſelben Sei⸗ 
ten ſtatt. 
Wiederimpflinge: Bröske, 
Leske, Mierau, Tralau, 
Trampenau, Veuteichsdorf 
Erſtimpflinge: Bröske, 
Mierau, Neuteichsdorf 
Erſtimpflinge: Leske, Tralau, 
Trampenau 
Tannſee, Eichwalde, Linde⸗ 
nau, Brodſack, Niedau 
Gr. u. Kl. Leſewitz, Irrgang, 
Tragheim 
Kaminfe, Blumſtein 
Schadwalde, Herrenhagen 
Wiederimpflinge: ۴ 


[[Dammfelde, Stadtfelde 


Erſtimpflinge: Kalthof, 
Dammfelde, Stadtfelde 
Warnau 

Heubuden 

Marienau 


Tiege 


Schule 
Gr. Mausdorf 

Schule 
Lupushorſt 
Gaſthaus 
Halbſtadt Schule 
Gr. Lichtenau 
GaſthausSchmidt 


ebendort 


Damerau Schule 
BarendtGaſthaus 
Hallwas 
Ließau Schule 
Kunzendorf Gaſt⸗ 
haus Mollenhauer 
Gnojau Gaſthaus 
Neuteich Volks⸗ 
ſchule 
ebendort 
ebendort 


ebendort 


Tannfee Gaſt⸗ 
haus Dau 

Gr. LeſewitzGGaſt⸗ 
haus Steffen 
Blumſtein Schule 

Schadwaldeschule 

Halthof Evangl. 

Schule 
ebendort 


Warnau Schule 
Heubuden Schule 
Marienau @afts 
haus Jungins 
Tiege Gaſthaus 


Volksſchule Zen, 
teich 

ebendort 

Trzinski | 


H 


H 


Wi 


44 


D 
D 


Hi 


4 


Montag, Oenl 1 Uhr Kückenau Gaſth. 
i Hl. Mausdorf 


Hi 


Mi 


2. Mai RO 
و/21‎ 
5702 


5 


D 
Dienstag, den] ۳ 


5. Mai 


172 


Mittwoch, den] ۱ 


4. Mai 


— 


Donnerstag, d. 
. Mai 


Freitag, den 7 
6. Mai 


122 
Sonnabend, d.] 2 
2. Mat 
3 


au un 
3 hE م‎ 1 ۱ : 


— un ات سس‎ Eha e 


fung erfolgen kann, hiermit eine angemeſſene Belohnung zu. Die Uns 
zeige kann ſowohl bei dem zuftändigen Landjäger, als auch beim Ge: 
meindenorfteher des Wohnortes ſchriftlich oder mündlich angebracht 
werden. Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden um ortsübliche 
Bekanntgabe erſucht. Etwa bei ihnen eingehende Anzeigen find ſo— 
gleich an den zuſtändigen Landjäger weiterzugeben. 
Tiegenhof, den 25. April 1927. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


Nr 8. 


Bekanntmachung. 

Auf Grund der §§ 6, 12 und is des Geſetzes über die Polis 
zeiververwaltung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265) und 5 137 
des Landesverwaltungsgeſetzes vom 30. Juli 1885 (G. 5. 5. 195) 
verordne ich unter Huſtimmung des Bezirksausſchuſſes für den Um⸗ 
fang des Regierungsbezirks Danzig: 


8 ۰ 

Die Eigentümer, Nutznießer oder Pächter von Wieſen, Weider 
plätzen, Dorfangern, Grenzen, Rainen, Wege- u. Waldrändern, Gräben, 
Deich, Bahn⸗Chauſſee-Böſchungen, ſowie von unbenutzt liegenden 
Grundſtücken find verpflichtet, binnen einer von der Kreispolizeibe⸗ 
hörde alljährlich vor der Blütezeit näher zu beſtimmenden and amt— 
lich bekannt zu machenden Friſt, die darauf wachſenden Ackerdiſteln 
ور‎ Ausſtechen mit der Wurzel zu entfernen oder entfernen zu 
aſſen. 


8 25 ١ 
Suwiderhandlungen werden auf Grund des 5 34 des Feld- und 
Forſtpolizeigeſetzes vom 1. April 1880 (G. S. S. 230) beftraft. 
Danzig, den 25. Mai 1903. 
Der Regierungspräfident. 
J D. 


gez. Unterſchrift. 

Entſprechend der vorſtehenden Polizeiverordnung ordne ich bier: 
mit an, daß die gemäß § 1 der Verordnung Verpflichteten die Ent- 
fernung der Ackerdiſteln bis Ende Juni d. Is. vorzunehmen haben. 
Die OGrtspolizeibehörden erſuche ich, dieſe Bekanntmachung ortsüblich 
bekanntzugeben. 

Die Herren Landjäger erſuche ich, auf ihren Patrouillengängen 
auf die Polizeiverordnung hinzuweiſen und nach Ablauf der geſetzten 
Friſt Huwiderhandlungen bei mir zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 20. April 1922. 

Der Landrat. 


Kollekte. 

Der Senat hat der Bahnhofsmiſſion der Freien Stadt Danzig die 
Genehmigung erteilt, von ſogleich bis zum 51. 10. d. Js. bei den 
Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten der 
Bahnhofsmiſſion eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. e 

Tiegenhof, den 21. April 1927. 

Der Landrat. 


Dienſtſtunden. 

Die Geſchäftsſtunden zur Abfertigung des Publikums ſind für 
alle im Kreishaufe untergebrachten Dienſtſtellen ab Montag, den ۰ 
Mai d. Is. auf 8 Uhr früh bis 1 Uhr mittags und am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag außerdem von 5—6 Uhr nach— 
mittags feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 22. April 1922. 

Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 9. 


Rr E 


Nr. II. 
Perſonalien. 
Der Eigentümer Karl Uuck⸗Grenzdorf B ift als Amtsdiener und 
Dollziehungsbeamter für den Amtsbezirk Grenzdorf beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 20. April 1922. 


ie Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

kr. 12. 

Aus dem Verwaltungs bericht des 
Kreisausſchuſſes des Kreiſes 


Gr. Werder für 1926. 

Der Kreis hat einen Flächeninhalt von 74.224 ha, 
Er iſt räumlich der größte Kommunalverband der Freien 
Stadt Danzig, deren übrigen Bezirke folgenden Gebiets- 
umfang haben: Ureis Danziger Höhe 60.922 ha; Kreis 
Danziger Niederung 46 755 ha, Stadtkreis Danzig 7934 
ha, Stadtkreis Soppot 904 ha. Die Einwohnerzahl des 
Kreifes beträgt laut Volkszählung vom 51. 8. 1924 in 2 
Städten, 107 Landgemeinden und 4 Gutsbezirken 5 


„Vr. A. ۱ 
=>. Nacheichung. 

In Abänderung des unterm 2. 2. d. Is. (Kreisblatt Nr. 6) Ders 
öffentlichten Nacheichungsplanes iſt die Gemeinde Beiershorft zum 
Nacheichungsort Brunau zugeteilt. 

Tiegenhof, den 25. April 1922. 

Der Landrat. 

Vr 4a. 


Bekanntmachung betreffend die Frühjahrsſchon⸗ 


zeit der Fiſche in den Binnengewäſſern. 

mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 10. 4. 1012 — Amts⸗ 
blatt S. 269 — wird die diesjährige Frühjahrsſchonzeit für die offe- 
nen Binnengewäſſer der Freien Stadt Danzig auf die Seit vom 25. 
4. morgens 6 Uhr bis zum 5. 6. abends 6 Uhr feſtgeſetzt. 

Während der Frühjabrsſchonzeit iſt der Fiſchfang in der Nogat mit 
Sugnetzen (Garnen), Treibnegen in Begleitung von Fahrzeugen ſowie 
die Stakerei mit Gaddernetzen von Donnerstag 6 Uhr früh bis Mon— 
tag 6 Uhr früh verboten. In den übrigen offenen Binnengewäſſern 
iſt der Fiſchfang mit vorgenannten Gezeugen während der ganzen 
Schonzeit verboten. 

Die ſtille Fiſcherei mit Fanggeräten, die weder gezogen noch ge— 
ſtoßen werden, alſo namentlich mit Stellnetzen, Setznetzen, Säcken und 
Keuſen, Aalſchnüren, Treibnetzen ohne Begleitung von Fahrzeugen 

und der Fiſchfang mit der Handangel kann unbeſchränkt ausgeübt 
werden, ſobald nicht für Laichſchonbezirke anders beſtimmt iſt. 

Danzig, den 8. April 1927 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Riepe. Dr. Frank. 

Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 25. April 1927. 

Der Landrat. 
Nr. ab. 


Verordnung über polizeiliche Gebühren. 


1 
In 5 ı Siffer ch der Verordnung über polizeiliche Gebühren 
vom 17. September 1924 — St. A. Teil I Nr. 65 S. 255 — iſt 
zu ſetzen ſtaͤtt: „5 Gulden“ „2,50 Gulden“. 
2 


Dieſe Verordnung tritt am 1. Mai 1927 in Kraft. 
Danzig, den 9. April 1927 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Riepe. Dr. Schwarz. 

Veröffentlicht! 

Die vorſtehend erwähnte Verordnung über polizeiliche Gebühren 
vom 17. 9. 1924 IB im Kreisblatt Nr. go von 1924 abgedruckt Er- 
mäßi t iſt die Gebühr für Ausftellung von Reifelegitimationsfarten 
auf Grund der Gewerbeordnung. 

Tiegenhof, den 25. April 1922. 

Der Landrat. 


Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 

Die Magiſtrate und Gemeindevovſtände erſuche ich 
um Außerung, ob und welche ſchulpflichtigen taubſtummen Kinder in 
der Gemeinde vorhanden ſind. 

Tiegenhof, den 144. April 1927. 

Der Landrat. 


Inſtandſetzung der Wege. 

Die Herren Amtsvorſteher des Kreiſes erſuche ich, ſoweit es noch 
nicht geſchehen iſt, für Inſtandſetzung der öffentlichen Wege unver— 
züglich Sorge zu tragen. Insbeſondere wird folgendes in Erinnerung 
gebracht. 9 
Die Wege follen eine Abrundung erhalten, 10006 bei 8 m Breite 
die Mitte mindeſtens ½ m höher ift als der tiefſte Wegrand. 

2. Die Wegeränder find in Zwiſchenräumen von etwa A m mit Dän: 
men zu bepflanzen. Dichter ftehende Bäume find zu entfernen, 
damit die Wege austrocknen können. Auf der Innenſeite des 
Weges ſind die Bäume ſoweit auszuäſten, daß die Zweige etwa 
5 m über dem Wege bleiben. 

3. Die beiderſeitigen Gräben ſind ordnungsmäßig zu ränmen. Dabei 
iſt نت‎ zu achten, daß die Wegeböſchungen nicht abgegraben 
werden. 

4. Brücken und Durchläſſen ſind auszubeſſern, die Wegweiſer zu er— 

an zen. ۱ ۱ ۱ 
d Bis fpäteftens zum 10. 6. d. Js. iſt mir zu berichten, 

Wege ſich in gutem Suſtande befinden. 

Tiegenhof, den 19. April 1927. 


d Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
vr — — 


Belohnungen für Entdeckung von Baumfrevlern. 


An den Kreisſtraßen find in letzter Heit wieder zahlreiche junge 
Bäume abgebrochen worden. Der Kreisausfhuß ſichert demjenigen, 
welcher einem Baumfrevler {o nachweiſt, daß feine gerichtliche Beftra- 


Nr. 5. 


Nr. 6. 


— 


daß die 


اعد وا 


ftraße Tiegenhof/Elbing fein, jedoch hat fih das Projekt 
trotz angeſtrengteſter Bemühungen der Kreisverwaltung noch 
nicht verwirklichen laſſen. S 


Der Sebäudebeſitz des Ureiſes befteht aus dem Ureis⸗ 
hauſe, 3 Wohnhäuſer und 1 Klintk in Tiegenhof, 4Wohn⸗ 
häuſer auf dem Lande, dem Kreisfäuglingsheim in Neuteich 
und dem Kindererholungsheim in Stutthof. Sämtliche Ge⸗ 
bäude find, bis aus das Kreisſäuglingsheim und I Straßen» 
meiſter- Wohnhaus in Siegal, {eit der Kreisbildung im 
Jahre 1920 neu entſtanden oder angekauft. Der Gebäude⸗ 
und Sachbeſitz des Ureiſes hat einen Verſicherungswert 
von 742.500 G; das Kapitalvermögen des Hreijes beträgt 
125701,95 S.. ۱ 


Aus der dem Kreife aus den ländlichen Ortſchaften 
zufließenden Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer 
wurden im ganzen 40 Darlehnsanträge mit einem Kapital 
von 142.400 G berückſichtigt. Davon entfallen auf Neu⸗ 
baudarlehen 54 Fälle mit 126.700 G, auf Reparaturdar⸗ 
lehen 16 Fälle mit 15.700 ©. Die 34 Neubaudarlehen 
verteilen ſich: 16 auf Gemeinden, 18 auf Private; die 16 
Reparaturdarlehen; 2 auf Gemeinden, LA auf Private. Die 
Sahl der mit Hilfe der Wohnungsbauabgabe und Lohn- 
ſummenſteuer neu geſchaffenen Wohnungen beträgt 77, da- 
von 50 in Gemeindebauten, 27 in Privatbauten. 


Die Bauberatungsſtelle des Kreifes wurde in 85 Fällen 
in Anſpruch genommen. Der Volksbildung dient die im 
Jahre 1922 gegründete Kreiswanderbücherei. Es find der⸗ 
ſelben die beiden Städte, ſowie 87 Landgemeinden ange— 
ſchloſſen. Der Bücherbeſtand hat ſich im Berichtsjahre um 
150 Bände vermehrt und beträgt rund 1000 Bände. In 
den beiden ſtädtiſchen höheren Schulen in Tiegenhof und 
Neuteich gewährt der Kreis 20 halbe Freiſtellen für 
Schüler und Schülerinnen vom Lande. Auf dem Gebiete 
des Feuerſchutzes beſteht der Hreisfeuerwehrverband, der 
durch feinen Kreisbrandmeiſter im Jahre 1926 eine be 
viſton der Keuerlöſchgerätſchaften auf dem Lande hat vor 
nehmen laſſen. 


Aus der Gemeindeverwaltung fei hervorgehoben die 
in 48 Gemeinden durchgeführte örtliche Kaſſenprüfung, die 
Bewährung von Beihilfen an die Gemeinden Jungfer und 
Cießau zur Anlegung von Tiefbrunnen, ſowie an die Ges 
meinden Kalıhof, Grenzdorf A und Grenzdorf B zu Wege⸗ 
und Brückenbauten. Dig Finanzlage der Gemeinden hat ſich 


weiter zuſehends verſchlechtert. Hurückzuführen tft dies in 


der Hauptſache einmal auf den gewaltigen Rückgang der 
Steuerüberweiſungen des Staates, zum anderen auf das. 
Anwachſen der Erwerbslofen- und Armenkoſten. So iſt z. 
B. das Einkommenſteuerſoll des platten Landes von 
923.200 © im Jahre 1924 auf 656.948 G im Jahre 
1925 und 380.670 G im Jahre 1926 gefallen. Im ganzen 
Kreiſe war das Einkommenſteuerſoll nach den berichtigten 
Vorauszahlungen: 1924-2 1.269.144 G; 1928850. 88 G 
1026 617.507 G. 1 : 


Die dem Kreife gehörige Privatklinik des Saniläts⸗ 
rats Dr. Campe in Tiegenhof mit einer Belegungsfähig⸗ 
keit von 12 Betten wurde am 19. 10. 1925 eröffnet. Sie 
hat ſich von Anfang an eines guten Suſpruchs erfreut 
und im erſten Geſchäftsjahre 146 Aufnahmen wie folgt 
zu verzeichnen gehabt: J. Ulaſſe 9 Kranke, II. Klaffe 51 
Kranke, III Klaſſe 62 Kranke. Von letzterer Sahl waren 
25 Selbftzahler und 37 von Urankenkaſſen oder Gemeinden 
überwieſen. 81 Uranke ſtammten aus dem Kreife Gr. 
Werder, 28 Uranke aus dem Kreife Danziger Niederung 
und 7 Hranke aus Danzig oder Polen. Bei 91 Uranken 
kam eine operative Behandlung in Betracht, darunter 57 
Bauchoperationen. Geſtorben iſt von den 97 Operierten 1 
Kranker. Dieſes als ſehr günſtig zu bezeichnende Ergebnis 
der chirurgiſchen Behandlung iſt zum großen Teil darauf 
zurückzuführen, daß Schwerkranke (Verletzungen, eitrige 
Bauchfellentzündungen ufw) auf kürzeſtem Wege der Klinik 
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Seelen. Davon entfallen auf die Städte Tiegenhof und 


Neuteich 5944, die Landgemeinden 44.500 und die Guts⸗ 


bezirke 1329 Seelen. Das platte Sand des Kreifes gliedert 
fih in 30 Amtsbezirke und 51 Standesamtsbezirke. Die 


Bezirke find in derſelben Suſammenſetzung, wie fie vor der 


Abtrennung des Kreifes von Preußen beſtanden haben beſtehen 
geblieben. ١ ۱ 

Der Kreistag beftand aus 29 Abgeordneten. Durch 
das Geſetz über die Neuwahl der Kreistage vom I. 2. 
1027 tritt eine Verminderung der Abgeordnetenzahl auf 
24 ein. Der Kreisousfchuß erledigte in 10 Sitzungen 6 
Derwaltungsftreitfachen, ſowie 568 Beſchlußſachen der Hreis- 
kommundl⸗ und allgemeinen Landesverwaltung. In der 


Zuſtändigkeit des Kreisausſchuſſes Ht durch die Rechtsver⸗ 


Von 


ordnung zur Vereinfachung der Verwaltung (Verwaltungs- 
gerichtsbarkeit) inſofern eine Aenderung eingetreten, als über 
Anträge auf Erteilung der Erlaubnis zum Betriebe der 
Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft, des Uleinhandels mit Brannt⸗ 
wein oder Spiritus und einige andere gewerbliche Honzef- 


ſtonen nicht mehr das Kollegium des Areisausſchuſſes, 


ſondern der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
entſcheidet. Für das durch obige Verordnung anſtelle des 
Bezirksausſchuſſes und des Steuergerichts gebildete Der- 
waltungsgericht hatte der Uretsausſchuß 3 ehrenamtliche 
Mitglieder zu wählen, und zwar eins als Mitglied der J. 
Hammer des Verwaltungsgerichts, die an die Stelle des 
Bezirksausſchuſſes ſowie der Stadtausſchüſſe von Danzig 


"und Soppot tritt, ſowie zwei als Mitglieder der Kammer 


für Steuerſachen. 
۱ Der Haushaltplan des Ureiſes für 6 ſchloß in Ein⸗ 
nahme und Ausgabe mit 1.260.600 © ab. 4 
war ein Betrag von 355.000 G aufzubringen. Die 
Unterhaltung des 227 km umfaſſenden Chauſſeenetzes er⸗ 
forderte rund 500.000 G. Neuſchüttungen erfolgten auf 8 70% 
km Länge neben umfangreichen Reparaturen und Pflaſter⸗ 
umlegungen. An Materialien wurden verbraucht 75 
cbm Chauſſterungsſteine, die von Erwerbsloſen zu Schotter 
geſchlagen wurden; 345 ebm Baſaltſchotter, 1614 cbm 


Granitſchotter, 2973 ebm Nies, 2942 cbm Sand, 1000 t 


ſchleſiſche Kopifteine, 57 ebm Kopfſteine aus hieſigem 
Material, 821 lfdm Lementbordfchwellen, 892 lidm Gra- 
nitbordſchwellen, 40 m Durchläſſe, 6 Gullys und 874 
Bäume. Die Motorwalze des Ureiſes hat an 127 Tagen 
gearbeitet. Aus der Baumſchule des Kreifes in Tralau 
wurden 465 Alleebäume an die Strecken verpflanzt. Der 


in der Baumſchule noch vorhandene Baumbeſtand bes 


trägt 5200. 

Seit der Bildung des Ureiſes im Jahre 1920 find 
neue Ureisſtraßen in 8,7 km Länge gebaut worden. An- 
träge auf Neubauten liegen dem Ureisausſchuß für rund 
45 km Streckenlänge vor. Der Ureisausſchuß hat für einige 
Strecken bereits Projekte aufſtellen laſſen, jedoch war eine 
Inangriffnahme der Bauausführung aus Mangel an Mit 
teln bis jetzt nicht möglich. Schon die gründliche Inſtand— 
ſetzung des beſtehenden Straßennetzes mit Herſtellung neu— 
zeitlicher Decklagen würde rund 1½ Millionen erfordern. 
Eine Aufbringung dieſer Summe wie auch der Mittel für 
Neubauten iſt nur durch Anleihe möglich, um deren Er— 
langung der Ureisausſchuß feine Bemühungen fortſetzen 
wird. 

Außer den 227 km Kreisſtraßen dienen dem Verkehr 

im Kreife 50 km Staatsſtraßen, 43 km Doll bahnen, (87 
km UHleinbahnen, 1 ſtaatliche Autobuslinie, 4 Privat-Auto- 
buslinien, ſowie 15 Grenz und ( ۸ 
den Fähren befinden ſich 3 in Staatsbeſitz, I in Kreisbefiß, 


alle anderen in Privatbeſitz. Die Privatfähre über die 


Weichſel bei Rothebude wurde durch eine ſtaatliche Dampf⸗ 
fähre erſetzt, wodurch für den Verkehr der Kreiseinwohner 
nach Danzig ſowie den Durchgangs verkehr Marienburg / 
Danzig eine bedeutende Derbefferuug erreicht iſt. Eine me, 
tere Verbeſſerung würde die Durchdämmung der Stuba'ſchen 
Lake bei Lakendorf (jetzige Kreisfähre) im Zuge der Ureis⸗ 
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die Abſchätzung der Betriebe bezw. die Veranlagung zu 
den Beiträgen wurde in 282 Fällen Widerſpruch erhoben. 

Die Ureisſparkaſſe nebſt Sweigſtelle in Neuteich hatte 
einen Geſamtumſatz v. 50 644.2 ۱1,95 G gegen 29.4 19.657,18 
G im Vorjahre. Der Spareinlagenbeſtand betrug am 
Jahresende: 1924 = 242.758 G; 1925 502.021 ©; 1926 
739 343,28 G. Die Sahl der Sparkonten iſt um 290 auf 
952 geſtiegen. Auf Sparkonten bis zu 1000 G entfallen 
rund 82%. Die Durchſchnittseinlage je Sparkonto beträgt 
778 G. Der Beftand der Giroeinlagen betrug am Jah— 
resende: 4924 = 675.977,18 ©; 1925 654.916,81 ©; 
1926-755 557,22 © Die Zahl der Girokonten iſt um 
78 auf 736 geſtiegen. Auf Girokonten bis zu 4000 G ent, 


fallen rund 83%. Das Durchſchnittsguthaben je Girokonto 


beträgt 1024 G. Der geſamte Zugang an Spar- und 
Giroeinlagen betrug im Jahre 1926 535.962,18 G; 
der geſamte Einlagenbeſtand am 31. 12. 1926 = 1.492 900,50 
G. Die Liquidität der Ureisſparkaſſe betrug am Jah: 
resende rund 55% . In 9 Sitzungen des Sparkaſſenvor⸗ 
ſtandes wurden 225 Darlehnsanträge erledigt. Aus dem 
Aufwertungsſtock werden im Jahre 1927 an diejenigen 
Einleger, deren Aufwertungsanſpruch 500, — © nicht Ober, 
ſteigt, Abſchlagszahlungen bis zur Höhe von 50, — G für 
jedes Konto gezahlt werden. In 464 Fällen wurden Ans 
träge auf Umtauſch von Keichsanleihen alten Beſitzes in 
Anleiheablöſungsſchuld mit Ausloſungsrechten des Deutſchen 
Beiches bearbeitet und fertig geſtellt. 
Tiegenhof, den 19. April 1927. 
Poll. 


Landrat. 
Ar, 13, — 
Ausſchreibung. 
Die Abfuhr von 1700 t. Schotten und 500 t. 


Splitt ab Bahnhof Marienau nach den Chauſſeeſtrecken 
Marienau — Kückenau und Marienau —Brodſack ſoll ſofort 
vergeben werden. 

Ent prechende Angebote find verſchloſſen unter ents 
ſprechender Aufſchrift an das unterzeichnete Kreisbauamt 
bis 30, April, 11 Uhr vorm., d. Is. einzureichen. 

Tiegenhof, den 25. April 1927. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Buchempfehlung. 

Fur Beſchaffung für die Lehrerbibliotheken wird das von Dr. Kitts 
bogen im Verlag Oldenburg-München herausgegebene Buch „Eins 
führung in die Literatur über die Grenz- und Auslandsdeutſchen“ 
empfohlen. 

Tiegenhof, den 25. April ۰ 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Freie Lehrerſtelle. 
Die 1. Lehrerſtelle an der 2 klaſſtgen ev. Schule in Altebabke tft 
zu beſetzen. Bewerbungen ſind an den Unterzeichneten bis 15. Mai 


einzureichen. 
Der Schulvorſtand. 


Weidemann, 


Kreisſchulrat. 


Für kath. Schulen 


empfehle 
Katechismus 


für das Bistum Ermland. 
Herausgeber: Th. Mönnichs S. J. 
(ſogen. Ermländ. neuer Einheitskatechismus.) 
Katechismus der kath. Religion für das Bistum Culm, 
kath. Katechismus für die Diözeſe Ermland. 


R. Pech, Neuteich. 


— 
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zugeführt werden konnten; ein weiter Transport derart 
Schwerkranker nach Marienburg oder Danzig wäre für ſie 
wahrſcheinlich verhängnisvoll geworden. 


In Anſtaltspflege befinden ſich als armenrechtlichhilfs⸗ 


bedürftig 40 Geiſteskranke, 5 Taubſtumme und 6 Blinde. 
Der Fürſorgeſtelle für Uriegsbeſchädigte und Uriegshinter⸗ 
bliebene unterſtehen 147 Mriegsbeſchädigte (Vorjahr 154) 
und 465 Uriegshinterbliebene (Vorjahr 441). An Suſatz⸗ 
renten wurden 220.000 & ausgezahlt. An Gaſtkindern 
fanden 120 Kinder aus Berlin-Panfow Aufnahme im 
Kreife. Sur Impfung kamen 1209 Erft und 1024 10162 
derimpflinge. Der von einem Kreisbeamten geführten Berufs- 
vormundſchaft unterſtehen 822 Kinder (Vorjahr 550). In 
10 Fällen wird vom Berufsvormund das Amt eines Pflegers 
und in 2 Fällen das Amt eines Beiſtandes ausgeübt. An 
Unterhaltsrenten gingen insgeſamt 32.951,21 © ein. In 
20 Hebammenbezirken des Ureiſes find 22 Bezirk-hebammen 
auf Privatdienftvertrag tätig. Durch eine mit dem Preußi⸗ 
ſchen Candesverein vom Roten Kreuz gegen einen geringen 
Jahresbeitrag geſchloſſenes Abkommen iſt Vorſorge getrof- 
fen, daß denn Kreife beim Ausbruch von Seuchen oder 
bei dem bedrohlichen Auftreten von Diphterie-, Genick⸗ 
ſtarre⸗, Granuloſe-, Ruhr-, Scharlach- und Unterleibstphus⸗ 
Erhrankungen zerlegbare Döcker'ſche Baracken mit größeren 
Einrichtungsſtücken für die Dauer der Seuche leihweiſe zur 
Verfügung geſtellt werden. Die im Kreiſe beſtehenden 
Schweſternſtationen werden aus Ureismitteln unterſtützt. 
Für das Wilhelm-Augufta-Kranfenhaus in Tiegenhof, fo- 
wie das Diakoniſſen-Hrankenhaus und das St. ۶ 
krankenhaus in Marienburg gewährt der Ureis Suſchüſſe. 

Das Ureisſäuglingsheim in Neuteich war mit Aurch- 
ſchnittlich 30 Kindern voll belegt. Die 1925 und 1926 in 
Betrieb genommene Glasliegehalle hat ſich als ſehr zweck— 
dienlich erwieſen. Im Hindererholungsheim in Stutthof 
haben in 3 je 6⸗-wöchigen Kurzeiten insgeſamt 122 Kinder 
Aufnahme gefunden. Die durchſchnittliche Gewichtszunahme 
betrug 2,5 kg, die Zunahme der Atemweite des Bruſt⸗ 
forbes durchſchnittlich 1,0 em, zum Teil 4—6 em. 

Der Kreisfürforgearzt hat an 60 Tagen regelmäßige 
Sprechſtunden in Tiegenhof und Neuteich, ferner in einer 
Anzahl ländlicher Ortſchaften „fliegende“ Sprechtage mit 
im ganzen 508 Unterſuchungen abgehalten. Außerdem 
haben die beiden Ureisfürſorgerinnen im ganzen 1694 
Hausbeſuche gemacht. Für die Schülerinnen der Wander- 
haushaltungsſchule in Neuteich hielt der Kreisfürſorgearzt 
einen Hurfus über Geſundheitspflege, häusliche Mranken⸗ 
pflege und die erſte Hilfe in Unglücksfällen ab. Von den 
beiden Kreisfürforgerinnen wurden in 9 ländlichen Ort, 
ſchaften Säuglingspflegefurfe mit insgeſamt 129 Teilneh⸗ 
merinnen veranſtaltet. 

Das Wohnungsamt hat 86 Wohnungsbeſchlagnahmen 
ausgeſprochen. Das Mieteinigungsamt wurde in 75 Fällen 
angerufen, daß in 48 Fällen die Beſchlagnahme aufhob 
und in 20 Fällen beſtätigte; 7 Fälle erledigten ſich anders 
weit. Beim Mieteinigungsamt gelangten insgeſamt 219 
Sachen in 15 Sitzungen zur Behandlung. Das Kreisarbeits- 
amt hat mit 2555 gemeldeten und 2351 unterſtützten Er⸗ 
werbsloſen die Höchſtzahlen der Vorjahre (192582140 
bezw. 1981: 1924: 900 bezw. 720) um ein erhebliches 
überfchritten. Der Erwerbsloſenfürſorgeausſchuß erledigte 
in 8 Sitzungen 425 Beſchwerden. An Erwerbslofenunter- 
ſtützugen find insgſamt über 1 Million Gulden mit einem 


Staatsanteil von 920.348 G zur Auszahlung gelangt. Die 


Sahl der unterſtützten Kleinrentner iſt von 465 auf 400 
zurückgegangen. 

Beim Ureisausſchuß als Seftionsvorftand der land⸗ 
wirtſchuftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig 
gelangten 176 Betriebsunfälle zur Anmeldung. Die Um- 
legung der Genoſſenſchaftsbeiträge erfolgte im Berichts⸗ 
jahre erſtnalig nach dem Acbeitsbedarf der einzelnen Wirt— 
ſchaften anſtelle des bisherigen Grundſteuerfußes. Gegen 
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Staubsauger. 
In Monatsraten v.20G erhältlich. 


R. Pech, Neuteich. 
١ ©6 69 6 © 82 © © 


Tierarzt Bargums 
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Niederlage Neuteich د‎ 
bei Herrn Arthur Toews. 


Druck und Verlag von R. Pech 3 W. Kichert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Umſtellung beſtehender Geſetze auf Gulden vom 23. 10. 1923 (G. 
Bl. 5. 1001) mit Geldſtrafen bis zu 300 5 oder entfprechender 
Haft belegt. 
Die Lage der Schonbezirke des preuß. Haffkreiſes wird) durch 
Aushang in den Haffortſchaften bekannt gegeben. 
Danzig, den 14. April 1922. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landwirtſchaftliche und Domänen⸗Verwaltung. 
Veröffentlicht! 1 
Tiegenhof, den 2. Mai 1927. 


Der Landrat. 


Nr. 5. 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 12. 4. 26 (St. A. Nr. Sc 


30 S. 157) betr. den Handel mit Schweinen im Umherziehen wird 
von ſofort aufgehoben. 


Danzig, den 12. April 1922. e 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Riepe. 3 Schwartz. ۱ 
Veröffentlicht! Die aufgehobene viehfeuchenpolizeiliche Anordnung 
iſt im Kreisblatt Nr. 17 von 1926 abgedruckt. 
Tiegenhof, den 2. Mai 1927. 


Der Landrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
Bund: 
„ „ „ % Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. DPernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
Abt. G Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ 6a Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ sb Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über ۰ 
„5 h % 10. Jagopachtveßträg. 
„ „ „ II. Antrags- und Fragebogen auf و‎ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde 
ſteuern. 
h e Mlahnzettel, 
„ „ „ 18. Oeffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 2. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 24. Verſteierungsprotokoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ما‎ 
1 ftellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Vorläufiges SFahlungsverbot. 
„ „ „20a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


Neuteich, den 4. Mai 


Nr. 19 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes 


Kreistagwahl. 

dur Prüfung der Wahlvorſchläge für den Kreis Großes Werder 
habe ich eine Sitzung des Wahlausſchuſſes auf Freitag, den 6. Mai 
d. Is. vormittags 10⅛ Uhr im Kreishaufe hierſelbſt (Zimmer Nr. 3) 
anberaumt. 9 

Tiegenhof, den 29. April 1927. 

Der Landrat als Wahlkommiſſar für den Kreis 

Großes Werder. 


Re. 


tte 2 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tie genkhef im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
1 um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. Mai 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Ferner iſt in den Monaten Mai und Juni bequeme Gelegenheit 
zur Konfultation des Fürſorgearztes gelegentlich der Impf⸗ Ra دوك‎ 
ſchautermine gegeben, welche ſtets 1 Woche nach dem ۰ 
termin am ſelben Ort zur ſelben Zeit wie die Impfung ſtattfinden. 
(Vergl. den Impfplan in Nr. 18 des Kreisblattes). 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 30. April 1927. 


۲ Kreiswohlfahrtsamt. 
. . 
Fahrraddiebſtahl. 


In der Nacht vom 27. zum 28. 4. 27 iſt dem Arbeiter Felix 
Wika⸗Heubuden ein faſt neues Herrenfahrrad geſtohlen worden. 
Beſehveibung des Fahrrades: 
A Curſed, Nr. 631243, rote Reifen, gelbe Felgen, gelber 
attel, 
Die Polizeiorgane des Kreifes erfuche ich nach dem Derbleib des 
Rades Ermittelungen anzuftellen und mir im Erfolgsfall zu berichten. 
Tiegenhof, den 2. Mai 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 4. — 

Bekanntmachung 

betreffend die Frühjahrsſehonzeit der Fiſche im 
: Friſchen Baff. 

1. Die diesjährige Frühjahrsſchonzeit der Fiſche im Friſchen Haff 

wird auf die Zelt von Montag, den 25. April, morgens 6 Uhr bis 

Sonnabend, den 11. Juni, abends 6 Uhr feſtgeſetzt. 

Während der Frühjahrsſchonzeit dürfen bewegliche Staaknetze auf 

dem Friſchen Haff nicht in Betrieb geſetzt werden, 

5. Auf folgenden Teilen des Friſchen Haffes vom Uferrande bis zu 

den Scharkanten: 

a) in den Holmen von der Landesgrenze bei Pröbbernau längs der 
Nehrung bis Bodenwinkel, von dort aus vorlängs der Grtſchaf— 
ten Stutthöferkampe und Grenzdorf B bis zum Jungferſchen 
Leuchtfeuer, 

b) in den Holmen von dem Jungfer'ſchen Leuchtfeuer bis zur 
Nogatrinne ۱ 

ift während der Frühjahrsſchonzeit jede Fiſcherei verboten, mit 

Ausnahme des Aalfanges mit Säcken, Reuſen und Schnüren. 

4. Die Anwendung von Gaddernetzen, ſoweit fie als Stell- und Setz— 
netze, nicht Treibnetze, benutzt werden, iſt während der Frühjahrs- 
ſchonzeit auf dem Friſchen Haff mit Ausnahme derjenigen Strecken 
geſtattet, die als Laichſchonreviere oder als Laichſtellen der Fiſche 
3a und 3b niedergelegt find. 

5. Sumiderhandlungen gegen vorftehende Vorſchriften werden nach 5 
128 des Fiſchereigeſetzes in Verbindung mit dem Geldſtrafengeſetz 
vom 28. 9. 1925 (G. Bl. 5. 999) und der Verordnung betr. die 


N 


: 30. ۵۰ Neu 0 : 
31. Abmeldeſchein. 
52 ech Abt. A. Nr. 11. Führungsatteſt. 
52a Suzugsmeldung. „„ 12, Strafverfügung. 
32b £ortzugsmeloung. „ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
520 Fremdenmeldezettel. „ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
35. Doranfchlag der Gemeinde. Abt A. Nr. 15. Vorladung zur ۰ 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ „ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
ſteuerzuſchläge. Deutſchland. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. „ „ „ 17 Strafaktenbogen. 
2. Chefähigkeitszeugnis. PR Sg 1 
3. en e des ۰ 1 Fur Schiedsmänner: 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
kranken uſw. in eine Anſtalt. P SEN „ 2. Dorladung für den ۰ 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 7 5 ت۱7‎ 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. : 


R. Pech & W. Richert, ۰ 


— — Sum Beginn des 


neuen ۷۱ 


billige Angebote 


Schreib⸗ MN) Zeichen⸗ 
Materialien aller Art. 
Aufgabenhefte 
Diarien 
eft⸗ u. Bücherbezüge 
Etikette, Löſchblätter 
Federkäſten, Griffel 
Federhalter, Schreib⸗ 
federn, Lineale 
Radiergummi 
Bleiſtifte 


Farb.‏ 12 .7 ا 
Ausziehtuſche‏ 
Fixativ und Spritzen‏ 
Zirkel, Pinſel‏ 
Ordnungsmappen‏ 


Schüleretuis 


Schultinte 
u. dgl. mehr. 


R. Pech, Reuteich. 
Tierarzt Dargums 


geſetzlich geſchütztes 


Viehreinigungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler 4۸1105 29 ۰ 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte Ungeziefev⸗ 
mittel bei allen Haustieren! 
Beine Waſchungen! 
Meine Erkältungen mehr. 
Niederlage Neuteich 
bei n . Toews. 


Zoeichenkohle 


für den Schulgebrauch emp⸗ 
F elt billigt R. Pech. 


GE 


gewerbeſcheines. 


Fernspr. 26526. 


Der ۶ 


Möbel 


„Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 


. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„Behördliche Beſcheinigung über den An tragſteller. 
„ Katafterblatt für die gewerbliche p BEE EE 


Staubsauger. 


In Monatsraten v.20G erhältlich. 
Danzig, Töpfergasse 23-24. 


vom einfachsten bis zum elegantesten Stück. 


Eigene Werkstätten 


Kein Zwischenhandel. 


۱ Besichtigung jederzeit ohneKaufzwang. 
Fabrik Vandsburg, Pommerell, Filiale Zempelburg. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. erlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Sta Neuteich Neuteich (Freie Stadt Dangig). Stadt Danzig). 


Elektrolux 


Möbelhaus H. Hahlweg, 
Neuteich, Mierauerstrasse 37 
liefert 


1927 


Kreis⸗Blatt 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 20 Reuteich, den 10. Mai 
Bekanntmachungen des Landratsamtes e 
* $ H ۱ , 1 
und des Kreisausſchuſſes. e der ی‎ Le 
Nr. . 10. Preiskowski, paul, Landarbeiter, Tiege 
Kreistagwahlen. ۳1 Keen SE و ا یت نی ای‎ 
: Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß durch 12. Borkowski, Paul, Buhnenarbeiter, Pieckel 
Beſchluß des Wahlausſchuſſes vom heutigen Tage für die am 22. 15 Gemengt Ze Maurer, 1 
Mai d. Is. ſtattfindenden Kreistagwahlen für den Kreis Gr. Werder 1. S 5 ی‎ une de Mi 
folgende Wahlvorſchläge zugelaſſen worden find: 15. Freter, Hermann, Ar Aten Mer irch 
: 16. Schinda, Guſtav, Landarbeiter, Parſchau 
teren Wahl vorſchlag 1. 12. Degen, Otto, Arbeiter, Horſterbuſch 
Zentrumspartei. ١ 18. Salewski, Johann, Inſtmann, Gr. Lichtenau 
Mennwort: Jeutrumspartei. 19. Thießen 1, Guſtav, Inſtmann, Marienau 
1. Wronski, Theophil, Oberlehrer i. R. Tiegenhagen 20. Dyck, Hermann, Landarbeiter, Lindenau 
2. Dr. Zielinski, Johannes, praktiſcher Arzt, Neuteich 21. Spalk, Johann, Arbeiter, Mielenz 
3. Klever, Gerhard, Bahnarbeiter, Bieſterfelde 22. Schirk, Heinrich, Manrer, Neumünſterberg ; 
4. . و یج‎ E „ Gr. Lichtenau 25. Stein, Martin, Landarbeiter, Bieſterfelde 1 
5. Rogozinski, Alexander, Arbeiter, 6 ١ 
6. Ladach, ohann, Arbeiter, Tiegenhof Wahlvorſchlag IV. 
2. Plagowaki, Peter, Fimmerer, Kalthof Se e ie 
8. Salewski, Franz, Hilfsweichenwärter, Neuteich VCF 
9. Thors, Adalbert, Fleiſchbeſchauer, Schöneberg „Ellert jun. Heinrich, Landwirt, Neuteicherhinterfeld 
10. Auguſt, Martin, Chauſſeevorarbeiter, Neukirch Büttner, Heinrich, Gerbereibeſitzer, Tiegenhof 
: 1 ١ . Seegler, Hermann, Landwirt, Keitlau 
11. Schüle, Walter, Kaufmann, Gr. Montau . d 
۲ ۱ ۲ 1 ton ۰ , , ۱ ۰ 
12. Labowski, Wilhelm, Schneidermeifter, ۲ Dirkſen, Otto, Hofbeſitzer, Gr. Leſewitz 


* 


. Henning, Otto, Beſitzer, Beiershorſt 

. Jochem, Hermann, Beſitzer, Zeyer 

Wiens, Jacob, Hofbeſitzer, Bröske 

. Uhlich, Rudolf, Schmiedemeiſter, Tiegenort 

9. Wohlert, Otto, Hofbeſitzer, Schöneberg 

10. Bench, Heinrich, Hofbeſitzer, Fürſtenau 

11. Wall, Heinrich, Landwirt, Rofenort 

12. Grundmann, Otto, Hofbeſitzer, Kl. Mausdorf, 
13. Albrecht, Hermann, Hofbeſitzer, Neuſtädterwald 
14. Aßmann, Otto, Hofbeſitzer, Neumünſterberg 
15. Wiens, Wilhelm, Hofbeſitzer, Neudorf 

16. Voß, Edwin, Hofbeſitzer, Bärwalde 

17. Reddig, Emil, Hofbeſtitzer, Seyersvorderkampen 
18. Puttkammer, Richard, Hofbeſitzer, Pietzkendorf 
19. IDadehn, Otto, Hofbefiger, Neuteicherwalde 
20. Jochem, Johannes, Hofbeſitzer, Reimerswalde 
21. Conrad, Jacob, Eigentümer, Meyer 

22. Klingenberg, Peter, Landwirt, Krebsfelde 

25, Wiblau, Otto, Schmiedemeiſter, Tiegenhof 

24. Schmidt Ill, Johann, Zimmerer, Stuba. 


Wahlvorſchlag v. 

Deutſchh⸗ Danziger Volkspartei (Danziger 
Wirtſchafts partei) 

Nennwert: Deutſech⸗ Danziger Volkspartei 
(Danziger Wirtſehaftspartei) 

1. Behrend, Arthur, Hofbeſitzer, Trappenfelde 

2. Kindler, Franz, Gemeindevorſteher, Kalthof 

3. Hein jun., Eduard, Schmied, Tiegenhof 

4. Dyck, Kurt, Hofbeſitzer, £upushorft 

5. Lemke, Max, Eigentümer, Schöneberg 

6. Haminski, Johann, Fleiſcher, Gr. Montau 

2. Priebe, Theodor, Grundbeſitzer, Petershagen 

8. Behrendt, Anton, Kleintentner, Platenhof 


oo si ات ي‎ on = 


9. Grübnau, Willy, Diehhändler, Kalthof 
10. Preuß, Paul, Tiſchler-Gbermeiſter, Neuteichsdorf 
11. Jochem, Max, Arbeiter, Tiegenhof 


12. Grodnick, Helmuth, Beſitzer, Schöneberg 

15. Grieſe, Johann, Stellmachermeiſter, Gr. Montau 
14. Blank, Gottfried, Simmermann, Tiegenhof 

15. Meyer, Walter, Gaſtwirt, Gnojau 

16. Fenzke, Richard, Hausbefiger, Kalthof, 


Wahlvorſchlag ۰ 
Deutſchnationale Volkspartei. 
Kennwort: Deutſchnationale Volkspartei. 
1. Dyck II, Johannes, Hofbeſitzer, Ladekopp 
2. Wiebe, Hermann, „ „Ließau 
3. Bluhm, Guſtav, Hofbeſitzer, Lakendorf 
4. Bergmann, Julius, Nofbeſitzer, Dammfelde 


13. Proſchinski, Albert, Schuhmachermeiſter, Ließau 
14. Will, Johann, Schmiedemeiſter, Neuſtädterwald 
15. Meyer, Johann, Zimmergefelle, Fürſtenwerder 


16. Kofelowsfi, Auguſt, Chauffeevorarbeiter u. Eigentümer, Gr. Leſewitz 


17. Harwarth, Friedrich, Arbeiter, Marienau 

18. Sprunk, Bernhard, Zimmermann, Schöneberg 
19. Koskowski, Aloyfius, landw. Arbeiter, Eichwalde 
20. Krojanski, Peter, Landarbeiter, Gr. Lichtenau 
21. Powolsfi, Eduard, Maurer, Ladekopp 

22. Fligge, Theodor, Rentenempfänger, Tiegenhagen 
23. Klafki, Heinrich, Beſitzer, Stobbendorf 

24. Alborn, Max, Hauptlehrer, Piecdel 


Wahlvorſchlag ۰ 
Kommmumniftifche Partei. 
Kennwort: Rommumniſtiſche Partei. 
I. Cetzlaff, Martin, Zimmerer, Jungfer 
2. Milz, Paul, Landarbeiter, Brunau 
5. Schurawski, Auguſt, Landarbeiter, Kalthof 
4. Wedler, Martin, Maurer, Jungfer 
5. Kloth, Johann, Landarbeiter, Rehwalde 
6. Prybuſch, Rudolf, Arbeiter, Neuteich 
Se Booge ll, Guſtav, Bauhilfsarbeiter, Marienau 
8. Mod, Hermann, Maurer, Wolfsdorf 
9. Becker, Franz, Landarbeiter, Schöneberg 
10. Cöppitz, Gottfried, Landarbeiter, Lindenau 
۱۱۰ Hochfeld, Guſtav, Arbeiter, Stobbendorf 
12. Henning, Theodor, Arbeiter, Grenzdorf A 
15. Schiemann, Berta, Hausfrau, Kalthof 
14. Hitzler, Albert, Arbeiter, Neuteich 
15. Wenzel, Guſtav, Landarbeiter, Brunau 
16. Kroſchinsky, Friedrich, Landarbeiter, Jankendorf 
17. Klein Il, Martin, Arbeiter, Jungfer 
18. Kreitner, Johann, Arbeiter, Leske 
19. Dietrich, Emil, Maurer, Krebsfelde, 
20. Emanuel, Jacob, Arbeiter, Rückenau 
21. Sudau, Guſtav, Arbeiter, Gr. Leſewitz 
22. Klein, Jacob, Arbeiter, Lakendorf, 
25. Thiel Johanna, Hausfrau, Jungfer 
24. Kadde, Otto, Schloſſer, Kalthof - 
25. Freitag, Fritz, Arbeiter, Gr. Mausdorf 


Wahlvorſchlag III. 
Sozialdemofvatijche Partei. - 
Nennwert: Sozialdemofratiiche Partei. 
1. Plenikowski, Anton, Lehrer, Ließau 
2. Stukowski, Johann, Hilfsarbeiter, Eichwalde 
3. Reek, Walter, Bürgermeiſter, Neuteich 
4. Kruppke, Johann, Arbeiter, Tiegenhof _ 
5. Wierſchowski, Wladislaus, Angeſtellter, Snojau 


Nr. 3 


Perſonalien. 


Der Arbeiter Rudolf Guttkowski aus Tralau iſt als Schöffe dies 
ſer Gemeinde von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 26. April ۰ 


Der Landrat als Vorſitzender des Rreisausfhufies 
Nr. 4. 


Bekanntmachung. 


Die diesjährige Nutzung der Kirſchbäume an den Kreisftraßen 
im Kreife Gr. Werder {oll 
Montag, den 30. mai d. Is. um 10, 50 uhr vorm. 
im Deutſehen Haufe in Tiegenhof 
für die Strecken Kl. und Gr. Mausdorf, Tiegenhof— Jungfer, Liegen: 
. und Tiegenhof—Lakenwalde meiſtbietend verpachtet 
werden 
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben. 
Tiegenhof, den 9. Mai 1927. 


Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Nachweiſungen A u. B. 


Die Herren Schulleiter u. Lehrer meines Auffichtsfreifes wollen 
mir die Nachweiſungen A und B nach dem Stande vom 15. Mai bis 
20. d. Mts. einreichen. In Spalte 4 der Nachweiſung A find die 
Gaſt⸗ u. Fremdenſchüler von den andern getrennt anzugeben u. zwar 
auch wieder geſondert als a) Gaſt⸗, b) Fremdenſchüler. Soweit fie 
زو‎ POE Staatsangehörige find, T ihre Staatsangehörigkeit ۰ 
zugeben. 

Tiegenhof, deu 8. Mai 1927. 

Der Kreisſch deet 


‚Weidemann. 


Bekanntmanjung, 

Ein graubrauner deutſcher Schäferhund hat fich bei Herrn ۶ 
reipächter Bed-Prangenau eingefunden. Der Eigentümer desſelben 
kann ihn dort gegen Erſtattung der Unkoſten in Empfang nehmen. 
Meldet der Beſitzer ſich nicht innerhalb s Tagen nach Veröffentlichung 
Gelee Bekanntmachung, fo KA mit dem Hund geſetzlich verfahren 
werden. 

Neukirch, den 6. Mai 1927. 


Der ۰ 


Tierarzt Bugs 


geſetzlich geſchütztes 
Biehreininungspuiver 


it nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
ان‎ Ungeziefev⸗ 
mittel bei allen Haustieren! 
Keine Waſchungen! 
Meine Erkältungen mehr. 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


— P —— — ä —— — — ی‎ 


Auf Wunſch haben wir 


Pferdeatteſte 


auf Poftfartenfarton mit An⸗ 
hang angefertigt und halten 
ſelbige auf Lager. ` 


Kreisblattdruckerei 
A. Pech & ۱۳: ۰ 
"20 


A 
nn m س‎ 


` Druk und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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. Sufatus, Guſtav, Landarbeiter, Neumünſterberg 
. Friedrich, Albert, Hofbeſitzer, Gr. Lichtenau 
Dr. Lampe, Kichard, Sanitätsrat, Tiegenhof 
Wehle, Viktor, Banfvorfteher, Neuteich 
Jahn, Richard, Hofbeſitzer, A ee 
10. Schlichting, Guſtav, Schmiedemeiſter Brodſack 
11. Regier 1, Abraham, Hofbeſitzer, Petershagen 
12. Dollerthun, Conrad, Hofbefier, Mielenz 
15. Steffen, Hugo, Lehrer, Lupus horſt 
14. Conrad, Johannes, Kleinrentner, Kalthof 
15: Regehr, Heinrich, Hofbeſitzer, Ricfenau 
16. Gerkowski, Paul, Landarbeiter, Schönau 
17. Wiens, Guſtav, Hofbefiger, Bärwalde 
18. Henning, Paul, Hofbeſitzer, Brunau 
19. Wedlich, Paul, Töpfermeifter, Neuteich 
20. Thießen, Wilhelm, Hofbeſitzer. Grenzdorf 
21. Wiebe, Heinrich, Hofbeſitzer, Leske 
22. Eichhoru, Adolph, Hofbefiger, Stuba 
23. Philipp, Robert, Schmiedemeiſter, Schöneberg 
24. Simmermann, Theodor, Hofbeſitzer, Blumſteim 
25. Wenzel, Eduard, Tiſchlermeiſter, Tiegenhof 
26. Siehm, Franz, Hofbeſttzer, Ließ au. 
Nur für die in den Wahlvorſchlägen aufgeführten Perſonen Fön 
nen gültige Stimmen abgegeben werden. Der Stimmzettel darf nur 
Namen aus einem einzigen Wahlvorſchlag enthalten. Ein Name yes 


تن 55 DD ci‏ هي 


nügt. Anftelle der Namen oder neben ihnen darf der Stimmzettel 


auch die Bezeichnung des Wahlvorſchlages mit dem Kennwort ents 
halten. Weitere Angaben machen den Stimmzettel ungültig. 
Die Berren Ortsvorftcher des Mveifes weiſe ich 
mit Bezug auf ie © meiner Amdenuekvevfü⸗ 
gung vont 50. 4. d. Is. darauf bin, daß 6116 ۶ 


Die ſer Bekanntmachung während der Wahlhandlung 


im Wahlvaum ausliegen muß. 
Tiegenhof, den 6. Mai 1927. 
Der Landrat als Gable ی‎ für den Kreis 
Großes Werder. 
Poll. 
Nr. 8, 


a 
Das durch Bekanntmachung vom 2. 5. d. Is. (Kreisblatt Nr. 19) 
als geſtohlen gemeldete Fahrrad Marke ite r 651 243, iſt 2 
gefunden. 
Tiegenhof, den 6. Mai 1927. 
Der Eandrat. 


Elektrolux 


Der 


Staubsauger. 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich. 
Danzig. Töpfergasse 23-234. 


ED 26526. 


* 


— 


Kreis⸗Blatt 


fü r den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 1 , Neuteich, den 19. Mai 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes e e ل ل‎ 
und des Kreisausſchuſſes , 
Br. — — Tiegenhof, den 13. Mai 1927. 
| Kreisfeuerwehrverband. CR Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
er. 5 — — 
BAT, 1 d : 
Fu der ſatzungsmäßig im Monat Mai ſtattzufindenden Boun verordnung 


verfammlung des Nreisfeuevwehrverbandes lade ich 
die Derbandsmitglieder mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen auf 
Dienstag, d. 24. Mai d. Is, vormittags 10°. Uhr, 
im ۱ Kreistagſaal hierſelbſt ergebenſt ein. 

Tagesordnung: 


über Aendevung der Verſorgungsgebührniſſe vom 
1. 4. 1927 ab. ' 

Gemäß Artikel IV Abſatz 2 des Geſetzes betreffend Abänderung 
des Verſorgungsgeſetzes über die Derforgung der Militärperfonen uſw. 
und anderer Derforgungsgejege vom 1. 10. 25 (Gef. Bl. 25 S 267 ff) 
wird die zu den Verſorgungsgebührniſſen (Rente, Fuſatzrente uſw.) zu 


1. Tätigkeitsbericht und Rechnungslegung. ` ۱ : 
2. Beitragsfeſiſetzung für das laufende Gefehäftsfahr, „% اميف‎ mit Wirkung vom 1. April 1927 ab 
3. Bewilligung von Beihilfen. Danzig, den 25. März 1927, ۱ 
4. Beſprechung über Ausbildung von Spritzenmeiſtern. Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
5. Derfchiedenes. Riepe. Schwartz. 
S8 SA 1 Veröffentlicht! 
Gemäß 8 6 der Satzungen iſt jedes Derbandsmitglied berechtigt Ciegenhof, den 11. Mai 1922. 
einen Abgeordneten zur Hauptverfammlung zu entſenden. Jedes Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter⸗ 
Mitglied führt eine Stimme. Die Hauptverſammlung iſt ohne Rides bliebene. 
ſicht auf die Fahl der Erſchienenen beſchlußfähig. 
Tiegenhof, den 15. Mai 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes. 


Nr. 4. u 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lande 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort der Arbeiter Friedrich Wienbrandt aus Bröske wohn⸗ 
haft iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. Mai 1922. 


Wohlfahrtsamt 750 Kreiſes Gr. Werder. 


Ar, 2. . 
Gemeindevoranſchläge für das Rechnungsjahr 
C 1927. 


Gemäß § 119 der Landgemeindeordnung vom 3. 2. 1891 erfuche 
ich die Hetren Gemeindevorſteher des Kreifes, ſchleunigſt mit der 
Aufſtellung des Gemeindevoranſchlages für das Rechnungsjahr 1927 
(vom 1. 4. 1927 bis 31. 3. 1928) vorzugehen. Gleichzeitig mit der 
Feſtſtellung des Doranfchlages hat die Gemeindevertretung (Verſamm— 
lung) über die Höhe der Kommunalſteuerzuſchläge Beſchluß zu faſſen. 

Formulare zum Doranfchlag, ſowie zum Steuerbeſchluß ſind von 
dem Formularverlag der Kreisblattdruckerei in Neuteich zu beziehen. 
(Formularzeichen Abteilung G. Nr. 55 und Nr. 34] Der Voranſchlag 
it in doppelter Ausfertigung einzureichen. 

Im einzelnen bemerke ich folgendes: 

1. Zunächſt ift der Ausgabebedarf der Gemeinde zu ermitteln. Die 
einzelnen Anſätze find fo zu bemeſſen, daß He für den Bedarf 
des Rechnungsjahres vorausſichtlich ausreichen. 

2. Die Koften des Schulweſens ergeben ſich aus dem Schulhaus⸗ 
haltanfchlag. Sie find genau mit dem darin angegebenen Betrag 
einzuſetzen. 

3. Unter Siffer 16 der Ausgabe iſt ein angemeſſener Betrag für 
unvorhergeſehene Zwecke einzuſtellen. 

4. Die Erhebung von Hunde und Luſtbarkeitsſteuern (Nr. 10 und 
11 der Einnahme) iſt nur in denjenigen Gemeinden zuläſſig, die 
darüber eine vom Kreisausſchuß genehmigte Steuerorönung ers 
laſſen haben. 

5. Die Zuſchläge zur Grund» und Gebäudeſteuer (Nr. 12 und 13 
der Einnahme) find in der Höhe zu beſchließen, daß unter Dim: 
zurechnung der übrigen Einnahmen der geſamte Ausgabebedarf 
der Gemeinde gedeckt wird. Da die ſtaatlichen Sätze der Grund— 
und Gebändefteuer noch auf Goldmark lauten, muß zunächſt Um⸗ 
rechnung in Gulden ſtattfinden. Dies hat in der Weiſe zu ge⸗ 
ſchehen, daß für 1 Goldmark = 1,25 Danziger Gulden zu ſetzen iſt. 

6. Der Voranſchlag muß am Schluffe balancieren, das heißt, Ein⸗ 
nahme und Ausgabe müſſen gleich ſein. Es iſt unzuläſſig, zur 
Balancierung des Voranſchlages etwa Einnahmen aus dem 
Steuerausgleichfonds einzuſetzen. 

7. Der Entwurf zum Doranſchlag ift vor Feſtſtellung durch die Ges 
meindevertretung (Derfammlung) nach vorheriger Bekanntmachung 
zwei Wochen lang auszulegen. 

8. Bis ſpäteſtens zum 20. Juni ſind hierher einzureichen: 
a) die beiden Ausfertigungen des feſtgeſtellten Voranſchlags. 

b) der Beſchluß über die Feſtſetzung der Realſteuerzuſchläge. 


r.5. 
Taubftumme Kinder. 


Die rückſtändigen Magiftrate und Herren Gemeindevorſteher ۶ 
ſuche ich wiederholt um Aeußerung, ob und welche a 
taubſtummen Kinder in der Gemeinde vorhanden find. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — — 
Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Mai d. Is. 


beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts⸗ 
behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Vertreter 


Landjäger Behnert. 18. 5. 3. 6. | Schupokommando⸗Halthof f. d. 
Simonsdorf Gemeinde Heubuden, 
Schupokommando⸗-Ließau f. die 
Gemeinde Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Veuteich f. d. 
Gemeinde Trappenfelde, 
Oberlandjäger Müller⸗-Kunzen⸗ 
dorf f. d. Gemeinden Gnoſau, 
Simonsdorf und Altenau.“ 
Landjäger Tatkowski⸗ 25. 5.] 6. 6. | Sugwachtmeiſter Seffzig⸗ E 
Neukirch berg f. ۵۰ Gemeinden Neukirch 
۱ und Schönhorſt, 
Schupokommando⸗Ließau f, die 
Gemeinde Palſchau , 
Schupokommando⸗Veuteich f. d. 


Gemeinden Pordenau, Prange— 
nau und Veuteicherhinterfeld. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1927. 
Der Landrat. 


für die einzelnen Gemeinden diefes Bezirks beftellt und von mir bes 
ſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 12. Mai 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes des 

Kreiſes Gr. Werder. ١ 

Le, VO, 


| Amtsbezirk Kunzendorf. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hofbeſitzer 
Ernſt Willems in Biefterfelde zum ftellvertretenden Amts vorſteher des 
Amtsbezirks Kunzendorf auf die Dauer von ſechs Jahren ernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 12. Mai 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 11. تعد‎ — 

Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer Johannes Pollikowsky⸗liolm iſt von mir zum 
Gemeindevorſteher für die Gemeinde Holm beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 13. Mai 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


ei 


Nr. Ga. 
Kindesannahme. 


Kinderlofes Ehepaar, evangeliſch, möchte Kind (Knaben) als 
eigen annehmen. Angebote find hierher zu richten. 

Tiegenhof, den 9. Mai 1927. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 8. 


Beurlaubung. 


Der Urlaub des Herrn Kreisſchulrats Palm in Zoppot iſt ine 
folge Krankheit bis zum 26. 6. 1922 verlängert. Die Dertretung er⸗ 
folgt nach wie vor durch Herrn Kreisſchulrat Weidemann⸗Tiegenhof. 

Tiegenhof, den 16. Mai 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 9. 


Perſonalien. 


Der > Wilhelm Knopf in Orloff 18 als Amts⸗ 
diener für den Amtsbezirk Ladekopp, ſowie als Dollziehungsbeamter 


Fahrplan vom 15. Mai 1927 
Tiegenhof— Simons dorf 
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Kontobüche 
empfiehlt R. Pech, Neuteich. 


N und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Palſchau, Dorf. 
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R. Pech, ۸ ۰ 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1 2 
Nr. 22 Neuteich, den 25. Mai 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes ,, BE ee 
١ € ۰ i die 3 Ir rn 7 2 H 5 SE H 
und des Kreisausſchuſſes. ی‎ 5 g E A 
g- in die ۳ D : 2500 وب‎ 


Artikel art 
5 7 letter Abſatz der Steuerordnung erhält folgende neue Faſſung: 
Die Steuer iſt innerhalb 4 Wochen an die Kreiskommunalkaſſe 


zu entrichten; nach vergeblicher Aufforderung zur Sahlung erfolgt die 


Einziehung der Steuer im Verwaltungszwangsverfahren. 
Artikel 3. 

Dieſer Nachtrag tritt mit dem Tage der Veröffentlichung im 
Kreisblatt in Kraft. Nach dem gleichen Seitpunkt tritt der Artikel 1 
des unterm 29. Oktober 1925 beſchloſſenen IV. Nachtrages zur Schank⸗ 
erlaubnisſteuerordnung außer Kraft. 

Tiegenhof, den 11. April 1922. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Der Dorfitende (L. S.) Die Mitglieder 
oll. Heinrich Stobbe, Negehr 
Der V. Nachtrag zur Schankſteuerordnung wird genehmigt. 
Danzig, den 14. Mai 1927. 


Verwaltungsgericht I. Kammer. 
SECH Dé Weber. 
ee 
Veröffentlicht. H 
Tiegenhof, den 21. Mai 1927. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr: 2b. Saiſonarbeiter. 


Aus Anlaß des Huzuges der Saiſonarbeiter mache ich darauf auf— 
merkſam, daß die Saiſonarbeiter 

1. unter Vorlage des Perſonalausweiſes innerhalb 1 Woche, vom 
Tage der Ankunft gerechnet, bei der Gemeindebehörde des Aufent- 
haltsortes polizeilich gemeldet werden müſſen. Beim Fortzug hat 
Abmeldung bei der Gemeindebehörde des bisherigen Aufenthalts⸗ 
ortes und Anmeldung bei der Gemeindebehörde des neuen Aufent- 
haltsortes zu erfolgen (Polizeiverordnung betr. das Meldeweſen 
vom 20. 4. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 20 von 1926). 

2. innerhalb 3 Tagen nach Ankunft ärztlich auf ihren Geſundheitszu⸗ 
Hong, insbeſondere auf Anzeichen von anſteckenden und übertrag— 
baren Krankheiten zu unterſuchen ſind. Ueber die Unterſuchung iſt 
vom Arbeitgeber eine Liſte zu führen, die jederzeit zur behörd⸗ 
lichen Einſichtnahme bereitzuhalten iſt. In der Liſte iſt das Ergeb: 
nis der Unterſuchung vom Arzt durch Namensunterſchrift zu Des 
ſtätigen. g 

Verlauſte Leute find ſofort in der nächſten Desinfektionsanlage 
oder an Ort und Stelle unter Aufſicht des amtlichen Desinfektors 
zu entlauſen. Kranke und Urankheitsverdächtige find abzuſondern 
und bei Verdacht anſteckender Krankheit dem nächſten Krankenhaus 
zuzuführen. Jede fieberhafte Erkrankung eines Saiſonarbeiters iſt 
dem Herrn Regierungs- und Medizinalrat hierſelbſt innerhalb 24 
Stunden anzuzeigen. 

(Anordnung betr. Schutzmaßnahmen gegen Fleckfieber vom 11. 
3. 1924, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 17 von 1925). 

3. nur eingeſtellt werden dürfen, wenn die Genehmigung zur Eins 
ſtellung, die vom Kreisarbeitsnachweis ausgefertigt wird, vorliegt 
(Polizeiverordnung betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeitern vom 
21. 12. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 5 von 1927). 

Tiegenhof, den 24. Mai 1922. 

Der ۰ 

Nr 1 

Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 

werden für den Monat Juni 1922 die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 

1. Tiegenhof, Dienstag, den 7. Juni 1927, vormittags a Uhr, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 

2.Simonsdorf, Montag, den 15. Juni 1927, mittags 1 Uhr, vor 

dem Bahnhof. 

5. Neuteich, Freitag, den 24. Juni 1922, mittags 1245 Uhr, 

vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich, ſowie die Orts⸗ 

behörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1927. ١ 

Der Landrat. 


Nr. ۰ Oeffentliche Belobigung. 

Der Fiſcher Gottfried Wichmann aus Grenzdorf A 
hat am 2. März d. Is. den Schüler Herbert Stein aus Grenz⸗ 
dorf B, der beim Ueberſchreiten der Eisdecke der Elbinger 
Weichſel ungefähr in deren Mitte eingebrochen war, in der 
Nähe von Grenzdorf A mit Mut und ſchneller Entſchloſſen⸗ 
heit unter eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens 

erettet. 
8 Wichmann hat bei jeiner Rettungstat eine ganz ۶ 
ordentliche Opferbereitſchaft bewieſen. Ihm iſt für dieſe 
Tat durch den Senat eine öffentliche Belobigung durch Be⸗ 
kanntgabe im Staatsanzeiger zuteil geworden. 

Ich nehme dieſe hervorragende Tat zum Anlaß, auch 
an dieſer Stelle darauf hinzuweiſen. , 

Tiegenhof, den 24. Mai ۰ 

Der Landrat. 


Nr. Ia. — — 
Beratungsſtellen des Kreis wohlfahrtsamtes. 


Tie genhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 2. Juni 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Außerdem iſt im Monat Juni für eine Reihe von Grtſchaften bequeme 
Gelegenheit zur Konſultation des Fürſorgearztes gelegentlich der 
Impf⸗RNachſehautermine gegeben, welche ſtets 1 Woche mach 
dent Impftermin am ſelben Ort zur ſelben Zeit wie die Imp⸗ 
fung ftattfinden. (Vergl. den abgeänderten Impfplan in dieſem Kreis- 
blatt unter Nr. 22.) ۱ 

Die Beratung ift unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 


Tiegenhof, den 22. Mai 1922. 7 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Ni \2, Kreistagwahl. 


Sur Ermittelung des Abſtimmungsergebniſſes der am 22. Mai 
d. Is, ſtattgehabten Kreistagwahlen im Wahlbezirk Kreis Gr. Wer⸗ 
der habe ich eine Sitzung des Wahlausſchuſſes auf 
montag, den 50. Rai A Is, vormittags 10% Abe, 
im Kreishanfe in Tiegenhof (Simmer Nr. 3) anberaumt. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1927. f 

Der Landrat als Wahlkommiſſar für den Kreis 
Großes Werder. 
Poll. 


Nr. 2a, V. Nachtrag 
zur GOrditung betr. die Erhebung einer Nreisſteuer 
von der Erlangung der Erlaubnis zum ſtändigen 
Betriebe der Gaſtswirtſchaft, Schankwirtſchaft oder 
des Nleinhandels mit Spirisusfen im Mreife 
Gr, Werder vom 6. Mai 1920. 

Auf Grund der §§ 6, is und 12 des Ureis- und Provinzial⸗Ab⸗ 
gaben⸗Geſetzes vom 25. 4. 1906 (Geſetzſammlung Seite 159) in der 
Faſſung des Geſetzes vom 15. 10. 1922 (Geſetzblatt Seite 471/475) 
und des Kreistagbeſchluſſes vom heutigen Tage wird zu der obigen 


Steuerordnung folgender 
۰ V. Nachtrag 


Artikel ۰ 
§ 2 der Steuerordnung erhält folgende neue Faſſung: 

Die Steuer beträgt im Falle der Erteilung der Erlaubnis zur 
Errichtung einer neuen Wirtſchaft oder eines neuen Kleinhandels, 
wenn der Gewerbetreibende 

a. in die 7. (ſteuerfreie) Gewerbeſteuergruppe gehört 375,— G 
b. in die 6. Gewerbeſteuergruppe gehört 500,.— „ 


erlaſſen. 


Ir, 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren ۳۰ 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feftzuftellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Martin Brill aus Simonsdorf bezw. 
Eichwalde wohnhaft bezw. wohin derſelbe verzogen iſt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1927. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 6. ۱ 


` Aufenthaltsermittelung. 
7 Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Kurt Baumann früher Neumünſter⸗ 
bergerfeld wohnhaft evtl. wohin verzogen ift. 8 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 17. Mai 1922. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


ER 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo⸗Kommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 21. Juli 1906 in Bromberg⸗Schöndorff ges 
borenen Heinrich Manke anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. 
Nr. 2942 L zu berichten. ۱ 

Tiegenhof, den 24. Mai ۰ 
۳ Der Landrat. 

Ur. 8. 


Aufenthaltsermittelung 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger ſowie 
das SchuposKommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 29. 1. 1907 in Poſen geborenen Marian 
Kaczmarek anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 2941 £ 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1927. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Dienſtort⸗ Verlegung des Medizinalbezirks III. 


Der Senat hat angeordnet, daß ich — zunächſt probeweiſe — 
meinen Amtswohnſitz nach Danzig verlege. 

Ich werde deshalb in Zukunft d. h. vom 1. Juni d. Is. ab, 
nicht mehr 5 Mal, fondern nur 2 Mal wöchentlich und zwar: 
an jedem Dienstag und Freitag vorm. von 9-11 uber 
Sprechſtunden abhalten in meinem bisherigen Amtszimmer Tiegen⸗ 
hof, Badowskiſtr. 2 1 (Fernſprechanſchluß hier: Tiegenhof Nr. 95.) 


An den anderen Tagen bin ich während der Dienſtſtunden telefoniſch 


erreichbar bei der Geſundheitsver waltung Danzig, Sandgrube ۵ 
unter Nr. 22556. 
Tiegenhof, den 22. Mai 1922. 
Der Vorſtand des Medizinalbezirks ۰ 
Dr. Mangold. 
Regierungs- und Medizinalrat. 


Bekanntmachung. 


Die Dorftände der Gemeinde- und Gutsbezirke werden erſucht, 
die ſummariſchen Mutterrollen zur Berichtigung einzureichen. 
Tiegenhof, den 16. Mai 1927. 


Kataſteramt. 
Amtliches Schulblatt. 


Der Senat, Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt⸗ und Volksbildung wird 
vom 1. Juli d. Is. ab ein amtliches Schulblatt heraus geben. Das 
Blatt wird mindeſtens 1 mal im Monat erſcheinen. Der Bezugspreis 
beträgt vierteljährlich ۱ ©. Sämtliche Schulen haben das „Amtliche 
Schulblatt für die Volksſchulen der Freien Stadt Danzig“ in den Tas 
gen vom 10. bis 15. Juni d. Is. bei der zuſtändigen Poſtanſtalt für 
Juli September unter Einzahlung der Bezugsgebühr zu beſtellen. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1922. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


verwendung des Leſebuchs „Mein vaterland“. 


Diejenigen Herren Schulleiter und Lehrer, welche Oſtern d. Is. 
das Feſebuch „Mein Vaterland“ neu eingeführt haben, wollen mir 
dies bis 1. Juni berichten. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Nr. Za. N 
Ruder: und Segelboote, 


Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, die Eigentümer 
von Ruder⸗ oder Seegelbooten, die gewerbsmäßig zu Luſtfahrten oder 
zur Perſonenbeförderung auf See oder dem Friſchen Haff benutzt 
werden, aufzufordern, ihre Boote bis zum 8. Juni bei der Grtspoli⸗ 
zeibehörde zwecks Vornahme der durch den Senat zu erfolgenden 
Prüfung anzumelden. 

Von den erfolgten Anmeldungen iſt mir bis ſpäteſtens 11. 6. 
Bericht zu erſtatten. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Beurlaubung von Candjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juni d. Is. 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten ۰ 
behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 
Oberlandjäger Schupokommando Neuteich. 
Meffert⸗Neuteich c زح‎ 
Oberlandjäger Schupo⸗Hommando Ließau für 


Müller⸗Runzendorf 4. 6. 15. 6. [die Gemeinden Kunzendorf, 
Altweichſel, Bieſterfelde und 
Adl. Renkau, 
Oberwachtmeifter Wolff⸗Wer⸗ 
nersdorf für Gr. Montau 
Schupo⸗ Kommando Kalthof 
für Altmünſterberg. 

Landjäger Weſterweck⸗ Schnpo-Kommando Tiegenhof. 
Jungfer 


Landjäger Walberg⸗ ١ Schupo-Kommando Tiegenhof. 


Tiegenort 
Schupo-Kommando Tiegenhof 
für die Gemeinden Marienan, 
Rüdenau, Tiege, Tiegerfelde 
und Kl. Mausdorf, 

Schupo⸗ Kommando Neuteich 
für Tannſee, 


Landjäger Eltermann⸗ 
Marienau 


Landjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 
horſt für die Gemeinden Nie. 


dau, Lindenau, Kl. Leſewitz 
und ۰ 


Schupo⸗Hommando Kalthof 


für die Gemeinden Schönau, 
Mielenz, Wernersdorf, Pieckel 
und Kloffowo, 


Oberwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


Schupo = Kommando Siegal 
[für Kl. ۰ 


Schupo⸗ Kommando ۲ 


- 6. für Heubuden 
Schupo Kommando Ließau für 


Gr. Lichtenau. 


Schupo⸗ Kommando Neuteich 
für Trappenfelde, 


Oberlandjäg. Müller⸗Kunzen⸗ 
dorf für Gnojau, Simonsdorf 
und Altenau. 
Zugwachtmeiſter Seffzig⸗Schö · 
1. 6. | 6۰ 6۰ Ineberg für die Gemeinden 
Neukirch und Schönhorſt, 
Schupo-Mommandoießau für 
Palſchau, ۳۳ E 


Schupo Kommando Veuteich 


für die Gemeinden Pordenau, 
Prangenau und Neuteicher⸗ 
hinterfeld, 


Landjäger Behnert⸗ 
Simonsdorf A 


a 
د‎ 


Landjäger Tatkowski⸗ 
Venkirch 
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Tiegenhof, den 20. Mai 1922. 
Der Landrat. 


Die diesjährige ordentliche 


Kreislehrerlagung 


des Kreiſes „Großes Werder“ 
findet am 


N 1 
Montag, den 27. Suni, vorm. 10% Uhr, 
im Schützenhauſe zu Platenhof ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Vortrag: Staatsbürgerkunde. . 
(Derr Dozent Dr. Morgenftern) 
2. Vortrag aus der 1۰. 
(Thema wird noch bekanntgegeben.) 
(Koll. Bochdam⸗Neuteicherhinterfeld) 
Dante, Gemeinſame Mittagstafel. Gedeck 2.— ©. 
5. Jahresbericht. 
4. ۰ 


5. evtl. Anträge. 
6. Verſchiedenes. 


Nach Erledigung der Tagesordnung gemütliches Bei⸗ 
ſammenſein mit Damen. 

Anträge für den Kreislehrertag müſſen 2 Wochen vor 
dem Verſammlungstage dem Vorſitzenden der Kreislehrer- 
kammer eingereicht werden und von mindeſtens 15 111111111 
berechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet fein. ($ 10 
der Satzungen.) 

Urlaub für die Teilnehmer iſt beantragt. 


Die eee 


. SE 
Kaminski, Vorſitzender 


= Tinte 


Pelikan 4001 
ſchwarz, blaufließend, {tahl 
blau, rot u. grün, 


Kopier⸗ u. 
Hektographentinte 
Klebeſtoffe 
Tuſche 


in allen Farben, 
Tuſchkäſten 
Farbſtifte 
Stempelfarbe 
Stempelkiſſen 
d Kohlepapier 
| Durchſchreibepapier 
alle Waren nur von 
Günther Wagner, 


alſo nur erſtklaſſige 
Fabrikate, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


Flektrolux 
D 


Die Pächter der Außendeichländereien a. d. W. wer⸗ 
den erneut darauf hingewieſen, daß vor den Viehauftrieb 
die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen des Deiches, die 
Uferſchutzſtreifen und die Traverfen mit Säunen zu ver⸗ 
ſehen ſind. Wird das Außendeichland als Fahrweg benutzt, 
ſo find die Zäune von den Dammſteinen des Deichfußes in 
Fahrwegbreite abzurücken. Von Suwiderhandelnden wird 
die nach den Pachtverträgen zuläſſige Konventionalitrafe 
erhoben und ihnen der Pachtvertrag gekündigt werden. 


Der Senat Landw. und Domänenverwaltung. 


Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme 
regelmäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft 
der Freien Stadt Danzig vom 15. März 1925 (Geſ. Bl. 


Nr. 11, Seite 75) und der Senats verordnung vom 22. 


Mai 1025 (St. A. Nr. 40 Seite 157), findet in der Seit 
vom 1. bis 20. Juni 1927 eine kleine Anbau- und 
Ernteflächenerhebung ſtatt. 


Die dazu erforderlichen Vordrucke werden den Ge— 
meinde- und Gutsvorſtänden vom Statiſtiſchen ۰ 
bis zum 1. Juni zugeſandt werden. Orts vorſtände, welche 
bis dahin nicht in den Beſitz der Vordrucke gelangt ſind, 
haben dieſe bei der unterzeichneten Behörde ſofort anzu⸗ 
fordern. 


Im übrigen verweiſen wir auf den Wortlaut der 
jeder Sammelliſte vorgedruckten Senats verordnung vom 22. 
Mai 1925 und erſuchen um pünktliche Innehaltung des 
darin für die Rückreichung der ausgefüllten Sammelliſten 
beſtimmten Zeitpunftes- 


Danzig, den 20. Mai 1927. 
Statiſtiſches Landesamt der Freien Stadt Danzig. 
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Staubsauger. 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich. 


Danzig. Töpfergasse 23-24. 


Fernspr. 26546. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


6. Friedrich, Albert, Nofbeſitzer⸗Gr. Lichtenau, 
2. Dr. Lampe, Richard Sanitätsrat-Tiegenhof. 

5. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte binnen 
4 Wochen nach der Bekanntmachung Einſpruch bei dem Kreisaus⸗ 
ſchuß erheben. 

Tiegenhof, den 30. Mai 1927. 

Der Landrat als e für den Kreis Gr. 

erder. 


Gemeindevorſchläge für 1927. 

Die Herren Grtsvorſteher des Kreiſes weiſe ich mit Bezug auf 
meine Bekanntmachung vom 18. d. Mts. Kreisblatt Nr. 21 auf den 
für die Einſendung der Gemeindevoranſchläge zum 20. Juni 
d. Is. feſtgeſetzten Termin mit dem Erſuchen um pünktliche Inne⸗ 
haltung hin. 

Tiegenhof, den 27. Mai 1922. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


N 2. 


Nr. 5. — 
Fleiſchbeſchau⸗ und Trichinenſchaubezirk 
Tiegenort. | 
Dom 1. 6. d. Is. ab habe ich den Fleiſchbeſchaubezirk Tie⸗ 


genort in ſeinem bisherigen Umfang aufgehoben. Anſtelle deſſen ſind 

gebildet worden die Fleiſchbeſchaubezirke: 

a) Tiegenovt, beſtehend aus den Gemeinden Tiegenort, Holm, 
Brunau, Jankendorf, Rehwalde, Kalteherberge, Scharpau, (۰ 
werder, Altendorf, Stobbendorf, Grenzdorf A und Grenzdorf B. 

b) Tiegenhagen, beſtehend aus den Gemeinden Tiegenhagen, 
Keimerswalde, Platenhof, Petershagen, Reinland, Beiershorſt, 
Altebabke. 

Die Ausübung der Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau habe ich 
übertragen: 

a) im Bezirk Tiegenort dem Tierarzt Dr. Sellke in Groſchkenkampe, 

b) im Bezirk Tiegenhagen dem Tierarzt Herzberg in Tiegenhof. 

Die Ausübung der Trichinenſchau im Trichinenſchaubezirk Ties 
genort habe ich vom 1. 6. d. Is. ab bis auf weiteres übertragen: 
a) dem Trichinenſchauer Siedenbiedel in Tiegenhagen für die Ge— 

meinde Tiegenort, : 

0) SC Trichinenſchauer Schulz in Groſchkenkampe für die Gemeinde 

olm, 

c) dem Trichinenſchauer Peters in Brunau für die Gemeinden ۶ 
herberge, Scharpau und Rehwalde. 

Stellvertreter im Fleiſchbeſchau⸗ und Trichinenſchaubezirk Tie⸗ 
genort und im Fleichbeſchauebzirk Tiegenhagen bleibt der Fleiſchbe⸗ 
ſchauer und Trichinenſchauer Berſuch in Tiegenhof. 

Der Fleiſchbeſchauer und Trichinenſchauer Stangwald in Tiegen⸗ 
ort iſt vom 1. 6. d. Is. ab nicht mehr berechtigt, die Fleiſchbeſchau 
und Trichinenſchau auszuüben. 

Ich erſuche, die in Frage kommenden Grtsbehörden um orts⸗ 
ubliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 51. Mai 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Schiedsmannsbeſtätigung. 
Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 11. Mai 
d, Is. find; 
1. der Hofbeſitzer Johann Penner in Neuteichsdof als Schiedsmann 
für den Bezirk 19 des Kreiſes Großes Werder, — Wiederwahl بح‎ 
2. der Rentier Cornelius Görgens in Neumünſterberg als Schieds⸗ 
ای‎ für den Bezirk 27 des Kreifes Großes Werder — 2 
wahl — 
auf die nächſtfolgenden 3 Jahre beftätigt worden. 
Tiegenhof, den 25. Mai 1922. 


2 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
RG — 


- Perſonalien. 
Der Hofbeſitzer Wilhelm Neufeld in Herrenhagen iſt von mir 
als Gemeindevorſteher der Gemeinde Herrenhagen beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 27. Mai 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 3. Juni 


Nr. 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausſchuſſes. 

Nr. J. CCHS 
Kreistagwahl. 


Gemäß 5 21 des Kreistagwahlaefeges vom 1. 2. 1927 in Ders 
bindung mit 8 58 unter c der Wahlordnung bringe ich auf Grund 
der Feſtſtellung des Wahlausſchuſſes vom heutigen Tage folgendes 
zur öffentlichen Kenntnis: ۱ 
J. Bei der Kreistagwahl im Wahlbezirk Kreis Großes Werder find 


insgeſamt 18547 gültige Stimmen abgegeben worden. Auf die 
einzelnen Wahlvorſchläge entfallen hiervon: 
Wahlvorſchlag 1 Sentrums parte 2059 Stimmen 
5 1 Kommuniftifhe Partie 1295 5 
7 Ill Soztaldemofratifche Partei 2144 o 
7 ۲۱۷ ل‎ SHEL 7a 1558 5 
eutſch⸗Danziger Volkspartei 
(Danziger Wirtſchaftsliſte) 645 D 


S VI Deutſchnationale Volkspartei. . 5868 vu 


zuſammen: 18542 Stimmen 
Die Verteilungszahl beträgt 772,729. Danach entfallen auf: 
Wahlvorſchlag 1 2 Sitze und 49% Reſtſtimmen; Wahlvorſchlag Il 
ı Sitz und 520 Reſtſtimmen; Wahlvorſchlag Il 9 Sitze und 189 
Keſtſtimmen; Wahlvorſchlag IV 2 Sitze und 12 Reſtſtimmenz Wahl⸗ 
vorſchlag ۷ o Sitz und 645 Reſtſtimmen;z Wahlvorſchlag VI 7 Sitze 
und 458 Reſtſtimmen; zuſammen 21 Sitze. Da 24 Abgeordnete zu 
wählen find, find die fehlenden 5 Sitze denjenigen Wahlvor— 
ſchlägen zuzurechnen, welche die Höchſtzahl von Keſtſtimmen ont: 
weiſen. Sonach erhalten noch: Wahlvorſchlag ۷ mit 645 Reſt⸗ 
ſtimmen 1 Sitz; Wahlvorſchlag ell mit 520 Reſtſtimmen ı Sitz; Dahle 
vorſchlag 1 mit 494 Reſtſtimmen 1 Sitz. Die Geſamtverteilung 
der 24 Sitze ſtellt ſich wie folgt: 


Wahlvorſchlag I Sentrums parti 5 Sitze 
5 11 Kommuniſtiſche Parte SE 
5 ll Sozialdemokratiſche Partei. . ... . 2. 
d P ge E مر‎ 2 0 
۳ ۷ Deutfch-Danziger Volkspartei 
(Danziger Wirtfchaftspartei) . 1 
۳ VI Deutſchnationale Volkspari 2 
zuſammen: 24 Sitze 


2. Als Kreistagabgeordnete find auf die geſetzliche à-jährige Wahl⸗ 
zeit gewählt worden: 
Vom Wahlvorſehlag | (Sentrumspartei): 
. Wronski, Theophil, Oberlehrer i. R. Tiegenhagen, 
2. Dr. Zielinski, Johannes, prakt. Arzt⸗Neuteich, 
3. Klever, Gerhard, BahnarbeitersBiefterfelde. 
Dom Wahlvorſehlagll (Nommuniſtiſche Partei): 
1. Tetzlaff, Martin, Simmerer⸗Jungfer, 
2. Milz, Paul, Landarbeiter⸗Brunau. 
Vom Wahlvorſchlaglll (Sozialdemokratiſche Partei): 
1. Plenikowski, Anton, Lehrer-Ließau, 
2. Stukowski, Johann, Hilfsarbeiter-Eichwalde, 
5. Reef, Walter, Bürgermeiſter⸗Neuteich, 
4. Kruppke, Johann, ArbeitersTiegenhof, 
5. Wierſchowski, Wladislaus, Angeſtellter⸗Gnojau, 
6. Hohmann, Guſtav, Maurer-Jungfer, 
7. Grodnick, Emil, Gärtner-Schöneberg, 
8. Runa, Albert, Maurer⸗Kalthof, 
9. Braun, Johann, Arbeiter⸗Brunau, 
Vom Wahlvorſchlag ۱۷ (Wirtſchaftsliſte): 
1. Ellert jun., Heinrich, Landwirt⸗Neuteicherhinterfeld, 
2. Büttner, Heinrich, Gerbereibeſitzer⸗Tiegenhof. 
Dom Wehlvorfchlaa ۲ (Deutſch⸗ Danziger 
partei — Danziger Wirtſchafts partei): 
1. Behrend, Arthur, Hofbeſitzer-Trappenfelde. 
Dom Wahlvorſchlag VI (Deutſch nationale Volks⸗ 
partei): 
1. Dyck ll, Johannes, Hofbeſitzer-Ladekopp, 
2. Piebe Hermann, Hofbefizer-Ließau, 
5. Bluhm, Guſtav, Hofbeſitzer-Lakendorf, 
4. Bergmann, Julius, Hofbeſitzer-Dammfelde, 
5. Sukatus, Guſtav, Landarbeiter⸗Neumünſterberg, 


volk. 


SES 20 = + 


Nr. 6. Steueranteile der Gemeinden. 
Als Anteile der Gemeinden. 

a) an der Lohnſteuer für Januar / März 1927, er 

b) an der Einkommenſteuer mit Gewerbes und Um ſatzpauſch für Januar / März 1927, 

c) an der Umſatzſteuer für die Zeit vom 1. 1. 1925 bis Jahresſchluß 1926 
ſind von der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 2—4 bezw. 5 der nachſtehenden Zuſammenſtellung angegebenen Beträge überwieſen worden. 
ST CSC find in der aus Spalte s erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen. Die dortſeits einbehaltenen Beträge ergeben ſich aus 
en Spalten 7 und ۰ 


Lohnſteuer für Einkommenſt. Umſatzſteuer f. Auf Gemeinde⸗ Einbehalten ſind 
Januar / März E DC die Zeit v. ۰ konto ſind über⸗ auf 
Gemeinde 1922 pauſch f. Ja⸗ 1925 b. Jah⸗ Summa wieſen 
nuar / März fresſchluß 1926 
1927 
EE EEN BEE E REBEL G G G G G 
Altebabke 54— 121081 ne 70 f , I OSE 7276 23575 Kreisſteuern 1927 
Altenau 12094 A 12094 120/94 „ 
44466 1927 
Altweichſel 148 50 105134 272096 526 80 , SE og, SEET 
1 É träge für 1925 
Barendt 276/75 529.22 741/08 154705 755.23 79182 Kreisſteuern 1927 
Biefterfelde 108 — 458195 122,34 689129 21269 47660 17 1927 
Blumftein 6075 30787 329,88 698 50 342 26 : 356 24 1927 
Brodſack 9450 7182 29909 46541 46541 S 1926 
Brösfe 7425 115/63 2910 218198 218198 5 1926 
Brunau 229 50 143110 35076 723036 139089 583147 15 1927 
Damerau 4892 | 443892 48 92 1926 
— 24640 45464 836 04 668081 „ 1927 
Eichwalde 135 (ter 23 A 1926 
Einlage 229 50 57762 807 12 807 12 e / 1927 
Fürſtenau 324 — 19942 631/38 115480 57380 581 — o 1927 
Fürſtenwerder 256 50 866168 720185 184403 1554.57 289 46 2 1922 
Gnojau ۱ 214 22631 / 478145 0 0 7 
Grenzdorf A 7021 211066 28207 5903 | 4725 [Sees „Unfallverſtcker. Beitr. 
Grenzdorf B 101/25 33439 31897 75461 322050 43211 Kreisſteuern 7 
Herrenhagen 113087 113087 11387 ۱ 
5 11475 370. — 22822 71297 : 712197 Kreisfteuern 1927 
(Dorf äng) ) 55 4 " 1927 
1926 
Bolt 6750 32911 238023 63486 100 — (sandw. Verufsgen. Beitr. 
Irrgang 1098 274160 28558 51/27 23431  |Kreisfteuern 1927 
Jungfer 330175 298011 1111133 1740124 68658 1053066 7 5 1927 
Kalteherberge 3375 703 370.37 78015 78115 5 1927 
Kalthof 125550 1891/81 603/81 3751012 1120/95 1175 13 si 1927 
3 ۱ 1927 
Kaminfe Där 125/33 145 89 32522 en: 04 |Kandw.Berufsgen.-Beitr. 
Keitlau 4725 33146 56.77 1370.48 13748 ` |Kreisfteuern 1927 
Krebsfelde 141075 65024 948 86 1155085 58058 575127 7 1022 
Kücwerder 51/67 8169 60136 15 " 1025 
D 1 92 
Kun endor 344125 596 04 4⁰² 19 1342 48 ei 37 1926 
S f ۱ 613 18 Kandıw. Berufsgen.⸗Beitr. 
Ladekopp 21675 | 32561] 88045 148281 de and Bern Both 
Gr. Leſewitz 243 756128 498 41 1497 69 1497169 3 0 
Sesfe 3375 158 75 26483 457 33 4425 ال ميان‎ 
Gr. Lichtenau 6 WH z 72 1000| 1000 — Kreisſteuern 1927 
orſchu 
۱ 1056/42 SE 1927 
KL, Lichtenau 436 10 65671 123456 145 41 e ee e e e 
1553083 Kreisſteuern 1927 
gieß au ۱ 1295149 1125/97 3116/71 be 47 A d 1926 
3941 Landw. Berufsgen.⸗Beitr. 
Lindenau 39759 468 49 98758 7246 175 55 . [Kreisfteuern 7 
Supushorft | 113444 817 33 1032 77 52131 [13896 |Kandw.Berufsgen.-Beitt. 
(re 80990 Kreisfteuern 1926 
Marienau 262 16 1437 49 2091 15 1281 25 Landw. Berufsgen. Beiträge 1925 
Gr. Mausdorf 98035 48698 814183 81483 > 
Mielenz 373070 i 37370 95 u Kreisfteuern 1927 
3 1927 
Gr. montau 43110 827144 1373/29 701/99 ۳ 44% EEN 
RL Montau 402122 604 30 111452 : 455 80 65872 Kreisſteuern 1927 
Neudorf 58170 4468 11013 7 11800135 1927 
Neukirch 319059 47671 1093 30 1076/72 ` 16158 Landw. ec Beitr. 
Neumünſterberg . 655072 1398072 2331/19 1010111 1321 08 Kreisfteuern 1927 
Aeunhuben 2798 350 29 mer E E 29: 
Niedau 1 2102 236256 654,88 21766 PAIS 7 1927 
Orlofferfelde 57038 24.06 115 19 11519 f 
Palſchau 32574 482184 930.08 73549 194.59 Landw. Berufsgen.⸗Beitr. 
Parſchau 13706 20654 41110 5 58 27 35283 Kreisſteuern 1927 
Petershagen eck 198/92 ) 198. 92 9 19892 „ 1922 


\ 
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Kopf wie vor: 


651171, 72187 578 84 Kreisſteuern 1927 
1781094 1227 40 55454 1 1927 
48971 139,35 350 36 2 1927 
118,59 118059 h 1927 
58467 310177 27390 1922 
655153 65553 دوه هه و9‎ e 
( 2 Wohgsbauabg. f. Okt. De 
1222/74 141 09 (56513 Kreisfteuern 1927 
1 30450 Kreis feuerwehrverband 
2112040 1206 23 | 46662 Wohnungsbauabgabe 
135.05 Kreisfteuern 7 
957 39 957 39 ۱ SE 1 
( 510 reisſteuern 1927 
511174 1128 Grundowchſlſt. a v. 1 5,27) 
1687009 62193 225 5 Kreisfteuern 7 
Kreisſteuern 7 
440.78 134 17 ) 5 Grundowchſlſt.(ſ.Verfg. v. 13.5.27) 
45142 86 53 Kreisſteuern 1922 
"m 1 27T 
1224 36 (115777 1 1 5 
1025/99 650,88 37511 7 1927 
159612 1011115 58497 ir 1927 
753004 75304 
818130 180 67 63763 Kreisſteuern 1927 
283 81 28381 A 1927 
1005 75 487 19 518156 0 1927 
361159 85 59 276— 1927 
18759 18759 viehverſicherungs beiträge 
1135 1135 Kreisſteuern 1927 
1542/84 1021138 521|46 7 1927 
209125 70417 138708 ۳۹ 1927 
62561 1 1927 
864185 19074 23 — Seeunfallverf. 
25 50 Landw. Berufsgen.⸗Beitr. 
1294 40 662129 63211 Kreisfteuern 1927 
131/95 Poſtſcheckkonto 
13048 ۱ 
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Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Die diesjährige ordentliche 


Kroislehrerlagung 


des Ureiſes „Großes Werder“ 
findet am 


1 
Montag, den 27. Juni, vorm. 10°), Uhr, 
im Schützenhauſe zu Platenhof ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Vortrag: Staats bürgerkunde. 
(Herr Dozent Dr. Morgenſtern) 

2, Vortrag: „Probleme aus der geiſteswiſſenſchaftlichen 
Pſychologie.“ (Holl. Bochdam = Keuteicherhinterfeld) 
Dante, Gemeinſame Mittagstafel. Gedeck 2.— ©. 

3. Jahresbericht. 

4. Haſſenbericht. 

5. evtl, Anträge. 

6. Verſchiedenes. 

Nach Erledigung der Tagesordnung gemütliches Bei⸗ 
ſammenſein mit Damen. 

Anträge für den Kreislehrertag müſſen 2 Wochen vor 
dem Derfammlungstage dem Vorſitzenden der Ureislehrer⸗ 
kammer eingereicht werden und von mindeſtens 18 ۲۲۰ 
berechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet fein. (8 0 
der Satzungen.) 

Urlaub für die Teilnehmer iſt beantragt. 


Die Eer, 


Kaminski, Vorſitzender 


Pieckel 44550 176041 29180 
Platenhof ` 540 — 76017 48177 
Pordenau 81. — 11117 297154 
Reimerswalde 118/59 
Re inland 67 50 318102 199015 
Schadwalde 175.50 309030 170173 
Schönau 121 50 502 46 59878 
/ d 

Schöneberg 749 25 502,59 860156 
5 13| — 185.20 637119 
5 108 — 5276 35098 
Simonsdorf 830 25 25475 60209 
Stobbendorf 162 — 3307 24571 
Stuba 4542 ۱ 
Tannſee 249175 204194 769167 
Tiege 114.75 186.25 724.99 
Tiegenhagen 297 — 172 24 1126088 
Tiegenort 276 75 159/43 316 86 
Tragheim 818130 
Tralau 108 — 73069 102112 
Trampenau 108 — 292/01 60574 
Trappenfelde 40150 4858 27251 
Dierzehnhuben 2025 9166 15768 
Vogtei 1135 
Warnau 14850 71369 680 65 
Wernersdorf 492175 62619 97231 
Seyer 256 50 10233 506 02 
BEE EE 85 426 60 78005 
Hafendorf 9436 3759 
Montauerforſt 13048 

Tiegenhof, den 51. Mai 1927. 
Ir, e 


perſonallen. 

Der Beſitzer Frauz Brosze in Piedel iſt bis zur Vornahme einer 
Neuwahl این‎ kommiſſariſchen Gemeindevorſteher der Gemeinde Pieckel 
ernannt wo 
عم‎ den 28. Mai ۰ 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 


Bilanz 


der Molkerei Heubuden, e. G. m. u. H. 
vom 1. Juni 1927. 


L Aktiva 
1. Dampfmolkerei⸗Grundſtück mit Gebäuden 10000, 00 G. 
2. Inventarium 5000,00 „ 
5. Haſſenbeſtand am Jahresabſchluß 315,97 „ 
Summa der Aktiva 15515,97 G. 


II. Paſſiva 


1. Geſchäftsguthaben der 0 Bl 

mitglieder je 10 Gulden 100,00 G. 
2. 0 5 3000,00 „ 
3. 5 . 1000,00 „ 
4. Spezialrefervefonds ۰ 10900,00 „ 
5. Vortrag auf neue Rechnung 515,97 „ 


Summa der Paſſiva 15 515,97 G 
Sendſſenſchafts mitglieder find im verfloſſenen⸗ (Ge 
ſchäftsjahr nicht ausgeſchieden und nicht eingetreten. An⸗ 
zahl der Mitglieder: 10. 
Heubuden, den 25. Mai 1927. 
Molkerei Heubuden, e. G. m. u. H. 
gez. Ku Driedger, gez. R. Harder. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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fü rden Kreis Gr. Werder 


u Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Nr. a. 
Hufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreifes erſuche ich Ermittelung en nach dem 
Aufenthalt des im Jahre 1905 geborenen Anton Majka, zuletzt wohn- 
haft in Poledno, Kreis Schwetz anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu 
Tab. Nr. 5188 L. Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 7. Juni 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 2b. 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt der Bauſekretärwitwe Lina Allonge und ihrer Fami⸗ 
lienmitglieder anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu Tab. Nr. 3187 
L Bericht zu erſtatten. Falls die p. Zonge verftorben fein ſollte, ers 
ſuche ich um Einreichung der Sterbeurkunde. 

Tiegenhof, den 7. Juni 1922. 
Der Landrat. 


Einbruchsdiebſtahl. 


In der Nacht vom 27. zum 28. Mai wurden aus dem verſchloſſe⸗ 
nen Speicher des Beſitzers Abraham Klaaſſen in Prangenau folgende 
Gegenſtände geſtohlen: 

2 Ledertambours, 5 wollene Decken, 1 Fahrmantel und 1 Senſe 
mit Senſenbaum. 

Die Herren Landjäger und das Schupokommando des Kreiſes 
erſuche ich Ermittelungen nach dem Verbleib der geſtohlenen Sachen 
und den Tätern anzuſtellen, den Täter im Erfolgsfalle feſtzunehmen 
und mir zu J. Nr. 51008 Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1927. 

| Der Landrat. 
Nr. 8. 


Amtsbezirk Einlage. 


Der Gutsbeſitzer Ludwig Albrecht in Einlage iſt auf eine weitere 
6 jährige Amtsdauer vom Senat zum Amtsvorſteher für den Bezirk 
Einlage ernannt worden. 
Tiegenhof, den 30. Mai 1922. 
Er Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
kr. ۰ 


Amtsbezirk ۰ 

Der Hofbeſitzer Peter Fröſe in Grlofferfelde iſt auf eine weitere 
6 jährige Dauer von dem Senat der Freien Stadt Danzig zum ftelle 
vertretenden Amtsvorſteher des Bezirks Ladekopp ernannt worden. 

Tiegenhof, den 30. Mai 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. ۰ — 
Amtsbezirk Gnojau. 

Amtsvorſteher Grunau in Simonsdorf iſt vom 6. d. Its. ab 
auf etwa 4 Wochen verreiſt. Die. Amtsvorſtehergeſchäfte werden 
während Meter Zeit von dem ſtellvertretenden Amtsvorſteher, Gemeine 
devorſteher Loewen in Simonsdorf, wahrgenommen. 

Tiegenhof, den 4. Juni 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 6. — ... 


Perſonalien. 


Der Landwirt Theodor Dirks⸗ Holm iſt als Schöffe dieſer (Ge: 


meinde von mir beſtätigt. 
Tiegenhof, den 27. Mai 2 


Der Landrat als Vorſihender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 7. 
Freie Schulſtellen. 
Die ev. Lehrerinſtelle in Steegen ſowie nachſtehende Lehrerſtellen 
ſind zu beſetzen: Alleinige katholiſche in Tiege und Poſtelau, alleinige 
kath. und Grganiſtenſtelle in Wernersdorf, erſte kath. und Organiften- 


Mi Ce, 


Reuteich, den 9. Juni 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Abänderung des Impfplanes. 
Der im Kreisblatt vom 29. 4. cr. bekanntgegebene Impfplan über 
die öffentliche Impfung wird, wie folgt, abgeändert: 


Nr. 0 


Ortſchaften, aus denen die 
Impfſtation u. Impflokal.] Impflinge u. Wiederimpf⸗ 
linge vorzuſtellen ſind. 


Dienstag, ۲ 0 Schönſee Gaſthaus Schönſee 


14. Juni aatz 
(E Uhr Schöneberg Gſth. Schöneberg: Wiederimpfl. 
arſten 
2 Uhr ebendort 


Tag u. Stunde 
der Impfung. 


Schöneberg: Erſtimpflinge 


5 „ Neumünſterberg Neumünſterberg, Bärwalde 
Gaſthaus Sprung Barenhof, Dierzehuhuben. 


4 Uhr Schönhorſt Gaſth.] Schönhorſt 
Pauls 
e Neukirch Gafth. | Neukirch, Prangenau, Neu⸗ 
eich : 


teicherhinterfeld. 
5 ½ Uhr ا‎ Gafth. | Palſchau, Pordenau. 
Kuransf 
Sreitag,dentz.| 1 Uhr Ferſenal Schule | Fürſtenau 


Juni 
1½ Uher Lakendorf Gaſth.] Unterlakendorf, Roſenort. 
Löſchke | 


Uhr Oberlafendorf | Oberlafendorf, Krebsfelde.‏ و21 
Schule‏ 
Uhr Einlage, Gaſth.] Einlage.‏ 3 
Sever Gafthaus | Stuba, Zeyer.‏ „ / 4 
Hakendorf, Schule] Wolfsdorf, ۰‏ بر / 5 
Die Nachſchau findet am ſelben Tage der folgenden Woche in‏ 
demſelben Lokal zur ſelben Zeit wie der Impftermin ſtatt, falls nicht‏ 
im Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird.‏ 
Tiegenhof, den 25. Mai 1922.‏ 


Der Landrat. 
Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 


Nachſtehende Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher find noch mit 
der Einreichung der Nachweiſung über ſchulpflichtige taubſtumme Kins 
der (Verfügung vom 14. 4. d. Is. — Kreisblatt Nr. 18) im Kück⸗ 
ſtande. Ich erſuche, die Nachweiſung nunmehr beſtimmt in 8 
Tagen einzureichen. 

Altebabke, Altmünſterberg, Altendorf, Bärwalde, Barendt, Beiers⸗ 
horſt, Blumſtein, Bröske, Dammfelde, Eichwalde, Einlage, Grenz⸗ 
dorf A, Grenzdorf B, Krebsfelderweiden, Herrenhagen, Heubuden, 
Holm, Jankendorf, Kalthof, Krebsfelde, Kunzendorf, Ladekopp, Lupus⸗ 
horft, Gr. Leſewitz, Gr. Lichtenau, Kl Lichtenau, Ließau, Marienau, Mie⸗ 
rau, Gr. Mausdorf, HL Mausdorferweiden, Neudorf, Neulanghorſt, 
Neumünſterberg, Xeunhuben, Neuteicherhinterfeld, Neuteicherwalde, 
Neuteichsdorf, Orloff, Orlofferfelde, Palſchau, Parſchau, Peters» 
hagen, Platenhof, Prangenau, Keinland, 2101. Renkau, Schöneberg, 
Schönhorſt, Schönſee, Stadtfelde, Stuba, Ciege, Tiegenhagen, Trag⸗ 
heim, Tralau, Trampenau, Dierzehnhuben, Vogtei, Walldorf, Wer⸗ 
nersdorf, Wiedau, Zeyer, Zepersvorderkampen. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 2, 


Ar, 18, 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Butsporfteher ſowie die Herren 2 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen ans 
zuzeigen, ob dort der Stellmacher Bernhard Schulz aus Altenau wohn⸗ 
haft evtl. wohin verzogen iſt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 2. Juni 7 ۱ 
Wohlfahrts amt des Kreiſes Gr. Werder. 


. 27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
et beſchluſſes an den Schuldner⸗ 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu. 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 528Suzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ تک رز‎ 
„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Chefähigkeitszeugnis. 
5. 221141115 zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
1 5 kranken uſw. in eine Anftalt. 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ . Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
„ „ „ 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Neu hinzugekommen: 
Abt. A. Nr. 11. Führungsatteſt. 
„ „ „ 12. Strafverfügung. $ 
„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ „ 1% Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
. Ar. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
` Deutſchland. 
„ „ „ 17 Strafaktenbogen. dach — 


> 
= 
* 
حدر 


Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
5 n „ 2. Dorladung für den Verklagten. 
ır 1 3: Atteſt. 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


& W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


۰ 


Belle in Schöneberg, erte ev. Stelle in Weißmiß, alleinige ev. in 
Walldorf, ev. Hauptlehrerftelle in Bodenwinkel. 

Bewerbungen bis zum 50. Juni an den Senat, Schulabteilung, 
auf dem Dienſtwege. 

Durch Penſionierung werden demnächſt die ev. Hauptlehrer⸗ und 
Organiſtenſtellen in Feyer und Bohnſack frei. 
۱ Tiegenhof, den 2. Juni 1922. 

| Der Landrat. 


Formularverlag. | 


Folgende Formulare find fertiggeftellt und amd Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
SEL m the By Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer E 
ung. 
„ „ „ % Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ s. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ I. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslojenunter- 
: ſtützung. 
„ „ „12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
„ „ „ Lë. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Vachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 


„ „ 17. Magneten 

„ „ „ is. Geffentliche Steuermahnung. 

„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 

„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. ١ 


„ „ „2. Suſtellungsurkunde. 

„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll Ge 

„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 234. Derfteierungsprotofoll. 

7 nm „ 25. Sahlungsverbot. 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


Druck und Verlag von N. Pech 
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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


Dienstag, den 21. Juni 
findet der 


Jahrmarkt in Nenleich 


ſtatt. 


Am Freitag, d. 24. Juni, nachm. 4½ Uhr, 
findet im evang. menn. Waiſenhauſe zu Neuteich eine 


Seneralverlommlung 


ftatt, zu der alle Freunde des Hauſes ergebenft eingeladen 


werden, 
Tagesordnung: 
Eröffnung. 
Jahresbericht. 1 
. Entlaftung des Kaffenwarts für das Rechnungs» 


jahr 1926. 
. AUenderung. 
Wahl von Dorftandsmitgliedern. 


. Derfchiedenes. 
Der Vorſtand. 
J. A. Hrüger. 


۲ Eine geſchnachvolſe néie 
it wohl die Deite Empfehlung. 


Unterziehen Sie, bitte, Ihre 
Beſtände einer Durchſicht 
oder entſchließen Sie ſich zu 
. einer Neuanfertigung .. 


يبر دا نين 


حر ان 3 


Für d. Geſchäftswelt * Für Private 


Sie werden gut und 
prompt bedient in der 


Î Buchbruerei Pech ۶ Nichen 


Gegr. 1898 Neuteich Gerrrf. 308. 
Behörden und Vereinen zur An⸗ 
fertigung von Formularen, Statuten 
uſw. ebenfalls beſtens empfohlen. 


Reuteich, den 16. Juni 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Acherk, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreis feuerwehrverband. 

Durch Beſchluß der Hauptverſammlung des Kreisfeuerwehrver— 
bandes vom 24. 5. d. Js. ift der Derbandsbeitrag für das Jahr 1926 
auf 12.—6, zahlbar zum 15. 7. 1927, feſtgeſetzt worden. 

Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Gemeinden wer⸗ 
den erſucht, die Zahlung terminmäßig auf Konto Nr. 552 bei der 
Kreisſparkaſſe vorzunehmen, \ 

Tiegenhof, den 7. Juni 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


Ny. | 


N. 2 — 
Schau der offenen Schorniteine. 


Den Herren Umtsvorftehbern des Kreifes bringe hiermit 
in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom 11. 10. 24 
— 3821/24 L — die Prüfungsberichte über die Schau der offenen 
Schornſteine bis zum 1. 10. ۵۰ Is. an mich einzureichen find. 
Tiegenhof, den 9. Juni 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger ſowie 
das Schupokommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 23. 10. 84 zu Iwitzno geborenen ۰ 
unternehmers Wladislaw Mazurowski anznftellen und mir im Erfolgs» 
falle zu J. Nr. 5225 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizei⸗ und Orts behörden, die Herren ۰ 
jäger und das Schupokommando des Kreiſes erſuche ich Er⸗ 
mittelungen nach dem Aufenthalt des am 7. 1. 05 zu Altjahn gebo⸗ 
renen polniſchen Staatsangehörigen, Arbeiters Anton Waſilewski, zu⸗ 
letzt wohnhaft in Heubuden, anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu 
J. Nr. 3223 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 5. 


Aufenthalts ermittelung. 

Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach dem 
Aufenthalt einer Frau Anna Weitmann anzuſtellen und mir im Er⸗ 
folgsfalle ſofort zu J. Nr. 3221 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 13. Juni 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 6. Amtsbezirk Warnau. 

Der Amtsvorfteher Bergmann in Warnau iff vom 11.—21. d. 
Mts. verreiſt. Die Amtsgeſchäfte führt während dieſer Zeit der ſtell⸗ 
vertretende Amtsvorſteher, Hofbefiger Guſtav Epp in Warnau. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 7. Wahlen zur 261318011111161. ` ` 

Im November d. Is. finden die Wahlen zur Aerztekammer ſtatt. 
Die Liſte der Wahlberechtigten liegt in der Seit vom 15. bis 30. 
Juni d. Is. im Landratsamt, Zimmer Nr. 20 öffentlich aus. 

Einwendungen gegen die Liſte ſind unter Beifügung der erfor⸗ 
derlichen Beſcheinigungen innerhalb 14 Tagen nach beendigter Aus⸗ 
legung der Liſte bei dem Dorftande der Aerztekammer in Danzig ans 
zubringen. : 

Tiegenhof, den 14. Juni ۰ 

Der Landrat. 
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für den Rreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


2 
der in der Gemeinde (dem Gutsbezirrt̃ )))) 
wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 1928 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


Lebens- 
em, | v ۱ Semer, 
ots und Zuname | Beruf [Wohnort lalter nach 
Nr. Jahren kungen 


Tiegenhof, den 21. Juni 1922. 


Der Landrat. 
Nr. la. 


verteilung der Einkommen⸗ und Körperſchafts⸗ 
ſteuer⸗Gemeindeanteile auf mehrere Gemein⸗ 
den für die Kalenderjahre 1925, 1926 und 1927. 


Der Senat hat in Nr. 44 des Staatsanzeigers Teil! vom 15. 

6. d. Is. die näheren Beſtimmungen über die Verteilung der Ge— 

meindeanteile an der Einkommen- und Hörperſchaftsſteuer auf Grund 

der endgültigen Veranlagungen für 1925 und 1926 ۰ 

Ich bringe die Beſtimmungen nachſtehend zur Kenntnis der 

Ortsbehörden des Kreiſes: 

1. Soweit eine Gemeinde Anſpruch auf Beteiligung an der Steuer⸗ 
leiſtung einer natürlichen Perſon, die in einer anderen Gemeinde 
ihren Vohnſitz hat, oder einer nichtphyſiſchen Perſon, deren Ort 
der Leitung in einer anderen Gemeinde liegt, erhebt, hat ſie dies 
dem für die Veranlagung zuſtändigen Steueramt für das Steuer- 
jahr 1925 bis zum 15. 2. 1927 und für das Steuerjahr 1926 bis 
zum 15. 11. 1927 (gegebenenfalls in Form eines Derzeichniffes 
unter Trennung nach Wohnſitzgemeinden) mitzuteilen. Das Steu⸗ 
eramt leitet den Antrag, mit den notwendigen Beſteuerungmerk⸗ 
malen an die Veranlagungsgemeinde weiter. 

2. Die Serlegung der Gemeindeanteile hat durch die Veranlagungs— 

gemeinde innerhalb 4 Wochen zu erfolgen. Die Ferlegung tft unter 

gleichzeitiger Heberweifung der Anteile der Belegenheitsgemeinde 
zwecks Anerkennung zu übſenden. 

. Kommt eine Einigung zwiſchen den beteiligten Gemeinden nicht ۶ 

ſtande, fo find die Vorgänge durch das Steueramt dem ۰ 

ſteueramt zur Entſcheidung vorzulegen. Ein Rechtsmittel iſt gegen 

dieſe Verteilung nicht gegeben. Die Ueberweiſung eines evtl. Diffe⸗ 
renzbetrages iſt umgehend in die Wege zu leiten. 

4. Als Vordrucke können die bisherigen Muſter nach entſprechender 

Berichtigung weiter verwendet werden. 

. Die Anteile am Steueraufkommen des Kalenderjahres 1922 werden 

erſt nach endgültiger Veranlagung zerlegt. Sur Dermeidung von 

Härten können ſich die Gemeinden beim Vorliegen gleicher oder 

ähnlicher Derhältniffe untereinander über einen gegenſeitigen ۰ 

gleich der laufend vom Landesſteueramt ausgeſchütteten Beträge 

verſtändigen. Im Streitfalle würde hierüber die Kommunalauf: 
ſichtsbehörde zu entſcheiden haben. 
Tiegenhof, den 16. Juni 1927. 

ae Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

ES, 2. 
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Gemeinderechnungen für 1926. 

Nach 5 120 Abſatz 2 der Landgemeindeordnung vom 3. 7. 1 
ift die Gemeinderechnung binnen 3 Monaten nach dem Schluſſe des 
Kechnungsjahres der Gemeindevertretung (Gemeindeverſammlung) 
zur Prüfung, Feſtſtellung und Entlaftung vorzulegen. Nach erfolgter 
Feſtſtellung iſt die Rechnung während eines Seitraumes von 2 Wo» 
chen zur Einſicht der Gemeindeangehörigen auszulegen. Ort und Seit 
der Auslegung ſind vorher ortsüblich bekannt zu geben. 


: Neuteich, den 23. Juni 


Nr. 26 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
W.. 


Aufftellung der Urliſten für die Auswahl 

der Schöffen und Geſchworenen. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen und 


Geſchworenen für das Jahr 1928 berufen werden können, gemäß 
§ 51 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 22. Januar 1877 R. 


G. Bl. Nr. ) in der Haſſung des Geſetzes vom 15. September 1922 ` 


(G. Bl. S. 413) nach dem untenſtehenden Muſter aufzuſtellen und 
nach vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener 
Einſprüche bis zum 10. Auguſt ©. Is. an das zuſtändi⸗ 
ge Amtsgevicht einzureichen. 

Terminsüberſchreitungen müſſen unter allen Umſtänden vermieden 
werden. 

Die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, 
daß in die Urliſten nur Danziger Staatsangehörige und zwar Männer 
und Frauen aufzunehmen ſind, welche das 25. Lebensjahr vollendet 
haben. 


Nicht aufzunehmen ſind: e 
+ Perfonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Der, 
urteilung verloren haben, 


Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Ders 

brechens oder Vergehens eröffnet iſt, das die Aberkennung der 

bürgerlichen Ehrenrechte oder Fähigkeit zur Bekleidung öffent⸗ 

licher Aemter zur Folge haben kann, 

3. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfü⸗ 
gung über ihr Vermögen beſchränkt ſind, 


4. Perſonen, welche zur Zeit der Aufſtellung der Urliſte das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 


5. Perſonen welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte den Wohn- 
ſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 


6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu 
dem Amte nicht geeignet ſind, 
2. die Mitglieder des Senats, 


8. Staatsbeamte, welche zu jeder Seit einſtweilig in den Ruheſtand 
verſetzt werden können, 5 


9. richterliche Beamte und Beamte der Staatsanwaltſchaft, 

10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 

11. Religionsdiener, 

12. die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie die ſtändigen 
Mitglieder des Bezirksausſchuſſes (Verwaltungsgerichts). 


Beſonders haben die Gemeinden auch darauf zu achten, daß 
ſämtliche Perſonen, die zu dem Amt eines Schöffen oder ber 


مسر 


2 


e 


ſchworenen berufen werden können, in die Liſten aufgenommen tbers 
den. Die Gemeinden dürfen von ſich aus bei Aafſtellung der Liſten 
feine Auswahl vornehmen, dürfen alſo keine Perſonen fortlaffen, 
die ihnen für das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht aeeig- 
net erſcheinen. Die Auswahl der geeigneten Perſonen iſt vielmehr 
lediglich Sache des bei jedem Amtsgericht hierfür beſtehenden Aus⸗ 
ſchuſſes. f 

Die Ortsbehörden haben die aufgeftellten Urliſten eine Woche 
lang in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher iſt auf 
ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Auslegung 
ſtattfindet, ſowie daß gegen die Kichtigkeit und Vollſtändigkeik der 
Urliſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den Ortsvorſtehern, ſchrift⸗ 
lich oder zur Verhandlung ESinſpruch erhoben werden kann. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Grts⸗ 
vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Ausle= 
gung und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung zu 
verſehen, zu unterfiegeln und ſodann an das Amtsgericht einzureichen. 


Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Bes 
ſcheinigung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


ern ee ah 


A ai ت وسنت‎ 


Zn Zn mad‏ ی اش 


Für Grenzdorf A 4,50 G (Gemeindekonto) 
„ Grenzdorf B : 


۰ ۰ fa 
„ Holm j EE e EES 


„ Jungfer 81,65 „„ (Gemeindekonto) 
„ Katthof 15221 „, 

„ Kaminke 1 — „ (Kreisſteuern) 
„ Keitlau 8 56,04 „ 


Wi 
42,56 „ (Gemeindekonto) 
„„ „ ا‎ een 
„ و ا‎ TB 35 
32,85 „ (Gemeindekonto) 


„ Krebsfelde 

„ Kunzendorf 
„ Ladekopp. 

„ Gr. Leſewitz 


„ Kl. Lichtenau 5,44 „ ir 
= Ließau 25,56 „ H 
et Lindenau. 59,15 „ H 


„ ار‎ 5 5 R 3 17,68 „ o 
„ Marienau. 83,70 „(2,46 G Landw. Bes 
rufsgenoſſen⸗ 
ſchaft 1928 
76,24 G Landw. Bes 
rufsgenoſſen⸗ 
ſchaft 1926 
8,79 „ (Gemeindekonto) 
9,56 „ (Kreisſteuern) 
2,70 „ (Gemeindekonto) 
19,29 r D 
65,05 2۸۸ 1! 
IRA „ (Kreisſteuern) 
38,92 „ (Gemeindekonto) 
15,50 „ (Gemeindekonto) 
22,85 „ (Kreisfteuern) 
19,59 „ (Gemeindekonto) 
102,69 „ (Gemeindekonto) 
10,55 „ 3 
41,55 „ (Kteisftenern) 
88,25 بر‎ (Gemeindekonto) 
„ Simonsdorf 48,11 „ e 
77 Stobbendorf . . ۰ ۰ 2,47 „ 42 
5156 ع مر ما‎ . 43,06 „ (Kreisſteuern) 


Gr. Mausdorf. 
„ Mielenz 

„ Ul. Montau 

„ 2061121205 2 
„ Neumünſterberg 
„ VNeunhuben 

% 2۱604 — 

„ Palſchau 

„ Petershagen 

„ Dieckel 

„ Platenhof 

„ Reinland 
Schadwalde 

„ Schöneberg 


„ Tannſee مت‎ Wer 17 

„ Tiegenhagen 15,50 , (Gemeindekonto) 
UI Tiegenort 2 5 57,0% rt ۱۱ 

„ Traaheim ۰ ۰ 8 2108 e 7 

„ Tralau ER 11,25 بر‎ (Kreisftenern) 

„ Warnau 45, — „ (Gemeindekonto) 
„ Wernersdorf ۲۳2۵/۵۲ 2 br 
SST tes e 90753 6 ۳7 

„ Sepersvorderkampen 88,09 „ 7 


0 


Tiegenhof, den 20. Juni 1922. : 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. EE 
Beſtellung zum Vollziehungsbeamten. 


Zufolge Beſchluſſes des Kreisausſchuſſes iſt der Kaffengehilfe 
Bruno Schröder in Tiegenhof zum Kreisvolljiehungsbeamten im Ie, 
benamte beſtellt und als ſolcher verpflichtet worden. 

Tiegenhof, den 16. Juni 1922. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 45 u EEE 
Schiedsmannbeſtätigung. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 18. Mai 

1927 ſind: 

1. der Gemeindevorſter Kroehn in Schönau als Schiedsmann für den 
Bezirk 2 und als ſtellvertretender Schiedsmann für den Bezirk 
des Kreiſes Großes Werder, 1 

2. der Hofbeſitzer Johannes Penner in Neuteichsdorf als ſtellvertre⸗ 


tender Schiedsmann für den Bezirk is des Kreiſes Großes Werder, 


3. der Hofbeſitzer Heinrich Wall in Beiershorft als Schiedsmann für 
den Bezirk 31 und als ſtellvertretender Schiedsmann für den Be⸗ 
zirk 30 des Kreiſes Gr. Werder 

auf die nächſtfolgenden 5 Jahre beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 14. Juni 1927. 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 8. rn 


Kreistagſitzung. 
Am ir 
Sonnabend, den 9. Juli 1927, vormittags Il, Nr, 
findet im Saale des Kreishaufes hierſelbſt eine Sitzung des neuge⸗ 
wählten Kreistages des Kreifes Gr. Werder ftatt. 


Tiegenhof, den 18. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Der Feſtſtellungsbeſchluß iſt nach dem in der Kreisblattdruckerei 
in Neuteich erhältlichen Vordruck (Formularzeichen Abt. G. Nr. 4) 
abzufaſſen. Beglaubigte Abſchrift des Beſchluſſes iſt 

bis ſpäteſtens zum 15. Auguſt d. Is. 

hierher einzureichen. 

Die Rechnung nebſt zugehörigen Belegen und Hebeliften tft ſorg⸗ 
fältig aufzubewahren. 

Tiegenhof, den 16. Juni 1922. 
a Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

23. Sn 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juli folgende Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegenhof, Montag, den 4. 7., vormittags 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
2. Simonsdorf, Montag, den 11. 7., nachmittags 135 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 
5. Neuteich, Freitag, den 22. 7., mittags 1 Uhr, vor dem 
Hotel Deutſches Haus. : 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeidevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 21. Juni 1927. 
Der Landrat. 


Nr. Sa. — — 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lande 
jäger des Kreiſes werden erſucht feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
hierher anzuzeigen ob dort der Arbeiter Ludwig Lipnewski, bis 15. April 


1927 in Gr. Lichtenau wohnhaft, dort gemeldet, eventl. wohin der⸗ 


ſelbe verzogen iſt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. Juni 1922. 
e KO des Kreiſes Gr. Werder. 
r. 3 ۰ Kegel 


Aufenthaltsermittelung. 

Die OGrtspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo⸗Kommando des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 10. 2. 1899 in Bobowo (Bobau) Kreis 
Starogard geborenen polniſchen Staatsangehörigen Bronislaus Pias⸗ 
kowski anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 5564 ۶ Be⸗ 
richt zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 17. Juni 1917. 

: 1 Der Landrat. 
V. Se. — 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Keiſes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 9. Juli 1887 in Nowemiaſto (Neumark) ge⸗ 
borenen polniſchen Staatsangehörigen CTzeslaw Dzioch anzuſtellen und 
mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 5565 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 17. Juni 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 4. — — 
Steueranteile der Gemeinden. 

Als Anteile der Gemeinden an der Mörperfchaftsiteser 
für JanuariRärz 1927 find von der Freiſtadtſteuerkaſſe die 
nachſtehenden Beträge überwieſen worden: 


Für Fürſten werder Loes G (Gemeindekonto), 

2 eubuden 5,14 „ (Kreisſteuern 1927), 
„ Ließau .. o 60,08 „ (Gemeindekonto) 

„ Lindenau 15,44 „ 2 

„ Gr. Mausdorf 32,15 „ e 
 Palihau ۰ 3,48 „ 


„ Schadwalde 
„ Tiegenort 

„ Tragheim KE 
Tiegenhof, den 20. Juni 1922. 1 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


1 
2,20 „ (Kreisſteuern 1927), 
14,40 „ (Gemeindekonto), 
12722 
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Nr. 5. - 
Steueranteile der Gemeinden. 


Als Anteile der Gemeinden an der Umſatzſteuer für 
Janna März 1927 find von der Freiſtadiſteuerkaſſe die nach⸗ 
ſtehenden Beträge überwieſen worden: 


Für Alte ۰ e 0,90 G (Gemeindekonto) 
„ Altmünſterberg 177,22 „ (Kteisfteuern) 
„ Altweichſel 4,81 „ 6 

„ Barendt 6;75 „ (Gemeindekonto) 
„ Bieſterfelde 11074 „ m: 

„ Brunau . 9,92 „ 5 

„ Eichwalde 32,40 „ (Kreisſteuern) 
„ Fürſtenau 8,10 „ (Gemeindekonto) 


90,96 „ 


„ Fürſtenwerder. Gg 
5,58 „ (Kreisſteuern) 


„ Gnojau 


„ DH „1. Antrags und Fragebogen auf Erwerbslofenunter- 
ützung 
12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 


La 7 N 

„ „ w 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 

„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über ۵ 

ſteuern. 

„ „ MNahnzettel. 

„ „ wv Lë, Oeffentliche Steuermahnung. 

„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 

„ „ „ 20. Pfändungs befehl. 

„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ „22. Pfändungsprotokoll 

„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

„ „ „ 2%. Derſteierungs protokoll. 

„ „ „ 25. Sahlungsverbot. : 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abt. „ Nr. 27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 


beſchluſſes an den Schuldner- 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu. 
ſtellungstag des ۰ 
„ „ „ 28.2 Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ 29. Vorläufiges Sahlungs verbot. 
„ „ vw 298. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ ۰ 
sw vw 32bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32cfremdenmeldezettel. 
„ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Chefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
3 kranken uſw. in 61116 2 
. Arztlihe Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
„ „ „Is. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Neu hiuzu gekommen: 
Abt. A. Nr. 11. Führungsatteſt. 
„ 12. Strafverfügung. 
„ „ „ Lë, Derantwortliche Vernehmung. 
„ „ „14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
Abt A. Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 


— 
ي 


„ „ „ 17 Strafaktenbogen. 


Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
5 „ 2. Dorladung für den ۰ 
2 „ 3. Atteſt. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


P 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Schwente⸗Verband. 
Die diesjährige Johanni⸗Schau der Schwente für die 
oberhalb der Staatschauſſee gelegenen Strecken der Großen Schwente 


findet 
Mittwoch, den 29. Juni 
für ſämtliche anderen Strecken der Schwente 
Sonnabend, den 2. Juli ftatt. 

Zur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
wird auf die btr. Beſtimmungen der neuen Deich⸗ und Vorflutsord⸗ 
nung v. 27. 10. 97. verwieſen. Sum Tage der Schau iſt das Gras 
u. Kraut an den Böſchungen von den Vutzberechtigten abzumähen 
und zu entfernen. Ein Beweiden der Böſchungen iſt unter keinen Um⸗ 
ſtänden geſtattet. 

Zäune, aber im Zuge des Reitweges niemals Stachel- 
drahtzäune, dürfen nicht innerhalb 1 Meter vom Uferborde qes 
ſetzt werden. Pfähle in den Deichkörper zu ſchlagen um dadurch den⸗ 
ſelben zum Setzen von Drahtzäunen zu benutzen tft ۰ 

Am Tage der Schau find ſämtliche Hinderniffe, die ein 
Bereiten der Ufer erſchweren, von den Anliegern zu entfernen. Eben⸗ 
fo find die im Zuge des Keitweges liegenden Zuleitungsgräben zu über⸗ 
brücken und zwar von demjenigen, welchem die Unterhaltung des 
Grabens obliegt bzw. in deſſen Grenzen der Graben liegt. 

Suwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen unterliegen der 
Beſtrafung laut Statut, wie nach den Beſtimmungen des Beſchluſſes 
der Generalverſammlung vom 28. Februar 1911. 

Die Herren Gemeindevorfteher der an die Schwente grenzenden 
Ortſchaften bitte ich, dieſe Bekanntmachung den Intereſſenten zur 
Kenntnis zu bringen. 

Marienau, den 16, Juni 1927. 

Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


— و‎ 
Freie Cehrerſtelle. 


Die erſte ev. Lehrer⸗ und OGrganiſtenſtelle in Tannſee iſt von 
ſofort zu beſetzen. Gute Dienſtwohnung, Garten und Dienſtland Dors 
handen. Bewerbungen mit Seugnisabſchriften find dem Patronats- 
vertreter Herrn Deichhauptmann Döhring in Tannſee bis 15. Juli 
einzureichen. 

Tiegenhof, den 19. Inni ۰ 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
= 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 


2 1 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer . 
: tzung. 

a 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
S 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 

„ „ „ eg Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 

„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 


über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ و‎ 

S 9. Bietungsverhandlungen über ۰ 

„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 


a + 


rr 
ی‎ d 1 E 
zen ZE * 
7 © 


SR 


— nt d 
۷ 4 O 


۱ 


 Rreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Nr. 4 
Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Herren Lehrern alsbald 
namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1927. ۱ 


7 Der Landrat. 
. — — 
Gemeindevoranſchläge für 1927. 


Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden unter Bezugnahme 
auf meine Kreisblattverfügung vom 15. Mai d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 21 — an Einreichung des Gemeindevoranſchlages für 1927 

beſtimmt bis zum 10. Juli ۵. Is. 
erinnert. 
Tiegenhof, den 23. Juni 1927. 
بو‎ Landrat als Vorſitzender des ۰ 
(r. 6. — — 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob der Arbeiter Friedrich Spitzack dort wohnhaft 
iſt bezw. wohin derſelbe verzogen. 

gehlangeige iſt nicht erforderlich. 

iegenhof, den 24. Juni 1927. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
. — 
Sommerferien. 


Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen Volksſchulen 
des Kreiſes werden im Einvernehmen mit dem Herrn Kreisſchulrat 
wie folgt feſtgeſetzt: : 

Dauer der Sommerferien: 50 Tage, 
Schluß des Unterrichts: Freitag, den 22. Juli 
Beginn des Unterrichts: Montag, den 22. Auguſt. 

Diejenigen Schulvorſtände, die eine Aenderung der Lage der 
Ferien wünſchen, werden erſucht entſprechende Anträge an mich durch 
die Hand des Herrn Kreisſchulrat bis zum 10. Juli d. Js. zu richten. 
Später eingehende Anträge werden nicht berückſichtigt werden. 

Tiegenhof, den 18. Juni ۰ 

: Der Landrat. 


Nr. 8. 


Beurlaubung von ۰ 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. ۰ 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Grts⸗ 
behörden um ortsübliche Bekanntmachung. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 
Landjägermeiſter 
Helm⸗Tiegenhof 11.2. | 1. 86 0١.١ ۰ 
Oberlandjäger 
Meffert⸗Neuteich ٠١ 2. 2. 2. [Schupokommando⸗Neuteich. 
Oberlandjäger 


Domurath⸗Halthof 16. 


Landjäger Walberg 
Tiegenort 1۰ 


Fugwachtmeiſter 
Seffzig-Schöneberg 


[Schupokommando⸗KHalthof. 
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1. 7. | 20. 7. [Oberwachtmeiſt. Schwichtenberg 
Brunau für die Gemeinden 


Barenhof, Bärwalde, Neumün⸗ 
ſterberg, und Vierzehnhuben. 


Schupokommando Tiegenhof 
für die Gemeinden Schöneberg 
und Schönſee. 
Tiegenhof, den 22. Juni 1922. 
Der Landrat. 


Neuteich, den 30. Juni 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
WE Bauen 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. Juli 1922. 
nahm. um ı Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Schöneberg Gaſthaus Karften, den 19. Juli 1927. 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Ciegenhof, den 20. Juni 1927. 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Ni 2, — 


Befahren der Sommerwege. 

Auf gegebene Veranlaſſung weiſe ich erneut darauf hin, daß 
nach 5 34 der Wegepolizeiverordnung für den Regierungsbezirk Doan, 
zig vom 22. 4. 1909 (Sonderbeilage zum Amtsblatt der Regierung 
in Danzig zu Stck. is) das Befahren der Sommerwege mit belade⸗ 
nen Laſtwagen vorboten iſt, ſofern es nicht zum Ausweichen erfor⸗ 
derlich iſt. Als Laſtfuhrwerke gelten alle nicht hauptſächlich zur Per⸗ 
ſonenbeförderung beſtimmten Fuhrwerke mit Ausnahme von Bands 
wagen. Die Uebertretung dieſer Vorſchrift zieht Beſtrafung und bei 
Beſchädigung der Sommerwege außerdem Schadenerſatz nach ſich. 

Die Herren Landjäger des Kreiſes werden erſucht auf die Inne⸗ 
haltung der Dorjchrift fireng zu halten und gegebenenfalls Anzeige 
zu e 

iegenhof, den 27. Juni ۰ 
۳ Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
(r. 28, — — 


Hochſpannungsleitung Galgenberg⸗Neuteich. 

Die neu gebaute Hochſpannungsleitung Galgenberg⸗Neuteich 
wird am 30. 6. d. Is. in Betrieb geſetzt. Mit Kückſicht auf die in 
anderen Gegenden vorgekommenen Unglücksfälle mache ich darauf aufs 
merkſam, daß das Berühren der Drähte unbedingt tödlich wirkt. Es 
kann daher vor jeder Berührung der Drähte nur dringend gewarnt 
werden. Auch herabhängende oder geriſſene Drähte ſind gefährlich 
und dürfen auf keinen Fall berührt werden. Fur Vermeidung von 
Unglücksfällen iſt es erforderlich, daß bei derartigen Schäden möglichft 
unter Furücklaſſung eines Warnungspoſtens die Bauabteilung Neu⸗ 
teich der Bayer. Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft (Fernſprecher 
Neuteich Nr. 55) oder die Bauabteilung CTiegenhof (Fernſprecher 
Tiegenhof Nr. 345) oder die nächſte Landjägerſtelle ſofovt, ſoweit 
möglich telefeniſch, benachrichtigt werden. Die Bayer. Aktienge⸗ 
ſellſ af für Energiewirtſchaft iſt bereit, entftandene Unkoſten zu 
vergüten. 

Die Herren Schulleiter werden erſucht, auch die Schulkinder auf 
die Gefahren, denen ſie ſich beim mutwilligen oder fahrläſſigen Be⸗ 
rühren der Hochſpannungsleitung ausſetzen, aufklärend aufmerkſam 
zu machen. 

Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 28. Juni 1922. 

Der Landrat. 
. — u d 


Inſtandſetzung der Candwege. 

Die ſäumigen Amtsvorſteher des Kreiſes werden unter Bezug⸗ 
nahme auf meine Kreisblattverfügung vom 19. April d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 18 . — an Einfendung des Berichts, das die Landwege, 
Fußſteige, Brücken, Durchläſſe und Gräben ſich in ordnungsmäßigem 
Suſtande befinden, beſtimmt innerhalb 14 Tagen erinnert. 

Tiegenhof, den 15. Juni 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Die Pflegeeltern werden gebeten, alle Wünſche und fonftigen 
Angelegenheiten bei den genannten Dertrauensperfonen anzubringen. 
Die Herren Gemeinde vorſteher bitten wir, vorſtehende Bekannt⸗ 
machung in geeigneter Weiſe in den Grtſchaften bekannt zu machen. 
Berlin⸗Pankow, der 21. Juni 1922. 


Stadt Berlin 
Bezirksjugendamt Pankow. 


Schwente⸗Verband. 


Die diesjährige Johanni⸗ Schau der Schwente für die 
oberhalb der Staatschauſſee gelegenen Strecken der Großen Schwente 


findet 
Mittwoch, den 29. Juni 
für ſämtliche anderen Strecken der Schwente 
Sonnabend, den 2. Juli ſtatt. 


Sur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
wird auf die bir. Beſtimmungen der neuen Deich⸗ und Dorflutsord- 
nung v. 27. 10. 97. verwieſen. Zum Tage der Schau iſt das Gras 
u. Kraut an den Böſchungen von den Nutzberechtigten abzumähen 
und zu entfernen. Ein Beweiden der Böſchungen iſt unter keinen Um⸗ 
ſtänden geſtattet. ) 

Zäune, aber im Fuge des Reitweges niemals Stachel⸗ 
Suabtzäsıne, dürfen nicht innerhalb 1 Meter vom Uferborde qes 
ſetzt werden. Pfähle in den Deichkörper zu ſchlagen um dadurch den- 
ſelben zum Setzen von Drahtzäunen zu benutzen iſt unzuläſſig. 

Am Tage der Schau find ſämtliche Ninderniſſe, die ein 
Bereiten der Ufer erſchweren, von den Anliegern zu entfernen. Eben⸗ 
fo find die im Zuge des Reitweges liegenden Zuleitungsgräben zu über⸗ 
brücken und zwar von demjenigen, welchem die Unterhaltung des 
Grabens obliegt bzw. in deſſen Grenzen der Graben liegt. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen unterliegen der 
Beſtrafung laut Statut, wie nach den Beſtimmungen des “Aal, 
der Generalverſammlung vom 28. Februar 1911. 

Die Herren Gemeindevorſteher der an die Schwente grenzenden 
Ortſchaften bitte ich, dieſe Bekanntmachung den Intereſſenten zur 
Kenntnis zu bringen. 

Marienau, den 16. Juni 1927. 

Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


Formulare 


zu den 


Vrliſten 


der zum Amte eines Schöffen und Geſchworenen geeigne: 
ten Perſonen (Titel- und Einlagebogen) empfehlen 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Fernruf Nr. 308. 


= ruck Ze Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 9. 


Schiedsmannsbeſtätigung. 

Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 27. Mai 
d. Is. ift der Hofbeſitzer Bernhard Claaſſen in Klein⸗Lichtenau als 
Schiedsmann für den 10. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, beſtehend 
aus der Gemeinde Kl. Lichtenau, auf die Dauer von 5 Jahren, und 
zwar für die Zeit vom 27. Mai 1922 bis zum 27. Mai 1950 be⸗ 
ſtätigt und beeidigt worden. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 10. 3 


Standesamtsbezirk Cannſee. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Lehrer Emil Hoff- 
mann in Lindenau zum Standesbeamten des Standesamtsbezirks 
Tannſee ernannt. 

Tiegenhof, den 22. Juni 1927. 


=. Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
er. II. ری‎ 


Perſonalien. 

Der Gemeindevorſteher Krüger in Neuteicherwalde hat ſein Amt 
niedergelegt. Die Geſchäfte führt bis auf weiteres der ſtellvertretende 
Schöffe, Beſitzer Neufeld in Neuteicherwalde. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1922. 

1 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
er 12 — 


Perſonalien. 

Der Gemeindevorſteher Eſau in Dierzehnhuben hat infolge Ders 
zuges ſein Amt niedergelegt. Die Gemeindevorſtehergeſchäfte führt 
bis auf weiteres der ſtellvertretende Schöffe, Hofbeſitzer Jakob Janßen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekannmachung. 


Land aufenthalt. 
Die Landaufenthaltskinder aus dem Bezirk Pankow der Stadt 
Berlin find am 21. Juni d. Is. im Kreife Gr. Werder eingetroffen. 
Die Beaufſichtigung derſelben erfolgt durch nachſtehende Vertrau⸗ 
e 
Herr Lehrer Tüämmler in Küchwerder 
für die Ortſchaften: Alte⸗Babke, Brunau, Beiershorſt, Küchwerder. 
e Paſewark und Scharpau. 
Herr Lehrer Mattevn in Neumünſterberg 
für die Ortſchaften: Fürſtenau, Neumünſterberg, Grlofferfelde, Pla- 
"bah Tiegenhof, Bröske. 
ae: Lehrer un in 
3 die Ortſchaften: Grenzdorf U u. 
1 Neuſtädterwald. 
Herr Lehrer Lindloff in Stuba 
fie die Ortſchaften: Stuba, Seyerspordersfampen. 
Herr Lehrer Glaß in Gr. Lichtenau 
für die Ortſchaften: Barendt, Gr. Lichtenau, Neukirch, Neuteichs⸗ 
dorf, Trampenau, Tralau und Ließau. 
Bert Lehrer Steffen in Lupushorſt 
fi die Grtſchaften: Brodſack, Horiterbujc. 
Herr Lehrer Nautz in Mielenz 
für die Ortſchaften: Kaminke, Alt⸗Münſterberg, Schöuau, Stadtfelde, 
Wernersdorf, Kl. Montau. 
8. Herr Gemeindevorſteher Bossze in Pieckel 
für Pieckel. 


Holm 
B, Holm, Petershagen, Altendorf 


= 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 28 Neuteich, den 7. Juli 1927 


Nr. 6. 


Perſonalien. 
: Der Gemeindevorſteher Dyck in Schöneberg hat die Führung der 
Gemeindevorſtehergeſchäfte bis auf weiteres abgegeben. Die Dienftge- 
ſchäfte werden von dem Schöffen, Gärtner Emil Grodnick, vertretungsz 
weiſe geführt. 

Tiegenhof, den 4. Juli 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
N — 

Perſonalien. 

Der Gemeindevorſteher Janßon in Neukirch hat ſein Amt nieder⸗ 
gelegt. Die Dienſtgeſchäfte führt bis auf weiteres der Schöffe, Hofbe⸗ 
ſitzer Eduard Penner I in Neukirch. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Formulare 


zu den 


Vrliſten 


der zum Amte eines Schöffen oder Geſchworenen geeigne- 
ten Perſonen (Titel- und Einlagebogen) empfehlen 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Fernruf Nr. 308. 


Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beſtellung bei jedem 
Poftamt und in jeder Buchhandlung. 


Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 4 


Das chen Jahren, Köſteuanſchläge 


Reiten u. Viehtreiben für Bauunternehmer und alle 
auf meinem mit einer Tafel anderen Gewerbetreibenden 


kenntlich gemachten Privat- find wieder vorrätig in der 
weg wird hiermit Unbefug⸗ 


ten verboten. Buchdruckerei 
Damerau, den 2. Juli 1927. Pech & Richert. 
Otto Volkmann. Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Spritzenmeiſterkurſe. 

Die Hauptverſammlung des Kreisfeuerwehrverbandes am 24. 5. 
d. Is. hat die Deranftaltung von Spritzenmeiſterkurſen beſchloſſen, 
die bei der Berufsfeuerwehr in Elbing ſtattfinden ſollen. Der erſte 
Hurſus war bereits für den Sommer in Ausſicht genommen, jedoch 
muß infolge Behinderung des Herrn Branddirektors in Elbing Ders 
ſchiebung bis zum Herbſt d. Is. eintreten. Denjenigen Gemeinden, 
die bereits Teilnehmer angemeldet hatten, wird dies hiermit zur Kennt⸗ 
nis gebracht. 

Weitere Meldungen zur Teilnahme können bis zum ۱. 
hierher eingereicht werden. Die Kurfusdauer beträgt 1 Woche. Für 
Verpflegung und Unterkunft find 35,— Mark zu zahlen; außerdem 
müſſen die Koften für Verſicherung gegen Unfall und ۰ 
behandlung übernommen werden. Der Kreisfeuerwehrverband gewährt 
für jeden Teilnehmer eine Beihilfe bis 20 Mark. 

Tiegenhof, den 29. Juni 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


I. 


WW 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 


Gemäß $ 5 des Regulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges 
bei den Ureisausſchüſſen vom 28. 2. ۱884 hält der Kreis aus ſchuß 
während der Seit vom 21. 7. bis 1. 9. d. Js. Ferien. Während der 
Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in ſchleu— 
nigen Sachen abgehalten. Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten blei⸗ 
ben die Ferien ohne Einfluß. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


Beſchluß. 

Das Ende der Schonzeit im Jahre 1927 wird 
a) für Birk⸗, Hafel- und Faſanenhähne und -Hennen auf den 15. 

September, 
b) für RKebhühner auf den 14. September 1927 feſtgeſetzt. 

Danzig, den 18. Juni 1927. 

Das Verwaltungsgericht 1. Kammer. 
gez. Dr. Weber. 


Vr. 3. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 2. Juli 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Deterinärbezirk III. 


Der Regierungs- und Deterinärrat Dr. Thoms iſt vom 6. 7. bis 
2. 8. d. Is. beurlaubt. Seine Vertretung erfolgt durch Tierarzt Herzs 
berg—Tiegenhof. 
Ich erſuche die Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 5. Juli 1922. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


Amtsbezirk ۰ 


Amtsvorſteher Regehr in Rückenau iſt vom 12. 2. bis 15. 8. d. 
Is. verreiſt. Die Amtsvorſtehergeſchäfte führt während dieſer Seit 
der ſtellvertretende Amtsvorſteher, Hofbeſitzer Wilhelm Frieſen in 
Kückenau. Dienſtſtunden für die Amtseingeſeſſenen werden am Dienss 
tag jeder Woche von مرو‎ Uhr vormittags im Haufe des Amtsvor- 
ſtehers Regehr abgehalten. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1922. ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 

Kreiſes Gr. Werder. 
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Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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8 8. 
Jeder, unter deſſen Gewalt eine noch nicht 16 Jahre alte Pers 
fon fteht, die feiner Aufſicht untergeben iſt und zu feiner Hausge⸗ 


noſſenſchaft gehört, iſt verpflichtet, fie von einer Uebertretung des § 1 


abzuhalten. 


§ 4. 
Zuwiderhandlung gegen die Polizeiverordnung werden mit Geld— 
eg bis zu 60 M. im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft 
eſtraft. 


§ 5. 
Dieſe Verordnung tritt am 5. Oktober d. J. in Kraft. Mit dies 


fem Zeitpunkt werden alle andern, den gleichen Gegenſtand betreffen— 
den polizeilichen Vorſchriften aufgehoben. 
Danzig, den 1. Oktober 1917. 


Der Oberpräſident. 

Dorftehende, noch heute gültige Polizeiverordnung wird den Be⸗ 
teiligten in Erinnerung gebracht. Der Tabaksgenuß droht ſich unter 
den Kindern und Jugendlichen in einer gefährlichen Weiſe zu ver⸗ 
breiten. Es iſt die Pflicht jedes Erwachſenen mitzuwirken, daß dieſer 
Unſitte ein Ende bereitet wird. Insbeſondere werden die Gewerbe— 
treibenden auf die Innehaltung des Derfaufsverbots hingewieſen. 
Die Ortspolizeibehörden und Landjägerbeamten des Kreiſes werden 
erſucht, für eine ſorgfältige Durchführung der Beſtimmungen Sorge 
zu tragen und Uebertretungen unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 8. Juli ۰ 


Der Landrat. 
Nr. 5. — — 
Fahrraddiebſtahl. 


In der Nacht vom 8. zum 9. d. Hits, iſt dem Lehrer i. R. 
Ferdinand Weſtphal aus Langfuhr aus dem Stall des Lehrers Dumke 
in Damerau ein Herrenfahrrad geſtohlen worden. 

Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreiſes nach dem Fahrrad 
und dem Täter Ermittlungen anzuſtellen, im Erfolgsfall den Täter 
feſtzunehmen und das Fahrrad ſicherzuſtellen ſowie mir zu Tgb. Nr. 
2837 L Nachricht zu geben. 

Beſehreibung des Fahvvades: 

Marke „Belichal-Premiere Nr. 2“ Nummer unbekannt, kein Frei⸗ 
lauf, Bereifung vorne grau, hinten rot, Felgen weiß, Lenkſtange 
etwas nach oben gebogen mit roten Griffen, an den Pedalen ſtatt 
Gummi Holz. 

Tiegenhof, den ۱۱۰ Juli 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 4 


Inſtandſetzung der Candwege. 


Die Herren Amtsvorſteher in Barendt, Bröske, Einlage, Fürſte— 
nau, Simonsdorf, Kalthof, Lindenau, Gr. Mausdorf, Schadwalde, 
Tiegenort, Leske und Zeyer werden unter Bezugnahme auf meine 
Kreisblattverfügung vom 19. 4. d. Is. — Kreisblatt Nr. [8 — an 
Einſendung des Berichts über die Inſtandſetzung der Wege pp. be⸗ 
ſtimmt bis zum 25. 7. d. Is. erinnert. 

Tiegenhof, den 7. Juli 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Jagdverpachtung. 


Die vier Jagden: 

i. auf Feld 1, 2 und 3 Krebsfelderweiden einſchl. der Wälle an der 
Lupushorſter Lake, der Faulen Lake, dem Etabliſſement und dem 
Machandelbruch in Größe von ca. 79 ha, 

2. auf dem fiskal. Adm. Stck. Wolfzagel in Größe von 348 ha, 

3. auf dem fisfal, Adm. Stck. Neulanghorſt in Größe von 569 ha 
nebſt den an dieſes angrenzenden Außenſtücken vom Adm. Stck. 
Kampenfeld, 

4. auf dem fisfal. Adm. Stck. Hegewald in Größe von 268 ha 

werden am 21. Juli 1927 um 10 Uhr vorm. im Dienſtgehöft Krebs⸗ 

felderweiden an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 
Danzig, den 11. Juli 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Landwirtſchaftliche und Domänenverwaltung. 


Neuteich, den 14. Juli 


für den 


Nr. 29 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Im, 1. 
Nachweiſung der Handwerksbetriebe. 


Die Gemeindebehörden des diesſeitigen Kreifes werden aufge⸗ 
fordert, zwecks Berechnung der an die Handwerkskammer zu Danzig 
für 1928 abzuführendenVerwaltungsbeiträge innerhalb loc agen 
ein Verzeichnis der im Bezirk der Gemeinde vorhandenen ۰ 
werfsbetriebe und der in dieſen beſchäftigten Geſellen (Gehilfen) und 
Lehrlinge unter Benutzung des nachſtehenden Formulars einzureichen. 

Es find auch ſolche ſelbſtändige Fandwerksbetriebe in die Nach⸗ 
weiſung aufzunehmen, in welchen weder Geſellen uoch Lehrlinge 
befchäftigt werden. Weibliche Lehrlinge ſowie. Mädchen, welche ſich 
nur für den eigenen Bedarf ausbilden laſſen, ſind ebenfalls in dieſe 
Nachweiſung aufzunehmen. E N 

Gleicherweiſe ſind auch diejenigen Perſonen in die Nachweiſung 
aufzunehmen, welche ein Handwerk nur als Nebengewerbe ſelbſtändig 
gegen Entgelt betreiben, wie 3. B. Landwirtſchaft und Müllerei, mos 
bei es völlig gleichgülig iſt, ob der betreffende Landwirt eine große 
Mühle oder nur eine kleine Schrotmühle beſitzt. Landwirte die Schrot⸗ 
mühlen nur für ihren eigenen Bedarf benutzen, ſind nicht aufzuneh⸗ 
men. 

BB ʃʃBB t ——— 


Anzahl der | Gehört Ders 
am elbe einer 
11 715 45 ی‎ Kee واي‎ 1. 7. 1927 wee an 
9 name es ۰ D 
Betriebs⸗ es Se ۳ beſchäftigten Tunn ۰ 
ohnung Handwrks.]“ Seſell denfall 
nhabers eſellen enfalls 
3 £ehrlinge welcher d 


Die Richtigkeit der vorſtehenden Nachweiſung beſcheinigt. 
7 OT Juli 1922. 


Der Gemeinde- 
Suter Vorſtand. 


Von der einzuſendenden Nachweiſung iſt eine Abſchrift zurückzu⸗ | 


behalten, damit die Unterverteilung der von der Handwerkskammer ers 
forderten Beiträge auf die einzelnen Handwerksbetriebe vorgenommen 
werden kann. 
Tiegenhof, den 8. Juli ۰ 
Der Landrat. 


Nr. 2. 


Polizeiverordnung über Cabakrauchen 


jugendlicher Perſonen. 


Auf Grund der 55 137 ‚139 und 140 des Geſetzes über die alls 
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1885 (Geſetzſammlung Seite 
195 ff.) in Verbindung mit den 88 6 f. 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (Geſetzſammlung Seite 
265) wird unter ausdrücklichem Hinweis auf den angeſtrebten gez 
ſundheitspolizeilichen me? mit Zuſtimmung des Provinzialrats für 
den Umfang der Provinz Weſtpreußen folgende Polizeiverordnung 
erlaſſen: 


: ۳ 
Perſonen unter 16 Jahren 1 es verboten: 
1. Tabak, Tabaksfeifen, Zigarren, Zigaretten und Sigarettenpapier 
zu kaufen oder ſich ſonſt entgeltlich zu verſchaffen, 
2. auf öffentlichen Wegen, Plätzen und Anlagen ſowie in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und in öffentlichen Rämen zu rauchen. : 1 


2: 
Es ift verboten an Perſonen unter 16 Jahren die im 8 ı unter 
Sifet 1 bezeichneten Gegenſtände zu verkaufen oder in Gewerbebe— 
trieben abzugeben. 


Nr. 24. Derfteierungsprotofoll. ` 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
۱ beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu. 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Dorläufiges ۰ 
„ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ 51. Abmeldeſchein. 
5 52 1۰ 
„ „ 32aduzugsmeldung. 
„ „ „ 352bfortzugsmeldung. 
„ „ 32cftemdenmeldezettel. 
۳ Voranſchlag der Gemeinde. 
0 Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Chefähigkeitszeugnis. 
Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 
kranken uſw. in eine Anſtalt. 
„Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
„ „ „ S8. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 


Neu hinzugekommen: 
. 11. Führungsatteſt. 


„ 35. 
„ ۰ 


Ss 
مسر ۱۵ بن ھر‎ 
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۰ ,12 „ ور „ 


„ „ „ 15. Derantwortlihe Vernehmung. 
„ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 
„ „ „ 17 Strafaktenbogen. 
Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. . Vorladung für den Kläger. 
5 n „ 2. Dorladung für den Verklagten. 
H D 1 3. Atteft. 
Die Berren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


„ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


und Quitungsbuch über Gemeinde- 


Bekanntmachung. 

Die diesjährige Nutzung der Aepfel⸗ und Pflaum en⸗ 
bäume an den Straßen des Ureiſes Gr. Werder ſoll meiit- 
bietend verpachtet werden. 

Bedingungen und Unterlagen find im Kreisbauamt 
Gr. Werder, Kreishaus Zimmer 17, einzuſehen. 

Angebote ſind verſchloſſen mit entſprechender Aufſchrift 
an das Ureisbauamt bis zum 29. d. Mts. einzureichen. 

Tiegenhof, den 11. Juli 1927. 

Das Kreisbauamt. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 

Abt. G. Vr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

2. Beſcheinigung über die ۵ zurchemelndeftgung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 

. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 


bedürftigen. 
634. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „S8. Jagopachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
. Jagopachtvertrag. 
Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 
Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
. Kreishundeſteuerliſten. 
. Steuerzettel 
1 ſteuern. 
. Mahnzettel. 
Oeffentliche Steuermahnung. 
Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 


„ „ „20. Pfändungsbefehl. 
„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 


: کو د بای‎ bei 1 Pfändungsverſuch. 


Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den 


& 


1927 


Die Wahl der Mitglieder des Mieteinigungsamtes wurde dem 
Kreisausſchuß überlaſſen; ebenſo {oll diefer in eine Prüfung wegen 
Bildung einer Wohlfahrtskommiſſion, ſowie wegen Neuwahl der 
Mitglieder des Kuratoriums für das Wilhelm-Auguſta-Krankenhaus 
in Tiegenhof eintreten. 

Tiegenhof, den 14. Juli 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 


Gr. Werder. 
Nr. 2. — 


Gemeindevoranſchläge für das Rechnungsjahr 
| 1927. 


Die Herren Gemeindevorſteher von Beiershorſt, Biefterfelde, 
Blumſtein, Brodſack, Bröske, Grenzdorf A, Kalthof, Keitlau, Laken— 
dorf, Leske, Marienau, Mierau, Neuteicherwalde, Rückenau, Schad⸗ 
walde, Schöneberg, Simonsdorf, Stobbendorf, Tiegenhagen und Dogtei 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 15. 5. 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 21 — nochmals an Einreichung des Bes 
meindevoranſchlages für 1927 nunmehr : 
beſtimmt bis zum 25. d. ۰ 
erinnert. e 

Tiegenhof, den 12. Juli 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
2:3, 


Kreisfeuerwehrverband. 


Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Gemeinden wer— 
den, ſoweit noch ſäumig, an Abführung des gemäß meiner Kreis. 
blattverfügung vom 7. 6. d. Is. — Kreisblatt Nr. 25 — zu zahlen⸗ 
den Derbandsbeitrages für das Jahr 1926 in Höhe von 12.— G 
beſtimmt bis zum 5. 8. d. Is. erinnert. 

»Tiegenhof, den 18. Juli 1922. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
X verbandes. 
Nr. 4. 


Straßenſperrung. 


Für die Dauer der Bauarbeiten auf der Straße Brodſack —-Macie— 
nau wird dieſe Strecke für jeden Laſtkraftwagenverkehr geſperrt. 

Alle anderen Fahrzeuge haben an der Bauftelle den Sommerweg 
zu benutzen. 

Tiegenhof, den 16. Juli 1922. 


Der Landrat. 
de 5 


Aufenthaltsermittlung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo-KHommando des Kreifes erſuche ich, Ermittlungen nach 
dem Aufenthalt des am 10. 10. 1905 in Jaſiowa Huta Kreis Kos= 
cierzyna geborenen Otto Friedrich Behrendt anzuftellen und mir im 
Erfolgsfalle zu Tgb.⸗Nr. 3840 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 16. Inli 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Schulreparaturen. 


Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 
Schulvorſtände fein, dafür zu ſorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit inſtandgeſetzt werden, ſoweit ſich In- 
ſtandſetzungen als notwendig ergeben. Hierbei iſt beſonders auf den 
Suſtand der Fenſter und Oefen zu achten. 

Tiegenhof, den 7. Juli 1927. 

Der Landrat. 
* — 77 


Kollekte. 


Der Senat hat dem Katholiſchen Kirhenbauverein Stangenwalde 
Kreis Danziger Höhe die Genehmigung erteilt, bis zum 3. 8. d. Js. 
eine Hauskollekte bei den Bewohnern des Gebiets der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten der Deranftaltung eines Wohltätigkeitsfeſtes zur 
Förderung des Kirchenbaus Stangenwalde abzuhalten. 


Neuteich, den 21. Juli 


Nr. 30 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
N. CG 


Kreistagbeſchlüſſe. 

Nachſtehend bringe ich gemäß § 125 Abſatz 3 ۲ ۷۵ 
die auf dem Kreistage am 9. 7. d. Is. gefaßten Beſchlüſſe zur 
öffentlichen Kenntnis: 

Punkt 1: Prüfung der Gültigkeit der am Sonntag, den 22. Mai 1927 
ſtattgehabten Kreistagwahlen. 

Die Wahlen wurden für gültig erklärt mit der Maß⸗ 
gabe, daß die Staatsangehörigkeit des Abgeordneten, Satis 
tätsrat Dr. Lampe einer Nachprüfung zu unterziehen iſt. 

Punkt 2: Erlaß von Wahlbeſtimmungen für die vom Kreistage vor— 
zunehmenden Wahlen. - 

Der hierüber vom Kreisausſchuß unterbreitete Vorſchlag 
wurde angenommen. 

Punkt 3: Vornahme der Neuwahlen zum Ureisausſchuß und zu den 
Kreiskommiſſionen. 

Es wurden folgende Wahlen mit nachſtehendem Er— 

gebnis vollzogen: 
6 Kreisausſchußmitglieder: Wahlvorſchlag Reek-Neuteich 
11 Stimmen. Gewählt: Bürgermeifter Reek-Neuteich, Lehrer 
Plenikowski⸗Ließau, Hilfsarbeiter Stukowski⸗ Eichwalde. 
Wahlvorſchlag Vollerthun⸗Fürſtenau 12 Stimmen. Gewählt: 
Gutsbeſitzer Eduard Dollerthunsfürftenau, Gutsbeſitzer 
Eduard Penner [⸗Neukirch, Oberlehrer i. R. Wronski⸗Tie⸗ 

: genhagen. 1 Stimmzettel war ungültig. 

2 Kreisdeputierte: Wahlvorſchlag Reek⸗Neuteich ۱۱ Stimmen. Ge⸗ 
wählt: Bürgermeiſter Reek-Neuteich. Wahlvorſchlag Regehr-Rückenau 


.15 Stimmen, Gewählt: Gutsbeſitzer Regehr⸗Rückenau. Dorftand der 


Kreisſparkaſſe 5 Mitglieder und s Stellvertreter. Wahlvorſchlag 
Wiehler⸗Neuteich 11 Stimmen. Gewählt als Mitglieder: Geſchäfts⸗ 
führer Alfred Wiehler⸗Neuteich, Arbeiter Albert Kitzler-Neuteich; als 
Stellvertreter: Landarbeiter Fobbot- Petershagen, Zimmerer Eduard 


Schrade⸗Wolfsdorf. Wahlvorſchlag Markfeld⸗Tiegenhof 15 Stimmen. 


Gewählt als Mitglieder: Rechtsanwalt Markfeldt⸗Tiegenhof, Guts⸗ 
beſitzer Arthur Behrendt-Trappenfelde, prakt. Arzt Dr. Sielinski⸗ 
Neuteich; als Stellvertreter: Rechtsanwalt Monath-Neuteich, Kauf⸗ 
mann Heinrich Penner-Neuteich, Betriebsinſpektor Ott⸗Ließau. 


Kommiffion zur Prüfung der Ureiskommunalkaſſen⸗ mä ۰ 
kaſſenrechnung 6 Mitglieder und 6 Stellvertreter: Wahlvorſchlag Reek⸗ 
Neuteich 11 Stimmen. Gewählt als Mitglieder: Bürgermeiſter Reefs 
Neuteich, Lehrer Plenikowski⸗Ließau, Gärtner Emil Grodnid-Schöne- 
berg; als Stellvertreter: Arbeiter Johannes Kruppfe-Tiegenhof, Kauf- 
mann Willi Herzog⸗Neuteich, Hilfsarbeiter Johann Stukowski⸗Eich⸗ 
walde. Wahlvorſchlag Dr. KampesTiegenhof, 15 Stimmen. Gewählt 
als Mitglieder: Sanitätsrat Dr. Lampe⸗Tiegenhof, Mühlenbeſttzer 
Domanski⸗Gr. Lichtenau, Landwirt Heinrich Ellert jun.⸗Neuteicher⸗ 
hinterfeld; als Stellvertreter: Landarbeiter Guſtav Sukatus-Neumün⸗ 
ſterberg, Oberlehrer i. R. Wronski⸗Tiegenhagen, Gerbereibeſitzer 
Heinrich Büttner⸗Tiegenhof. Beirat der Kreiswege⸗ und Straßenver⸗ 
waltung e Mitglieder: Wahlvorſchlag Wierſchowski⸗Gnojau 11 Stim- 
men. Gewählt: Angeſtellter Wladislaus Wierſchowski⸗-Gnojau, Bür⸗ 
germeiſter Reek⸗Neuteich, Landarbeiter Johann Braun⸗Brunau. Wahl⸗ 
vorſchlag Dyck⸗Lupushorſt 15 Stimmen. Gewählt: Hofbeſitzer Kurt 
Dyd-£upushorft, prakt. Arzt Dr. Sielinski⸗Neuteich, Hofbeſitzer Der 
mann Eichhorn⸗Stuba. : 


Beirat für das Kreiswohnungsamt 6 Mitglieder: Wahlvorſchlag 
Stukowski⸗Eichwalde 11 Stimmen. Gewählt: Hilfsarbeiter Johann 
Stukowski⸗Eichwalde, Arbeiter Erich Kroſchinski⸗Jankendorf, Arbei⸗ 
ter Johannes Kruppfe-Tiegenhof. Wahlvorſchlag Schlichting⸗Brod⸗ 
fad 15 Stimmen. Gewählt: Schmiedemeiſter Schlichting⸗Brodſack, Hof⸗ 
beſitzer Ernſt Kröhn⸗Schönau, Hofbeſitzer Johann Reimer⸗Eichwalde. 


Beirat für das Kreisfäuglingsheim Neuteich und das Kindererholungs- 
heim Stutthof 6 Mitglieder: Wahlvorſchlag Wierſchowski⸗Gnojau 11 
Stimmen. Gewählt: Angeſtellter Wladislaus Wierſchowski⸗Gnojau, 
Ehefrau Anita Plenikowski⸗Ließau, Arbeiter Bernhard Swingmann⸗ 
Irrgang. Wahlvorſchlag Dr. Lampe-Tiegenhof 15 Stimmen. Gewählt: 
Sanitätsrat Dr. Lampe-Tiegenhof, prakt. Arzt Dr. Sielinski⸗Neuteich, 
Oberlehrer i. R. Wronski⸗Tiegenhagen. 


Nr. II. Perſonalien. 

Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Horſterbuſch find gewählt und von mir beſtätigt worden: 
Eigentümer Eduard Franz ll in Alt⸗Horſterbuſch, 

Richard EE 
Hofbeſitzer Johann Flade⸗Wiedau. 
Tiegenhof, den 5. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Standesamtsbezirk Kunzendorf. 
Die Dienſtſtunden für das hieſige Standesamt werden täglich 
von 12—1 Uhr nachm. abgehalten. 
Kunzendorf, den 12. Juli 1927. 


Der Standesbeamte. 
Engelmann. 


Quart und Oktav⸗ 


Schreibblocks 


mit kariertem Papier und Löſchkarton 
empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


88 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 
: Tiegenhof, den 18. Juli 1927. 
d Der Landrat. 
Nr. 8. 


Perſonalien. 

Der Bofbefiger Heinrich Klaaßen in Altendorf iſt als Schöffe 
dieſer Gemeinde beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 12. Juli 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 9. — 
Perſonalien. 

Als Familienvater in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Tiege iſt der Rentier Bernhard Neufeldt ebenda gewählt und 
von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 7. Juli 1922. 

i Der ۰ 
Nr. 10, 5 
Perſonalien. 

Als Familienvater in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Kürſtenwerder iſt gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt 
worden: 

Hofbeſitzer Ernſt Schneidewind⸗Fürſtenwerder. 
Tiegenhof, den 6. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Hierdurch die ö Anzeige, daß ich meine 


neu errichtete ` 


Blücher-Apotheke 


und Drogenhandlung 


mit dem heutigen Tage eröffnet habe. 


Adolf Leuschner, Apotheker, 


Neuteich. 
Blüchermarkt 21. 


Telefon 385. 


Zugelassen zu sämtlichen Krankenkassen. 


a 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Pier AE ROR r SCH ER "ae dE 


ا ر کی E‏ 


` Rreis-Blatt 


x 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. e 


Nenteich, den 28. Juli 1927 


Nr. 4. 


Kreis feuerwehrverband. 
Spritzenſchläuche zu 44 mm und 52 mm ۲, W. find eingetroffen und 
können im Kreisbauamt Tiegenhof abgeholt werden. ۱ 
Neue Beftellungen auf Lieferung von Schlauchmaterial werden 
nach der Reihe des Einganges erledigt. 


1 Der Vorſitzende des Kreisfeuerwehrverbandes. 
KB —ä—ä 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen 
nach dem Aufenthalt des Arbeiters Auguſt Lewitz aus Teſſensdorf atte 
GH und mir im Erfolgsfall zu Tgb. Nr. 4046 L Nachricht zu 
geben. 

Tiegenhof, den 22. Juli 1927, 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Brandentſchädigungen. 


Nach 5 18 des Preuß. Geſetzes vom 8. Mai 1837 (Gef. S. 5. 
102) ſind die Feuerverſicherungsunternehmungen gehalten, in jedem 
Brandfalle der Grtspolizeibehörde von der Feſtſetzung der Entſchädi⸗ 
gung Mitteilung zu machen und ſie dürfen die Entſchädigung erſt 
auszahlen, wenn die Polizeiverwaltung innerhalb 8 Tagen nach 
Empfang der Mitteilung nicht Einſpruch erhoben hat. Dieſe Vor⸗ 
ſchrift iſt durch 5 121 des Keichsgeſetzes über die privaten Derfiche- 
rungsunternehmungen vom 12. Mai 1901 aufrecht erhalten worden. 


Obwohl die Feuerverſicherungsunternehmungen den Grtspolizei⸗ 
behörden regelmäßig von der beabſichtigten Auszahlung der Verſiche⸗ 


rungsſumme Nachricht geben, erheben die Herren Amtsvovpſtehev, 
ſelbſt wenn ihnen bekannt iſt, daß das Ermittelungsverfahren in der 


Brandſchadensſache bei der Staatsanwaltſchaft noch ſchwebt, keinen 


Einſpruch gegen die Auszahlung der Derfiherungsfumme. 

Um zu verhüten, daß die Derſicherungsunternehmungen Erſatz⸗ 
anſprüche erheben, die ſich gegen den Amtsvorſteher richten würden, 
erſuche ich die Herren Amtsvovſtehev, innerhalb acht Tagen den 
Verſicherungsunternehmungen Mitteilung zu machen, wenn Bedenken 
gegen die Auszahlung der Derficherungsfumme vorliegen. 

Tiegenhof, den 25. Juli ۰ 

Der Landrat. 
Nr. 2. 


Beurlaubung von Candjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Auguſt d. 
Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 
Oberlandjäger Goertzen⸗ 15. 1 9. FF 
Platenhof 5 SEET RAE 2 
Oberlandjäger Müller⸗ | 15. 8.51. 8. |Schupofommando-Kiefau f. 


Kunzendorf die Gemeinden ۸ 
Altweichſel, Bieſterfelde u. 
Adl. Renkau. 


Oberwachtmeiſt. Wolff-Wer⸗ 
Gr. Montau. 

Schupokommando⸗Kalthof f. 
d. Gemeinde Altmünſterberg 


Tiegenhof, den 25. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Amtsbezirk Tralau. 


Der Amtsvorſteher Wiebe in Leske hat infolge Verzuges ſein 
Amt niedergelegt. Die Amts vo ſtehergeſchäfte für den Amtsbezirk 
Tralau führt bis auf weiteres der ſtellvertretende Amtsvorſteher, 
Rentier Gerhard Faſt in Eichwalde. 

Tiegenhof, den 22. Juli 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 8. 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Tel. 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 2. Auguſt ۰ 
nachm, um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. . 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1922. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
N 2. . 
Verordnung 


betr, Abänderung der Untevſtützungsſätze in der 
AKleinrentnerfürſorge vom 11. 7. 1927. 

Auf Grund des 5 13 des Geſetzes über Fürſorge für Kleinrent⸗ 
ner vom 23. Februar 1923 (G. Bl. S. 341) wird gemäß 5 6 ۶ 
ſelben Geſetzes in der Faſſung des Art. | der Verordnung vom 27. 
Dezember 1925 (G. Bl. 1924 S. 1) folgendes beſtimmt: 

Artikel l. 

In Artikel 1 Abſatz 2 der Verordnung betreffend Abänderung 
der Unterſtützungsſätze in der Kleinrentnerfürſorge vom 15. Juni 
1924 (G. Bl. S. 255) abgeändert durch die Verordnung vom 22. 
April 1925 (G. Bl. S. 125), wird die Fahl „55“ durch die Fahl 
„45“ und die Zahl „10“ durch die Fahl „1s“ erſetzt. 

Artikel Il. 

Die Beſtimmung des Artikels 1 findet auch auf die in der Dero 
ordnung betr. Anpaſſung der Unterſtützungsſätze von Renten aus der 
Invalidenverſicherung etc. an eine wertbeſtändige Rechnungseinheit 
vom 26. 10. 1925 (G. Bl. 5. 1125) in Siffer 8 den Empfängern 
einer Rente aus der Invaliden⸗ und Angeſtelltenverſicherung gleich⸗ 
geftellten Zivilblinde Anwendung. 

Artikel ۰ 

Die erhöhten Sätze find vom 1. Juli 1927 zu zahlen. 

Danzig, den 11. Juli 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Wiercinski 

Veröffentlicht! 

Nach vorſtehender Verordnung erhöhen ſich die Unterſtützungs⸗ 
ſätze für den unverheirateten Kleinrentner auf 45 G und für den 
Verheirateten auf 60 G monatlich. 

In Fällen, in denen Teilbeträge der Kleinrentnerunterſtützung 
gezahlt worden find, find bei vorliegender Bedürftigkeit entſprechende 
Erhöhung vorzunehmen. 

a Die Kinderzulage für die Zivilblinden bleibt auch weiterhin bes 
ehen. 

Soweit Nachzahlungen zu leiſten find, haben dieſe moͤglichſt mit 
den Auguſtbeträgen zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 25. Juli ۰ ١ 


Der Kreisausſchuß — Wohljahrtsamt. — 
Nr. 3. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Auguſt folgende Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegenhof, Montag, den 1. 8., vormittags 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Tierarzt Herzberg, 
2. Simonsdorf, en den 8. 8. vormittags 125 Uhr, vor dem 
9 ahnhof, 
5. Reuteich, Freitag, den 26. 8., mittags 1 Uhr, vor dem 
0 Hotel Deutſches Haus. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
e des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt- 


abe. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1922. 
Der Landrat. 
* 


— 


rungsgemäß größere Schwierigkeiten verurſacht, als wenn 
die laufenden Zahlungen monatlich abgeführt werden. 

Im übrigen darf darauf hingewieſen werden, daß die 
in Ausſicht genommene Aufhebung der Umſatzſteuer kei⸗ 
nesfalls rückwirkende Kraft hat, ſondern vielmehr alle bis 
zum Außerkrafttreten der Umſatzſteuer aufgelaufenen Steuer- 
beträge nach den Vorſchriften des Geſetzes in voller Höhe 


zu entrichten ſind. 


Danzig, den 21. Juli 1927. | 
Der Leiter des ۰ 


89 


Ablauf der Zahlungsfriſt aus den Steuer- 


beſcheiden 1926/27. 

Die Friſt für Zahlung der Beträge, die durch die zu⸗ 
geſtellten Steuerbeſcheide 1926/27 und die gleichzeitig mit⸗ 
geteilten Kontoauszüge als fällige Nachzahlung oder lau⸗ 
fende Fälligkeitsrate, insbeſondere für das II. Vierteljahr 
1927, bezeichnet ſind, beginnt abzulaufen. 

Unter Bezug auf die Bekanntmachung vom 3. 6. 1927 
über „Steuerbeſcheide und Nontoauszüge“ wird darauf hini 
gewieſen, daß eine nochmals ſchriftliche Mahnung für die 
bezeichneten Hahlungen nicht ergeht, alſo unmittelbar zur 
Pfändung geſchritten wird, falls die Zahlung nach Ablauf 
der 4 wöchigen Friſt nicht geleiſtet und Stundung nicht ge- 
währt iſt. 

Steuerpflichtige, die die Swangseinziehung und dadurch 
entſtehende Hoſten vermeiden wollen, werden erſucht, die 
ihnen bezeichnete Zahlung rechtzeitig an die Steuerkaſſe ab’ 
zuführen. 

Danzig, den 19. Juli 1927. 

Der Leiter des Landesſteueramtes. 


für Gulden: für Währungen: 


KO 3/0 


5/4/0 5% 


Mit Wirkung vom 1. Auguſt 1927 werden die Zins- 
ſätze für Einlagen wie folgt neu feſtgeſetzt: 


Sparkaſſe der Stadt Danzig 

„ des Kreiſes Danziger Höhe 

„ des Kreiſes Danziger Niederung 
„ des Krkiſes Gr. Werder 

۲ det Stadt Tiegenhof 

„ der Stadt Zoppot. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


für langfriftige Gelder: 
auf einmonatige Kündigung 4%% 4% 
auf oͤreimonatige dë 


Nr. 9. : 
Bekanntmachung. : 
Als Familienväter find in den Schulvorſtand der evangeliſchen 
Schule in Prangenau gewählt und von mir beſtätigt worden: 
Hofbeſitzer Adalbert Enß in Prangenau, 
Arbeiter Otto Wodzynski in Prangenau. 
Tiegenhof, den 14. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Entrichtung der laufenden Umſatzſteuer. 
Seit einiger Seit laſſen die Eingänge aus der allge⸗ 


meinen Umſatzſteuer zu wünſchen übrig. Es muß daher 


erneut darauf hingewieſen werden, daß, abgeſehen von den 
zur Umſatzpauſchſteuer herangezogenen nichtbuchführenden 
Landwirten, alle Umſatzſteuerpflichtigen verpflichtet find, die 


auf ihre fteuerpfüchtigen Umſätze eines Monats entfallende 


Umſatzſteuer nachträglich ſelbſt zu berechnen und bis zum 
10. des ſolgenden Monats ohne beſondere Aufforderung 
an die Steuerkaſſe abzuführen. Die Ermittelungsbeamten 
der Steue rämter find angewieſen, die reſtloſe und pünktliche 
Erfüllung dieſer Verpflichtung durch die Steuerpflichtigen 
ſorgfältig zu überwachen. 

Bei Unterlaſſung der laufenden Zahlungen ſowie bei 
unpünktlicher und unvollſtändiger Erfüllung der Sahlungs⸗ 
pflicht haben die Steuerpflichtigen, abgeſehen von etwa 
verwirkten Strafen, Schätzung der zu entrichtenden Umſatz⸗ 


ſteuer und Strafzuſchläge gemäß 88 28 und 30 des Um- 


ſatzſteuergeſetzes zu gewärtigen. Darüber hinaus ergeben 
ſich bei nicht rechtzeitiger Abführung der monatlichen Um 
ſatzſteuer mit Sicherheit ſpäter auf einmal zu entrichtende 
Nachzahlungen, deren Begleichung vielen Betrieben erfah- 


. 


für tägliches Geld 
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reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


„ 2. Beſcheinigung über 01601111001110 zur Gemeindeſitzung. 
„ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer ah 
Bund. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der ۰ 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ AO. Jagopachtvertrag. 
„ „ II. Antrags» und Fragebogen auf ae ee. 
ung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 


Abt. G. Nr. f. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


D Hi 


را .16 „„ „ 


„ „ „ 17. Mahnzettel. 
„ „ „ Lë, Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangssvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. "e, 
„ „ „ 21. Suftellungsurtunde ` 
„ „ „ 22. Pfändungsprotofoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
Abt. G Nr. 24. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Jahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Ahſchrift des eee und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 0 
ſtellungstag des ۰ 
„ „ „ 238.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Vorläufiges ۰ 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 50. Melderegiſter. 
„ „ 51. Abmeldeſchein. 
„ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ 32a ۰ 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ „ 32c$remdenmeldezettel. 
„ „ 33. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
„ „ „ Sp, Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Chefähigkeitszeugnis. 
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 
x kranken uſw. in eine Anſtalt. 
. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ۰ 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
„ B. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ „9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „40. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Neu hiuzu gekommen: 
Abt. A. Nr. 11. Führungsatteſt. 
„ „ „ 12. Strafverfügung. 
„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
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Reuteich, den 4. Auguſt 


Nr. 32 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. Hunde. 

Es beſteht Veranlaſſung darauf hinzuweiſen, daß nach 5 34 der 
Diehfeuchenpolizeilihen Anordnung zum Viehſeuchengeſetz frei umher⸗ 
laufende Funde mit Halsbändern verſehen fein müſſen, die den Namen 
und Wohnort des Beſitzers erſehen laſſen. 

ch erſuche die Grtsbehörden des Kreiſes, vorſtehende Beſtim⸗ 
mung in ortsüblicher Weiſe in Erinnerung zu bringen. 

Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 2. Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort der am 5. 10. 1892 geborene Arbeiter Tamilla 
bisher Eichwalde, wohnhaft iſt bezw. wohin derſelbe verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 26. Juli 1927. : 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. ۰ 


Nr. & 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde» und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes werden erſucht, en und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Honſtantin Kowazi, März 1927 
in Neuſtädterwald aufhaltſam, wohnhaft ift bezw. wohin ſich der⸗ 
ſelbe abgemeldet hat. | 

gehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

iegenhof, den 1. Auguſt 1927. : 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. Waffenſchein. 

Der am 2. 6. 27 unter Nr 42/27 für den Arbeiter Andreas Wer- 
ner in Schöneberg, geb. am o. 1. 1899, ausgeſtellte Waffenſchein 
wird hiermit für ungültig erklärt. 

Tiegenhof, den 28. Juli ۰ 

Der Landrat. 


N 5. 
Perſonalien. 
Der Beſitzer Emil Jochim in Sefer iſt zum Gemeindevorſteher 
daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 26. Juli 1927. e 
ag Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. 6. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule in Vierzehnhuben 
iſt als Familienvater der Hofbefiger Adolf Marczinkowski in Baren⸗ 
hof gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 26. Juli 1927. 

Der ۰ 
Nr. 7, — — 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand der Schule in Pordenau ſind folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt: 
1. Rofbeſitzer Theodor Dyck⸗Pordenau, 
2 7 Ernſt Toews⸗Pordenau. 
Tiegenhof, den 29. Juli 1922. 
Der Landrat. 
Tir. 8. 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand der Schule in Altmünſterberg ſind folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt: ۱ f 
1. Gutsbeſitzer Rudolf Nönnecker⸗Altmünſterberg und 
2 S Otto Mierau-Altmünfterberg. 
Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Landrat. 


— 91 — 
A e fee ens, ( 60 
„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von ER a Quart⸗ und Oktav⸗ 


„ dei së Strafaktenbogen 
7 Für Schiedsmänner: S ch 1 e i b b 1 0 ck — 


Abt. „ Nr. 1. Vorladung für den Kläger. e 
ER, a Porladung IR den ۰ 3 mit kariertem Bapier und Löſchkarton 
ین‎ 7 „ 8. Aiteſt⸗ ا‎ empfiehlt 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei ۱ ١ : 
Beſtellung ſtets die Abteilung und E anzugeben. R. Pech ۰ Neuteich 7 


R. Pech & W. Richert, Neuteih. ` ( 0 


mit wirkung vom 1. Auguſt 1927 werden die Hine | 
ſätze für Einlagen wie folgt neu feſtgeſetzt: 


| ۱ für Gulden: für Währungen : 
für tägliches Geld | 3%8% 35% 


für langfristige Gelder 
auf einmonatige Kündigung ۸ 405 
auf oͤreimonatige d SE) 5% 


pm der Stadt Danzig 
„ des Kreiſes Danziger Höhe 
„ bes Kreiſes Danziger Niederung 
„ des Kreises Gr. Werder 
„ der Stadt Tiegenhof 
„ der Stadt Zoppot. 


Druck und Verlag von A. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
۳ لت سس‎ 


Neuteich, den 11. Auguft 1927 


N. e 
Amtsbezirk Cadekopp. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hofbeſitzer 
Gerhard Driedger in Tiege auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, 
und zwar vom 10. Auguſt 1922 — 9. Auguſt 1955 einſchließlich, 
zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Ladekopp wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 8 


verkauf einer alten Feuerſpritze. 

Die Gemeinde Gnojau beabſichtigt, infolge Anſchaffung einer 
neuen Feuerſpritze, die alte fahrbare Spritze mit 2,55 m Saugſchlauch 
nebſt Blechkorb, ſowie 15,15 m Sprengſchlauch nebſt Mundſtück, zu 
verkaufen. Die Spritze iſt durchrepariert und vollſtändig betriebsfähig. 

Gemeinden, welchen auf den Ankauf der Spritze reflektieren, 
wollen ſich mit dem Gemeindeamt Gnojau in Verbindung ſetzen. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt ۰ 1 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 

verbandes. 
Nr. 9. — ١ 


Jagdſcheine. 

Im Monat Juli d. Is. haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Robert Kiehl, Fleiſcher⸗-Stobbendorf, Heinrich Schmidt, Schiffbauer⸗ 
Grenzdorf B, Martin Kiehl, Hofbeſitzer-Grenzdorf A, Martin Klein, 
Eigentümer Stobbendorf, Hugo Boettger, Betriebsleiter-Neuteich. 

Tiegenhof, den 5. Auguſt 1927. 

١ Der Landrat. 

Nr. 10. 


Nachweifung über Handwerksbetriebe. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 8. Juli 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 20 — erſuche ich die mit der Einreichung 
der Nachweiſung über die vorhandenen Handwerksbetriebe rückſtändi⸗ 
gen Gemeindebehörden nunmehr um fofortige Erledigung. Fehlan⸗ 
zeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1927. 

| Der Landrat. 

IB i1. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo-Kommando des Kreifes erjucbe ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt eines gewiſſen Leopold Kittaj, 55 Jahre alt, geboren 
in Sambor, Sohn der Heinrich und Friederike geb. Kobak, Kittaj'ſchen 
Eheleute, anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 4324 L. 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1927. 


Der ۰ 
Deterinärbezirk ۰ 


Der Kegierungs⸗ und Deterinärrat Dr. Thoms iſt von feinem 
Urlaub zurückgekehrt und hat die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen. 

Ich erſuche die Ortsbehörden des Kreifes um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 8. Augnſt 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 2. 


N. AS, 


Bekanntmachung. 

Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereignen ſich immer 
wieder Unfälle durch Ueberfahren von Fuhrwerken 
auf unbewachten Babnitberwegen, beſonders der Nebenbahnen. 
Dieſe Unfälle ſind lediglich auf die mangelnde Aufmerkſamkeit der 
Geſpannführer beim Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzu⸗ 
führen. Es muß unbedingt ſchon an den Warnungstafeln ۰ 
galten werden, ſobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann 
vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schranken gewarnt 
werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, nachdem das Läutewerk 
das Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. 


Die betreffenden Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, ges 


Nr. 33 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beſtätigung der Kreisdeputierten. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ſind der Gutsbe⸗ 
ſitzer Eduard Penner J in Neukirch und der Bürgermeiſter Walter 
Keek in Neuteich zu Kreisdeputierten des Kreiſes Großes Werder 
beſtätigt worden. 

Der zunächſt gewählte Guts beſitzer Heinrich Regehr in Rückenau 
hat die Uebernahme des Amtes aus Geſundheitsrückſichten abgelehnt. 

Tiegenhof, den 4, Auguſt 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


N H 


Nr 2 


Wohnungsbauabgabe und ۰ 
Die Herren Ortsvorſteher des Kreifes werden erſucht, die Woh⸗ 
nungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Rechnungsjahr 7 
nicht mehr auf Konto 612 an die Kreisſparkaſſe, ſondern an die 
Nveiskommunalkaſſe unter der Bezeichnung „Woh⸗ 
nungsbauabgabe“ abzuführen. Die Abrechnung nach dem vor⸗ 
geſchriebenen Formular iſt wie bisher gleichzeitig an den Ureisaus⸗ 
ſchuß einzuſenden. Bezüglich der etwa noch für das Rechnungsjahr 
1926 abzuführenden Beträge verbleibt es bei der Einſendung an die 
Kreisſparkaſſe auf Konto Nr. 612. 1 
Die Abführung der Steuerbeträge für das Vierteljahr April / Juni 
1927 muß bis ſpäteſtens zum 50, lig uſt an die ۰ 
kommunalkaſſe erfolgen. 
Tiegenhof, den 9. Auguſt 1922. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
1 Gr. Werder. 
A 5: 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand in Gr. Montau ſind folgende Familien⸗ 
väter gewählt und von mir beſtätigt: 
1. Gaſtwirt Schüle in Gr. Montau und 
2. Arbeiter Huczewski⸗Gr. Montau. 
Tiegenhof, den 29. Juli ۰ 
Der Landrat. 


Nr. 4. 


Perſonalien. 
Der als Schulkaſſenrendant der Schule in Altebabke gewählte 
Rentier D. Ulaaſſen⸗Beiershorſt if für dieſes Amt von mir beſtätigt 


worden. 
Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 5. N 
Bekanntmachung. 


Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Keinland find gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbefiger Johannes Papenfuß-Reinland, 
2 „ Fritz Wiens Keinland, 
5. „ Bernhard Bergen⸗-⸗pletzendorf. 
Tiegenhof, den 4. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 6. 


Beurlaubung. 


Der Senat hat mir den bis zum 15. September d. Is. nachge⸗ 
ſuchten Urlaub bewilligt und zu meinem Vertreter den Herrn Kreis- 


deputierten Eduard Penner! in Neukirch beſtimmt. Ich empfehle, 


während dieſes Feitraumes Schriftſtücke in dienſtlichen Angelegen⸗ 
heiten nicht an mich perſönlich, ſondern an das Landratsamt oder 
den Kreisausfhuß zu richten, andernfalls es unvermeidlich iſt, daß 
bei der Erledigung erhebliche Verzögerungen eintreten. 
Tiegenhof, den 8. Auguſt 1927. 
Poll, 


Landrat. 


1 Beitragsverzeichnis. 

— . — — ساس‎ 
1 Jahres» \ ‚\ahres 
5 | Gemeinde beitrag || = Gemeinde 2 5 
G P 1 

1 [Klein ۲ 1504321] 5 ۵۵۵ 212155 
2 [Gr. Montau 899 07|| 52[Wernersdorf 1799029 
< ` 85883|} 111 1061/30 
4 [Gutsbezirk Renkan [144510 84/Mielenz 1805159 
5 [Gnojau 1903930 ۵ 1755/14 
6 Hunzendorf 2375310] 56[Stadtfelde 78039 
7 1 1296104/1 Dammfelde 621/66 
8 Ließau 2255241 6۴ 2920 64 
9 Al. 1 2098781 59 Heubuden 259165 
10 [Gr. Lichtenau 3340 10۱ ۴ 132324 
11 Damerau 1580710 610Altenau 581191 
12 ۶ ۱2219۱47۱ ۵ ۸ 12552 
13 [Palſchau | 15441571] és[Warnau 2060/28 
1411 1110 15| ۷ 106274 
15 Parſchau 124739] ۶ 1008/91 
16 [Trampenau 1028075 66Brodſack 1004/11 
17 Meuteich 6432 106۱| ۵ 1402/25 
18 Neuteichsdor 211527 ۵ 71767 
19 i IN 29063] وه‎ ۱ 11205 
20 [Mierau 1408 251 ۶۰ 592151 
21 Bröske 1993 90] 7 1]8lumftein 739012 
22 11 1214/08|| 72|Berrenhagen 440004 
25 Neukirch 1898025] ما‎ Leſewitz 928088 
24 Schönhorſt 176287 24 Gr. Leſewitz 260954 
25 Schöneberg 204784] 255 هو‎ 6 130242 
26 6 2320 62|| ۶6 | 2330,46 
27 ۵ ۹ 3066061 ۲ 613048 
28 CLadekopp 297777] 28lLindenau 1962/73 
29 6 248650] 29 ۷۲ 102560 
50 Neumünſterberg 2442 480] solMarienau 2931035 
51 [Dierzehnhuben 47506 ۵۷۲ 122575 
32 Bärwalde 10470880] 82JFürſten au 285075 
33 [Fürſtenwerder 237999۱ 82116] Mausdorf 1205— 
34 Barenhof 819/06۱۱ aaler, Mausdorf 2083|16 
55 Jankendorf 42855 85|Supushorft 10829 
56 11 1722/49 86[Horſterbuſch 39193 
37 ۲ 188510 82] Diedan 272032 
58 Altebabke 578۱4۱۱ 6 85145 
39 1 669 59|| 2 ۲ 7498|37 
40 Neuteicherwalde 65094 90|Petershagen 119 
٩۱ [Küchwerder 926 20l و‎ ۵۵۲ 3200 
42 [Scharpau 272430] ۵ 44910 
45 Rehwalde 407 27] 95[Neuſtädterwald 668010 
44 ۵ 54095 940 Walldorf 693073 
45 [Tiegenortm. Neuend.] 678 85|| ۴ — 120589 
46 [Tiegenhagen 2002 22|| 96[Lakendorf 74914 
A7 Reimerswalde 924,32 92] Jungfer 1122076 
48 ۲ 772700] ۷ 33999 
49 [Orloff 1234 620] 99 [Neulanghorſt \ 76/25 
50 lÖrlofferfelde 9140911001161, Mausdorferweide 342/25 


Druck und Verlag von ۰ Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


H 1 2 
9 


— 


gen den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des 5 316 R. Str. Gef. 
B. bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen fahrläſſiger Gefähr⸗ 
dung eines Eiſenbahntransportes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, die Ortsbewohner in 
geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. | 

Tiegenhof, den 2. Auguſt 1927. 

f Der Landrat. 

۰ 14. 


+ Nr 1 
Strafgeſetzliche Beſtimmungen zur Sicherung 


der Telegraphenanlagen. 
8 517 St. G. B. 

Wer vorſätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffentlichen 
Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch verhindert oder gefähr- 
det, daß er Teile oder Zubehörungen derſelben beſchädigt oder Ver⸗ 
änderungen daran vornimmt, wird mit Gefängnis von einem Monat 
bis zu drei Jahren beſtraft. 

8 318 St. G. B. 

Wer fahrläſſiger Weiſe durch eine der vorbezeichneten Handlun⸗ 
gen den Betrieb einer zu öffentlichen Sweden dienenden Telegraphen⸗ 
anlage verhindert oder gefährdet, wird mit Gefängnis bis zu einem 
Jahre oder mit Geldſtrafe bis 1800 G beſtraft. 

Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden erſucht, bei der 
Verfolgung von Derftößen gegen dieſe Beſtimmungen mitzuwirken.. 
Seit, und Telegraphenverwaltung der Freien 
Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! ۱ 


Tiegenhof, den 2. Auguſt ۰ 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1927/28 find für den 
Marienburger Deichverband durch den Deichamtsbeſchluß vom 7. Mai 
d. Is. auf 6 Guldenprozent des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die nachſtehend 
verzeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des Deichſtatuts von den bei⸗ 
tragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinden in zwei gleichen Raten 
zu erheben und 
2 die l. Rate am 27. Auguſt 1927 

die ll. Rate am 15. November 1927 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des Marienbur⸗ 
ger Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof unter Angabe 
des Gegenſtandes zur Fahlung abzuführen. : 1 

6 Guldenprozente find gleich 6 Danziger Gulden von 100 Reichs- 
mark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäudeſteuernutzungswert 


۱ Beiſpiel 
Grundſteuerreinertrag — 50 Thaler = 90 Mark 
halber Gebäudeſteuernutzungswert = 110 ۴ 


oul, 200 Mark 

00 ۰ 

100 

Unbeitreibliche Deichbeiträge find in beſonderen Nachweiſungen 
fofort nach den Ablieferungsterminen dem Deichamt einzureichen. 

Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellung) find zwecks Be: 

richtigung umgehend an das Deichamt in Tiegenhof einzuſenden. 

Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Deich e 


Davon Deichbeitrag = S 12 Danz. Gulden 


F. Döhring. 


* 
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Kreis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Reuteich, den 18. Auguft 


1927 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Für die Zeit von 22. Auguft bis 10. September bin ich vom 
Senat beurlaubt und werde in allen amtsärztlichen Dienſtgeſchäften 
vertreten durch Herrn Regierungs- und Medizinalrat Dr. Hluck, Dans 
zig, Sandgrube 418, Sprechſtunden täglich 10— 12 Uhr (Fernſprecher: 
Danzig Nr. 22356.) 


Der Vorſtand des Medizinalbezirks III. 


Dr. Mangold. 
Regierungs- und Medizinalrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare find fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über 016011110011110 zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 


„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
bedürftigen. 
„ Dn „ 63.Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „IS. Jagdpachtbedingungen. : 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ I. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 


— 
= 
5 
= 
2 


ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 12a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 


„ „ „ is. Antrag auf Kleinrentnerunterftügun 


„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 

„ „ „ Ma. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. : 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. 

„ Fi „ It Maßhn zettel 

„ „ „is. Oeffentliche Steuermahnung. 

„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer 7 ۰ 
„ „ „ 20. ۰ or 


„ „ „ 21. Suftellungsurfunde. 
„ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
Abt. G Nr. 24. Verſteierungsprotokoll. 
„ „ „ 25. Fahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Hu: 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 23.4 Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ 29. Vorläufiges ۰ 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
> Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „51. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52aduzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ „ ou کت‎ 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 


„ „ „ 28. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Hommunal⸗ 


ſteuerzuſchläge. 
„ „ „ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Chefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


* 


für den 


Nr. 34 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Xr. 1. 


out? Amtsbezirk ۰ 
Anftelle des aus dem Amtsbezirk Tralau verzogenen 5 
Neinrich Wiebe in Leske iſt feitens des Senats der Freien Stadt 
Danzig der Rentier Gerhard Saft in Eichwalde zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Tralau auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar 
vom 6. Auguſt 1927 bis 5. Auguſt 1935 einſchließlich ernannt worden. 
Tiegenhof, den 11. Auguſt 1922. 
توت‎ Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ia 2: x سر وس سس‎ 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand in Altweichſel find folgende Hausväter 
gewählt ی بر‎ net worden: 
‚ Hofbefiger Ernſt Meumann- d 
1 ی هار بر‎ Otto ۰ ۱ Altweichſel. 
Tiegenhof, den 11. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
är 3. EE 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der Schule in Schönfee iſt als Familien. 
vater der Hofbeſitzer Hermann Wilhelm in Neunhuben gewählt und 
von mir beſtätigt. 

Tiegenhof, den 12. Auguſt 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 4 
Urliſten für die Auswahl der Schöffen und 
Geſchworenen. 


Diejenigen Herren Gemeindevorſteher, die bisher die Urliſten für 
die Auswahl der Schöffen und Geſchworenen dem zuſtändigen Amts⸗ 
gericht nicht eingereicht haben, erſuche ich dies nunmehr binnen 8 
Tagen nachzuholen. 

Tiegenhof, den 16. Auguſt 1927. 

Der Landrat. 
r. 5. 


Gemeinderechnungen für 1926. 

Die mit Einreichung des Feſtſtellungsbeſchluſſes der Jahresrech⸗ 
nung für 1926 — Kreisblattverfügung vom 16. 6. d. Is. Kreisblatt 
Nr. 26 — ſäumigen Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden hier⸗ 
an mit Friſt 


bis ſpäteſtens zum 5. O. 8. Js. 

erinnert. ۸ 
Tiegenhof, den 17. Auguſt 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
f des Kreiſes Gr. Werder. 


Freimachung von Poſtſendungen. 

Nach Mitteilung des Senats iſt ein Fall vorgekommen, daß eine 
Landgemeinde des Freiſtaatgebietes der unterſuchenden Steuerbehörde 
zwar die Steuerhilfe, um die ſie angegangen war, geleiſtet, der Ge⸗ 
meindevorſteher aber bei Rückſendung nach Erledigung des Erſuchens 
den Brief nicht freigemacht hat mit der Bergündung, daß die gemäß 
f 158 des Steuergrundgeſetzes den Steuerämtern zu leiſtende Hilfe 

ch hierauf nicht erſtrecke. : 

Der Senat fteht demgegenüber auf dem Standpunkt, daß die 
Gemeinden verpflichtet find, in Staatsangelegenheiten bei Schreiben 
von Behörden des Freiſtaates das Porto für die Schreiben zu tragen. 
Dieſe Verpflichtung der Gemeinden erſtreckt ſich insbeſondere auch 
auf die Fälle der Steuerhilfe des 5 158 des Steuergrundgeſetzes. 

Die Herren Ortsvorfteher des Kreiſes werden hierauf zur Be» 
achtung hingewieſen. ۱ 

Tiegenhof, den 17. Auguft ۰ ۳ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 

des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 6. 


Abſchätzungen 


95 


von Grund beſitz, Nachläſſen für ges | 


richtl. Auseinanderſetzungen, in Steuer⸗ 
ſachen p. p. durch 


Gustav Ohl. 


gerichtl. beeid. Kreistaxator u. gerichtl. landw. Sal | 
Mie Danzig, Langgarten 65, SCH 289 65. 


| 19 3 9 4015029 89 0005 © 0 95 6490229 
Quart⸗ und ۰2 


Schreibblocks 


mit kariertem Papier und 2 WEEN 
empfiehlt 


R. Pech, N euteich. 


—— — — —— ꝗʒädʒ —— 
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۳ Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Abt. A. Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 

kranken uſw. in eine Anſtalt. 
5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 


gewerbeſcheines. 


eee e © Gë Gm Gs —. 


و 6 © 1 16 © 8 رلا F.‏ 


Newteich. 
Ausführung elektriſcher Licht-, 
Kraft, Schwachſtrom⸗ und 
وا‎ 


Lieferung von 


Eleltromotoren 


jeder Art u. Größe u. deren Reparatur. 
Telefon⸗ und Signalanlagen für jede Verwendung. 


Ingenieurbeſuch jederzeit koitenlos und unverbindlich. 


Solide 6 weitgehendſte ene ee |‏ 
هار uu‏ ره لفق وه ذا وه ع d‏ 


„ „ „Is. Perfonalbogen für die ۰ 

„ „ ii e Sehördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Neu binzu gekommen: 

„ „ „ 11. Führungsatteſt. 

e ل‎ AGUNG: 

„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
Abt A. Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 

eie Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 

a Deutſchland. 

„ „ „ 17 Strafaktenbogen. 


Für Schiedsmännev: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
D n „ 2. Vorladung für den انع‎ 
1 D D 3. Atteft. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
نيا‎ ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. B. Richert, Neuteich. 
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reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Nr. 4a. 
Beurlaubung von Zandjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | vom | bis | 


Oberlandjäger Goerzen⸗ 
Platenhof, 

Landjäger Weſterweck⸗ 
Jungfer 


Landjäger Tatkowski⸗ 
Neukirch 


Vertreter 
1. 9. | 14. 9.]Schupokommando⸗Tiegenhof. 
5. 9. | 9. Schupofommando-Tiedenhof 


19. 9.| 5. 10. [dugwadhtmeifter Seffzig⸗Schöne⸗ 
berg für die Gemeinden Neu⸗ 
Pré und Schönhorſt, 
Schupokommando⸗Ließau für 
die Gemeinde Palfhau ` 
e 


die Gemeinden Pordenau, Pran⸗ 
genau und Nenteicherhinterfeld. 


10. 9. j 15. 9.]Oberwachtmeiſter Schwichten⸗ 
berg in Brunau für die Ge⸗ 


meinden Barenhof, Bärwalde, 
Neumünſterberg und Dierzehn- 
huben 


Schupokommando⸗Tiegenhof für 


die Gemeinden Schöneber 
Schönſee, 0 


Sugwachtmeifter 
Seffzig- Schöneberg 


Oberwachtmeiſter ۱ 
Schwichtenberg Brunauſ ı. 9. | 9. 9. Schupokommando⸗Ciegenhof 


Oberwachtmeifter 

Wolff⸗Wernersdorf 1. 9۰ | 9. 9. [Schupokommando⸗KHalthof für 
die Gemeinden Schönau, Mie⸗ 
lenz, Wernersdorf und Kloſſowo, 


Schupokommando⸗Ließau für die 
Gemeinde Kl. Montau. 
Tiegenhof, den 23. Auguſt + 

Der Landrat. 


Te 5. 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Auf Grund der 5 2 des Diehſeuchengeſetzes vom 26. 6. 09 (R. 
G. Bl. S. 510) und des 5 2 des Ausführungsgeſetzes zum Vieh— 
ſeuchengeſetz vom 25. 7. 1911 (Pr. Gel, S. S. 149) wird zum Schutze 
gegen die Einſchleppung der Maul» und Ulauenſeuche, der Schweine⸗ 
ſeuche und Schweinepeſt und des NRotlaufs der Schweine für den Um⸗ 
fang des Gebiets der Freien Stadt Danzig folgendes angeordnet: 


1. 
Die Einfuhr von Schweinefleiſch darf nur in Tierkörperhälften 
mit den dazu gehörigen Organen, Lunge, Herz und Leber erfolgen. 
Einzelne Fleiſchſtücke und Gemenge dürfen daher nicht einge⸗ 
führt werden. Unberührt hiervon bleibt die Einfuhr von Fleiſch uſw. 
in kleinen Mengen für den eigenen Hausbedarf. 
Ausnahmen können in beſonderen Fällen von der Abtl. Soziales 
und Geſundheitsweſen (5 II) genehmigt werden. 
2 


Vorſätzliche Sumiderhandlungen gegen dieſe Viehſeuchenpolizei⸗ 
liche Anordnung werden gemäß § 24 Abſ. 1 Nr. s des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. 6. 09 (R. G. Bl. S. 519), des Geldſtrafengeſetzes 
vom 28. 9. 25 Art. II (Gef. Bl. S. 990) und der 16۲0۲۵, betr. die 
Umſtellung beſtehender Geſetze auf den Gulden vom 25. 10. 25 Art. 
(Gef. Bl. S. 1101) mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit Geld⸗ 
ſtrafe von 50—6000 Gulden beſtraft. 


Neuteich, den 25. Auguſt 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr J. د‎ Mer ۱ 
Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes 
Tiegenbef im Kreishaufe am Freitag (16., 23. u. 50. September) 

um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Hinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 15. September. 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. ۱ 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere Ders 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 
Tiegenhof, den 19. Auguſt 1927. 2 
Kreiswohlfahrtsamt. 
N | ee 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat September folgende Termine feſtgeſetzt: 

1. Tie gen hof, Montag, den 5. 9., vormittags 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
2. Sintonts dorf, Montag, den 12.9., nachmittags 125 Uhr, vor dem 
Bahnhof, 
5. Neute iche, Freitag, den 25. 9., mittags 1 Uhr, vor dem 
Rotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. : 

Tiegenhof, den 20. Auguſt 1927. 

Der Landrat. 
Ne. . 


Polizeiverordnungen über den Kraftfahrzeug⸗ 


verkehr und den Straßenverkehr. 

Der Verkehr mit Kraftfahrzeugen und der Straßenverkehr ſind 
durch beföndere Polizeiverordnungen des Senats neu geregelt worden 
(fiehe Sonderausgabe zum Staatsanzeiger Teil 1 Nr. 57 vom 30. 7. 
1927 uud Nr. 60 vom 5. 8. 1927). 

Die Verordnung über den Kraftfahrzeugverfehr tritt mit dem 
1. 10. 1927, die Polizeiverordnung über den Straßenverkehr mit dem 
4. 9. 1927 in Kraft. 

Ich erſuche die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes für ۶ 
übliche Bekanntgabe der Verordnungen Sorge zu tragen. ۰ 

Tiegenhof, den 22. Auguſt ۰ 

Der Eandrat. 

Nr. 4. 


Errichtung einer Roßſchlächterei in Marienau. 


Fräulein Gertrud von Götzendorf in Marienau hat auf Grund 
des 5 16 der Keichsgewerbeordnung die Genehmigung zur Errichtung 
einer Roßſchlächterei auf ihrem Grundſtück Marienau Grundbuchblatt 
Nr. 55 nachgeſucht. 

Das Vorhaben wird gemäß 5 12 der Reichsgewerbeordnung hier⸗ 
mit bekanntgemacht. Etwaige Einwendungen ſind binnen 14 Tagen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu 
Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
des Tages, an welchem die vorliegende Kreisblattnummer ausgege- 
ben worden iſt. Beſchreibung und Zeichnung der Anlage liegen wäh⸗ 
rend der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt (Simmer Nr. 21) 
zur Einſicht aus. 

Sur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendun⸗ 
gen wird Termin im Kreishauſe hierſelbſt (Bimmer Nr. 21) auf 
Mittwoch, den 14. September 1927, vorm. 10½ th 
anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der 
Widerſprechenden wird gleichwohl mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. ۱ 

Tiegenhof, den 18. Auguft 1927. 


Der Landrat des Kreiſes Großes Werder. 
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ſchäftigten Kellnern, Muſikern pp. vorkommt, fo hat der 
Arbeitgeber den Steuerabzug auch vorzunehmen und hier⸗ 
für Steuermarken auf loſen Einlagebogen zu verwenden; 
in dieſem Falle ſteht dem Arbeitnehmer nur der ſteuerfrei 
zu belaſſende Betrag für eine ledige Perſon zu, der monat⸗ 
ac CH S, wöchentlich 19,20 © und täglich 5,20 © bes 
rägt. 

Handelt der Arbeitgeber anders, ſo kommt je nach 
Lage des Falles Steuergefährdung oder vorſätzliche Steuer’ 
5 in Frage, die entſprechende Strafen nach ſich 
zieht. 

Danzig, den 12. Auguſt 1927. 


Steueramt 1, Steueramt 1. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Ur . Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ung. 
„ „ „ % Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. و‎ 
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
3 ۱ des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
: bedürftigen. 
„ „„ 632. Rechnungen für aus wärt ige Armenverbände. 
„ „ „ sb. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ i. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S8. Jagdpachtbedingungen. . 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbslofenunter- 
: ſtützung. 
„„ „12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 2a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 


„ „ „ .هه‎ Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde» 
ſteuern. 


„„ „ 7. Mahnzettel. 
RT „ Is. Oeffentliche Steuermahnung. 
„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangs vollſtreckung. 
„ „ 20. Pfändungsbefehl. 
„ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ 22. Pfändungsprotokoll ۱ 
„ „ „ 25. Pfändungsprotofoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. 
Abt. G Nr. 24. Verſteierungsprotokoll. 
„ „ 25. ۸ ۱ 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 227. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su⸗ 
: ftellunastag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „209. Vorläufiges Fahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ St, Abmeldejcein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ S2aduzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldöung. 
„nn. 32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. ۱ 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 
e 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Chefähigkeitszeugnis. ۳ 
N 5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Abt. A. Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
` ۱ kranken uſw. in eine ۸ 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ۰ 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
۱ gewerbeſcheines. 
„ „ „s. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. ۱ 
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Dorftehende Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage 


der Veröffentlichung in Kraft. 


Danzig, den 2. Auguſt 1922. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht! ` Mu 
Diefe Anordnung ift am le. Auguſt d. Is. in Kraft getreten. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 6. — 
Perſonalien. N 
In den Schulvorſtand der Schule in Schönau find folgende fas 
milienväter gewählt und von mir betätigt worden: 
1. Hofbefiger Gerhard Fieguth⸗Schönau 
2; ۳ Bruno Warkentin- „ 
Tiegenhof, den 16۰ Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr 64 — — 
Perſonalien. , 
Für den Schulvorſtand der Schule in Biefterfelde find folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Rofbeſitzer Frieſen⸗Bieſterfelde, 
2. Hofbeſitzer Froeſe⸗Bieſterfelde und 
5. Inſtmann Michael Przpbiſch⸗Adl. Renkau. 
Tiegenhof, den 16. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand der Schule in Oberlakendorf find folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbefiger Erich Malleis⸗Cakendorf, 
2. Hofbeſitzer Eduard Kleiß⸗Krebsfelde. 
Tiegenhof, den 18. Auguſt 1922. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Kreis⸗Jugend⸗Turn⸗ u. Sportfeſt. 


Das مال ريط‎ und Sportfeſt für die Bezirke: Tiegeuhof, Ties 
genort, Neumünſterberg, Jungfer und Hakendorf findet am Freitag, 
den 2. Sept. auf dem neuen Sportplatz in Tiegenhof ſtatt. 

Programme gehen den einzelnen Schulen noch zu. 

Der Kreisſchulrat. لديا‎ 
Weidemann. ` Kreisobmann. 


Buchempfehlung. 

Der Senat, Abt. für W., K. u. 2. empftehlt zur Beſchaffung 
für die Büchereien: F. Braun, Polen, das Land u. die Leute, Ders 
lag Liſt u. v. Breſſensdorf⸗Leipzig. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Den Herrn Schulleitern wird in nächſter Seit ein Schriftchen 
„Feuersgefagren in Haus u. Hof“ zugehen, das wertvolle Dienſte zur 
Aufklärung leiſten wird. Das Büchlein iſt zu inventariſteren. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. d 


Zur Beachtung beim Steuerabzug vom 
Arbeitslohn. 


Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbehal- 
tenen Steuerabzugsbeträge hat der Arbeitgeber ſpäteſtens 
innerhalb 3 Tagen nach jeder Lohn⸗ bezw. Gehaltszahlung 
durch Steuermarken zu verwenden bezw. in bar an die 
Steuerkaſſe abzuführen. Iſt der Arbeitgeber nicht in der 
Sage, dieſe Steuern innerhalb der feſtgeſetzten Friſt durch 
Steuermarken zu verwenden oder in bar abzuführen, weil 
die Mittel dazu im Geſchäft nicht vorhanden ſind, ſo hat 
er den Arbeitnehmern lediglich Abſchlagszahlungen zu ge⸗ 
währen und muß alsdann von den tatſächlich geleiſteten 
Abſchlagszahlungen den Steuerabzug vornehmen. 

Die Steuer beträgt 10,3 v. D. des Geſamtverdienſtes 
unter Berückſichtigung der auf dem Steuerbuche vermerkten 
Ermäßigung. Wird ein Steuerbuch nicht vorgelegt, wie es 
vielfach bei den in Sommerwirtſchaften vorübergehend be 
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Neu ꝑinzugekommeit: 
1۲۰ Führungsatteſt. 


„ „ 12. Strafverfügung. 1 e Br es 
d „ 13. Verantwortliche Vernehmung. von Grund beſitz, Nachläſſen für qez f 
Abt A. Nr. ig. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. richtl. Auseinanderſetzungen, in Steuer⸗ 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. ۱ ſachen dur g 
„ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von لم‎ nach 6 P. ۰ ch ۱ 
tſchland. 1 
17 Strafaktenbogen. eb * Be DR S 1 a V OI D 1 ۰ 


Fur Schiedsmänner: | gerichtl. beeid. Kreistarator u. gerichtl. landw. Sachver⸗ | 
. Schiedsm. Vr. ı. Vorladung für den Kläger, 7 ſtändiger, Danzig, Langgarten 65, Tel. 28965. 2 
: „ 2. Dorladung für 06۲ ۰ H 5 1 
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5. Atteſt. 
Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Inſerieren bringt Gewinn! 


F. Liekfett. 


Neuteich. 
Ausführung elektriſcher Licht-, 
Kraft⸗, Schwachſtrom⸗ und 
NRadivanlagen 


gieferung von 


Elektromotoren 


jeder Art u. Größe u. deren Reparatur. 
Telefon⸗ und Signalanlagen für jede Verwendung. 


Ingenieurbeſuch jederzeit koſtenlos und unverbindlich. 


Solide Preiſe, weitgehendſte Zahlungserleichterungen. 
, e ß vv, 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


1927 


a) frei umherlaufende, nicht gehörig geknüttelte oder gelähmte, 
gemeine Hunde ſowie Katzen von den Forſtbedienteſten und 
Waldaufſeher ſowie von den Jagdberechtigten und deren Jäger 
im „Jagdrevier“ getötet werden können. 

b) Jagdhunde und Windhunde nicht getötet werden dürfen, 
wenn {ie während der von einem Jagdberechtigten auf ſeinem 
Revier angefangenen Jagd bloß überlaufen und von ihm ſofort 
zurückgerufen werden und wenn Jagdhunde nicht mit Dorfat an 
der Grenze gelöſet, ſondern nur von ungefähr über die Grenze gelau⸗ 
fen ſind. In dieſen Fällen können ſie nur aufgefangen werden. 

c) Ein Tstungsvecht für Jagdhunde beſteht ſomit nur 

dann, wenn ſie von Haufe entwichen find und ungeknüttelt auf⸗ 
ſichtslos revierend auf fremdem Jagdrevier betroffen werden. 

o. Aus der Viehſeuchengeſetzgebung iſt noch zu beachten, daß frei ums 
herlaufende Hunde mit Halsbändern verſehen fein müfjen, die den 
Namen und Wohnort des Beſitzers erſehen laſſen. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1927. 


Der Landrat. 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 20110 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob der Molkereigehilfe Johann Braun dort wohnhaft iſt 
bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige tift nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt ۰ 
1 Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 

Tr. 4. 


Amtsbezirk Tralau. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Rentier 
Hermann Eng iu Tralau zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher des 
Amtsbezirks Tralau auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 
25. Auguſt 1922 bis 24. Auguſt 1933 einſchließlich, ernannt worden. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Tannſee ſind fol⸗ 
Ane Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt 
worden: 

1. Gutsbeſitzer Erich Döhring 
2. Arbeiter Johannes Schöneberg Tannſee. 
Tiegenhof, den 23. Auguſt 1927. 


Der Landrat. 


| Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Vr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über 216011110011110 zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 

„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
1: bedürftigen. 

„ „ „ sa.Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 


„ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungen. ۱ 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen, über ۰ 
„ „ „10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ II. Antrags⸗ und Fragebogen auf e ee 
gung. 
„ „ „12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ „ 122. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 


Nr 5. 


SS V 
Reuteich, den 1. September 


Nr. 36 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 7 
Nr. 


1. e 

Nachweiſung über Handwerksbetriebe. 

Unter Bezugnachme auf meine Kreisblattbekanntmachungen vom 

8. 7. 1927 — Kreisblatt Nr. 20 — und vom 6. 8. 1927 — ۶ 

blatt Nr. 35 — erſuche ich die mit der Einreichnng der Nachweiſung 

über Handwerksbetriebe rückſtändigen, nachſtehend aufgeführten Ge⸗ 
meindebehörden, dieſelben nunmehr binnen 8 Tagen nach hier einzu⸗ 
reichen oder Fehlanzeige zu erſtatten. 
Altenau, Beiershorft, Blumſtein, Brodſack, Bröske, Dammfelde, 
Eichwalde, Fürſtenau, Grenzdorf A, Herrenhagen, Irrgang, Kalte- 
herberge, Krebsfelde, Lakendorf, Gr. Leſewitz, Mielenz, Mierau, 
Kl. Montau, Kl. Mausdorferweiden, Montauerforſt, Neulanghorſt, 
Neunhuben, Neuſtädterwalde, Neuteichsdorf, Orloff, Orlofferfelde, 
Parſchau, Pletzendorf, Rückenau, Schönau, Schöneberg, Schönſee, 
Stadtfelde, Stobbendorf, Tiegenhagen, Trappenfelde, Vierzehnhuben, 
Vogtei und Aerer, 
Tiegenhof, den 29. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 

Nr. 2. — h 

Freies Herumlaufen von Hunden. 

In der letzten Feit ſind wiederum Fälle vorgekommen, in wel⸗ 
chen Menſchen und Vieh von frei umherlaufenden kunden angefallen 
und beſchädigt und Hunde und Katzen beim Wildern betroffen wor⸗ 
den find. Ich {ehe mich daher veranlaßt, die in Frage kommenden 
einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen nachſtehend zuſammenfaſſend 
bekanntzugeben und erſuche die Gemeindebehörden des Rreiſes um 
ortsübliche Bekanntgabe. 

Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und das Schupo⸗ 
kommando des Kreijes erſuche ich, die Innehaltung der Beſtimmun⸗ 
gen ſtrengſtens zu überwachen. Die Herren Landjäger und das Schupo⸗ 
kommando erſuche ich, mir jeden Uebertretungsfall unverzüglich zur 
Anzeige zu bringen. ١ 
i. Gemäß 5 855 des Bürgerlichen Geſetzbuches haftet der Halter 

eines Hundes für den Schaden, den ein Hund einem Menſchen oder 

einer Sache zufügt. ۱ 

Nach 5 367 Siff. 11 des Strafgeſetzbuches wird mit Geldſtrafe 

bis zu 300 5 oder mit Haft beſtraft, wer bösartige Hunde frei 

umherlaufen läßt oder in Anſehung ihrer die erforderlichen Dors 
ſichtsmaßregeln zur Verhütung von Beſchädigungen unterläßt. 

Beißt oder verletzt der Hund jemand, jo kann fahrläffige Körper- 

verletzung (8 250 des Strafgeſetzbuches) vorliegen. Die Beſitzer 

von bösartigen Hunden werden daher die Hunde feſtzulegen oder 
fie mit einem Maulkorb zu verſehen haben, wenn ſie ſich einer 

Beſtrafung nach dieſen Geſetzesbeſtimmungen nicht ausſetzen wollen. 

Die Verpflichtung zum Schadenerſatz auf Grund des 5 833 des 

Bürgerlichen Geſetzbuches . Ak auch in dieſem Falle beſtehen. 

Wo nach 8 10 I 12 des Allgemeinen Landrechts duch Hunde 

eine Gefahr für das Publikum hervorgerufen wird, iſt durch die 

Ortspolizeibehörden gemäß 5 132 des Landesverwaltungsgeſetzes 

die Feſtlegung der fraglichen Hunde anzuordnen und durch An⸗ 

drohung und Feſtſetzung von Swangsftrafen durchzuſetzen. 

4. Auf Grund des § 228 des Bürgerlichen Geſetzbuches kann jeder, 
um eine drohende Sefahr von {ih oder einem anderen abzu⸗ 
wenden, Hunde beſchädigen oder töten, wenn die Beſchädigung oder 
Tötung zur Abwendung der Gefahr erforderlich iſt und der Scha⸗ 
den nicht außer Verhältnis zu der Gefahr ſteht. Der Handelnde 
braucht unter dieſen Vorausſetzungen keinen Schadenerſatz leiſten 
und kann auch nicht wegen Sachbeſchädigung beſtraft werden (88 
305 bis 305 des Strafgeſetzbuches). Hat dagegen der Handelnde 
die Gefahr verſchuldet, jo iſt er zum Schadenerſatz verpflichtet. Su 
beachten iſt ferner, daß der Selbſtſchutz widerrechtlich wird und eine 
Schadenserſatzpflicht begründet, wenn die von dem Hunde drohende 
Gefahr auf andere Weiſe vermieden werden kann und wenn der 
gefährliche Hund unverhältnismäßig wertvoller iff, als das ber 
drohte Gut. 

5. Für Jagbreviere gelten noch beſonders die Beſtimmungen der 
Forſt⸗ und Jagdordnung "är Weſtpreußen und den Vedtzediſtrikt 


vom 8. 10. 1805 ſowie die 88 64 ff. des Allgemeinen Landrechts, 
wonach: 


— 


D 


دن 


5 18 A 3 1 1 | 5 


„ „ „ S. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ . Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 


„ „ „Is. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Neu hinzugekommen: 


6". 11۰ Führungsatteſt. 
n „ i. Strafverfügung. 
„ 15. Verantwortliche Vernehmung. 


Abt A. Nr. 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ 15. Vorladung zur Dernehmung. d 
„ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 
„ „ „ 17 Strafaktenbogen. 


Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
7 e „ 2. Dorladung für den Derflagten. 
D 4 7 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 1 


R. Pech & W. Richert, ۰ 


Abſchätzungen 
von Grundbeſitz, Nachläſſen für ge⸗ 
richtl. Auseinanderſetzungen, in Steuer⸗ 

ſachen p. p. durch 


Gustav Ohl, 


gerichtl. beeid. Kreistarator u. gerichtl. landw. Sachver⸗ 
ſtändiger, Danzig, Canggarten 65, Tel. 28963. 
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14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleintentner 
۱۹۵۰ Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. Kreishundefteuerliften. ` ` ۱ 
16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde⸗ 
1 : fteuern. 
e EE ) 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 
21. Suſtellungsurkunde. 
22. Pfändungsprotokoll , 1 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
24. Derfteierungsprotofoll. 
25. Fahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Au. 
ſtellungstag des FJahlungsverbotes. 
28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Fahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Hahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
52a Suzugsmeldung. 
52bFortzugsmeldung. 


50. Abele Ver 


52cFremdenmeldezettel. 


35. Voranſchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
1 ſteuerzuſchläge. 
55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Chefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuleich (Freie Stadt Danzig). 


17. Mahnzettel. 


KW ei. 


Nr. 15. Antrag auf AUleinrentnerunterſtützung. 
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Kreis-Blatt 


x 


١ 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. : 


jedoch für KBuenzendorf evangl: 
Schulſchluße Sonnabend, den 24. September mittags, 
Wiederaufnahme des Unterrichts: Montag, den 10. Oktober früh 
und ۸4 61419 ۵۲ evangl. und kath.: ۱ 
Schulſchluß: Mittwoch, den 28. September mittags, 
Wiederaufnahme des Unterrichts: Donnerstag den 13. Oktober früh. 
Tiegenhof, den 30. Auguſt 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 7. . 


Bekanntmachung der Landwirtſchaftlichen 
Berufsgenoſſenſchaft. 0 


In der ordentlichen Genoſſenſchaftsverſammlung der Landwirt: 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig am 15. Juni 1922 
iſt ein neuer Tarif zur Abſchätzung des Arbeitsbedarfs der Betriebe 
der Landwirtſchaftlichen Berufs genoſſenſchaft beſchloſſen worden. Der 
neue Tarif iſt gültig ab 1. Januar 1927 und gelangt in dieſer Kreise 
blattnummer beſonders zum Abdruck. 

Den Betriebsunternehmern der Landwirtſchaftlichen Berufsge⸗ 
noſſenſchaft werden durch die Ortsbehörden Fragebogen zugehen, die 
als Unterlage zur Neuabſchätzung des Arbeitsbedarfs des Betriebes 
dienen ſollen. Die Betriebsunternehmer werden aufgefordert, die 
Fragebogen 

binnen 2 Wochen 
auszufüllen und den Ortsbehörden zurückzugeben. Wer keinen Frage⸗ 
bogen erhält, muß einen ſolchen von der Grtsbehörde anfordern. 

Der landwirtſchaftlichen Unfallverſicherung unterliegen die land⸗ 
und forſtwirtſchaftlichen Betriebe, deren Teil⸗ und Nebenbetriebe, ſo⸗ 
wie die auf Grund der 55 920 und 921 der Reichsverſicherungsord⸗ 
nung mit zu verſichernden Tätigkeiten. Als land⸗ bezw. forſtwirtſchaft⸗ 
licher Betrieb iſt die Bodenbewirtſchaftung jeder Art anzuſehen, ſo⸗ 
fern es ſich nicht um ganz unbedeutende Anlagen handelt. Zu den 


bei der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft verſicherten Betrie⸗ 
ben gehören auch Gärtnereien, Erwerbsgärten, Privatgärten, Fried⸗ 


hofsgärtnereien, Friedhofsbetriebe, öffentliche Gärten, ſowie öffent⸗ 
liche und private Parkanlagen. Die Unternehmer dieſer Betriebe 
werden gleichfalls zur Ausfüllung des Fragebogens aufgefordert. 

Unternehmer des Betriebes iſt derjenige, für deſſen Rechnung 
Pächter; 
bei Dienſtländereien, wenn ſie vom Stelleninhaber ſelbſt E 
tet werden, der ۰ 

Als Sitz eines landwirtſchaftlichen Betriebes, der fih über den 
Bezirk mehrerer Gemeinden erſtreckt, gilt die Gemeinde, in der die 
gemeinſamen oder die zu den Hauptzwecken des Betriebes dienenden 
Wirtſchafts gebäude liegen. 

Die Betriebsunternehmer werden um ſorgfältige Ausfüllnng des 
Fragebogens und vor allem um genaue Angabe der 4 
der verſchiedenen Kulturarten erſucht, da die Größe der Betriebe der 
Grundlage für die Abſchätzung des Arbeitsbedarfs und damit auch 
für die Feſtſtellung der Beiträge bildet. Unter „Weideland“ ſind in 
den Fragebogen nur ganz geringwertige Grasflächen anzugeben, die 
keinen ZBeuſehnitt liefern. Pachtländereien find mitanzugeben; 
die nur zur Sommernutzung gepachteten Wieſen außer Anſatz zu 
laſſen. Nieht bewivtſchaftete Flächen, wie Un and, Hofe 
und Bauſtellen, Wege, Gräben, Waſſerſtücke uſw. ſind in die Frage⸗ 
bogen nietzt aufzunehmen. Die Angaben in den Fragebogen werden 
durch eine beſondere Kommiſſion in der Gemeinde nachgeprüft werden. 

Betriebsunternehmer, welche die für die Abſchätzung des Arbeits⸗ 
bedarfs erforderlichen Angaben unvollſtändig oder unrichtig machen, 
können zu einer Auskunft über ihre Derhältniffe durch Geldſtrafen 
angehalten werden. Erfolgt die Auskunft nicht rechtzeitig oder un⸗ 
vollſtändig, ſo werden die Angaben durch die Gemeindebehörde nach 
eigener Kenntnis berichtigt. W 

Tiegenhof, den 5. September 1927. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder als 
Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft 
Freie Stadt Danzig. 


der Betrieb geht, bei verpachteten Grundſtücken mithin der 


Neuteich, den 8. September 


ممم ب ا سات سس ص سس م ا —— 


Nr. 37 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. . 3 
Wohnungsbauabgabe und Cohnſummenſteuer. 


Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes werden un⸗ 
ter Bezugnahme auf meine Rundverfügung vom 12. 7. d. Is. ſowie 
meine Kreisblattverfügung vom 9. 8. d. Is — Kreisblatt Nr. 55 — 
an Einfendung der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe und Lohn⸗ 
ſummenſteuer für das Vierteljahr April / Juni 1927 beſtimmt bis 
zum 15. ©. Mis. erinnert. Die Steuerbeträge find in gleicher Friſt 
an die Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 

Tiegenhof, den 2. September ۰ 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
ER AS, — 


Schiedsmannsbeſtätigung. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 22. Juli 
1927 iſt der Gutsbeſitzer Max Schleimer in Schöneberg als Schieds⸗ 
mann für den 25. Bezirk des Kreifes Gr. 10 0۲۵۵۲ 
berg) auf die Dauer der nächſtfolgenden drei Jahre, und zwar für 
die Zeit vom 22. Juli 1922 bis zum 22. Juli 1930, beſtätigt und 
beeidigt worden. : | 

Tiegenhof, den 1. September 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 3. 


Standesamtsbezirk Tannſee. 

Der Gutsbeſitzer Bruno Flindt⸗Lindenau iſt anſtelle des Guts⸗ 
befitzers Guſtav Döhring in Tannſee, der ſein Amt niedergelegt hat, 
zum ftellvertretenden Standesbeamten des Standesamtsbezirks Tannſee 
ernannt worden. 


Tiegenhof, den 29. Auguſt 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ۰ 
Nr. 4. E 


Perſonalien. 


Als Familienväter in den Schulvorſtand ſind gewählt und für 
dieſes Amt pon mir beſtätigt worden: 
a) für die evangl. 1 in Marienau: 
1. Rentier Emil 8 ; 3 
2. Arbeiter Guſtav Thießen! Marienau; ۱ 
b) für die kath. Schule in ent: 
1. Arbeiter Johann Kutſchins ` ; 
2. Arbeiter Franz Widowski | Tarienan. 
Tiegenhof, den 30. Auguſt 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 5. 


Vollziehungsbeamter. | 
Ich habe die Beſtellung des bei der Landkrankenkaſſe in Neuteich 
beſchäftigt geweſenen Aſſiſtenten Otto Schulz zum Vollziehungsbeam⸗ 
ten der genannten Raſſe widerrufen. 
Tiegenhof, den 5. September 1927. 


Der Vorſitzende des Verſicherungsamts. 


Herbſtferien. 


Die diesjährigen Ferbſtferien für die ländlichen Volksſchulen des 
Kreifes werden im Einvernehmen mit den Herren Kreisfchulräten, 
wie folgt, feſtgeſetzt: 

1. Für die Schulen nördlich der Staatsbahn Ließau—Halthof: 
Schluß: Freitag, den 30. September mittags, 1 
Beginn des Unterrichts: Dienstag, den 18. Oktober früh. 

2. Für die Schulen des ſüdlich der Staatsbahn Ließau—Halthof معو‎ 
legenen Teiles des Kreiſes: 
Schulſchluß: Sonnabend, den 24. September mittags, 
Wiederaufnahme des Unterrichts: Mittwoch, den 12. Oktober früh; 


Nr. 6. 


a 


١ 


Der vorſtehende neue Tarif zur Abſchätzung des Arbeits be⸗ 
darfs der Betriebe der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 
Freie Stadt Danzig wird mit Gültigkeit vom 1. 1. 1927 genehmigt. 

Danzig, den 50. Juni 1927. 
Sandes verſicherungsamt der Freien Stadt Danzig. 
Im Auftrage gez. Frank. 
Veröffentlicht! E 
Tiegenhof, den 5. September 1927. : 
Der Rreisausfhup des Kreiſes Gr. Werder als 
Sektions vorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft 
Freie Stadt Danzig. 


Empfehle zu billigsten Tagespreisen: 


Benzin, Mütten-Benzol 
Gasöl, Petroleum, Konsist. Fette 
Maschinen-, Motor-, Zylinder-, 
Zentrifugen-Öl 
Firnis / Tran / Lysol / Creolin / Wagen- 
fett / Lederappretur / Carbolineum 
Futter Kalk / Schlämmkreide 
Kiepen und Körbe in allen Größen 
Seilerwaren, alle Sorten 
Bargum's Viehpulver 
Urbin / Zündhölzer 
Siede's Koch- und vieh-Salz 
prima Bier- und Wein-Essig 


Hochachtungsvoll 
Arthur 105 


Neuteich | 
/ Wein 


Zigarren 


Spirituosen 


Weſtpr. Kleinbahnen. 


Monats- u. Jahtes⸗ 


| Am 15. September 1927 | AM 3 
tritt der 2150 ۵ en Milchbücher 
us⸗ | 


Binnentarif in Kraft. 
funft erteilen dte Stationen. 
Betriebsdirehtion. 


der Detstfche. 


empſiehlt N. Pech 


Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
und großem Unterhaltungs- und Baftlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beltellung bei jedem 
Poltamt und in jeder Buchhandlung. 
Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 24 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich Freie Stadt Danzig). 


Neuer Tarif 


zur Abſchätzung des Arbeits be darfs der Betriebe der 
Candwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 
Freie Stadt Danzig 


Gültig vom l. Januar 1927 ab. 
Es ſind für den Hektar 


"und das Jahr an Arbeits⸗ 
tagen abzuſchätzen: 


Kulturart 


1. Landwirtſchaftsbetrieb: 

1. Ackerland einſchließlich einjähriger 
Kleeweiden und Haus⸗ u. Siergärten 
bis zur Größe von 0,50 ha 
a) für die Sektionen Kreis Danziger 

Höhe, Kreis Danzig Stadt und 


Kreis Foppot Stadt 38 
b) für die Sektionen Kreis Danziger 
Niederung und Kreis Gr. Werder 55 
Für ſämtliche Sektionen der Ki 
Berufsgenofjenicheaft: 
2. Sweijährige Kleeweiden 10 
3. Wieſen (Mähland) 10 e 


4. Weideland. 3 
1. Gärtnereien, Erwerbsgärten, Privat- 
gärten, von über 0,50 ha Größe und 
Friedhofsgärtnereienn 200 
Il. Friedhofsbetriebe, öffentliche Gärten 
ſowie öffentliche und private Parkan⸗ 
agen 100 
V. Forſtwirtſchaft (Wald und Holzung) „ 


Su 1 Siffer 1. , a 
Haus⸗ und Siergärten find die unmittelbar am Haufe oder in nicht 
allzuweiter Entfernung gelegenen oder die mit Zierpflanzen bes 
ſetzten Gärten, die im weſentlichen aus Liebhaberei oder zur Erho⸗ 
lung oder zur Eigenverſorgung unterhalten werden. 

Unter Weideland ſind nur ganz geringwertige Grasflächen zu 
verſtehen, die keinen Neuſchnitt liefern. 


2 II. ۱ A Wey - 

Sen Gärtnerei gehören die nachſtehenden Betriebsarten: 
1. Baus und Siergärten über 0,50 ha (2 Morgen), auch wenn 
Perſonal nicht beſchäftigt wird; 

2. Handelrebfhulen; `, 

5. Gemüſegärtnerei und Gemüſetreiberei; 

4. die geſamte Landſchaftsgärtnerei einſchließlich der damit verbun⸗ 

denen Bodenbearbeitung; 1 

5. Baumfchulen jeder Art und Größe und die damit verbundenen 
Obſtpflanzungen; 

6. Obſtbau ſowie OGbſt⸗, Wein⸗ und Fruchttreiberei; 

2. Freiland⸗ und Schnittblumengärtnerei, Pflanzen⸗„Topfpflan zen⸗ und 
Dekorationsgärtnerei ſowie Blumentreiberei; 

8. Blumen⸗ und Gemüſezucht, Blumen⸗ und Kranzbinderei ſo⸗ 
wie Pflanzen, Blumen⸗ und Samenhandlungen; 

9. Gutsgärtnerei, Schloßgärtnerei, Hofgärtnerei, Herrſchaftsgärtnerei, 
Villengärtnerei, Gärtnerei der politiſchen und der Hirchengemein⸗ 
den und öffentlichen Korporationen, Gärtnerei in ſtaatlichen Be⸗ 
trieben und Anſtalten uſw., Gärtnerei bei Stiftungen, Friedhofs⸗ 
gärtnerei, Gärtnerei in Derjuchs-, botaniſchen, zoologiſchen Gärten, 
in Theaters, Vergnügungs⸗, Wirtſchaftsgärten, Gärtnerei von 
Verſchönerungs⸗ und dergleichen Vereinen, von Unterrichts⸗, Er⸗ 
ziehungs«, Heil⸗ und ſonſtigen Anftalten und ſonſtige Arten der 

Gärtnerei 

10. Obftpflanzungen (3. B. Straßenpflanzungen); 

۱۱۰ Feldſamengewinnung (J. B. Kleeſamen⸗ und Kübenſamenzucht)z 

12. Weinbau und Weinbauſchulen; d 

13. Feldmäßig betriebener Gemüſe⸗ und Nutzpflanzenbau. 


es III. , 
Der Friedhofsbetrieb umfaßt alle dazugehörigen Tätigkeiten, alſo 
die geſamte Inſtandhaltung des Friedhofsgeländes (einſchl. der 
Wege, Umzäunungen, Hecken], ferner die Beſtattungsarbeiten auf 


dem Friedhof ſelbſt ſowie auch das Beſtattungsweſen außerhalb 


des Friedhofes und die Pflege der Gräber und etwaiger gärtneri⸗ 


ſcher Anlagen. Auch der Betrieb der Krematorien iſt dem Fried⸗ 


hofsbetrieb hinzuzurechnen einſchl. der Unterhaltung von Urnen⸗ 
hainen und dergl. DW ü 
Die Reichsverſicherungsordnung bezeichnet denjenigen, für 
deſſen Rechnung der „Betrieb“ unterhalten wird, als „Anter⸗ 
nehmer“. Unternehmer des Friedhofs iſt daher ſtets die Mir- 
chen: oder politiſche Gemeinde. 


Beſchloſſen in der ordentlichen Genoſſenſchaftsverſammlung der 
Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig am 
15. Juni ۰ 1 9 

Der Vorſitzende des Genoſſenſchaftsvorſtandes. 


gez. Claaßen. 


a 


— — 


Zaff‏ تس هت 


EE ET EEN 


سس —— 


عب — —— خلس جور — 


Kreis Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. : 


Nr. 38 Neuteich, den 16. September ap 1927 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes | 


Nr. . | Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind als Anteile der Gemeinden 

a) an der Lohnſteuer für Januar / Juni 1927, 

b) an der Lohnſteuer für 1920 — Schlußabrechnung رت‎ 

c) an der Umſatzſteuer für April / Juni 1922 und der Luxusſteuer für 1926, 

d) an der Hörperſchaftsſteuer für April / Juni 1927, 

e) an dem gemeinſamen Steuerſoll für April / Juni 1927 
die in den Spalten 2—6 bezw. ? der nachſtehenden Sufammenftellung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge find in der aus 
Spalte 8 erſichtlichen Höhe dies ſeits einbehalten. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 9. 


Lohnſteuer f. LohnſteuerUmſatzſteuer f.“ Körper⸗ Gemeinde⸗ Summe Auf Ureis⸗ Auf Gemein⸗ 
Januar / Juni] für 1926 April / Juni ſchaftsſteu⸗Steuerſoll für (Spalten [Steuern vers dekonto über⸗ 


Gemeinde 1927 (Schlußab⸗ Surusit er H f. April / April / Juni 2—6) rechnet wieſen 
rechnung) 1926 Juni 1927 1927 
5 5 5 5 5 G 5 
1. | 8 | 2 ۳47 | 5. 6. | 7. ۱ 8. | 9. | 
Altebable 26102 1144 تن‎ FF 27.46 2746 
Altenau 3006 | 30.06 3006 
Altendorf 546 546 546 
Altmünfterberg 198153 ۱ 348174 324 68 871195 871195 
Altweichſel 2210 549 226 59 *226 59 لام‎ E 
Bärwalde 111 1665 288 96 306 72 30672 ۳ 5 
Barenhof 54.68 54 68 5468 
د‎ 16080 4552 9529 301 61 301/61 
Brodſack 11114 35/68 4682 *46 ۵ * Kreisftenern 1926 
Brunau 1912 1912 1912 
Dammfelde 300 3,60 e 360 
Eichwalde 484 484 484 
Fürſtenau 292 — 292 292 — 
Fürſtenwerder 1269 12,69 12,69 
Grenzdorf A 10863 39 26 113 36 261 25 14520 eee 
: 432111 
Grenzdorf 3 16496 | 81224| 4401 35705 Ban di 932 | mem ايان‎ 
7454 Konto 116 Dora 
Halbftadt 17 66 8 08 9119 ووورر‎ | ۵ Te 
Herrenhagen 1005 10,05 10/05 
Holm 3146 20887 8240 364 60 687,33 Sc ل ون‎ 
Irrgang 194 1,94 194 1 
Jungfer 356083 36349 720.32 72032 
Kalteherberge 50125 788 58,18 5813 
Kalthof 667/69 866 21 | 5568 11 710201 4080 7 wohnen heels 
Maminke 8040 101 3/80 8521 | 8521 | 
Keitlan 6325 252 26 14939 4640 202 26 262164 
Küchwerder 2753 27,53 27,53 
Kungzendorf Sin) —_01 — 01 
£adefopp 247151 8178 20545 461174 461|74 
Lakendorf 749 7,49 7149 
Gr. Leſewitz 25298 31736 215152 1484175 227061 1250.29 1020 32 
Leske 69098 69198 6998 
Gr. Lichtenau 3397 173036 24140 448 73 44873 
Kl. Lichtenau 171074 5083 21099 433156 433156 
Kiegau ۸54 4514 45 — 
Kindenan 19062 129141 71192 220.95 220.95 
Lupus horſt 5977 122ʃ70 182147 18247 
Marienau 1088 9551 29077 39716 * 39716 Landw. Berufs- 
Gr. Mausdorf 650 650 650 با‎ bis 
Hielen 110125 56 56 212159 379,40 379140 
Gr. Montau 63148 246 05 309 53 309153 
Al. Montau 20 305104 307|74 307174 
Neudorf 1005 498 15/03 15/03 
Neukirch 46182 391,38 92003 229030 117458 589 1168064 
Neulanghorſt 6175 675 675 
Neumünſterberg 54.81 5481 54181 
Neunhuben 2 48 50191 5339 53139 
Neuteicherhinterfeld 15/04 15/04 15004 * Konto 116 Dors 
Neuteicherwalde 31,64 31/64 *31164 ſchußdeckung 
Niedau / 2842 78186 107128 107128 BCE, 
Orloff I 11060 81 22097 13438 WEIEN ichnfdedung 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Kopf wie vor.‏ 


Palſchau 36149 4748 31107 165104 165104 
Parſchau | ۱ 15037 15137 15/37 
Petershagen 156184 665 163049 514 18 
pieckel 642123 642123 .* ans ` Konto ول‎ Dore 
Platenhof 754103 280 60 227 20 1261183 85267 409116 
Reimerswalde 250 11932 121/82 121/82 
Reinland 7866 5405 132071 13271 
Roſenort 21 44 21044 2144 
Rückenau 12084 12084 12,84 
Schadwalde 20426 23086 102183 221] 29608 83624 | 260 ` Diehperficterung 
Scharpau ۳ 7 5014 50114 50114 
Schönau 99178 1103 110/81 110 1 
e 799 08 ۰ 1 
Schöneberg 688036 340 67 36239 | een | يي‎ Wohmungsbanab 
Schönſee 49.47 49 47 49 47 
تم‎ 1065/16 * Konto 116 Dor: 
Simonsdorf 974931 17490 3084 5.76 514179 1701.20 | #138 02 49802 ſchußdeckung 
( 282 95 * Wohnungsbauab= 
Stobbendorf 183066 36/34 146 61 366161 28366 gabe für 1926 
17184 20 * Konto 116 Dors 
Stuba 78090 21075 40195 417 60 559120 ۱ 975 ſchußdeckung 
Tannſee 78187 78187 7887 
Tiegenhagen 347187 | 645 354/32 35432 1 
Tiegenort 4960 417177 331193 14,40 509113 182998 318192 1511006 
Tragheim 961 66 96166 63763 32403 
Tralau 104/43 104/43 10443 
Trampenau 160/80 221/99 38279 382 79 
i ۲ 4925 * Diehverficherun 
Dierzehnhuben 41012 49 61 1218 10291 653 66 . 
vogtei 35119 3519 35.19 
Walldorf 44 63 4463 4463 
Wernersdorf 733165 79965 7 ee 
Feyer 320022 151/68 468 22 940 07 9958 ſchußdeckung 
Sepersvorderkampen tale 17/37 30047 | ۱ 57785 0 69 589200 43109 
Hakendorf i 100146 
eg 20008 2008 bHoſtſcheckkonto 
Tiegenhof, den 9. September 1927. 5 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. Nr. 6. 
Dolkstagswahl. | Jagdjcheine. 


Im Monat Auguſt d. Is. haben Jahres⸗Jagdſcheine erhalten: 
Johann Jochem, Fiſcher-Stobbendorf, Auguſt Fietkau, Eigentümer⸗ 
Heyersvorderfampen, Johannes Reimer, Landwirt⸗Grenzdorf B, Mar⸗ 
tin Kiehl, Entenſchütze⸗Stobbendorf, Wichmann, Amtsvorſteher⸗Schad⸗ 
walde, Johann Konrad, Rentier-Kalthof, Karl Schaefer, Geſchäfts⸗ 
führer⸗Neuteich, Kurt Schulze, Kaufmann⸗Tiegenhof, Johann War⸗ 
kentin, Hofbeſitzer-Tiegenhagen, Dr. Spengler prakt. Arzt⸗Jungfer, 
Artur Wolſchon, Oberamtmann⸗Einlage, Johann Magehrke ll, Eigen⸗ 
tümer⸗Jungfer, Johann Magehrfe IIl, Simmermann⸗Jungfer, Ger⸗ 
hard Thießen, Hofbeſitzer-Gr. Lichtenau, Auguſt Adler, Zimmermann. 
Jungfer, Heinrich Dyck, Zollober wachtmeiſter⸗Jungfer, Robert Kiehl. 
Landwirt⸗Grenzdorf A. 

Tiegenhof, den 5. September 1922. 


Der Landrat. 
N E 
Fahrradbeſchlagnahme. 


Als vermutlich geſtohlen iſt beſchlagnahmt worden ein ۰ 
fahrrad Marke Naumann Germania, Nr. 995808. Die letzte Zahl 
(8) iſt nicht mit Beſtimmtheit zu erkennen, da ſie ausgefeilt und über⸗ 
lakiert iſt. Der Eigentümer des Rades kann ſich beim Schupokommando⸗ 
Neuteich melden. ; 

Tiegenhof, den 12. September 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Fahrraddiebſtahl. 

Am 1. 9. d. Is. iſt dem Melker Leo Schikowski⸗Barendt ein 
Fahrrad entwendet worden. Als Täter kommt der Melker Dioniſius 
Bonneck, geb. am 15. 8. 1901 in Belle, Kreis Schwetz, in Frage. 
Bonneck nennt ſich auch Erich Tebonk. 1 

Die Herren Landjäger und das Schupokommando erſuche ich, 
nach Bonneck ſowie dem entwendeten Fahrrad zu fahnden und im 
Ermittlungsfalle Bonneck feſtzunehmen und das Rad ficherzuftellen. 

Beſchreibung des Fahrrades: Marke „Viktoria“, Nr. 
229 562, faſt neu, ſchwarze Felgen mit grünen Streifen, nach unten 
gebogene Lenkſtange. 

Tiegenhof, den 12. September 1927. 


Der Landrat. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig hat als Wahltag für die 
gemäß Artikel 9 der Verfaſſung abzuhaltende Neuwahl des Volks⸗ 
tages 

1 Senntag, den 15. November 1927, ۱ 
beſtimmt und zum Wahlleiter Herrn Oberregierungsrat Dr. Meyer: 
Barkhauſen, zu deſſen Stellvertreter Herrn Regierungsrat Koeppen, 
ernannt. 

Tiegenhof, den 15. September ۰ 

: Der Landrat. 

Nr. 3. e 
Reviſion der gewerblichen Anlagen. 

Die Ortspolizeibehörden weiſe ich auf die alljährlich ۲ 
und zwar je einmal im Sommer und Winter abzuhaltenden Revi⸗ 
ſtonen der gewerblichen Anlagen hin. Die Katafterblätter über die 
gewerblichen Anlagen mit den Keviſtonsbemerkungen find bis zum 1. No⸗ 
vember d. Is. an das Staatl. Gewerbe⸗Aufſichtsamt in Danzig un⸗ 
mittelbar einzureichen. ۱: 

Tiegenhof den 9. September 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 4. — : 
DolizeisDerordnung über die Sicherheit in 
Cichtſpieltheatern. : 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden des Kreifes weiſe ich auf 
die Polizeiverordnung über die Sicherheit in Lichtſpieltheatern vom 
29. Juli 1927, St. A. Teil 1 S. 285 hin. 

Tiegenhof, den 10. September 1927. 

Der Landrat. 


Bekannntmachung. 


Als Familienväter in den Schulvorſtand der Schule in Zeyer 
ſind gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Ernſt Meermann⸗Zever, 
2. Hofbeſitzer Hermann 0 
Tiegenhof, den 1. September 1927. 
Der Landrat. 
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untergang bis eine Stunde vor Sonnenaufgang, 

in den übrigen Monaten die Seit von einer hal⸗ 

ben Stunde nach Sonnenuntergang bis eine halbe 
۱ Stunde vor Sonnenaufgang. 

(2) Wenn neben der befeftigten eine unbefeſtigte Fahr⸗ 
bahn (Sommerweg) vorhanden tft, fo gilt jede der beiden 
Fahrbahnen für die Anwendung der Fahrordnung (Beur⸗ 
teilung der rechten und der linken Seite) als ſelbſtändiger 
Weg; beim Ausweichen und Überholen darf auch erforder⸗ 
lichenfalls vom Sommerweg auf die befeſtigte Fahrbahn 
und umgekehrt übergegangen werden. ۱ 

(5) Auf Fahrzeuge und Fahrräder, welche im öffent⸗ 
lichen Fuhrgewerbe verwendet werden, ſowie auf die Führer 
dieſer Fahrzeuge finden neben den nachſtehenden Vorſchrif⸗ 
ten die beſonderen Beſtimmungen über den Betrieb der 
dem öffentlichen Fuhrgewerbe dienenden Fahrzeuge An⸗ 

D 


endung. 
ECH e 


Sultans der Fahrzeuge, Ladung, Beleuchtung. 

(1) Fahrzeuge müſſen ſich in verkehrsſicherem Suſtande 

befinden. 

(2) Die Ladung muß fo verteilt fein, daß fie weder Der, 
ſonen oder Sachen beſchädigen oder verunreinigen noch 
ſtarkes Geräuſch oder das Umſchlagen des Fahrzeuges ۰ 
urſachen kann. Am hinteren Ende des Fahrzeuges weit 
herausragende Ladungen müſſen an den Enden durch Stroh’ 
kränze, Lappen oder dergl. beſonders kenntlich gemacht ſein. 
Spitze oder ſcharfe Begenftände, wie Senſen, Gabeln, Sägen 
und dergl. dürfen aus der Cadung nicht hervorragen. 

(3) Während der Dunkelheit und bei ſtarkem Vebel 
müſſen alle Fahrzeuge mit mindeſtens einer von vorn und 
rückwärts ſichtbaren hellbrennenden Caterne mit farbloſem 
oder gelblichem Glaſe verſehen ſein, ſoweit nicht für be⸗ 
ſtimmte Fahrzeugarten weitergehende Vorſchriften über die 
Beleuchtung nach dieſer Verordnung beſtehen. 


5 3. 
Fahrgeſchwindigkeit. 

(1) Der Führer hat die Fahrgeſchwindigkeit fo einzu⸗ 
richten, daß er in der Cage bleibt, ſeinen Verpflichtungen 
Genüge zu leiſten. 

(2) At der Überblick über die Fahrbahn behindert, die 
Sicherheit des Fahrens durch die Beſchaffenheit des Weges 
beeinträchtigt (insbeſondere bei Annäherung an Eiſenbahn⸗ 
übergänge, in Durchläſſen und auf Brücken), oder herrſcht 
lebhafter Verkehr, ſo muß ſo langſam gefahren werden, 
daß das Fahrzeug auf kürzeſte Entfernung zum Stehen ge⸗ 
bracht werden kann. 

(3 Bei der Ein- und Ausfahrt in und aus Grundſtücken, 
die an einem öffentlichen Wege liegen, ſind die Vorbei⸗ 
gehenden rechtzeitig und ausreichend zu warnen. 


۱ 4. 

(1) Der Führer hat mit feinem Fahrzeuge, ſoweit nicht 
beſondere Umſtände entgegenſtehen, die rechte Seite, des 
Weges einzuhalten und darf die linke Seite nur beim Uber⸗ 
holen oder beim Anhalten an links liegenden Grundſtücken 
— ſoweit dies örtlich nicht verboten iſt — benutzen. Lang⸗ 
ſam fahrende Fahrzeuge haben innerhalb geſchloſſener Orts⸗ 
teile möglichſt die äußerſte rechte Seite einzuhalten. Beim 
Durchfahren von ſcharfen oder unüberſichtlichen Wegekrüm⸗ 
mungen iſt ſtets die rechte Seite einzuhalten. 

(2) Beim Einbiegen in einen anderen Weg hat der 
Führer nach rechts in kurzer Wendung, nach links in wei⸗ 
tem Bogen zu fahren. ) 

8 5. 
Ausweichen. 

(U Der Führer hat entgegenkommenden anderen Wege⸗ 
benutzern rechtzeitig und genügend nach rechts aus zuweichen 
oder, falls dies die Umſtände oder Örtlichfeit nicht geſtat⸗ 
ten, zu halten, bis der Weg frei iſt. Jedoch hat der Führer 
entgegenkommenden Schienenfahrzeugen nach links aus zu⸗ 
weichen, wenn der Abſtand zwiſchen dem Schienenfahrzeug 
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Nr. 9. ۱ 
Fahrraddiebſtahl. 

Geſtohlen wurde am 3. d. Hits, abends 10 Uhr in Simonsdorf 
ein Herrenfahrrad. 

Beſchreibung: Marke Panter, Nr. 505 572, neu, rote Berei⸗ 
fung, gelbe Felgen, Torpedofreilauf, große nach unten gebogene Senf, 
ſtange. : 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem Täter und 
dem Verbleib des Kades zu forſchen. 

Tiegenhof, den 15. September ۰ 

Der Landrat. 
Nr. 10. 5 

Nachweiſung über Handwerksbetriebe. 

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachungen vom 
8. Juli 1922 — Kreisblatt Nr. 29, vom 6. 8. 1927 — Kreisblatt 
Nr. 55 und vom 29. 8. 1922 — Kreisblatt Nr. 56 — erſuche ich 
die nachſtehend verzeichneten, mit der Einreichung der Nachweiſung 
über Handwerksbetriebe immer noch rückſtändigen Gemeinden, اه‎ 
ſelbe nunmehr beſtimmt bis zum 22. 8. "ts, hier einzureichen 
oder Fehlanzeige zu erſtatten. : 

Altenau, Beiershorſt, Blumſtein, Bröske, Dammfelde, Eichwalde, 
Grenzdorf A, Herrenhagen, Irrgang, Krebsfelde, Gr. Leſewitz, 
Montauerforſt, Neulanghorſt, Neuſtädterwald, Neuteichsdorf, Ors 
lofferfelde, Parſchau, Pletzendorf, Rückenan, Schöneberg, Schönſee, 
Stadtfelde, Stobbendorf, Tiegenhagen, Trappenfelde, Vierzehnhu⸗ 
ben und ۰ 

Tiegenhof, den 9. September 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 1i. یرو وی‎ TTS 


Nachſtehende Polize iverordnung übersden Straßenver- 
kehr vom 16. 7. 1927, die am 4. d. Mts. in Kraft ge⸗ 
treten iſt, bringe ich zur öffentlichen Henntnis. 

Tiegenhof, den 12. September 1927. 

Der Landrat. 


Polizeiverordnung über den 
Straßenverkehr. 


Auf Grund ber 55 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265), 
der 88 137 und 159 des Geſetzes über die allgemeine 
Candes verwaltung vom 30. Juli 1885 (G. S. S. 195) 
und des 5 6 des Geſetzes über den Verkehr mit Kraft: 
fahrzeugen vom 5. Mai 1909 (R. G. Bl. S. 437) wird 
mit HFuſtimmung des Verwaltungsgerichtes für das Gebiel 
der Freien Stadt Danzig folgendes verordnet: 

A. Allgemeines. 
SL 
Begriffe. 
(1) Im Sinne nachſtehender Dorfchriften gelten: 

J. als Fahrzeuge alle Beförderungsmittel, die ohne 
an Bahngeleiſe gebunden zu ſein, bewegt werden, 
mit Ausnahme von Rollſtühlen für Uranke, ein⸗ 
rädrigen Schubkarren, Kinderwagen, Kinderleiter- 
wagen und dergl.; 

2. als Fuhrwerke Fahrzeuge, die für das Fortbewe⸗ 
gen durch Menſchen oder Tiere eingerichtet und 
nicht an Bahngeleiſe gebunden find, ausgenom⸗ 
men Fahrräder, Rollſtühle für Kranke, einrädrige 
Schubkarren, Kinderwagen, Vinderleiterwagen 
und dergl.; 

. als Kraftfahrzeuge Fahrzeuge, die durch ۰ 
5 nenkraft bewegt werden, ohne an Bahngeleife ge- 
bunden zu ſein; 

% als Wirtſchaftsfuhren Fuhren, die innerhalb der 
Gemarkung (Feld⸗ oder Gemeindemarkung) des 
Betriebsſitzes oder benachbarter Gemarkungen 
(Feld⸗ oder Gemeindemarkungen) für Zwecke der 
Cand⸗ oder Forſtwirtſchaft ausgeführt werden; 

. als Wege auch Plätze, Brücken und Durchgänge; 

. als Wegebenutzer Schienenfahrzeuge, Fuhrwerke, 
Kraftfahrzeuge, Radfahrer, Reiter, marfchierende 
Abteilungen, Aufzüge ſowie getriebene oder ge⸗ 
führte Tiere, ausgenommen Hunde; 

. als Dunkelheit in den Monaten April bis Sep⸗ 
tember die Seit von einer Stunde nach Sonnen⸗ 
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kehrs aufgeſtellten Polizeibeamten hat der Führer auszu⸗ 
0 5 Die von dieſen Beamten gegebenen Seichen be⸗ 
euten: 

1. Winken in der Fahrtrichtung „Freie Fahrt“. 

2. Hochheben eines Armes 5 A 
5. Seitliches Ausftteden eines oder beider Arme „Halt“. 

2. Werden Lichtzeichen verwendet, fo bedeutet grünes 
Licht „Freie Fahrt“, gelbes Licht „Achtung, Halten“, rotes 
Licht „Halt“, Blinklicht „Langſam fahren“. 

(5) Unberührt bleibt die nach 8 129 Vereinszollgeſetzes 
vom I. Juli 1869 (Bundesgeſ.⸗Bl. S. 317) dem Führer 
obliegende Verpflichtung im Sollgrenzbezirke den Anor ds 
nungen der Sollbeamten Folge zu leiſten. Die Sollbeamten 
bedienen ſich derſelben Faltezeichen wie die NS 


۱ Ce e 

gum Stillſtand gelangende Fahrzeuge. 

Der Führer eines zum Stillſtand gelangenden Fahr⸗ 
zeuges hat dieſes jo aufzustellen, daß er den Verkehr nicht 
behindert. Insbeſondere iſt die Aufſtellung an engen Stellen, 
Wegekreuzungen und ſcharfen Wegekrümmungen ſowie an 
Halteſtellen der Straßenbahn und Kraftomnibuffe verboten. 

2 


12. 
Benutzung der Wege, Warnungstafeln. 
(1) Der Verkehr mit Fahrzeugen iſt auf die hierfür be⸗ 
ſtimmten Fahrwege beſchränkt. Wo keine erkennbaren Zë, 
wege vorhanden ſind und die Breite der Fahrbahn es zu⸗ 


läßt, haben die Fahrzeuge min deſtens 1 Meter Abſtand 


vom Straßenrande zu halten. 

(2) Auf polizeiliche Fahrverbote und ſonſtige Beſchrän⸗ 
kungen des Fahrverkehrs auf einzelnen Wegen iſt durch 
Warnungstafeln hinzuweiſen. / 

(3) Das Anbringen von Tafeln, die zu ۵ 
mit den von der Polizeibehörde verwendeten Tafeln An⸗ 
laß geben konnen, ift verboten. 


— 


5 15. | 
Fahrzeuge der Polizei und Feuerwehr. 

(1) Fahrzeuge der Feuerwehr unterliegen nicht den Vor⸗ 
ſchriften über eine einzuhaltende Fahrgeſchwindigkeit (SS 5, 
15) und find befreit von den Vorſchriften über das Aus» 
weichen, Halten, Überholen und Dorfahren in den Fällen 
der 88 4— 6 und 10 und von ſonſt durch die Polizeibe⸗ 
hörden angeordneten Verboten und Beſchränkungen. Das 
Gleiche gilt für im Dienſt befindliche Fahrzeuge der Polizei, 
wenn Gefahr im Verzuge iſt. 

(2) Fahrräder der Polizei⸗ und Sollbeamten ſind bei 
dienſtlicher Benutzung von der Vorſchrift des § 2 Abſatz 
5 inſoweit befreit, als die Befolgung dieſer Beſtimmung 
die Durchführung beſonderer Aufgaben des Dienſtes in 
Frage ſtellen würde. 

B. Verkehr mit Kraftfahrzeugen. 

5 14. 
23 ۵] 011 12 11111 8, 
(J) Jedes Kraftfahrzeug muß verſehen fein 

1. nach eingetretener Dunkelheit 
mit mindeſtens 2 in gleicher Höhe angebrachten, 
die ſeitliche Begrenzung des Fahrzeuges anzeigen- 
den hellbrennenden Laternen mit farbloſem oder 
ſchwachgeblichem Glaſe, die den Lichtſchein derart 
auf die Fahrbahn werfen, daß dieſe auf mindeſtens 
20 m vor dem Fahrzeuge von dem Führer über- 
ſehen werden kann. Uebermäßig ſtark wirkende 
Scheinwerfer dürfen nicht verwendet werden. Stark 
wirkende Scheinwerfer müſſen innerhalb beleuchte- 
ter Ortsteile, ausgenommen bei ſtarkem Nebel, ab- 
geblendet werden, ferner da, wo die Sicherheit des 
Verkehrs es erfordert, insbeſondere beim Begeg⸗ 
nen mit anderen Fahrzeugen, 

mit einem Schlußlicht mit gelbrotem Glaſe. 

2. mit einem zweckentſprechenden Kichtungs anzeiger. 


10 


N 


und dem rechten Wegerand ein Rechtsausweichen nicht zu 
läßt. : 
(2) Soweit bei Begegnung mit anderen Wegebenutzern 
ein Ausweichen unmöglich iſt, hat der Führer nötigenfalls 
umzukehren oder rückwärts zu fahren, wenn ihm dies nach 
den Umſtänden des Einzelfalles am leichteſten fällt. 
§ 6. 
überholen. 
(J Der Führer hat eingeholte andere Wegebenutzer auf 


der linken Seite zu überholen. Schienenfahrzeuge hat er. 


jedoch rechts zu überholen, es ſei denn, daß der Abſtand 
zwiſchen dem Schienenfahrzeug und dem rechten Wegerand 
ein Rechtsüberholen nicht zuläßt. Schnelleren Wegebenutzern, 
welche die Abſicht zu überholen kundgeben, hat er dies 
durch ſofortiges Rechtshalten zu ermöglichen. 

(2) An einer Halteſtelle haltende Schienenfahrzeuge dür⸗ 


fen auf der Seite, auf der die Fahrgäſte ein⸗ und ausftei- ` 


gen, nur in Schrittgeſchwindigkeit und nur in einem ſolche 
ſeitlichen Abſtand überholt werden, daß die Fahrgäſte nicht 
gefährdet werde. a ١ 

(3) Nach dem Uberholen darf fich der Führer erf wieder 
nach rechts wenden, wenn der überholte Wegebenutzer 2 
durch nicht gefährdet wird. a 

(4) An unüberſichtlichen Wegeſtellen und an Stellen, an 
denen die Fahrbahn durch andere, Wegebenutzer oder in 
ſonſtiger Weiſe verengt iff, iſt das Überholen verboten. 

7 


Vorfahren an Wegekreuzungen. 

(J) An Kreuzungen und Einmündungen von Wegen hat, 
unbeſchadet der von Polizeibeamten im Einzelfall zu treffen⸗ 
den Anordnungen, daß auf einem Hauptverkehrswege ſich 
bewegende Fahrzeug die Vorfahrt gegenüber dem aus einem 
Seitenwege kommenden Fahrzeug; im übrigen hat das von 
rechts kommende Fahrzeug die Vorfahrt. 

(2) Fahrzeuge dürfen auf öffentlichen Wegen nur dann 
umwenden, wenn dadurch kein anderes Fahrzeug in der 
Fahrt behindert wird und der Fahrweg ſo breit iſt, daß 
die Bürgerſteige oder die Bankette durch die Fahrzeuge, die 
Zugtiere oder die Ladung berührt werden. Das Surück⸗ 


ſtoßen zum Swecke des Umwendens iſt nur in Notfällen 


geſtattet. : 
88. 
Verhalten gegenüber der Feuerwehr uſw. 
(1) Für Fahrzeuge der Polizei und Feuerwehr, die ſich 


durch beſondere Seichen kenntlich machen, iſt ſchon bei ihrer 


Annäherung freie Bahn zu ſchaffen. Ferner iſt Kranken und 
Rettungswagen und in Cätigkeil befindlichen Spreng⸗ und 
Kehrmaſchinen Platz zu machen. Geſchloſſene Verbände der 
Polizei, Leichenzüge und Prozeſſionen dürfen nur durch die 
im Feuerwehrdienſt begriffenen Fahrzeuge unterbrochen oder 
ſonſt in ihrer Bewegung gehemmt werden. 

(2) Fahrzeuge, die ſich auf Schienengeleiſen befinden, haben 
dieſe bei Annäherung von Schienenfahrzeugen unverzüglich 
zu räumen. 

89 ۱ 

Heichen des Führers. 

Der Führer hat anderen Wegebenutzern die Abſicht 

des Stillhaltens durch ſenkrechtes Hochhalten des Armes oder 
der Peitſche, die Abſicht des Umwendens und des Ders 
laſſens der bisher verfolgten Fahrtrichtung durch wagerech⸗ 
tes Halten des Armes oder der Peitſche in der Richtung 
des Wechſels rechtzeitig zu erkennen zu geben; zum Abge⸗ 
ben der Seichen kann auch eine mechaniſche Einrichtung 
benutzt werden. 


| $ 10. ; 
Zeichen der Polizeibeamten. 

(1) Den Weiſungen und Seichen der Polizeibeamten iſt 
Folge zu leiſten. Insbeſondere hat der Führer eines Fahr⸗ 
zeuges auf den Halteruf oder das Haltezeichen eines als 
ſolchen kenntlichen Polizeibeamten ſofort anzuhalten. Zur 
Henntlichmachung eines Polizeibeamten iſt das Tragen 
einer Dienſtmütze ausreichend. Den zur Regelung des Ver⸗ 


` | n 


5 20. 
Verbote und Beſchränkungen der Benutzung 
: von Wegen. 

(J) Ein Verbot (auch für eine beſtimmte Fahrtrichtung) 
oder eine zeitliche Beſchränkung des Verkehrs mit ۰ 
fahrzeugen überhaupt oder mit einzelnen Orten auf beſtimmt 
ten Wegen kann von den Polizeibehörden durch allgemeine 
polizeiliche Dorfchriften oder für den einzelnen Fall ange⸗ 
ordnet werden, ſoweit der Suſtand der Wege oder die 
Eigenart des Verkehrs insbeſondere Kückſichten auf den 
Fußgängerverkehr es erfordern. Für Wegeſtrecken, die dem 
Durchgangsverkehr dienen, außerhalb des Bezirks der 
Staatlichen Polizei zu Danzig ſteht dieſe Befugnis dem 
Senat zu. ۱ 

(2) Die Fahrgeſchwindigkeit von Kraftfahrzeugen kann 
von Ortspolizeibehörden nur im Rahmen von Dorfcriften 
für den allgemeinen Fahrzeugverkehr (§ 2 Abſ. 1) beſchränkt 
werden; ſoll hierbei für Kraftfahrzeuge bis zu 5,5 Tonnen 
Geſamtgewicht eine Höchſtgeſchwindigkeit von weniger 
als 50 km in der Stunde vorgeſchrieben werden, ſo iſt 
die ZHuſtimmung des Senats erforderlich. Die Fahrge⸗ 
ſchwindigkeit kann im übrigen von den Kreispolizeibehör⸗ 
den unter den im Abſatz 1 Satz I und 2 angegebenen 
Dorausfegungen beſchränkt werden, für Kraftfahrzeuge bis 
zu 5,5 Tonnen Geſamtgewicht auf weniger als 50 km in 
der Stunde, jedoch nur mit Suſtimmung des Senats. Für 
die Beſchränkung der Fahrgeſchwindigkeit von Kraftfahr- 
zeugen auf Wegeſtrecken, die dem Durchgangsverkehr dienen, 
iſt die Zuſtimmung des Senats erforderlich. Die Beſtim⸗ 
mungen dieſes Abſatzes gelten nicht für die Geſchwindig⸗ 
keitsbeſchränkungen auf Brücken und Eiſenbahnübergängen. 

(3) Auf Verbote und Beſchränkungen nach Abſ. 1 und 
2 iſt durch Warnungstafeln hinzuweiſen. 

S ۰ 
Wettfahrten und Zuverläſſigkeitsfahrten. 

(1) Das Wettfahren und die Deranftaltung von Dette 
fahrten auf öffentlichen Wegen ſind verboten. 

(2) Für Suverläſſigkeitsfahrten und ähnliche ۲۰ 
tungen zu Prüfungszwecken Ut die Genehmigung des Ses 
nats erforderlich, der im Einzelfalle die Bedingungen feſt⸗ 
ſetzt. 
1 8 22. 

Mitführen von Anhängern. 

(1) Ein zum Verkehr auf öffentlichen Wegen zugelafje- 
ner Kraftwagen darf einen Anhängewagen nur unter fol- 
genden Bedingungen mitführen: 

1. das Geſamtgewicht (einſchließlich Ladung) des An⸗ 
hängewagens darf 7,5 Tonnen nicht überſchreiten, 

2. die Kadkränze des Anhängewagens müſſen mit 

Gummi oder einem anderen elaſtiſchen Stoff bereift 

ſein und dürfen keine Unebenheiten beſitzen, die die 

Fahrbahn beſchädigen könnten; Vollgummireifen 

müſſen einſchließlich Stahlband auch im abgenutz 

ten Suſtand mindeſtens 50 Milllimeter ſtark ſein, 
wenn das Gewicht des Anhängewagens im bela⸗ 
denen oder unbeladenen Zuftand 2,5 Tonnen über: 

ſteigt; e 
der Anhängewagen muß verjehen fein: 

a) mit einer ſicher wirkenden Bremſe, 

b) mit einer zuverläſſigen auf die Fahrbahn 
wirkenden Vorrichtung, die in Steigungen die 
unbeabſichtigte Rückwärtsbewegung verhindert 
(Bergſtütze); 

4. die Verbindung zwiſchen Anhängewagen und Uraft⸗ 
wagen muß ſo beſchaffen ſein, daß die Räder des 
Anhängewagens auch in Krümmungen ۵۴ 
auf den Spuren des Kraftwagens laufen! 

5. der Anhängewagen muß von außen ſichtbar ein 
feſt angebrachtes Schild haben, daß in leicht les⸗ 
barer Schrift eine Unterſcheidungsnummer, Eigen- 
gewicht, zuläſſige Nutzlaſt ſowie Felgendruck auf 
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(2) Für Kraftrader genügt eine hellbrennende Laterne, 
ausgenommen, wenn ein Kraftrad einen Beiwagen auf der 
linken Seite mitführt. 


5 15. 
۱ Verhalten des Führers. ö 

(1) Der Führer it zur gehörigen Vorſicht in Ceitung 
und Bedienung ſeines Fahrzeuges verpflichtet. 

(2) Der Führer iſt insbeſondere dafür verantwortlich, daß 
eine vermeidbare Beläftigung von Perſonen oder eine Ge: 
fährdung von Fuhrwerken durch Geräuſch, Rauch, Dampf 
oder üblem Geruch in keinem Falle eintritt. 

(3) Der Führer darf von dem Fahrzeug nicht abſteigen, 
ſolange es in Bewegung iſt, und darf ſich von ihm nicht 
entfernen, ſolange die Maſchine oder der Motor läuft. Er 
darf das Fahrzeug nur verlaſſen, nachdem er die erforder⸗ 
lichen Maßnahmen getroffen hat, um Unfälle und Verkehrs⸗ 
ſtörungen zu vermeiden; insbeſondere muß er ſich, falls er 
ſich von dem Fahrzeuge entfernt, die Vorrichtung ($ ۰ 
1 Nr. 6 der Verordnung über den Uraftfahrzeugverkehr 
vom 51. Mai 1927) in Wirkſamkeit ſetzen, die verhindern 
ſoll, daß ein Unbefugter das Fahrzeug in Betrieb ſetzt. 


s 6. 
Fahrgeſchwindigkeit. 

Die höchſtzuläſſige Fahrgeſchwindigkeit beträgt bei 
Kraftfahrzeugen bis zu 5,5 Tonnen Geſamtgewicht inner⸗ 
halb geſchloſſener Ortsteile 50 km in der Stunde. Bei 
Kraftfahrzeugen von mehr als 5,5 Tonnen Geſamtge— 
wicht beträgt die höchſtzuläſſige Fahrgeſchwindigkeit bei 
Cuft⸗ oder hochelaſtiſcher Vollgummibereifung 30 km, bei 
anderer Vollg ummibereifung 25 km in der Stunde. Bei 
Mitführen von Anhängern beträgt die höchſtzuläſſige 0 
geſchwindigkeit bei allen Kraftfahrzeugen innerhalb ge⸗ 
ſchloſſener Ortsteile 16 km in der Stunde. 


— 


DÉI 
Warnungszeichen. 

(1) Der Führer hat überall dort, wo es die Sicherheit 
des Verkehrs erfordert, durch deutlich hörbare Warnungs⸗ 
zeichen rechtzeitig auf das Nahen des Kraftfahrzeuges opt, 
merkſam zu machen. ۱ 

(2) Das Abgeben von Warnungszeichen tft ſofort ۶ 
zuftellen, wenn Pferde oder andere Tiere dadurch unruhig 
oder ſcheu werden. 

(5) Innerhalb geſchloſſener Ortsteile ſind Warnungs⸗ 
zeichen nur mit vorſchriftsmäßiger Hupe abzugeben. Die 
Warnungszeichen müſſeu kurz, ihre Klangfarbe und Klang: 
ſtärke ſo beſchaffen ſein, daß im Gefahrbereich befindliche 
Derfonen gewarnt, im weiteren Umkreiſe befindliche Ders 
ſonen aber nicht beläſtigt werden. Außerhalb geſchloſſener 
Ortſchaften darf auch eine Pfeife benutzt werden. Die Be⸗ 
nutzung von Signalinſtrumenten zur Abgabe von andern 
als Warnungszeichen, insbeſondere von Rufzeichen, iſt 
innerhalb geſchloſſener Ortsteile verboten. 

(4) Das Abgeben langgezogener Warnungszeichen, die 
Ahnlichkeit mit Feuerſignalen haben, und die Anbringung 
und Verwendung anderer als der im Abi. 3 genannten 
Signalinſtrumente iſt verboten. 


5 18. 

Merkt der Führer, daß ein Pferd oder ein anderes 
Tier vor dem Uraftfahrzeuge ſcheut, oder daß ſonſt durch 
das Vorbeifahren mit dem Kraftfahrzeuge Menſchen oder 
Tiere in Gefahr gebracht werden, fo hat er langſam zu 


fahren ſowie erforderlichenfalls anzuhalten und die Maſchine 


oder den Motor außer Tätigkeit zu ſetzen. 


S 10. | 
Araftzweiräder auf Radfahr- und Fußwegen. 
Auf Kadfahrwegen und auf Fußwegen, die für ۰ 
fahrer freigegeben find, iſt der Verkehr mit Kraftzweirädern 
nur mit beſonderer polizeilicher Genehmigung zuläſſig. 


d 
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(4) Die Ueberladung von Fuhrwerken ift zu vermeiden. 
Als überladen gilt ein Fuhrwerk, wenn es nur bei An⸗ 
wendung roher Antriebsmittel in Bewegung geſetzt und 
erhalten werden kann. Bei überladenen Fuhrwerken haben 
die Polizeibeamten erforderlichenfalls das Weiterfahren zu 
unterſagen und die Beſchaffung von Vorſpann oder wenn 
angängig die Verminderung der Saft anzuordnen. 

(5) Das Anhängen an Fahrzeuge iſt verboten. 

(6) Don Pferden gezogene Schlitten müſſen mit einem 
helltönenden Schellengeläute verſehen ſein. 

§ 26. 
Aennzeichnung. 

Alle nicht ausſchließlich zur Perſonenbeförderung be= 
ſtimmten Fahrzeuge ſowie die für den Gewerbebetrieb im 
Umherziehen und die als Wohnwagen benutzten Fuhr⸗ 
werke müſſen auf der linken Seite des Fuhrwerks oder an 
dem Geſchirr des linken Sugtieres mit einer deutlich les⸗ 
baren, unverwiſchbaren Aufſchrift verſehen ſein, die den 
Dor. und Sunamen, ſowie den Wohnort des Fuhrwerk⸗ 
beſitzers (Firma und deren Sitz) angibt. Für Wirtſchafts⸗ 
fuhren können die Kreispolizeibehörden oder die von ihnen 
beſtimmten Behörden Ausnahmen zulaſſen. 

22 
| Beleuchtung. 

(1) Während der Dunkelheit und bei ftarfem 1 
müſſen beſpannte Fuhrwerke (von zuſammengekoppelten 
das vorderſte) mindeſtens eine hellbrenn ende von vorn und 
hinten ſichtbare Laterne mit farbloſem oder gelblichem 
Glaſe führen. Dieſe muß am vorderen Teil des Fuhr⸗ 
werks auf der linken Seite ſo angebracht ſein, daß der 
Sichtichein von entgegenkommenden und überholenden ۰ 
zeugen leicht bemerkt werden kann; unter dieſer Voraus⸗ 
ſetzung kann fie bei nicht dem Perſonenverkehr dienenden 
Fuhrwerken auch auf der linken Seite an einem Sugtier 
oder unter dem Fuhrwerk befeſtigt werden. 

(2) Beſpannte Langholzfuhrwerke und andere beſpannte 
Fuhrwerke, deren Ladung mehr als Im nach hinten über⸗ 
ſteht, haben während der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel am 
hinteren Ende eine zweite hellbrennende Laterne mit farblo⸗ 
ſem oder gelblichem Glaſe zu führen, die ſo angebracht 
ſein muß, daß der Lichtſchein von hinten leicht zu ſehen 
if. Ebenſo muß bei hochgedeckten, mehr als 4,50 m Ion: 
gen Fuhrwerken (Moͤbelwagen oder dergl.) und zufammen- 
gekoppelten Fuhrwerken eine ſolche zweite Laterne am 
hinteren Ende des Fuhrwerks (bei zuſammengekoppelten 
Fuhrwerken des letzten Fuhrwerks) angebracht fein. 

(5) Für Wirtſchaftsfuhren können die Ureispolizeibehör⸗ 
den Ausnahmen von der Vorſchrift des Abſatz I S. A, 
und für zuſammengekoppelte Fuhrwerke von der Vorſchrift 
des Abſatz 2, S. 2 zulaſſen. 

e 28. 
Anfforderungen an den Führer. : 

(J) Jedes befpannte Fuhrwerk muß während der Fahrt 
einen zur ſelbſtändigen Leitung tauglichen Führer haben. 
Die Führung von Fuhrwerken iſt Perſonen, die wegen 
körperlicher oder geiſtiger Mängel oder wegen Trunken⸗ 
heit zur ſicheren Führung nicht imſtande ſind, verboten. 
Solchen Perſonen und Jugendlichen unter 14 Jahren darf 
die Führung nicht übergeben oder belaſſen werden. 

(2) Die Kreispolizeibehörden können eine Altersgrenze 
von mehr als 14 Jahren feſtſetzen; ſie können Ausnah⸗ 
men von den Altersgrenzenbeſtimmungen zulaſſen. Unge⸗ 
eigneten Perſonen, insbeſondere ſolchen, die wiederholt we⸗ 
gen Übertretung verkehrspolizeilicher Vorſchriften beſtraft 
ſind, kann von der Ureispolizeibehörde für ihren Bezirk 
die ſelbſtändige Führung beſpannter Fuhrwerke dauernd 
oder zeitweiſe unterſagt werden. 


8 29. ١ f 
Inbetriebnahme von Fuhrwerken; Ankoppelung 
(1) Der Führer iſt dafür verantwortlich, daß das Fuhr⸗ 
werk, die Geſpanntiere und die Ladung ſich in vorſchrifts 


e 


— 


1 Sentimeter Felgenbreite — Baſis der Gummi⸗ 
reifen — im beladenen Suſtand angibt. 

(2) Der Führer iſt dafür verantwortlich, daß der An- 
hän gewagen den Bedingungen des Abf. 1 entipricht und 
ſich in verkehrsſicherem Zuſtand befindet. Kann die Bremſe 
nicht vom Führerſitze des Kraftwagens aus bedient werden, 
ſo muß auf dem Anhängewagen ein Bremſer mitfahren 


und eine Verſtändigung zwiſchen ihm und dem Führer 


möglich ſein. 

(3) Der Polizeipräſident und die Landräte können allge⸗ 
mein für ihren Bezirk von der Einhaltung der Beſtimmung 
des Abſ. 1 Nr. 3 Befreiung gewähren. 

(4) Das Mitführen von Anhängeachſen zur Kaftenbes 
förderung und von mehr als einem Anhängewagen iſt 
nur mit Erlaubnis der Polizeibehörde und nur für deren 
Bezirk zuläſſig; das gleiche gilt für das Mitführen eines 
Anhängewagens, wenn den Bedingungen im Abſ. 1 Nr. 1, 
5, 4 oder 5 nicht genügt iſt. Der Erlaubnis der Polizei- 
behörde bedarf es nicht, ſoweit nur dem Erforderniſſe des 
Abſ. 1 Vr. 3 nicht genügt Ht und der Polizeipräſident 
oder die Landräte von der Befugnis, gemäß Abi. 5 Bes 
freiung zu gewähren, Gebrauch gemacht haben. In Fällen 
polizeilicher Erlaubnis iſt der Erlaubnisſchein bei der 
Fahrt mitzuführen und den zuſtändigen Beamten auf Der- 
langen vorzuzeigen. Das Mitführen von Anhängeachſen 


zur Perſonenbeförderung kann vom Senat allgemein oder 
im Einzelfalle zugelaſſen werden. ۱ ۱ 
(5) Bei Mitführen von Anhängewagen oder -achfen 


muß außer dem vorderen Kennzeichen des § 8 Abi. 2 
der Verordnung über Kraftfahrzeugverkehr das Kennzeichen 
nach 5 8 Abſ. 5 daſelbſt an der Kückſeite des letzten Kahr⸗ 
zeugs oder auf beiden Seitenwänden des Uraftwagens 
angebracht ſein. Im letzteren Falle muß bei Dunkelheit 


oder ſtarkem Nebel eine Laterne weißes oder gelbrotes 


Licht nach hinten werfen, eine Beleuchtung der ſeitlichen 
Kennzeichen bedarf es nicht. 


9 25. ) 
Krafträder mit Anhängern, Bei- oder 
Vorſteckwagen. 


(1) Ein zum Verkehr auf öffentlichen Wegen zugelaſſe⸗ 
nes Hraftrad oder Uleinkraftrad darf Anhänger, Bei. oder 
Vorſteckwagen nur mitführen, wenn deren Radfränze mit 
Gummi oder einem anderen elaſtiſchen Stoffe bereift ſind 
und keine Unebenheiten beſitzen, die die Fahrbahn beſchädigen 
könnten; auch muß der Anhänger, Beis oder Vorſteck⸗ 
wagen mit dem Hraftrad in zuverläſſiger Weiſe gekuppelt 
ein. 

(2) Der Führer At dafür verantwortlich, daß der An⸗ 
hänger, Bei- oder Vorſteckwagen dieſen Bedingungen ent, 
ſpricht und ſich in verkehrsſicherem Suſtand befindet. 
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A. 
Angehängte Kraftfahrzeuge. 

Die Beftimmungen des $ 22 finden mit Ausnahme 
der des 2101. 5 Satz 2, erfier Halbſatz keine Anwendung 
auf angehängte Kraftfahrzeuge, die ſich nicht mit eigener 
Kraft fortbewegen. Solche Schleppzüge müſſen befonders 
Borſichtig fahren; geſchleppte Kraftfahrzeuge müſſen mit 
je einem Begleiter beſetzt fein, der Bremſen und Lenkvor⸗ 
richtung bedient. ۱ 


C. Verkehr von ۰ 
§ 25. 
Jugtiere, Ladung, Anhängen an Fahrzeuge. 

(J Sum Sug untaugliche Tiere dürfen zur Beſpannung 
nicht verwendet werden. Biſſige Jugtiere müſſen mit Maul⸗ 
korb verſehen werden. 

(2) Das Gewicht des Fuhrwerkes und der Ladung muß 
in angemeſſenem Verhältnis zur Ceiſtungsfähigkeit des (Ge, 
ſpannes ſtehen. 

(5) Erforderlicher Vorſpann iſt rechtzeitig zu beſorgen, 
damit keine Verkehrsſtörungen eintreten. ۱ 


/ ۱ 8 35. 
Führung von Fahrrädern; 
Mitnahme von Perſonen und Sachen. 


(U Der Radfahrer iſt dafür verantwortlich, daß das 
Fahrrad ſich in vorſchrifts mäßigem Suſtande befindet und 
während der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel in vorge⸗ 
ſchriebener Weiſe beleuchtet iſt. Er darf auf einem einſitzi⸗ 
gen Fahrrad nur Kinder unter 6 Jahren und auch dieſe 
nur, falls für ſie eine beſondere Sitzgelegenheit auf dem 
Fahrrade vorhanden iſt, mitnehmen; Gegenſtände darf er 
nur mitnehmen, falls ſie ſeine Bewegungsfreiheit nicht be⸗ 
einträchtigen und Menſchen oder Sachen nicht gefährden. 

(2) Der Radfahrer iſt zur gehörigen Vorſicht bei der 
Führung ſeines Fahrrades verpflichtet. 

. 

Fahrgeſchwindigkeit, Auhängen an Fahrzeuge. 

(1) In den Fällen des § 5 ſowie bei jedem Bergab⸗ 
fahren iſt es verboten, beide Hände gleichzeitig von der 
Lenkſtange oder die Füße von den Fußtritten zu nehmen. 

(2) Das Umkreiſeu von Fuhrwerken, Menſchen und Tie⸗ 
ren und ähnlichen Bewegungen, die geeignet ſind, Men⸗ 
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ſchen oder Sachen zu gefährden, den Verkehr zu Dären 


oder Tiere ſcheu zu machen, ſind verboten. 
(5) Das Anhängen an Fahrzeuge iſt verboten. 


ö E 
Warnungszeichen, Gefährdung von Menſchen 
e oder Tieren, : 


(1) Der Radfahrer hat überall dort, wo es die Sicher⸗ 
heit des Verkehrs erfordert, durch deutlich hörbares Glocken⸗ 
zeichen rechtzeitig auf das Nahen des Fahrrades aufmerk⸗ 
ſam zu machen. 

(2) Das Abgeben von Glockenzeichen iſt ſofort einzuftel- 
len, wenn Tiere dadurch unruhig oder ſcheu werden. 

(3) Das Abgeben zweckloſer oder beläſtigender Glocken⸗ 
zeichen iſt zu unterlaſſen. Der Gebrauch von Signalpfeifen, 
Hupen und beſtändig tönenden Glocken (Schlitteuglocken 
und dergleichen) ſowie von ſogenannten Radlaufglocken, 
ſofern fie derart in Verbindung mit der Hemmvorrichtung 
ſtehen, daß ſie ertönen, wenn und ſolange dieſe in Anwen⸗ 
dung gebracht wird, iſt unterſagt. 

(4) Merkt der Radfahrer, daß ein Tier vor dem Fahr⸗ 
rade ſcheut oder daß ſonſt durch das Vorbeifahren mit 
dem Fahrrade Menſchen oder Tiere in Gefahr gebracht 
werden, ſo hat er langſam zu fahren und erforderlichenfalls 
ſofort abzuſteigen. 

8 58. 
Verbote und Beſchränkungen der Benutzung von 
Wegen. 

(1) Sum Radfahren find nur die dafür eingerichteten 
beſonderen Wege (Radfahrwege), ſoweit dieſe zur Auf- 
nahme des Radfahrverkehrs ausreichen, andernfalls die 
für Fahrzeuge beſtimmten Fahrwege zu benutzen. Außer⸗ 
halb geſchloſſener Ortſchaften darf mit Sweirädern auch 
auf den neben den Fahrwegen hinführenden, nicht erhöhten 
Banketten gefahren werden. Bei Benutzung der Bankette 
darf der Verkehr der Fußgänger nicht geſtört werden. Die 
Bankette hal der Radfahrer bei Annäherung an Fußgän⸗ 
ger rechtzeitig zu verlaſſen; ſofern dies nicht möglich 
iſt, hat er abzuſteigen. 

(2) Für Verbote und Beſchränkungen des Radfahrver⸗ 
kehrs auf beſtimmten Wegen oder Banketten gelten 5 12 
Abſ. 2 und خه‎ mäß. 


8 59. 
Wettfahrten. 

Das Wettfahren und die Deranftaltung von Wett⸗ 
fahrten auf öffentlichen Wegen ſind verboten. Ausnahmen 
bedürfen der Genehmigung der zuſtändigen Polizeibehörde, 
die im einzelnen Falle die beſonderen Bedingungen feſtſetzt. 


Der Halter eines Fuhrwerkes 


mäßigem Suſtande befindet, und daß das Fuhrwerk wäh⸗ 
rend der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel in vorgeſchrie⸗ 
bener Weiſe beleuchtet iſt. 
darf die ee e nicht anordnen oder zulaſſen, wenn 
ihm ein Mangel bekannt iſt. Stellen ſich Mängel unter⸗ 
wegs ein, ſo hat der Führer für Abhilfe zu ſorgen. 

(2) Das Ankoppeln von mehr als einem Fuhrwerk iſt 
nur mit polizeilicher Erlaubnis zuläſſig; Ausnahmen 052 
nen von den Hreispolizeibehörden für Wirtſchaftsfuhren 
vorgeſehen werden. / 


§ 30, 
Ceitung und Bedienung von Fuhrwerken; Mit⸗ 
führen nicht eingeſpannter Tiere. 

(1) Der Führer iſt zur gehörigen Vorſicht in Leitung 
und Bedienung ſeines Fuhrwerks verpflichtet. Er muß das 
Geſpann ſtets in ſeiner Gewalt haben und darf die Fahr⸗ 
bahn nicht aus den Augen laſſen. Nimmt der Führer auf 
dem Fuhrwerke Platz, ſo muß der Platz ſo gewählt ſein, 
daß er freie Ausſicht nach vorn und nach den Seiten hat 
und ſtets in der Lage iſt, die Sügel ſicher zu handhaben. 
Das Aufſitzen auf der Deichſel iſt verboten. 

(2) Nichteingeſpannte Tiere — mit Ausnahme von 
Saugfohlen — dürfen nur an der rechten Seite oder hin⸗ 
ter dem Fuhrwerk mitgeführt werden; ſie müſſen an einem 
angeſpannten Zugtier oder am Fuhrwerk kurz angebunden 
ein. 

۱ (3) Auf Handwagen oder Handkarren ſitzend 6 
Wegeſtrecken ohne Führung hinabzufahren, iſt verboten. 


S 14 
Fahrgeſchwindigkeit. 
Innerhalb geſchloſſener Ortsteile darf nur 
ger Geſchwindigkeit gefahren werden. 


§ 32. 
Warnungszeichen. 

(J) Der Führer hat Perfonen, die ſich in ge fährlich er 
Nähe des Fuhrwerks befinden, rechtzeitig durch Zuruf oder 
in ſonſt geeigneter Weiſe zu warnen. Der Gebrauch von 
Hupen iſt verboten. 

(2) Sweckloſes und mutwilliges Knallen mit der Peitſche 
iſt verboten, insbeſondere wenn dadurch Tiere ſcheu Ges 
macht oder Menſchen beläſtigt werden können. 


mit mäßi- 


§ 33. 
Zum Stillſtand gelangende Fuhrwerke. 

(1) Der Führer darf das Fuhrwerk nur verlaſſen, nach⸗ 
dem er die erforderlichen Maßnahmen getroffen hat, um 
Unfälle und Verkehrsſtörungen zu vermeiden. Das Ab⸗ 
ſträngen von Sugtieren darf nur auf der Deichſelſeite erfol⸗ 
gen. Leicht ſcheuende Sugtiere dürfen nicht ohne Aufſicht 
bleiben. 

(2) Unbeſpannte Fuhrwerke dürfen bei Dunkelheit oder 
ſtarkem Nebel nicht auf öffentlichen Wegen belaſſen wer⸗ 
den. Mann ihre Entfernung aus beſonderen Gründen nicht 
erfolgen, jo muß die Deichſel hochgeſchlagen oder abge 
nommen und an der dem Wege zugekehrten Seite des 
Fuhrwerks eine hellbrennende Laterne angebracht werden, 
deren Licht von vorn und hinten deutlich wahrnehmbar iſt. 
Kann die Deichſel nicht abgenommen oder hochgeſchlagen 
werden, ſo iſt eine Laterne an der Deichſelſpitze und eine 
hinten am Fuhrwerk anzubringen. 


D. Verkehr mit Fahrrädern. 


§ 34. 
Beſchaffenheit des Fahrrades. 
Jedes Fahrrad muß verſehen ſein: 
1. mit einer ſicher wirkenden Hhemmvorrichtung; als 
ſolche gilt auch eine Rüͤcktrittbremſe; 
2. mit einer gelltönenden Glocke zum Abgeben von 
Warnungszeichen. 


7755 


H. Sonſtiger Schutz des Verkehrs. 
In | 


45. : 

Verkehrshinderniſſe auf Sffentlichen Wegen. 

(A) Gegenftände, durch welche der freie Verkehr behin- 
dert oder die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs be⸗ 
einträchtigt wird, auf öffentlichen Wegen aufzuſtellen, hin- 
zulegen, hinzuwerfen oder liegen zu laſſen, iſt Unbefugten 
verboten. Ausnahmen bedürfen polizeiliche Erlaubnis. 

(2) Die Führer von Fahrzeugen haben Steine oder an⸗ 
dere Bremsmittel, die fie zum Anhalten unter die Räder 
gelegt haben, beim Weiterfahren unvorzüglich aus dem 
Wege zu entfernen. 

(3) Iſt die Ladung eines Fahrzeuges ganz oder teilweiſe 
auf einen öffentlichen Weg gefallen, ſo hat der Führer ſie 
umgehend von dieſem Wege zu entfernen. Iſt dies nicht 
möglich, ſo hat der Führer alle Maßnahmen zu treffen, 
um Unglücksfälle und Derfehrsftörungen zu vermeiden. 


J. Schluß⸗ und Strafbeſtimmungen. | 


5 
Suwiderhandlungen gegen die vorstehende Polizei⸗Ver⸗ 
ordnung und die darin vorbehaltenen beſonderrn polizei⸗ 
lichen Anordnungen werden, ſofern nicht nach andern Ge⸗ 
ſetzen oder Verordnungen eine höhere Strafe verwirkt iſt, 
mit Geldſtrafe bis zu 4 oder mit Haft beſtraft. 
5 


45. 

(J) Die bisherigen die gleichen Gegenſtände behandeln⸗ 
den Polizeiverordnungen treten außer Kraft. 
(2) Insbeſondere werden aufgehoben: 

a) die Wegepolizeiverordnung vom 22.4.1909 (Amtsbl. 

Sonderbeil. zu Nr. 18), 

b) die Polizeiverordnung betr. den Radfahrerverkehr 

vom 2. 7. 1908 (Amtsbl. Seite 258), : 

e) die Polizeiverordnung vom 12. 5. 1906 (Amts⸗ 

blatt Seite 101). 
| § 46. 

Die Polizeiverordnung tritt einen Monat nach dem 
Tage in Kraft, an dem die ſie enthaltene Nummer des 
Staatsanzeigers ausgegeben iſt. 

Danzig, den 16. Juli 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Alll ۲ Dr. Sahm. Dr. ۰ 


Weſtpreußiſche Kleinbahnen. 


Ab 15. 9. d. Is. verkehren auf der Strecke Tiegen⸗ 
hof —Steegen die Füge an Werktagen wie folgt: 
۱ 10*۶ | ab Tiegenhof an g ۳ 
11“ Man Steegen ab | 11# 
Betriebsdirektion. 


Für Verbote und Befchränfungen + 


— l — 


E. Verkehr von Reitern. 
5 40. 
Pflichten des Reiters; Benutzung Sffentlicher 
| Wege. 
(i) Reiter find zur gehörigen Kückſichtnahme auf den 


übrigen Verkehr verpflichtet. Die Vorſchriften der 88 5 


bis 10 gelten für ſie ſinngemäß. 

(2) Es iſt verboten, mehr als 3 Handpferde mitzuführen. 

(3) Sum Reiten find die dafür eingerichteten beſonderen 
Wege (Reitwege), ſoweit dieſe zur Aufnahme des Keitver- 
kehrs ausreichen, andernfalls die für Fahrzeuge beſtimmten 
Fahrwege zu benutzen. 
des Keitverkehrs auf beſtimmten Wegen gelten 5 12 Abi. 
2 und 3 ſinngemäß. 


۲. Verkehr von Fußgängern. 
, 8 Kl, 
Pflichten der Fußgänger; Benutzung öffentlicher 
We 


ge. 

(1) Fußgänger haben in der Kegel die beſonderen für 
die Fußgänger eingerichteten Wege (Bürgerſteige uſw.) zu 
benutzen. Die Benutzung von Reit- und Radfahrwegen, die 
nicht ausdrücklich durch die Polizeibehörde für den Fuß⸗ 


gängerverkehr freigegeben ſind, iſt verboten, 
(2) Bei der Benutzung des Fahrweges iſt die erforder⸗ 


liche Kückſicht auf den übrigen Verkehr zu ۰ 


(3) Wer auf die Straßenbahn wartet, hat dazu den Fuß⸗ | 


weg oder die Schutzinſel zu benutzen. 

(4) Auf Fahrzeuge während der Fahrt unbefugt aufzu⸗ 
ſpringen oder von ihnen abzuſpringen oder ſich daran an⸗ 
zuhalten, iſt unterſagt. 

(5) Für Verbote und Beſchränkungen des Fußgänger⸗ 


verkehrs auf beſtimmten Wegen gelten 5 12 Abſ. 2 und 5 


ſinngemäß. 


Treiben und Führen von Tieren. 


9 42. ١ 
Pflichten der Führer und Treiber von Tieren. 
(J) Tiere müſſen fo getrieben werden, daß der übrige 
Verkehr möglichſt wenig behindert wird; fie dürfen nur 


auf Fahrwegen getrieben werden und müſſen von einer 


angemeſſenen Sahl von Treibern begleitet ſein. 

(2) Sum Führen von Tieren (ausgenommen Hunde) 
gelten die Vorſchriften der 55 5— 10 ſinngemäß. Sum 
Führen find die Fahrwege, zum Führen von Keittieren 
die Fahr⸗ und Reitwege zu benutzen. 

(3) Für Verbote und Beſchränkungen des Treibens und 

ührens von Tieren auf beſtimmten Wegen gelten 5 2 

bf. 2 und 3 ſinngemäß. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Rider, Neuteſch (Freie Stadt Danzig). 


— دم 
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3 ۷ 3 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Die erforderlichen Formulare zu den Wählerliſten werden in die⸗ 
ſen Tagen abgeſandt. Etwaiger weiterer Bedarf iſt bei mir umgehend 
anzumelden. Die Hotten für die Formulare werde ich von den Grts⸗ 
behörden nach erhaltener Rechnung einziehen. 

Tiegenhof, den 20. September 1027. 

Der Landrat. 
N 3. — 
Kraftpoſtverbindung. 

Mit dem 15. d. Mts. hat die Poſtverwaltung außer der Strecke 
Danzig — Marienburg auch eine Kraftpoftlinie für die Strecke Lade⸗ 
Bonn Einlage — Elbing eingerichtet. Dieſe Kraftpoſtlinie hat in Lade⸗ 
kopp unmittelbaren Anſchluß an die früh und abends zwiſchen Dan⸗ 


zig und Marienburg verkehrenden Kraftpoſten in beiden Richtungen. 


Ich mache aus dieſem Anlaß erneut darauf aufmerkſam, daß die 
Kraftpoften als ordentliche Poſten im Sinne des Geſetzes über das 
Poſtweſen vom 28. 10. 1821 beſondere Vorrechte genießen. Für die 
Allgemeinheit ift beſonders wichtig, daß jedes Fuhrwerk den Uraft⸗ 
poſten auf das übliche Signal ausweichen muß. Wenn den Kraft⸗ 
poſten unterwegs ein Unfall begegnet, ſo ſind die Anwohner der 
Straße verpflichtet, denſelben die zu ihrem Weiterkommen erforder⸗ 
liche Hilfe gegen vollſtändige Entſchädigung ſchleunigſt zu gewähren. 
Die Fährleute müſſen die Ueberfahrt unverzüglich bewirken. 
Zuwiderhandlungen werden beſtraft. 
Tiegenhef, den 171 September 1927. 
5 Der ۰ 
Nr. ۰ 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangel. und kath. Schule in Kunzen⸗ 
dorf ſind folgende Familienväter gewählt und von mir beſtätigt 
worden: 

1.) Hofbeſitzer Gerhard Wiebe-Kunzendorf, 
2.) Eiſenbahnarbeiter Paul Marſchewski⸗Kunzendorf und 
3.) Pfarrhufenpächter Joſef WroblewsfisKunzendorf. 
Tiegenhof, den 8. September 1927. 
Der Landrat. 
Ar, AE — 


Derjonalien. 
In den Schulvorftand der Schule in Einlage a. d. Nog. find fol 
gende Familienväter gewählt und von mir beftätigt worden: 
Hofbeſitzer Auguſt Schliedermann-Einlage a. d. Nog., 
Eigentümer Hermann Maruhn⸗Einlage a. d. Nog. 
Tiegenhof, den 8. September 1922. 
۱ Der ۰ 
Nr. 6. — — 


Perſonalien. 

Der Gutspächter Fritz Schroedter in Eichwalde iſt zum Gemeinde⸗ 
vorſteher daſelbſt gewählt und als ſolcher von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof den 16. September 1922. ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes des 

71 Kreiſes Gr. Werder. 
Ny. 7. — — 
Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand in Walldorf ſind folgende Familienväter 
gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1.) Hofbeſitzer Heinrich Janzen- Walldorf, 
2 1 Guſtav 5211521101100 
Tiegenhof, den 16. September 1927. 
Der Eandrat. 
e ST 


Bekanntmachung. 

Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Neukirch ſind gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt 
worden: 

1. Hofbeſitzer Eduard Penner ll, Neukirch, 
2. Tiſchlermeiſter Heinrich Barwig, ۰ 

Tiegenhof, den 15. September 1927. 

Der Landrat. 


Neuteich, den 22. September 
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Nr. 39 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Gemeindevorſteherverſammlung. 


Am Mittwoch, den 28. September d. Is., 
vormittags 11/4 Uhr, 
findet im Kreishausfaale zu Tiegenhof eine Verſammlung 
ſtatt, zu welcher alle Mitglieder eingeladen werden. J Stunde 
vorher Vorſtandsſitzung bei O. Philipſen Nachf. 
Tagesordnung: 

1. Stellungnahme zu dem Antrage des Gemeindevor⸗ 
ſteherverbandes Ureis Danziger Niederung betr. 
Erhöhung des Steuerausgleichfonds auf 15% wegen 
Leiſtungsunfähigkeit der Gemeinden. 

2. Beſprechung über die Neuabſchätzung des Arbeits⸗ 
bedarfs der landwirtſchaftlichen Betriebe zwecks 
Veranlagung zu den Beiträgen der landw. Berufs⸗ 
genoſſenſchaft. 

5. Einziehung der Jahresbeiträge. 

4. Derfchiedenes. 

Bärwalde, den 19. September 1927. 


Der Vorſitzende des Gemeindevorſteherverbandes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 1 


G. Wienß. 
Nr. 2. — — 
Dolkstagswahl. 


Nachdem der Senat den Termin für die Volkstagswahl auf Sonn» 
tag, den 15. November d. Ae, feſtgeſetzt hat, erſuche ich die Orts⸗ 
bebörden des Mireifes, die Aufſtellung der Wählerliſten unvor⸗ 
züglich vorzunehmen. In die Liſten ſind alle männlichen und weib⸗ 
lichen Perſonen einzutragen, die in der Gemeinde (Stadt⸗, Gutsbe⸗ 
zirk) ihren Wohnſitz haben, die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzen 
und am Wahltage mindeſtens 20 Jahre alt find mit Ausnahme der⸗ 
jenigen Perſonen, die von der Wahl ausgeſchloſſen oder in der Aus⸗ 
übung des Wahlrechts behindert ſind. 

Ausgeſchloſſen vom Wahlrecht iſt 
L wer entmündigt iſt oder unter vorläufiger Vormundſchaft ſteht oder 

ſich in Fürſorgeerziehung befindet, 
2. wer infolge eines rechtskräftigen Urteils der bürgerlichen Ehren⸗ 
rechte ermangelt. 

Behindert in der Ausübung ihres Wahlrechts find Perſonen, 
die wegen Geiſteskrankheit oder Geiſtesſchwäche unter Pflegſchaft ſte⸗ 
hen oder in einer Heil⸗ oder Pflegeanſtalt untergebracht ſind, ferner 
Straf⸗ und Unterſuchungsgefangene ſowie Perſonen, die infolge ge 
richtlicher oder polizeilicher Anordnung in Verwahrung gehalten wer⸗ 
den. Ausgenommen ſind Perſonen, die ſich aus politiſchen Gründen 
in Schutzhaft befinden. 

In die Wählerliſten find die Dolfstagswähler nach Zu- und Vor- 
namen, die ſtets voll auszuſchreiben ſind, Alter, Beruf, Wohnort bezw. 
Wohnung in alphabetiſcher Reihenfolge unter fortlaufender Nummer 
einzutragen. Vor dem Eintrag jeder einzelnen Perſon iſt ihr Wahl⸗ 
recht genau zu prüfen. Banten in der Wählerlifte find unzuläſſig. 

Die Aufſtellung der Wählerliften hat in zwei Ausfevtigun⸗ 
gen zu erfolgen. Die Magiſtvate und die Herren Gemeinde ⸗ 
und Gutsvorſteher erſuche ich, mir bis zum 8. Gktober d. Is. 
beſtimmt und unerinnert anzuzeigen, daß die Aufſtellung der Wähler⸗ 
liſte erfolgt iſt ſowie wieviel Wahlberechtigte in der Liſte eingetra⸗ 
gen ſtehen. 

Der Zeitpunkt für die Auslegung der Wählerliſte wird noch Des 
ſonders bekanntgegeben. 


RA 
0 


Im Intereſſe der Steuerzahler und der Steuerbeam⸗ 
ten wird erneut auf folgendes hingewieſen: 


Geldannahme: 


Zur Annahme find nur berechtigt: 
a) die Steuerkaſſen, 
b) die Vollſtreckungsbeamten, 
c) die Beamten der Fahndungsaſtellen, 
d) die in den verſchiedenen Gemeinden eingerich⸗ 
teten Steuerannahmeſtellen, wie ſie in den 
Steuerbeſcheiden aufgeführt find. 


۰ Quittungsleiſtung: 

Zu a und d): Bei Barzahlung in den Steuerkaſſen 
und Steuerannahmeſtellen muß jede Quittung die Unter⸗ 
ſchrift zweier zur Unterſchriftsleiſtung ermächtigten Be- 
amten auſweiſen. Durch Kaſſenaushang find die Namen 
der betreffenden Beamten bekanntgegeben. 

Die zu b und e) genannten Beamten find zur Ab⸗ 
holung und Annahme berechtigt, wenn ſie einen Auftrag 
vorweiſen und ſich im Beſitze eines amtlichen, mit Licht⸗ 
bild verſehenen Ausweiſes befinden. Soweit an dieſe 
Beamten Teilbeträge gezahlt werden, erteilen ſie eine 
Quittung nach vorgedruchtem Formular, auf der die eine 
Unterſchrift aufgedrucht iff. Wird der volle Beitag ge, 
zahlt, ſo übergeben ſie eine von der Kaſſe ausgeſtellte 
Quittung. 

Allen übrigen Beamten und Angeſtellten der Steuer⸗ 
verwaltung iſt jegliche Annahme und Abführung von 
Steuerbeträgen für Dritte, auch wenn ſie aus Gefälligkeit 
aufttagsweiſe erfolgt, nach wie vor unterſagt. Für dieſe 
Zahlungsleiſtung übernimmt die Verwaltung keinerlei 
Haftung. 

Ferner wird wiederholt auf die großen Vorteile 
der bargeldloſen Zahlungsweiſe hingewieſen. Die An- 
gabe des Steuerzeichens, der Steuerart vim. darf bei 
bargeldloſer Zahlung nicht vergeſſen werden. 

Danzig, den 9. September 1927. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


15 9 مر 
Ich ſtreue dauernd 0 ۱۳۱0 li 0‏ 
G i f t we i 3 en für ۱۵ lage‏ 


auf meinem Lande neben der anderen Gewerbetreibenden 
Kate des Herrn Franzen rechts ſind wieder vorrätig in der 


vom Parſchauer Wege. Buchdruckerei 


Sierigk, Pfarrer. Pech & Richert. 
Neuteich. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. | 

Der Weg von der Beſitzung des Herrn Gottfried Eichenberger⸗ 
Schadwalde bis zu den Dorr'ſchen Wieſen daſelbſt ſoll, da derſelbe 
dort endet, als öffentlicher Weg aufgehoben werden. 

Einſprüche find binnen 4 Wochen, bei Vermeidung des Aus⸗ 
ſchluſſes, beim Unterzeichneten geltend zu machen. 

Schadwalde, den 10. September ۰ 

Der OO als ۰ 


Wichmann. 


Bekanntmachung. 

Der Brauereibeſitzer Hermann Stobbe aus Tiegenhof hat den 
Antrag geſtellt, für ihn als Eigentümer des Grundſtücks Tiegenhof 
Erbpachtgut Blatt! das Fiſchereirecht in der Tiege auf der Strecke 
von km 12,6 (früher kleiner Nepomuk, Grenzgraben zwiſchen dem 
Lande des Beſitzers Jakob Hamm, Tiegenhof und des Beſitzers 
Janzen, Tiege) bis km 14,84 (Grenzgraben zwiſchen den Ländereien 
Wiens und Pauls) in das Waſſerbuch des genannten Flußlaufes 
einzutragen. 

Wiederſprüche gegen die Eintragung find bis zum 1. November 
1922 bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in zwei Ausfertis 
gungen anzubringen. 

Nach Ablauf der Friſt wird die Eintragung des Fiſchereirechts 
in das Waſſerbuch mit der Wirkung erfolgen, daß die Eintragung 
gegenüber denjenigen, die innerhalb der Friſt keinen Widerſpruch 
erhoben haben, bis zum Beweiſe des Gegenteils als richtig gilt.; 

Die zum Beweiſe des Rechts beigebrachten Urkunden können irn 
Geſchäftszimmer der Waſſerbuchbehörde, Danzig, Neugarten 12/16, 
Zimmer 250, vormittags während der Dienſtſtunden eingeſehen 
werden. 

Danzig, den 15. September 1927. 

Verwaltungsgericht 1. Kammer. 


(Waſſerbuchbehörde). 


Schwente⸗Verband. 


Die diesjährige Michaeli⸗Schau der Schwente findet für die ober. 
halb der Staatschauſſee gelegenen Strecken der Großen Schwente am 
Donnerstag, den 29. September 
für alle anderen Strecken der Schwente am ۱ 

Sonnabend, den l. Oktober ſtatt. 

Sur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
verweiſe ich auf die zutreffenden Beſtimmungen der neuen Deich und 
Vorflutsordnung. 

Die Böſchungen und Wälle find zum Tage der Schau zu bes 
hauen. Ein Beweiden derſelben iſt verboten. 

Zäune, aber im Zuge des Neitweges niemals Stacheldrahtzäune 
dürfen nicht innerhalb 1 Mtr. vom Uferborde geſetzt werden. ۰ 
niſſe, die ein Bereiten der Ufer erſchweren, ſind zu entfernen und 
Fuleitungsgräben zu überbrücken und zwar von demjenigen, welchem 
die Unterhaltung des Grabens obliegt, bezw. in deſſen Grenzen der 
Graben liegt. 

Juwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung laut Statut. 

Die Herren Gemeindevorſteher der an die Schwente grenzenden 
Ortfchaften bitte ich, dieſes zur Kenntnis der Intereſſenten zu bringen. 

Marienau, den 18. September 1927. 


Der Verbands vorſteher. 
: Otto Lietz. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
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barkeit für Ehrenämter des Selbſtverwaltungskörpers haben. Es 
wird ſich für die Vereinigungen empfehlen, ſich zuſammenzuſchließen 
und tunlichſt einen gemeinſamen Vorſchlag einzureichen. 

Fur Einreichung entſprechender Vorſchläge ergeht hiermit öffent- 
liche Aufforderung mit Friſt bis zum 15. Oktober 1926. Be: 
ſondere ſchriftliche Aufforderungen werden nicht erlaſſen. 

Tiegenhof, den 26. September 1927. 


5 Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
2 — — 


Erſatzwahlen zur Handwerkskammer. 

Für die zum ۱۰ 4. 1928 ausſcheidenden Mitglieder der Handwerks- 
kammer und deren Erſatzmänner findet im Oktober d. Is. eine Er⸗ 
ſatzwahl ſtatt. Die Lifte der Berechtigten liegt vom J. bis 8. Oktober 
d. Is. im Kegierungsgebäude in Danzig, Neugarten, Simmer 17, 
zur öffentlichen Einſicht der Beteiligten aus. 

Die Ortsbehörden des UKreiſes erſuche ich nm ortsübliche Bes 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 26. September 1922. 


Der Landrat. 
Förderung des Schulbeſuchs. 


Die Outsvorftände werden erſucht, die in der Zeit vom 
1. 7. bis Ende September cr. zus oder abgezogenen ſchulpflichtigen 
Kinder dem Leiter der Ortsſchule ſchleunigſt namhaft zu machen. 
Tiegenhof, den 22. September ۰ 
Der Landrat. 


Nr. e 


Nr. Za. 


Beurlaubung 0۵۱۲ ۰ 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Oktober 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Vertreter 
OGberlandjäger 
Domurath⸗Malthof 1. 10.114. 10.[Schupo-Uommando Kalthof 
Landjäger ۱ 
Walberg⸗Tiegenort 11. 10.120. 10.J5chuposKommando Tiegen⸗ 
Landjäger 
Eltermann⸗Marienau Is 10.122. 10.][Schupo⸗Kommando Tiegen⸗ 


hof f. d. Ortſchaften Marie⸗ 
nau, Kückenau, Tiege, Ties 
gerfelde und Kl. Maus dorf 


Schupo⸗Hommando Neuteich 
für Tannſee, 


Landjäger Hitowski⸗Kupus- 
horſt f. d. Gemeinden Niedan, 


Lindenau, Ul. Leſewitz und 
Halbftadt 


Tiegenhof, den 26. September. 1927. 
Der Eandrat. 
Nr. 4. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Gktober folgende Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegenhof, Montag, den 3. 10., vormittags 9 Uhr, vor der 
۱ Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
2. Simonsdorf, Montag, den 10.10., nachmittags 125 Uhr, vor dem 
Bahnhof, 
Freitag, den 28. 10., mittags 1 Uhr, vor dem 
Hotel Deutſches Haus. 


5. Neuteich, 


Neuteich, den 29. September 


für den 


Nr. 40 


7 


Nachruf! 


Am 27. September verschied zu Rücke- 
nau der Gutsbesitzer 


Herr 


Heinrich Regehr 
im 61. Lebensjahr. 


Über 7 Jahre hat der Verstorbene: als 
Amtsvorsteher, Mitglied des Kreistages und 
Kreisausschusses sowie verschiedener Kom- 
missionen dem jungen Kreise Großes Wer- 
der mit seinem wertvollen Rat zur Seite 
gestanden. Die ihm anvertrauten Ämter ' 
hat er stets mit größter Hingabe und 
Pflichttreue versehen, wofür ihm im be: 
sonderen Maße Dank und Anerkennung 
gebührt. Die Kreisverwaltung beklagt den 
Tod dieses vortrefflichen, aufrechten Mannes 
als einen schmerzlichen Verlust. Sein Ane 

denken wird im Kreise unvergessen bleiben. 


Tiegenhof, den 28. September 1927. 
Namens 


des Kreisausschusses 
des Kreises Großes Werder. 


Der Vorsitzende 
Poll 
Landrat. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
N und des Kreisausſchuſſes. 
Ir. J. 


Aufforderung zur Ausübung des Vorſchlags⸗ 
rechts für die Mitgliedſchaft im 
Kreisjugendamt. 


Nach dem in Nr. 35 des Geſetzblattes für die Freie Stadt Dan ` 


zig veröffentlichten Geſetz für Jugendwohlfahrt vom 8. 7. 1927 iſt 
für den Umfang des Kreiſes Großes Werder ein Jugendamt zu ere 
richten. Von den Mitgliedern des Jugendamtes, als welche in der 
Jugendwohlfahrt erfahrene und bewährte Männer und Frauen zu be⸗ 
rufen ſind, werden 2 von dem Kreisausfhuß ernannt. Die Ernennung 
erfolgt auf Grund von Vorſchlägen, die von den freien Vereinigun⸗ 
gen zu machen find, welche ſich ganz oder überwiegend mit der Förde⸗ 
rung der Jugendwohlfahrt befaſſen oder der Jugendbewegung dienen, 
ſoweit ſie im Kreiſe Großes Werder wirken. Für jedes Mitglied iſt 
ein Stellvertreter zu benennen. Als Vereinigungen find außer Ders 
einen auch andere Kechtsgebilde (Stiftungen, Genoſſenſchaften), die 
10 Jugendwohlfahrtspflege zu ihrer Aufgabe gemacht habeu, anzn 
ehen. e 


Die Dereinigungen haben mindeftens die doppelte Anzahl der zu 
ernennenden Vertreter und Stellvertreter vorzuſchlagen. Ueber die 
Zulaſſung der Vereinigungen zur Ausübung des Dorſchlagsrechts 
und die Fahl der ihnen zufallenden Vertreter bezw. Stellvertreter 
entſcheidet der Kreisausſchuß. Die Vorgeſchlagenen müſſen die Wähl⸗ 


` ار Ces.‏ ۱ اثلا 


Ab 1. Oktober 1927, Ab 2. 10. 1927 tritt ein 


115 


tritt ein Ausnahmetarif für neuer Fahrplan in Kraft. 


Auskunft erteilen die be⸗ 
welcher gegenüber ſetzten Stationen. 
Betriebsdirektion. 


Zeichenkohle 


für den Schulgebrauch emp⸗ 


Betriebsdirektion. fiehlt billigſt R. Pech. 


A Wie man 


Getreide und Mühlenfabrikate 
in Kraft, 
den beſtehenden Frachtſätzen 
weſentliche Ermäßigungen auf⸗ 
weiſt. Auskunft erteilen die 
Bahnhöfe. 


anzeigen ſoll 


Ein Inſerat, nicht gar zu klein, 

So, daß ein jeder es auch ſieht, 

Was nicht beim erſtenmal geſchieht, 

Und hübſch geſetzt, wird jeden freun. 

Die Worte knapp, denn Aeberſicht 

Gibts, wenn man ſchreibt fo wie man ſpricht, 

Die Anpreiſung nicht übertreiben, 

Hübſch beim Konzepte immer bleiben. 

Die Wiederholung iſt von Wert, 

Denn nur was man des öftern hört, 

Bleibt im Gedächtnis lange ſtehn, 

Als wär es mit Sement verſehn. 

Wer ſparen will am Inſerat, 

Der ſpielt ganz ſicher ſchlecht beim Skat, 

Wer „mauert“ und nicht inſeriert, 
Kann nichts gewinnen, ſtets verliert. 


Die weitverbreitete 


Neuteicher Zeitung 


und Kreisanzeiger 


Geſchäftsſtelle Elbingerſtraße, Telefon Nr. 308 
Druck und Verlag R. Pech & W. Richert, 


liefert wirkungsvolle Reklame 
Sie ſpricht zu kaufkräftigem Publikum! 


Einwohnerbücher 


3 Danziger Landkreije 


Preis 8 Gulden 
۳ zu haben bei 


R. Pech. Neuteich. 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Herren 
UNDO des Kreiſes erfuhe ich um DT Bekannt⸗ 


Tiegenhof, den 22. September 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 4a. —— 


Kollekte. 


Der Senat hat unterm 16. d. Mts. genehmigt, daß von dem 
Verband der evangeliſchen Frauenhilfen im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig bis zum 21. 10. eine Hauskollekte bei den evangeliſchen Bes 
wohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeit der evan⸗ 
geliſchen Frauenhilfen in Danzig abgehalten werden kann. 

Tiegenhof, den 27. September 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 5. ar Ar un 


, . Perjonalien. 


Der in den Schulvorftand der Schule in Dierzehnhuben als fas 
milienvater gewählte Hofbefiger Cornelius Bergmann⸗Vierzehnhuben 
iſt für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 16. September 1927. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die Perſonenſtands aufnahme 1927 findet 
Dienstag, den 4. Oktober ſtatt. 


Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial (Ciſten A, B 
und C) wird den Hauseigentümern oder deren Stellver- 
tretern in der Seit vom 1.—3. Oktober d. Is. in den 
Stadt: und Landkreiſen durch die Gemeindebehörden zuge⸗ 
ſtellt. 


Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer oder 
deſſen Stellvertreter ſelbſt anszufüllen, die Liſten C dagegen 


durch jeden Haushaltungs vorſtand und von jedem Inhaber 


einer ſelbſtändigen Wohnung. Die Eintragungen haben 
nach dem Stande vom 4. Oktober d. Is. zu erfolgen. 
Auf die Anweiſungen unter „Sur Beachtung“ auf den 
Liſten A und C wird beſonders hingewieſen. Genügen die 
zugeſtellten Liſten nicht, fo find weitere Sifter von den Ge⸗ 
meindebehörden anzufordern. Die Liſten C ſind den auf 
den Grundſtücken wohnenden Parteien durch die Hausei⸗ 
gentümer oder deren Stellvertreter zwecks Ausfüllung ſpäte⸗ 
ſtens am A. Oktober d. Is. zuzuſtellen, am 5. Oktober 
morgens wieder einzuſammeln und alsdann hinſichtlich 
der GE zu prüfen und gegebenenfalls zu ۶ 
tigen. 


Die Liſten A und B find gleichzeitig mit den feitens 
des Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters Ges 
ſammelten Liſten C den betreffenden Gemeindebehörden bis 
ſpäteſtens 10. Oktober zurückzuſchicken. 


Die Gemeindebehörden der Stadt» und Landkreiſe haben. 
die Ablieferung der Liſten genaueſtens zu überwachen und 
letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Vollzähligkeit 
uſw. zu unterziehen. 


Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen wiſ⸗ 


ſentlich wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, die 


erforderlichen Angaben zu machen, wird nach Maßgabe 
der Beſtimmungen 556 169 St. Gr. Geſ. mit einer 
Geloͤſtrafe bis zu 1000 G. belegt. d 


Mit der Perſonenſtandsaufnahme wird eine Erhebung 
der Erwerbsloſen und Gebrechlichen verbunden. Das (in 
grüner Farbe gehaltene) Erhebungsformular iſt zuſammen 
mit der Liſte C durch die Hausbeſitzer oder ⸗ Verwalter an 
jeden Haushalt auszuteilen und nach ſeiner Ausfüllung 
miteinzuſammeln. Das Formular iſt auch dann auszufüllen, 
wenn keine Erwerbsloſen oder Gebrechlichen im Haushalt 
vorhanden ſind. 

Danzig, den 1. Oktober 1927. 


Steueramt 1 Steueramt ll. 


Druck 58 Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


` Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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erſtreckt, können auch nur Einwohner dieſes Kreisgebietes vorgefchlas 
gen werden. Die Vorgeſchlagenen müſſen die Wählbarkeit für Ehren⸗ 
ämter des Selbſtverwaltungskörpers haben. 

Tiegenhof, den 3. Oktober 1922. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
1 Gr. Werder. 
(r. 5. 


Aufforderung zur Einreichung von Vorſchlägen 
für den Ausfhuß zur Begutachtung der An- 
träge auf Beſchäftigung von ausländiſchen 


Wanderarbeitern. 

Nach 8 3 der Polizeiverordnung betr. Beſchäftigung von Saiſon⸗ 
arbeitern vom 21. 12. 1926 (Staatsanzeiger von 1922 Teil! Seite 11) 
tft zur Begutachtung von Anträgen auf Sulaſſung ausländiſcher ۰ 
derarbeiter zur Beſchäftigung in der Landwirtſchaft ein Ausſchuß zu 
bilden, der aus dem Landrat als Dorfigenden und je 3 landwirt⸗ 
ſchaftlichen Arbeitgebern und Arbeitnehmern als Beiſitzern beſteht. 

Zur Einreichung entſprechender Vorſchläge ergeht hiermit an die 
Berufsorganiſationen landwirtſchaftlicher Arbeitgeber und Arbeitueh— 
mer öffentliche Aufforderung mit Friſt bis zum 15. ۵. "ite, De 
ſondere ſchriftliche Aufforderungen werden nicht erlaſſen. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 4. — 
Beitragszahlung für die ۰ 
Berufsgenoſſenſchaft. 

Der Mehrzahl der Ortsbehörden des Kreiſes ſind vor einiger 
Zett die Heberollen über die Beiträge und Vorſchüſſe aus der Um⸗ 
lage für das Jahr 1926 zugegangen. Die übrigen Ortsbehörden mets 
den die Heberollen in Kürze erhalten. ۱ 

Der Dorftand der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie 
Stadt Danzig hat in einem an den Danziger Landbund gerichteten 
Schreiben die Gründe dargelegt, aus denen ſchnellſtmögliche ۵۶ 
rung der ausgeſchriebenen Beiträge geboten erſcheint. Nach den Aus⸗ 
führungen dieſes Schreibens iſt die Lage der Landwirtſchaftlichen Be⸗ 
rufsgenoſſenſchaft zurzeit eine äußerſt ungünſtige. Bare Mittel ſind 
gegenwärtig kaum noch vorhanden, dafür find die Ausgaben der Bes 
rufsgenoſſenſchaft aber nicht unerheblich geſtiegen. Der monatliche 
Poſtvorſchuß, aus dem die Rentenzahlungen für die Berufsgenoffen- 
ſchaft beſtritten werden, hat auf Anfordern der Poſt auch in dieſem 
Jahre nicht unbeträchtlich erhöht werden müſſen, außerdem waren für 
die rückliegende Heit an die Oberpoſtkaſſe noch Beträge nachzuzahlen, 
ſodaß zur Befriedigung der Doft bereits die Rücklage der Berufsge- 
noſſenſchaft mit Genehmigung des Landesverſicherungsamtes hat oer, 
wendet werden müſſen. Die Rücklage iſt bis auf einen geringen Bes 
trag jetzt aber auch aufgebraucht, ſodaß der Berufsgenoſſenſchaft zur 
Bezahlung des Poſtvorſchuſſes, ſowie zur Beſtreitung der weiteren 
Ausgaben Mittel nicht mehr zur Verfügung ftehen. 

Nicht zuletzt im Intereſſe der Rentenempfänger, die andernfalls 
nicht mehr ihre Rente erhalten können, richtet der Genoſſenſchafts⸗ 
vorſtand in Danzig an alle Berufsgenoſſen die dringende und ernſte 
Bitte, für die Entrichtung der fälligen Beiträge und Vorſchüſſe un⸗ 
geſäumt Sorge tragen zu wollen. 

Die Herren Grtsvorſteher des Kreiſes werden um weitere Bes 
kanntgabe und Beſchleunigung der Beitragseinziehung erſucht. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 


Der Kreisausſchuß als 
Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft 
2 Freie Stadt ۰ 
kr. 5. 


Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Unter Hinweis auf meine Rundverfügung an die Herren Orts» 
vorſteher des Kreifes vom 3. 9. d. Is. wird hiermit an Ein ſendung 
der Fragebogen zur Abſchätzung des Arbeitsbedarfs der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebe bis ſpäteſtens zum 20. Oktober d. Is. 
erinnert. 

Es wird nochmals darauf hingewieſen, daß als Weideland nur 
ſolche Flächen anzugeben find, die wegen ihrer Gevingwertig⸗ 
keit keinen Heuſchnitt liefern. Nicht darauf kommt es alſo an, ob 


Neuteich, den 6. Oktober 


Nr. 41 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 

1 — — | 

°` Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Wenteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 11. Oktober 1927 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vets 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Ar 2. nen 
Dolkstagswahl. 


Auf Grund des 5 is der Dolfstagswahlordnung vom 20. ۰ 


1925 (Gef. Bl. S. 525) in Verbindung mit 5 12 des Volkstags⸗ 


wahlgeſetzes vom 6. 9. 1922 (Gef. Bl. S. 420) hat der Senat durch 
Beſchluß vom 25. 9. d. Is. beſtimmt, daß die Wählerliſten vom 14. 
d. Its. einſchl. auszulegen find. In Ausführung dieſes Beſchluſſes 
erſuche ich die Ortsbehörden des Kreiſes, die Wählerliſten vom 

14. ۵. 21142. einſchl. bis 24. ۵. Mts. einſchl. 
öffentlich auszulegen. 

Die Ortsbehörden haben vor der Auslegung in ortsüblicher 
wWeiſe befanntzugeben: 

1. daß die Wählerliften vom 14. Oktober einſchl. bis 24. 1 
einſchl. ausliegen. 

2. wo ſie ausliegen, 

5. zu welchen Tagesſtunden während der Auslegungsfriſt die Wähler⸗ 
liften von jedermann eingeſehen werden können, 

4. daß in der Zeit vom 14. bis 24. Oktober Einſprüche gegen die 
Wählerliſten erhoben werden können, 

5. daß die Einſprüche bis zum Ablauf der Auslegungsfriſt bei der 
e ſchriftlich oder zur Niederſchrift angebracht 
ein müſſen. 

Soweit die Richtigkeit der Behauptungen des Einſprechenden 
nicht offenkundig iſt, hat er für ſie Beweismittel beizubringen. Wird 
der Einſpruch ſofort als begründet erachtet, ſo kann die Gemeindebe— 
hörde ihm fofort ſtattgeben, andernfalls ift der Einſpruch mir zur 
Entſcheidung jefort abzugeben (in den Städten entſcheidet 
der Magiſtrat über die Einſprüche). ۱ 

Die Entſcheidung über die Einfprühe muß binnen 14 Tagen 
nach Ablauf der Auslegungsfriſt (alſo bis zum 7. November) erfol— 
gen und den Beteiligten bekanntgegeben ſein. 

Im Falle einer Berichtigung der Wählerliſte ſind die Gründe 
der Streichungen in Spalte Bemerkungen anzugeben. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1922. 


Der Landrat. 
Nr. 2a, | 


Aufforderung zur Ausübung des Vorſchlag⸗ 
rechtes für die Bildung des Kreisfür⸗ 


ſorge⸗Erwerbsloſenausſchuſſes. | 

Der auf Grund des 5 30 des Geſetzes betr. Erwerbslofenfür- 
forge vom 28. 3. 1922 (Geſetzblatt Seite 97) zur Entſcheidung von 
Streitigkeiten in Angelegenheiten der Erwerbsloſenfürſorge berufene 
Hreisfürſorgeausſchuß iſt neu zu errichten. Der Ausſchuß beſteht 
aus dem Vorſitzenden und je 2 bis 4 Arbeitgebern und Arbeitneh⸗ 
mern als Beiſitzer. Die Beiſitzer und die gleiche Anzahl Stellvertreter 
werden auf Vorſehlag der Berufsvereinigungen von dem 
Kreisausfhuß berufen. 

Die Berufsvereinigungen ſowohl der Arbeitgeber wie der Arbeit⸗ 
nehmer, die Vorſchläge einreichen wollen, werden hierzu mit 4 
bis Sonnabend, den 15. Oktober 1927 aufgefordert. Da ſich 
die Tätigkeit des Ausſchuſſes nur auf das platte Land des Kreiſes 


Derjonalien. - 


In den Schulvorſtand der Schule in Kalthof ift der Rottenführer 
Bernhard Wittkowski aus Kalthof als Familienvater gewählt und 
für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 22. September ۰ 


Der Landrat. 
Ne. 9. 


: ۱ Perſonalien. 
Als Familienväter in den Schulvorſtand der Schule in Brodſack 
ſind gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Peter Jantzen Brodſack 
2: d Erih Wiens 1 
Tiegenhof, den 29. September 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 10. 


Perſonalien. 

Der Kofbeſitzer Richard Schroedter in Niedau iſt als Familien⸗ 
vater in den Schulvorſtand der evangl. Schule in Niedau wiederge- 
wählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 29. September 1927. 

Der Landrat. 
Nr. IA. 


Perſonalien. 


Nachdem der Senat der Freien Stadt Danzig 
1. den Zimmerman Georg Kutſch-Wolfsdorf und 
2. den Eigentümer Rudolf Gensler-Wolfsdorf , 
als Familienväter in den Schulvorftand der Schule iu Wolſsdorf ere 
nannt hat, find diefe für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 29. September 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 12. ی‎ BENA 


Perſonalien. 
Nachdem der Senat der Freien Stadt Danzig 
1. den Fiſcher Carl Klein-Hakendorf und 
2. den Ortsdiener Heinrich Stieglig-Hafendorf 
als Familienväter in den Schulvorſtand der Schule in Hakendorf ere 
nannt hat, ſind dieſe für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 29. September 1927. 


Der Landrat. 


eine Fläche tatſächlich als Weide genutzt wird oder nicht, ſondern ſie 
muß jo geringwertig ſein, daß kein Heuertrag erzielt werden 
kann. Nach einer Ausſprache in der Gemeindevorſteherverſammlung 
am 28. 9. d. Is. ſind derartige Flächen im Kreiſe kaum vorhanden, 
ſodaß in der Rubrik „Weiden“ durchweg keine Flächen anzugeben 
ſind. Die als Weideland genutzten, aber nicht als minderwertig zu 
bezeichnenden Flächen gehören unter „Wieſen“. Wir erſuchen bei 
Nachprüfung der Angaben der Betriebsunternehmer durch die dazu 
gewählte Kommiſſion hierauf beſonders zu achten und die Fragebo⸗ 
gen nötigenfalls richtig zu ſtellen. 
Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 


Der Kreisausſchuß als Sektionsvorftand der landw. 
Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig. 
Nr. Sa, 1 — — ۱ 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Der durch meine Bekanntmachung vom 22. 9. d. Is. (Kreisblatt 
Nr. 30) feſtgeſetzte Unterſuchnngstermin in Simonsdorvf wird hier⸗ 
mit verlegt auf Montag, den 17. 10. 8. Is. nachm. 1 Uhr 
vor dem Bahnhof. | 

Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsüb- 
liche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 5. Gktober 1927. 


Der Landrat. 
Meßtiſchblätter. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erinnere ich an baldige Eins 


reichung der Nachweiſung über die im letzten Jahre eingetretenen 
topographiſchen Veränderungen oder Fehlanzeige gemäß meiner Ders 
fügung vom 15. Auguſt 1922 — Nr. 5446 L. —. Die Veränderungs- 
nachweiſe ſind in doppelter Ausfertigung einzureichen. 


Nr. ës 


Tiegenhof, den 5. Oktober 1922. 1 
۱ ۱ Der Landrat. 
W 
Haushollekte. 


Dem Weſtpr. Krüppelfürforgeverein in Danzig iſt vom Senat die 


Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 15. 9. 27— 15. 12. 27 


bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten des genann⸗ 
ten Vereins eine Hauskollekte abzuhalten. a 

Die Einſammlung hat nur durch polizeilich legitimierte Erheber 
zu erfolgen. 1 

Die Gemeindebehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. : 

Tiegenhof, den 28. September 1927. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


— — — 


Kreis-Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 13. Oktober 
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Nr. 6. 
Amtsbezirk Gr. Mausdorf. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbeſitzer Rudolf 
Franzen in Gr. Mausdorf auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar 
vom 10. 10. 1927 bis 9. 10. 1955 einſchließlich, zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Gr. Mausdorf wiederernannt. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr 7. 


Perſonalien. 


Für den Schulvorſtand der Schule in Palfchau find folgende fas 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Adolf Harder⸗Palſchau und 
2. Stellmachermeiſter Joſeph Mantkowski-Palſchau. 
Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 8. ANA 
Perſonalien. 


Für den Schulvorſtand der kath. Schule in Barendt ſind folgende 
Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Arbeiter Johann Wolloſcheck-Barendt und 
2. Arbeiter Johann Gutowski-Barendt. 
Tiegenhof, den 4. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 9. 


Perſonalien. 


Die Gemeindevorſtehergeſchäfte von Mielenz führt bis auf wei⸗ 
teres der Schöffe, Gutsbeſitzer Pohlmann daſelbſt. 
Tiegenhof, den 5. Oktober 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
۱ des Kreiſes Großes Werder. 


Nu. 10. 
Jagdfcheine. 


Im Monat September d. Is. haben Jagdſcheine erhalten: 
Auguſt Adler, Fimmermann-Stobbendorf, Heinrich Dyck, Sollwact- 
meiſter⸗Jungfer, Robert Kiehl, Landwirt⸗Grenzdorf A, Otto Kinski, 
Gaſtwirt⸗Grenzdorf A, Hermann Eichhorn, Landwirt⸗Laakendorf, Wil: 
helm Bernſau, Vofbeſitzer⸗Warnau, Johann Siemens, Hofbeſitzer⸗ 
Grenzdorf B, Johannes Toews, Hofbeſitzer-Leske, Heinrich Lettau, Ly⸗ 
zealoberlehrer-Neuteich, Hans Ziehm, Gutsbeſitzer⸗Tannfelde z. St. 
Dammfelde, Herbert Johſt, Landwirt-Dammfelde, Lothar Klatt, 
Landwirt⸗Gr. Leſewitz, Rudolf Grindemann, Landwirt⸗Grenzdorf B, 
Erich Senger, Hofbeſitzer-Altmünſterberg, Artur Enß, Hofbeſitzer— 
Stadtfelde, Johannes Dyck, Hofbefiger-Tiegenhagen, Amtsvorſteher 
Trienke⸗Jungfer, Walter Seedig, Kaufmann-Tiegenhof, Heinrich 
Ott, Betriebsleiter-Ließau. 

Tiegenhof, den 5. Gktober 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 11. — پیت‎ 
Für die Leitung der Sweigftelle der Kreis- 
ſparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder in 
Neuteich wird von ſogleich ein 

Sparnkaſſen⸗Gberſekretär 

geſucht. Nach halbjährlicher Probezeit Anſtellung als Beamter auf 
Lebenszeit. Beſoldungsgruppe VII mit Aufrückung nach Gruppe IX. 
Grundgehalt der Gruppe NI monatlich 355 Danziger Gulden, {tels 
gend in 16 Jahren bis 509 Danziger Gulden; außerdem Frauenzu⸗ 
lage und Kinderbeihilfen nach ſtaatlichen Grundſätzen. Im Sparkaſſen⸗ 
weſen beftens erfahrene Bewerber, nicht unter 30 Jahre alt, wollen 
Geſuche mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnisabſchriften einrei— 
chen an den 


Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


für den 


Nr. 42 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
. 


Dienſtſtunden. 

Die Dienſtſtunden für alle im Kreishauſe untergebrachten Dienſt⸗ 
Dellen find ab Montag, den 12. Oktober d. Is. auf die Seit von 
8—1 Uhr vormittags und, außer Sonnabend, von 5-6 Uhr nach— 
mittags feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 8. Oktober 1927. 

Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Gr. Werder. 


2. 8 e 
Wohnungsbauabgabe und ۰ 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Ureiſes werden 
an pünktliche Einreichung der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe 
und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Juli / September 1927 
ſowie an Abführung der Steuerbeträge für das genannte Vierteljahr 

i beſtimmt bis zum 25. d. ۰ 
erinnert. 

Tiegenhof, den 7. Oktober 19227. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
| Gr. Werder. 
Nr. 8. 


Jagdverpachtungen. 

Nach Mitteilung des Jagdſchutzvereins Danzig iſt dieſer bereit, 
Anzeigen über Jagdverpachtungen in ſeinem Monatsblättchen koſten⸗ 
los aufzunehmen. Dem Jagdſchutzverein gehören die weidgerechten 
Jäger der Freien Stadt Danzig an, ſodaß das Vereinsblättchen als 
ein geeignetes Organ zur Bekanntmachung von Jagdverpachtungen 
bezeichnet werden kann. 

Den Herren Jagdvorſtehern des Kreifes empfehle ich, von dem 
Angebot Gebrauch zu machen. Die Dereinsanfchrift lautet: Poſtſchließ— 
fach: Danzig Nr. 208. 

Tiegenhof, den 7. Oktober 1927. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. 


Paßverlängerungen. 


Bei dem Formularverlag R. Pech & W. Richert in Neuteich 
find für die zur Verlängerung der Gültigkeit der Keiſepäſſe erforder⸗ 
lichen Beſcheinigungen Formulare hergeſtellt worden. 

Die Grtspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, dieſe Formulare 
regelmäßig zu den Anträgen auf Verlängerung Danziger Päſſe zu 
verwenden. 

Tiegenhof, den 8. Oktober 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 5 


medizinalbezirk III. 


Herr Regierungs- und Medizinalrat Dr. Mangold iſt telefoniſch 
zu erreichen: 
a) an feinen Sprechtagen in Tiegenhof (Dienstag und Freitag vor- 
mittags) unter Tiegenhof Nr. 212, 
b) an den anderen Tagen in Danzig während der Dienſtſtunden 
unter Nr. 22556 außerhalb der Dienſtſtunden unter Nr. 41 024. 


Tiegenhof, den 5. Oktober 1927. 
Der Landrat. 


Abt. A. Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 
1 kranken uſw. in eine Anftalt. 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ „ . Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 

„ „ „ S. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„ „ Les" Ib Füßrungsatteſt. ی‎ 

e 12. ا‎ 


„ 15. Derantwortliche Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. 
„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 
ل‎ ., Strafafen bogen 
„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
x 7 „ 2. Dorladung für den 2 


H 1 n > Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


N. Pech & W. Richert, Neuteich. ` 
ذا‎ Rn mee 


Kauft in Neuteich! Kauft in Neuteich! 


Mäöbeleinkauf! 


In meinen beiden Verkaufsſtellen am hiefigen 
Plake finden Sie eine reiche Auswahl an 


einfachen Möbeln 


ſowie 


kompl. Herren⸗, Speiſe⸗ und 
Schlafzimmern 


in beſter Qualität zu 
bekannt billigen Preiſen. 
Sänttliche Gegenſtände, einſchl. 


Alubgarnituren u. Polsterwaren 


werden in meiner Fabrik in Vandsburg 
(Pommerellen) angefertigt. 


Möbelhaus H. Hahlweg, ۵ ۱ 
Mierauerſtr. u. ۰ $ 
ES 


۱ 
۱ 
۱ 
۱ 


Telefon 63. 


ET 


Tierarzt Bargums Stempelkarten 
geſetzlich geſchützte⸗ Stempel Erwerbs. 


Biehreiniqungspulper lofenfürforge) vorrätig. 
I nach glänzenden Pech 4 Richert, Neuteich. 


Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Landwirte u. Tierärzte EE 
das % ꝙο % 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ Monats- u. Jahres⸗ 


mittel bei allen Baustieven. 
Milchbücher 


Reine Waſechungen! 
empfiehlt R. Pech 


Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
هه‎ 60 000 


bei Herrn Arthur Toews. 
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„ „ „ II. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslofenunter- H 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Schwente⸗ Verband. 
Die diesjährige 


Generalverſamml. 


des Verbandes findet ۱ 
Freitag, den 4. November, vorm. 10 Ahr, 
im Deutſehen Vauſe zu Neuteick' Datt, 
Tagesordnung: 
.Jahresabſchluß und Bericht. 
. Wahl der Kechnungsreviſoren. 
Ceſtſetzung des Etats. 
Erſatzwahl für den Stellv. Beigeordneten des 5. Bezirks. 
„ Antrag der Gemeinde KL Montau auf Einziehung der 
Beiträge nach Grundſteuerreinertrag. 
6. Verſchiedenes. 

Die Herren Gemeindevorſteher bitte ich die Herren Bevollmäch- 
tigten zur Teilnahme an der Generalverſammlung aufzufordern. Bei 
Behinderung hat der Stellvertreter einzutreten. 

Marienau, den 5. Gktober 1927. ۱ 


Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung 2۲ 5 
„ „ „ 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
tung. 
„ „ „ 4.a Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
63. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 


محا زم دن ر ي 


ſtützung. 
„ „ „212. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 12a. Hahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
Abt. G Nr. 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
„ „ „ 15. Kreishundefteuerliften. 
„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 
n. Mahnzettel 
„ „ „ 18 Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer ZSwangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 2%. ۰ 
„ „ „25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
: beſchluſſes an den Schuldner. 


„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den äu. ` 


: ftellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 23.3 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 


„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 

„ „ „ 20a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
: ۱ Schuldner. 

„ „ n 30. Melderegiſter. 


„ „ „ 51. Abmeldeſchein. 

„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 

i e, DM 52a Zuzugsmeldung. 

"nn 32bfortzugsmeldung. 

„ „ „ beccfremdenmeldezettel. 

„ „ 35. Poranſchlag der Gemeinde. 

„ „ „ 3%. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
7 ſteuerzuſchläge. 
" „ 55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Abt. A Ar. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 3. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


Druck und Verlag von R. Pech &. W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


2 


en ا‎ Se 


—— 
* — 


— — 


عو جضت توج —— — 


— F—— 


Sum 
— 


— — — — 


ديد 


` Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Für die aus mehreren Gemeinden zuſammengeſetzten Wahlbe— 
zirke habe ich auf Grund des 5 10 des Dolfstagswahlgefeges vom 
6. 9. 1922 und des 5 42 der Volkstagswahlordnung vom 20. 4. 1923 
die nachſtehenden Wahlvorſteher und ſtellv. Wahlvorſteher ſowie die 


Nr. des 
۱ Stellvertretender 
SH Wahlvorſteher | Wahlvorfteher Wahllokal 

69 ][Gemeindevorſteher Gaſthaus Römer 
Klaaſſen⸗Werners⸗ Schöffe Nickel⸗ Nachfl.⸗Werners⸗ 
dorf Wernersdorf dorf 

70 [Gemeindevorſteher [Schöffe Frowerk⸗Bie⸗[Gaſth. Kallenbach- 
Willems⸗Bieſterfelde ſſterfelde Bieſterfelde 

71 [Gemeindevorſteher [Schöffe Wach⸗Kalthof[ Gemeindeamt 2 
Hindler⸗Kalthof hof 

72 [Gemeindevorſteher [Schöffe Becker Ha- [Gaſthaus Schütz⸗ 
Gutjahr-Kaminke ۵ Kaminfe 

73 [Schöffe Richard Fink⸗[Landwirt Herbert [Schule Tragheim 
Tragheim Simmermann-Trag⸗ 

heim 

74 [Gemeindevorſteher [Schöffe Löwen⸗Halb.Gaſthaus Wall- 
Thießen⸗Halbſtadt ſſtadt Halbſtadt 

75 [Gemeindevorſteher [Schöffe Wiebe-Cupus⸗[ Gemeindeamt 
Albert⸗Lupushorſt ۴ Lupusorſt 

76 [Gemeindevorſteher [Schöffe Rzepkowski⸗ [Schule Trappen⸗ 
Winter⸗Trappenfelde Trappenfelde felde 

77 [Gemeindevorſteher [Schöffe ۰ Schule Trampenau 
Lehr⸗Trampenau Trampenau 

78 [Gemeindevorſteher [Schöffe Neufeld⸗Neu-[Gaſthaus Loeppke⸗ 
Peters⸗Pietzkendorf ſteicherwalde Neuteicherwalde 

79 [Gemeindevorſteher [Schöffe Wolfe- Gaſth. „Zur Stump’ 
van Bergen⸗-Schönſeeſschönſee fen Ecke“⸗Schönſee 

80 [Gemeindevorſteher |SchöffeXicfett-Baren-JGafthaus Otto 
Huhn⸗Barenhof hof Rohde-Barenhof 

81 |Gemeindevorfteher [Schöffe Bielfeldt⸗ [Gaſthaus Wedhorn- 
Kunz⸗Altebabke Altebabke Altebabke 

82 [Gemeindevorſteher [Schöffe Wiens-Malte-[Gaſth. „Paraskrug“ 
Foth-Kalteherberge ſherberge Kalteherberge 

83 [Gemeindevorſteher [Schöffe⸗Papenfuß⸗ [Gaſthaus ۰ 
Eggert⸗Reinland Reinland Reinland 

84 [Gemeindevorſteher [Schöffe Albrecht- Gemeindeamt 
Lingmann⸗Neulang-Neulanghorſt Neulanghorſt 
horſt 

85 [Gemeindevorſteher [Schöffe Fabricius. [Gaſth. Urzemnitzki⸗ 
Karften Hl Jungfer Jungfer Jungfer 

86 [Gemeindevorſteher [Schöffe Schmidt Il» Gaſthaus Liedtke⸗ 
Grindemann-Stuba 0 Stuba 

87 [Gemeindevorſteher [Schöffe Hermann Gaſthaus Sellke⸗ 


Wahllokale beſtimmt: 


Schulle-Grenzdorf BReimer⸗Grenzdorf BGrenzdorf B. 


Für die aus einer Gemeinde beſtehenden Wahl⸗ 


bezivke erfolgt die Ernennung der Wahlvorſtehev, 
der ſtellvevtretenden Wahlvorſteher und die Be⸗ 
ſtimmung des Wahllokals durch die Gemeindebe⸗ 
9 

Die 2۶ 
nachmittags. 
Wahl 


it dauert von 9 uhr vormittags bis 6 it hr 


berechtigt ſind alle Danziger Staatsangehörige, die 
am Wahltag mindeſtens 20 Jahre alt find und im Danziger Staats» 
gebiet ihren Wohnſitz haben. 
ordnung gilt der Ort, in dem der Wähler feinen Wohnſitz oder {eis 
nen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Wochen bemeſſener oder nur gelegentlicher Aufenthalt iſt kein ges 
wöhnlicher Aufenthalt im Sinne dieſer Beſtimmungen. 


Als Wohnort im Sinne der Wahl⸗ 


Ein nur für Tage oder wenige 


Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Wähler kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in deſſen 


Wählerlifte er eingetragen iſt. Inhaber von Wahlſeheinen kön⸗ 
nen in jedem beliebigen Wahlbezirk wählen. 


Mit einem Wahlſehe in find ins beſondere zu verſehen: 


a) Wähler, die infolge Abweſenheit vom Wohnort am Wahl- 


tage verhindert ſind, in ihrem Wohnort ihre Stimme abzugeben, 


b) Wähler, die wegen Aus ſelzluiſz oder Behinderung an der 


Ausübung des Wahlrechts (j. Kreisblattbekanntmachung vom 20. 
9. 1927, Nr. 39) in die Wählerliſte nicht eingetragen oder darin 


Neuteich, den 21. Oktober 


Nr. 43 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Dolkstagswahl. 


Zu der am 15. November d. Js. ftattfindenden Dolfstagswahl 


Bezeichnung 
des Wahlbezirks 


Jarifendorf 
Brunau 
Reimerswalde 
Platenhof 
Petershagen 
Tiegenhagen 
Altendorf 
Tiegenort 
Holm 
Stobbendorf 
Neuſtädterwald 
Seyersvorderkampen 
en 
Montauerforſt 
ae 
Adl. Renkau 
Kalthof 
[Pannen 
Stadtfelde 
Haminke 
aur 
Herrenhagen 
5 


Irrgang 


Halbftadt 

Kl. Leſewitz 
j£upushorft 
Iwiedan 
1 

Altenau 
. 

Leske 
(Neuteicherwalde 
(Pietzendorf 
(Schönſee 
)2 ۲ 
(Barenhof 
(Dierzehnhuben 

Altebabfe 

Beiershorft 

Dogtei 

Kalteherberge 

Scharpau 

Küchwerder 

Rehwalde 
(Reinland 
(pletzendorf 
(Neulanghorſt 
(Kl. maus dorferweiden 
(Jungfer 
(Keitlau 
(Stuba 
(Neudorf 
(Grenzdorf B 
(Grenzdorf A , 
Dorf und Gut Horſter⸗ 
buf 


ch 
Dorf Wolfsdorf a. / Nog. 
Dorf Rafendorf 


ر 


81 


82 


83 
84 
85 
86 


87 
88 


89 
90 


Bezeichnung 
des Wahlbezirks 


Tiegenhof: 
Wahlbezirk 1 
Wahlbezirk II 
Neuteich: 
Wahlbezirk I 
Wahlbezirk II 
Pieckel 

Hl. Montau 
Gr. Montau 
Mielenz 
Schönau 
Altmünſterberg 
KHunzendorf 
Gnojau 
Schadwalde 
Gr. Leſewitz 
Warnau 
Heubuden 
Simonsdorf 
Altweichſel 
Ließ au 
Damerau 

Kl. Lichtenau 
Gr. Lichtenau 
Tralau 
Eichwalde 
Gr. Mausdorf 
Niedau 
Lindenau 
Tannſee 
Brodſack 
Neuteichsdorf 
Parſchau 
Pordenau 
Barendt 
Palſchau 
Neukirch 
Prangenau 
Neuteicherhinterfeld 
Bröske 
Mierau 
Tiege 
Mätienau 
Kl. Mausdorf 
Krebsfelde 
Einlage 


Lakendorf 
Rofenort 
Fürſtenau 
Kückenau 
Orloff 
Orlofferfelde 
Ladekopp 
Schöneberg 
Schönhorſt 
Neumünſterberg 
Bärwalde 
Fürſtenwerder 


Ile: 


iſt durch Verfügung des Senats der hiefige Kreis in die ۶ 
en Wahlbezirke eingeteilt worden: 


ſtützung von Bedeutung iſt, von fih aus dem Kreiswohlfahrtsamt 
anzuzeigen. BR ? 
„Schließlich weiſe ich darauf hin, daß nach 5 5 des Geſetzes über 
Fürſorge für Kleinrentner vom 25. 2. 1925 in Verbindung mit Ar⸗ 
tikel 6 der Ausführungsbeſtimmungen des Senats vom 9. 3. 1923 
(veröffentlicht im Geſetzblatt Nr. 22 von 1923) die Gemeinden ver⸗ 
pflichtet find, die auf Grund des Seſetzes gezahlten Beträge von den 
unterhaltspflichtigen Dritten anzufordern, nötigenfalls im Klagewege 
beizutreiben, wenn fie überzeugt find, daß die Verwandten ihre Unter, 
haltspflicht im Rahmen der SS 1601 uſw. des Bürgerlichen Gefep- 
buches erfüllen können. 1 
Tiegenhof, den 14. Oktober 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
e Gr. Werder. 
Es 


Beiträge zur Candwirtſchaftlichen 


e Berufsgenoſſenſchaft. 

Mit Rückſicht auf die wirtſchaftliche Notlage der Landwirtſchaft 
hat der Genoſſenſchaftsvorſtand in {einer Sitzung am 5. d. Mts. nach 
eingehender Beratung beſchloſſen, in Abänderung ſeines Beſchluſſes 
vom 22. Juli d. Is. die Beiträge und Vorſchüſſe aus der Umlage 
des Jahres 1926 in zwei Raten zu erheben. Die erfte Rate in Höhe 
von zwei Dritteln der Beiträge und Vorſchüſſe iſt tunlichſt ſofort, 
fpäteftens aber bis zum 25. Oktober d. Ze. an die Be 
ruſsgenoſſenſchaft einzuſenden, während wegen Abführung des letzten 
Drittels dem Sektionsvorſtande ſpäter Nachricht gegeben werden wird. 

Da der Barbeſtand der Berufsgenoſſenſchaft gegenwärtig nur 
8500 G beträgt, jo erwartet der Dorftand mit Beſtimmtheit, daß 
der geſetzte Fahlungstermin unter allen Umſtänden eingehalten wird, 
damit der am 25. d. Mts, fällige Poſtvorſchuß für November pünkt⸗ 
lich gezahlt werden kann. ) 

Danzig, den 6. Oktober ۰ 


Der Vorſitzende des Genoſſenſchaftsvorſtandes. 


Abdruck den Grtsbehörden des Kreifes zur Kenntnis mit dem 
Erſuchen um pünktliche Abführung der zum 25. 10. d. Is. fälligen 
zwei Drittel der Beiträge an die hieſige Kreiskommunalkaſſe. Durch 
Einſprüche wird die Verpflichtung zur Zahlung nicht hinausgeſchoben. 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1927. 

Der Kreisausſchuß als Sektionsvorſtand der landw. 
Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig. 
. تا ی وق‎ REE 
Derorönung 
iiber Abändevung der Polizeiversrdnung مه‎ mal. 
Begierungspräfidenten zu Danzig vom 10. April 1889 
(Amtsblatt 1889 Seite 85/80). 

Der 5 4 der PolizeisDerordnung vom 10. April 1889 erhält fol- 
gende Faſſung: : ۱ 

„Die Entnahme von Steinen, Kies, Sand, Lehm, Ton und ders 
gleichen von dem Ufer der Oſtſee und des Friſchen Haffs, dem Strande, 
den Dünen, ſowie aus dem Grunde der Dftfee, deren Buchten und 
des Friſchen Haffs, iſt nur mit beſonderer ſchriftlicher Erlaubnis des 
Senats, Abteilung für öffentliche Arbeiten (O. II.) und nach den in 
diefer Erlaubnis feſtgeſetzten näheren Bedingungen über Ort, Seit, 
Art nnd Maß der Entnahme geſtattet“. 

Im übrigen bleibt die Verordnung vom 10. April 1889 beſtehen. 

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 

Das Derwaltuugsgeriht I. Kammer hat durch Beſchluß vom 24. 
September 1927 der vorſtehenden Verordnung zugeſtimmt. 

Danzig, den 1. Oktober 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Kiepe. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht! e 
Tiegenhof, den 12. Oktober ۰ 
Der Landrat. 


Blinde Kinder. 


Die Magiſtrate und Gemeindevorſteher werden erſucht, die Nach— 
weiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden 
Kinder mir bis zum 1. November cr. einzureichen oder Fehlanzeige 
zu erftatten.. ۱ 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Zoe 


Nr. 6. | Eed 
Aufenthaltsermittelung. 


Die HerrenGemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Landjäger 
des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen anzuzeigen, 
ob dort das Dienſtmädchen Franziska Stangenberg und der Melker 
Hans Baske zuletzt in Reimerswalde, wohnhaft find bezw. wohin die⸗ 
ſelben verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1927. 

Wohljahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
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1 


mit dem Vermerk „ausgeſchloſſen“ bezw. „behindert“ bezeichnet 
waren, wenn der Grund hierfür nachträglich weggefallen iſt, 

c) Wähler, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt ihren Wohnort aus 
dem Auslande in das Inland verlegt haben, 

d) Wähler, die in der Wählerliſte nicht eingetragen waren, aber 
nachweiſen, daß fie ohne ihr Verſchulden die Einſpruchsfriſt vers 
ſäumt haben. 

e) wähler, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt ihre Wohnung in 
einen andern Wahlbezirk verlegt haben. : 

Die näheren Dorausfegungen für die Wahlſcheine enthalten die 
58 5 bis 7 der Dolfstagswahlordnung: fie müſſen eintretendenfalls 
nachgeſehen werden. 

Suftändia zur Ausſtellung des Wahlicheines iſt 
in den Fällen unter a) bis d) die Gemeindebehörde des Wohnorts, 
in den Fällen zu e) die Gemeindebehörde des bisherigen Woh⸗ 
ortes. : 
Gewählt wird mit Stimmzetteln in amtlich geſtempelten Um⸗ 
ſchlägen. Die Wahlumſchläge werden in den Wahllokalen bereitges 
halten. 1 

Stimmzettel dürfen im Wahlraum weder aufgelegt noch verteilt 
werden; Te find am Eingang zum Wahlraum oder davor aufzule⸗ 
gen. Der Stimmzettel darf nur Namen aus einem einzigen Wahl⸗ 
vorſchlag enthalten. Ein Name genügt. Anſtelle der Namen oder 
neben ihnen darf der Stimmzettel auch die Bezeichnung des Wahl⸗ 
vorſchlages mit der Nummer aus der amtlichen Bekanntgabe enthal⸗ 
ten. Die Angabe einer Partei auf dem Stimmzettel wird nicht be⸗ 
achtet. Weitere Angaben machen den Stimmzettel ungültig. Die 
Stimmzettel müſſen von weißem oder weißlichem Papier und dür⸗ 
fen mit keinem Kennzeichen verſehen ſein. Die Verwendung von 
Zeitungspapier iſt zuläſſtg. Die Stimmzettel ſollen 9:12 cm groß 


ſein. Die Umſchläge, die mit keinem unzuläſſigen Kennzeichen ver⸗ 


fehen fein dürfen, ſollen 12:15 cm groß und aus undurchſichtigem 
Papier hergeſtellt ſein. 

Der Wähler, der ſeine Stimme abgeben will, nimmt einen ab⸗ 
geſtempelten Umſchlag aus der Hand einer Perſon, die der Wahl⸗ 
vorſtand aufgeſtellt hat. Er begibt ſich ſodann in den Nebenraum 
oder an den Nebentiſch, ſteckt dort feinen Stimmzettel in den Um⸗ 
ſchlag, tritt an den Dorftandstifch, nennt feinen Namen und auf Er⸗ 
fordern ſeine Wohnung und übergibt, ſobald der Schriftführer den 
Namen in der Wählerliſte aufgefunden hat, den Umſchlag mit dem 
Stimmzettel dem Wahlvorſteher, der ihn ſofort uneröffnet in die 
Wahlurne legt. Inhaber von Wahlſcheinen nennen ihren Namen und 
übergeben den Wahlſchein dem Wahlvorſteher. 

Wähler, die durch körperliche Gebrechen behindert find, ihren 
Stimmzettel eigenhändig in den Umſchlag zu legen und dieſen dem 
Wahlvorſteher zu übergeben, dürfen ſich der Beihilfe einer ſelbſtge⸗ 
wählten Dertrauensperfon im Wahllokal bedienen. Ab weſende 
ksunen fich weder vertreten laſſen, noch ſonſt an 
der Wahl teilnehmen. 

Nach Schluß der Wahlzeit dürfen nur noch die Wähler zur 
Stimmabgabe zugelaſſen werden, die in dieſem Zeitpunkt im Wahl⸗ 
raum {hot anweſend waren. Hierauf erklärt der Wahlvorſteher die 
Abſtimmung für geſchloſſen. 

Haben alle in der Wählerliſte eingetragenen Wähler abgeſtimmt 
und iſt anzunehmen, daß Inhaber von Wahlſcheinen nicht mehr kom⸗ 
men oder, falls ſolche noch kommen ſollten, den Wahlraum eines be: 
nachbarten Wahlbezirks noch vor Schluß der allgemeinen Wahlzeit 
erreichen, ſo kann der Wahlvorſteher auf einſtimmigen Beſchluß des 
Wahlvorſtandes die Abſtimmung ſchon vor dem Schluß der Wahlzeit 
für geſchloſſen erklären. 

Zutritt zum Wahlraum hat jeder Wähler. Anſprachen darin 
darf niemand halten. Nur der Wahlvorſtand darf über das Dahle 
geſchäft beraten und beſchließen. Der Wahlvorſtand kann jedem aus 
dem Wahlraum verweiſen, der Ruhe und Ordnung der Wahlhand⸗ 
lung ftört; ein Pähler des Wahlbezirks, der hiervon betroffen wird, 
darf vorher ſeine Stimme abgeben. 

Tiegenhof, den 18. Oktober 1927. 


Der Eandrat. 
Nr. 2. OEE 
Betrifft ۰ 


Um das beim Kreiswohlfahrtsamt geführte Verzeichnis der 
Kleinrentner auf dem Laufenden zu halten, erſuche ich die Herren 
Orts vorſteher des Kreiſes von jeder eintretenden Veränderung in dem 
Beftande der Kleinrentner, fet es durch Tod, Wegzug oder aus Tote 
ſtigen Anläſſen, dem Wohlfahrtsamt ſogleich Mitteilung zu machen. 
Die Kleinrentner find verpflichtet, der Gemeinde ſofort von jeder 
Anderung in ihren perſönlichen und wirtſchaftlichen Derhältniffen Ans 
zeige zu erſtatten, ſoweit dieſe für die Gewährung der Unterſtützung 


von Bedeutung ſind. Insbeſondere iſt ſtets anzuzeigen, wenn der 


Kleinrentner eine Aufwertung erhält. Die Anzeige iſt von der Ses 
meindebehörde unverzüglich an das Kreiswohlfahrtsamt weiterzu⸗ 
leiten. Die Herren Grtsvorſteher des Kreiſes werden erſucht, die 
Kleinrentner auf ihre Verpflichtung durch ſchriftlichen Umlauf gegen 
Namensunterſchrift hinzuweiſen und den Umlauf innerhalb 3 Wochen 
an das Kreiswohlfahrtsamt einzuſenden. 

Unabhängig von der Anzeigepflicht der Kleinrentner beſteht für 
die Herren Ortsvorſteher die Verpflichtung, die Verhältniſſe dauernd 
zu überwachen und jeden Umſtand, der für die Gewährung der Unter⸗ 


| Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


„ „ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 

„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 
۱ ſitzung. 

„ „ „ & Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftiaen zur Ermittelung 


des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
2 bedürftigen. 
63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ ., Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
1 die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
é „ 11. Antrags» und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 123. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „s. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ (4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützungen. 
„ „ „ 15. Kreishundefteuerliften. 
„ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 
n e mahnte 
„ „ „ is. Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
d einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
„ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotokoll 
23. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ 2%. Derſteierungsprotokoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Hahlungsverbotes und Uberweifungs- 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sus 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.2 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ 29. Dorläufiges ۰ 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Hahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 51. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 


„ „ „ 52aSuzugsmeldung. 
„ „ „ 32b£ortzugsmelönng. 
„ „ vw 52c$remdenmeldezettel. 


„ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal: 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
1 kranken uſw. in eine Anftalt. 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander— 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperfon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
„ „ لل‎ oeren, 
„ 12. Strafverfügung. 


1 3 „ 15. Derantwortliche Dernehmung. 
„ „ „ 14: Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ Lë, Vorladung zur Vernehmung. 


„ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 


17. Strafaktenbogen. 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
x ` „ 2. Vorladung für den 2 
5 N ée BLE 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


٠ با‎ FE 


Nr. 7. Perſonalien. 
In den Schulvorſtand nachſtehender Schulen ſind gewählt und 
werden von mir für dieſes Amt beſtätigt: 
۱. für die evangl. Schule in Schöneberg 
a) Hofbeſitzer Otto Wohlert in Schöneberg, 
b) Eigentümer Guſtav Schönhoff-⸗ „ 
2. für die kath. Schule in Schöneberg 
der ſtellb. Gemeindevorſteher Emil Grodnick⸗ Schöneberg. 
Gleichzeitig ernenne ich auf Grund des 5 51 Siffer 5 der Schul⸗ 
ordnung vom 11. 12. 1845 den Malermeiſter Johann Schröder in 
Schöneberg als Familienvater für den Schulvorſtand der evangeliſchen 
Schule ebenda. ۱ 
Tiegenhof, den 11. Oktober 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 8. Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Lindenau ſind folgende Fa⸗ 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Bofbefiger Bruno Albrecht⸗Lindenau, 
2. Mühlenbeſitzer Erich Schritt⸗Lindenau. 
Tiegenhof, den 11. Oktober 1927. 
Der Landrat. 


Xr. 9. Derjonalien. 

Der als Familienvater in den Schulvorſtand der Schule in Stuba 
gewählte Beſitzer Otto Grundmann aus Stuba iſt für dieſes Amt 
von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1927. 

Der Landrat. 


Nr. 10. Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Altebabke find folgende Fa- 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beftätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Adolf Klatt-Altebabke und 
2. Hofbeſitzer Jacob Andres⸗Beiershorſt. 
Tiegenhof, den 14. Oktober 1927. 
Der Landrat. 


Nr. II. Perſonalien. 

Der Schuhmachermeiſter Anguft Kowalski in Kunzendorf iſt von 
der Gemeinde Kunzendorf als Vollziehungsbeamter beſtellt und von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 10. Oktober 1922. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 12. Perſonalien. 


Der Landwirt Johannes Warkentin aus Simonsdorf iſt zum 
Gemeindevorſteher der Gemeinde Simonsdorf gewählt und von mir 
für dieſes Amt beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


Vr. 13. 8 

۱ Perſonalien. 

Der Standesbeamte für den Standesamtsbezirk Tralau, Lehrer 

Cziſchke, iſt verzogen. Bis auf weiteres werden die Standesamtsge— 

ſchäfte von dem ſtellvertretenden Standesbeamten, Gemeindevorſteher 
Herrmann Neufeld in Tralau, geführt. 
Tie genhof, den 14. Oktober 7 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schwente⸗Verband. 


Die diesjährige 


Generalverſamml. 


des Verbandes findet 
Freitag, den 4. November, vorm. 10 Uhr, 
im Deutſchen Haufe zu Neuteick ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Jahresabſchluß und Bericht. 
2. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
3. Feſtſetzung des Etats. 
4. Erſatzwahl für den Stellv. Beigeordneten des 5. Bezirks. 
5. Antrag der Gemeinde Hl. Montau auf Einziehung der 
۱ Beiträge nach Grundſteuerreinertrag. 
6. Verſchiedenes. f 
Die Herren Gemeindevorſteher bitte ich die Herren Bevollmäch⸗ 
tigten zur Teilnahme an der Generalverſammlung aufzufordern. Bei 
Behinderung hat der Stellvertreter einzutreten. . 
Marienau, den 5. Oktober 1922. 


Der Verbands vorſteher. 
Otto Litz. 
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NReuteich, den 26. Oktober | 1927 


dung ſchon jetzt zu bewirken, da bei fpäterer Anmeldung nicht 
damit gerechnet werden kann, daß die Wandergewerbeſcheine 
vor Beginn des neuen Jahres zur Einlsöſung bereit liegen. 

Die Anmeldung muß bei der Polizeibehörde des Wohn- 
ortes des Antragſtellers oder bei den für den Aufenthalts- 
ort desſelben zuſtändigen Amtsvorſteher erfolgen. 

Bei der Beantragung der Wandergewerbeſcheine iſt 
folgendes zu beachten: 

Die Art des Gewerbebetriebes, ſowie die Art der 
Sortfchaffungsmittel für Waren und Perſonen ) 
korb, Handwagen, Fuhrwerk, Anzahl und Art der Aug. 
tiere uſw.) ſind genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter ſind namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder 
dürfen nicht auf feſten Karton aufgezogen und berf Won’ 
men oder beſchädigt ſein. Sweckmäßig iſt es, Lichtbilder 
einzureichen, die den Betreffenden in einer Kleidung zeigen, 
wie er ſie bei Ausübung ſeines Gewerbes trägt. 

Derfonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet ha— 
ben, und nur innerhalb ihres Wohnſtitzes hauſteren wollen, 
bedürfen eines Wandergewerbeſcheines nicht. Auf die Verord⸗ 
nung des Senats vom 3.9. 1925 betr: die Auüsbung des 
Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 1925 S. 298), nach 
welcher die Gemeindebezirke Ohra, Emaus, Bürgerwieſen, 
Brentau, Gr. Walddorf, Ul. Walddorf und der Stadtkreis 
Soppot hinfichtlich der Ausübung des Wandergewerbes 
im Sinne des 5 55 Abſ. 1 der Gewerbeordnung mit dem 
Stadtkreis Danzig gleich ‚geitellt werden, wird hingewieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
der Reifende oder Vertreter außerhalb des Ortes der ge» 
werblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und liefern 
unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtellung die bereits 
mitgeführte Ware, ſo wird ein Wandergewerbeſchein auch 
benötigt. 

Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführuug von Muſtern und Proben ein Wander- 
gewerbeſchein erforderlich, ſofern nicht nur Beſtellungen bei 
Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen oder bei ſolchen Per⸗ 
ſonen aufgeſucht werden, in deren Geſchäftsbetriebe Waren 
der angebotenen Art Verwendung finden. 

Gleichzeittig wird noch darauf aufmerkſam gemacht, 
daß ſich jeder, der daß Gewerbe ausübt, ohne im Befite 
eines Wandergewerbeſcheines zu fein, gemäß §§ 6, 8 und 
12 des Geſetzes vom 5. 5. 1924 (Geſ. Bl. 1924 5٠ 247) 
ftrafbar macht, und daß die Einlegung eines Rechtsmittels ge’ 
gen die Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer die Ver⸗ 
pflichtung zur Einlöſung des Wandergewerbeſcheines nicht 
aufhebt, wenn der Pflichtige ſchon vor der Entſcheidung 
des Kechtsmittels das Gewerbe ausüben will. 

Danzig, den 11. Oktober 1927. 

Steueramt ۰ 

Veröffentlicht! 

Die Grtsbehörden des Kreifes erſuche ich, vorſtehende 
Bekanntmachung zur öffentlichen Henntnis zu bringen. 

Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, die 
Anträge auf Erteilung von Wandergewerbeſcheinen bis 
zum 20. 11. 1927 hier einzureichen, damit die Scheine 
rechtzeitig vor dem I. Januar zugeftellt werden können. 
Wer im Jahre 1928 handelt, bevor er den neuen 06 مناء‎ 
ſchein in Händen hat, macht ſich ۰ 


Nr. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. > — 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 8. November 1927 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

den 21. Oktober 1927.‏ لايك 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. — — 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat November Dec Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegen hof, Montag, den 11., vormittags 9 Uhr, vor der 

1 Wohnung des Ra und Deterinärrats, 
2. Simonsdorf, Montag, den 14.11., nachmittags 125 Uhr, vor dem 
Bahnhof, 
5. Neuteich, Freitag, den 25. 11., mittags 1 Uhr, vor dem 
Hotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Herren 

EEN des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Befannt- 


Tiegenhof, den 24. Oktober 1922. 
Der Landrat. 
Ny 3 


Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Die ſäumigen Ortsbehörden werden hiermit an die umgehende 
Erledigung der Rundverfügung vom 3. September 1927, betreffend 
Einreichung der aufgeſtellten Fragebogen zur Abſchätzung des Ar⸗ 
beitsbedarfs der landwirtſchaftlichen Betriebe erinnert. 

Tiegenhof, den 20. Oktober 1927. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
a EEE der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Schutz der Kleinbahnanlagen und des dazu 


gehörigen Materials. 

In letzter Zeit häufen ſich die Beſchädigungen und Diebſtähle 
von Kleinbahnmaterial wie Telefonftangen, Weichenböcken, Telefon⸗ 
apparaten, Warnungstafeln pp. Ebenſo iſt es auch Gewohnheit ge— 
worden, die Kleinbahngleiſe, ſoweit ſie neben dem Fahrwege laufen, 

gleichfalls zu befahren und zu betreten. 
: Unter Bezugnahme auf 5 2, 4 und 5 der polizeiverordnung des 
Herrn Regierungspräſidenten vom 10. April 1905 (abgedruckt im 
Amtsblatt von 1905 Seite 145) weiſe ich auf die Strafbarkeit der⸗ 
artiger Handlungen hin und erſuche die Herren Gemeindevorſteher, 
dieſe Verfügung in ortsüblicher Weiſe bekannt zu geben. Ferner wollen 
die Herren Amtsvorſteher und Landjäger ihr Augenmerk auf den 
Schutz der Kleinbahnanlagen und des dazu gehörigen Materials rich. 
ten und etwaige Zumwiderhandlungen unnachſichtlich zur Anzeige bringen. 
Tiegenhof, den 18. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


Betrifft: Beantragung von Wander⸗ 
gewerbeſcheinen für das Kalenderjahr 1928. 
Diejenigen Perſonen, die im Jahre 1928 ein der Steuer 
von Gewerbetrieb, im Umherziehen unterliegendes Gewerbe 
ausüben wollen, werden hierdurch aufgefordert, die Anmel⸗ 


7 
** 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 
Ka NA, 3 Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Vernehmung eines Bilfsbedürftiaen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ 62.Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung. 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ il. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 123. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 


„% بان‎ arr e 21141506! auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
„ „ „ 148. Fahlungsliſte über Hleinrentner⸗Unterſtützungen. 


„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
i ORO: eee und Quitungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 
gd weie e Mahnzettel, 
„ „ „ "18. Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer 6۰ 
„ „ „ 20. Pfändnungsbefehl. 
„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 2%. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 227. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs- 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Eu’ 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 209. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. : 
„ „ „31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52aduzuasmeldung. 
„ „ „ 52bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32cfremdenmeldezettel. 
„ „ „ 3s. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
TAY 1 Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
e e 3 Ehefähigfeitszeugnis. 
„ „R „ 5. deugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
) kranken uſw. in eine Anftalt 
„ „ „ 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ 2. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
1 gewerbeſcheines. 
„ „ „Is. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ 10. Katafterblatt für die eg ei at 
„ „ „ l. Kührungsatteft. 
„ 12. Strafverfügung. 
„ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „15. Vorladung zur Vernehmung. 


„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von d nach 
Deutſchland. 


„ „ „ 1. Strafaktenbogen. 
„ „ „1s. Paßverlängerungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 

Abt. Schiedsm. Nr. . Vorladung für den Kläger. 
" 455 „ 2. Vorladung für den Verklagten. 
H و‎ 7 3. Atteft. 

Die Herren Amts» und Gemeindevorſteher werden gebeten, be: 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, . 


۱ 125 ی 


Dk, 8 
Bei der Einreichung der Nachweiſungen erfuche ich um 
Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jahreser⸗ 
trages und Betriebskapitals. 
„ den 21. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren ۰ 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob der am 20. 6. 01 zu Stutthof geborene Arbeiter Ders 
mann 0۵1۲6 dort wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet 


hat. 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Ciegenhof, den 24. Oktober 1927. 
CN Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
r. TR TORRENT ET 


Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Gemeinde- und Butsvorfteher ſowie die Herren Sands 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob der Arbeiter Johann Langowski geb. 8. 2. 1902 früher 


in Heubuden wohnhaft, dort aufhaltſam iſt oder wohin ſich derſelbe 


abgemeldet hat. 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 20. Oktober 1927. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Stundenpläne. 

Diejenigen Herren Schulleiter und Lehrer, welche noch nicht die 
Stundenpläne für das Winterhalbjahr e haben, wollen dies 
ſogleich nachholen. 

Tiegenhof, den 25. Oktober 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Amtliches Schulblatt. 
Es iſt feſtgeſtellt, daß einzelne Schulen noch nicht das amtliche 
Schulblatt beziehen. Die betreffenden Herren Lehrer wollen ſogleich 


dafür Sorge tragen, daß das Schulblatt beſtellt wird. 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1922. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Der deuffche 
e 


Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beftellung bei jedem 
Poftamt und in jeder Buchhandlung. 
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mittel bei allen Haustieren. 
Heine Waſchungen! 
Being Erkältungen mehr! 0 unge 0 0 0 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. ee 
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Nr. 45 Neuteich, den 2. November 192 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1 ۱ Nr. 2. ۱ 


Entlaſſung der Saiſonarbeiter. 

Die für das Jahr 1927+ genehmigten ausländiſchen Saiſonarbei⸗ 
ter dürfen nach der Polizeiverordnung betr. Beſchäftiguug von Sai⸗ 
ſonarbeitern vom 21. 12. 1926 (ſ. Kreisblatt Nr. 5 von 1927) ۰ 
ſtens bis zum 15. 11. 8. Is. beſchäftigt werden. 

Ich erſuche daher, ſämtliche noch beſchäfigte ausländiſche Sai⸗ 
ſonarbeiter ſpäteſtens am 15. 11. d. Is. zu entlaſſen. Es wird mit 
Kückſicht auf die Erwerbsloſigkeit einheimiſcher Arbeitskräfte auf 
keinen Fall geduldet werden, die Saiſonarbeiter auch über den 15.11. 
hinaus zu beſchäftigen. Arbeitgeber, welche ihre ausländiſchen Saiſon⸗ 


arbeiter nicht rechtzeitig entlaſſen, ſetzen ſich gemäß § 5 der Polizei⸗ 


verordnung betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeiter einer Geldſtrafe 
bis zu 120 G, an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfall entſprechende 
Haft tritt, aus. Sie haben ferner zu gewärtigen, daß die Entlaſſung 
durch die Fwangsmittel des 5 132 des Landesverwaltungsgeſetzes 
vom 30. 2. 18835 erzwungen werden wird. 

Ich mache ſchließlich auch noch darauf aufmerkſam, daß ſofort 
nach dem 15. 11. eine ſcharfe Kontrolle einſetzen wird. 

Die Herren Guts⸗ nnd Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich, dieſe Bekanntmachung ſofort ortsüblich zu veröffentlichen. 

Tiegenhof, den 51. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Reinigung öffentlicher Wege. 
Es beſteht Veranlaſſung, erneut auf die Beſtimmungen des Ge 
fees über die Reinigung öffentlicher Wege vom 1. 2. 1912 (Geſetz⸗ 


ſammlung Seite 187) hinzuweiſen. Danach obliegt die polizeimäßige 


Reinigung der innerhalb der geſchloſſenen Ortſchaften bes 
legenen Wege derjenigen Gemeinde, zu deren Bezirk der Weg ges 
hört. Die polizeimäßige Reinigung umfaßt auch die Schneeräumung 
und gilt ebenfalls für Chauſſeen innerhalb der Ovts- 

e. 

ewe die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung beſteht, 
tritt die Pflicht des Wegebaupflichtigen zur Reinigung der Wege aus 
Verkehrsrückſichten nicht ein. Durch ein von der Gemeinde zu erlaſſen⸗ 
des Ortsſtatut kann die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung 
den Eigentümern der angrenzenden Gruudſtücke auferlegt werden. 
Das Ortsſtatut bedarf der Zuftimmuug der Grtspolizeibehörde ſowie 
der Genehmigung des Ureisausſchuſſes. : : 

Die Seven Amtsvorſteher des Kreifes erſuche ich, auf 
ordnungsmäßige Ausführung der Reinigung zu achten und gegen 
ſäumige Gemeinden gegebenenfalls mit den geſetzlichen Swangsmit⸗ 
teln vorzugehen. 

Tiegenhof, den 1. November 1922. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 3. Saiſonarbeiter für das Jahr 1928. 


Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf fonftige ortsübliche Weiſe die Arbeitgeber aufs 
zufordern, ihren Bedarf an ausländiſchen Saiſonarbeitern für das Jahr 1928 bei der Gemeindebehörde anzumelden. Für die Anträge iſt das 
untenſtehende Formular zu verwenden. Die Grtsbehörden haben die Anträge zu ſammeln und mir beſtimmt bis zum 5. Dezember d 


Is. einzureichen. 


Gemeinden, deren Anträge nicht rechtzeitig eingehen oder nicht ordnungsmäßig vorliegen, haben keine Ausſicht auf Berückſichtigung. Mit 
einer nachträglichen Bewilligung von Saiſonarbeitern dürfen ſie nicht rechnen. ۱ ۱ 
۱ ۱ Nachweiſung 


der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde denge 


Für welche Seit werden 


die Saiſonarbeiter Welche Arbeiten ſollen 


Wann ſollen die Sai⸗ 


Beantragte Fahl der 
Name Saiſonarbeiter 


e Wohnort ſonarbeiter eingeftellt gebraucht d von den Saiſonarbeitern 
des Arbeitgebers män⸗ 7۳ frauen werden? verrichtet werden P 
ner | Gen vom bis 
1 2 | 3. | % 


Sahl der am 1. 10. 1927 beſchäftigten Begründung 
des Antrages 
Erntejahr | Danziger Staatange⸗ Ka üb. Zulaftın 
hörigen Ausl. Arbeitskräfte KE 27 ۳ 4 
2 Mans | Sur, | Frau- || Män- Bur⸗ Frau⸗ beiter 
1927 | 1928| wer ſchen en ner | {her | en 
9. 3 10. 


۰ 
۱ ۱ ۱ 


Wieviel Hektar entfallen auf 


Größe des Getreide im | Rüben im Kartoffeln im Gemüſe im Samenbau im 


Landw. 1 : 
Betti Erntej ahr Erntejahr Erntejahr Erntejahr 
in ha 
1927 | 1928 | 1927 1928| 1927 | 1928| 1927 | 1928 
San 8. 


* 


Die Genehmigung zur Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter wird höchſtens nur für die Zeit vom 1. 4. bis 
15. 11. jeden Jahres erteilt und davon abhängig gemacht werden, daß der Arbeitgeber einheimiſche erwerbsloſe Landar⸗ 
beiter, die in derſelben oder in den unmittelbar benachbarten Gemeinden vorhanden ſind und ihm vom Kreisarbeitsamt 
zugewieſen werden und zwar Männer, falls ihm männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihm weibliche Saiſonarbeiter ge⸗ 


nehmigt werden, zu den ortsüblichen Löhnen einſtellt. 
Tiegenhof, den 51. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


7 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Sörderklaffe. 


Es befteht die Abſicht, unter gewiſſen Vorausſetzungen Oſtern 
1928 eine Sammelklaſſe zur d'eng hochbegabter Schüler nach dem 
7. Schuljahr einzurichten. 

Die Herren Schulleiter und Sehter wollen mir bis 9. November 
berichten, ob bezw. welche Schüler für dieſe Einrichtung in پا‎ 
kommen. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1927. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her. 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


* 


R. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


7 


3 


Tierarzt SC Qoftenanfihläge 


geſetzlich geſehütztes für Bauunternehmer und alle 


anderen Gewerbetreibenden 
Blehreiniaungspulvet ſind wieder vorrätig in der 
iſt nach glänzenden Buchdruckerei 


Anerkennungen 


vieler tauſender angeſehe⸗ Pech & Richert. 


ner Landwirte u. Tierärzte : 
Neuteich. 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ 


mittel bei allen Banstieten. 
Keine Waſchungen! 
Ne ine Erkältungen mehr! 0 ungs 0 0 0 


۲ Niederlage Neu teich u 
bei Herrn Arthur ۰ vorrätig. 


Pech & Richert Neuteich. 


4 


Nr. ۰ 
Wohnungsbauabgabe und ۰ 


Die ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreifes 
werden nochmals an Einreichung der Abrechnung über Wohnungs⸗ 
bauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Juli / Sep⸗ 
tember 1927 ſowie an Abführung der Steuerbeträge nunmehr 
beſtimmt bis zum 10. November ۵. Ss. erinnert. 

Ich erſuche, den Termin unter allen Umſtänden einzuhalten. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1927. 

Der Vorſitzende des . des Kreiſes 


Gr. Werder. 


Blinde Kinder. 


Die rückſtändigen Gemeindevorſtände werden hiermit an die Er⸗ 
ledigung meiner Kreisblattverfügung vom 14. Oktober 1927 — Kreis» 
blatt Nr. 45 —, betreffend Einreichung der Nachweiſung der in ihrem 
Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden Kinder oder ee 
einer Fehlanzeige, erinnert. 

viſt: 8 Tage. 
Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 


N Be 


Dolkstagswahl. 

Der nach meiner Bekanntmachung vom 18. 10. d. Is. (Kreis- 

blatt Nr. 45) gebildete Wahlbezirk 21 iſt durch Verfügung des Se⸗ 
nats aufgelöſt in die Wahlbezirke 71, beſtehend aus Dammfelde und 
Stadtfelde und 91, beſtehend aus Kalthof. 
Für den Wahlbezirk Nr. 21 habe ich beſtellt zum Wahlvorſteher 
den Gemeindevorſteher Fieguth in Dammfelde, zum Wahlvorſteher⸗ 
Stellvertreter den Schöffen Weiß in Dammfelde und als Wahllokal 
das Gaſthaus Conrath in Dammfelde beſtimmt. 

Für den Wahlbezirk Nr. 91 Kalthof erfolgt die Beſtellung des 
e e des Bello. Wahlvorſtehers und die Beſtimmung des 
Wahllokals durch die Gemeindebehörde. 

Tiegenhof, den 28. Oktober ۰ 


Der Landrat. 


Dolkstagswahl. 

Zum ftellv. Wahlvorſteher des Wahlbezirks Nr. 28, beſtehend 
aus den Gemeinden Neuteicherwalde und Pietzkendorf, habe ich an⸗ 
ſtelle des Schöffen Neufeld in Neuteicherwalde den Schöffen Wadehn 
in Neuteicherwalde beſtellt. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 


Der Landrat. 


Dolkstagswahl. ۱ ۱ 
Zum Bello, Wahlvorſteher des Wahlbezirks Nr. 26, beſtehend 
aus den Gemeinden Trappenfelde und Altenau habe ich anſtelle des 
Schöffen Rzepkowski in Trappenfelde den Hofbeſitzer Bernhard Regier 
in Altenau beſtellt. 
Tiegenhof, den 2. November 1927. 


Der Landrat. 


In. 


Nr. 7a. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Grtsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreijes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 19. Mai 1905 in Lubichow, Kreis Pr. Stats 
gard geborenen Arbeiters Johann Willgorſch anzuſtellen, denſelben 
im Ermittelungsfalle feſtzunehmen, dem ا‎ Gerichtsgefängnis 
zuzuführen und mir ſofort zu J. Nr. 5984 L. telef. Bericht zu er⸗ 
ſtatten. f 

Tiegenhof, den 24, Oktober 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 9. 


1 

Der Beginn der Schonzeit für Rebhühner, Wachteln und ſchottiſche 
Moorhühner wird auf den 17. November 1927 feſtgeſetzt. 

Danzig, den 22. Oktober 1927. 


V. G. l. 1740 / 27 Il Das Vermaltnngs gericht 1. Kammer. 


Dr. Weber. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 28. Oktober 1927. 
Der Landrat. 
Nr ۲ 


Perſonalien. 
Der Landwirt Fritz Simmermann in Mielenz iſt zum Gemeinde⸗ 
vorſteher von Mielenz gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 26. Oktober 1922. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


des Kreiſes Großes Werder. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 8 
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TESS. 


Kreis-⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Nr. 6. ١ 

Pflegeſätze im Geneſungsheim Pelonken. 

Gemäß Beſchluß des Dorftandes der Landesverſicherungsanſtalt 
für Invalidenverſicherung Freie Stadt Danzig iſt der tägliche Ders 
pflegungsſatz für Perſonen, die von Krankenkaſſen und Wohlfahrts- 
ämtern überwieſen werden, auf 6,50 G bei Inanſpruchnahme eines 
Platzes im neuen Haufe und auf 5,40 G bei Unterbringung in einem 
Mehrbettenzimmer des alten Hauſes feſtgeſetzt worden. In dieſem 
Verpflegungsſatz iſt freie ärztliche Behandlung miteinbegriffen. Die 
neuen Sätze gelten für die vom 1, November d. Is. ab erfolgenden 
Neuaufnahmen; für die bis zu diefem Zeitpunkte aufgenommenen 
Patienten werden bis zur Entlaſſung die bisherigen Sätze von A G 
bezw. 3,25 G für den Tag erhoben. 

Tiegenhof, den 3. November 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


Ausführung von Bauten. 

Ein Einzelfall gibt mir Veranlaſſung darauf hinzuweiſen, daß 
Neubauten, ſowie Ausbeſſerungen und Veränderungen einer baulichen 
Anlage, welche der Erlaubnis der Örtspolizeibehörde bedürfen, ſtreng 
nach den genehmigten Bauplänen zur Ansführung gebracht werden 
müſſen. Jede Abweichung von dem Bauplan iſt verboten und ſtrafbar. 
Außerdem fett ſich der Bauherr der Gefahr aus, daß die ۰ 
Kine des Baues unterſagt oder die Benutzung der Anlage verboten 
wird. 

Die Herren Amtsvorſteher, ſowie die Herren Landjäger des Krei- 
ſes erſuche ich, anf konſensmäßige Ausführung der Bauten ſtreng zu 
achten und bei Uebertretungen einzuſchreiten. 

iegenhof, den 5. November 1927. 


de Landrat und Vorſitzende des ۰ 
Fr. 8. —d' 
milchausfuhr nach Deutſchland. 


Die Einfuhr von Milch nach Deutſchland aus dem Gebiet der 
Freien Stadt Danzig unterliegt nunmehr keinen veterinärpolizeilichen 
Beſchränkungen mehr. Es iſt alſo wieder die Einfuhr friſcher Milch 
nach Deutſchland zugelaſſen. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntmachung. 

Tiegenhof, den 7. November 1922. 


Der Landrat. 
N 9. — — 


Verhütung der Verbreitung übertragbarer 
Krankheiten durch die Schulen. 


Die Herren Schulleiter mache ich darauf aufmerkſam, daß nach 
der in Nr. 5 des amtlichen Schulblattes für die Dolfsfchulen der 
Freien Stadt Danzig enthaltenen Anweiſung des Senats zur ۷۶ 
tung der Verbreitung übertragbarer Krankheiten durch die Schulen 
vom 22. 10. 1927 — W. IIb 4—9 — die von der Geſundheitsver— 
waltung herausgegebenen 
merkblätter über das Verhalten bei 0 

Rvankheiten 
den Schulen zur Verteilung an die Eltern koſtenlos zur Verfügung 
geſtellt werden. 

Es empfiehlt ſich, im Intereſſe der Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten von dieſer Einrichtung ausgiebigen Gebrauch zu machen. 

Anträge auf Ueberſendung von Merkblättern können unmittelbar 
an 4 Geſundheitsverwaltung in Danzig, Sandgrube Aug, gerichtet 
werden. 

Tiegenhof, den 2. November ۰ 


Der Landrat. 


Nr. 7. 


Nr. 10. — - — 
Weſtpreußen in Wort und Bild. 


Im Verlag von Gräfe und Unzer⸗Königsberg i. Pr. iſt ein 
durch den Buchhandel zu beziehendes Buch „Weſtpreußen in 
Wort und Bild — Streifzüge durch den heutigen Regierungs- 
bezirk —“ erſchienen. Das Buch enthält 100 eigene für das Werk 
hergeſtellte photographiſche Aufnahmen weſtpreußiſcher Landſchafts⸗ 
und Städte⸗Bilder. Herausgeber iſt Studienrat Dr. Walter Bapreu⸗ 


Neuteich, den 11. November 


Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


8 er د‎ 
Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, vor Rückreichung 

der Heberolle über die Beiträge für die Landwirtſchaftliche Berufs⸗ 

genoſſenſchaft noch in Spalte 20 (auf der vorgeſehenen Seile) den 
von den einzelnen Unternehmern jetzt gezahlten Beitrag mit Tinte 
deutlich einzutragen, Etwaige ſonſtige Bemerkungen find mit Bleis 
ſtift zu machen. 

Soweit die Heberollen bereits eingereicht worden find, werden fie den 
betreffenden Ortsbehörden zu dem obigen Swecke nochmals zugehen. 

Tiegenhof, den 7. November 1922. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 

als Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
W 


Tandwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Die ſäumigen Ortsbehörden werden hiermit an die umgehende 
Erledigung der Rundverfügung vom 20. September 1927 — Abt. U. رت‎ 
betreffend Einziehung und Ablieferung an die hieſige Kreiskommunal⸗ 
kaſſe der Beiträge für die Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft, 2 
wie Kückreichung der Heberolle, erinnert. Es wird nochmals darauf 
hingewieſen, daß von dem Beitrage in Spalte 19 der Heberolle jetzt 
nur 2/5 einzuziehen und abzuliefern find. ee 

Tiegenhof, den 3. November 1927. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 3. 


N 


Blinde Kinder. 


Die rückſtändigen herren Gemeindevorſteher erinnere ich 


hiermit nochmals an Einreichung der Nachweiſung der in ihrem Bes - 


zirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden Uinder und zwar beſtimmt 
bis zum 15. 8. ۰. 
Tiegenhof, den 7. November 1927. 


Der Landrat. 
Nr. ۰ TEN 
Betrifft: Derwendung von neuen Formularen 
bei der Aufnahme der Anträge auf Erwerbs- 


loſenunterſtützung. 

In der Kreisblattdruckerei von Pech & Richert in Neuteich 
werden neue Formulare für die Anträge auf Erwerbsloſenunterſtützung 
auf Lager gehalten. Die Formulare werden unter dem alten Formulare 
zeichen Abt. G. Nr. 11 weiter geführt. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, in 
Zukunft bei der Entgegennahme von Anträgen nur noch die neuen 
Formulare zu verwenden. Die alten Formulare verlieren von ſofort 
ab ihre Gültigkeit. 

Tiegenhof, den 2. November 1922. 


Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 5. 


Blindenanſtalt Königstal. 


Die Stelle des Werkſtättenaufſehers (Werkgehilfen) in der Korb 
macherei der ſtaatl. Blindenanſtalt Königstal ſoll ab 1. Januar 1928 
neu beſetzt werden. 

Neben freier Station wird eine monatliche Vergütung nach bes 
ſonderer Vereinbarung gewährt. 

In Frage kommen nur körperlich rüſtige, blinde und ſehende uns 
verheiratete Bewerber mit Danziger Staatsangehörigkeit, die ۰ 
bildete Korbmacher und in der Lage find, einem mittleren 1 
betrieb vorzuſtehen und beſonders die blinden Lehrlinge ausreichend 
anzuleiten. 

Bewerbungen find mit Gehaltsforderungen bis 15. Nov. 1927 
an die Leitung der ſtaatl. Blindenanſtalt Königstal zu richten. 

Tiegenhof, den 4. November 1927. 


Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


19 — S 


Hans Thießen⸗Neuteichsdorf, Lehrer Emil Boffmann-Kindenau, 
Hofbeſitzer Hugo Hannemann -Grlofferfelde, Lehrer Heinrich Lind⸗ 
loff⸗Stuba, Hofbefiger Ernſt Meermann-Zeyer, Hofbeſitzer Heinrich 
Hoffmann⸗Heper, Landwirt Otto Dyck⸗Ladekopp, Landwirt Max 
Lemke⸗Neuſtädterwald, prakt. Arzt Dr. Doebel⸗Ließau, Gutsbeſitzer 
Artur Schroedter⸗Tannſee, Hofbeſitzer Hermann Epp⸗Vierzehnhuben, 
Hofbefizer Guſtav Horn⸗Vierzehnhuben, Gutsbeſitzer Kurt ما‎ 
Barendt, Hofbefiger Hermann Wiebe⸗Lupushorſt, Hofbeſitzer Der: 
mann Claaßen⸗Niedau; 1 

b) Tagesja gòſche ine: ۱ 
Landwirt Kurt Wiens-Petershagen, landw. Beamter Alfred Sachſe⸗ 
Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Rudolf Franzen⸗Gr. Mausdorf. 

Tiegenhof, den 1. November 1922. 


Der ۰ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Buchempfehlung. 

Sur Beſchaffung für die Lehrerbücherei wird empfohlen: „Die 
Tuberkuloſe und ihre Bekämpfung durch die Schule“, von D. 
Ee u. F. Lorentz, 5. Auflage, Verlag von Julius Springer, 

erlin. 

Tiegenhof, den 5. November 1922. 

Der Kreisſchulrat. 
Weidemann. 


Beurlaubung | 
Herr Kreisſchulrat Palm in Zoppot ift bis 19. d. Its, beur⸗ 
laubt. Seine Vertretung für den ſüdlichen Teil des, Kreifes Gr. 
Werder habe ich übernommen. 
Tiegenhof, den 1. November 1927. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Aufhebung eines öffentlichen Weges. 

Der Feldweg vom Nogatdeich bis zum Neß'ſchen Lande, und 
der Feldweg (Kuhtrift) vom Nogatdeich bis zum Eichenberger'ſchen 
Grundſtück Schadwalde, werden hiermit als öffentliche Wege anfge⸗ 
hoben. Einſprüche find binnen 4 Wochen, bei Vermeidung des Aus» 
ſchluſſes, beim Unterzeichneten geltend zu machen. ۱ 

Schadwalde, den 2. November ۰ 


Schönau beftellt worden. Amtsvorſteher als Wegepolizei. 
Tiegenhof, den 24. Oktober 1927. d A. Wichmann. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Kë 5 ` EE 
( ۰ ۱ ی‎ 
In den Schulvorftand der nachfolgenden Schulen find als Fami⸗ 
lienväter gewählt und für diefes Amt von mir beftätigt wor den: 
1. Für die Schule Untevlakendorf: 
a) Hofbeſitzer Wilhelm Föllmer⸗Neudorf, 
b) landw. Verwalter Nerger⸗Neulanghorſt, 
c) Hofbefiger Peter Rogalski⸗Kl. Maus dorferweiden, 
d) Hofbefizer Auguſt Wohlgemuth l⸗Lakendorf; 
2. für die Schule in 5 باه‎ 4 » ۱ ` 
a) Hofbefizer Guſtab Regehr⸗Schönhorſt, ۳ ` 5 
01 Ciel Walter Martens⸗Schönhorſt. Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
Tiegengof, den 51. Oftober 15 und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Bee Der Landrat. Nur 50 Pf. jede Woche. Beſtellung bei jedem 
N perſonalien Poftamt und in jeder Buchhandlung. 
In den Schulvorſtand nachfolgender Schulen find als Familien- Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 24 
väter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
1. Für die Schule in Mielenz: 
a) Gutsbeſitzer Ernſt Pohlmann⸗Mielenz, 
b) Rentengutsbefiger Hermann ns RENT TEEN ET 
c) Rentengutsbefizer Adalbert Plebuch⸗Mielenz 
d) Melker Franz Przyenski⸗Mielenz; Ek Tierarzt Hargums tem elkarten 
2. für die Schule in MI. Mausdorf: U A 
a) Hofbefizer Hermann 101615-11. Maus dorf, geſetzlich geſchütztes 
b) Hofbeſitzer Otto Grundmann⸗Kl. Mausdorf. 8i أ‎ i te ul er (Kontrollfarte zur Erwerbs. 
Tiegenhof, den J. November 1922. ehre H nu ۱ / ۱ loſenfürſor ei vorrätig 
Der Landrat. CAE ) 9 : 
: ift nach glänzenden d 
Nr. le. Anerkennungen Pech & Richert, Neuteich. 
| Jagoſcheine. ee En 
Im Monat de 1927 haben Jagdſcheine erhalten: e pre u. |. ۱ 
a) Se 2]: 
ee BargutheTiegenhof, Hofbeſitzer Artur Behrend⸗Trap⸗ gei . ا تین‎ eier 
penfelde. Gymnaſiaſt Günter Flindt⸗Lindenau, Gymnaſiaſt Joachim mi 98 e w en ۶ 1 
Bachmann⸗Ließau, Fiſcher Johann Beyer ll⸗Jungfer, Gaſtwirt Nei € Gr . 8 0 un OR 0 0 0 
Friedrich Warm⸗Tiegenhagen, Landwirt Wilhelm ,6109نت 7 5 ماه وا‎ eine Erkältungen meke! 
Landwirt Auguft KrigersUltendorf, ER 1 ee 17 vorrätig. 
denau, Hofbeſitzer Johannes Frieſen⸗ſtobbendorf, Gutsbeſitzer Georg ei Herrn Arthur Toews. 
سای ل‎ Paul Peters-Krebsfelde, Sandwirt | Pech & Richert Neuteich. 
Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 8 


— 
* 


ther in Marienwerder. Als Mitarbeiter find genannt Profeſſor Dr. 
Braun-Danztg, Dozent Dr. Carſtenn⸗Elbing, Provinzialkonſervator 
Oberbaurat Dr. Schmid⸗Marienburg, Gberſtudiendirektor Dr.Schumas 
cher⸗Marienwerder. Aus der Feder des Gberbaurats Dr. Schmid ſtam⸗ 
men die Abhandlungen „Marienburg: Schloß und Stadt“ und „Das 
Große und Kleine Marienburger Werder“. Der Preis beträgt im 
Buchhandel 4,80 R. M. Die Anſchaffung des Buches kann nur warm 
empfohlen werden. 
Tiegenhof, den 2. November 1922. 


Der Landrat. 
Nr. II. 


Amtsbezirk ۰ 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbeſitzer Ernſt 
Willems in Bieſterfelde auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 
1. November 1922 bis 31. Oktober 1955 einſchließlich, zum Amts⸗ 
vorſteher des Amtsbezirks Hunzendorf ernannt. 

Tiegenhof, den 51. Oktober 1927. 
SP Landrat als Vorſitzender des ۵۵ ۰ 
r. 12. — — 


Amtsbezirk Wernersdorf. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbefier Herbert 
Grunwald in Kl. Montau auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar 


vom i6. 11. 1927 bis 15. 11. 1933 einſchließlich, zum Amtsvorſteher. 


Stellvertreter des Amtsbezirks Wernersdorf ernannt. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 15. EE 


Candjägerbezirk ۰ 
Der Landjäger Eltermann in Marienau ift erkrankt. Seine De, 
tretung iſt wie folgt geregelt: 
1. Schupokommando⸗Tiegenhof für die Ortſchaften Mas 
rienau, Rückenau, Tiege, Tiegerfelde und Kl. Mausdorf, 
2. Schupokommandoe⸗Reuteich für die Ortſchaft Tannſee, 
3. Candjäger Ritewski-Lupushovſt für die Ortſchaften 
Niedau, Lindenau, Kl. Leſewitz und 0 
Tiegenhof, den 5. November 1927. 


3 Der Landrat. 3 
Tr. 14. م‎ EERILY 
Derfonalien. 


Frau Hofbeſitzer Bernhard Wiens in Schönau iſt zum Waiſen⸗ 


rat für die Weiſenkinder aller Konfeſſionen des Gemeindebezirks 


Druck und Verlag von R. Pech & W. 
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meinde⸗ Guts vorſtand, für die Stadtgemeinde Danzig beim Statiſti 
ſchen Landesamt anzubringen. 

Nach Ablauf dieſer Friſt haben die Ortsbehörden die Derzeich- 
niſſe ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge dem 
Herrn Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu überſenden. Die 
Erhebung der Beiträge hat daraufhin ſofort zu erfolgen. 


Danzig, den 5. November 1922. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Landwirtſchaftliche und Domänenverwaltung. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Frank. 
Dorftehende Bekanntmachung wird mit folgenden Anordnungen 
veröffentlicht: 


1. Das Derzeichnis iſt nach untenſtehendem Muſter aufzuftellen und 

in der Seit ١ 
vom 21. 11. bis 5. Dezember d. Is. ۰ 

zur etwaigen Berichtigung öffentlich auszulegen. Ort und Zeit 
der Auslegung ſind auf ortsübliche Weiſe zur Kenntnis der Be⸗ 
teiligten zu bringen. f 

2. Nach Ablauf der Auslegungsfriſt iſt die am Schluſſe befindliche 
Beſcheinigung mit Datum, Unterſchrift und Siegel zu verſehen, 
ſowie das Verzeichnis in doppelter Ausfertigung 8 fleets 
nmigſt hierher einzureichen. : 

3. Wegen Abführung der Beiträge nach hier ergeht nach Eingang 
und Feſtſtellung der Derzeichniffe weitere Verfügung. 

Tiegenhof, den 14. November 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
verzeichnis über den Beſtand an Rindvieh. 


Lfd. Des Beſitzers 
Nr Dote u. ۶6 
? Stand 


Beitrag je 


dur, 5 Bemerkungen 
mithin 
G 


Stückzahl des 
Kindviehs 


Die Richtigkeit wird beſcheinigt mit dem Bemerken, daß das 
Verzeichnis in der Zeit vom 21. 11. bis 25. 12. 1927 öffentlich aus⸗ 
gelegen hat, ſowie Zeit und Ort der Auslegung ortsüblich bekannt 
gemacht ſind. 


de) لع‎ E Eden 


Der 6 
Gemeinde: Guts⸗Vorſteher. 


Dr, 3. 
Kreishundeſteuer. 


Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden unter Bezug— 
nahme auf die Rundverfügung vom 2. 10. d. Is. an Einſendung 
der Kreishundeſteuerliſte für das II. Steuerhalbjahr 1922. 

bis ſpäteſtens zum l. Dezember d. Is. 
erinnert. 2 
Die Liſte ift in doppelter Ausfertigung einzureichen. 
Tiegenhof, den 11. November ۰ 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 4. zu 


Derjonalien. 


In den Schulvorftand in Eichwalde find folgende Familienväter 
gewählt und für dieſes Amt von mir beftätigt worden. 
Hofbefizer W. Sprunk⸗Eichwalde und 
Arbeiter J. Mahlke⸗Eichwalde. 


Tiegenhof, den 7. Nevember 1927. 


Der Landrat. 


Neuteich, den 18. November 


Nr. 47 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Erwerbsloſenfürſorge. 


Bei Stellung der Anträge auf Erwerbsloſenfürſorge bedarf es 
einer Beſcheinigung des Kreisarbeitsnachweiſes, daß keine Arbeit 
nachgewieſen werden kann, fortan nicht mehr. Es erübrigt ſich daher, daß 
die Erwerbsloſen vor Beantragung der Unterſtützung erf ۵0۲ ۰ 
beitsnachweis aufſuchen. Wenn bei diefem offene Stellen gemeldet find, 
wird den Gemeinden, welche nach dem Geſetz in erſter Linie die Arbeits⸗ 
vermittelung für Erwerbsloſe obliegt, eine Benachrichtigung durch 
Umdruck oder im Kreisblatt zugehen. Die Herren Grtsvorſteher des 
Hreiſes werden erſucht, vorſtehendes den unter das Erwerbsloſenfür⸗ 
(0 fallenden Perſonen in geeigneter Weiſe zur Kenntnis zu 
ringen. 4 
511] 111 der Arbeitsvermittelung beſagen die geltenden Be- 
ſtimmungen folgendes: Die Fürſorgebehörden (Gemeindevorſteher) 
find verpflichtet, in engſter Zufammenarbeit mit den Arbeitsnachwei⸗ 
ſen darauf hinzuwirken, daß den unterſtützten Erwerbsloſen mit tun⸗ 
lichſter Beſchleunigung paſſende Arbeit vermittelt wird. Hierzu find 
insbeſondere alle über Ze Wochen Unterſtützten den zuſtändigen, öffent⸗ 
lichen Arbeitsnachweiſen namhaft zu machen. Die derart namhaft ge⸗ 
machten find bei öffentlichen Arbeiten, insbeſondere bei Notſtandsar⸗ 
beiten, bei Bedarf von Arbeitskräften in erſter Linie zu berückſichti⸗ 


. 


gen. 

Schließlich bringe ich den drittletzten Abſatz meiner Verfügung 
vom 50. 10. 1922 (Kreisblatt von 1922 Nr. 45) betr. Bildung eines 
örtlichen Fürſorgeausſchuſſes in Erinnerung. Der Ausſchuß hat aus 
dem Gemeindevorſteher oder feinen geſetzlichen Vertreter als Vorſitzen— 
den, ſowie je 2 Arbeitgebern und Arbeitnehmern als Beiſitzern zu 
beſtehen. Der Ausſchuß entſcheidet nach Stimmenmehrheit und iſt Des 
ſchlußfähig, wenn außer dem Dorſitzenden 1 Arbeitgeber und 1 Urs 
beitnehmer anweſend find. Die Stellung des örtlichen Ausſchuſſes iſt 
im übrigen nur eine beratende. Der Hemeindevorſteher iſt in der Lage, 
auch gegen den Ausſchuß ſeine Entſcheidung zu treffen, da er allein 


die Verantwortung gegenüber der vorgeſetzten Dienſtſtelle trägt. dem 


Ausſchuß ſind alle an die Gemeindebehörde geſtellten Anträge vorzu⸗ 
legen. Die Entſcheidung muß mit Beſchleunigung erfolgen unter 
ſchriftlicher Niederlegung der Beſchlüſſe. Dem Antragſteller iſt eben⸗ 
falls ſchriftlich Beſcheid zu erteilen. Wird dem Antrage nicht oder 
nicht in dem geſtellten Umfange ſtattgegeben, ſo ſind in dem Beſchei⸗ 
de die Gründe anzugeben. Wird weitere Beſchwerde beim Kreisfür⸗ 


ſorgeausſchuß geführt, ſo iſt der ſchriftliche Beſcheid miteinzuſenden. 


Ich erſuche die Herren Grtsvorſteher, die Erwerbsloſen auf letzteres 
hinzuweiſen. 
Tiegenhof, den 14. November 1927. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
d Gr. Werder. 
I 


Erhebung von Diehverficherungsbeiträgen. 


Gemäß 55 14 und 15 des Geſetzes betr. Viehſeuchenentſchädi⸗ 
gung vom 8. 4 1924 (Gef. Bl. 5. 116) werden zur Beſtreitung der 
Entſchädigungen von den Beſitzern von Kindvieh für jedes Stück ein 
Betrag von 1 G. erhoben. 

Sum Swecke der Erhebung der Beiträge iſt in jeder Stadt⸗ und 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirk von der Grtsbehörde ſofort 
ein Verzeichnis über den Beſtand an Rindvieh nach dem Stande vom 
1. Dezember d. Js. aufzuſtellen. Das Ergebnis der letzten Viehzäh⸗ 
lung bezw. die bei der letzten Diehzählung feſtgeſtellten Verzeichniffe 
werden ſich hierzu verwenden laſſen. 5 ۱ 

Don der Aufnahme find ausgeſchloſſen: 

H Tiere, die dem Staate gels n u 
2. das in den Diehhöfen einſchl. der öffentlichen Schlachthäuſer auf⸗ 
geſtellte Schlachtvieh. ۱ 

Nach erfolgter Aufftellung find die Verzeichniſſe unverzüglich 14 
Tage lang öffentlich auszulegen. Zeit und Ort der Auslegung find 
durch öffentliche Bekanntmachungen auf ortsübliche Deife şurKentts 
nis der Beteiligten zu bringen. 

Anträge auf Berichtigung der Derzeichniffe find innerhalb 10 
Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt beim Magiſtrat bezw. Ge⸗ 


Abt. G Nr. 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 

„ „ „ 15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

„ „ „ 15. Kreishundefteuerliften. 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeindes 

ſteuern. 

nn e az. م۵‎ 

„ „ „ Lë, Oeffentliche Steuermahnung. 

„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 

„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

„ „ „ 2%. Derfteierungsprotofoll. 

„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

„ „ „ 227. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 

beſchluſſes an den Schuldner. 

„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 
ſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

„ „ „ 28.4 Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger. 

„ „ „ 29. Vorläufiges Fahlungsverbot. 

„ „ „ 29a. Abfchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 

۱ ۱ Schuldner. 

„ „ „ 30. Melderegifter. 

„ „ „% 31: Abmeldeſchein. 

„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 

„ „ „ 52325 /uzugsmeldung. 

„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 

„ „ „ 32c$remdenmeldezettel. 1 

„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. 

„ „ „ 5%. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 

/ ſteuerzuſchläge. 

Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 


E 


Den 


Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 


1 kranken uſw. in eine Anſtalt 

„ Arztlihe Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 

. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 

„ „ „ s. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„ „ „ II. Führungsatteſt. 

„ „ „ 12. Strafverfügung. 

„ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 

„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ wu 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Sa 
8 2 
رح وت‎ 
له‎ Ei ی‎ 


Deutſchland. 

„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ „18. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ 18a. Unfallanzeiger. 
„ „ „ Lü, Unterſuchungs⸗ Verhandlungen. 

Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
e K „ 2. Dorladung für den Verklagten. 


g N un 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Beftellung ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. pech & W. Richert, Neuteich. 
— ربا‎ 
Tierarzt Bargums Beſtellungen 


geſetzlich geſchütztes auf 
Biehreinigungspulver 
9 erdeelt 1 d We +4 
واوا و‎ 
de: nehmen wir entgegen. Angabe 
der Nr. erforderlich. 


wirkſamſte 23: 
mittel bei allen Haustieren. 
Heine Waſchungen! 


Heine Erkältungen mehr! Pech & Richert, 


Niederlage Neuteich RN Neuteich. 


مت نت 


Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


& W. Richert, Neu 


74 iſt nach glänzenden 


Ne 3. 
Perſonalien. 


Der Hofbeſitzer Erich Wiebe in Rüdenau iſt zum Gemeindevor⸗ 
ſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 12. November 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. ۲ 


Amtsbezirk Schönau. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Gutsbeſitzer Julius 
Bergmann in Dammfelde auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar 
vom 10. 11. 1927 bis 9. 11. 1933 einſchließlich, zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Schönau ſowie den Gutsbeſitzer Bernhard Wienß in 


Nr. 6. 


Schönau, gleichfalls auf die vorgenannte Seit zum Amtsvorſteher⸗ 


Stellvertreter desſelben Amtsbezirks wiederernannt. 
Tiegenhof, den 10. November 1927. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Einführungskurſus im Heilturnen, 

für die Schuljugend unter beſonderer Berückſichtigung tuberkuloſebe⸗ 
drohter und körperlich ſchlecht entwickelter Kinder. | 

Die Teilnahme dürfte ſich beſonders empfehlen für Leiterinnen 
von Horten und Erholungsheimen für Kinder, Schweſtern, Fürſorge⸗ 
rinnen, Kindergärtnerinnen und ſonſtige an dem Wohl ihrer Kinder 
intereſſierte Perſönlichkeiten. 

Dauer: Ca. 22 Doppelſtunden vom 15. November 1927 bis 
zum 15. Mai 1928. 

Ort: Meſſehaus B. Danzig, Hanſaplatz, Inſtitut Katterfeld- 
Tornow oder in der Geſundheitsverwaltung, Sandgrube ۰ 
, 6 Bei 10 Teilnehmern je G 40.—, bei 15 Teilnehmern 
e G 50.—. 

Seit: Feſtſetzung der Zeit, der Übungsabende und der Dor- 
träge ſoll in gemeinſamer Beſprechung ſtattfinden. 

Anmeldung: Umgehend an Auskunfts⸗ und Fürſorgeſtelle 
für Tuberkulöſe, Wiebenkaſerne, Haus D, Telefon 28 

Bezüglich der erſten Zuſammenkunft erfolgt Mitteilung an die 
Angemeldeten. 

Danzig, den 8. November 1922. 


Auskunfts- und Fürſorgeſtelle für Tuberkulöſe. 
Diehzählung. 


Die Gemeinde» und Gutsvorſtände, denen die Vordrucke für die 
am 1. 12. 1927 ftattfindende Diehzählung noch nicht zugegangen find, 
wollen die erforderlichen Zählpapiere umgehend von uns anfordern. 

Danzig, den 12. November 1927. 


Das Statiſtiſche Landesamt. 


1 


Beſetzung einer Lehrerſtelle. 

Die hieſige, evangel. Lehrerſtelle ift zu beſetzen. Gute Dienft- 
wohnung, großer Garten und Dienſtland vorhanden. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und beglaubigten Seugnisabfchriften find bis zum 
1. Dezember d. Js. an das Gemeindeamt Tralau zu richten. 

Tralau, den 11. November 1922. 

Der Gemeindevorſteher. 
D. Neufeld. 


® 


۳ 


Folgende Formulare ſind fertiggeftellt und am 2 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. ' 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 35. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer nn 
ung. 
„ „ „ A Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dermehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen 
„ „ „ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung. 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungen. ` : 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ò O10. Jagopachtvertrag. ۱ 
„ „ „ 11. Antrags- und Fragebogen auf ebe 
0 1 bung, 


Druck und Verlag von R. Pech & 
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einzelnen Falle das Datum des Verkaufs, die Stückzahl und 
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Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 48 Neuteich, den 25. November 1927 
Bekanntmachungen des Landratsamtes Nr. la. 4 
B ی‎ 1 5 reisausſchuſſes ee 1 05 den verkehr mit 
j | affen. 
Nr. 9 5 Auf Grund der 55 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
Polizei⸗Derordnung die Polizeiverwaltung vom 11. 5. 1850 und der 88 137 


und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landes ۰ 
tung vom 30. 7. 1885 wird mit Suſtimmung des Ders 
waltungsgerichts für das Gebiet der Freien Stadt Danzig 
folgendes angeordnet: 


betreffend die Regelung des Schießſports. 


Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei⸗ 

Verwaltung vom 11. März 1850 und der 88 157 und 139 des Ge⸗ 
fees über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird 
mit Zuſtimmung des Verwaltungsgerichts für das Gebiet der Freien 8 I. 
Stadt Danzig folgendes angeordnet: | Es ift verboten, Schlagringe, fogenannte Totſchläger 
(Ochſenziemer, Papierſtöcke, Stahlruten, Spazierſtöcke, mit 
Tomahawk) und Gummiſchläuche, Gummiknüppel, Stricke 
oder Riemen, welche mit Metall oder anderer Beſchwerung 
verſehen ſind, oder ſonſtige zu gleichen Swecken hergeſtellte 
Gegenſtände feilzuhalten, zu verkaufen oder fonft in Der- 
kehr zu bringen. 


8 1. 
Die Ausübung des Schießſports ift nur auf Schießſtänden 311462 
laffen, die von der Ortspolizeibehöͤrde genehmigt und و‎ 
abgenommen worden ſind. 


24 
Auf einem 5 1 dürfen nur ſolche Schußwaffen benutzt 
werden, deren Verwendung für den betreffenden Stand polizeilich im 
Genehmigungsbeſcheide oder nachträglich zugelaſſen iſt. S a 
i Das Feilhalten und Tragen von Stoß-, Hieb- und 
Schußwaffen, welche in Stöcken, Röhren oder in ähnlicher 
Weiſe verborgen ſind, iſt verboten. 
§ 3. 

Revolver, Piftolen und fonftige Schußwaffen — mit 
Ausnahme von Luftpiſtolen und Luftbüchſen — ſowie die da- 
zu gehörenden Patronen, ferner Dolche, Dolchmeſſer (d. h. 
ſolche, die nicht zum Zuklappen eingerichtet find oder durch 
beſondere Vorrichtung feſtgeſtellt werden können) und Gum⸗ 
miknüppel, welche nicht mit Metall oder anderer Beſchwe⸗ 
rung verſehen ſind, dürfen nur an den rechtmäßigen In⸗ 
haber eines auf die betreffende Waffenart lautenden Waffen ⸗ 
ſcheines (§ 5) und gegen Vorzeigung des Waffenſcheins 
verkauft werden. 

Wer mit ſolchen Waffen Handel treibt, hat ein Buch 
zu führen, in welches unter fortlaufender Nummer in jedem 


Bereits beſtehende polizeilich nicht genehmigte Schießſtände ſind 
innerhalb 4 Wochen nach Inkrafttreten dieſer Verordnung zur 2 
laſſung anzumelden. 


SA 

Jedes Schießen hat unter Leitung einer Aufſichtsperſon ſtattzu⸗ 
finden, die ein für allemal oder für den Einzelfall der Grtspolizei⸗ 
behörde anzumelden iſt. Bei Anmeldungen für den Einzelfall hat die 
Meldung mindeſtens 12 Stunden vor Beginn des Schießens zu erfolgen. 

Die OGrtspolizeibehörde kann die Aufſichtsperſon bei mangelnder 
Zuverläſſigkeit ablehnen. 

Die Aufſichtsperſon iſt für die Beachtung aller erforderlichen 
Vorſichtsmaßregeln verantwortlich. 


8 5. 
Jugendliche unter 15 Jahren dürfen am Schießen nicht teilneh⸗ 
men. 


6. ۲ 

Die Dorftände der ARE find verpflichtet, die dem Ders 
ein zugehörigen Gewehre auf oder nahe bei dem Schießſtande ficher 
zu verwahren und jede mißbräuchliche Verwendung der Gewehre zu 
verhindern. Der Aufbewahrungsort iſt der Grtspolizeibehörde anzu— 
zeigen. Sie kann einen andern fordern, falls ihr der angezeigte nicht 
zuverläſſig erſcheint. Art der verkauften Waffen oder Patronen, der Name, 
Stand und Wohnort des Käufers, ſowie Nummer und 
Datum des Waffenſcheins und die Bezeichnung der Behörde, 
die ihn ausgeſtellt hat, einzutragen ſind. 

Das Buch muß dauerhaft gebunden und mit fortlau⸗ 
fenden Seitenzahlen verſehen ſein. Bevor es in Gebrauch 
genommen wird, iſt es von der Kreispolizeibehörde (Kand- 
rûte in den Landkreiſen und Polizei⸗-Präſident im Polizei⸗ 
bezirk Danzig) unter Beglaubigung der Seitenzahl abzu⸗ 
ſtempeln. In dem Buche dürfen weder Raſuren vorge— 
nommen, noch Eintragungen unleſerlich gemacht werden; 
auch darf es ohne Genehmigung der Kreispolizeibehörde 
weder ganz noch teilweiſe vernichtet werden. Es iſt den 
Kreise und Ortspolizeibehörden oder deren Beauftragten 
auf Verlangen jederzeit vorzulegen. 


2. 

Waffen dürfen zum und vom Scießftande nur verpackt oder im 
Futteral und getrennt von der Munition befördert werden. Hipplauf⸗ 
gewehre dürfen auch auseinandergenommen im ſogen. Gewehrkoffer 
zuſammen mit der Munition befördert werden, wenn die Munition 
in einem Extrafach des Gewehrkoffers enthalten iſt. 

8 


Die Ortspolizeibehörde iſt berechtigt, jederzeit die Schießſtände 
und Aufbewahrungsorte von Gewehren (8 6) zu beſichtigen und bei 
den Schießveranſtaltungen zugegen zu ſein. 


9. 

Für den Beſitz von Schußwaffen gilt die Verordnung über den 
Waffenbeſitz vom 15. Januar 1919 — KR. G. Bl. 5.37, 122 — und 
des vormaligen Regierungspräſidenten vom 18. Mai 1907, A. Bl. ۰ 


10. 
Dieſe Polizei⸗ Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent- 
lichung in Kraft. 
Danzig, den 12. Auguſt 1922. 
A. III 6546/27. Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 
Dorftehende Polizeiverordnung bringe ich zur öffentlichen Kennt⸗ 
nis mit dem Bemerken, daß ſie am 15. d. Mts. in Kraft getreten iſt. 
Die Grtspolizeibehörden des Kreiſes erſuche ich, für Durchfüh⸗ 
rung der Polizeiverordnung Sorge zu tragen. 
Tiegenhof, den 21۰ November 1927. 


Der Landrat. 


SA 

Niemand darf Gegenſtände der im 8 1 bezeichneten 
Art bei ſich führen. 

Die im § 3 Abſatz 1 bezeichneten Waffen dürfen nur 
ſolche Perſonen mit ſich führen, denen ein Waffenſchein 
für die betreffenden Waffen (§ 5) erteilt worden iſt, und 
die dieſen bei ſich haben. 

Der Waffenſchein iſt den Polizeibeamten auf Derlan- 
gen vorzuzeigen. 
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Muſter für Waffenſcheine. 
Waffenſchein 


۱ EK 

Dem (Vor- und Suname, Alter, Stand und Wohn— 
ort) wird hierdurch für die Seit pom MR ML 
( اي‎ E eg 19:2: widerruflich die 2 
laubnis erteilt, innerhalb des Gebiets der Freien Stadt 
Danzig ein (Angabe der Waffe) mit ſich zu führen. 

(Ort und Datum, Bezeichnung der Behörde) 
(Siegel und Unterſchrift). 

Danzig, den 15. Juli 1927. 

A. III 7050/27 Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 

Veröffentlicht mit dem Bemerken, daß die Polizei- 
verordnung am 15. 11. d. Is. in Kraft getreten iſt. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich unter Bezugnahme 
auf 5 3 Abſ. 5 der Polizeiverordnung die mit Waffen 
Handel treibenden Gewerbetreibenden anzuhalten, mir das 
neuanzulegende Waffenverkaufsbuch innerhalb 2 Wochen 
Ferner werden die Orts⸗ 
polizeibehörden erſucht, von Seit zu Seit Reviſionen über 
die ordnungsmäßige Führung des Waffenverkaufsbuchs 
vorzunehmen. 

Tiegenhof, den 21. November 1927. 

Der Landrat. 


Nr. Ib. 


Verordnung. 

Die Ausführungsverordnung vom 5. Februar 1919 (Amtsblatt 
Seite 64) zur Verordnung über Waffenbeſitz vom 15. Januar 1919 
(Reichsgeſetzblatt Seite 31) erhält im § 2 Siffer b folgende Faſſung: 

„Inhaber von Waffenbeſitzſcheinen, welche von den Kreispolizei⸗ 
behörden unter Vorbehalt des Widerrufes für unbeſchränkte Seit aus⸗ 
geſtellt werden.“ 

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 

Danzig, den 18. Oktober 1922. 

A. III 6245/2 Der Senat der Freien Stadt Danzig 
gez. Sahm. Schwarz 

Veröffentlicht mit dem Bemerken, daß die Verordnung am 26. 
10. d. Is. in Kraft getreten iſt. 

Ich mache bei dieſer Gelegenheit darauf aufmerkſam, daß zum 
Beſitz von Schußwaffen nur berechtigt find: ° 
J.) die Inhaber von Waffen für die in dem Waffenſchein angegebenen 

Schußwaffen, 


2.( die Inhaber von Jahresjagdſcheinen je für eine Büchſe und eine 


Flinte, 

3.) die Inhaber von nach der obigen Verordnung von mir auszuſtellen⸗ 
den Waffenbeſitzſcheinen für die in ihrem rechtmäßigen Beſitz be⸗ 
findlichen Schußwaffen. ۱ 

Der Waffenbeſitzſchein berechtigt nicht zum Mitführen einer Waffe, 
ſondern lediglich zum Beſitz einer ſolchen im Haufe. 

Wer Schußwaffen beſitzt, ohne nach den vorſtehenden Beſtim⸗ 
mungen dazu berechtigt zu ſein, macht ſich nach § 5 der Verordnung 
über Waffenbeſitz vom 15. Januar 1919 (R. G. Bl. S. 31) ſtrafbar. 

Für Schußwaffen, die als altertümliche Sammlungs⸗ oder Aus⸗ 
ſchmückungsſtücke anzuſehen find, iſt keine beſondere Genehmigung 
erforderlich. { 

Die Grtspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, vorſtehende Bes 
kanntmachung ortsüblich zu veröffentlichen ſowie Anträge auf Griet, 
lung eines Waffenbeſitzſcheines entgegenzunehmen und mir nach dem 
Vordruck zu den Anträgen auf Erteilung eines Waffenſcheines unter 
entſprechender Aenderung dieſes Vordrucks einzureichen. 

Tiegenhof, den 22. November ۰ 


a Der Landrat. 
ENTE —— ö 
Erhebung von Viehverſicherungsbeiträgen. 


Die Kreisblattverfügung vom la. 11. d. Is. (f. vorige Kreis- 
blattnummer) wird inſofern abgeändert, als mit Rückſicht auf die 
am 1. Dezember d. Is. ftattfindende Diehzählung die ۵ 
der Kindviehverzeichniſſe 

vom 3. bis einſchl. 19. Dezember 8. Is. 
zu erfolgen hat. Die Aufſtellung der Verzeichniſſe iſt genau nach dem 
Ergebnis der Diehzählung vorzunehmen. 
Tiegenhof, den 21. November 1927. 


KC, Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
er. Id. ۱ — — 
۳ Blinde Kinder. 


Die rückſtändigen Herren Gemeindevorftcher erinnere ich 
wiederholt an Einreichung der Nachweiſung der in ihrem Bezirke 


1 


zur Beglaubigung vorzulegen. 


2 


Die Dorfchriften der Abſätze 2 und 5 finden keine 
Anwendung auf das Befördern (Ueberbringen) der 661101111 
ten Waffen im gewerblichen Verkehr. 


8 5. 


Ein Waffenſchein darf nur dann erteilt werden, wenn 
das Bedürfnis des Nachſuchenden zur Führung einer 
Schuß, Hieb⸗ oder Stichwaffe von der zuſtändigen Behörde 
anerkannt wird. 


Er darf nur durchaus zuverläſſigen Perſonen wider⸗ 
ruflich jedesmal auf ein Jahr — laufend vom Tage der 
Ausfertigung — ausgeſtellt werden. Verlängerungen auf 
jedesmal höchſtens ein Jahr ſind zuläſſig. 


Minderjährige Perſonen erhalten den Waffenſchein 
nur in beſonderen Ausnahmefällen und nur auf ſchriftli⸗ 
chen Antrag ihres geſetzlichen Vertreters. 


Suſtändig für die Erteilung des Waffenſcheins iſt die 
Kreispolizeibehörde (Candräte in Landkreiſen und Polizei⸗ 
Präfident im Polizeibezirk Danzig), in welchem der ۰ 
tragſteller wohnt. Hat der Antragſteller feinen ۵ 
im Auslande, fo kann die Hreispolizeibehörde, in deren 
Bezirk der Nachſuchende ſich aufhält, ihm in beſonders 
dringlichen Fällen einen Waffenſchein erteilen. 


Der Waffenſchein wird nach dem unten abgedruckten 
Muſter ausgeſtellt. 


8 6. 


Wird die Erteilung des Waffenſcheins durch die Kreis- 
polizeibehörde widerrufen, ſo iſt der Waffenſchein ſofort 
längſtens binnen 5 Tagen, an ſie abzuliefern. Geſchieht 
dies nicht und iſt auch die Einziehung des Waffenſcheines 
durch die Kreispolizeibehörde nicht ausführbar, fo kann, 
unbeſchadet der verwirkten Strafe, der Widerruf durch das 
Kreisblatt, bei den Stadtkreiſen durch die zur amtlichen 
Veröffentlichung benutzten Blätter, ſowie durch den Staats⸗ 
anzeiger aaf Koſten des Betroffenen zur öffentlichen Kennt- 
nis gebracht werden. Der Widerruf erfolgt ſchriftlich oder 
zu Protokoll der Kreispolizeibehörde. 


Së 


Der Waffenſchein darf anderen Perſonen nicht zur 
Benutzung überlaſſen werden. 


8 8. 


Suwiderhandlungen gegen die Beſtim mungen der 88 
1—7 werden mit Geldſtrafe bis zu 120 Gulden, im Unver⸗ 
mögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft, ſofern nicht 
nach den Strafgeſetzen, insbeſondere nach 5 367 Abſ. 9 
und Schlußabſatz des R. St. G. Bchſ. eine ſchwerere Strafe 


eintritt. 2 


8 9. 
Die Dorfchriften der 55 5 bis 8 finden keine ۰ 
dung auf die zum Waffengebrauch berechtigten Perſonen. 
Perſonen, die im Beſitz eines Jagdoͤſcheins und zur 
Jagd ausgerüſtet ſind, iſt das Mitführen von Jagdwaffen 
(Jagdgewehr und Dolchmeſſer, ſogenannten Jagdknickern) 
auch ohne Waffenſchein geſtattet. 


§ 10. 


Die Polizeiverordnungen vom 18. 5. 1907 (Amts- 
blatt Seite 167) vom 15. 5. 1911 (Amtsblat. Seite 172), 


vom 26. 5. 1925 (Staatsanzeiger Seite 342) und vom. 


5. 5. 1924 (Staatsanzeiger Seite 100) werden außer Kraft 
geſetzt. : 


Su. | 
Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt mit dem Tage ihrer 


Veröffentlichung in Kraft. 


r 


wg Te 


Nr. 5. 


Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Kl. Leſewitz ſind folgende 
Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Arbeiter Franz Stutzki⸗Kl. Leſe witz, 
2. Arbeiter Franz Schreiber⸗Herrenhagen, 
5. Melker Peter Skonetzki⸗Irrgang. 
Tiegenhof, den 15. November 1927. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Beurlaubung und Vertretung. 


Herr Kreisſchulrat Palm iſt bis zu den Weihnachtsferien be⸗ 
urlaubt. Seine Vertretung bis dahin habe ich übernommen. 
Tiegenhof, den 19. November 1927. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Formularverlag. 


Formulare find fertiggeſtellt und am Lager: 
1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 
ung. 
„Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. عه‎ 
. Dernehmung eines Bilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
bedürftigen. 
„ „ „ 6 .KRechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ sb. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ 11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 12a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „s. Antrag auf Kleinrentnerunterftügung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 143. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
. Kreishundeſteuerliſten. 
. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 


Folgende 
bt. G. Nr. 


3 
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. Mahnzettel. 

Oeffentliche Steuermahnung. 

Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer ۰ 

. Pfändungsbefehl. 


. Suftellungsurfunde. 
. Pfändungsprotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
. Derfteierungsprotofoll. 
. Sahlungsverbot, 
. Ueberweiſungsbeſchluß. 
. Abfchrift des Fahlungsverbotes und ۰۶ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den Au: 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
d Schuldner. 


UI 77 Ui 28۰ 


„ „ „G30. ۰ 

„ „ „31. Abmeldeſchein. 

„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 

„ „ „ 32aduzugsmeldung. 

„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 

را „ „ 

„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 

„ „ „ 3%. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 


„ „„ Sp, Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Ar. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 1 
„ „ „ 5. deugnis zur Erlangung des ۰ 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
1 kranken uſw. in eine Anftalt 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
. Perfonalbogen für den Antragſteller des ۰ 
gewerbeſcheines. 


> 
— 
> 
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vorhandenen ſchulpflichtigen blinden Kinder oder Erſtattung der 
Fehlanzeige nunmehr beſtimmt bis zum 30. d. Mts. 
Tiegenhof, den 18. November 1927. 


Der Landrat. 
Ni 2. 


Unterbringung von Waiſenkindern. 

Nach einer Mitteilung der Reichsfechtſchule Berlin hat dieſe die 
möglichkeit, in ihren Reihswaifenheimen (Bahr, Schwabach, Nieder⸗ 
breiſig a./ Rh., Halle a./5., Salzwedel, Magdeburg) etwa 50 Danzi⸗ 
ger Kinder, in erſter Linie Kriegerwaiſen, unentgeltlich unterzubrin⸗ 
gen. Die Geſchäftsſtelle der Keichsfechtſchule, welche für die Unters 
bringung zuſtändig ift, befindet ſich in Berlin W, Siethenſtraße ۰ 

Entiprehende Anträge können bei dem hieſigen Kreisausſchuß 
geſtellt und werden von dieſem durch die zuſtändige Senatsabteilung 
an die Geſchäftsſtelle der Keichsfechtſchule weitergeleitet werden, 

Tiegenhof, den 21. November 1927. ۱ 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Wohlfahrtsamt. 
N 3. 


١ Haushollekte. 


Dem Zweigverein vom Roten Kreuz zu Danzig iſt vom Senat 
die Genehmigung erteilt worden, von ſogleich bis zum 10. Dezem⸗ 
ber d. Js. zum Beſten des Wohltätigkeitsfeſtes des genannten Ders 
eins bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine 6 
abzuhalten. Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legi⸗ 
timierte Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 18. November ۰ 


Der Landrat. 


Ni. Ja. — حسم‎ 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat November folgende Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegenhof, Montag, den 5. 12., vormittags 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
2. Simonsdorf, Montag, den 12.12., nachmittags 125 Uhr, vor dem 
Bahnhof, 
Freitag, den 25. 12., mittags 1 Uhr, vor dem 
Hotel Deutſches Haus. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt- 
gabe 


3. Neuteich, 


Tiegenhof, den 22. November 1927. 
Der Landrat. 
Ir. 3b. 


Schau der offenen ۰ 
Die mit der Einreichung der Prüfungsberichte über die Schau der 
offenen Schornſteine rückſtändigen Grtspolizeibehörden erſuche ich, die 
Berichte nunmehr binnen 14 Tage nach hier einzureichen. 
Tiegenhof, den 21. November 1927. 


Der Landrat. 
meßtiſchblätter. 


Die mit der Einreichung der Veränderungsnachweiſe (in doppel⸗ 
ter Ausfertigung) über topographiſche Veränderungen rückſtändigen 
Ortspolizeibehörden, erſuche ich, dieſelbeu nunmehr binnen 14 Tagen 
einzureichen oder iu derſelben Friſt Fehlanzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 21. November 1927. 


Der Landrat. 


Se, 


Nr. 4. — — 
| Aufenthaltsermittlung. 


Die Grtspolizei⸗ und Ortsbehörden ſowie die ۵ 
und Schupofommandos erſuche ich, Ermittlungen nach dem am 20. 12. 
1899 in Herne, Weſtfalen, geborenen Arbeiter Johann Thimm anzu⸗ 
ſtellen und mir im Ermittlungsfall zu Tgb.⸗Nr. 6444 £ Nachricht 
zu geben. Ausgeſchloſſen iſt nicht, daß Thimm auch den Namen Sa⸗ 
dowski führt. X 

Tiegenhof, den 15. November 1927. 5 


۱ Der Landrat. 
Nr. 4a. 


Kollekte. 


Dem Verein für das Wohl der Taubſtummen in Danzig 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von 
ſogleich bis zum 25. 12. d. Is. eine Hauskollekte bei den Bewoh⸗ 
nern der Freien Stadt Danzig zum Beſten einer Weihnachtsbeſche⸗ 
rung für die Hilsbedürftigen taubſtummen Söglinge der Taubſtummen⸗ 
Schule Danzig abzuhalten. 1 

Tiegenhof, den 22. November 1927. 


Der Landrat. 
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Abt. A Vr. g. Perſonalbogen für die Begleitperſon. ee 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über ۵۶۱ r 0 1 0 1 
„ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. e r 


Inder u: II. Sührungsatteft. 


„ „ „ 12. Strafverfügung. in ſtarken Einbänden in verſchieden Stä 5 iti 
„ „ „ 15. Derantwortlihe Vernehmung. V 8 Stärken hält DORFANG 


„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
1 1 15. Vorladung zur Vernehmung. I. P ech. eute = 


„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 


„n „ 112. ل ا ا‎ ER, 
„ „ „18. Paßverlängerungsſchein. 5 ١ © 
„ „ „ ۰ 1 
„ „ „9. Unterfuhungs-Derhandlungen. 
ur Schiedsmänner: : 
ei TS 59 Mas Krouse Briefpapten 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
„ „ 2. Vorladung für Aen Derflagten. 
0 D 7 3» Atteft. 8 et 1 1 ? u 7 E 7 : 


[Das Einbinden 
nene هه‎ wis 


aefeslich gefchütztes au senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 


f 
| kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
Biehreinioungspulver Gdennotkon⸗Am⸗ behördlichen Verordnungsblätter 


iſt nach glänzenden 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, Des 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


RN. Pech & W. Richert, Neuteich. 


vieler tauſender angeſehe⸗ d ` — 
ner Latte tete u. Cew dest 00 1 1 0 0 : Kreisblätter 
واه یی ل ری‎ nehmen wir entgegen. Angabe Amtsblätter 
mittel bei en der Nr. erforderlich. Schulblätter 
Heine Waſchungen! 
Keine Erkältungen mehr! Pech & Richert, | 
Niederlage Neuteich Neuteich. Gesetzsammlungen 


bei Herrn Arthur Toews. | 


© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © USW, USW. 


Haben Sie Dutot 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
schlägen, Postkarten, Adreßkarten, 
Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


sowenden Sie sich an uns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


١ ۲۸ ١ ۱ Rihet, ۸ 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her.- 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


N. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


19 1۳ 1۵ 16 3110115 6 851 15 ۳ 25 5 ASAR 19 16 191 16 15 15 30 1۵ 5 6 32 16 ۵ 505312 ۵ 51 15 5 15 22 122 2 16 5 6 6 ۵ 1۵ 18 16 5 17 ۵ 5 ۵ 6 21 16 6 5 18 5 ۵ ۵ 6 5 6 3 5 56 
U 1۵ 1۵ 1۵ 0 6 6 ۵ ۵ 16 ۵ 1۵ ۵ 1۵ 16 0 06 3۵ ۵ 1۵ 66 16 10 0 6 ۱6 ۵ ۵ ۵ 6 1۵ 16 20 6 ۵ ۵ ۳ 1۵ ۵۵ 16 15 0 16 65 22 2 130 26 2۵ 10 5 16 16 1۵ 16 15 06 ۵ DE 5 5 6 ۵ 6 6 6 6 6 6 3 6 2 ۵ 6 


a 
aananuns 51 20 1۳ 152 16 1۵ ۵ ۵ ۸۵ ۵ 8 5 ۵ اد كد اس 1 1 6 7 0 9 ۵ کل‎ 5 1۵ 151 ۵ ۵ 0 ۵۵ ET 06 1۵ 30 16 16 15 16 12 5/15 5 ۲ 6 6 6 


K 0 n 1 0 b u e 1 Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 

١ und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Kiew i d | Nur 50 Pf. jede Woche. Beltellung bei jedem 
in großer Auswahl empfiehlt ۱ Poftamt und in jeder Buehhandlung.: 


R. Pech, Neuteich. Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 24 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 49 Reuteich, den 2. Dezember 1927 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. | Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Anteile der Gemeinden ١ 
a) aus der Reſtverwaltung der Einkommenſteuer, Dermögensfteuer, Gewerbeſteuer und Umſatzſteuer für 1926, 1925 und früher, 
b) aus dem gemeinſamen Steuerſoll der Hörperſchaften für Juli / September 1927, 
c) aus der Umſatzſteuer der phyſiſchen Perſonen für Juli / September 1927, 
d) aus dem gemeinſamen Steuerſoll der phyſiſchen Perſonen für Juli / September 1927, 
e) aus der Umſatzſteuer der Hörperſchafteu für Juli / September 1927, 
die in den Spalten 2—6 bezw. 2 der nachſtehenden Fuſammenſtellung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus 
den Spalten 8-10 ۲ Höhe diesſeits einbehalten. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 11. 
Die Herren Gemeindevorſteher werden um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres 


erſucht. ۱ 
EE 
Reftver- Gemeinſa-] Umſatz⸗]Gemein⸗ Umſatz⸗ Auf Mohs | Pflegefo- 
waltung d. mes Steuerſſteuer der james | ftener d. Kreis⸗ Inungsbauel] Ben f. d. 
Einkom⸗ſoll der [phyſiſchen] Steuer- | Körper- fteuern [abgabe [Kreisſäug⸗ 
men-, Der-| Hörper⸗Perſonen] ſoll d. ſchaften verrechnet. für 1926 f lings⸗ و‎ 
mögens⸗, |[ haften f.| für Juli / phyſiſchen] für Juli / Fuſammen A Nach Ch für 1927 heim O Gemeinde, 
ind Gewerbe- Juli / Sept. Perſonen] Sept. 2 ۱ Abdeckung konto 
Gemeinde u. Umſatz⸗ Sept. 1922 f. Juli / 1922 un GP d =.’ 
ſteuer für 1927 Sept. NS Exe 
1924— werbslo⸗ 
2 192? 1925 ſenvor⸗ 
u. früher ۱ ſchuſſes + 
5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 
EA AN ET PRE — E E E 
WE ای‎ E EE E DT E WEE 
Altebabke 16080 202 2489 43171 43171 | 
Altendorf 332 | 3280| 5 100 19054 | 19054 
Altmünſterberg 35704 99 24 168/97 19589 82114 82114 
۰ 863102 40105 164.55 106762 1039045 2817 
Bärwalde 6507 22 95 165 63 253165 253 65 
Barendt 73056 73056 73056 
Barenhof 13/79 2775 6444 183 13 289111 20358 8553 
Beiershorſt 4544 15047 60191 60,91 
Bieſterfelde 45 49 42 75 315 83 40407 404,07 
Blumftein 5 14004 14121 2815 2815 ۰ 
Brodfad , 182/57 8061 27 — 44 48 262 66 262 66 
Brunau 298118 83152 298157 680127 680/27 
Damerau 963132 146 36 1109 68 142—D| 8 
Dammfelde 300119 30019 21713 8306 
Eichwalde 193115 118012 38/89 35016 35016 
Einlage 780 26 42 75 82301 823001 
Fürſtenau 761/09 6915 212 25 104249 47977 562172 
Fürſtenwerder 200.07 20150 146192 | 4 900,63 100 أع-‎ 3 
Gnojau 23,40 2340 2340 
Grenzdorf A 248116 6493 196/74 509183 | 20 50713 
Grenzdorf B 142 1 8375 | 81 426147 | 7 
Halbftadt 151|83 4105 104/63 „ 260151 260151 
Herrenhagen 18124 136/83 155/07 155.07 
Heubuden 486521 36.43 99 — 152083 753047 753047 
Holm 216138 ١ 370 211142 465160 465160 
Irrgang 5/40 11/92 17032 17032 
Jankendorf 57118 57018 57118 
Jungfer 1258181 516/60 | 107007 2845148 | 06 1791/82 
Kalteherberge 190110 8165 155112 35387 30 — 323087 
Kalthof 8361|48 819 - | 128520 | 2 13064110 | 4 9076 
Kaminfe 5562 92135 14797 147/97 | 
Keitlau ۰ 53776 168088 24689 95353 20226 751127 
Krebsfelde 273033 273133 27333 
Küchwerder 29108 69,66 98174 98174 
Kunzendorf 613015 4059 135 — 97 94 89268 89268 ) +ووأو»‎ 
Ladekopp 456.23 16740 469,07 1092/70 2944 (968 22“ 
Lakendorf 135036 101/88 11354 35078 8659 26419 
Gr. Leſewitz 1965/56 1 11160 930 25 3007/41 | 9 1757/12 
Kl. Leſewitz 2970 2970 29170 
Leske 46149 84 60 13109 13109 
Gr. Lichtenau 1697/03 141143 | 0 2940066 21073 272993 ۶ 
HL Lichtenau 43128 235 97115 784,40 1526/58. 972115 554.43 
Ließau 75214 139/65 99190 | 7 4905 | 207111 | 1546/79 524132* 
Lindenau 74777 49 72 105/03 56412 1466/64 99448 275-016 
Lupushorſt 442197 136/93 464/20 104410 1044/10 


WE an P EE CE | 


157 


EE, 
ات‎ Kopf wie vor. : 


Marienau 50103 26670 124.51 629001 1521/25 | 118872 | 232|53* 
Gr. Mausdorf 747 94 20/04 68162 22007 ۱ ۱ 105667 | 7 
Hl. ۴ 119185 148 H 5817 7268 398091 1 39891 
Kl. Mausdorferweide ا‎ 1068 1068 1068 
I 
Mielenz 373 62 ۱ 3150 | 1 956 18 1 
Gr. 1 45181 9 40259 1348|88 52770 821.18 
Al. Montau 573058 180 | 1 1393 39 13939 
Neudorf 11/49 118/01 129150 125/47 408 
Neukirch 89154 92/61 61980 81015 8105 
Neulanghorſt 675 675 65 
Neumünſterberg ‚3231142 853165 | 2101/44 6186 51 618651 
Neunhuben 1021 1/21 121 
Neuſtädterwald 16054 d | 9483 / 7 169/97 
Neuteicherhinterfeld 60 5745 82001 230/06 14461 85/454 
Neuteicherwalde 3780 3780 37 807 
Niedau 37449 66.33 544,43 98525 767 16 218009 
Orloff 186/84 8110 217/99 412193 412,93 
Orlofferfelde 260/06 83165 34371 ْ 34371 
Palſchau 421/60 49249 94963 206 37 74326 
Petershagen 25822 236/35 473/80 968167 230.23 738.44 
Pieckel 55822 95/48 653/70 579.06 —150* 74114 
Platenhof 507124 58405 838163 1929092 | 1929/92 
Pordenau 450 450 4 50+ 
Prangenau 216 216 
Reimersmalde 29256 21/60 198/10 51226 36215 150111 
Reinland 175/07 93124 32721 595/52 183/90 411/62 
Rofenort 12865 4593 174058 174.58 
Rückenau 138094 31/95 54.48 22537 23093 20144 
Schadwalde 30896 1119 186066 15715 653096 653096 | 
Scharpau 8530 9 10051 194181 2464 170117 
Schönau 126075 1485 | 857 91 999151 | 515 , 
Schöneberg 299290 459145 1 472016 587 83* 4132033 
Schönhorſt 36853 720 220 31 596/04 596004 
Schönſee 36555 144/86 60175 45611 2160| 104887 | 104887 
Simonsdorf „ 341/96 725/98 8329 31984 147037 | 6 40521 
Stobbendorf 144/30 15/30 338/92 498 52 28366 100 -* 114/86 
Stuba 373167 7033 289147 733047 375— 358047 
Tannſee 493 34 26891 | 109569 | ۱ 185794 | 185794 
Tiege . 4 541/17 21160 71541 715041 
Tiegenhagen 25672 81 — | 49619 833091 833091 
Tiegenort 1030/67 38182 27238 453 33 1795.20 15017 164503 
Tragheim 1084,84 3482 4455 | 193064 945| 0 63763 2466 67 
Tralau 108086 2481 271182 40549 405/49 
Trampenau 584 85 22 95 38558 99338 518056 47482 
Vierzehnhub en 61187 99175 161/62 161162 
Doatei 41/37 | 13017 54.54 5454 
Walldorf 4806 3550 8356 83/56 
Warnau 296103 67 50 821175 1185/28 | 1185128 
Wernersdorf 109829 45 — 95779 210108 138708 714— 
Wiedau . 59467 59467 9099 503/68 
Seper 668 79 108115 360 — 30332 1440126 329062 1110/64 
Sepyersvorderkampen] 2 101/88 253119 1166/39 733/36 433/03 
Hakendorf 11515 42 84 15799 157.99 tſcheckk 
Montauerforſt 22 85 2285 22 85 Poſtſcheckkonto 
Tiegenhof, den 25. November 1927. 
d'M Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Irre, a ecke atts oder Eet wov⸗ 
en find, find dieſelben {hon jetzt bei mir anzumelden. Die Urs 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. meldung muß enthalten: Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Farbe, 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch « Abzeichen, Größe, Abſtammung und die Höhe des Deckgeldes. Die 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, Deck⸗ und Füllenſcheine ſind, ſoweit vorhanden, der Anmeldung bei⸗ 
um 12½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke; zufügen. / 
26904149 im Waiſenhauſe Dienstag, den 6. Dezember 7 Zur Vermeidung zeitraubender und koſtſpieliger Einziehung der 


Koften auf ſchriftlichem Wege find die Gebühren für die angekörten 
gengſte bereits am Germinstage von den Hengſtbeſitzern zu ent⸗ 
richten. Dieſe Gebühren entſprechen nach 5 1 der Körordnung vom 
27. 9. 1922 dem einmaligen Betrage, welcher als Deckgeld für den 
angekörten Hengſt erhoben werden ſoll. 

Etwaige Anmeldungen von Hengſten, die nach dem 18. Deze m⸗ 
bes eingehen, können nicht mehr berückſichtigt werden. ۱ 

Tiegerhof, den 28. November ۰ 


Der Landrat. 
Nr. — —— 


Druckfehlerberichtigung. 

In meiner Bekanntmachung vom 22. 11. d. Is. — Waffenbe⸗ 
ſitzſcheine — (Kreisblatt Nr. 48) muß es in Siffer ı richtig heißen: 
„.) Die Inhaber von Waffenſcheinen für die in dem Waffenſchein 
angegebenen Schußwaffen.“ : 

Tiegenhof, den 26. November 1922. 


Der Landrat. 


nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
u um 2½ Uhr für Krüppel und ۰ 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 


mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 


wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 
Tiegenhof, den 25. November 1922. 


Kreiswohlfahrtsamt. 


Nr. 2. Hengſtkörung. 

Den Herren Hengſtbeſitzern gebe ich bekannt, daß demnächſt eine 
Körung von Hengſten durch die allgemeine ſtaatliche Nom 
miſſion ſtattfinden wird. Der Körtermin ſelbſt wird beſonders bes 
kannt gegeben werden. 

Soweit im hieſigen Kreiſe Hengfte vorhanden find, die zum 
Decken fremder Stuten in der Deckperiode 1928 verwendet werden 
{olen und die nicht bereits von der ۲ 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 
Viehreinigungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Landwirte u. Tierärzte 
das 
wirkſamſte Angeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 
Heine Waſchungen! 
Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Siet 


für Bauunternehmer und alle 
anderen Gewerbetreibenden 
find wieder vorrätig in der 


Buchdruckerei 


Pech & Richert. 
Neuteich 


| Das Einbinden 


Mir ſuchen l 


eine zuverläſſige Per⸗ 
ſon, für deren Wohn⸗ 
ort mit größerem Um⸗ 
kreis ſofort eine Filiale 
errichtet wird. Beruf und 
Wohnort einerlei. Dau⸗ 
erndes Einkommen von 


71 1500, — monatlich. 


Bewerber hätte unter 
Leitung der Direktion 
die Filiale zu führen, ins⸗ 
beſondere die Warenver⸗ 
teilung (kein Caden) in 
ſeiner Gegend zu beſor⸗ 
gen. Gegenwärliger Be⸗ 
ruf kann beibehalten wer- 
den. Bewerbung unter 
„Filiale Nr. 452“ an 
Annoncen Expedition 
„Par“ Polska 


Ageneja Rehlamy, | 


Poznan, Aleie 
Marcinkowskiego 11. 


Zeitschriften, wis- 
jeder Art, Musi- 
sämtlicher 


Kassen-Büchern, 
senschaftlichen Werken 
kalien und Sammlungen, sowie 

behördlichen Verordnungsblätter 


| Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


von 


USW. 


Gesetzsammlungen 


USW, 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 
nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- ۰ 


Die 


derei zu billigen Preisen angefertigt. 


Verwendung nur besten Materials und ۰ 
stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


R. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


Ni . ا‎ 
Standesamtsbezirk ۰ 
Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Gemeindevorſteher 
Hermann Neufeld in Tralau zum Standesbeamten und den Rentier 
Hermann Enß in Tralau zum Standesbeamten⸗Stellvertreter für den 
Bezirk Tralau ernannt. 
Tiegenhof, den 24. November 1927. ۳ 
Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 
Nr. 4a, —— 
TCandjägerbezirk Marienau. 


Der Landjäger Eltermann in Marienau hat nach Wiederherſtel⸗ 
lung feiner Geſundheit den Dienſt in feinem Bezirk wieder übernommen. 
Tiegenhof, den 29. November 1927. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Am 19. 11. 1927 ſind in der Weichſel vom Fiſcher Porſch etwa 
100 Stück Rundholzſtangen geborgen. 

Der rechtmäßige Eigentümer wird hiermit aufgefordert ſich inner⸗ 
halb vier Wochen zu melden, andernfalls mit den Hölzern geſetzlich 
verfahren wird. ۱ 

Schöneberg, den 26. November ۰ 


Der Amtsvorjteher. 


Einziehung von Steuerrückſtänden durch 


Poſtnachnahme. 

Die Einziehung von Steuerrückſtänden durch Poſt⸗ 
nachnahme iſt mit günſtigen Ergebniſſen im Deutſchen 
Reiche eingeführt worden. Das Verfahren ſoll nunmehr 
auch im Danziger Staatsgebiet zur Anwendung kommen, 
um die damit nicht nur für die Verwaltung, ſondern auch 
für die Steuerpflichtigen verbundenen Erleichterungen auch 
hier auszunutzen. 

Dom J. Dezember 1927 ab werden daher für Bes 
träge bis zu 200 Gulden die bisher üblichen Mahnun⸗ 
gen mit Poſtnachnahmen verbunden, für deren Dorzei- 
gung, Einlöſung und Surückgehen die Beſtimmungen der 
Poſtordnung über Nachnahmen gelten. Sur Verwendung 
gelangen beſondere dreiteilige Formulare. Bei der Ein⸗ 
löſung der Nachnahmen erhalten die Pflichtigen neben dem 
üblichen Nachnahmeformular einen Mahnzettel, auf dem 
die eingezogenen Beträge im einzelnen aufgeführt ſind. Die 
Nachnahme gilt als Kaſſenquittung und iſt deshalb ſorg⸗ 
fältig aufzubewahren. Bei Nichteinlöſung wird nur der 
Mahnzettel ausgehändigt. Nichteingelöſte Nachnahmen 
werden den Dollziehungsbeamten zur ſofortigen Swangs⸗ 
vollſtreckung übergeben. Durch Einlöſung der Nachnahmen 
kann daher jeder den Beſuch des Vollzie hungsbeamten 
vermeiden. Etwaige Einwendungen gegen die auf dem Mahn⸗ 
zettel vermerkten Beträge müſſen der Steuerkaſſe umge⸗ 
hend mündlich oder ſchriftlich mitgeteilt werden, wenn die 
Swangsvollſtreckung auf Grund der zurückgegangenen ۰ 
nahme vermieden werden ſoll. 

Bezüglich der Beträge über 200 Gulden bleibt es bei 
dem bisherigen Verfahren, nach dem die Refte durch Hor, 
tenbrief angemahnt und nach vergeblichem Ablauf der 
Mahnfriſt zwangsweiſe eingezogen werden. 

Danzig, den 19. November 1927. 

Der Leiter des Landesfteneramtes. 


Kalender 1928 


Danziger Heimat 
Der Redliche Preuße 
und Deutſche 


empfiehlt 


R. Pech. N euteich. 


— 


Schwente⸗ „Verband. — 
* 6 1 
5 oberhal t 1b 
Nach dem Beſchluſſe der ا‎ E vom e Gemeinde . Se fr واد‎ Betrag 
4. November 1927 iſt für das Geſchäftsjahr 1927 ein a | ar | | ha | em pf. 
ordentlicher Haſſenbeitrag von 1,80 Gld. (ein Gulden 4 get Kl. 11 1 24 234 43 
achtzig Pfennige) pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zah⸗ 3 Altmünſterberg 960 e SOT 
len und zwar im Monat Dezember. Gleichzeitig mache ich 4 le 624 74 1124 53 
۲ 5 ieſterfelde 513 99 995, 
darauf aufmerkſam, daß Rückſtände ſofort abzuführen find 6 | Brodfad 43442 521 30 
zur Dermeidung des Swangsverfahrens. 7 | Dammfelde 289 84 521171 
8 Eichwalde | 72397 86876 
Die Krautungsfoften für 1926 und 27 find im fer 10 EE SOL? 197067 
bruar zu zahlen. 11 Irrgang 33167 39790 
۱ ١ | 12 | Kaminfe h | 124.33 149119 
Die Gemeindevorſteher der betr. Ortſchaften ſowie éi el 388 — 9196 702/40 
den Magiſtrat der Stadt Veuteich erſuche ich, die nach⸗ 15 een Sr 9135 Bi ۳ 
ftehend unter A verzeichneten Beiträge, die nach § 6 des 1 Ar ich 32 0⁵ 115,80 100849 
: ۱ : r. Lichtenau 6 51 
Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe des 18 | KI. Lichtenau 6191 36 eer 1 
Schwenteverbandes abzuführen und zwar ſpäteſtens bis 19 en 785 44 1411/79 
zum 31. Dezember. Die Beiträge find feſtgeſtellt unter 2 mielenz 1034 61 ابا‎ 1859 5 
Vorbehalt des Irrtums und Richtigſtellung infolge Revi⸗ و‎ E ۲ 57524 690128 
fion So Katafters. 9 Ge. Montau 852 94 1535/29 
A 1 Montau 684 13 1231143 
25 eutei 11240 225/02 ۱ 
Ebenfalls wollen dieſelben, dach die Herren Verbands⸗ 26 Aeuteichs dorf 25002 300 02 
vorſteher die nach 8 5 des Statuts berechneten Koften der le 93 56 ZO E 
D fl 3 ` 90902 2 
Krautungen, wie fie unter B verzeichnet find, abführen und 29 SCHER 2000 99126 
0 | Siebenhuben 23327 27992 
zwar bis zum 25. Februar 1928. 1 Sun ESO 65 3 11138 
e 5 o D 2 2 706 
Der Verband hat Contos bei ſämtlichen Neuteicher 33 See وت‎ be 99649 1105 e 
Banken und der Landw. Bank Tiegenhof. Von direkten 34 Tiege 1000.71 1200 85 
5 ngen an ch bitte i abſehe lle 35 | Tragheim 441/88 530.25 
ahlungen an m e ich n zu wollen. 36 Seier 471,29 1218 90243 
R os 7 rampenau 4729 93112 
Marienau, den 25. November 1927. 38 [ Trappenfelde 29403 529 25 
: 1 40 n 69715 251182 1557/05 
0 | Wernersdorf 1018/66 „ 1833058 
Der Verbandsvorſteher. 41 | Eiſenbahn⸗Verw. 1118 25081 131045 
Otto Cietz. | 
B. Huvantungsfo ffett. ۱ 
22 5 Entwäſſert zur Nat zur ee zu zahlen cr. ha Suſammen 
Sf 7 f 1. Bezirk 2. Bezirk Bezirk Kl. Schw. Vereinigte 
8 | Gr. Al. 60 Pig. 57 Pfg. 7 Pîs. 61 Pfg. 1 
6 1 Pig. 
5 Schw. Schw.] en | مم‎ | Gld. | pfa. | ep ofg. | Gn. | .وام‎ | Gld. Pfg. ep, وعم‎ 
1 Bois Hl. 11 130 78 48110 44 20 LEE 17160 
2 03 798 47880 295126 27132 789 1053 36 
3 [Wernersdorf 1016 609160 37592 345/44 10116 1341110 
4 |KI. Montau 334 20040 123058 113056 334 440,88 
5 Schönau 651 24057 22134 Dal 468072 
6 [Altmünſterberg 905 334185 30770 90 65160 
7 6 387 143119 131/58 387 278.64 
8 Dammfelde 290 107/30 9800 290 2060 
9 |Kalthof 309 143/93 132/26 3189 280.08 
10 |Beubuden 1078 398 86 366 52 1078 ann 
KEE 20 1200 20. 3 
11 [Simonsdorf 40 14/80 13,60 — 40 9 
3 ۳ 1 10015 
7 115 Se 7015 1 
12 Altenau 24 ` SMO, — 24 
$ . 1'920 13420 220 } 144180 
13 ۸ 698 4 237032 6.98 24430 
14 [Tralau 471 160/14 471 164185 
15 Leske 440 149160 4/40 175/64 
42 2562 — 42 7 
16 bienteié 140 80 1700 48 80 220 98 60 
17 Seelake Der. 3006 1022 04 30 06 105210 
18 Pollbrechtsgraben Der. 2271 1385031 2271 1408102 
19 Hohe Schmerblock Derb. 1966 1199 26 1966 1218092 
20 [Gr. Lichtenau 937 571157 9137 580.94 
21 Trappenfelde 285 173085 2185 176070 
22 Trampenau 48 29.28 — 48 2976 


& W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Druck und Verlag von N. Pech 


— 


Feuerlöſchweſen. ` 


۱ ۰ 


Rreis-Blatt‏ ش 


für den Kreis Gr. Werder 


Bez reis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


daß in der für dieſes maßgebenden Betriebsnachweiſung die Ab⸗ 
und Fugänge an Betrieben und Hilfskräften von der Gemeinde 
berückſichtigt werden. 

Danzig, den 17. November 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Frank. 

Veröffentlicht! 

Die Auslegung der Betriebsnachweiſung {oll dem anſäſſigen 
Handwerker Gelegenheit geben feftzuftellen, ob die Angaben über 
feinen Betrieb richtig find, und ob alle Handwerksbetriebe der Ge⸗ 
meinde und die von dieſen beſchäftigten Hilfskräften reſtlos darin 
verzeichnet ſind. Es ſoll andererſeits auch den Gemeindevorſtehern 
damit Gelegenheit gegeben werden, ihrerſeits Einſprüche wegen Her⸗ 
anziehung von Handwerkern zu erheben, die nach ihrer Auffaſſung 
keine ſelbſtändigen Handwerker ſind. 

Die Auslegung der Betriebsnachweiſungen iſt ſtets rechtzeitig 
vorher ortsüblich bekanntzugeben. Wo die ortsübliche ۶ 
machung nicht die Gewähr dafür bietet, daß ſämtliche Handwerker 
Kenntnis erhalten, erſuche ich die Ortsbehörden, die in Frage kom⸗ 
menden Handwerker perſönlich zu benachrichten. ۱ 

Tiegenhof, den 5. Dezember ۰ 

Der Landrat. 


Nr. la. 


Nach den Beſtimmungen der für den Marienburger Kreisteil 
unterm 23. Auguſt 1907 (Kreisblatt des Kreiſes Marienburg Jahre 
gang 1907 Nr. 23) und für den Elbinger Kreisteil unterm 25. Sep⸗ 
tember 1906 (Kreisblatt des Kreiſes Elbing Jahrgang 1906 Seite 
393 ufw.) ergangenen Feuerpolizeiverordnung hat die Gemeindebe⸗ 
hörde alljährlich für die Feuerlöſchdienſtpflichtigen und die Geſpaune 
eine Einteilung für die einzelnen Zwecke des Feuerlöſchdienſtes, 
insbeſondere auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weiſe zu unterrichten iſt. 

Dieſe Beſtimmungen ſind vielfach nicht genügend beachtet. 

Ich weiſe die Herren Gemeinde- und Gutsvorfteber 
hierdurch an, die obige Einteilung, ſoweit fie für das Jahr 1928 noch nicht 
getroffen ſein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen und auch für die genü⸗ 
gende Unterweiſung der Feuerlöſchdienſtpflichtigen Sorge zu tragen. 

Die Herren Amtsvopſteher erſuche ich, für die genaue Durch⸗ 
führung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir nötigen⸗ 
falls zu berichten. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1927. 


Der Landrat. 


D 


Nr. 2. 


4 ین‎ . N 
Behandlung der Feuerlöſchgeräte im Winter. 

Die Herren 21111452 und Gemeindevorſteher erſuche ich, für Be⸗ 
achtung und Bekanntgabe folgender Hinweiſe Sorge zu tragen: 

Aufgerollte Schläuche ſind nach Froſteintritt monatlich wenigſtens 
einmal aufzurollen und nachzutrocknen. Die Gummiringe der Kupp⸗ 
lungen ſind dabei mit Graphit (ſogen. Falſch⸗Blei) einzufetten. 

Nach etwaigem Gebrauch bei Froſtwetter find die Schläuche nicht 
wie ſonſt üblich kurz zu rollen, ſondern vorſichtig in lange Lagen 
unter Vermeidung ſcharfer Knicke zuſammenzulegen. 

Um vollkommenes Austropfen zu erzielen, ſind die Schläuche 
möglichſt hängend zu trocknen. Nach dem Trocknen ſind ſie mit ſchar⸗ 
fer Bürſte durchzubürſten und nötigenfalles zu flicken; auch ſind die 
Gummiringe der Kupplungen wieder mit Graphit einzureiben. 

An der Feuerſpritze find ſämtliche reibende, ſonſt unter Gel ges 
haltene Teile, wie Sylinderwandungen, Ventile pp., trocken zu reiben 
und mit Glpzerin einzufetten, da Gel bei ſtarkem Froſt feſt wird. 

Ich erſuche noch beſonders, darauf hinzuwirken, daß die Türen 
zu den Spritzenhäuſern ſtändig eisfrei gehalten werden. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1922. 


P Der Landrat. 


Behanntmachung. 

Den Beſitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe Teles 
graphen- und Fernſprechanlagen der Freien Stadt verlaufen, wird alts 
heimgeſtellt, die zur Sicherung des Telegraphen- und Fernſprechbe⸗ 
triebes erforderlichen Ausäſtungen bis zum 15. April 1928 unter 
Berückſichtigung des Nachwuchſes in ſolchem Umfange auszuführen, 


Nr.. 


Neuteich, den 9. Dezember 


Nr. 50 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 


Verordnung 
betreffend Verfahren bei der Umlegung der Beiträge 
1 guv Bandwerks kammer. ۴ 


8 1. 


J. Die Handwerkskammer hat alljährlich nach dem Stande vom ۰ 
Oktober Nachweiſungen der in ihrem Bezirke vorhandenen ۰ 
werksbetriebe, getrennt nach Gemeinden, unter Angabe der Sahl 
der beſchäftigten Hilfskräfte, geſondert nach Geſellen, Gehilfen 
und Lehrlingen, anzufertigen und den Gemeinden zuzuſtellen. 
Eigene Kinder und andere Familienangehörige find dabei einzu⸗ 
rechnen, wen fie in einer der vorſtehenden Eigenſchaften im De 
triebe tätig ſind. 


H. Die Landgemeinden und die Städte Neuteich und Tiegenhof er» 
halten die Betriebsnachweiſungen in der erſten Hälfte des Monats 
Januar eines jeden Jahres und haben ſie in der Gemeindekanzlei 
zur Einſichtnahme durch die ortsanſäſſigen Handwerker aufzulegen. 
Die Auflegung hat in der Regel in der Heit vom 15.— 23. Januar 
zu geſchehen. Während dieſer Friſt können Anträge auf Berichti⸗ 
gung und Ergänzung bei der Gemeindebehörde angebracht ger: 
den, die ſie mit ihrer Stellungnahme der Betriebsnachweiſung 
beifügt. 


Ill. Späteſtens bis 27. Januar find die Betriebsnachweiſungen mit 


der Beſtätigung, daß 


a) ſie vom 1 zur Einſichtnahme aufgelegen ſind, 
b) alle Handwerksbetriebe der Gemeinde reſtlos darin verzeichnet 


ſind, 

c) eine Abſchrift der Betriebsnachweiſung als Grundlage für die 
Umlegung von der Gemeinde gefertigt und zurückbehalten 
wurde, der zuſtändigen Kreisverwaltung einzureichen, die ſie 
ſammelt, auf Vollſtändigkeit und Vollzähligkeit prüft, und der 
Handwerkskammer unverzüglich übermittelt. Sur Durchführung 
dieſer Prüfung wird den Kreisverwaltungen von der 2 
werkskammer ein Verzeichnis der zur Einreichung von Be— 
triebsnachweiſungen verpflichteten Gemeinden zugeſtellt werden. 


IV. Die Gemeinden haben die Betriebsnachweiſungen daraufhin zu 
prüfen, ob ſämtliche im Gemeindebezirk vorhandenen ſelbſtändigen 
Handwerksbetriebe und handwerksmäßigen Großbetriebe ;jowie 
alle ſogenannten gemiſchten Betriebe (3. B. Ladengeſchäfte Ders 
bunden mit einem Handwerksbetriebe, Gaſtwirtſchaft verbunden 
mit Metzgerei oder Bäckerei) in den Betriebsnachweiſungen auf⸗ 
geführt ſind. Gegebenenfalls haben ſie die Betriebsnachweiſungen 
mit einem entſprechenden Berichtigungsvermerk zu verſehen und 
die in Frage kommenden Betriebe einſchl. der Geſellen, Gehilfen 
und Lehrlinge nachzutragen. Die Handwerksbetriebe find anzu⸗ 
geben ohne Rüdfiht darauf, ob fie mit Steuer veranlagt find 
oder nicht, oder ob der Gewerbebetrieb im Verhältnis zum ۰ 
wirtſchaftlichen Betrieb eine Nebenbeſchäftigung darſtellt, und 
ohne Rückſicht auf die Perſon des Inhabers (Alter, Geſchlecht, 
Staatsangehörigkeit!. 


V. Betriebe, die tatſächlich ausgeübt werden, find in der Betriebs- 
nachweiſung auch dann zu verzeichnen, weun ſie bei der Gemeinde 
nicht angemeldet find oder wenn fie abgemeldet wurden. (8 14 
Gew. G.) 

842; 


L Die Berechnung der gemeindlichen Beiträge für ein 260111111052 

jahr (1. April bis 31. März) erfolgt nach der in der Betriebs- 
nachweiſung des Vorjahres auf den Stand vom 1. Oktober feſt⸗ 
SC) Sahl der Handwerksbetriebe und ihrer Hilfskräfte (8 1 
Abſ. 1) 


II. Aenderungen in der Fahl und Art der umlagepflichtigen Betriebe 
und ihrer Hilfskräfte, die {ih nach Beendigung der öffentlichen 
Auslegung der Betriebsnachweiſung ergeben, bleiben für dase 
jenige Rechnungsjahr, für das die Betriebsnachweiſung die Grund⸗ 
lage bildet, außer Betracht. Die Aenderungen werden erſt beim 
Beitrag für das nächſtfolgende Rechnungsjahr wirkſam dadurch, 

\ \ 


— 


1. Hofbeſitzer Heinrich Mekelburger⸗Reimerswalde, 
2. Nofbeſitzer Rudolf Hhohmann⸗Keimerswalde. 
Tiegenhof/ den 24. November 1927. 
Der Landrat. 
ter. 8: سے‎ 
Perſonalien. . 
Der Hofbefiger Franz Foth in Kalteherberge ift zum Gemein⸗ 
devorſteher daſelbſt gewählt und von mir beftätigt worden. 
Tiegenhof, den 29. November 1922. ۲ 
Landrat als Vorſitzender des Rreisausfchuffes 
tr. 9. — س‎ 


۲ Kreistagſitzung. 


Dienstag, den 20. Dezember 1927, vorm. 11½ uhr, 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung des Kreis- 
tages des Kreiſes Gr. Werder ſtatt. 

CTiegenhof, den 28. November 1927. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die Gemeinde Dammfelde hat hier den Antrag geſtellt, den in 
der Gemeinde Dammfelde, am Fuße des Deichbanketts belegenen In⸗ 
tereſſentenweg für den öffentlichen Verkehr zu ſperren und denſelben 
nur als Zufuhrweg für die Intereſſenten beſtehen zu laſſen. 

Einſprüche gegen dieſen Antrag ſind binnen 4 Wochen nach Er⸗ 
ſcheinen dieſer Bekanntmachung ſchriftlich oder zu Protokoll bei dem 
Unterzeichneten anzubringen. 

Dammfelde, den 28. November 1927. 


Der Amts ۰ 
Bergmann. 


Fundſachen. 

Aus der Weichſel geborgen find 3 Stück Rundhölzer und 35 Stück 
Telegraphenſtangen. Sich ausweiſende Eigentümer können ihre Rechte 
binnen einer Friſt von 4 Wochen bei mir anmelden. 

Barendt, den 3. Dezember 1927. 


Der Amtsvorſteher. 


R. Pech, Buch: und Papierhandlung 
Neuteich, Poststraße. Fernruf Nr. 308. 
ENMU “UID ill: ll. ail DICH, alten All: um O 


De Wert der Anzeigen wächſt ſtändig mit 
der Dauer ihrer Veröffentlichung! رل و‎ 


Siet Sum Larven 
(Geſichtsmasken) 


gefetzlich بل ای‎ 
in großer Aus wahl, empfiehlt 


۳۱۱۲۹۱۱۸۵۸۵۵۵۵ r. Pech, Neuteich. 


D Nee Zeien 1 1 
Panuspapiet 


vieler tauſender angeſehe⸗ 
meterweiſe, empfiehlt 


ner CLandwivte u. Tierärzte 
das 
Pech & Richert. 


m KIT EL 11 EEE 1 lll, Van att rullt: vllt EL ED! 
= Als Weihnachtsgeschenke empfehle: = 
Z Gesang-u.Gebetbücher Briefkassetten = 
7  Jugendschriften in allen Preislagen, auch 7 
= Romane, gebunden مومع‎ er = 
= X = | Notizbücher, in selten = 
S Märchenbücher schöner Auswahl = 
2 Bilderbücher Gesellschaftsspiele = 
= Schreibunterlagen Schreibzeuge 8 
= (Mappen m. Löschkarton) Schreibutensilien = 
S Bilderrähmchen Alben, Reiszeuge & 
5  Briefmappen Papierkörbe S 
S u. dgl. mehr empfiehlt in großer Auswahl = 


wirkſamſte UAngeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 
Beine Waſchungen! 
Keine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


e 
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daß die Zweige noch im Herbft nach allen Richtungen mindeftens 60 
em von den Leitungen entfernt find (§ 4 des Telegraphen⸗Wegege⸗ 
{ekes vom 18. Dezember 1899 und Punkt 1 der zugehörigen 4211152 
führungsbeſtimmungen). Ausäftungen, die innerhalb dieſer Friſt nicht 
oder nicht genügend ausgeführt find, werden von der Telegraphen⸗ 
verwaltung vorgenommen werden. 

Tiegenhof, den 29. November 1922. 


Der Landrat. 
Nr. Za. 


nahrungsmittelpolizeiliche Anordnung. 

Auf Grund der 55 5 und 8 des Reichsgeſetzes betreffend den 
Verkehr mit Nahrungsmitteln, Genußmitteln und Gebrauchsgegen⸗ 
ſtänden vom 14. Mai 1879 (Reichsgejegblatt Seite 145) wird fol⸗ 
gendes verordnet: 


§ 1. 
Honig darf auf Märkten nur in geſchloſſenen Gefäßen verkauft 
werden. 


5 2. 
Zumiderhandlungen werden gemäß 5 8 des Geſetzes vom ۰ 
Mai 1879 beſtraft. EA? 1 


3. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung im 
Staatsanzeiger in Kraft. 
Danzig, den 15. November 1922. 
Der Senat der Freien 
Dr. Sahm. 
Deröffentlicht! 
Die Anordnung ift am 30. November d. Is. in Kraft getreten. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1927. 
Der Landrat. 


Sichtvermerke. 

Nach Mitteilung des Königl. Schwediſchen Konſulats in Danzig 
erfolgt die Difieruug der Päſſe für Danziger Staatsangehörige von 
jetzt ab für die Einreiſe und dem Aufenthalt in Schweden bis höch⸗ 
ſtens 3 Monate gebührenfrei. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1927. 


Der Landrat. 
Trichinenjchau. 


Dem CTrichinenſchauer Robert Millrath in Tiegenort habe ich 
mit Wirkung vom 1. Dezember d. Is. ab die Ausübung der Crichi⸗ 
nenſchau im Bezirk Nr. 8 Tiegenort, beſtehend aus den Gemeinden 
Tiegenort, Holm, Kalteherberge, Scharpau und Rehwalde, übertragen. 

Stellvertreter für dieſen Bezirk iſt der Fleiſchbeſchauer und Tri⸗ 
chinenſchauer Berſuch in Tiegenhof. 

Gleichzeitig habe ich den Trichinenſchauer Millrath die Stellver- 
tretung im Crichinenſchaubezirk 


Stadt Danzig. 


Dr. Wiercinski. 


Nr. 4. 


Nr. 5. 


Nr. Su Grenzdorf, beſtehend aus den Gemeinden Grenzdorf A, 

1 und Grenzdorf B, 

Nr. 17 Brunau, beſtehend aus den Gemeinden Brunau, 1۶ 
kendorf, Beiersborſt, Küchwerder und 

Ze 25 Stobbendorf, beſtehend aus den Gemeinden Stobbendorf 
und Altendorf, 

übertragen. 


Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich, die Beſtellung 
ortsüblich bekanntzugeben. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1922. 
Ra Der Landrat. 


Nr. Sa. —— 
Desinfektionsbezirk Neuteich. 


Zum Desinfektor des Desinfektionsbezirks Neuteich, beſtehend 
aus der Stadt Neuteich und den Gemeinden Neuteichsdorf, Leske, 
Tralau, Trappenfelde, Trampenan, Parſchau, Prangenau, Neuteicher⸗ 
hinterfeld, Bröske, Mierau, Brodſack, Tannſee, Eichwalde und Irr⸗ 
gang, habe ich den Desinfektor Paul Blaſchek in Neuteich beſtellt. 

Die zum Desinfektionsbezirk Neuteich zugehörigen Grtspolizei⸗ 
behörden erſuche ich um entſprechende Beachtung. Die Grtsbehörden 
der zum Desinfektionsbezirk Neuteich zugehörigen Gemeinden erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1927. 


Der Landrat. 


Nr. 6. ۱ 
Fiskaliſcher Gutsbezirk an der 6۰ 


Der Gutsvorſteher⸗ Stellvertreter Roß in Krebsfelderweiden iſt 
vom 5. bis 27. Dezember d. Is. beurlaubt. Seine e "Gét ift dem 
Landw. Verwalter Merger in Neulanghorſt übertragen worden. 

Tiegenhof, den 1. Dezember 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender 


des Kreis ausſchuſſes. 
es — 
Perſonalien. ۱ 
In den Schulvorſtand der Schule in Reimerswalde find folgende 


Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt: 


TE‏ — اب 


d De : g n 


8 x Beekanntmachungen anderer Behörden. 
A. „ b 
60۱0۱:۰15۰ سم‎ — 
: 1 8 oberhalb | unterhalb Betraa 
Nach dem Beſchluſſe der Generalverſanmlung vom, | بر‎ Gemeinde بش وت‎ 
4. November 1927 ift für das Geſchäftsjahr 1927 ein a | ar | | bel SR. pf. 
ulden 1 | Forſtgut Hl. Montau 130 24 234 43 
ordentlicher Kaffenbeitrag von 1,80 Gld. (ein Gul ی رخ از و‎ 
achtzig Pfennige) pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zah⸗ 3 | Altmünfterberg 993 16 | 1787 69 
eichzeiti e i 4 Altweichſel 624 4 1124 3 
len und zwar im Monat Dezember. Gleichzeitig mache ich 5 Bieſerfelde een 13 
darauf aufmerkſam, daß Rückſtände ſofort abzuführen ſind 6 Brodſack | 43445 591 30 
j ahrens. 7 [Dammfelde 289 84 35217 
zur Vermeidung des Swangsverfahrens Geh eilt: N RM en 
d 1 d 9 Gnojau 931 68 1676 92 
Die Kraut ungskoſten für 1926 und 27 find im Ze: 10 | Heubuden 1098 12 1976 61 
bruar zu zahlen. 11 | Irrgang 331067 397 90 
124 Kaminfe 124/33 149 19 
۱ orfteher der betr. Ortſchaften ſowie 13 Kalthof 388 — 9 96 702 40 
% od, 14 Kunzendorf 906 64 ۱ 171189 
den Magiſtrat der Stadt ICeuteih erſuche ich, die ۵۰ 15 Gr. Feſewitz 9135 11142 
zei eiträge, die na 6 des 16 | Leske 483 0 115/80 1008 49 
stehend unter A verzeichneten Beiträge, 4 8 17] Er. Lichtenau ی و‎ 
Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe des 18 | Kl. Lichtenan 1191 36 9144/44 
ühren und zwar ſpäteſtens bis 19 Ließau 785 44 1411079 
EE fine See Äer, 20 | Marienau 975117 117020 
zum 31. Dezember. Die Beiträge find feſtgeſtellt unter 21 | Mielenz 1034 61 185959 
n ell infolge Revi⸗ 22 J Mierau 57524 690, 28 
Vorbehalt des Irrtums und Richtigſtellung 1 o 13 Ser 155 20 
Bon des ۰ 24] Kl. Montan 684 13 
: 25 | Uni ` < 11240 22502 472 384 
Ebenfalls wollen dieſelben, auch die Herren Derbands- 26 | Neuteichs dorf 250,02 300 02 
: 27 | Ad. Renkau 93156 168 40 
vorſteher die nach 8 5 des Statuts berechneten Koſten der cen 505 21 60625 
Krautungen, wie fie unter B verzeichnet find, abführen und 29 | Schönau 55070 991.26 
30 ۱ 23327 279 92 
zwar bis zum 25. Februar 1928. | 31 | Simonsdorf 621198 ۱ 111956 
32 | Stadtfelde 38706 696 70 
P Der Verband hat Contos bei ۲ 1 33 Tone ۳ 996 49 1195 78 
۵ Candw. Bank Tiegenhof. Von direkten 34 iege 1000.71 1200 85 
CCC 35 Cragheim 44188 530 25 
Sahlungen an mich bitte ich abſehen zu wollen. 36 | Cralau 47129 1218 902 43 
37 f Trampenau 4729 93 12 
Marienau, den 25. November 1927. 38 | Trappenfelde 294.03 529 25 
1 نود‎ je Warnau 697 15 251182 1557 05 
Wernersdorf 1018066 1833 58 
Der Verbandsvorſteher. o Eifeubahn-Derm. 11165 25 81 131/45 
"ës Lietz. | | 
B. Hrasstunasfoften. 
2 Entwäſſert zur Hat zur Krautung zu zahlen cr. ha Suſammen 
Gi G 5 1. Bezirk 2. Bezirk | 5. Bezirk Hl. Schw. Vereinigte 
a emeinde - Gr. Ml. 60 Pfg. 37 Pfg. 34 ۰ 61 Pfg. Sache 
Kal ı Pig. ۱ 
4 بای‎ Gld. Pfg. > | pie. ۱ Gld. | .وم‎ Gl: | Pfa. Sl. | .وام‎ | GM. | Pia. 
1 [Forſtgut Kl. Montau 78:— * 44 0 | 100 1/1 60 
2 03 Zi 478 80 295 2 27132 | | 789 1053 36 
3 [Wernersdorf 1016 609 60 37500 345 44 | 10116 1341 10 
4 [Kl. Montau 334 200.40 12358 113 56 | 3134 440 88 
5 Schönau 651 240 57 221 34 | 6,51 468 72 
6 ۵۵ 905 334/85 307 70 | 905 651 60 
7 0 ۰ 387 | 143119 131 58 3,87 278 64 
8 6 290 | 10730 98 60 2 90 208 80 
9 |Kalthof 389 | 14393 132 26 558 280 08 
10 ۲ 1078 398 86 366 52 10178 جوا مه‎ 
e: 20 ۱ | 1220 9 ۱ Ke 
11 ISimonsdorf 40 1480 13 60 — 40 ۱ - 
1 115 | | 70.15 115 u 
12 [Altenau 24 d 16 — 24 
S | 220 ۱ 13420 220 ۱ E 
13 ۷ 698 | 237 8 6.98. 244 30 
14 [Tralau . 471 | e 160 14 4,71 164 85 
15 |£este 440 | | 149 60 | 440 | 17564 
5 42 | | 25 62 42 1 
16 | هه‎ 140 80 | | 47 60 48 80 220 98 60 
17 |Seelafe Der. 3006 | 1022 04 | 30 06 1052 10 
18 ۱01104۲ 160۲۵66 Der. 2271 | 138531 2271 1408102 
19 [Hohe Schmerblock Derb. 1966 | 1199 26 1966 121892 
20 [Gr. Lichtenau 937 57157 937 580 94 
21 jTrappenfelde. 285 an 2/85 17670 
22 Trampenau 48 ۱ ab — 48 2000 
| 


Druck und Verlag von R. Pech & W. ل‎ 000 (Freie Stadt Danzig). 


1 


18-7 
۳ N 
ur CS 


„N ١ / 
یل‎ A Mä 
- 9 


7 1 


— موس 


در یعس 


eg —ůͥͤ — و‎ - 


Blatt 


reis- 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1927 


Se In den Feugniſſen der ausſcheidenden یه‎ E iſt ausdrück⸗ 
lich zu vermerken, daß die Ausbildung als ieee ere 
erfolgt iſt. 
Danzig, den 28. Oktober 927. 1 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Strunk. 
Veröffentlicht! ۱ 
Tiegenhof, den 12. Dezember 1927. 


Der Landrat. 
N 


verzeichnis der im Kreife Gt. Werder im 
Jahre 1928 abzuhaltenden Märkte. 


& Datum und Dauer der 
Ae Marktort Bezeichnung der Märkte im, Jahre 1928 abzu⸗ 
= haltenden Märkte. 


Kramz, Vieh⸗ und Pferde⸗ Dienstag, den 51. Ja⸗ 
markt Inuar 1928 | 
Vieh- und Pferdemarkt Dienstag, den 3. April 


1. Nenteich 


: 928 
Hram⸗ Dieh⸗ und Diere: Dienstag, den 26. Juni 
markt 1928 3 
Krams, Dieh⸗ und Pferdes Dienstag, den 24. Juli 
marft 11928 : 


Vieh⸗ und Pferdematkt Dienstag, den 4. Sep⸗ 
tember 1928 | 


Kram⸗, Dieh- und PferdesfDienstag, den. 16. ۰۶ 


markt ber 1928 
2. [Tiegenhof Krammarkt Dienstag, den 70 Juni 
۷ 929 éi 
Krammarft Dienstag, ben. 11. Sep⸗ 


tember 1928. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1927. 
Der Landrat. 


Kollekte. ١ 


Dem Ehriftl, Verein Junger männer zu Danzig e. D. in Pope 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von ſo⸗ 
gleich bis zum 1. Juli 1928 eine Hausfollefte bei den Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten des Vereins abzuhalten. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Hauskollekte. | 


Dem Zentralverband deutſcher Kriegsbeicäbigier Zi 1255 
hinterbliebener E. D. Landesverband Danzig in Danzig, iſt vom Senat 
die Genehmigung erteilt worden, von ſogleich bis zum 23. Dezember 
d. Is. zum Beſten einer Weihnachtsbeſcherung der dem genannten 
Verbande angehörigen bedürftigen Kriegsbeſchädigten, Kriegereltern, 
Witwen und Waiſen bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
eine Hauskollekte abzuhalten. Die Einſammlung der Kollekte ER 
durch polizeilich legitimierte Erheber zu erfolgen. 

90 den 12. Dezember 1927. 

Der Landrat. 


— 


1 


Zë, 0۰ 
veränderung der Eandjägerbegiche Marienau 
und ۰ 


e HE wirkung vom 20. d. ts. ab werden die Gemeinden Lin⸗ 
denau, HI. Leſewitz und Halbſtadt von dem Landjägerbezirk Marienau 
abgetrennt und dem Landjägerbezirk e e (Landjäger Kitowski 
in Lupushorſt) zugeteilt. 

Tiegenhof, den 13. Dezember 1922. 


Dee Landrat. 


Neuteich, den 16. Dezember 


Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Ar. 


1.4. n 
Cadenſchluß an den Wochentagen vor 
Weihnachten. 


Der Senat hat in feiner Sitzung vom 29. November d. Is. be: 
chloſſen: 
۷ Ke Grund von Art. 18 10 des Geſetzes zur einheitlichen ۰ 
führung des 6 Uhr⸗Ladenſchluſſes vom 16. 7. 1923 — Geſ. Bl. S 
26 — wird genehmigt, daß die offenen Verkaufsgeſchäfte im Ge⸗ 

biet der Selen Stadt Danzig in der eit vom 15. bis einſchließlich 
23. Dezember d. Is. an Wochentagen bis 7 Uhr abends offengehal⸗ 
ten wéien können. ۱ 

Danzig den 29. November 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Frank. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 12. Dezember 1027. 
Der Landrat. 

Nr. 2. 5 | | 
Verordnung über die Ausbildung ſogenannter 


Hausbedarfsſchülerinnen. 

Alle Deranftaltungen, in denen weibliche Perſonen (Hausbedarfs⸗ 
ſchülerinnen) im Schneidern, Wäſchenähen, Putz, Friſteren und dergl. 
für Zwecke des eigenen Bedarfs durch Privatperſonen ausgebildet 
werden, unterliegen den Beſtimmungen vom 1. Mai 1917, betr. Rege⸗ 
lung des gewerblichen Privatunterrichts und Privatſchulweſens. Die 
Deranftaltungen bedürfen daher der behördlichen Genehmigung und 
unterſtehen der Beaufſichtigung durch die Schulauffichts behörde. 

In Ergänzung der angezogenen Beſtimmungen wird noch fol⸗ 
gendes verordnet: 

1. Vor der Erteilung der Genehmigung zur Einrichtung derartiger 
Veranſtaltungen iſt die Handwerkskammer gutachtlich zu hören. 

2. Es dürfen keine gewerblichen Lehrlinge gleichzeitig mit den 
Hausbedarfsſchülerinnen im Betriebe gehalten werden. Zur Det’ 
meidung von Härten können in der Übergangszeit Ausnahmen 
zugelaſſen werden, wenn die Handwerkskammer ſich einverſtan⸗ 
den erklärt. 

3. Die Hausbedarfsſchülerinnen dürfen nicht mit gewerblichen Ar⸗ 
beiten, ſogenannter Kundenarbeit, befaßt werden. Ihre Unter⸗ 

weiſung hat ſich auf die Herſtellung oder Umarbeitung einfacher 
eigener Bekleidungs⸗ oder Wäſcheſtücke oder der der Familien⸗ 
angehörigen zu beſchränken. Als ſolche gelten nur die zum eige⸗ 
nen Haushalte gehörigen Perſonen. 

4. Die Ausbildungszeit dauert in der Regel 5 Monate. 
Verlängerung bedarf es der behördlichen Genehmigung. 

5. Den Schülerinnen iſt bei der Aufnahme zu eröffnen, daß die 

Seit der Teilnahme an dem Lohr gange nicht auf eine etwaige 

ſpätere gewerbliche Lehrzeit angerechnet wird. 

6. Der Eintritt jeder Hausbedarfsſchülerin iſt mit Angabe der Pers 
ſonalien nach dem nachſtehenden Vordruck der genehmigenden 
Behörde binnen 2 Wochen anzumelden. Der Abgang einer 
Schülerin iſt ebenfalls binnen 2 Wochen anzuzeigen. 


Für ihre 


EE ع ا ا و‎ E LA E Ehe e 
| Anmeldung 

der Haus bedarfsſchülerinnen in der Damenſchneiderei und Weißnäherei 
u ۳۱۲0۵ 8 E ی‎ 

Die Genehmigung zur REES. ift erteilt durch Verfügung 
vom مهم مس‎ Nr. 

Der Schülerin Die Schülerin] Zahl | Bes 

= ` wird unter⸗ der 2 
5 | gus und | Wohnort |. Geburis- richtet Wo⸗ a ی‎ 
vorname : vom I bie . chen⸗ kungen 
۳1 ۱ : ftunden 


Alnterſchriſt der Betrlebsinhaderin. 


Willy Schienke, 5۵۵۶-290۲۵۵۵ Guſtav Henkis, 
Gutsbeſitzer⸗Fürſtenau, Hermann Dyck, Hofbeſitzer⸗Marienau, Erich 
Howald, Käſereibeſitzer⸗Lupushorſt, Johannes Bergmann, Inſpek⸗ 
tor-Warnau. Otto Mierau, Gutsbefitzer⸗Altmünſterberg, Erich Dyck, 
Hofbeſitzer⸗Brodſack, Kurt Elfert, Landwirt⸗Lakendorf, Hermann 
Wittke, Kaufmann⸗Reuteich, Martin Widder, Beſitzer⸗Bogtei, Albert 
Trautmann, Hofbeſitzer⸗Kunzendorf, Georg Schulz, Lehrer⸗Rei⸗ 
merswalde. f 1 ۱ 
b) Zagesjagdjcheine: 
Rudolf Franzen, Hofbefitzer⸗Gr. Mausdorf, Heinrich Großnick, 
Landwirt⸗Halteherberge, Paul Wedhorn, Gaſtwirt⸗Ciegenort, Ernſt 
Dyck, Kofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Ernſt Schneidewindt, Hofbeſitzer⸗ 
Fürſtenwerder, Otto Andres, Hofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Bruno 
Schulz, Kofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Johannes Hamm, Hofbeſitzer⸗ 
Fürſtenwerder, Kurt Bodin, Landwirt⸗Fürſtenwerder, Erich Wiebe, 
Landwirt- Fürſtenwerder, Johannes Harder, Inſpektor⸗Fürſtenwerder, 
Gerhard Janzen, Rentier⸗Fürſtenwerder, Willy Schulz, Landwirt⸗ 
Fürſtenwerder, Franz Heidebrecht Landwirt⸗Fürſtenwerder, Peter 
Froeſe, Landwirt⸗Grlofferfelde, Bruno Schulz, Hofbeſitzer ⸗Peters⸗ 
hagen, Hermann Frieſen, Landwirt⸗Grlofferfelde, Jacob Wiebe, 
Rentier⸗Ladekopp, Hermann Claaßen, Landwirt-Ladekopp, Artur 
Werner, Landwirt⸗Ladekopp, Willy Trzinski, Gaſtwirt⸗Tiege, Franz 
Wiens, Landwirt⸗Cadekopp, Hermann Folchert, Landwirt⸗Ladefopp, 
Hermann Regier, Landwirt⸗Koſenort, Johannes Wiens, Vofbeſitzer⸗ 
Walldorf, Otto Werner, Landwirt⸗Ladekopp, Willy Werner, ۰ 
wirt⸗Neunhuben, Jacob Wiens, Hofbeſitzer⸗Broeske, Aron Reimer, 
Hofbeſitzer-Neunhuben, Aron Wall, Landwirt-Ml. Leſewitz, Emil 
Wall, Landwirt⸗hl. Leſewitz, Hermann Funk, Hofpeſitzer⸗Grloffer⸗ 
felde, Heinrich Bergen, Landwirt⸗Fürſtenau, Erich Jochem. Kofbe⸗ 
ſitzer⸗Stuba, Johannes Jahn, Landwirt⸗Seyersvorderkampen, Fritz 
Klein Landwirt⸗Zepersvorderkampen, Hermann Schienke, Landwirt⸗ 
Sepersvorderkampen, Heinrich Eſau, Landwirt⸗Feyersvorderkampen, 
Johannes Harder, Landwirt⸗Zeyersvorderkampen, Albert Enß, 
Landwirt⸗Prangenau, Ernſt Beck, Häſereipächter⸗Hrangenau, Der. 
bert Frowerk, Landwirt⸗Prangenau, Heinrich Bock, Kandwirt-Krebs- 
felde, Herrmann Dyck, Landwirt⸗Prangenau, Johann Wiebe, "Dat, 
beſitzer⸗Schönſee, Georg Nickel, Hofbeſitzer⸗Schönſee, Franz Dyck, Hof⸗ 
beſitzer⸗Schäönſee, Guſtav Roode, Landwirt⸗Bärwalde, Friedrich Roode, 
Beſitzer⸗Barenhof, Erich Preuß, Techniker ⸗z. It. Kunzendorf. 
Tiegenhof, den 7. Dezember 1927. 
| Der Landrat. 


| Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Invalidenverſicherung. 

Durch Beſchluß des Dolfstages vom 30. November 1922 find 

die Renten und Beiträge vom 2. Januar 1928 an erhöht werden. 
Die Bekanntmachung des Geſetzes wird in Kürze im Geſetzblatt 
erfolgen. Wir weiſen ſchon fett darauf hin, daß Inoalidenperſiche⸗ 
rungsbejträge für die Zeit vor dem 2. Januar 1928 von dieſem Seit⸗ 
punkt an nach den neuen Vorſchriften zu entrichten ſind. Es iſt daher zu 
empfehlen, alle Beiträge bis Ende Dezember 1927 noch im Laufe 

dieſes Monats zu verwenden. HUN . 

Als Vochenbeitrag werden vom 2. Januar 1928 an erhoben: 
in Lohnklaſſe d bis zu 2,50 G Wochenlohm einſchl. 40 P. 
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„5 „ U, „ 22,50 „ . „ 112 „ 
7 00 IV 1 vi 30. „ re Ai „„ 9 
en 1 ۱ „ „ 37,50 „, 75 er 188 „ 
زر إلا‎ ۰ Vi re . Ai 10 1 5-5 226 77 

rf VI mehr als 45.— 77 7 4 ود‎ 250 „ 


Danzig, den 5. Dezember 1927. 


Landes verſicherungsanſtalt für Invalidenverficherung ظ‎ 
۱ Sreie Stadt Danzig. 1 10 


Bekanntmachung betr. Verlegung eines Weges 
in Zeyersvorderkampe. | 


Der Weg über das Fofbeſitzer Anguft Jacob' ſenſche Außenland 
nach dem Hofbeſitzer Guſtav Ebel ſchen Grundſtück in Fepersvorder⸗ 


kampe wird laut 5 57 des Fuſtändigkeitsgeſetzes aufgehoben und 


nach dem Damm, welcher ebenfalls über das Auguſt Jakobſen fhe 


Gelände nach dem Ebel'ſche Grundſtück führt, verlegt. 
— Einſprüche hiergegen find innerhalb 4 Wochen zur Vermeidung 


des Aus es bei dem Unterzeichneten geltend zu machen. 
Sever, deu 8. Dezember ۰ : te 


Der Nmtsvorſtel er. e 


Aufhebung der Sperre, 


Die anſteckende Blutarmut unter dem Pferdebeſtande der Hof 


beſitzer Janßon und Gen. in Damerau iſt erloſchen. Die f. . ange 
ordneten Schutz⸗ und Sperrmaßnahmen werden aufgehoben. 


Ließau, den 40. Dezember 1922. 


Der Nmtsvorſteher. 


or Dp, Tandwirt⸗Fexersvorderkam⸗ 


N WE: 
Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Dezember 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. N 


Beurlaubt von bis Vertreter: 
Landjäger Frank⸗ 7 Landjäger Weſterweck 
Serer für Sever, Hendorf, Stuba 


und Sepersvorderkampen, 


Schupo ⸗ Kommando o Ties 
genhof für Einlage a. ۰ 


Schupo⸗Kommando⸗KHalt⸗ 
hof für Heubuden, 
Schupo⸗Hommando⸗Ließau 
für Gr. Lichtenau, 

5 ۱۲0۰ Kommando ⸗Neu⸗ 
teich für Trappenfelde 
Gberlandjäger Müller⸗ 
Kunzendorf für Gnoſau, 
Simonsdorf und Altenau, 


Landjäger Behnert ⸗ 
Simonsdorf ١ 


Landjäger : 0110۵۱۰۱۱9۰ 12. ۰ "12..22|Schupo-Kommando-Kiefau 


Liegau ` och: NET e 
Landjäger Kitomskisl24. 12. 221 25: 1. 28 |Schupo د‎ Kommando = Ties 
Supuston gtt, 
Tiegenhof, den ۰ Dezember 1922. 
1 Der ۰ 
Nr. 8. F 
Perſonalien. 


Der Hofbefiger Johannes Janßon in Neukirch iff zum Gemein⸗ 
devorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 2. Dezember 1922. e 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 9 1 
Gemeinde Gr. ۰ 


Der Gemeindevorſteher Briefe in Gr. Montau if auf die Dauer 
von acht Wochen beurlaubt. Mit feiner Vertretung in Gemeindean⸗ 
gelegenheiten if der Schöffe, Lehrer Albert Schmolinski in Gr. Mon⸗ 
tau beauftragt. kär : EA 

Tiegenhof, den ۰ Dezember 1922. 


Der 8۵9۵۲۵4 als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Tr. 9a. 5 


Schupokommando Kalthof. 
Das Schupokommando Kalthef iſt jetzt unter Fernſprechnummer 
Kalthof 8 angeſchloſſen. 
Tiegenhof, den 14. Dezember 1927. 
Der Landrat. 


IJaiagoſcheine. 
Im Monat November haben Jagdſcheine erhalten: 

ga) Jabresfagòſche ine. , 5 
Suftav Enß, Hofbeſitzer⸗Warnau, Dr. Hans Schlottke, Tierarzt 
Schöneberg, Ernſt Toews, gr ek e Cornelius Claaſſen, 
Hofbeſitzer⸗Kl. Montau, Julius Kent, Siegeleibeſitzer⸗Kalthof, Grott 
Klingenberg, Fleiſcher⸗Beiershorſt, Gustav Fietkau, Händler⸗Grenz⸗ 
dorf B, Otto Krüger, Hofbeſitzer⸗Keimerswalde, Johannes Nickel, 
Landwirt⸗Stobbendorf, Erich Foth, Hofbeſitzer⸗Grenzdorf B, Johan⸗ 
nes Pollikotoski, Hofbeſitzer⸗Holm, Johannes Toews jun. Sande 
wirt⸗Keske, Robert Krüger, Eiſchereipächter⸗Pietzkendorf, Friedrich 
Klein, هوه عم "لوب تسر‎ 8, Artur Jochem, Tandwirt⸗Keimers⸗ 
walde, Herbert Alaaſſen, Candwirt⸗Altendorf, Richard Behrendt, 


Nr. 10. 


Fandchirt⸗Ciegenort, Wilhelm Faft, HorbefigerPlegendorf, Dot 


Neufeldt, Landwirt⸗Kl. Montau, Artur Qutring, Landwirt⸗Grloffer⸗ 
felde, Willy Meermann, Landwirt⸗Ladekopp, Guſtav Bunde, Hof⸗ 
beſitzer⸗Koſenort, Johannes Papenfuß, kfofbeſitzer⸗Reinland, Otto 
Dyck, Landwirt⸗Ladekopp, Otto Claaſſen, Landwirt⸗Veukirch, Erich 
Claaſſen, Landwirt⸗ Neukirch, Paul Dau, Kaufmann ⸗Tannſee, Hans 


Hamm, Landwirt⸗Ladekopp, Gottfried Hannemann, Hofbeſitzer-Rei⸗ 
merswalde, Johann Makelburger, Guts befitzer⸗Gr. Montau, Walter 
Wadehn, Güͤtsbeſitzer⸗Gr. Montau, Ernſt Pauls, Kofbefiger-Brods 


fad, Guſtav Eu, Nofbeſttzer⸗Brodſack, Cornelius Janſſon, Land⸗ 
e ل‎ Cornelius Dyck, Tandwirt⸗Ladekopp, Hans Dyck, Saude 
wir Teumüntierberg, Sent Schülke, Gutsbefiger-Tralau, Erich 


1 


Anen, 29۲۷۹۲۸۳6۵ Dt Foi dé 
Seet Ze entgeet, SUD Speer. 1 


Tandwirt⸗Neumünſterberg, Johann 5:86, Bofbeſitzer⸗Emlage a. d. 

Nog., Adalbert Eng, Landwirr⸗Prangenau, David v. Rieſen, ۰ 

beſitzer⸗Roſenort, Heinrich Klein; Landwirt⸗Geyersvorderkampen, 
e 


/ 


1 


Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 
aufgerechnet und die Suſammenſtellung auf der vierten 
Seite des Umſchlages ausgefüllt ſein. * 

Wer vorſtehenden Anordnungen vorſätzlich oder fahr⸗ 
läſſig zuwiderhandelt, ſetzt ſich der Gefahr einer Beſtra⸗ 


fung aus. 


Danzig, den 26. November 1927. 
| Steueramt 1. 


Wir beabſichtigen 


Berboufsbücher j. ben Wafienhankel 


herzuſtellen und nehmen Beſtellungen entgegen. 


Pech & Richert, Neuteich. 
: Tel. 308. ۱ 


[ 9 0 6 ۰14 يل ۲ ۷ 6 1۳ و ۵ 6 ل eren‏ 6 16 46 1 3۳ 10 1۳ ۵ 1۵ ۳ 4 ۰ ۰ 55 6 6 5 5 6 616 5 555 6 6 


Haben Sie Redarl 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
schlägen, Postkarten, Adreßkarten, 
‚Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


sowenden Sie sich anuns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


۱ ۱۸ ۱۱ Niet, ۵ 


و و ود 115 2 1 4 E ۵ ۵ ۱۵ ۵ 5 0 4 36 16 16 26 6 20 6 ۵ 0۱ ۵ 3 3 ASSN‏ 9 2 5 6۸ 3115 30 1 0 25 5 نه ۵ .۷ 5۰ 9 
1 
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Protokollbücher 


in ſtarken Einbänden in verſchiedenen Stärken hält vorrätig 
RN. Pech. Neuteich 
03002300225 2 8 5 5109© 8943 © 05 8 


— 1 —— e 


Ueberſee⸗ 
geſetzlich geſchützte⸗ 


۱ d ۰ 
Biehreinigungspulver Br le fp ap ier 


und verſchiedene andere feine 
18 nach glänzenden 


Anerkennungen dÄ riefpapie re 


* 1 € 8 9 ۰ 
vieler tauſender angejehe mit dazu paſſenden 


nen Caud wirte um. Cie vavzte dk 
Amſchlägen 


285839555 
8 9 5 2 6 9 2 8 16 3213 8 6 8 ۴ 3 مک 5 5 6 5 67 EU EE‏ 1 ۵ 8 5 5ع 2 و ها ها دا ا ا و موه و و ود ns‏ 


das 
wirfjemfte Rugeziefer⸗ 


mittel bei allen Haustieren. in Kaſſetten, Mappen 


Heine Waſchungen! 


Heine Erkältungen mehr! und loſe 
niederlage Neuteich empfiehlt 
bei Herrn Arthur Toews. A. Pech, Reuteich. 1 


— 


Danzig). 


ichert, Neuteich 4 ۲6۱۶ Stadt 


Druck und Verlag von N. Pech & W. N 


: a 
5 
Einziehung von Steuerrückſtänden durch 
e Poſtnachnahme. 

Die Einziehung von Steuerrückſtänden durch Poſtnach⸗ 
nahme iſt mit günſtigen Ergebniſſen im Deutſchen Reiche 
eingeführt worden. Das Verfahren ſoll nunmehr auch im 
Danziger Staatsgebiet zur Anwendung kommen, um die 
damit nicht nur für die Verwaltung, ſondern auch für die 
Steuerpflichtigen verbundenen Erleichterungen auch hier 
aus zunntzen. 

Dom 1. Dezember 1927 ab werden daher für Bes 
träge bis zu 200 Gulden die bisher üblichen Mahnungen 
mit Poſtnachnahme verbunden, für deren Dorzeigung, Ein- 
löſung und Surückgehen die Beſtimmungen der Poſtordnung 
über Nachnahmen gelten. Zur Verwendung gelangen be⸗ 
ſondere dreiteilige Formulare. Bei der Einlöſang der Nach⸗ 
nahmen erhalten die Pflichtigen neben dem üblichen Nach⸗ 
nahmeformular einen Mahnzettel, auf dem die eingezogenen 
Beträge im einzelnen aufgeführt ſind. Die Nachnahme gilt 
als Kaſſenquittung und iſt deshalb ſorgfältig aufzubewahren. 
Bei Nichteinlöſung wird nur der Mahnzettel ausgehändigt. 
Nichteingelöſte Nachnahmen werden den Vollziehungsbe⸗ 
amten zur ſofortigen Zwangs vollſtreckung übergeben. Durch 
Einlöfung der Nachnahmen kann daher jeder den Beſuch 
des Vollziehungsbeamten vermeiden. 

Etwaige Einwendungen gegen die auf dem ۰ 
zettel vermerkten Beträge müſſen der Steuerkaſſe umgehend 
mündlich oder ſchriftlich mitgeteilt werden, wenn die ۰ 
vollſtreckung auf Grund der zurückgegangenen Nach⸗ 
nahme vermieden werden foll. 

Bezüglich der Beträge über 200 Gulden bleibt es bei 
dem bisherigen Verfahren, nach dem die Hefte durch bar, 
tenbrief angemahnt und nach vergeblickem Ablauf der 
Mahnfriſt zwangsweiſe eingezogen ۰ 

Danzig, den 6. Dezember 1927. f 
Der Leiter des Landesſteueramtes 


Die Ausgabe der Steuer- 
bücher für 1928 


erfolgt in den Landkreiſen bei den Orts⸗ 


behörden der einzelnen Gemeinden, 
für den Stadtkreis Zoppot, in Zoppot, 
Rathaus, Zimmer 56, 
für die Gemeinde Ohra, in Ohra, Gemein⸗ 
deamt, Hauptſtr. 21a 
in der Seit vom 28. Dezember 1927 bis 15. Januar 1928. 
Von der Verpflichtung zur Empfangnahme eines 
Sleuerbuches find befreit: 
ſämtliche Beamte, die Angeſtellten mit Nuhegeldberechti⸗ 
gung, die Kuhegehalts⸗ und Wartegeldempfänger und 
Hinterbliebenen der ſtaatlichen und Gemeindebehörden 
ſowie der dieſen Behörden nach Artikel 54 der Aus- 
führungsbeſtimmungen über den Steuerabzug vom Ar⸗ 
beitslohn gleichgeſtellten Körperſchaften. 
Für Nebenberufe ſind jedoch in jedem Falle Neben⸗ 
ſteuerblicher in Empfang zu nehmen. 
Ebenſo gebrauchen keine Steuerbücher ſolche Arbeitneh⸗ 
mer, deren monatliches Einkommen einſchließlich Verpfle⸗ 
SR und Unterkunft 100.— © (ledige 80.— G) nicht über- 
eigt. 
Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet, ſich das 
Steuerhuch von der oben bezeichneten Stelle abzuholen. 
Die Arbeitgeber find verpflichtet, die Ausſtellung 


eines Steuerbuches bei den Yrtsbehörden zu beantragen, 


falls einer ihrer ſtändigen Arbeitnehmer bei der erſten Cohn⸗ 
zahlung im Jahre 1928 nicht im Beſitz eines Steuerbuches iſt. 

Die Ablieferung der Steuerbücher für 1927 
hat, wie die Empfangnahme, in der gleichen Zeit bei den 
obengenannten Aus gabeſtellen zu Wi ei ۱ 
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für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 52 | Neuteich, den 23. Dezember | — 15927 


| Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
قن‎ Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind als Anteile der Gemeinden 26 
a) an der Lohnſteuer für Juli/September 1927, 
b) an der Einkommen⸗, Gewerbes und Umſatzſteuer 
die in Spalte 2 und 3 bezw. 4 der nachſtehenden Fuſammenſtellung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge ſind in der aus 
Spalte 5 erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen. Die diesſeits einbehaltenen Beträge ergeben Spalten 6 und ۰ 
2262077 لل سس ب‎ asmane 


... te لع‎ 


Lohnſteuer ۱۱۵۱۱۳۱۱۰, 


Juli / Sept. [Gewerbe- u. | Zuſammen وا ای تن‎ 
Gemeinde 1927 Umſatzſteuer ub ld E einbehalten - auf 
۲ | 4 ۱ 5 | 6 ۱ 2 : 
Altenau | ie 2711 5 | 2/11 Kreisſtenern 1927 
130/98 ۰ 
Altmünſterberg 145788 1457 88 125190 , 75 —, IDfffegefoften für das Säuglings heim 
Bärwalde 3930 39 30 39130 
Barendt 710/15 710 15 710115 [Kreisſteuern 1922 
Barenhof 6165 179041 186 06 18606 
2 117/90 5096 168 86 9633 72153 2: 
وا اا‎ 49 u 5 4 49l97 ۰ 
rodſa ö 4 4180 ۰ 
Brunau 11959 119 59 82004 37055 و‎ 
Dameran 381 544.68 548 49 548149 
Dammfelde . | 427 ae 
esal. 
Käler 230495 دب‎ 838165 | 39917 Wohn. Bauabg. u. Kohnf.St. f. Juli / Sept. 1927 
1 32641 326 41 326 41 
Gre ها میا‎ = er | 262, — 262 — 
renzdor | 7860 78160 
Grenzdorf B 209160 en 209 60 20579 3181 |Kreisfteuern 1922 
Gg 111 10 | 15 10 154 10 2144 ۰ 
olm 144 1 1441 
SE CH 1 152 5 ir 2 115 2 9188 [wohn.⸗Bauabg. für Juli / Setember 
ungfer 101 1019/73 
Kalthof 1663070 671169 2335 39 1335,39 1000 — Wohn. Bauaba. u. Lohnſ.⸗St. für Juli / Sept. 
Haminke 3/80 3 3180 [Kreisfteuern 1927 
Keitlau 39130 37194 411 24 411 24 
ا ا‎ 200 ۷ 78 78160 ۵۲ 
unzendorf 780 780 20 780120 ۰ 1 
Ladekopp : 37990 | 379190 379190 [Wohn.⸗Bauabg. u. Lohnſ.⸗St. für Jukl/ Sept. 1927 
e % nl SC) ۵ 
r. Leſewitz ۰ 71 477 477 25 
Leske 13/10 131 ل 10۲15 و‎ 1927 
Or Bann 33 8 993 18 1412 zé 1412 99 
1. Lichtenan 273 430 430/38 | 
Ließau 4822263 127107 549170 | 549170 [Wohn.⸗Bauabg. u. Lohnſ.⸗Steuer f. April/ Juni 19227 
éi 5 8 8 57127 عن‎ 2 EE 9145 ff. d. ۱۶ 
upushorft ` 65 
Sc 7 ١ 30-- ff. Kreisfeuerwehrverband 
(0 نک‎ 0 205090 Weg A ! 673170 ivohn.⸗Bauabg. u. Lohnſ.⸗St. für ber 
Gr. Mausdorf 85.06 54483 62989 376172 253117 [Kreisſteuern 1927 1 
Hl. Mansdorferweide - 566 5865 58,66 
Mielenz 22270 22270 22270 ۱ 
1 5 ES 3 1 5 5 915 e Ge 22110 ff. d. Kreisſäuglingsheim 
r. Montau — 910 
Al. Montau ا‎ 80143 80'43 43/52 3691 [wohn.⸗Bauabg. u. Lohnſ., St. für Juli / Sept. 
Neukirch ۱ 49780 164/79 682/59 66259 ۱ 
Neulanghorft — 7 — 37 Kreisſteuern 1927 
Neumünſterberg 366080 2883088 3250/68 3250168 
Neuteicherwalde 594 5 584 
Ben 95 8 91170 91170 | 
3 5 , 3557 3557 5 % 
Halſchau 157 20 1570 157120 ohn.⸗Bauabg. u. Sobnteët, f. Juli / Sept. 1927 
Petershagen 83 79 53/79 53079 : 
Pieckel 12949 16 14965 14855 110 rtokoſten 
Platenhof 6840 | 694 30 694130 
ordenau 27— 2 188 3 188153 
. Reimerswalde 700194 70:19 79119 We e 
Reinland 104.8 1 205/21 310.01 31001 1 


re Kopf wie vo. : ۱ 

Rofenort 3180 3:80 ۹ 0 فسوی اب‎ 555 
Schadwalde 288 20 288 20 288 20 ۰ Se? 
5 2922 2922 2922 
Schönau, 7174 | 11/50 83124 8324 Ureisſteuern⸗Nachveranlagung x 
Schöneberg 877170 | 144790 232460 232560 ۰ „Bauabg. u. Kohn. St. اس‎ Sen 1 Jul / Sept 
Schönhorſt 275 | 275 d 
Schönſee 1440 1441 . 0 Hreisſteuern für 1927 / 
511110115001] ` 1192/10 228 58 1420068 . : 23 
Stobbendorf 19650 196 50 19650 [Wohn.⸗Bauabg. u. Lohnſ.⸗St. f. Sagt. 1927. 
Stuba 131 — 371037 : ا‎ 4 Kë Cp 
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Cannſee 314040 | ne | 16111 [pohn.⸗Bauabg. ۰ Sohufummenft. f. Juli / Sept. 1927 
Tiegenhagen 183/81 | 183081 18381 Wohn. ⸗Bauabg. u. Lohn. St. f. ee 1927 
Tiegenort 48470 15661 64131 ا‎ 
Tragheim 748 32 748132 
Tralau 16068 160/68 160168 Kreisftenern 1927 
Trampenau 14410 403113 547 23 ۱ 
Dierzehnhuben 3930 3930 N. 
Walldorf 4008 4008 4008 5۰ 
Seyer 301/30 ‚301/30 : 
Sepersvorderkampen 157 20 15720 : = 
Hafendorf 6155 61/50 Idomänenkaſſe 
Montauerforſt 1123 1 = Poſtſcheckkonto 
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Tiegenhof, den 15. Dezember En 


Der Vorſitzende des areisausſchuſſes 


Der. Kreisausſchuß wird ermächtigt, Zur Ausführung 
diefer Arbeiten eine amortifierbare Anleihe von 1 Million 
Gulden zu möglichft günſtigen Bedingungen aufzunehmen. 
Die Zins⸗ und CTilgungsraten find alljährlich in den 
Hauhaltsplan einzuſtellen und wie die übrigen Kreis- 
laſten aufzubringen. Mit der Ausführung des Beſchluſſes 
wird der Ureisausſchuß beauftragt. 
Die Vorlage des Kreisausſchuſſes wurde angenommen. 
Punkt 10: Sweds Förderung des Wohnungsbaues wurde beſchloſſen, 
aus der Staatsanleihe ein Darlehn von zunächſt 200000 G 
aufzunehmen und den Kreisausſchuß zu beauftragen, 
wegen Erlangung weiterer 300 000 feine Bemühun⸗ 
gen fortzuſetzen. Die Verwendung der Mittel hat in erſter 
Linie zur Förderung des Wohnungsbaues in den größe 
ren Wohnſitzgemkinden des Kreifes entſprechend den 
Vorſchriften des Wohnungsbaugeſetzes zu erfolgen. Die 
Derzinfung und Tilgung der Gelder hat aus den Sins» 
und Tilgungsbeträgen der Wohnungs bauabgabe und aus 
den von den Darlehnsnehmern zu zahlenden Sinfer von 
5% jährlich zu erfolgen. Im übrigen ſind den Jarlehns⸗ 
nehmern die dem Kreiſe vom Senat geſtellten Bedingun⸗ 
gen ſinngemäß aufzuerlegen. Mit der N des 
Beſchluſſes wurde der Kreisausſchuß beauftragt. 
Punkt 11: Der Kreistag nahm den Bericht des 3 über 
die Reviſton der Kreisſparkaſſe in Kenntnis. 


. den 21. Dezember 1922. 


Der Lo کک ی‎ des Kreis aus ſchuſſes. 
Ni. a 


1 eb pnen den Jungfer. 

Die Bezirkshebamme Loeppke aus Jungfer iff wegen Erkrankung 
an der Ausübung ihres یه و‎ mehr bis auf weiteres behindert. 
Ihre Vertretung übernehmen für dieſe Zeit: 

u) in d 745 75 Jungfer, die Bezirkshebammen Hennig und Lekies 
in Tiegenho 

b) in den Grtſchaften Kl. Mausdorferweiden, Neudorf und es 
horſt, die e Gehrmann in Seper, Hennig und £ 
kies in Tiegenhof, 

c) in den Orte aften Grenzdorf A und B, Keitlan, Uenftiädterwald 
und Walldorf, die Bezirkshebammen Hennig und 5 in Tie⸗ 

genhof "und die Schweſter Emma Klatt in Tiegenort. 

Die Herren Gemeindevorſteher der vorgenannten Gemeinden 
werden erfucht, vorſtehende Bekanntmachung EES 2 SE 
öffentlichen. 

Tiegentof, den 18. Dezember 1927. 


Der Vorſitzende des. so: 


: perſonalien. | e KEE 
In den Schulvorſtand der Schule in Orloff find folgende Se 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir سين‎ wor RE 
N Hofbefiger Cornelius Neufeld jun.⸗Grloff, 
2. 77 Ernſt Penner⸗Grloff, LEET 
3 Jacob Qutring⸗Gilofferfelde und e 
„ Otto Becker⸗pietzkendorf. : SEA 
ZE den 2. Dezember 1927. „ 
Der Landrat. 


Die Bedingungen find die glei⸗ 


Nr. 4. 1 


de Vorlage unterbreite: 
Der Kreistag hält die Unpaffung der Krelsſtraßen e 


Nr: 2. Kreistagbeſchlüſſe. 

Nachſtehend bringe ich gemäß 8 2 Abſatz s der Kreisordnung 
die auf dem Kreistage am 20. 12. d. Is. gefaßten SE zur 
öffentlichen Kenntnis: 

Punkt 1: Anſtelle des Abgeordneten Wronsti-Liegenhagen, der 


fein Mandat infolge Wahl zum Mitglied des Kreisaus⸗ 


ſchuſſes niedergelegt hat, rückt liſtenmäßig der Mühlen⸗ 
beſitzer Eduard Domanski⸗Gr. Lichtenau als Kreistagab- 
geordneter ein. Der Kreistag erkannte die Legitimation 
des Genannten an, worauf derſelbe durch den Vorſitzen⸗ 
den in den Kreistag eingeführt wurde. 


Punkt 2: Der Kreistag nahm Kenntnis von der Verfügung des 


Senats, wonach der Abgeordnete Dr. EE 
die Danziger Staatsangehörigkeit befitt. 
Punkt 5: Schiedsmann für den Bezirk Nr. 4, beſtehend aus 


der Gemeinde Kl. Montau und dem Gutsbezirk Montauer - 
forſt, wurde der Hofbefiger Franziskus Filzek in Kl. 


Montau gewählt. 


Punkt 4: Auf die Dorſchlagliſte der zu Amtsvorſtehern bezw. CR 


Amtsvorficher-Stellvertretern geeigneten Herſonen ۶ 
F Kreistag folgende Perfonen: - 
w Sen Amtsbezirk . 
۱ sehn Enß⸗Marienau, 
Hofbefiger Rempel⸗Marienau, 
Oberlehrer Wilke⸗Marienau, 
Hofbeſitzer ۰ 
۱ De den Amtsbezirk Fuste 
۰ ofbefiger Hermann Penner⸗Fürſtenau, 
5 Heinrich Bench⸗Fürſtenau, 
be von Kieſen⸗Roſenort, 
7 Johann Bartels⸗Roſenort. x 
Punkt 5: Für den Erweiterungsbau des Wilhelm Auguſta⸗Kran⸗ 
kenhauſes in Tiegenhof wurden der Stadt Tiegenhof 
weitere Mittel bis zur Höhe von 20000 G als Schuld⸗ 
ſcheindarlehn aus dem Krankenhausfonds des Kreifes 
zur Verfügung geſtellt. 
en wie bei dem erſten Darlehn von 20000 G. 
Punkt 6! Als Mitglieder für das Kuratorium des Wilgelm⸗Auguſta⸗ 
Krankenhauſes in Tiegenhof wählte der Kreistag den 


Sanitätsrat Dr. Lampe in Tiegenhof und den Lehrer 


Puff in Tiegenhof. 


Punkt 7: ae das auf Grund des Geſetzes für Jugendwohlfahrt ۳ 


vom 8. 7. 1927 für den Bereich des Kandfreifes Gr. 


Werder zu errichtende Jugendamt genehmigte der Kreis⸗ 


tag die vom Kreisausſchuß vorgelegte Satzung. 
Punkt 8: Aus der Wahl von 3 Beifitzern und و‎ für 
das ی‎ gingen hervor: 
als ۷ : 
٠١ Bausmeifter Dreier⸗Tiegenhof, 
2, Oberlehrer Stabenau⸗Lakendorf, 
3. Lehrer Max Preuß⸗Hakendorf, 
is Stellvertreter: 
1. Derbandsangeftellter wierſchows ki⸗Gnojau, 
2. Lehrer Serell⸗Barendt, 
۰ 3. Lehrer Walter ذه موسق‎ 
Punkt 9: Der Kreisausfhuß hat ۵۱ 


die neuen Verkehrsverhältniſſe für dringend notwendig. 
. 


le 


teren Gebäude in das vordere Gebäude und die Sahlſtellen 
für Gemeinſames Steuerzoll (Einkommen-, Vermögens-, 
Gewerbe- und Umſatzſteuer) für Danzig⸗Cand aus dem 
vorderen in das hintere Gebäude. Das hintere Gebäude 
vereinigt hiernach ſämtliche Sahlſtellen für Einkommens, 
Körperfchafts-, Vermögens-, Gewerbe-, Umfaßfteuer und 
Einkommenſteuer⸗Cohnabzug für den ganzen Bezirk des 
Freiſtaates. 


Danzig, den 14. Dezember 1927. 
Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Zahlung der Umſatzſteuer. 


Eine Nachprüfung der fälligen Umſatzſteuer wird in 
nächſter Seit bei allen Steuerpflichtigen erfolgen, deren 
nach der Selbſtberechnung zu leiſtende Umſatzſteuer-Sahlun⸗ 
gen für die letzten Seitabſchnitte ausgeblieben oder out, 
fallend gering geworden ſind. Die Nachprüfung geſchieht 
durch Entſendung von Hontrollbeamten in die Geſchäfts⸗ 
räume des Steuerpflichtigen und führt entl. zur Anwen⸗ 
dung der Strafbeſtimmungen. Steuerpflichtige, die beides 
vermeiden wollen, werden erſucht, bis ſpäteſtens zum 20. 
Januar 1928 die verſäumten Zahlungen für das Kalen- 
derjahr 1927 nachzuholen. 


Lierbei wird empfohlen, alle fälligen Beträge für 
Umſatzſteuer bei Einſendung oder لاد و‎ auf volle 0 
Pfennigbeträge abzurunden und den hierdͤurch entſtehenden 

Minderbetrag auf die Jahresleiſtung bei der Abſchlußzah⸗ 
lung auszugleichen, die nach Empfang des jährlichen Steuer- 
beſcheides zu leiſten tft. Die Kaffenbeamten find angewieſen, 
alle Zahlungen auf laufende Steuern nach Abrundung auf 
volle 10 Pfennigbeträge entgegenzunehmen, damit eine ein⸗ 
fachere und ſchnellere Abfertigung des zahlenden Publikums 
beſonders an Tagen mit größerem Verkehr, erreicht wer⸗ 
den kann. 

Danzig, den I. Dezember 1927. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Ich habe meine Praxis wieder aufge- 
\ nommen. 


Dr. med. Willy Loepp, 


Arzt 
Tiegenhof, Vorhofstr. 39. 


13. Dezember 1927. Fernruf 71. 
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Tierarzt gun: e 
gejetzlich ge ſchůtzte s Briefpap | CT 
( und verſchiedene andere feine 


18 nach glänzenden Briefpapiere 


„ 
2 + و‎ 0 
vielen tauſender angejchs mit dazu paſſenden 


ner Tandwirte u. Cierärzt⸗ 


wirt; EE Umſchlägen 


mittel bei allen Baustie ven. 

V in Kaſſetten, Mappen 
Neine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


und loſe 
empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gerichtstage in Kalthof. 


21 3 VER 

4. Februar 4. Auguſt 

18. 7 5 

3. März 1. September 
SIERT, 15. ۷ 

SE 29. ۳ 

14. April 13. Oktober 

28. 5; 27. Se ۱ 

12. Mai 10. November 

2 9 24 

9. Juni 8. Dezember 

e 22. 


Amtsgericht Neuteich, den 13. 12. 1927. 


Verlegung der Buchhaltereien und Zahl⸗ 
ſtellen in der Steuerkaſſe. 


Die Einteilung der Steuerkaſſe iſt von heute ab ge⸗ 
ändert. Die räumliche Trennung in „Städtiſche Steuerkaſſe“ 
(Stadtgemeinde Danzig) und „Freiſtadtſteuerkaſſe“ beſteht für 
das Publikum nicht mehr. Sur Unterſcheidung werden die 
in zwei Hofgebäuden der ehem. Kriegsſchule befindlichen 
Haſſenräume mit „Steuerkaſſe Abt. A“ und „Steuerkaſſe 
Abt. B“ bezeichnet. 

In der Abteilung A (vorderes Hofgebäude, ۰ 
werk über der Kämmereikaſſe) befinden ſich die Buchhal⸗ 
tereten für: 

Grundwertſteuer Buchh. 12 und 3 

Wohnungsbauabgabe „ 25 — 30 

Cuſtbarkeitsſteuer 

Schankkonzeſſionsſteuer 

Nachtlokalſteuer 

Grundwechſelſteuer 

Cohnſummenſteuer ۳ 

Hundeſteuer DIR 

Wandergewerbeſteuer og 


verſch. Steuern und Beiträge 
auf Einz. Erſuchen anderer e 2 
Behörden (Hirchenftener u.a. 
In der Abteilung B (hinteres Hofgebände) befin⸗ 
den ſich die Dienſtſtellen für 
Einkommenſteuer 
Dermögensfteuer ۱ Danzig-Stadt Buchh. 5 — 10 


01 کہ ی 


IA 


Gewerbeſteuer 
Umſatzſteuer 
5 EEN, | 
ermögensſteuer] für 2 11 1 
ی‎ (asch Danzig⸗Stadt Buchh. 1 
Umſatzſteuer ten 
Einkommenſteuer | 
RR اون‎ | Dangig fane Buchh. 14—18 
Umſatzſteuer 
KHörperſchaftsſteuer 
Dermögensfteuer) für Kör⸗ 
Sewerbeſteuer | 
Umſatzſteuer ten 
Einkommenſteuer⸗Cohnabzug 
Deriegt And ſomit die Zahlſtellen und Buchhaltereten für 
Wohnungsbauabgabe und Grundwertſteuer aus dem hin⸗ 


Danzig⸗Candi „ 21 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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reis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 29. Dezember 


De 1927 


ſchloſſenen Gemeinden wollen meldungen bis zum 15. Jauu ar 
m. Is. hierher einreichen. : ۱ ۱ 
Tiegenhof, den 24. Dezember 1927. 
Der Landrat als Vorſitzender des 


Kreisfeuerwehrverbandes. 


Schau der offenen Schornſteine. 

Die mit der Einreichung der Prüfungsberichte über die Schau 
der offenen Schornſteine immer noch rückſtändigen Grtspolizeibehör⸗ 
den erſuche ich nunmehr letztmalig, die Prüfungsberichte bis zum 
2. Januar n. Is. beſtimmt nach hier einzureichen. 

Tiegenhof, den 22. Dezember 1927. 

Der Landrat. 
Nr. 2a. — — 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Januar 1928 folgende Termine feſtgeſetzt: 


. 


Tie genhof, Montag, den 2. Januar 1928, vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Vete⸗ 
rinärrats, ۱ 

Simonsdorf, Montag, d. 9. Januar 1928, nachmittags 125 Uhr, 
vor dem Bahnhof, 

Neuteich, Freitag, den 22. Januar 1928, mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel Deutſches Haus. : 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
ae ese des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. : ۱ 

Tiegenhof, den 27. Dezember 1927. 


Der Landrat. 
Bauskollekte. 


Dem Danziger Jugendfürſorgeverband ift vom Senat die ۰ 
migung erteilt worden, in der Zeit vom 16. Januar bis 15. April 
1928 eine Hausfollefte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beften des Baues eines Kinderheimes abzuhalten. 

Die Einfammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. ۱ 4 ö 

Tiegenhof, den 20. Dezember 1927. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Nr. 3. 


Perſonalien. 

In den Sculoorftand der Schule iu Damerau iſt der Gutsbe⸗ 
ſitzer Helmut Eichholz-Damerau als Familienvater gewählt und für 
dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. Dezember 1927. 

Der Landrat. 


Beſchluß. d 

Der Beſchluß des Bezirksausſchuſſes zu Danzig vom 1. ۶ 
ber 1907 (Regierungs⸗Amtsblatt S. 557) wird für das Gebiet der Freien 
Stadt Danzig aufgehoben und die geſetzliche Schonzeit des Dachſes 
(1. Januar bis 31. Auguſt) hierdurch wieder in Kraft geſetzt ($ 39 
Ziffer 2 der Jagdordnung vom 15. 7. 1907). 

Danzig, den 17. Dezember 1927. 

Das Verwaltungsgericht L Kammer. 
Dr. Weber. 


eng! 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 27. Dezember 1927. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Diebſtahl. 


Dem Hofbeſitzer Trautmann in Kunzendorf find in der 1 
vom 15. zum 16. Dezember d. Is. aus dem verſchloſſenen Vieh- und 
Pferdeſtalle 2 Stück Vordergeſpann⸗Ledergeſchirre nebſt Leine ges 
ſtohlen worden. 1 


Nr. 53 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. m 
Richtlinien 


für die Verwendung der Motovſpritze des seis: 
fenerwehrverbandes Gr. ۰ 


1. Der Kreisfeuerwehrverband Gr. Werder felt den ihm ange⸗ 

ſchloſſenen Landgemeinden die Motorſpritze „Retterin“ zur Nieder⸗ 
kämpfung ausgebrochener Schadenfeuer auf Anforderung zur Ver— 
fügung- 1 

2. Für die Inanſpruchnahme der Spritze find- von der die Löſchhilfe 
fordernden Gemeinde an den Kreisfeuerwehrverband die tatſächlich 
entſtandenen Unkoſten zu zahlen. Dieſe beſtehen in den Koften für 
die Beförderung der Spritze nebſt Bedienung vom Standort zur 

Brandſtelle und zurück, dem Lohn für die Bedienung und für 
Keinigung der Schläuche nach ۰ : 

Ohne die Uebernahme der Koften durch die Gemeinde rückt 

die Spritze nicht aus. 

Die Bedienung der Spritze erfolgt durch den 

verband angeſtellten Spritzenmeiſter. Die die Löſchhilfe fordernde 
Gemeinde iſt verpflichtet, geeignete Mannſchaften zur Unterſtützung 
des Spritzenmeiſters zu ſtellen. Insbeſondere muß fie die ۰ 
führung, das Auslegen der Saug- und Druckſchläuche und die Be’ 
obachtung langer Schlauchlinien übernehmen. Den Anordnungen 
des Spritzenmeiſters bezüglich der Motorſpritze iſt in allen Fällen 
Folge zu leiſten. e 

4. Der Kreisfeuerwehrverband verfichert auf feine Hoffen die von ihm 
geftellte Spritzenbedienung gegen Unfall. 

Tiegenhof, den 25. November 1927. 


Der Kreisfeuerwehrverband des Kreiſes Gr. Werder. 
Poll. Bergmann. Bafner. Nietzſche. 


بن 


Nr. 1a. „ 
Ä Polizeiverordnung. 

betreffend Abänderung der Polizeivevovdnung für 
den Hafen zu Danzig vom 27. Juli 1911. 

Auf Grund der 55 138, 159 und 140 des Geſetzes über die all⸗ 
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1885 (Geſ. Samml. S. 195) 
wird auf Antrag des Hafenausſchuſſes unter Zuſtimmung des Ders 
waltungsgerichts für den Hafen von Danzig folgendes verordnet: 


1 
Der § 22 Siffer b Abſatz 2 der Polizeiverordnung für den Fae 
fen zu Danzig vom 27. Juli 1911 erhält folgende Faſſung: : 
Die Bordinge müſſen jederzeit mit zwei Grundſtangen, zwei Ha⸗ 
kenſtangen, zwei brauchbaren Derhol» und zwei Feſtmachetauen, ſo⸗ 
wie zwei Fendern ausgerüſtet ſein. 


2 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung 


in Kraft. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 20. Dezember 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


ne‏ مسجت مت 


Ausbildung von ۰ 

Bei der Berufsfeuerwehr in Elbing finden Kurfe zur Ausbil⸗ 
dung von ländlichen Spritzenmeiſtern ſtatt. Der erſte Kurſus iſt in 
der Seit vom 5. bis 10. Dezember abgehalten worden, an welchem 
aus dem hieſigen Kreiſe ? Perfonen teilgenommen haben. Die Ab- 
haltung eines weiteren Kurfus iſt für die nächſte Seit in Ausſicht 
genommen. ٠ * 

Die Kurfusdauer beträgt eine Woche. Die Koften für Unter⸗ 
kunft und Verpflegung in Elbing betragen für jeden Teilnehmer 40 R. M. 
Der Kreisfeuerwehrverband gewährt dazu eine Beihilfe von 20 R. M. 
Ae trägt er die Hotten für Derfiherung der Teilnehmer gegen 

nfall. 

Die Teilnahme an dem Kurfus wird zur Hebung des Feuer- 

ſchutzes warm empfohlen. Die dem Kreisfeuerwehrverband ange⸗ 


ſchließlich 31. J. 1928 gegen neue Steuermarken einge⸗ 
tauſcht. Die den Poſtanſtalten zum Umtauſch vorzulegen⸗ 
den Steuermarken müſſen ſo gut erhalten ſein, daß ſie 
ohne weiteres als unbenutzte Marken erkennbar ſind. ۱ 

Soweit Arbeitgeber noch mit dem Kleben von ۰ 
marken für 1927 im Rüdftande find, ift das Derfäumte 
unverzüglich nachzuholen. Anträge auf Sahlungserleichte⸗ 
rungen können grundſätzlich nicht berückſichtigt werden, da 
es ſich um Steuerzahlungen für Rechnung der Arbeitneh⸗ 
mer handelt, deren Bezüge bereits bei der Lohnzahlung 
eine entſprechende Kürzung erfahren haben und da die 
Zahlung nach den geſetzlichen Vorſchriften innerhalb dreier 
Tage nach der Lohnzahlung zu bewirken iſt. 

Danzig, den 19. Dezember 1927. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


De 0 deg 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 
kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 


behördlichen Verordnungsblätter 


Î Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 
nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 
derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 
Verwendung nur besten Materials und ۰ 
stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 

für gute Haltbarkeit. 


R. Pech AN. Richert | 


Neuteich. 


Wefipr. Rleinbahnen. 


Die Geltungsdauer des 
Nachtrags 4 zum Binnenta⸗ 
rif wird bis zum 31. Dezem⸗ 
ber 1928 verlängert. 

Betriebsdirektion. 


geſetzlich gejchiitztes 
Viehreinigungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 


153 


| 51010۱ ۵ 


vieler tauſender ۰ 


ner Landwirte u. Tierärzte 


١ و ا‎ 5 te II De | ۱ 1 rien 


mittel bei allen Banstieven, 


Meine Wafcbungen!  |(Kontrollfarte zur Erwerbs, 


Meine Erkältungen mehr! lofenfürforge) vorrätig, 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Bec & Rent, Reuteich 


ات و 
ووو — — — ——— — 


۱ 


Für die Ermittelung des Täters ſetzt Herr Trautmaun eine Be 
lohnung von 20,— © aus, 
Biefterfelde, den 20. Dezember 1927. 


Der ۰ 


Invalidenverſicherung. 

Es wird nochmals darauf hingewieſen, daß durch Geſetz vom 
30. November 1927 (Geſetzblatt Nr. 46 5. 569) die Renten und 
Beiträge vom 2. Januar 1928 an erhöht find. Invalidenverſiche⸗ 
rungsbeiträge für die Zeit vor dem 2. Januar 1928 find von die⸗ 
{fem Feitpunkt an nach den neuen Dorfchriften zu entrichten. Die al⸗ 
ten Marken werden mit Ablauf dieſes Jahres aus dem Verkehr ges 
zogen, es empfiehlt ſich daher, den Bedarf an ſolchen Marken noch 
im Laufe des Dezember zu beſchaffen. 1 

Danzig, den 14. Dezember 1927. 


Landes verſicherungsanſtalt für Invalidenverſicherung 
Freie Stadt Danzig. 


a) Nachprüfung und Berichtigung der 
Steuerbücher für das Steuerjahr 1928. 


Jeder Arbeitnehmer tft verpflichtet, ſich von der id 
tigkeit der auf feinem Steuerbuch unter Abſ. 11 Ziff. 1 Ders 
merkten Ermäßigungen zu überzeugen. Auf die Anmer⸗ 
kungen „Zur Beachtung“ auf dem Steuerbuch wird hinge’ 
wiefen. Eintragungen in die Steuerbücher, die nachweislich 
unrichtig find. (Schreibfehler, Rechenfehler und andere offen ⸗ 
bare Unrichtigkeiten), können jederzeit auf Antrag durch 
die Stelle, die das Steuerbuch ausgehändigt hat, berichtigt 
werden. In dieſem Falle findet die Berichtigung ſtets mit 
rücwirfender Kraft vom Beginn des Kalenderjahres ab ſtatt. 

Anträge auf Erhöhung der Ermäßigungen infolge 
wirtſchaftlicher Derhältniffe oder bei erhöhten Werbungs⸗ 
koſten — wenn Dorausſetzungen für 1928 gegeben — bis 
ſpäteſtens 51. Januar 1928 beim zuſtändigen Steueramt 
bezw. Gemeindevorſteher zu ſtellen. Berichtigung der Steuer⸗ 
bücher erfolgt ſodann mit Wirkung von Beginn des Ha⸗ 
lenderjahres ab. Werden die Anträge ſpäter geſtellt, jo 
wirkt die Berichtigung erſt von der Lohnzahlung ab, bei 
der das berichtigte Steuerbuch vorgelegt wird. 


b) Beſteuerung der Weihnachtsgratifika⸗ 
tionen und ſonſtiger einmaliger Einnahmen 
und Vergütungen. 


Erhalten Arbeitnehmer neben ihren laufenden Bezü⸗ 
gen Weihnachtsgratifikationen oder ſonſtige einmalige 
Einnahmen bezw. Vergütungen, ſo ſind von dieſen 5 
v. H. ohne Berückſichtigung von Ermäßigungen als Steu- 
ern einzubehalten. In den Fällen, in denen die laufenden 
Bezüge zur Berückſichtigung der Ermäßigungen nicht aus⸗ 
gereicht haben, können die nicht berückſichtigten Ermäßigungen 
bei der Berechnung des Steuerabzuges von den einmaligen 
Einnahmen entſprechend berückſichtigt werden. 

Die für einmalige Einnahmen einbehaltenen Steuer⸗ 
beträge ſind entweder auf das Arbeitgeberkonto bei der 
Steuerkaſſe Abt. B, zu überweiſen oder durch Steuermarken 
zu verwenden. i 

Zuwiderhandlungen werden gemäß 5 87 E. St. G. beſtraft. 

Danzig, den 17. Dezember 1927. 

Steueramt I. Steueramt III. 


Mit Beginn des neuen Steuerjahres werden folgende 
in den neuen Farbtönen hergeſtellte Steuermarken in den 
Verkehr gebracht: ) 

5, 10, 20 und 50 Pfennige in rötlich violetter Farbe, 

L 2, und 5 Gulden „ ſtahlblauer Farbe, 
10, 20, und 50 Gulden „gelblicher Orange Farbe. 


Die bisherigen Steuermarken in grüner, roter und blauer Farbe 


werden mit dem 31. 1. 1928 aus dem Verkehr gezogen. 
Im Steuerbuch für 1927 dürfen lediglich die bis⸗ 
herigen Steuermarken, im Steuerbuch 1928 nur Steuer⸗ 
marken in den neuen Farben verwandt werden. 
Die bei den Verbrauchern noch vorhandenen Beſtände 
alter Steuermarken werden durch die Poſtämter bis ein- 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


` Kreis-Blatt ` 


Kreis Gr. W 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger ۰ 


Neuteich, den 5. Januar 


SR der S 


1928 


Kraft. ١ 
Danzig, den 22. November ۰ 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! : 
Tiegenhof, den 30. Dezember 1927: 


Der Landrat. 
Nr. 4. — 
KHommiſſionswahlen. 


Folgende vom Kreisausſchuß vorgenommene Wahlen bringe ich 
hiermit zur öffentlichen Kenntnis: 1 Le 
Mieteinigungsamt: 

Beiſitzer aus dem Nreiſe der Vermieter: 
1. Heinrich Enß⸗Platenhof, : 
2. Eduard Wortſchinski⸗Ladekopp, 
3. Johann Weßlowski⸗Fürſtenau, 
4. Guſtav Hohmann⸗Jungfer, 
5. Eigentümer Duhnke⸗Jankendorf. 
6. Eduard Lobjinski. Schöneberg. 
Zeiten aus dem Mreife der Mieter: 
1. W. Stremkuß⸗Platenhof, 
2. M. Stenzel⸗Ladekopp, 
3. Oberlehrer i. R. Wronski⸗Tiegenhagen, 
4. Derbandsangeftellter Wierſchowski⸗Gnojau, 
5. Landarbeiter HobbotsPetershagen, 
6. Gärtner Emil Grodnick⸗Schöneberg. 
Erwerbsloſenfürſorgeausſchußz 
A. Avbeitgeber: 
Gutsbeſitzer van Rieſen-Roſenort, 
Gemeindevorſteher Stäß-Einlage. 
Vertreter: 
Hofbeſitzer Frieſen-Tiegenhagen, 
8 8 Mekelburger⸗Reimerswalde. 

B. Arbeitnehmer: 

Arbeiter Fritz Martſchinski⸗Ladekopp, 
Fimmermann Peter Jochem⸗Tiegenhagen. 
Vertreter: 
Arbeiter Heinrich Zobbot⸗petershagen, 
Fimmermann Johann Mepyer-⸗Fürſtenwerder. 
Sgaiſonarbeitevausſechußz: 
A. Avbeitgeber: 

Gutsbeſitzer van Rieſen⸗Roſenort, 

2 Hermann Wiebe⸗Ließau, 

1 Strich⸗Gr. Lichtenau. 

B. Aubeit nehme: 
Derbandsangeftellter Wierſchowskl⸗Gnojau, 
Landarbeiter Johann Braun⸗Brunau, 
Arbeiter Stenzel⸗Ladekopp. 

Tiegenhof, den 2. Januar 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


سب 0 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Grtsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit vom 1. ۰ 
ber bis Ende Dezember d. Is. in der OGrtſchaft zus oder abgezogenen 
ſchul pflichtigen Kinder den zuſtändigen Herren Lehrern alsbald 
namhaft zu machen. ۱ 

Tiegenhof, den 22. Dezember 1927. 


Der ۱۰ 
Nr. 6. 


Vr. 


Perſonalien. 
Der Landwirt Emil Euß in Marienau iſt zum Gemeindevorſteher 
daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 30. Dezember 1927. 
ur Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
. ar — 


Derfonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Schadwalde. find folgende 
Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beftätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Heinrich Dyck⸗Schadwalde, : Er Be 


4 1 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in 


* 


Nr. 1 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
N 1 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Eiegenbof im Kreishaufe an jedem Freitag um 10 Uhr für Gäng: 
linge, Schwangere und Kinder, 
um ۱۱ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Wenteich im Waijenhanfe Dienstag, den 10. Januar 1928 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere Vets 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

„ Ciegenhof, den 50. Dezember 1922. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Feuerſchutz. | 


Im Intereſſe des Feuerſchutzes erſcheint es dringend geboten, 


Us, 2, 


daß für jede Feuerſpritze mindeſtens 50—60 m Schlauch mit Normal⸗ 


kuppelungen zur Verfügung ſtehen. Der Kreisfeuerwehrverband unter⸗ 
hält ein Lager in Schläuchen und Kuppelungen, von welchem die Ab⸗ 
gabe an die dem Verbande angeſchloſſenen Gemeinden zu einem er⸗ 
mäßigten Preiſe erfolgt. Die dem Kreisfenerwehrverband nicht an⸗ 
geſchloſſenen Gemeinden können ebenfalls Beſtellungen einreichen, 
müſſen jedoch den Selbſtkoſtenpreis entrichten. 

Im übrigen weiſe ich auf die im leiten Kreisblatt veröffent⸗ 
lichten Richtlinien für die Verwendung der Motorſpritze des Kreis⸗ 
feuerwehrverbandes nochmals hin. Nähere Verfügung, auch für die 
nicht dem Verbande angeſchloſſenen Gemeinden, wird in den näch⸗ 
ſten Tagen ergehen. Die Anſchaffung ausreichenden Schlauchmaterials 
nebſt Normalkuppelungen iſt auch deshalb wichtig, um vorkommen⸗ 
denfalls die Motorſpritze mit Druckſchläuchen unterſtützen zu können. 
Ferner müſſen die Gemeinden die Dorfteiche und Waſſerentnahme⸗ 
Helen e Al ſauber halten, da fonft durch Verſchmutzung die Ders 
wendung der Motorſpritze unterbunden werden kann. ۱ 

Tiegenhof, den 3. Januar 1928. : : 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3. 


Polizei⸗ Verordnung 

betr. das freie Hiiberlanfen ادن‎ 

Auf Grund der SS 6, 142 und 15 des Geſetzes über die polizei⸗ 
verwaltung vom ۱۱۰ März 1850 (G. 5. 5. 265) ſowie der SS 157, 
159 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. 
Juli 1885 (G. S. S. 195) wird mit Juſtimmung des Verwaltungs⸗ 


gerichts für das Gebiet der Freien Stadt Danzig folgende polizei 
verordnung erlaſſen: 


Kg EE 
Das freie Umherlaufen von Funden in den Fluren und Bolzun: 
gen außerhalb der Wege iſt verboten. ١ 
Als freies Umherlaufen iſt es nicht anzufehen, wenn ein Dun 
in geringer Entfernung von ſeinem Führer 2 — unter Aufſicht ge⸗ 


halten wird, daß er jederzeit zurückgerufen werden kann. 


2. 
Dieſes Verbot findet nicht Anwendung auf Hunde, die 


5 von Jagdberechtigten zur Abrichtung oder zwecks Ausübung der 


Jagd während der Dauer der Jagdausübung mitgeführt werden, 
bd) angeſeilt oder angeſchirrt ſind, 
c) zur e von Herden dienen und zwar während dieſer 
ei ۰ 1 1 


6 5 3. SC 3 
,  Öumwiderhandlungen gegen 5 1 dieſer Verordnung werden mit 
einer Geldſtrafe bis zu 120 Gulden beſtraft, an deren Stelle im Un⸗ 


vermögensfalle eine entſprechende Haftſtrafe tritt. oi 


/ 


n r 


für den 


und verſchiedene andere feine 


Briefpapiere 


= "Ce = AS 


gaben über die Steuerentrichtung und Verrechnung der auf 


die Umſatzſteuer 1928 bereits entrichteten automatiſchen 
Zahlungen enthält. Bis zur Zuftellung dieſes Beſcheides 


N 


find die in dem Beſcheide für 1927 mitgeteilten Beiträge 


weiter zu zahlen. 

Danzig, den 19. Dezember 1927. ات‎ 

Der Vorſitzende der Steuerausſchüſſe für die 
Landkreiſe Danziger Höhe, Danziger Niederung 
> und Großes Werder, 


= 


d 8 8 1 7 
Das Einbinden 
EE 
von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
senschaftlichen Werken jeder Art, Musl- 


kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordaungsblätter 


Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW, USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her. 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
tür gute Haltbarkeit. 


f. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


Protokollbücher 
in ſtarken Einbänden in verſchiedenen Stärken Hält vorrätig 
R Bed, Neuteich. 


Ueberjee- 


Briefpapier 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 


Biel reiniqungspulver 


18 nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 


ner Landwirte u. Tierärzte mit dazu pafjenden 


Umſchlägen 


das 
wirkſamſte UAngeziefer⸗ 


Meine Waſchungen! 
Heine Erkältungen mehr! 
Niederlage RNeuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


mittel bei allen Baustieren. in Kaſſetten, Mappen 
und loſe | 


empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 
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, Botbeftger; Guſtav Redmann⸗Schadwalde, 
. Schmiedemeifter Albert Liedtke⸗Schadwalde, 
Arbeiter Paul Schuchlinski⸗Schadwalde. 
Tiegenhof, den 21. Dezember 1927, 


Der Landrat. 


دم دن A‏ 


میس 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Umſtellung in der Steuerkaſſe. Teilweiſe 


der Kaſſe in der Zeit vom 


Schließung 
— 2.6. Januar. 


Dieſe Steuerkaſſe wird mit Beginn des Jahres 1028 


zu einem neuen Buchungsverfahren unter Anwendung von 
Buchungsmaſchinen übergehen. 
Die Umſtellung erfordert einige Veränderungen und 
techniſche Einrichtung in den Kaſſenräumen. Aus dieſem 
Anlaß bleibt die Kaffe im hinteren Hofgebäude Prome- 
nade 9, welche die Sahlſtellen für Einkommenſteuer, ۰۶ 
perſchaftsſteuer, Vermögens-, Gewerbe- und Umſatzſteuer 
(Semeinſ. Soll) für Danzig Stadt und Land enthält, 
vom 2. bis 6. Janaar einſchließlich für das Publikum 
geſchloſſen. Während dieſer Seit können Sahlungen auf 
die genannten Steuerarten durch Ueberweiſung zu folgenden 
Konten der Steuerarten geleiſtet werden: 
Doſtſcheckamt Danzig: Honto⸗Nr. 2000 
Sparkaſſe der Stadt Danzig: Sirokonto⸗Nr e 
Bank von Danzig: Konto. Nr. 73. 
Es wird gebeten, von dieſer Sahlungsweiſe Gebrauch 
zu machen. | 
Die Zahlung für alle übrigen Steuern, insbeſondere 
für Grundwertſteuer und Wohnungsbauabgabe wird durch 
vorſtehende Mitteilung nicht berührt. Die Zahlftellen für 
dieſe Steuern befinden ſich im vorderen Hofgebäude Pro⸗ 
menade 9 und bleiben auch in der oben erwähnten Seit 
geöffnet. 
Danzig, den 28. Dezember 1927. 
Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Verordnung über die Erhebung der Um⸗ 
ſatzſteuer der nichtbuchführenden Landwirte 
für das Jahr 1928 im Pauſchwege. 

Semäß 5 31 des Umſatzſteuergeſetzes vom 4. Juli 

22 in der Faſſung des Umſtellnngsgeſetzes vom 13. 
tober 1924 (Geſetz⸗Blatt 1924 Nr. 46) werden diejeni⸗ 
gen Landwirte, die keine geordnete Buchführung haben, 
zur Umſatzſteuer für das Kalenderjahr 1928 nach Daufchal- 
ſätzen herangezogen. Der der Beſteuerung zugrunde zu 
legende Pauſchumſatz tft für jeden Hektar der zu dem land’ 
wirtſchaftlichen Betriebe gehörenden Bodenfläche wie folgt 


feſtgeſetzt: : 
99 ا‎ Umſatz pro ha 

Sulden. 

o 300 — 260 

ECC 0 250 - 230 

SG NS SO BO ara 220-200 

Gd 1900-0 

3 160-0 

CC 150 110 

V 100— 80 
VIDE EE 80 und darunter, 


denen Bodenklaſſen bei der Feſtſetzung der Umſatzſteuer 
1928 iſt maßgebend die endgültige Dermögensiteuerverans 
lagung für das Kalenderjahr 1927. 

In den vorftehenden Pauſchſätzen iſt der umſatzſteuer ⸗ 
pflichtige Eigenverbrauch mitenthalten, ſodaß der Sigenr 
verbrauch bei den nichtbuchführenden Candwirten nicht meh⸗ 
beſonders zur Umſatzſteuer herangezogen wird. 

Die nach dieſen Pauſchſätzen zu entrichtende Umſatz⸗ 
ſteuer für das Kalenderjahr 1928 wird jedem Steuerpflich- 
tigen durch Steuerbeſcheid mitgeteilt, der auch weitere An⸗ 


reis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


für den 


1928 


Nr. 2. 
Nahrungsmittelkontrolle. 

Den Ortspolizeibehörden des Kreiſes bringe ich nachſtehend die 
Aufſtellung über die im Rechnungsjahr 1928 zur chemiſchen 
Unterſuchung an das Staatl. Chem. Unterſuchungsamt Danzig in 
Danzig einzuſendenden Proben von Nahrungs⸗, Genußmitteln und Ge⸗ 
brauchsgegenſtänden zur Kenntnis mit dem Erſuchen um genaueſte 
Innehaltung der geſetzten Termine. 


Probeentnahme hat zu Anzahl der 


8 Ortspolizeibehörden erfolgen in den vorzulegenden 
2 Monaten Proben. 
1 9 1/8 

2 Neuteich Juli / Auguſt 1928 

3 Altendorf Inli 1928 

4 Brunau September 1928 

5 Barendt Juli 1928 

6 Bröske Dezember 1928 

7 Dammfelde September 1928 

8 Einlage April 1928 

9 Eichwalde Dezember 1928 


10 | 
11 | 


12 Simonsdorf Auguſt 1928 


13 [Grenzdorf B Juli 1928 
14 Jungfer Oktober 1928 
153 Mai 8 
16 17 April 1928 
17 0 März 9 


November 8 
September 8 
November 8 
Mai 1928 
Januar 1929 


18 [Gr. Lichtenau 
19 [Lindenau 

20 [Gr. Leſewitz 

21 + 1 

22 |Marienau 


23 Gr. Mausdorf März 9 
24 Neukirch Januar 9 
25 |Bärwalde Juni 1928 


26 [Platenhof April 1928 


Juli 1928 
Mai 1928 
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27 [Schöneberg Auguſt 1928 
28 6 februar 9 
99 6 Auguſt 8 
30 ۷۸ März 9 

31 [Seyer Januar 1929 


32 [Tiegenort Oktober 1928 


Tiegenhof, den 10. Januar 1928. 


Der Landrat. 


Feuerlöſchgeräte. 

Die mit der Einreichung der Berichte über die vorhandenen Feu⸗ 
erlöſchgeräte, (Rundverfügung vom 2. 11۰ ۰ Is. — Cab. Nr. 6294 
£ —) noh rückſtändigen Zerren Amtsvorſteher erſuche ich, mir dies 
ſelben nunmehr binnen 2 Wochen einzureichen. 

Tiegenhof, den 7. Januar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. : 
Berichtigung. 


In dem 5 9 der Polizeiverordnung vom 12. 8. 1927, betreffend 
die Regelung des Schießſports (St. Anz. Teil 1. S. 374) iſt die Sahl 
„32“ zu erſetzen durch 31. Ebenda find in dem Nachſatze die Worte 
von „vormaligen“ bis „162“ zu ſtreichen und dafür zu ſetzen: Senats 
vom 15. Juli 1927 (St. Anz. Teil 1 S. 373). 

Danzig, den 30. November 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! Die Polizeiverordnung betr. die Regelung des 
Schießſports iſt im Kreisblatt von 1927 Nr. 48 abgedruckt. 

Tiegenhof, den 5. Januar 1928. 


Der Landrat. 


Reuteich, den 12. Januar 


—— ———— —— - — .—é¼ . õ—Sß — — 


Nr. 2 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
de E ASKERE 


Erhebung von Viehſeuchenverſicherungsbei⸗ 
trägen für Einhufer. 

Gemäß 5 14 und 15 des Geſetzes betr. Viehſeuchenentſchädigung 
vom 8. 4. 1924 (Geſ. Bl. S. 116) werden zur Beſtreitung der Ent⸗ 
ſchädigungen von den Beſitzern von Einhufern, Pferde, Eſel, Maul⸗ 
eſel und Maultiere, für jedes Stück ein Betrag von 1 G erhoben. 

Zum Swede der Erhebung der Beiträge iſt in jeder Stadt und 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirke von der Ortsbehörde ſofort 
ein Verzeichnis über den Beſtand von Einhufern nach dem Stande 
vom 1. Januar 1928 aufzuſtellen. Das Ergebnis der letzten Dieh- 
zählung bezw. die bei der letzten Viehzählung feſtgeſtellten Derzeich- 
niſſe werden ſich hierzu verwenden laſſen. d 

Don der Aufnahme find ausgeſchloſſen: 
با‎ Tiere, die dem Staat gehören, 

2. das in den Diehhöfen und Schlachthöfen einſchl. der öffentlichen 
Schlachthäuſer aufgeſtellte Schlachtvieh. 
Nach erfolgter Aufftellung find die Derzeichniffe unverzüglich 14 
Tage lang öffentlich auszulegen. Zeit und Ort der Auslegung find 
durch öffentliche Bekanntmachungen auf ortsübliche Weiſe zur Kents 
nis der Beteiligten zu bringen. 

Anträge auf Berichtigung der Verzeichniſſe find innerhalb 10 
Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt beim Magiſtrat bezw. Ge⸗ 
1116111۵ 02( Gutsvorſtand anzubringen. 

1 Ua blauf dieſer Friſt haben die Ortsbehörden die Verzeich⸗ 
` mie, ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge uns 

verzüglich dem Herrn Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu über⸗ 
ſenden. Die Erhebung der Beiträge hat daraufhin ſofort zu erfolgen. 

Danzig, den 14. Dezember 1927. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Landwirtſchaftliche und Domänenverwaltung. 

iepe. Dr. Frank. 

Dorftehende Bekanntmachung bringe ich hiermit zur Kenntnis 
der Ortsbehörden des Kreiſes. Fur Ausführung wird folgendes an⸗ 
geordnet bezw. bemerkt: 

1. Die Beitragserhebung hat mit den gemäß Kreisblattver fügung vom 
14. 11. 1927 — Kreisblatt Nr. 32 — einzuziehenden Beiträgen 

für Rindvieh nichts zu tun und läuft für ſich beſonders. 

2. Der Beitragspflicht unterliegen auch Fohlen. 

3. Die Aufſtellung des Verzeichniſſes hat nach dem nachſtehenden 
Muſter zu erfolgen. Für die la⸗tägige Auslegung wird hiermit die 
Seit vom 20. Jaun ar bis einſehl. 2. Februar d. Is. 
beſtimmt. Ort und Seit der Auslegung find in ortsüblicher Weiſe 
bekanntzumachen. 

٩. Nach Auslegung iſt die am Schluſſe des Verzeichniſſes befindliche 

eſcheinigung mit Datum, Unterſchrift und Siegel zu verſehen und 

das Verzeichnis in zweifacher Ausfertigung 
bis ſpäteſtens zum 8. Februar d. Is. 


hierher einzujenden. 0 
5. Wegen Einziehung der Beiträge geht den Ortsbehörden ۵ 
Verfügung zu. 
1 Verzeichnis 
über den Beſtand an Einhufern. 
Des Beſitzers | Stückzahl Beitrag je 
an Dors u .یم‎ H E Stück 1 5 ES k 
Ar . er mithin emerkungen 
* Stand Einhufer 


| | 


Die Kichtigkeit wird befcheinigt mit dem Bemerfen, daß das 


Verzeichnis in der Zeit vom 20. Januar bis einſchl. 2. Februar 1928 


öffentlich ausgelegen hat und daß Seit und Ort der Auslegung orts⸗ 
üblich bekanntgemacht ſind. لا‎ 
E AR اس‎ E den... Februar ۰ 
Der Magiſtrat — Gemeinde-— Guts⸗Vorſteher. 
Tiegenhof, den 4. Januar 1928. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


IJ ihre fteuerlichen Verpflichtungen auf einen Nenner gebracht 


wird. In der Folge find Zahlungen auf dieſe Konten ſtets 

auf die Geſamtſchuld des Steuerpflichtigen verrechnet. 
Dieſe Aenderung bedeutet bereits eine ſtarke Annähe⸗ 

rung der Buchführung der Steuerverwaltung an die im 


Geſchäftsleben üblichen Buchungsmethoden. Die Steuerbe⸗ 


ſcheide und alle die Steuerjchuld ändernden Verfügungen der 
Steuerämter entſprechen gewiſſermaßen den Rechnungen, die 
ein Lieferant feinen Kunden ausſtellt, während das Konto 
in der Steuerkaſſe die Funktionen des kaufmänniſchen Kon- 
tokorrent erfüllt, auf dem der Kunde entſprechend den ge- 
lieferten Waren belaftet und entſprechend ſeinen Zahlungen 
entlaftet wird. Wie der Kunde nach dem kaufmänniſchen 
Hontokorrent lediglich Geldbeträge ſchuldet, ohne daß 
auf ihm die Entſtehungsurſachen für die einzelnen Poſten 
näher ausgewieſen werden, ſo gibt auch das ſteuerliche 
Haſſenkonto keine Auskunft, um welche Einzelbeträge, nach 
Steuerarten getrennt, ſich die vorhandene Steuerſchuld zu⸗ 
ſammenſetzt. | 
Dieſe Konten in den Büchern für 1927, die alſo den 
zuletzt mitgeteilten Stand (It. Auszug) und alle danach 
durch Zahlung, Gutſchrift oder Laſtſchrift (für Herabſetzung 
oder Erhöhung der Steuerſchuld) eingetretenen Aenderungen 
bei den obengenannten Steuern enthalten, werden zum 
51. 12. 1927 geſchloſſen. Die Salden werden ohne Unter⸗ 
ſchied der Steuerarten und Steuerjahre, aus welchen die ver- 
bliebenen Xefte herrühren, feſtgeſtellt und auf die neuen 
Konten für 1928 vorgetragen. Beſondere Behandlung ere 
fordert die nach der Selbſtberechnung für 1927 gezahlte 
Umſatzſteuer; fie wird von den fonftigen Zahlungen و‎ 
trennt als Guthaben des Steuerpflichtigen geführt und als 
ſolches in das Konto für 1928 übernommen, bis im Laufe 
des Jahres 1928 die Umſatzſteuer für 1927 endgültig ver⸗ 
anlagt und ſodann die Verrechnung zwiſchen der feſtge⸗ 
ſetzten Umſatzſteuer für 1927 und den darauf bereits 
ſelbstätig geleiſteten Zahlungen ſtattfinden kann. 

Die bis zum 31. 12. 1927 aufgelaufenen Verzugs ⸗ 
oder Stundungszinſen für die verbliebenen Steuerreſte ۰ 
den berechnet und auf den Konten 1928 vorgemerkt. Auf 
Antrag wird jedem Steuerpflichtigen mitgeteilt, welche Be⸗ 
träge auf feinem Konto für 1928 vorgetragen find, 
Weiterhin wird das Konto für 1928 in einer Form 
geführt, die dem kaufmänniſchen Kontoforrent nunmehr 
faſt völlig entſpricht. Jeder neue fällig werdende Betrag, 
jeder Unterſchiebsbetrag bei Aenderung der Vorauszahlun⸗ 
gen oder der endgültigen Steuerſchuld, bei Ermäßigung 
oder Erhöhung im Rechtsmittel oder Billigkeitswege wird 
im „Soll“ der Konten zu- oder abgeſchrieben, alle Sah⸗ 
lungen werden im „Haben“ gutgeſchrieben. Der Unterſchied 
zwiſchen Soll und Haben bezeichnet ohne weiteres die je⸗ 
weilige Geſamtſchuld des Steuerpflichtigen bei den oben⸗ 
genannten Steuern, alſo den Betrag, der vom Steuerpflich⸗ 
tigen zu zahlen oder auf dem geſetzlich vorgeſchriebenen Wege 
einzuziehen iſt, ſoweit nicht Stundungen ausdrücklich oe 
währt und beſtimmungsgemäß gleichfalls auf dem Konto 
vermerkt find. Zahlungen und Gutſchriften verrechnen ſich 
ſtets auf die jeweilige Geſamtſchuld in dieſem ۰ 
Quittungen werden über Betrag fund Datum ausgeſtellt; 
ſie werden — wie ſchon in letzter Seit — nicht mehr auf 
einem beſtimmten Seitabſchnitt oder einen beſtimmten Steuer⸗ 
reſt lauten. Jedoch iſt aus den Quittungen (Spalte für die 
Ziffer des Addierwerks der Maſchine) erſichtlich, ob die 
Zahlungen auf Steuern oder auf Strafen, Koften, Sinſen 
Mahn- und Pfändungsgebühren verbucht find. 

Zur Buchung der Zahlungen werden zwei Buchungs⸗ 
maſchinen — Erzeugniſſe der National⸗Regiſtrierkaſſen 
Geſellſchaft m. b. B., Berlin⸗Neuköln — verwendt werden. 
Dieſe Maſchinen buchen und addieren — auf 26 Addierwerken 
— fortlaufend die gezahlten Beträge nach der erforderli⸗ 
chen Einteilung für Steuerarten, Bezirke und Sahlungsar⸗ 
ten (Barzahlung oder Ueberweiſung). Sie ſetzen durch 
gleichzeitigen Druck eine vollſtändige Buchung auf das Hon⸗ 


der am 29. 7. 1905 geborene Arbeiter Konftantin ' 


Nr. 5. A 
Hufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 


Landjäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob 
Kowazi dort wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 6. Januar 1928. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 6. 
Bauskollekte. 

Dem Evangeliſchen⸗Kirchl. Hülfsverein in Danzig ift die Ges 
nehmigung erteilt worden, vom 1. Januar bis 51. März d. Is. bei 
den evangeliſchen Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten 
der Arbeiten des genannten Vereins eine Hauskollekte abzuhalten. 
Die Einſammlung hat durch polizeilich legitimierte Erheber zu 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 5۰ Januar 1928. 


Der Landrat. 


Amtsbezirk Marienau. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbeſitzer Otto 
Lietz in Marienau zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Marienau auf 
die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 6. Januar 1928 bis 5. 
Januar 1934 einſchließlich ernannt. 

Tiegenhof, den 7. Januar 1928. 


Nr. 7. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 8. 
Amtsbezirk Kunzendorf. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Gutsbe⸗ 
ſitzer Herbert Katzfuß in Kunzendorf zum ſtellvertretenden Amtsvor⸗ 
fteher des Amtsbezirks Kunzendorf auf die Dauer von 6 Jahren, 
und zwar vom 6. Januar 1928 bis 5. Januar 1934, ernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. Januar 1928. 

e Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 9. — — 
و‎ 

Gemäß ٩5 404 Abſ. 4 der Reichsverſicherungsordnung in 
der Faſſung des Artikels 1 Siffer 1 des Geſetzes über Aenderungen 
der Keichsverſicherungsordnung vom 14. Dezember 1922 (G. Bl. S. 
584) habe ich den Hilfsarbeiter Fritz Peters⸗Neuteich unter der Bes 
dingung jederzeitigen Widerrufs zum Vollziehungsbeamten für die 
Landkrankenkaſſe für den Kreis Gr. Werder beſtellt. 

Tiegenhof, den 9. Januar 1928. 

Der Vorſitzende des Verſicherungsamtes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Erläuterung zur Bekanntmachung v. 28. 12. 1927. 
Umſtellung in der Steuerkaſſe. Einführung 
von Buchungsmaſchinen. 

Mit Beginn des neuen Jahres fiind neue Bücher und 


Konten für die vom Staate veranlagten Steuern anzulegen. 


Dieſen Seitpunkt benutzt das Landes ſteueramt, um eine ein⸗ 
ſchneidende Umſtellung in der Kafje durchzuführen. Aende⸗ 
rungen werden hauptſächlich bei den Steuern eintreten, die 
unter der Bezeichnung „Gemeinſames Kafjenjoll* für ges 
meinſchaftliche Buchung zuſammengefaßt find. Das find 
Einkommenſteuer 
Körperſchaftsſteuer 
Vermögensſteuer 
Gewerbeſteuer 
Umſatzſteuer 
ee SE Se die bei d. gen. Steuern entſtehen. 
Ueber eine Vereinfachung bei dieſen Steuern wurde 
ſchon im Juni 1927 (betr. Danziger Neueſte Nachrichten) 
Näheres berichtet. Damals wurden für jeden Steuerpflich⸗ 
tigen, der Keſtbeträge aus verſchiedenen Jahren und Ders 
ſchiedenen der genannten Steuerarten ſchuldete. ein gemein⸗ 
{ames Konto — für Xefte aller abgelaufenen Jahre und 
Steuerſoll des laufenden Jahres — gebildet. Der derzeitige 
Stand dieſer Konten wurde allen Steuerpflichtigen durch 
beſonderen Auszug mitgeteilt mit der Aufforderung, 
etwa beſtehende Differenzen im Benehmen mit der Steuer⸗ 
kaſſe aufzuklären, damit die Buchführung der Steuerkaſſe 
mit den Aufzeichnungen der einzelnen Steuerpflichtigen über 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


Kreisblätter 
Amtsblätter 
Schulblätter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her. 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


N. Pech & W. Richert 


Neuteich. 


Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beltellung bei jedem 
Poftamt und in jeder Buchhandlung. 


Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 4 


Tierarzt Bargum⸗ 


geſetzlich gef bitgtes 


— 
Trowitzſch 
Vlehreinigungspulver landwirtſchaftl. 
iſt nach glänzenden 


Anevkennungen Notizkalender 
vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tierärzte 19 28 
das : 
wirkſamſte Ungeziefer⸗ zu haben bei 
mittel bei allen Haustieren. 


we Mafungen! | R. Pech, Neuleid). 


Niederlage Neuteich 0 ۲ 
bei Herrn Arthur Toews. Nach auswärts Päckchenporto 


to des Steuerpflichtigen, auf den Buchungsſtreifen der Ma ⸗ 
ſchine, der das Haſſenjournal erſetzt und auf die Quittung 
für den Steuerpflichtigen. Der gleichzeitige Druck gewähr⸗ 
leiſtet die Uebereinſtimmung der Buchungen und erhöht die 
Sicherheit des Kaffenbetriebes. Die Leiſtungsfähigkeit dieſer 
Maſchinen verſpricht nach voller Einarbeitung der Ma⸗ 
ſchinenführer eine gewiſſe Erleichterung für das Haſſenper⸗ 
ſonal, das bisher überlaſtet war. 

Bei baren Einzahlungen in der Kaffe wird ſich der 
Vorgang für den Steuerpflichtigen nur wenig von der ge- 
wohnten Abfertigung unterſcheiden. Zu erwähnen iff, daß 
für jede Einzahlung eine Quittung auf beſonderem Vor⸗ 
druck er teilt wird, und zwar aus Gründen, die mit der Druck⸗ 
vorrichtung der Maſchine zuſammenhängen. Aus gleichen 
Gründen war es nötig, von der früheren feſten Buchform 
der Steuerkonten zur Kartenform — der fogenannten „Loſe⸗ 
Blattbuchführung“ — überzugehen, die trotz mancherlei Beden⸗ 
ken doch Vorteile auch noch in anderer Beziehung bieten 
kann. 

Die Anwendung der Maſchinen erfordert weiter noch 
einige Aenderungen und techniſche Einrichtungen in den 


Kaffenräumen. Aus dieſem Grunde wird die Hate im 


hinteren Hofgebäude, Promenade 9, laut Bekanntmachung 
des Candesſteueramtes vom 28. 12. 1927 in der Seit vom 
2.—6. Januar für das Publikum geſchloſſen bleiben. 

Als eine Neuerung, die bei allen Steuerarten ſeit An⸗ 


fang Dezember angewendet wird, bleibt zu erwähnen: Die 


Einziehung der Kückſtände durch Poſtnachnahme. Dieſes Der, 
fahren {oll beſonders dazu dienen, die Sahl der 
Dfändungsaufträge zu vermindern. Der Steuerpflichtige 
kann durch Einlöſung der Nachnahme ſeine Sahlung auf 
bequeme Weiſe erfüllen, ohne den Weg zur Steuerkaſſe, zur 
Bank oder zur Poſt zu nehmen. Er kann dadurch den 
häufig unerwünſchten Beſuch des Vollziehungsbeamten ver- 
meiden, der auch mit weiteren Hoſten verbunden iſt. Be⸗ 
ſonders Steuerpflichtige auf dem Cande könnten aus dieſem 
Verfahren Vorteile ziehen. In vielen Bezirken des Deut⸗ 
ſchen Reiches hat ſich die Einziehung der Steuern durch 
Poſtnachnahme recht gut eingeführt. In Landbezirken wer- 
den nach bisheriger Erfahrung dort durchſchnittlich 60% 
der ausgeſandten Poſtnachnahmen eingelöſt. Es wäre zu 
wünſchen, daß gleiche gute Erfahrungen auch in Danzig 
gemacht werden konnen. 

Sollte bei Wirtſchafts vertretungen und Berufsverbän⸗ 
den das Bedürfnis beſtehen, nähere Einzelheiten über das 
neue Buchungsverfahren der Steuerkaſſe zu erfahren, ſo 
wird auf Wunſch bereitwilligſt Auskunft erteilt werden. 
In Ausſicht genommen iſt eine praktiſche Vorführung der 
Maſchinen in Verbiudung mit einem Vortrag über das 
neue Buchungsſyſtem noch im Kaufe des Januar, zu dem 
insbeſondere auch die Preſſe eingeladen wird. Intereſſenten 
werden gebeten, ſich beim Candesſteueramt bis zum 15. Jaz 
nuar anzumelden, damit ihnen rechtzeitig eine Einladung 
übermittelt werden kann. 

Danzig, den 2. Januar 1928. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Beurlaubung. 

Für die Seit vom 16. Januar bis 3. Februar bin ich vom Ses 
nat beurlaubt und werde in allen amtsärztlichen Dienſtgeſchäften ver⸗ 
treten durch Herrn Kreisafjiftenzarzt Dr. Klingberg⸗Danzig — Sand- 
grube „la — Sprechſtunden täglich 10-12 Uhr (Fernſprecher Danzig 
Nr. 22356). 

Der Vorſtand des Medizinalbezirks III. 


v. Mangold. , 
Regierungs⸗ und Medizinalrat. 


Protokollbücher 


in ſtarken Einbänden in verſchiedenen Stärken hält vorrätig 


R. Pech. Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Nr. 4. f 
Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen und bis zum ۰ 
d. Mts. hierher anzuzeigen, ob der am 14. 10. 1910 in Schadwalde 
geborene, bis Januar 1926 in Altmünſterberg beſchäftigt geweſene 
Karl Siegfried, dort aufhaltfam tift oder war, gegebenenfalls wohin 
er verzogen iſt. 
Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 13. Januar 1928. 
Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
۳ Kreisjugendamt. 


N 3. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde» und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſtzuſtellen und bis zum 25. 
d. Mts. hierher anzuzeigen, ob der am 6. Mai 1907 geborene, bis 
Mai 1926 in Ellerwald 4, Trift Kreis Elbing, beſchäftigt geweſene 
Arbeiter Fritz Jankowski, dort aufhaltſam iſt oder war, gegebenen⸗ 


falls wohin er verzogen iſt. 


Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Tiegenhof, den 12. Januar 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Nr. 6. EE, 


Kollekte. 


Dem Katholifchen Kirchenbauverein Pieckel iſt vom Senat die 
Genehmigung erteilt, in der Seit vom 1. Februar bis 30. April d. Is. 
eine Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum 
Beſten des Baues einer Patholifchen Kirche in Pieckel abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 13. Januar 1928. 


Der Landrat. 
Nr. <. 
Perſonalien, 
„In den Schulvorſtand der Schulen in Gnofau find folgende fas 
miliensäter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
„ landw. Arbeiter Franz Malkowski⸗Gnolau, 
Bart 7 Auguſt Gerkowski⸗Gnojau, 
1 ۳ Friedrich Schmidt⸗Gnofjau, 
7 9 und Kriegsinvalide Albert Lewandowski⸗Gnojau, 
Hofbefiger Wilhelm Driedger-Simonsdorf, 
6. Rangieraufſeher Paul ۵ 
Tiegenhof, den ۱۱, Jauuar 1928. 
Der Landrat. 


3+ 
4 


Neuteich, den 19. Januar 


. 


für den 


Nr. 3 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
£ und des Kreisausſchuſſes. 
W. I. 


Wohnungsbauabgabe und ۲ 


für das Vierteljahr Oktober Dezember 1927. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreifes werden 
an pünktliche Abführung der Wohnungsbauabgabe und Lohnſummen— 
ſteuer für das Vierteljahr Oktober — Dezember 1927 ſowie an its 
reichung der Abrechnung ١ 

: bis zum 23. 0194088 d. Is. 
erinnert. 


Tiegenhof, den 16. Januar 1928, 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


RE 2 میگ‎ 
Ausbildung von ۰ 


Auf meine Bekanntmachung vom 24, 12. 1927 im Kreisblatt 
Ar. 55 unter 1 find bisher keine Anmeldungen eingegangen. Ich 
weiſe daher nochmals auf die Wichtigkeit einer ſachgemäßen Ausbil⸗ 
dung der Spritzenmeiſter hin und verlängere die Friſt für die dem 
ai اا ی‎ angeſchloſſenen Gemeinden bis zum 5. Februar 
d. Is. e 

Tiegenhof, den 16. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes. 


Ar, 3, — — 
Stempelfälſchung. 


Nach Anzeige des Gemeindevorſtehers in Altmünſterberg hat ſich 
eine weibliche Perſon ein Siegel (roten Gummiſtempel) der Gemeinde 
Altmänfterberg anfertigen laſſen. Der falſche Stempel hat in der Mitte 
den preußiſchen Adler und in der Umſchrift die Worte „Gemeinde⸗ 
amt ۰ 

Der richtige Stempel it in der Mitte frei und trägt die Um: 
ſchrift „Gemeindevorſtaͤnd Altmünſterberg Krs. Gr. Werder“. 


Falls der Gebrauch des falſchen Stempels feſtgeſtellt wird, er⸗ 


ſuche ich, hierher oder an den Gemeindevorſteher in Altmünſterberg 


umgehend Anzeige zu erſtatten. 
CTiegenhof, den 11. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes | 


des Kreiſes Großes Werder. 


Hengſtkörung. 


Durch die allgemeine Körkommiſſton iſt der nachſtehend bezeichnete Henaft für die Deckperiode 1928 angekört worden. 


Nr. 8. 


a) Name des Vaters : 


۱ be und Geburts⸗ „ der Mutter Name, Stand und 7 ert Deckgeld 
زد میم‎ 2 Car KR rt und Sam 8 „ des Vaters d. Mutter | Wohnort des gie et 
Raſſe Abzeichen Provinz = ۲ m c „, des ان‎ der Beſitzers Hengſtes G j 
Heliosſohn [Kappe ohne | Altmünſter⸗ 1924 1 | 65 | a) Helios 4184 Speckmann, Altmünſter⸗ 20.— 
Kaltblut Abz. berg b) Diane 1 Gutsbeſitzer berg 
(Schweden) Altmünſterberg 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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۰ Ciegenhof, den 15. Januar 1928. 
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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 4 Neuteich, den 26. Januar 1928 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Ur. 1. Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind als Anteile der Gemeinden 
a) an der Hörperſchaftsſteuer⸗Reſtverwaltung für 1926, 1925 und früher, 
b) an der Lohnſteuer für Oktober / Dezember 1927, 
die in Spalte 2 und 5 bezw. 4 der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge ſind in der aus Spalte 
5 erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen. Die diesſeits einbehaltenen Beträge ergibt Spalte 6 bezw. ۰ 
WE ̃ ͤ—ꝛJꝛA—A—A—ᷓ— — —— — 


\Körperfchafts- Lohnſteuer f. | Davon find 
ſteuer⸗Reſtver⸗ Okt. / Dez. auf Gemein⸗ 


a 
Gemeinde 5 eg rt ا ی وج‎ en ehalten auf 
früher 1 , wieſen. 
G. G. G. : 
L | 2 ۱ FFF 6 1 GA 
Altmünſterberg 119194 0 00 54 1994 | 
Barendt 196/50 196 50 98139 98/11 [Hreisſteuern 1927 
Barenhof 91/70 9170 91/70 
Biefterfelde 117190 117/90 55140 5 R 
۱ 2738 [Hundeſteuer 
Blumſtein Zei bt en ۱ 2502 [Kreisſteuer 7 
Brodſack 13 14 131— 144114 144114 5 3 
5 14008 14008 14008 1 
Damerau 11790 11790 11790 
Eichwalde 771/20 771120 771/20 
Einlage 24890 24890 24890 
Jungfer 327.50 32750 327 50 
Kalthof — 03 1663/70 166373 166373 
Keitlau 39130 3930 3930 
Hüchwerder 62170 62.70 6270 
12975 it ée 
46 — ون‎ 
Kunzendorf 109035 1 Gecke RU 5790 Kreisſteuern 1927 
282/28 [Abdeckung a. dem Erwerbsloſen⸗Vorſchuß 
Ladekopp 38 20 23093 269113 269113 [Abdeckung a. dem Erwerbsloſenvorſchuß 
Gr. Leſewitz 406/10 406/10 40610 
Gr. Lichtenau 419.20 419 20 37420 45 — GN f. d. 7 
120 — [Hundeſteuer 
Kl. Lichtenau 1 42 15720 15862 3859 | — 03 Kreisfienern 1927 
685130 [Steueranteile f. Altweichſe 
با نی‎ 9098 I dA en 397 61 [Wohnungsbauabgabe für 7 
Lindenau 11790 11790 11790 
Lupus horſt 951 9151 9151 
175 [ Wohnungsbauabgabe für 1927 
Marienau 29350 293 0 1118 50 [Hundeſteuer 
Gr. Mausdorf 19009 288120 30729 307129 
KI. Mausdorf 102/54 2648 12902 12902 [HKreisſteuern 1927 
Mielenz 132115 1325 13825 
Mierau 104180 10480 104 80 
Gr. Montau : 131|— 131 131] 
Neukirch 4497080 497/80 497/80 [Abdeckung a. d. Erwerbsloſen⸗Vorſchuß 
Neumünſterberg 36680 366/80 366/80 
Niedau 4403 4403 44103 e 
Palſchau 11 20 14442 155062 3112 12450 [Hundeſteuer ۱ 
Petershagen 18340 183140 | , 40 ١ 
Pieckel 49780 49780 49780 
Platenhof 536137 536/37 536037 ۱ 1 
Porden au 91/70 91/70 42 95 4875 [Hinſen für den Wohnungsbaudarlehn 
Reinland e 10480 104180 10480 
14482 |Wohnungsbauabgabe für 1927 
Schadwalde 12033 219/05 231138 ! و ا‎ ee 
Scharpau 39130 39/30 3930 
Schönau — 25, 10480 10505 10505 [Abdeckung a. d. Erwerbsloſen⸗Vorſchuß 
(86025 [Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 
Seen SEH ed Vo (791145 [Beiträge für die Ortskrankenkaſſe⸗Neuteich 
Schönhorſt 9085 9185 9185 
Simonsdorf 28392 119210 1476002 147602 
Stobbendorf 86,57 86157 5919 2738 [Wohnungsbauabgabe für 1927 


ww. 


)) ال‎ NT 


——— 7 ͤ —— — — 


23554 
48470 
2620 


144 10 


15260 [Kreisfteuern für 1927 
182177 


Kopf wie vor. 
Bi IT 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5 


Perſonalien. 
Der Hofbeſitzer Walter Enß in Marienau iſt als Schöffe daſelbſt 
von mir beſtätigt worden. ١ 
Tiegenhof, den 23. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
7 des Kreiſes Großes Werder. 
E Be EE a 


Derjonalien. 
In den Schulvorſtand der nachfolgenden Schulen find als Fami⸗ 
lienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1) evangel. Schule in Gr. Leſewitz 
a) Gutspächter Kurt Fiehm⸗Gr. Leſewitz, 
b) Hofbefiger Bernhard Klaaſſen⸗Kl.-Leſewitz, 
c) Arbeiter Martin Koslowski⸗Irrgang; 
2) Schule in Niedan 1 
Hofbefier Adolf ۰ 
Tiegenhof, den 17۰ Januar 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
Für die im Amtsgerichtsbezirk Neuteich wohnhaften Schieds⸗ 
männer wird eine Beſprechung der Geſchäftsanweiſung : 
am 21. Februar 1928, vormittags 10 r 
im Amtsgericht Neuteich, Zimmer Nr. 2 ftattfinden. 
Zimtsgericht Neuteich, den 20. Jannar 1928. 


Gefunden. 


Am 15. Januar cr. iſt in Kaminke ein Fahrrad gefunden. 

Der rechtmäßige Eigentümer kann dasſelbe gegen Erſtattung des 
Fundgeldes und der ee Unkoſten hier in Empfang nehmen. 

Gr. Leſewitz, den 16. Januar 1928. 


Der ۰ 
Steuererklärungen für 1927/28. 


Ende Januar d. Is. werden die Steuerämter die 
Steuererklärungsformulare für das Veranlagungsjahr 7 
28 zur Abſendung bringen mit der Aufforderung, die 
Steuererklärungen bis zum 15. Februar 1928 abzugeben. 

Die Steuerpflichtigen werden hierauf hingewieſen mit 
dem Erſuchen, die gegebenenfalls ſchwebenden Bilanz⸗Ab⸗ 
ſchluß arbeiten nach Moglichkeit zu beſchleunigen. 

Danzig, den 12. Januar 1928 

Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Verordnung 
über die Abgabe der Einkommen⸗ und Körper⸗ 
ſchaftsſteuererklärung für 1927, Vermögensſteuer⸗ 
erklärung 1928/1930, der Gewerbeſteuererklärung 
für 1928 und der Umſatzſtenerklärung für 1927. 
Auf Grund des 8 50 Abf. 1 des Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes vom 27. 3. 1926, der 88 12/13 des Körperfhafts- 
ſteuergeſetzes vom 27. 3. 1926, des 8 25 des Vermögens 
ſteuergeſetzes vom 3. 5. 1026, des § 18 des Gewerbeſteuer⸗ 
geſetzes vom 8. 5. 1923 und des § 28 des Umſatzſteuer⸗ 
geſetzes vom 4. 7. 1922 in der Faſſung des Umſtellungs⸗ 
geſetzes vom 15. 10. 1924 wird folgendes beſtimmt: 
1. Die in der Aberſchrift bezeichneten Steuererklärungen 
find bis zum 15. Februar 1928 dem zuſtändigen 
Steueramt einzureichen. 


Stuba 131— 131 — 
Tiegenhagen 23554 23554 
Tiegenort 48470 48470 
Tragheim 2620 2620 
Tralau 47 80 10480 152/60 
Trampenau 14410 14410 
Zeyer | 1,28 181/49 18277 
Tiegenhof, 3 21. Januar ۰ 
re, 2. 


Beleuchtung von Fuhrwerken und Fahrrädern. 

Es iſt die Beobachtung gemacht worden, daß die Führer von 
Fuhrwerken und Radfahrer noch immer der Auffaſſung find, daß eine 
Beleuchtung von Fuhrwerken und Fahrrädern bei mondſcheinhellen 
Nächten nicht erforderlich wäre. Ich weiſe deshalb nochmals auf die 
Beſtimmungen der Polizeiverordnung über den Straßenverkehr vom 
16. 2. 1927 (Kreisblatt Nr. 58) hin, wonach auch ſämtliche Fuhr⸗ 
werke und Fahrräder in den Monaten April bis September in der 
Zeit von 1 Stunde nach Sonnenuntergang bis 1 Stunde vor Sonnen- 
aufgang und in den übrigen Monaten während der Seit von ½ 
Stunde nach Sonnenuntergang bis / Stunde vor Sonnenaufgang vor⸗ 
ſchriftsmäßig beleuchtet ſein müſſen. Nach dieſen Beſtimmungen muß 
die Beleuchtung alſo auch während mondſcheinheller Nächte erfolgen. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Grts⸗ 
behörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe, wobei 
ich gleichzeitig darauf hinzuweiſen erſuche, daß künftig Uebertretungs⸗ 
fälle beſtraft werden. 

Tiegenhof, den 19. Januar 1928. 

Der Landrat. 


Nr. Aa. — 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Februar 1928 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie genhof, Montag, den 6. Februar 1928, vormittags 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs- und Dates 
As rinärrats, 
Simonsdorf, Montag, d. 15. Februar 1928, nachmittags 125 Uhr, 
vor dem Bahnhof, 
Neuteich, Freitag, den 24. Februar 1928, mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 1 

Tiegenhof, den 23. Januar 1928. 


Der Landrat. 
Xr. 2b, 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 17. 8. 1926 geborenen Franz Malecki und 
ſeiner Mutter, des unverehelichten Dienſtmädchens Anna Malecki 
anzuſtellen und mir im Ermittelungsfalle ſofort zu berichten. 

Tiegenhof, den 25. Januar 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. ١ — 
Amtsbezirk Jungfer. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Gutsbeſitzer 
Herbert Karften in Jungfer zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher des 
Amtsbezirks Jungfer auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 
13. Januar 1928 bis 12. Januar 1954 einſchl., ernannt worden. 

Tiegenhof, den 19. Januar 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


D 


Nr. 4. 


Perſonalien. SÉ, 
Für die Gemeinde Damerau find gewählt und von mir beftätigt: 
1. als Gemeindevorftcher 
8 der Lehrer Albert Dumke⸗Damerau, 
2. als Schöffen ۱ 
a) der Gutsbeſitzer Helmut Eichholz⸗Damerau, 
) der Arbeiter Auguſt Mathe⸗Damerau, 
2. als ſtell vertretender Schöffe 
der Gärtner Guſtav Birr⸗Damerau. 
Tiegenhof, den 19. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


mz 


. S. Zur Vermögensſteuer: 

1. Sämtliche natürlichen Perſonen, die am 31. De⸗ 
zember 1927 im Inlande entweder einen Wohn⸗ 
fig oder ſeit dem 30. Juni 1927 ihren gewöhn⸗ 
lichen Aufenthalt gehabt haben, 

2. ſämtliche natürlichen Perſonen, welche am 31. Des 
zember 1927 inländiſches Grund⸗ oder Betriebs⸗ 
vermögen beſeſſen haben, 

3. ſämtliche juriſtiſchen Perſonen des öffentlichen und 
bürgerlichen Rechts, nicht rechtsfähige Perſonenver⸗ 
einigungen, Anſtalten, Stiftungen und andere 
Sweckvermögen, die am 51. Dezember 1927 ihren 
Sitz oder den Ort ihrer Leitung oder eine ۰ 
ſtätte im Inland gehabt haben, 


zu 1 bis 3: ſoweit das ſteuerpflichtge Vermögen am 
51. Dezember 1927 oder am Schluſſe des im 
Jahre 1927 endenden Geſchäftsjahres mehr als 


10000 G betragen hat. 

D. Zur Gewerbeſtener: 

Jede Perſon und Perſonenvereinigung, die in der 
Freien Stadt Danzig am 1. Januar 1928 ein eben, 
des Gewerbe betrieben hat, gleichgültig, ob ſich hier 
der Hauptſitz oder nur eine Sweigniederlaſſung, eine 
Fabrikationsſtätte, eine Ein⸗ und Verkaufsſtelle, ein 
Hontor oder eine der Ausübung des Gewerbes die⸗ 
nende Einrichtung befindet. 

E. Zur Umſatzſteuer: 

J. Alle natürlichen Perſonen und Derfonenvereinigun- 
gen, die im Kalenderjahr 1927 eine ſelbſtändig 
gewerbliche Tätigkeit im Inland gegen Entgelt 
ausführen. Sec? 

Landwirte, die keine geordnete Buchführung ha⸗ 
ben und zur Umſatzſteuer gemäß 8 51 des Ge⸗ 
ſetzes nach Pauſchalſätzen herangezogen werden, 
ſowie Handelsvertreter haben eine Umſatzſteuer⸗ 
erklärung nicht abzugeben. Handelsvertreter haben 
nur dann eine Umſatzſteuererklärung einzureichen, 
wenn ſie neben ihrer Tätigkeit als Handelsver⸗ 
treter eine ſonſtige gewerbliche Tätigkeit ausüben. 

5. Soweit den unter A und E genannten Steuerpflich- 
tigen bis zum 51. Januar 1928 durch das zu⸗ 

ſtändige Steueramt Vordrucke zur Abgabe der 

Steuererklärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie ۰ 

pflichtet, ſich rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke 

vom zuſtändigen Steueramt einzufordern. 


N 


. Die Einfendung fchriftliher Erklärungen durch die 


Doft iſt zuläſſig, geſchieht aber auf Gefahr des zur 
Abgabe Verpflichteten und erfolgt deshalb zweck⸗ 
mäßig mittels Einſchreibebriefes. Mündliche Erklä⸗ 
rungen werden von den Steuerämtern an allen Wo- 
chentagen mit Ausnahme des Montags in der Seit 
von 10-1 Uhr vormittags entgegengenommen. Ab- 
gabepflichtige, welche im Kreife Gr. Werder oder im 


öſtlich der Stromweichſel gelegenen Teil des ۵۵ 
Danziger Niederung wohnen, können die Steuererklä- 


rungen auch in der Steuerhilfsſtelle Tiegenhof ۰ 
tags zwiſchen 10 bis 1 Uhr vormittags zu Protokoll 
abgeben. 


Die Abgabe der Steuererklärung kann durch Geld⸗ 


ſtrafen gemäß 5 169 des Steuergrundgeſetzes erzwungen 
werden. 

Unabhängig davon kann das Steueramt bei unzu⸗ 
reichenden Angaben die Beſteuerungsgrundlagen im 
Wege der Schätzung ermitteln. 

Bei Verſäumnis der in I für Abgabe der Steu⸗ 
ererklärungen geſetzten Friſt kann ein Huſchlag bis zu 
10 v. H. der endgültig feſtgeſetzten Steuerſchuld auf⸗ 
erlegt werden. 


Wer zum eigenen Vorteil oder Vorteil eines anderen 


nicht gerechtfertigte Vorteile erſchleicht oder vorſätz⸗ 
lich bewirkt, daß die zu entrichtenden Steuern verkürzt 


werden, wird wegen Steuerhinterziehung mit einer 


A 


— 


II. Sur Abgabe einer Steuererklärung ſind verpflichtet: 
1. Sämtliche natürlichen Perſonen und Körperſchaften, 
die eine beſondere Aufforderung dazu durch das 
Steueramt erhalten. Dieſen Perſonen werden die 
Vordrucke der Steuererklärungsformulare überſandt. 
Die Suſendung der Formulare gilt als beſondere 
Aufforderung zur Abgabe der Steuererklärung. 
2. Die natürlichen Perſonen und Körperfchaften, bei 
denen nachſtehende Vorausſetzungen erfüllt ſind: 


H. Zur Einkommenſteuer: 

1. Sämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 
1927 im Inlande entweder einen Wohnſitz gehabt 
oder ſich des Erwerbes wegen oder länger als 
6 Monate aufgehalten haben, ſofern ihr Geſamt⸗ 
einkommen im Kalender» oder Geſchäftsjahre 
1927 den Betrag von 10000 G oder ihr nicht 
dem Steuerabzug unterliegendes Einkommen im 
Kalender- oder Geſchäftsjahr 1927 den Betrag 
von „240.— ©” überſtiegen hat, 

2. ſämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 1927 
im Inlande weder ihren Wohnſitz, noch länger 
als 6 Monate ihren gewöhnlichen Aufenthalt ge’ 
habt haben, ſoweit fie im Jahre 1927 inländiſches 
Einkommen bezogen haben. 

Als inländiſches Einkommen gelten: 

a) Einkünfte aus einer im Inland betriebenen Land⸗ 
u. Forſtwirtſchaft, ١ 

b) Einkünfte aus Gewerbebetrieb, für den im Inland 
eine Betriebsſtätte unterhalten wird oder ein ſtän⸗ 
diger Vertreter beſtellt iſt, ) 

c) Einkünfte aus Vermietung oder Verpachtung von 
unbeweglichem Vermögen, Sachinbegriffen und 

Rechten, die im Inland belegen oder in ein ine 
ländiſches öffentliches Buch oder Regiſter einge⸗ 
tragen ſind, 

d) Einkünfte aus einer im Inland ausgeübten ۰ 
gen ſelbſtändigen Berufstätigkeit, : 

e) Einkünfte aus nicht ſelbſtändiger Arbeit, die im 
Inland ausgeführt wird oder ausgeführt worden 


0 


iſt, 0 

D Dividenden, Sinſen, Ausbeuten und fonftige Ge— 
winne, die auf Anteile an inländiſchen Geſell⸗ 
ſchaften mit beſchränkter Haftung entfallen, 

g) ESinkünfte aus der Beteiligung an einem inländi⸗ 
ſchen Handelsgewerbe als {tiller Geſellſchafter, 

h) Einkünfte aus Veräußerungsgeſchäften, die bei der 

Veräußerung von inländiſchem Grundvermögen 
ſowie von Rechten, auf die die Vorſchriften des 
bürgerlichen Rechts über Grundſtücke Anwendung 
finden, erzielt werden, 


i) regelmäßig wiederkehrende Bezüge aus inländiſchen 


öffentlichen Hotten, die mit Kückſicht auf ein ges 
genwärtiges oder früheres Dienſtverhältnis ge⸗ 
währt werden. 

Falls lediglich Bezüge der unter e) und i) ge⸗ 
nannten Art vorhanden ſind und von ihnen der 
Steuerabzug vom Arbeitslohn einbehalten iſt, iſt 
Abgabe einer Steuererklärung nur erforderlich, falls 
die Bezüge einzeln oder zuſammen im Jahre 1927 
den Betrag von 10000 © überftiegen haben. 
B. Zur Körperſchaftsſteuer: 

1. Sämtliche Erwerbsgefellihaften, 

2. juriſtiſche Perſonen des bürgerlichen Rechts, An⸗ 
falten und andere Zweckvermögen, die keine Er⸗ 
werbsgeſellſchaften ſind, deren Einkommen im 
Kalender⸗ oder Geſchäftsjahr 1927 den Betrag 
von (000 Gulden überſtiegen hat, 

zu 1 und 2: ſoweit ſich im Jahre 1927 der Sitz 
oder der Ort der Leitung der Körperfchaft oder 
eine Betriebsſtätte im Inlande befunden hat, oder 
inländiſches Einkommen wie zu A 2 bezogen iſt. 
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SÉ: 12 Kate? ۲ 
Geldſtrafe in Höhe des Mehrfachen der hinterzogenen Abt. A Nr. 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſtesktanken uſw. ۱ 
Steuer beftraft. Neben der Geldſtrafe kann auf Ge⸗ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
fängnis erkannt werden. Wer fahrläffig als Steuer- „„ „ . Perſonalbogen für den a Wander- 
pflichtiger oder als Vertreter oder bei Wahrnehmung der VVV Begleitperson. eſcheines. 
Angelegenheiten eines Steuerpflichtigen bewirkt, daß „ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Steuern verkürzt oder Steuervorteile zu Unrecht ge⸗ „ „ „ lo. an, für die gewerbliche Anlage. 
währt oder belaſſen werden, wird wegen Steuergefähr- 6 EN ها وت‎ 
dung gleichfalls mit einer Geldſtrafe beitraft. . Verantwortliche Vernehmung. 
VI. Weitere Vordrucke zur Abgabe von Steuererklärun⸗ „ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
gen können in der Auskunftsſtelle des Dienſtgebäu⸗ „ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. e 
des der Steuerverwaltung zum Preife von 10 P. und %%% ?́⁸—⁵³?BN 8 Pen de 
in der Buchdruckerei A. Schroth, hier, Heilige Geiſt⸗ „ „ „12. Strafaktenbogen. . 
gaſſe 85, zum Preiſe von 15 P. käuflich erworben „ a „ Is. en 
werden. „ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 
vi „ 19. UnfallunterfuhungssDerhandlungen. 
Danzig, den 20. Januar 1928 ١ 
/ d ۰ ۱ Für Schiedsmänner: 
Der Leiter des Landesſteueramtes. Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung füß den Kläger. 
d D 5 A 5 N für den Verklagten. E 
1 D D 7 . eſt. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Formularverlag. Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer Esser 4 
Folgende Formulare find fertiggeftellt und am Lager: ١ 1 
Abt. G. Ar. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


| ſitzung. 
A Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. . A ER 


5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


” 9 10 , des Unterſtützungswohnſitzes 4 = 

„ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniffe eines Hilfs- 

4 bebiftigen. 82 و‎ ۱ 
6835۵061۵۵۱ für auswärtige Armenverbände. 
6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 


7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 


über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 
۱ die Anberaumung des Derpachtungstermins. 5 e S 
„ „ „ s. Jagdpachtbedingungeu. | senschaftlichen Werken jeder Art, Musl | 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. N behördlich v 
„ „ „ AM. Antrags» und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ ehördlichen Verordnungsblätter 
۱ ſtützung. 


Abt. G Nr. 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 

Monats. 


Kreisblätter 


| Amtsblätter 1 
13. Antrag auf Kleinrentnerunterftügung. ۱ ۰ 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für ۵ 
14a. Jahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
„ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. . d 
„ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 

ſteuern. 


Schulblätter 

Gesetzsammlungen 
USW. USW. 

19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Hers’ 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


. Pech A W. Richert 


Neuteich. 


e RE. Mahnzettel 


„ „ „20. Pfändungsbefehl. 
21. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotofoll 
25. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
24. Derfteierungs protokoll. ١ 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot. 
„ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su- 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
: Schuldner 


„ 30. Melderegiſter. 

„ „ „51. Abmeldeſchein. 

„ „ „ 32 Anmeldeſchein. Ke o | EE 

„ „ „ ۰ ۹ 

„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 

„ 1 Zë ها‎ 0 

„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. zë اک‎ 

„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunales > 
"GC | Protokollbücher 

„ ور‎ „ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. wäh f i a 

Abt. A Ur. J. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. in ſtarken Einbänden in verſchiedenen Stärken hält vorrätig 


„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. | N. Pech. Neuteich. 5 


„ „ „ 5. Zeugnis zur Erlangung des ۰ 


. Amtli id ۱ ines Geiſtes⸗ | 
eee De an ele ine Site, | ۵۵۵۵۵۵۵۵۵0600600 A; 


& W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


erder 


1928 


mindeſtens aber in der Lohnklaſſe II zu entrichten. Beiträge für die 
Seit vor dem 22. Januar 1928 find nach den neuen Vorſchriften zu 
entrichten. 

Danzig, den 2. Januar 1928. : 1 
Landesverſicherungsanſtalt für Invalidenverſicherung 
Freie Stadt Danzig. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 1 
iegenhof, den zt. Januar 1928. ; 
5 8 Vorſitzende des Verſicherungsamtes 
(r. 1b. — — 


Standesamtsvordrucke. 

Die ländlichen Herren Standesbeamten werden an Einreichung 
der üblichen Nachweiſung über den Bedarf an ſtaatsſeitig zu lieſern⸗ 
den Druckſachen für das Kalenderjahr 192 

bis ſpäteſtens zum 25. Febun ar 1928 
aufgefordert. Die Nachweiſung iſt von dem Staudesbeamten unter⸗ 
ſchriftlich zu vollziehen und mit einem Abdruck des Dienſtſiegels zu 
verſehen. Um Kückfragen zu vermeiden, erſuche ich die auf der Nach⸗ 
weiſung abgedruckten Anmerkungen genaueſtens zu beachten. Anzu⸗ 
geben iſt in der Nachweiſung insbeſondere auch der Bedarf an Poſt⸗ 
karten für Mitteilungen von Hinweiſen an andere Standesämter. 

Mit Rückſicht auf die ſchlechte Finanzlage des Staates mache 
ich darauf aufmerkſam, daß größte Sparſamkeit bei Verwendung und 
Beſtellung der Formulare zu berückſichtigen iſt, weshalb vorher die 
unbedingt notwendige Stärke der Standesregiſter und der vorhande⸗ 
nen und noch erforderlichen Formulare ſorgfältig zu prüfen iſt. 

Tiegenhof, den 27. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Nr. 2. 8 
Erhebung von Viehſeuchenverſicherungsbeiträ⸗ 
1 gen für ۰ 


Die Ortsbehörden des Kreiſes werden unter Bezugnahme auf 
meine Kreisblattverfügung vom 4. 1. d. Is. — Kreisblatt Nr. 2 — 
x 15 855 Einreichung des Verzeichniſſes über den Beſtand an 

nhufern 
١ bis zum 8. Februar d. Is. 
erinnert. Das Verzeichnis iſt in doppelter Ausfertigung einzureichen. 
iegenhof, den 27. Januar 1928. 


de Der Vorſitzende des ۵ 
O: 


Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer 
für das Vierteljahr Oktober — Dezember 1927. 


Die ſäumigen Herren Gemeinde⸗ und Guts vorſteher des Kreifes 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom ۰ 
Januar d. Is. — Kreisblatt Nr. 5 — an die ſchleunige Abführung 
der Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr 
Gktober / Dezember 1927 ſowie an Einſendung der Abrechnung 

beſtimmt bis zum 10. Feb ena d. Is. 
erinnert. 

Tiegenhof, den 30. Jannar 1928. 


N Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
r. . ۱ 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule in ۸ 
ſind folgende Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir 
beſtätigt worden: 

15 اد رین ای‎ Penner⸗Tiegenhagen, 

2. Arbeiter Johann Hochfeld⸗Tiegenhagen. 
Tiegenhof, den 26. Januar ۰ 

9 5 Der Landrat. 

Zr, 01 —d 


Perſonalien. 
Der Gemeindevorſteher Kroehn in Schönau iſt zum Waiſenrat 
der وت اف یی‎ aller Konfeſſionen der Gemeinde Schönau ٩۱ 
worden. 
Tiegenhof, den 25. Januar 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 2. Februar 


für den 


r. 5 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. : 
Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


NReuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 2. Februar 1928 
nachm, um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. ۱ 
In den و‎ en wird eventl. die Aufnahme in die 

Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 

mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 

ii r 4 Wochen vor ihrer Niederkunft fteht. 

: legenhof, den 50. Dezember ۰ 

Deer Landrat. 


| Invalidenverſicherung. 
Durch Geſetz vom 30. November 1922 (Geſetzbl. Nr. 46 5. 569) 


ſind die Rentenbezüge und Beiträge erhöht worden. 


Vom 2. Januar 1928 ab ſind demnach folgende Wochenmarken 


zu verwenden: ۹ 
: A. Nur bei Barlohn: 


Wochenarbeits⸗ Monatslohn | Tagelohn] Marken 


Sie verdient bis zu bis zu zu 
mehr اه‎ b. Gulden] Gulden - Gulden | Pfennig 
۳ = 7.50 52.50 1.07 40 
1 7 SR مر‎ = 
للم‎ 5 112 ۱ 
IV 4.28 50 "E 
TNE 5.35 188 
6.42 228 


B. Bei Barlohn mit Deputat, freier Station oder 
Beksſtigung: 

. 328 Inſtleute, Deputanten mit oder ohne Beköſtigung und verh. 

Frelarbeiter Wochenmarken zu r 

1. Für männliche Perfonen (z. B. Gehilfen, Hausdiener, 


is 3.92 G wöchentl. oder bis 17.— 5 menatl. 76 


„ ۱۱.2 G A oder „ 49.50 G ۳ 112 
„ 18.92 G H oder 7 82.— G 0 150 
„ 26.42 5 1 oder „ 114.50 G 7 188 
„ 8 5 oder „ 147.— G dë 226 


Entfehkbigungen für grund 
n igungen für Frühſtunden 
löhnen hinzuzurechnen. ؛‎ 
2. Für weibliche Perfonen (3.3. Hausgehilfinnen, Stützen uſw. 
bis 26.— r 0 ۱ 


oder Über 147.— G 8 250 
Pferdefüttern uſw. find den Sars 


„ 538.50 Gulden d 112 
ور‎ 91. Gulden 0 150 
„ 125.50 Gulden 17 188 
„ 156.— Gulden 7 226 


۱ ber 156.— Gulden ۸ 250 
Entſchädigungen für Melken uſw. find den Barlöhnen ebenfalls ۰ 
zuzurechnen. 
wird bei Aufwärterinnen volle oder teilweiſe Beköſtigung ge- 

währt, fo iſt den Sätzen zu A hinzuzurechnen: für J. Frühſtück 15 P., 
für 2. Frühſtück 15 P., für Mittageſſen 35 P., für Vesper 15 D. 
für Abendeſſen 25 D. > 

Für Derficherte, deren wöchentliches Entgelt 7,50 G. nicht ۰ 
ſteigt, ſowie für Lehrlinge, auch bei höherem Entgelt, entrichtet der 
Arbeitgeber die vollen Beiträge. 
Bei der Selbſtverſicherung und Weiterverſicherung find Beiträge 
in der dem jeweiligen Ginkommen entſprechenden Kohnflafe, 


Nr. la. 


e en Lehrlinge (und fonftige Arbeiter): 


Elektrobau 


e GEM Hr 


Danzig 
: Telephon 24334 


Vereinigung selbständiger Installateure. 


Krebsmarkt 2 


Elektrische 
Kraft- und Licht- 
Anlagen 


jeden Umfanges. 
Die Mitglieder der E. B. D. sind bei der Stadt 


Danzig und allen Uberlandzentralen des 
Freistaates zugelassen. 


Auskunft erteilt auch unser Mitglied: 
Ingenieur A. Hinz, Neuteich. Tel. ۰ 


TI TI 
Protokollbücher 


in ſtarken Einbänden in verſchiedenen Stärken hält vorrätig 
R. Pech. Neuteich. 


Konkobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


Sormulare zu gen nmn 


ſind, ſolange vorrätig, zu haben. 


Pech & Richert. 
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Aus der Geſchaftswelt. 


Elektrobau e. G. m. b. H. 


mit dem Sitze in Danzig iſt eine neue Genoſſenſchaft, zu | 


der ſich eine Anzahl leiſtungsfähiger Inſtallationsfirmen 
des Freiſtaates Danzig zuſammengeſchloſſen haben. Der Gegen⸗ 
ſtand des Unternehmens iſt die Ausführung von Inſtal⸗ 
lationsarbeiten jeden Umfanges und die Lieferung von 
Material an die Mitglieder. 

In den Aufſichtsrat wurden gewählt die Herren 
Kahlert, Witt, Muſchlewski und Moloch, zum Vorſtand 
wurden beſtellt die Herren Schwandt, Krauſe und Liebnitz. 
— Geſchäftsführer iſt Herr Oberingenieur Wockenfuß. 

Die allgemeine Geſchäftslage im Inſtallationsgewerbe 
hat ſich gegenüber der Vorkriegszeit ſo ſtark verändert, 
daß ein enger Zuſammenſchluß von Inſtallateuren notwen⸗ 
dig geworden iſt, um den jetztigen Anforderungen in 
wirtſchaftlicher und techniſcher Beziehung gerecht werden 
zu können. In Berlin, Königsberg und andern Städten 
ſind auf ganz ähnlicher Baſis Inſtallationsgenoſſenſchaf⸗ 
ten gebildet worden und haben ſo gute Erfolge erzielt, 
daß man dieſen Weg der Selbſthilfe als richtig anerken⸗ 
nen muß. Die Genoſſenſchaft iſt in jeder Beziehung ſo 
leiſtungsfähig, daß ſie auch große Aufträge annehmen 
kann, welche unter die Genoſsenſchaftsmitglieder aufgeteilt 
und unter einheitlicher Leitung ausgeführt werden; kleine 
Aufträge werden geſammelt, und ſo verteilt, daß die ra⸗ 
tionellſte Ausführung erreicht wird. Eigene Lager⸗ 
haltung iſt nicht beabſichtigt, weil dadurch für Lagermiete, 
Verzinſung des feſtgelegten Kapitals und Verwaltung 
erhebliche Unkoſten entſtehen würden, welche die Verkaufs: 
preiſe erhöhen würden. Elektro⸗ Großfirmen und Spezial⸗ 
fabriken unterhalten hier ſo umfangreiche Läger aller 
Materialien, daß man von ihnen zu jeder Zeit und gün⸗ 
ſtiger allen Bedarf beziehen kann, als wenn die Genoſſen⸗ 
ſchaft ein eigenes Lager halten würde. Die Genoſſenſchaft 
wird bei ſolider Preiskalkulation nur erſtklaſſiges Mate⸗ 
rial durch fachkundiges Perſonal verarbeiten laſſen und 
hofft auf dieſer Grundlage auf eine geſunde Entwickelung des 
Unternehmens. 

Infolge günſtiger Bankverbindungen iſt die Ge⸗ 
noſſenſchaft in der Lage, ihren Kunden bezüglich der 
. in weiteſtem Umfange entgegen zu 

ommen. 


Ge ut werden Perſonen 
n allen Plätzen 

als Filialleiter. Beſondere Kenntniſſe, Lager⸗ 

oder Betriebskapital iſt er erforderlich. Mo⸗ 

natseinkommen ca. 150 Dollar. An⸗ 


fragen unter enen an 
Ala Haaſenſtein & Vogler, Nürnberg (Bayern). 


Größte Funkzeitſchrift mit allen See 
und großem Unterhaltungs- und 0 ۰ 
Nur 30 Pf. jede Woche. Beftellung bei jedem 
Poftamt und injeder Buchhandlung. 


Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin N 4 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


5 Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. d 


für den 


1928 


= 


Gr. Bartz 3. St. Damerau, Hofbefiger Fritz Kielmann⸗Altweichſel 
Nofbeſitzer Jacob Neufeldt⸗Neuteicherwalde, Landwirt Erich Eiche 
horn⸗Neuſtädterwald, Hofbeſitzer Erich Jochem⸗Stuba, Landwirt 
Willy Liedtke⸗Stuba, Landwirt Friedrich HSimmermann⸗Mielenz, 
Gutsbeſitzer hugo Tornier⸗Parſchau, Hofbeſitzer Robert Schulz⸗ 
Halbftadt, Landwirt Herbert Simmermann⸗Tragheim. 

Tiegenhof, den 2. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


In der Strafſache 

gegen den Melker Şeli, Georg Bogdanski bei Gutsbeſitzer Hugo 
Penner in Freienhuben, Kreis Danziger Niederung, wegen Milch⸗ 
fälſchung iſt der p. Bugdanski durch Strafbefehl des Amtsgerichts 
Tiegenhof vom 5. Januar 1928 zu 150, — Gulden Geldſtrafe oder 
50 Tagen Gefängnis beſtraft. 

Der Strafbefehl iſt rechtskräftig. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1928. 

Amtsgericht. 


Veranlagung 1001: ۵ ۰ 

Sohnfteuerpflichtige, deren Einfommen im Jahre 7 
10000 S. nicht überftiegen hat, können gemäß 8 73 des 
Einkommenſteuergeſetzes (ſiehe Geſetzblatt 1926 S. 90) Ders 
anlagung zur Einkommenſteuer 1927 beantragen: 

a) wenn die Werbungskoſten und Sonderleiſtungen in 
dem abgelaufenen Kalenderjahr den Betrag von 960 G 
um mehr als 10% überſteigen und dies nicht ſchon 
beim Steuerabzug berüdfichtigt iſt, 

b) wenn die Vorausſetzungen des § 46 (beſondere wirt⸗ 
ſchaftliche Verhältniſſe, die die Leiſtungsfähigkeit des 
Steuerpflichtigen weſentlich beeinträchtigen, ins beſon⸗ 
dere Unterſtützung mittelloſer Angehöriger im Jahre 
1927, für die bisher eine ſteuerliche Vergünſtigung 
nicht gewährt iſt) vorliegen und dies nicht ſchon 
beim Steuerabzug gemäß § 63 berückſichtigt ift, 

e) wenn die nach 5 58 Abf. 2 Ziff. 1-35 zuläſſigen 
Jahresermäßigungen (d. ſ. für den Steuerpflichtigen 
240 G, für die Ehefrau 360 G, für das 1.—8. 
Kind je 960 G und für das A und weitere Kind 
je 1440 G) infolge einer Erwerbsloſigkeit von mehr 
als 6 Wochen beim Steuerabzug nicht voll berück⸗ 
ſichtigt ſind. 

Sur Vermeidung unnötiger Anträge wird ausdrück⸗ 
lich darauf hingewieſen, daß ledige Perſonen, die im Jahre 
1927 ein Einkommen von mehr als 1200 G gehabt ha⸗ 
ben, keinen Anſpruch auf Kückerſtattung von Steuern ge’ 
mäß Siffer ce (Erwerbsloſigkeit) haben. 

Eine Veranlagung und Erftattung unterbleibt, wenn 
der zu erſtattende Betrag 5 G für das Jahr nicht über⸗ 
ſteigt (Art. 68 der Ansführungsbeſtimmungen über den 
Steuerabzug beim Arbeitslohn). 

Die eingehend begründeten Anträge müffen, ſoweit nicht 
ſchon geſtellt, ſpäteſtens bis zum 29. Februar 1928 beim 
zuſtändigen Steueramt eingereicht werden, in ihnen muß 
auch das Geſamteinkommen des Jahres 1927 angegeben 
werden einſchl. der Einnahmen aus Trinfgeldern und ſonſti⸗ 
gen unverſteuert gebliebenen Einkünften. Vordrucke für die 
Anträge vorbezeichneter Art können in der Auskunftsſtelle 
des Dienſtgebändes der Steuerverwaltung koſtenlos in Emp’ 
fang genommen werden. 

Danzig, den 24. Januar 1928. 


Steueramt 1. Steueramt 11, 


Neuteich, den 9. Februar 


Nr. 6 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. Handwerkskammerbeiträge. 

Unter Bezugnahme auf die im Kreisblatt Nr. 50 von 1927 ab⸗ 
gedruckte Verordnung des Senats, betreffend Verfahren bei der Um⸗ 
legung der Beiträge zur Handwerkskammer vom 17. 11. 1927 er⸗ 
innere ich die Ortsbehörden des Kreiſes, denen von der Handwerks⸗ 
kammer in Danzig mit Schreiben vom 15. 1. 1928 eine Betriebsnach⸗ 
weiſung zur Auslegung zugeſandt worden iſt, daran, daß mir die 
Betriebsnachweiſungen nach erfolgter Auslegung وی‎ N iſt 
Die De vom 1. bis 8. d. Its.) bis zum 12. d. Mts. einzureichen 


nd. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 2. Candjägeramt Kunzendorf. 

Der Oberlandjäger Müller in Kunzendorf hat nach Beendigung 
ſeines Urlaubs den Dienſt wieder angetreten. 

Tiegenhof, den 6. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 3. Amtsbezirk Zeyer. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbeſitzer Auguſt 
Peters in Feyer zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Zeyer auf die 
Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 15. Januar 1928 bis 14. Ja⸗ 
nuar 1934 einſchließlich, wiederernannt. 

Tiegenhof, den 51. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 


Nr. 4. Jagoſcheine. 
Im Monat Januar 1928 haben Jagdſcheine erhalten. 

a) Jahres jagòſcheine: : SEH g 
Landwirt Otto Bergmann⸗Warnau, Hofbeſitzer Johannes 10 
Mielenz, Gutsbeſitzer Ernſt Pohlmann⸗Mielenz, Fiſcher Otto Raap⸗ 
Neumünſterberg. 

b) Tages jagòſcheine: 
Hofbeſitzer Adolf Dyck⸗Altmünſterberg, Hofbeſitzer Guſtav Loewen⸗ 
Heubuden, Hofbeſitzer Helmut Schulz-Kunzendorf, Landwirt Johann 
Dirkſen, 3. St. Kunzendorf, Landwirt Conrad Dirkſen, z. St. Hut: 
zendorf, Landwirt Franz Dirkſen, z. Ft. Kunzendorf, Landwirt 
Ulrich Goertz, z. St. Kunzendorf, Landwirt Heinz Kröling, z. St. 
Kunzendorf, Dr. med. Ritter⸗Schöneberg, Landwirt Kurt Soenke⸗ 

Simonsdorf, Guts beſitzer Guftav Pohlmann Gr. Leſewitz, Gutsbe⸗ 
ſitzer Johannes Reimer⸗Kunzendorf, Hofbeſitzer Albert Neufeldt⸗ 
Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Erich Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer 
Helmut Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, Gutsbeſitzer Kurt Fiehm⸗Gr. Zeie 
witz, Gutsbeſitzer Guſtav e ای‎ Gutsbeſitzer Kurt 
Bergmann⸗Gr. Leſewitz, Gutsbeſitzer Gerhard Neufeldt⸗Gr. Leſe⸗ 
witz, Gutsbeſitzer Albert Klatt⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Johannes 
Dück⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Wilhelm Reimer⸗Irrgang, Hofbe⸗ 
fiber Erich Janzen⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Hermann Jäkel⸗Gr. 
Leſewitz, Hofbeſitzer Heinrich Wiehler⸗Altenau, Hofbeſißzer Erich 
Kroeker⸗Heubuden, Kofbeſitzer Cornelius Driedger⸗Heubuden, Dot, 
beſitzer Erich Mau⸗Kunzendorf, Gutsbeſitzer Fritz Ebeling⸗Kunzen⸗ 
dorf, Hofbefiger Fritz Kielmann⸗Altmünſterberg, Oberzollfontrolleur 
Friedrich HenſelsTiegenhof, Gemeindevorſteher Emil Grodnick⸗ 
Schöneberg, Landwirt Fritz Preuß⸗Schöneberg, Landwirt Walter 
Sprunk⸗Eichwalde, Landwirt Johannes Fieguth⸗Kl. Mausdorf, Dot, 
beſitzer Otto Grundmann⸗Kl. Mausdorf, Landwirt Eberhard Schmoll⸗ 
Warnau, Landwirt Guſtav Enß⸗Warnau, Landwirt Reinhold Epps 


Warnau, Landwirt Otto Bergmann⸗Warnau, Landwirt Kurt Biel⸗ 


feldt⸗Tannſee, Bofbefiger Paul Speckmann⸗Altmünſterberg, Guts⸗ 
befiger Wilhelm Sielmann⸗Altweichſel, Landwirt Ernſt Neufeldt⸗ 
Trampenau, Hofbeſitzer Conrad Vollerthun⸗Mielenz, Staatsrat 
Dzaak⸗Foppot, 3. Ft. Simonsdorf, Hofbeſitzer Ernſt Sprunck⸗Heu⸗ 
buden, Bahnhofsverwalter Bernhard Baſner⸗Heubuden, Hofbeſitzer 
Cornelius Loewen⸗Altmünſterberg, Rentier Jacob Wiebe⸗Ladekopp, 
Landwirt Albert Schönhoff⸗Altendorf, Hofbeſitzer Karl Wiens⸗Stob⸗ 
bendorf, Elektrotechniker Otto Hinz⸗Tiegenhof, Hofbeſitzer Heinrich 
Wiehler⸗Altenau, Hofbefiger Willy Bunde⸗Stobbendorf, Landwirt 
Albert Hocke⸗Gr. Bartz, z. St. Damerau, Landwirt Georg Maus 


28.4 e Abſchrift de ER RE an. den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Zahlungs verbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Schtungevetboes an den 
Schuldner 
30. Melderegifter. 2 
31. Abmeldeſchein. H 
32 Anmeldeſchein. 
32a ۱ 
32bfortzugsmeldung. : 
320 $remdenmeldezettel. ۰ 
. Doranfchlag der Gemeinde. 
„Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal» 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
x perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Decken,” 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer a ade 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von en nach 
Deutſchland. 


S on 


17. Strafaktenbogen. > 
Haßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallon erfuchumgs⸗ Verheugen 


— 
D 


Für Schiedsmänner: 


1. Vorladung für den Kläger. 
„ 2. Dorladung für den N 
„ S. Akeſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 


n 
7 


Abt. G Nr. 
n 14 n 
SH 70 24 
1 4 7 
Wi Hi II 
77 D 77 
41 4 D 
nm If 1 
0 nm ۸ 
۸ 1 Hi 
4 ky 1" 
17 Ié 7 
Ah N Ar. 
It Dy r 
Ir 1 17 
DW او‎ II 
Abt, A ۰ 


Abt. Schiedsm. Nr. 


H 
H 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


بصع 
۰0 © © ۵ © © © © © © © © 6 © © © © 


۱ F 


zu allen Gelegenheiten wie 


zum Geburtstage 
zur Verlobung 
zur Vermühlung 
zur Silberhochzeit 
zur Goldenhochzeit 
zu Jubiläumsfeiern 


u. dergl. m. 
empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


16 


Formularverlag. 


gar Formulare find fertiggeftellt und am Lager: 
t. G. Ne. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zurGGemeindeſitzung. 


N FOR Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


tzung. 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5 لد عه‎ eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


bedürftigen. 


63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
ı2a.Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. Kreishundeſteuerliſten. 
16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
12: Mahnz ettel, 
18. Geffentliche Steuermahnung. 


19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer ۰ 

20. Pfändungsbefehl. 

21. ۰ 


. Pfändungsprotofoll 

. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

. 

Sahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

. Abſchrift des e und Überweiſungs⸗ 

befchlufjes an den Schuldner. 

„Benachrichtigung an den Schuldner über den Sus 

ſtellungstag des aun erbte ee با دوو بون ی ی‎ 


1 


Bekanntmachung. 


Bekanntmachung. 


Durch die unterzeichnete Kaſſe und deren Zweigſtelle 
Neuteich erfolgt ſogleich die Auszahlung einer weiteren 
Rate bis zum Höchſtbetrage von 50.—. für jedes Konto 
auf die angemeldeten aufzuwertenden Sparguthaben. 

Dieſe Zahlung kann nur an Kontoinhaber, 


Gulden nicht 


für Dollar 
Sie 

3/0 

4/60 


deren Aufwertungsanſpruch 300.— 


überſteigt, erfolgen. 
Tiegenhof, den 4. Februar 1928. 


Sparkaſſe des Kreiſes 


Großes Werder. 


für Gulden 


Die Habenzinſen werden mit Wirkung vom 1. 2. 1928 ab 
wie folgt feſtgeſetzt: 


bei täglicher EE 


4/0 
96: 2 A Fr 
bei dreimonatl. „ 6% 


Tiegenhof, den 4. Februar 1928. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Es (Freie Stadt Danzig). 


Sparkaſſe! des Kreifes Großes Werder. 


` Kreis⸗ Blatt 


fur den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 16. Februar 


1928 


dem Anfenthalt der am م11‎ 11. 1903 in Wernersdorf geborenen Marie 
Schreiber anzuſtellen und mir im Erfolgsfall zu Tgb.-Nr. sis £ 
ſofort Nachricht zu geben. 
Tiegenhof, den 10. Februar 1928. 
Der Landrat. 


Ir. 3. 


Aufenthaltsermittelung. 
Der minderjährige Willy Millak aus Küchwerder, geboren am 
„Juli 1912, ift am 5. Februar 1928 ans der Erziehungsanſtalt 
a entwichen, 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjäger wer⸗ 
den deshalb erſucht, falls Millak dort aufhaltſam fein ſollte, ۰ 
aufzugreifen und hierher ſofort telefoniſch Auzeige zu erſtatten, da⸗ 
mit die Rückführung in die Erziehungsanſtalt veranlaßt werden kann. 
Tiegenhof, den 15. Februar 1928. 


Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Freie Lehrerſtelle. 


Die mit dem Grganiſtenamte dauernd verbundene 1. Lehrerſtelle 
an der hiefigen ev. Schule iſt vom 1. a. d. Is. zu besetzen. 
Schriftliche Bewerbungen ſind an den Unterzeichneten zu richten. 
Marienau, den 15. Februar 1028. 
E. Enß, 


Gemeindevorſteher. 


Belohnung. 

Die Danziger Feuerkaſſe hat den Beſitzerſohn Max Volkmann 
in Damerau, dem Chauſſeearbeiter Hermann Patocki in Dameran 
und dem Arbeiter Johann Barneſchewski in Damerau für tatkräftige 
Löſchhilfe eine Belohnung von je G 20,— gewährt. 


Die Direktion der Danziger Feuerkaſſe. 


Jagdverpachtungen. 

Die am 31. März d. Is. frei werdenden Jagden: 

1 im Weichseldurchſüch ſtromlinksſeitig in Gr. v. ha: 
ca. 107.— 

im Weichſeldurchſtich ſtromrechtsſeitig die 

Außendeichländereien in Gr. v. ca. 244.— 

(mit Ausnahme vom Danziger Haupt und 

des Binnenlandes Nickels walde) 

. die Außendeichländereien Güttland / Stüblau 


2 


CH 


in Gr. v. ca. 209.-- 
% die Außendeichländereien Damerau / Neukirch 

in Gr. v. ca. 206.— 
5. die Außendeichländereien Cießau in Gr. v. ca. 250.— 
6. im Binnenpoldar Barendt / Palſchau in Gr. v. ca. 93.— 
7. die Jagd im Adm. Stück Horſterbuſch / o, 


bacherweiden in Gr. v. ca. 460.— 
8. die Jagd auf dem Adm. Stück Krebsfelder- 

weiden Feld 1, 2 und 5 in Gr. v. ca. 79.— 
ſollen vom 1. April ab unter den üblichen Bedingungen, 
die bei dem Senat Simmer 234 eingeſehen werden können, 
auf 6 Jahre meiſtbietend verpachtet werden. 

Schriftliche Angebote ſind an uns bis zum 10. März cr. 
einzureichen. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 


Landwirtſchaftliche und Domänen verwaltung. 


Ar. 7 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
17 und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. J. ا‎ 


Grundwechſelſteueranteile der Gemeinden. 


An Grundwechſelſteueranteilen ſtehen den Gemeinden für das 


9 001406 سين‎ Dezember 1922 die in der nachſtehenden Zu⸗ 
ſammenſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in der aus 
Spalte 3 erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen. Die eins 
behaltenen Beträge ergeben ſich aus Spalte ۰ 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der 
Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


Davon ſind | 
Ge⸗ auf, ا‎ 
2d | meindes 
Gemeinde meinde⸗ verrech⸗ auf 
0 Anteil] bonto et 5 
d über⸗ 
wieſen 
G G G 
| ای فا‎ 5 
Altendorf 36024] 4 
Barenhof ` 12730] 0 
Barendt 42750 42750 
Brunau 1831079 1831079 60% 

. : 27016610151 611 61۱ 7 
Brodſack 81792 607 7 SE f. 1926 
1236 reisſteuern 1927 
Bröske 133875 10836 9225 Kreishundeſteu. 1927 
Fürſtenau 1407] 1407 \ 

Halbftadt 3180| 315— 
Jankendorf 21618] 8 
Jungfer 1310181 131118 
Kalthof 153.— 153] — 
Krebsfelde 12116 12]16/Kreisfteuern 1927 
Kalteherberge 270 — 270 — 
Lupus horſt 218194 | 218194 
Gr. Lichtenau 691087 691ʃ87 3 
١ 1 465750 Kreisſteuern 1927 
Leske 1476 71 830021 180115 | Wohnungsbauabg. f. 1927 
Gr. Montau 211080 | 0 
Marienau 1125.—1125— 
Gr. Mausdorf 675.— 41755] 257 450pflegekoſten f. d. Heilſtatte 
Jenkau f. Helmut Schmidt 
Neuteicherwalde 664 6|64 
Nenkirch 12381 8 
Neumünſterberg 72068 8 
Neuteicherhinterfeld | 364.56 0 
Neuſtädterwald 65250 0 
Orlofferfelde 15561 155,61 
Parſchau 511132] 32 
Palſchau 680165 | 5 
Rückenau 180 — | 180 — 
Reinland 234— 284 — 
Schöneberg 1576166 | 1576066 
Scharpau 323156 | 323156 * 
: 64700 Hreisſteuernachver⸗ 
Schönau 511 95 174115 Baier ee 
: 27310 Rirtdviehverfihes 
rungsbeiträge 
Tiege 1225/59 | 1225159 ۲ 
Tiegenort 405|— | 405 
Horfterbufc 18 — | 918 = *) Domänenkaſſe 
| ۱ (9 ا‎ 
Küchwerder 75— 75 — 
Dierzehnhuben 311077 311/77 


Tiegenhof, den 7. Februar 1928. 


ae ie des Kreisausſchuſſes. 


Kufenthaltsermittelung. 
Die DRE und Grtsbehörden ſowie die Landjägerämter 
und Schupokommandos des Kreifes erſuche ich, STEEN nach 


de at 


2 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorfteher werden gebeten, be⸗ 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


— Elefantenanmarſch auf Danzig! Der Emir 
von Afghaniſtan, der Schah von Perſien, der Kronprinz 


von Siam, der Maharadſcha von Nungupure find kürz⸗ 
lich durch Deutſchland gereiſt, mit dem Pomp echter 


orientaliſcher Fürſten. Aber ihre Elefanten hatten ſie zu⸗ 
hauſe gelaſſen, und darin werden ſie nun von einem 
Deutſchen übertrumpft werden: der ſächſiſche Zirkus direk⸗ 
tor Sarraſani rückt mit 22 indiſchen Elefanten, 14 be⸗ 
galiſchen Königstigern, 42 afrikaniſchen Löwen, mit Scha⸗ 
ren von Kamelen, Zebras, Eisbären, Nilpferden und mit 
Hunderten von Chineſen, Japanern, Indern, Tſcherkeſſen, 
Kalmücken, Mulattinen, Negern, Siouxindianern auf Dan⸗ 


zig los! Hans Stoſch⸗Sarraſani, der Herr und Meiſter 


dieſer ſeltſamen exotiſchen Heerſcharen, will in Danzig 
ſeine neueſte Errungenſchaft zeigen: Die ſchönſte Schau 
zweier Welten, eine Zirkusſchau von koloſſalen ۶ 
maßen, die auf 180 eigenen Autolaſtzügen von Ort zu 
Ort bewegt wird. Sarraſani ſchlägt in Danzig eine Zelt⸗ 
ſtadt auf, die im Glanze von 15000 elektriſchen Lampen 
wie ein Märchenbau aus „Tauſend und einer Nacht“ 
anmutet. Ein gewaltiges Spielzelt, das größte Viermaſten⸗ 
zelt, das je in Europa konſtruiert wurde, faßt 10000 Zu⸗ 
ſchauer, mächtige Stallbauten für Hunderte der ſeltenſten 
exotiſchen Tiere, Garderobenräume für 500 Künſtler aller 
Rollen und Zonen gruppieren ſich herum. Sarraſani macht 
das amerikaniſche Dreimanegenſyſtem nicht mit, er zeigt 


feine Scharen exotiſcher Menſchen und Tiere in einem 


einzigen Ringe, der 17 m Durchmeſſer hat und damit 
die größte aller Manegen iſt. Sarraſani, Deutſch⸗ 


lands populärſter Zirkusmann, wagte 1923 mit ſeinem 


ganzen ungeheuren Troß die Fahrt über den Atlantiſchen 


Ozean und ſpielte bis 1925 in Uruguay, Argentinien, 


Braſilien. Dieſe kühne Pionierfahrt für das Deutſchtum 
hat Sarraſani nicht nur weltberühmt gemacht, ſondern 
trug ihm auch die Anerkennung zahlloſer namhafter 
Weltpolitiker ein: Vertreter von 55 ausländiſchen Staa⸗ 
ten wohnten der hiſtoriſch gewordenen Berliner Sarra⸗ 
ſani⸗Vorſtellung am 3. März 1927 bei. Nach dem maß⸗ 
gebenden Urteil deutſcher Amtsſtellen iſt Sarraſani heute 
kein Zirkus mehr, ſondern ein einzigartiges Volkstheater, 
der Maſſen, von hoher künſtleriſcher und volksbildender 
Bedeutung. Sarraſani iſt für Danzig, wo er 1913 das 
letzte Mal gaſtierte, vollkommen neu. Es erſcheint jetzt in 
Danzig ein ganz neuer, ganz großer Sarraſani, ein deut⸗ 
ſcher Zirkus, der an ſich ſelber die höchſte Anforderung 


ا 


ſtellt, nämlich: Weltbedeutung zu haben. 


Größte Funkzeitſchrift mit allen Programmen 
und großem Unterhaltungs- und Baltlerteil. 
Nur 50 Pf. jede Woche. Beltellung bei jedem 
Poltamt und in jeder Buchhandlung. 
Probenummern koſtenlos vom Verlag Berlin 4 


teich (Freie Stadt Danzig). 


Richert, Neu 


18 


Formularverlag. 


9 Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Bt 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
| Fung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. : 
11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
1 ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
۱20۰ Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. Kreishundeſteuerliſten. 1 
16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
17. Mahnzettel. : 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 


21. ۰ 

22. Pfändungsprotokoll 

25. Pfändungsprotokoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. 

2%. Verſteierungsprotokoll. 

25. Fahlungsverbot. 

26. Aeberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 


28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su” 
ellungstag des Fahlungsverbotes. 


. 28. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 


29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
50. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
52a Fuzugsmeldung. 
32b£ortzugsmeldung. 
32c fremdenmeldezettel. 
33. Doranfchlag der ۰ 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
١ ſteuerzuſchläge. 
55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perfonalbogen für den Antragſteller 0۵6 Dartder’s 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 3 


Fur Schiedsmänner: 


. Sciedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


„ 2. Dorladung für den Verklagten. 
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Kreis Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 23. Februar 


1928 


Ni 5 
Privatanſchlußbahn. 
Es iſt die Herſtellung eines Anſchlußgleiſes in km 17,3 + 0,2 
der Kleinbahnſtrecke Ließau⸗Wernersdorf beaßfichtigt. 

* Der Plan liegt zu jedermanns Einſicht in der Seit vom 24. Feb⸗ 
ruar bis J. März d. Js. im Kreishaus — Simmer Nr. 19 — aus. 
Einſprüche gegen den Plan können in der Auslegungsfriſt daſelbſt er, 
hoben werden. 

Tiegenhof, den 21. Februar 1928. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Hund entlaufen. 
Jagdhund „Tell“ entlaufen, 5 Jahre alt, braun, Bruſtſtern, ſehr 
kräftig. Wiederbringer Belohnung. 
Schadwalde, bei Kalthof, den 18. Februar 1928. 


Der ۰ 


Ausftellung „Deutſche Buchkunſt“. 

Die Herren Schulleiter und Lehrer mache ich auf die Ausftellung 
„Deutſche Buchkunſt der Gegenwart“ im Danziger Stadtmuſeum auf⸗ 
merkſam. Die Ausſtellungsleitung ſtellt für die Lehrkräfte koſtenlos 
Eintrittskarten zur Verfügung, die entweder im Stadtmuſeum oder 
bei der Firma W. F. Burau anzufordern ſind. 

Tiegenhof, den 19. Februar 1928. 

Der Kreisſchulrat. 
Weidemann. 


Schüleraufnahme und Entlaſſung. 

Die Herren Schulleiter, 1. oder all. Lehrer wollen mir bis 10. 
März die Anträge auf vorzeitige Aufnahme, auf Sur Stellung, auf 
vorzeitige Entlaſſung und auf Verlängerung der Schulpflicht einrei⸗ 
chen. Den Anträgen ſind die erforderlichen Unterlagen beizufügen. 

Tiegenhof, den 19. Februar 1928. 


Der Kreisſchulrat. 


/ 


Weidemann, 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


„ „ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur&emeindeftgung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
tzung. 


„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 


„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ 63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. : 
„ „ „ sb.Redhnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
D "۷ „ ۰ Jagopachtvertrag. 
„ „ „ 11. Antrags» und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ „ 12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „ Läb, Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


Monats. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für ۲ 
„ „ „ 1944: Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über &emeinde- 
ſteuern. 


für den 


Nr. 8 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beiſitzer für das Jugendamt. 


Nach 8 4 der Satzung für das Kreisjugendamt ſind vom Kreis⸗ 
ausſchnß 2 Mitglieder auf Grund von Vorſchlägen der im Kreiſe 
Gr. Werder wirkenden freien Vereinigungen zu ernennen, die ſich 
ganz oder überwiegend mit der Förderung der Jugendwohlfahrt be: 
faſſen oder der Jugendbewegung dienen. 

Dom Kreisausſchuß find ernannt worden 5 
a) als Beiter: 

1. Oberlehrer i. R. Wronski⸗Tiegenhagen, 

2. Bürgermeifter Reek⸗Neuteich. 

b) als Stellvertreter: 

1. Frau Gutsbeſitzer Albrecht⸗Einlage, 

2. Geſchäftsführer Alfred Wiehler⸗Neuteich. 

Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des Kreisjugendamtes hat der 
Kreisausfhuß den Kreisausſchuß⸗Amtsrat Güßfeld gewählt. 

Tiegenhof, den 17. Februar 1928. 1 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 

Gr. Werder. 


Nr. 1 


Nr. 2. — ä 
Hochſpannungsleitung. 


Die neu gebauten Hochſpannungsleitungen Ließau⸗Simonsdorf, 
ſowie Blumſtein —Halthof, find unter Strom geſetzt. Mit Rückſicht 
auf die in anderen Gegenden vorgekommenen Unglückfälle mache ich 
darauf aufmerkſam, daß das Berühren der Drähte unbedingt tötlich 
wirkt. Es kann daher vor jeder Berührung der Drähte nur dringend 
gewarnt werden. Auch herabhängende oder geriſſene Drähte find ges 
fährlich und dürfen auf keinen Fall berührt werden. Zur Vermei⸗ 
dung von Unglücksfällen iſt es erforderlich, daß bei derartigen Schä⸗ 
den möglichſt unter Zurücklaſſung eines Warnungspoſtens die Banus 
abteilung Neuteich der Baperiſchen Akt.⸗Geſ. für Energiewirtſchaft 
(Fernſprecher Neuteich Nr. 55), oder die nächſte Landjägerſtelle ſofovt, 
ſoweit möglichſt telefoniſeh, benachrichtigt werden. Die Baperiſche 
Akt.⸗Geſ. für Energiewirtſchaft iſt bereit, entſtandene Unkoſten zu 
vergüten. 

Die Herren Schulleiter werden erſucht, auch die Schulkinder auf 
die Gefahren, denen ſie ſich beim mutwilligen oder fahrläſſigen Be⸗ 
rühren der Hochſpannungsleitung ausſetzen, aufklärend aufmerkſam 
zu machen. ١ 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um ۰ 
übliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 16. Februar 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. — — ۱ 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat März 1928 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie genhof, Montag, den 5. März 1928, vormittags 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs- und Dete- 
rinärrats, 

Simonsderf, ‚Montag, d. 12. März 1928, nachmittags 125 Uhr, 
vor dem Bahnhof, 5 

Neuteich, Freitag, den 25. März 1928, mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel Deutſches Haus. / 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
EH des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche 2 
gabe. 
Tiegenhof, den 20. Februar 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 4. — قلات‎ 


Gemeinde Gr. Montau. 


Der Gemeindevorſteher Grieſe in Gr. Montau hat die Dienſtge⸗ 


ſchäfte am 15. 2. d. Is. wieder übernommen. 
Tiegenhof, den 20. Februar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


® 


وت 


Label ۱ Beda 


an Briefbogen, Mitteilungen Briefum- 
schlägen, Postkarten, Adreßkarten, 
Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
Rundschreiben u. Formularen aller Art 


sowenden Sie sich an uns! 


Wir sorgen für saubere Ausführung 
sowie prompte und preiswerte Lieferung 


۱ Pad û O ۱ Dei, 
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Zeugnishefte 


nach dem Muſter der Kreislehrerkammer 
ſowie einzelne 


Zeugniſſe 


Eutlaſſungszeugniſſe 
empfiehlt 
Pech & Richert. Neuteich. 
Fernruf 308. 


einer Swangsvollſtreckung. 


Druck und Verlag 0 von 1 N Ges ES. 7 Reuteich (rie Stadt Danzig). 


Abt. G Nr. 12. Mahnzettel. 
„ „„ „ I. Meffentliche Stenermahnung. 
„ „ 19. Erſuchen an eine andere ‚Behörde um Vornahme 


„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. ` 
„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotofoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 2%. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Au: 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abfchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
1 Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 51. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 323 0۰ 
„ „ „ 52bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 520 fremdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
۱ fteuerzufchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausftellung eines ۰ 
„ „ „ 2. Ehefähigfeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
Abt. A Nr. 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des ۰ 
gewerbeſcheines. 
at a I SER 8. Perſonalbogen für die Begleitperfon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
„ „ „ 11. Führungsatteſt. 
„ „ „ 12. Strafverfügung. 
„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ „ „ 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „15. Dorladung zur Dernehmung. 
„ „ „1s. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von We nach 
Deutſchland. 
„ „ „ 1. Strafaktenbogen. 
„ „ „1s. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ Isa. Unfallanzeigen. 
از‎ Ynfallunterfuhungs-Dechandlungen * 
Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. onen für den Kläger. 


7 „ „ 2. Vorladung für den Verklagten. 
1 5. 6 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, be⸗ 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


— 


عم 


— 


Kreis Blatt 


erder 


1928 


3 Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Wantsvorftcher, Ortsvorſteher und Land- 
jäger erſuche ich, Ermittelungen nach dem Aufenthalt des am 31. 
Auguſt 1926 geborenen Albin Kolasfa und feinem Vater, Johann 
Holaska, anzuſtellen und mir im Ermittelungsfalle bis zum 15. März 
1928 Bericht zu erſtatten. 

Einer Fehlanzeige bedarf es nicht. 

Tiegenhof, den 21. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 3. Aufenthaltsermittelung. 

Der minderjährige Franz Rietz aus Foppot, geboren am 3. April 
1912 zu Berlin, iſt am 5. Februar 1928 aus der Erziehungsanſtalt 
Tempelburg entwichen. 

Die Kerren Gemeinde» und Gutsvorſteher ſowie Landjäger werden 


deshalb erſucht, falls Rietz dort aufhaltſam ſein ſollte, ihn aufzu⸗ 


greifen und hierher ſofort telefoniſch Anzeige zu erſtatten, damit 
die Rückführung in die Erziehungsanſtalt veranlaßt werden kann. 
Tiegenhof, den 22. Februar 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Nr. 4. Perſonalien. 
Der Beſitzer Robert Kretzſchmar in Neuteicherwalde iſt zum Ge— 

meindevorfteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 25. Februar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. Perſonalien. 
Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Küchwerder find gewählt und von mir für dieſes Amt beftätigt worden: 
1. Hofbefiger Heinrich Wiens I⸗Kalteherberge, 
2 e Hr Erich Klein⸗Scharpau, 
3. We Bernhard Peters⸗Rehwalde. 
Tiegenhof, den 17. Februar ۰ 


Der Landrat. 
Nr. 6. 


Perſonalien. 
Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in E find gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Guſtav Schonſcheck ; 
2. Arbeiter Ferdinand Grolms eee 
Tiegenhof, den 16. Februar 1928. 


Der Landrat. 
r 2. — — 
Krbeitsgeſuch. 


Für einen 52 Jahre alten taubſtummen Arbeiter wird eine Stelle 
in der Landwirtſchaft geſucht. Vertraut iſt derſelbe mit ſämtlichen 
landwirtſchaftlichen Arbeiten auf dem Hof, im Stall und auf dem 
Felde. Ein Geſpann kann er jedoch nicht führen. Betriebe, welche 
geneigt ſind, dieſen Mann einzuſtellen, werden gebeten, ſich bei dem 
Kreisausſchuß, Erwerbsloſenfürſorge, zu melden. 

Tiegenhof, den 21. Februar 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
Erwerbsloſenfürſorge. 


reenen e 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Groß⸗Werderkommune. 


Die Wahl für den nach dem Turnus ausſcheidenden Repräſen⸗ 
tanten der Groß⸗Werder-Kommune für den Leſewitzer Bezirk, beſte⸗ 
hend aus den Grtſchaften (Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Irrgang, Eich⸗ 
walde, Brodſack, Tannſee, Niedau, Lindenau und Halbſtadt) findet 
am Donnerstag, den 8. März, nachmittags 3 Uhr, im Gaſthauſe des 
Deren Dau in Taunſee ftatt. ` 

Die Herren Gemeindevorſteher dieſer aufgenannten Grtſchaften 
werden erſucht, je einen mit Vollmacht verſehenen Deputierten zur 
Wahl zu ſenden. 


Das Nepräſentanten⸗ Kollegium der 


Gr. Werder⸗Kommune. 
M. Schrödter. 


== ¼Hf / : — 


Kreis Gr. W 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 2. März 


für den 


Nr. 9 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Ne . 


Haushaltsanſchläge für die Candſchulen. 


Mit der Aufſtellung der Haushaltsanſchläge für die ländlichen 
Schulen muß alsbald begonnen werden. 

Die Herren ſte ll vertretenden Dorfigenden der Schul⸗ 
»orftände werden erſucht, an Hand der Haushaltsanſchläge für 
1927 die Aufftellung der Haushalts anſchläge für das Rechnungsjahr 
1928 beſchleunigt vorzunehmen, jo daß fle mir ſpäteſtens 
den 20. März cr. zugehen. Die Einreichung der Anſchläge erfolgt, 
wie im Vorjahre in Sefacher Ausführung. Dordrucke hierzu 
find in der Kreisblattdruckerei von Pech in Neuteich käuflich zu has 
ben. Andere z. B. veraltete Vordrucke dürfen nicht verwendet werden. 

Bei der Aufſtellung der Anſchläge iſt folgendes zu beachten: 
„Es müſſen alle Einnahmen genau ermittelt und in voller Höhe 
eingeſetzt werden. Sind bei einzelnen, zu A 1—5 angegebenen Po⸗ 
fitionen Einnahmen nicht zu erwarten, jo iſt dies in der betref⸗ 
fenden Spalte zu vermerken, dies gilt auch hinſichtlich derAusgaben. 
„Es dürfen nur die unbedingt erforderlichen Ausgaben veran⸗ 
ſchlagt werden. 
Su B 2 d. Die Vergütung für Erteilung des Handarbeitsunter⸗ 
richts beträgt pro Stunde 1,26 G. Nur die tatſächlich erteilten 
Stunden werden vergütet. 
Zu B 2 e, f und g. Die Vergütung für Keligionsunterricht 
if von Fall zu Fall zu berechnen. Für Wandertage und 12 120112 
ftaltung des Weihnachtsfeſtes find auch wie im Dorjahre entſpre⸗ 
chende Beträge einzuſetzen. 
Zu B 5 d find für Haftpflichtverſicherung 18 G einzuſetzen. 

Nach den Feſtſtellungen find die Schulen nicht im Beſitze eines 
Handfeuerlöſchers zur Bekämpfung von Bränden. Im Intereſſe der 
Schulen iſt es deshalb geboten, die Beſchaffung eines Feuerlöſchers 
vorzuſehen und die Anſchaffungskoſten in den Etat einzuſetzen. 

Nach hier vorliegenden Angeboten koſtet ein derartiger Apparat ۰ 

Als Brennmaterial ſind im Koſtenerſparnisintereſſe Kohlen und 

Torf zu beſchaffen. Von Beſchaffung größerer Holzvorräte iſt abzuſehen. 

Ninſichtlich der Lehr- und Lernmittel verweiſe ich auf die Ders 
fügungen des Senats vom 8. und 14. 2. 1922 — Amtl. Schulblatt 
vom 1. 8. 1927 — und erſuche, den Vorſchriften gemäß zu verfahe 
ren. Der im Vorjahre für Lernmittel beſtimmte Mindeſtbetrag von 
150 G. gilt auch für das nächſte Rechnungsjahr. 

Nachdem der Etat unter Beachtung vorſtelfender Grundſätze 
aufgeſtellt iſt, hat ihn der Schulvorſtand in den Einzelheiten 
genau zu prüfen, zwecks Feſtſtellung durch die Gemeindevextretung 
dem Gemeindevorſteher vorzulegen und demnächſt unterſchriftlich zu 
vollziehen. Die unterſchriftliche Vollziehung erfolgt durch den ſtellv. 

Dorſitzenden und 2 Mitglieder des Schulvorſtandes. 

Ich empfehle den Etat in gemeinſamer Sitzung, zu der ſämtliche 
Mitglieder der Gemeindevertretung und des Schulvorſtandes ordnungs⸗ 
mäßig einzuladen find, zu beraten. 

Tiegenhof, den 20. Februar 1928. 


Der Landrat. 
Nr. la. 


Befolgung der Unfallverhütungsvorſchriften. 


Aus den zahlreichen Betriebsunfällen ift erfichtlich, daß die Uns 
fallverhütungsvorſchriften in den Kreiſen der landwirtſchaftlichen Be⸗ 
triebsunternehmer noch immer nicht genügend beachtet werden. 

Den Betriebsunternehmern bringen wir daher die erlaſſenen 
Unfallverhütungsvorſchriften erneut in Erinnerung und erſuchen, ins⸗ 
beſondere darauf zu achten, daß die für die landwirtſchaftlichen Mas 
ſchinen vorgeſchriebenen Bekleidungen ordnungsmäßig vorhanden 
ſind, auch während des Betriebes nicht entfernt werden. 

Soweit Druckſtücke der Unfallverhütungsvorſchriften nicht ۶ 
handen ſind, können dieſe bei der Ortspolizeibehörde eingeſehen werden. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden erſucht, auf 
die Betriebsunternehmer belehrend einzuwirken, und die Befolgung 
der Vorſchriften zu überwachen. ۱ : 

Tiegenhof, den 18. Februar 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 1 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
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Nr. 8. Hengſtkörung. 1 
Für das Jahr 1928 find aus dem hiefigen Kreiſe die nachſtehenden Hengſte ۷ : 1 
VW 3 die Körkommiſſion der Danziger Stutbuchgeſellſchaft für edles Halbblut im ufammentang ES der oſtpreußi⸗ 
ſchen . zur Förderung der Warmblutzucht men Abſtammung. 
D N SE Geb Jah Abſtammung ۳ 1 Dei 
ame arbe eburtsort ahr ame u. Wohnort des Beſitzers De Ref 5 
Ar. Dater Mutter ; 18 SCH geld 
( ۶ 175 Tralau 1920 [Anicius Nymphe 9 Marks⸗Jungfer SE 
2 ۶ Rſch. 1 1911 [Alpenfalter St. v. ۶ Guſt. Enß⸗Neumünſterberg Neumünſterberg 
5 Argument R. Milluhnen Oſtpr.] 1921 Arno Ilſe van Rieſen⸗Irrgang Irrgang 
4 Anfechter F. Petershagen 1920 [Anführer Hrabbe O. Stb. 5400][Genoſſenſchaft Eichwalde Schrödter⸗Eichwalde 
5 Anicius DF. [Fürſtenau 1915 Anführer Defta 390 S Wernersdorf |Karfen-Wernersdorf 
e Ariel $. Florkehnen Oſtpr.] 1919 Alltag Stute v. Skat 1 Schönſee Wölke⸗Schönſee 
7 Anwall 75 Ließau 1917 Angriff Hella O. Stb. 0 Schönhorſt Wiens⸗Schönhorſt 
8 Cato Goldf. [Schmerblock 1918 [Karabiner oder Tapfer Elfe Stb. 2554 Carl pirl⸗ Barendt Barendt 
9 [Charmreich F. Tragheim 1914 ۴ Adreſſe 0 Schülke⸗Tralau Tralau 
10 Exminiſter F. Oſtpreußen 1914 [excelſtor oder Pöbel St. v. Luftkreis [Genoſſenſchaft Eichwalde Schrödter⸗Eichwalde 
11 [Falkſohn 5 Orloff 1915 [Falſtaff Scheni Gebr. Bergthold⸗Grloff Orloff 
12 [lotillenchef F. Grobeliſchken Oſtpr 1921 [Brillant Luſche O. Stb. 1512 Klempnauer⸗Bröske Bröske 
15 Irrläufer F. Tragheim 1917 [nach Ironie 1675 H. Bielfeldt⸗Tannſee Tannſee 
14 Mamertus Tralau 1916 [Marktfiſcher Rede 1121 Genoſſenſchaft Neukirch Penner II Neukirch 
15 [Manteufel F. e 1923 Angriff Blondine Schülke⸗Tralau Tralau 
16 [Meinhardt! F. Pillkallen Oſtpr.] 1921 [Minneſieg Eldine O. Stb. 1022[Genoſſenſchaft Schönfee Wölke⸗Schönſee 
17 [Odenz . Beberbeck 1914 [Lichtenſtein Omphale Mierau⸗Altmünſterberg Altmünſterberg 
18 Pedrow A, Stameitſchen Gſtpr.] 1918 [Pommery ſec. Hertha O. Stb. a485[Franzen⸗Fürſtenwerder Fürſtenwerder 
10 Recke 3 Skerwethen Oſtpr.] 1920 [Skuludis Rinade (VI 4555) [Max Tornier-Tragheim Tragheim 
20 [Schildträger SC Schillehnen Oſtpr.] 1920 Donar Autorität O. Stb. VI 1212[Warkentin⸗Schönau Schönau 
21 [Skatbube ! br. Gr. Sünder 1922 Skatſpieler Elfe 2547 Mäkelburger⸗Gr. Lichtenau [Gr. Lichtenau 
22 ۲ D⸗ F. و‎ 1921 Sonnenvogel Krabbe O. Stb. 5400 [A. Schulz⸗ Petershagen Petershagen 
25 Ungar d Beberbed 1915 [Lichtenſtein Ungarin Ida Wiebe⸗Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz 
24 [Lohengrin F. Blumſtein 1918 [Profit Lotte Stb. 1665 IHenninges⸗Parſchau Parſchau 
2. Durch die Körkommiſſion des Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde. : 
Dn Farbe und e Abſtammung : 1 Deckgeld 
Name und Nr. 1 Alter Name und Wohnort des Beſitzers] Deckſtation 
3 ی‎ Dater Mutter ۱ 15 ie 
1 Achilles 208 vf / 40 B., kl. ۰ 5.3.1919] 158 Ke 5.128 E R. [W. Bielfeldt⸗Mielenz Mielenz .20,— 
, 5524 
2 5 en 31.24. 2. 24 Bergtholdt⸗Grlofferfelde Orloferfelde 20,— 
3 Herold 696 5 St 10. 4:19 158 51 59 ll R. Exigna, R. [Flindt⸗Gertzen⸗Gr. Mausdorf Gr. Mausdorfſ 20, — 
594 Pf. 9558 
4 Talismann von ۰ F., St. Schn. 15. 4. 20| 158 [Erbgraf 5.25| Nota 5, 5688121 Heiſe⸗Rückenau Rü kenau 20 
Bühne 695/22 Ih. Ca geft. 
5 [Heerführer 206 [., Bl. 15. 4. 221 159 [Heermeiſter v.] Leniſſa, R, [Sönke⸗Simonsdorf Simonsdorf 20,— 
v0 0. Holzerhöhe| Pf. 5 2 
’ R. Pf. 665 
e Rheingold 207/59 |] Br., Bl. 1916 159 ſunbekannt unbekannt 5 7 20, 
2 [Luſtig 2 11 Rappe 25. 1. 144 161 [Parſifal Brunette de Henning⸗Brunau Brunau 20, 
B. 55856 HerſtalB7 ۵5 
8 [Wandersmann [G., Bl. GE ULI. 15. 5. 211 157 [Biedermann |Karlal R. Albert Friedrich-Gr. Lichtenau Gr. Lichtenauf 20, — 
204/24 w., h. l geſt., w. R. Pf. 458 Pf. 12259 
l. Lage Bauch 
و‎ udo 201 ۵۲/۸2۵ [F., durchg. Bl., 19. 5. 21] 156 [sultan de Pinaſſe 5. [Bruno Flindt⸗Lindenan Lindenau 20,— 
mel. M. n. Schw. Desbaye 5321 
10 [Conſul 699/50 [F., Bl. 23. 3. 22 157 ESCH XI R. ۶ ور‎ K. Walter Flindt⸗Barendt Barendt | 20,— 
560 Pf. 14467 
1 Nachtwandler D. F., une. 3. d. 24. 3. 20| 160 [Mercur III R.] Filiola R. E. Epp⸗Al. Lichtenau Hl. Lichtenauf 20, — 
209/48 ad eingeſch. Pf. 654 Pf. 10874 ) 
l. w. Fl. a. Ul. 
l. h. F. unr. w. 
12 Tymian v. kade⸗ B. Schn., ſchm. 18. 2. 20 - 
kath D 28 Str. Bl; St. Flier⸗Eichwalde Eichwalde 20, 
15 [Troubadour 5 I£ehmf., St., Schn.|7. 5. 16] 158 [Troubadour, Dachſen R. Ließau 20,.— 
Lob. Wi. Pf. 8696 
3. Durch die Körkommiſſion des Pferdezuchtve rbandes für ſtarkes Warmblut im Freiſtaat Danzig. 
ON. ‘Fame und Nr Farbe und Alter [Größe en Name u. Wohnort d. BeſitzersDeckſtation See? | 
Nr. Abzeichen em Vater Mutter 6 
1 ISigwart Nr. 1 Dklbr 16.5. 18] 1,66 [Sachs 4 Impoſante 1115 917 [Frieſen⸗Bieſterfelde 18.— 1 
2 Manfred Nr. 524 [ chs., St., I. Hf. w.] 28.4. 200 1,59 [Manteufel Nr. 512 Frohſinn 10 101 [Penner l⸗Wernersdorf 18.— 
3 Humboldt Nr. 561 [R., ۰ Bf. w. 110.5.18| 1,62 [Humor Stute v. Lothar [J. Reimer-Altenau 18,— 
4 Herwin Nr. 549 Dflbr. St. bd. Hf. w. 1. 3. 191 1,58 [Xerxes III Nr. 13980 Wilhelmine 1 1192915. Fröſe⸗Schönhorſt 18.— 
5 [Wildgraf Nr. 550° M e e e ل‎ ton 11478 Erdenwunder 130240. Shridtersllierau 18, — 
e Aufmarſch Nr. 555 fbr. w.stirnh. bd. chf. w. 5. 4. 22| 1,61 Allah 1500 Kleeblatt II 10785 Dr. R. Tornier⸗Trampenau 18.— 
7 [Granit Nr. 525 hellbr. St. 4 Füße w. 25.5. 20 1,62 [Grumbach Il 1452 [Oberin 1 14552 Rich. Wiebe⸗Bröske 18, 
8 [Landvogt Nr. 551 [Fuchs, bd. Ufße. w. 17.3.20 1,62 [Landsmann Nr. 525] 0۲ Stute 0۰0۱۵۵. van Rieſen⸗Koſenort 18 
9 [Gründer Nr. 552 ſſchwbr. -115.5.20| 1,61 [Grumbach 11 1452 Ingrid 1 6 Herm. Stäß⸗Einlage 18, 
10 Luchs Nr. 547 $chs, St., l. Ff. w.]6. 7. 21] 1,67 [Ludolf 2 Lena 11099 G. Andres⸗Fürſtenwerder 18,— 
11 [Landſtürmer Nr. 546| ö, „bd. a „2. 7. 21] 1,59 [Landsmann Nr 535| Nanta 10091 R. Harſten⸗Jungfer 18 
12 [Goldjunge Nr. 559 | „ Bl. 6.6.221 1,58 [Griffon 9 [Siwenda 9813 H. Epp⸗Vierzehnhuben 18,.— 
15 [Ajax Nr. 548 in e. bz 5. 5. 17 1,66 Anmarſch Lotte v. Redock D. Muiring⸗Grlofferfelde 187. 
14 [General Nr. 545 fbr. o. لب‎ 12.421] 1,57 [Germanikus 1489 Karoline 16400 [E. Voth⸗Grenzdorf B. 18, — 
15 [Liebling Nr. 555 (Schs., ۱ 1918 104 Lucas (Oſtfrieſe) [Cora v. Tagedieb Dollerthun⸗Fürſteuau Re 


Die en die Herren Landjäger und das Schupokommando des Kreifes erſuche ich weiterhin ſtreng zu über wa a⸗ 


chen, daß zum Decken fremder Stuten nur gekörte Hengſte verwendet werden. 
Eiegenkgf, den 25. عم‎ 1928. 


Der Landrat. 
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und noch nicht geimpfte Hinder darin nachzutragen und die Liſten 
mit den vorjähtigen Impfliſten hier einzuſenden. : 
Auf die Bemerkungen Seite 1 des Liſtenformulars weife noch 
beſonders hin. Die Arbeit iſt ſo beſchleunigt auszuführen, daß die 
Liſten ſpäteſtens bis zum 25. März ev. mir zugereicht werden 
können. Die Liſten müſſen auf ihre Richtigkeit von den Ortsvorſtehern 
bezw. Schulleitern beſcheinigt ſein. 
Tiegenhof, den 2. März 1928. 


Der Landrat. 
Saiſonarbeiter für 1928. 


Ueber die Sulaſſung von landwirtſchaftlichen Saiſonarbeitern 
für das Jahr 1928 iſt entſchieden. Die Genehmigungsausweiſe kön⸗ 
nen bei mir ſchriftlich oder mündlich (Simmer 20) angefordert wer- 
den. Die Bedingungen werden in dem Ausweis angegeben werden; 
ſie ſind dieſelben wie im Vorjahre. * 

Da bezüglich der Anzahl der Saiſonarbeiter Abſtriche vorgenom- 
men worden find, wird den Landwirten empfohlen, ſich ſchon jetzt 
um die Genehmigungsausweiſe zu bemühen. Ich mache darauf aufe 
merkſam, daß ſich jeder ſtrafbar macht, wer ohne die Genehmigung 
Saiſonarbeiter einſtellt. Außerdem iſt dabei zu gewärtigen, daß die 
Entlaſſung der eingeſtellten Saiſonarbeiter angeordnet wird. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um fofortige ortsüb— 
liche Bekanntgabe. Le 

Tiegenhof, den 6. März 1928. 

Der Eandrat. 


Nr. 3. 


Nr. 4. : 
Diehjeuchenpolizeiliche Anordnung. 

Auf Grund der 88 7, 16+ 17, 18 ff 77 und 78 des 
Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgefeßblatt 
Seite 510) wird zum Schutze gegen die Rotzſeuche und die 
Beſchälſeuche unter Pferden, Maultieren, Mauleſeln und 
Ejeln folgende Anordnung getroffen: 

Einfuhr zu Nutz⸗ und Fuchtzwecken. 


$ 1. 

Die Einfuhr von Pferden, Maultieren, Mauleſeln und 
Eſeln zu Nutz⸗ und Suchtzwecken aus dem Auslande iſt 
nur mit Genehmigung des Senats — Abt. für Soziales 
und Geſundheitsweſen )5 II) und zwar an beftimmten 
Grenzübergangsſtellen, zuläſſig. An der Landesgrenze oder 
falls die Einfuhr mit der Eiſenbahn erfolgt, an der 0۰ 
ſtation hat eine amtstierärztliche Unterſuchung zu erfolgen. 

2 


Die eingeführten Pferde, Maultiere, Mauleſel und 
Eſel gelten bis auf weiteres als anſteckungs verdächtig. Sie 


find bis zu dem Seitpunkt der Feſtſtellung ihrer völligen 


Unverdächtigkeit unter polizeiliche Beobachtung zu ſtellen. 
Die weiteren Maßnahmen regeln ſich nach den 88 144 bis 
150 und 240 — 242 der Bundesratsvorſchriften zum Dieh- 


ſeuchengeſez vom 7. 12. U ( K. ©. Bl. 1912 5: 9). 


Don jeder erteilten Einfuhrgenehmigung erhält die 
Ortspolizeibehörde des Beſtimmungsortes Kenntnis. 
Aus Polen eingeführte Stuten dürfen für die Dauer 
eines Jahres vom Tage der Erteilung der Einfuhrgeneh- 
migung an gerechnet zur Begattung nicht zugelaſſen wer⸗ 
den. Aus Polen eingeführte Hengſte müſſen kaſtriert wer⸗ 
den. Ausnahmen ſind durch den Senat Abt. für Soziales 


und Geſundheitsweſen zuläffig. 8 ١ 


Durch⸗ und Ausfuhr. 
8 3. | 
Die Durch⸗ und Ausfuhr von Pferden, Maultieren, 


| Mauleſeln und Eſeln nach dem Ausland ift nur mit Ge⸗ 


nehmigung des Senats — Abt. für Soziales und Geſund⸗ 


heitsweſen zuläſſig. 


Kreis Gr. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Reuteich, den 9. März 


für den 


mn 


Rr. 10 


Nachruf! 


Nach langem ſchweren Leiden verſchied 
zu Tiegenhof am Montag, den 5. März 
d. Is. der Kreiskraftwagenführer 


Herr 


Otto Eſau 


im Alter von 50 Jahren. 


Seit dem Jahre 1924 hat der Ver⸗ 
ſtorbene in den Dienſten des Kreiſes ge- 
ſtanden. Sein lauteres Weſen und ſeine 
hervorragende Pflichttreue ſichern ihm ein 
dankbares Andenken über das Grah hin⸗ 
aus. 


Tiegenhof, den 6. März 1928. 


Der Vorſitzende des 


Kreisausſchuſſes. 


Poll, 
Landrat. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


| und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. | — 
Beratungsjtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tie genhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Schöneberg Dienstag, den 20. März 1928 
۱ um 2½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 5. März 1928. ۱ 


Kreiswohljahrtsamt. 
Nr. 2. 


| Impfung. 
„ ëmge Aufſtellung der Erſt⸗ und Wiederimpfliſten für das dies⸗ 
jährige Impfgeſchäft werde ich, wie im Dorjahre, die erforderlichen 
Vordrucke mit den Impfliſten von 1927 den Herren Standes be⸗ 
amten und Schulleiter zugehen laſſen und erſuche 
۱.۵: Hevrê Standesbeamten, in die aufzuſtellenden Erſt⸗ 


en auf Grund der een Anden im Geburtsregiſter ſämt⸗ 


liche im Jahre 1927 geborenen Kinder einzutragen und die Liſten 
mit den Impfliſten von 1922 den zuſtändigen Oetsbehscden 


an Die Ortsbehörden haben die im Jahre 1926 ohne Er⸗ 
olg geimpften und die in den Jahren 1927 und 1928 zugezogenen 


und noch nicht geimpften oder ohne Erfolg geimpften Kinder darin 
einzutragen und die Liſten mit den vorjährigen Liſten alsdann 
mir zugufendeng OE U f و پیک‎ EOS 

2. die Beuren Schulleiter, in die Vordrucke der Wiederimpfliſten 
ſämtliche 1916 geborenen Kinder aufzunehmen, etwa zugezogene 


4 
zT 


- E | 


Grenzverkehr. deregiſter nach dem Muster Anlage 2 zu führen. Die For⸗ . 

0 § 4. : mulare werden koſtenfrei verabfolgt. 5 

Für Einhufer, welche ftändig oder gelegentlich im f 
Grenzverkehr nach Polen oder von Polen Verwendung Die Dfechetegiflör werden von Pferdereviforen geführt. 
finden, ift ein Ausweis unter Benutzung des Muſters nach Pferdereviſoren find auf dem Lande die Gemeinde- und 

Anlage 1 erforderlich, aus dem auch hervorgeht, daß im | Gutsvorſteher, in den Städten die Polizeiverwalter. 

„Urſprungsgehöft Rotz, Käude, Beichälfeuche, anſteckende Die Pferderegiſter find in Buchform und für einen 
BS Blutarmut nicht herrſchen. Seitraum von mehreren Jahren anzulegen. Sie müſſen mit 
Dieſe Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde iſt für jes fortlaufender Seitenzahl verſehen ſein, die von der Orts⸗ 
des Tier von 4 zu 4 Wochen zu erneuern. € polizeibehörde zu beſcheinigen ift. Nach vollſtändigem Ver⸗ 


Zum Swecke der Kontrolle, daß polniſche Einhufer brauch eines Pferderegifters iſt dasſelbe auf der letzten 
wieder ausgeführt, Danziger Einhufer wieder eingeführt Seite mit folgendem Vermerk abzuschließen: 


werden und eine verbotswidrige Einfuhr nicht ſtattfindet, Abgeſchloſſen 
werden die Einhufer, welche die Grenze paſſieren, durch „ FCC 
Plomben gekennzeichnet, welche bei der Rückkehr entfernt der Pferdereviſor. 
werden. (Stempel), (Name.) 
5 BA Die vorhandenen Beftände find ſodann in das neue 


Beſteht der Verdacht, daß Einhufer verbotswidrig ein⸗ Regiſter zu übertragen. Die Richtigkeit der Uebertragungen 
geführt find (§S 77 Viehſeuchengeſetz), fo find fie abzufon- ift ſowohl in dem alten wie in dem neuen Regiſter von 
dern und nach den Beſtimmungen des 5 2 zu behandeln. der Ortspolizeibehörde (Amtsvorſteher) zu beſcheinigen. 
Dem Senat — Abt. für Soziales und Geſundheitsweſen Die abgeſchloſſenen Pferderegiſter find zunächſt ein halbes 


und dem Landeszollamt tft Mitteilung zu machen. Jahr von dem Reviſor, alsdann noch weitere 5 Jahre 
Verkehrs⸗ und Verkaufsbeſchränkungen von der Ortspolizeibehoͤrde aufzubewahren. 
im Inlande. 5 12. 
Ohne beſondere Genehmigung des Senats iſt im In die Pferderegiſter iſt nach Anleitung des Formu⸗ 
Kreife Danziger Höhe verboten: lars der geſamte Einhuferbeftand eines jeden Einhuferbe⸗ 
J.) Die Abhaltung von Pferdemärften, Viehverſtei⸗ ſitzers mit genauem Signalement einzutragen, desgleichen 
gerungen, Tierſchauen und Körungen, jeder Ub. und Zugang unter Beifügung des Namens und 
2.) Die Ueberführung von Einhufern zu derartigen Wohnortes des Käufers oder Erwerbers bezw. Verkäufers 
Veranſtaltungen in andere Kreife. uſw. Erfolgt der Abgang durch den Tod des Tieres, ſo 
3.) Die Sulaſſung von Stuten und Hengſten des iſt das gleichfalls zu vermerken. 
Kreiſes Danziger Höhe zum Deckakt. N § 15. 
Mafznahmen zur Seuchen bekämpfung in den Jeder Einhuferbeſitzer it verpflichtet, alle Verände⸗ 
a 3 rungen des Einhuferbeitandes innerhalb 48 Stunden dem 
87 Pferdereviſor anzuzeigen. Fohlen find ſpäteſtens 4 Wochen 
Die Inhaber von Gaſt⸗ und Schankwirtſchaftsbetrie⸗ nach der Geburt anzumelden. 
ben find verpflichtet, ſämtliche Zubehörteile der Gaſtſtälle, In den Guts; und Candgemeindebezirken muß der 
wie Urippen, einſchl. Vorſatzkrippen, Raufen, Tröge und Neueintragung von Sinhufern in das Pferderegifter eine 
Eimer, aus den Stallungen zu entfernen. Die entfernten Beſichtigung des Pferdes durch den Pferdereviſor voran— 


Gegenſtände ſind mit heißer Seifen- oder Sodalauge abzu⸗ gehen. Zu dieſem Swecke hat der Beſitzer den einzutragen⸗ 
waſchen und mit Kalkmilch anzuſtreichen. Ihre Verwen⸗ den Einhufer dem Pferdereviſor vorzuführen. Sohlen brau- 


dung zum Füttern von Pferden iſt verboten. chen bei der erſten Anmeldung nicht vorgeführt werden. 
Maſſiv und feſteingebaute Krippen und Kaufen find In den Städten bleibt es dem PDferdereviſor überlaſſen, 

durch Verſchläge fo zu ſichern, daß fie nicht benutzt werden die Vorführung von Einhufern vor der Neueintragung in 

können. das Pferderegifter zu verlangen; die Beſitzer find verpflich⸗ 


Als Gaſtſtälle find auch die für den vorübergehen- tet, einem ſolchen Verlangen nachzukommen. 


den Aufenthalt von Pferden und Geſpannen beſtimmten 4. 

Einfahrten und Auffahrten und ee: Ausſpannungen Die Amtsvorſteher haben die Führung der Pferdere⸗ 

anzusehen. giſter auf dem Lande zu überwachen und zu dem Sweck 
H mindeſtens vierteljährlich Reviftonen vorzunehmen. 

Das Füttern der Einhufer darf nur aus eigenen mit- Den Polizeibehörden und deren Beauftragten ſowie 
gebrachten Freßbeuteln oder Futterkrippen erfolgen. Rauh⸗ den beamteten Tierärzten find zwecks Reviſionen die Pfer⸗ 
futter darf nur vom eigenen Wagen aus verfüttert wer⸗ deregiſter ſowie die Einhuferbeſtände jederzeit auf Verlan⸗ 
den. Das Derfüttern von Kauhfutter vom Erdboden her iſt gen zugänglich zu machen. 
verboten. Dieſes gilt auch für die Sülerung von Pferden Jede Reviſion iſt im ee zu vermerken. 
auf Straßen, Wegen und Plätzen. ١: : 

> Auf den Boden zurückgebliebene Futterreſte müſſen Für die auf Märkte en Einhufer iſt die Bei⸗ 
: ftets En gründlich befeitigt werden. bringung von Urſprungszeugniſſen nach dem Muſter ۶ E 
Serlegung von ۰ f lage 3 erforderlich. Bei Pferdehändlern genügt die Ein⸗ 


rt ۱ tragung in die gemäß SS 20 bis 23 der Preußifchen vieh⸗ 
Der Madaver eines verendeten oder getöteten Ein⸗ ſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 1. Mai 1912 zu füh- 
hufer weſtlich der Weichſel ift zum Swecke der Zerlegung, renden Rontrollbücher. 


ſoweit Ausnahmen nicht ausdrücklich angeordnet werden, § 16. 
nach der Abdeckerei auf der Jeſuitenſchanze in Danzig zu SE EE gegen Giele egene: 
ſchaffen. Anordnung unterliegen den Strafbeſtimmungen der SS 74 ff 


Für das Gebiet öftlich der Weichſel witd die für Me | des Viehſeuchengeſetzes vom 26. 6. 1909 (R. G. Bl. 5. 
Serlegung geeignete Stelle von dem zuſtändigen Landrat 519), falls nicht nach den beftehenden واگ‎ 
ین‎ eine höhere Strafe verwirkt WW az | 

Hunter pferderegiſter. A 
10. St Vorſtehende Verordnung tritt mit dem A Eil der Ver 
er Gebiet a Freien Stadt. Danzig find für مور‎ öffentlichung in Kraft. Mit dem gleichen Seitpunkt werden 
Guts⸗ und Gemeindebezirk einſchließlich der Städte Pfer⸗ [ nachſtehende Verordnungen aufgehoben: 


Ne 
a) Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom J. 8. 1922 e) Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 26. 9. 1924 
über die Einfuhr von Einhufern uſw. (St. A. ۰ über Einhufer, welche ſtändig oder gelegentlich im 
4600 5 و بو‎ ۱ Grenzverkehr Verwendung finden. (St. A. S. 331). 
b) Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 24. 6. 192% Danzig, den 2. März 1928. : ) 
betr. die Einfuhr von Hengften und Stuten (St. ۰ Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
ESO nd ER Dr. Sahm. Dr. Wiercinski. 
Danzig = polniſcher Grenzverkehr. ٠ Anlage 1. 

Polsko⸗gdanski ruch pograniczny. | 

Ausweis für Pferde 

Przepustka dla koni e.? 
DOS EE, cc مرت دا دم ی‎ EE 
012 ل‎ A RD SEE CE Se E ال ا‎ E E 

d A 
r BE Eeer E E E 
Ne رز‎ E EEHER EIER 
232ͤ K... مر‎ JJ!!! دس هس‎ 
e e re ا‎ Rn 1 T SL ee 
Der Landrat — Polizeipräſident — Polizeiverwaltung. 
Stavoſta: 

m Urſprungsgehöfte herrſchen Rotz, Räude, Bef Qal : d 
| 3 ſeuche, anſteckende Blutarmut zur Zeit nicht نوی‎ Ortspoli⸗ 
Geſchlecht, Forde Alter der Beſondere Mem Zagroda pochodzenia wolna obecnie od nosacizny, ar > 

Nr. Herde 8 swierzbu u koni, zarazy stadniczeji anemjizlosliwej]Podpis miejscowej wladzy 
SR Plec, masc, wiek konia | Znaki szczegölne 0 Datum und Dienſtſtempel M 
Data i pieczec urzedowa 1 
Anlage 2. 
Dieſes Pferderegifter enthält geſchrieben h 
RE mit fortlaufender Zahl verfehene Blätte 
P E ا‎ EE dee , den er RO ee ee ne مک‎ ١ 
(Stempel) Die Ortspolizeibehörde. ö 
Pferderegiſter. 
für 
Gemeinde (Gutsbezirk))))))ꝛ Ces ere ا‎ 
5 //% J ENEE EE E Een EE 
۱ Beſtätigt Aa E deer. e EN 892. Aufgeftellt am LORE SE: 1922 
8 Der ۰ Der Pferdereviſor. 
5 ei Die Polizeiverwaltung 
Hole ) D ) , nenne 
۰ Geſchlecht Alter I Urſprungszeugnis 
Nr. (Bengft, Stute, Wallach nfm.) n Farbe und e RES | 1 
? CTC | er 
Datum Don wem und woher d Datum ۳ An wen und wohin? ۰ Zei $ e 


3 ۱ Anlage 3. 
S9 16 bis 19 der viehſeuchenpoli⸗ 
zeilichen Anordnung des Miniſters 
für Landwirtſchaft, Domänen und 
Forſten vom 1. Mai 1912. 


Name und Wohnort 


Urſprungsort = 
de Sg des Beſitzers, aus deſſen Be⸗ RK 
; ſtande die Tiere ſtammen ungen 

— نا‎ ER 


Arſprungszeugnis. 


Beſondere 


Gültig auf die Dauer von 
30 Tagen (vom Tage der 
Ausſtellung an gerechnet.) 


Tiergattung “) 


Lfd.] (bei Schweinen, Farbe, Geſchlecht, 


Kenn‏ 5 ۱ أ 
Nr. Er ee Alter, Abzeichen**) EC 3‏ 
Stückzahl, Art) ۱ Reichen‏ 

e 2 | 3 | 4 


Daß vorſtehend bezeichnetes Vieh aus dem in Spalte 5 angegebenen Urſprungsort und aus dem Beſtande der 
in Spalte 6 bezeichneten Beſitzer ſtammt, wird hierdurch beſche int. Das 216021011 071412 


; SR AE 
(Outs) Vorſteher. 


aus dem Beſtande entfernt werden. 


17 ESF „den 
62 


Der ۵ 
(Siegel) 


Unterfchrift. 


*) Pferde und Rinder, ausgenommen Kälber bis zu 3 Monaten, ſind einzeln aufzuführen; Kälber, Schweine, Schafe, Ziegen 
und Geflügel find in einzelnen Poſten anzugeben. Für Rinder über 3 Monate iſt die Eintragung in einzelnen Poſten geſtattet, 


wenn ſie mit einem haltbaren Kennzeichen verſehen ۰ 


*) Ziele Spalte iſt bei Kälbern, Schweinen, Schafen, Ziegen und Geflügel nur dann auszufüllen, wenn ſich Angaben ohne 
Schwierigkeiten machen laſſen und zur Sicherung der Erkennbarkeit zweckdienlich erſcheinen. ۱ 


die Durchführung anzuſtellen und Zuwiderhandlungen zur 
Anzeige zu bringen. 5 : 

Ueber die Aufftellung der Pferderegifter wird noch 
weitere Verfügung von mir ergehen, ſobald ich im Beſtitz 
der erforderlichen Vordrucke zu den Pferderegiſtern bin. 

Die Vordrucke zu den Urſprungszeugniſſen ſind bei 
der Kreisblattdruderei R. Dech & W. Richert in elt 
teich unter dem Seichen Abteilung A Nr. 16 a vorrätig. 


Tiegenhof, den 6. März 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 6. 


verkehr mit Dampfpflügen. 
Ich weife darauf hin, daß nach den beſtehenden Beſtimmungen 
zur Beförderung von Dampfpflügen auf Straßen und öffentlichen 
Wegen die vorherige Erlaubnis erforderlich iſt. Die Erlaubnis 


—iſt für jedes Kalenderjahr neu nachzuſuchen. Anträge für das Halen: 


derjahr 1928 find umgehend nach hier einzureichen. 
Tiegenhof, den ۰ ‚März 1928. 1 3 
Der Vorſitzende des Kreisaus ſchuſſes. 


Brückentarif E 
für die Brücke Über die Jungfer'ſche Lake in Jungfer. 
2 رز‎ / , ade app 
G "ER 


Nr⸗: N. 


Wem. Füßanekkkk ee —06 

e E a و را ی‎ ER el 10ج‎ 

3. „ Pferd oder Rindvieh . Wl A ee E -20 
4. „ Spazierwagen mit 1 Pferd 15 —50 

5. „„ Spazierwagen mit 2 Pferoen . —20 —40 
mg. EEN اح رك‎ IC ĩð d EN O کی مر‎ 

2. اد را‎ e g 
7 DEIER 6192 Dierden —50.| 1— 
C ĩ— ß... 9 \— 
10. „ 0 1— 2 


Da die Befriedigung fälliger Entſchädigungsanſprüche größere 
Dorfchüffe verlangt, iſt ſchnellſte Sahlung der Beiträge unbedingt ge- 


| Deröffentlicht. 
Die Orts behörden des Hreifes erfuche ich um orts= 
übliche Bekanntgabe. e 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und 
die Herren Amtsvorſteher des Hreifes erſuche ich, den In⸗ 


habern von Gaſtſtällen, Ein- und Auffahrten und ſonſti⸗ 


gen Ausſpannungen zur Durchführung der Maßnahmen 
nach $ 7 der vorſtehenden viehſeuchenpolizeilichen Anord⸗ 
nung eine Friſt bis zum 20. d. Mts. zu ſetzen. 


Die Herren Landjäger und die Schupokommandos des 
Kreiſes erſuche ich, nach dieſer Friſt ſofort Reviſionen über 


Nr. 5. 


viehſeuchenverſicherungsbeiträge für Einhufer, 


Bekanntmachung. 


Gemäß 88 14 und ۱5 des Geſetzes betr. viehſeuchenentſchädi⸗ 


gung vom 8. 4. 1924 (Geſ. Bl. S. 116) wird hiermit angeordnet, 
daß zur Beſtreitung der Entſchädigungen von den Beſitzern von Ein⸗ 
hufern (Pferde, Eſel, Mauleſel und Maultiere) auf der Grundlage 
der bereits vorhandenen zum 1. Januar d. Js. aufgeſtellten Liſten 


= für jedes Stück ein Betrag von سره‎ G zu erheben iſt. 


Danzig, den 3. März 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Candwirtſchaftliche u. Domänenverwaltung. 
Gehl, nn 1 Dr. Frank. ۱ 

- Die vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur Kenntnis der 
Ortsbehörden gebracht. Dieſelben werden erſucht, auf Grund des 
Verzeichniſſes über den Beſtand an Einhufern weite ve 4 G ۰ 
trag je Stück einzuziehen und abzüglich 5 ¼½% Hebegebühr mit der 
größten Beſchleunigung an die Kreiskommunalkaſſe abzu⸗ 
führen. : : 


boten. Gleichzeitig wird darauf hingewieſen, daß in Kürze mit einer 

weiteren Beitragserhebung zu rechnen iſt. R 
Tiegenhof, den 6. März. 1928. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behö rden 


Zur Beachtung bei Entrichtung der Lohn⸗ 
und Lohnſummenſteuer. 


A) Die Lohnſteuer, 7 


die der Arbeitgeber vom Arbeits verdienſt der Arbeit⸗ 
nehmer einbezuhalten hat, iſt ſpäteſtens innerhalb 
3 Tagen nach jeder Lohn⸗ bezw. Gehaltszahlung 
durch Steuermarken zu verwenden, bezw. in bar an 
die Steuerkaſſe abzuführen. Iſt der Arbeitgeber nicht 
in der Lage, dieſe Steuern innerhalb der feſtgeſetzten 
Friſt durch Steuermarken zu verwenden, oder in bar 
abzuführen, weil die Mittel dazu im Geſchäft nicht 
vorhanden find, fo hat er den Arbeitnehmern ledig 
lich Abſchlagszahlungen zu gewähren und muß als⸗ 
dann von den tatſächlich geleiſteten Abihlagszahlun. 
gen den Steuerabzug vornehmen 

Die Steuer beträgt 10,3 v. H. des Ee EH 
dienftes unter Berückſichtigung der auf dem Steuer⸗ 
buch vermerkten Ermäßigung. Wird ein Steuerbuch 
nicht vorgelegt, ſo hat der Arbeitgeber den Steuer⸗ 
abzug auch vorzunehmen und hierfür Steuermarken 
auf loſen Einlagebogen zu verwenden. In dieſem 
Falle ſteht dem Arbeitnehmer nur der ſteuerfrei zu 
belaſſende Betrag für eine ledige Perſon zu, der ۶ 
natlich 80.— G, wöchentlich 19,20 G und täglich 
3,20 G beträgt. 

Der Steuerabzug iſt zu unterlaſſen, wenn der Zë 
famtverdienft monatlich 100 G, woͤchentich 24 G 
täglich 4 G oder ftündlich 0,50 nicht überſteigt. 


B) Die Lohnſummenſteuer 

haben die Arbeitgeber, ſoweit ſich Betriebsniederlaſ⸗ 

ſungen im Stadtkreiſe Danzig befinden, bis zum 10. 

jedes Monats für die im vergangenen Monat gezahl⸗ 

ten Löhne und Gehälter olhße beſondere Aufforde— 
rung an die Steuerkaſſe „A“ — Buchhalterei 5 — 
abzuführen. 

Handelt der Arbeitgeber ها‎ fo kommt je nach 
Cage des Falles Steuergefährdung oder vorſätzliche Steuer- 
hinterziehung in Frage, die entſprechende Strafen nach ſich 
zieht. 

Danzig, den 29. Februar 1928. 
Steueramt 1. Steueramt II. 


Beamtenſchaft Gr. Werder! 


Sonntag, d. 11. März d. Is, 
nachm. 4½ Uhr 1 
im Deutſchen Haufe in ۷۲ 


Rroieliverjommlung 


ſämtl. Beamten des Kreiſes Gr. Werder. 


Stellungnahme 


zu der beabſichtigten Drei⸗ Ortsklaſſen⸗ | 
einteilung. 


Der geſchäftsführende Ae e 


27 


BE eee Befreiungen: 
Befreit von dem Bellckeng elde find: 
aus Beamte einschl. der Geistlichen und Aerzte, wenn ſie 
die Brücke aus ی‎ Deranlafjung benutzen und ſich genügend 
aus wweiſen. 3 
1 Kinder auf, den N zum oder vom Sauls und Konfienandens 
unterricht. 
Jungfer, 59 22. Kebruar 1928. : 
۱ Die e Brüdenpermaltung 
Arthur Marks. 
Genehmigt! 
Danzig, den 29. ga, 1928. 


SCH gez. Bunge 
pHeröffentlicht! 

Sa | Hege den . ie 1928. 

Gm Der Landrat. 


Bekanntmachung. 


Die Fischen Otto Krüger aus Reimerswalde und Robert Krüger 
aus Pietzkendorf ſowie der Zimmermann Johann Neubert aus Pietz⸗ 
kendorf haben den Antrag geſtellt, für fie das Fiſchereirecht auf fol⸗ 
damen Waſſerläufen in عن‎ Waſſ erbuch einzutragen und zwar 0 

tiger zu "Dis, 

Robert Krüger zu Hi und Neubert zu بو‎ des Geſamtanteiles: 

4. Auf der ganzen Linau ca. 750 m ſüdweſtlich von der Schöneberger 

Horflut nordwärts ca. 5500 m weiter bis zur Gemarkungsgrenze 
Neuteicherwalde / Beiershorſt bezw. deren Verlängerung, 

2. auf der öſtlichen Hälfte der Linau von dem unter J) bezeichneten 

nördlichen Endpunkt nach ca. 5000 m notdwärts bis zum Land⸗ 

graben bezw. der Gemarkungsgrenze CTiegerweide / Suſewald, 

3. auf dem Weichſelhaffkanal von der Linau vom Gaſthaus Jeruſalem 

ab ca. 1070 m weſtwärts bis zur Fähre, 

G in dem ſogenannten Schlund (auch Grloffer Lake genannt) von der 
„Linau ca. (080 m ſüdwärts bis zu der Stelle, wo die Trift von 
` Orloff nach Pietzkendorf vom Damm abzweigt. 

Widerſprüche gegen die Eintragung find bis zum 15. April 
1928 bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Ausfertigungen 
gutem 

Nach Ablauf der Friſt wird die Eintragung der Fiſchereirechte 

in das Waſſerbuch mit der Wirkung erfolgen, daß die Eintragung 

gegenüber denjenigen, die innerhalb der Friſt keinen Widerſpruch er- 


hoben haben, bis zum Beweiſe des Gegenteils als richtig gilt, ſo⸗ 


weit ſie nicht mit dem Grundbuch in Widerſpruch ſteht. 

Die zum Vachweiſe der Rechte beigebrachten Urkunden können 
im Geſchäftszimmer der Woſſerbuchbehörde, Danzig, Neugarten 12/16 
Simmer 250, während der Dienſtſtunden vormittags eingeſehen werden. 
Danzig, den 24. Februar 1928. 


Verwaltungsgericht l. Kammer. (Waſſerbuchbehörde) 
Veröffentlicht! 
Die beteiligten Gemeinden erſuche ich ‚um fofortige ortsübliche 
. 


CTiegenhof, den 2. März 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 9. 


Schiedsmannsbeſtätigung. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts vom 8. 2. d. Is. 
iſt der Beſitzer Franziskus Filzek in Ul. Montau als Schiedsmann 
für den 4. Bezirk des Kreiſes Großes Werder (beſtehend aus den 
Grtſchaften Kl. Montau und Montauerforft) auf die Dauer der nächſt⸗ 
folgenden 3 Jahre, und zwar für die Seit vom, 8. 2. 28 bis 8. 2. 
"SR beſtätigt worden. 

Die Herren Ortsvorſteher von Kl. Montau und Montauerforſt 
werden um ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 2. Hië 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 9a, و مب ها‎ 


Candjägeramt Platenhof. 
Der OGberlandjäger Goerzen in Platenhof hat nach Wiederher- 
ftellung feiner Geſundheit vom 1. d. Mts. ab den Dienft in dem 


Landjägerbezirk Platenhof wieder übernommen. 


Die Ortsbebörden der zum Landjägeramt Platenhof gehörigen 
Gemeinden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 6. März 1928. ۱ 


Der Landrat. 
Schweinepeſt. 


Unter bein: Schwenebeſtande des Käfereibefigers Bernet in 
Ser een iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 5. März 1928. 


Der Landrat. 


CES 10. 


a0 
EY 


لس سنا 


5 eug ni sh efte 25 


nach dem Muſter der Kreislehrerkammer D a 5 3 ا‎ 8 b 1 n d = A | 


ſowie einzelne 


: 2 * 
| 3 E u 9 n 1 ۱ 1 6 ۱ von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 


| senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 
Eutla 1 8 eu ni kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
ng A U E behördlichen Verordnungs blätter 

empfiehlt | 


Pech Richert. Neuteich. [Kreisblätter j Sa 
SERO reenen Schulblätter 

0 
U ۸ . 


( cht einen DU Gr. Werder d Gaſtwirtekrei wird von unserer mit زین وج‎ Maschi- 


8 ١ 
jen eingeführten tüchtigen, ehrlichen und ar- b موق‎ und; Einrichtusgen veraehenen--Buchbip- 
1 


beitfamen Vertreter als derei zu billigen Preisen angefertigt. Die 


Verwendung nur besten Materials und Her. 
V erw alter stellung aller Einbände in Handarbeit da 
der Niederlage 


für gute. Haltbarkeit; 
63 3000 08 Fi kautionsfähig, (ca. 
000.— 


R-Pech & W. ل‎ 
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R. Pech, Neuteich. 
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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 15. März 


1928 


N 2 
Kollekte. 


Dem Freiſtadtverein für Innere Miſſton in Danzig iſt durch den 
Senat die Genehmigung erteilt, in der Zeit vom 1. 4. bis 30. 9. 
d. Is. eine Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten des Freiſtadtvereins 
für Innere Miſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen 

Tiegenhof, den 9. März 1928. 


Der Landrat. 


Kollekte. 


Der Miſſionskonferenz im Gebiet der Freien Stadt Danzig iſt 
durch den Senat die Genehmigung erteilt, von ſogleich bis 30. 9. 
d. Is. eine Hauskollekte bei den evangelifchen Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zum Beſten der Berliner⸗, der Goßnerſchen- und der 
Bielefelder Miſſionsgeſellſchaft abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 9. März 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 3. 


Hengſtkörung. 


Nr. 11 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


In den nächſten Tagen geht den Grtsbe hörden des Kreifes das 
Verzeichnis der zur Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie 
Stadt Danzig gehörigen Betriebe mit Angabe des für ſie abgeſchätzten 
Arbeitsbedarfs zu. Die Ortsbehörden haben das Verzeichnis 9 
vorheriger ortsüblicher Bekanntgabe 2 Wochen 
lang zur Einſicht der Beteiligten auszulegen. Der Seit⸗ 
punkt der Auslegung iſt auf dem Derzeichnis zu beſcheinigen und 
dieſes alsdann ſpäteſtens bis zum 10. April 1928 hierher zu⸗ 
rückzureichen. N 

Den landwirtſchaftlichen Betriebsunternehmern wird die Einſicht⸗ 
nahme des Derzeichniffes empfohlen. Widerſprüche gegen die Ein⸗ 
tragungen im Verzeichnis ſind fis maß innerhalb eines Monats 
nach Ablauf der Auslegungsfriſt hier anzubringen. ۱ 

Tiegenhof, den 7. März ۰ 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 4. 


Durch die allgemeine Hörkommiſſion ift noch der nachſtehend bezeichnete Hengſt für die Deckperiode 1928 angekört ۰ 


Abſtammung Name und Wohnort 2 EA ۱ 
Dater | Mutter ۱ des 5 ۱ eckſtation] Deckgeld 


Heinz R. 6. 111 Savind 1 


Eduard Penner II, Hofbe- Neukirch 15.— 
ſitzer⸗Neukirch 5 


Der Landrat. 


St Name | Farbe 


Jahr 
id, kl. [&heinproviuz Kreis 7 
St., h. r. Erkelenz 

w. Feſſel 


Geburtsort 


1. Herkules 


Ciegenhof, den 12. März 1928. 


vr. 5. 1 Bilanz 


der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder in Tiegenhof per 31. Dezember 1927. 


Paſſiva: ۱ 
1. Forderungen anderer Geldanſtalten 17529,99 G 
2. Spareinlagen ١ 1548605,93 „ 
3. 641354,47 بر‎ 
4. Kaſſenkonto $ 87,87 449,02 بر‎ 
5. $10565,58 Einlagen 53990,11 ,, 
6. Sicherheits-Rücklage 75842,84 بر‎ 
7. Aufwertungskonto 55872,88 بر‎ 


Zuſammen 2393645,246 


Gewinn⸗ und Verluſt⸗Rechnung für 1927. 


Aktiva: 

1. Barer Kaſſenbeſtand 34 444,66 G. 
2. Poſtſcheckkonto ۱ 25268,49 بر‎ 
3. Guthaben bei andern Geldanſtalten 905 557,69 „ 
4. Desgleichen 5 45 d 54439,13 بر‎ 
5. Kreditforderungen 231062,89 „ 
6. Eigene Wertpapiere 184750,— „ 
7. Darlehen gegen Sicherungshypotheken, 


Bürgſchaften pp 16 936,45, 

8. Darlehen an Genoſſenſchaften 25 275,47 بر‎ 

9. Darlehen anöffentl. rechtliche Körperſchaften 75 385,51 

10. Darlehen gegen Hypotheken 83699961 „ 
5 ۲ 


11. Vorſchüſſe 2930,59 بر‎ 
12. Rückſtändige ۲ 5937, 
13. Inventar⸗Konto 1 


Zufammen 70,18 


Soll Haben: 
1. Verwaltungskoſten 1 43021 8 1. 3 77 6 
2. Kursverluſte bei Wertpapieren 4250,— „ 2. Zinsgewinne der Dollarabteilung 610,62 , 
3. Reingewinn 36481,69 „ 5718,99 „ 


3. Speſen⸗Konto 
Zuſammen 83764,— 6 


Zuſammen 83764,— © 


Abt. G Nr. 24. ۰ 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
: ۱ beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu⸗ 
1 ftellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „28. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. : 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 32aduzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 52cftemdenmeldezettel. 
„ „ „358. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal. 
1 fteuerzufchläge. 
„35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
K. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 


Abt. A Nr. 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ ?. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 


gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. ۱ 


"e a ل‎ 


„ „ ed EE 
„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ „ „ Lë Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ , 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
۷ „ „. 8 Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Deutſchland. 


„ „ „ 12. Strafaktenbogen. 
„ „ „Is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ Isa. Unfallanzeigen. 
„ „ „ 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
ie Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
8 S „ 2. Vorladung für den ۰ 
n „3. Atteſt. 


Die Derren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, be⸗ 
Beftellung ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, ۲۰ 


pfarrlandverpachtung. 


Das gefamte Pfarrland von Gr. Maus dorf {oll vom 1. Oktober 


dieſes Jahres ab in den bisherigen 5 Stücken auf 6 Jahre neu ver⸗ 
pachtet werden. 


Schriftliche Pacht angebote in Geld unter genauer Be⸗ 


zeichnung des gewünſchten Stückes, am beſten unter gleichzeitiger 
Nennung des bisherigen Pächters, find bis zum 50. März cr. an 
den unterzeichneten Vorſitzenden des Gemeindekirchenrats einzureichen. 
Den Zufchlag erteilt der Gemeindekirchenrat vorbehaltlich der 
Genehmigung durch die vorgeſetzte Behörde. : 
Gr. Mausdorf, den 11. März ۰ 
Mobwealt, Pfarrer. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Ar. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


| مم م 


2. Beſcheinigung über 010211110011116 zur Gemeindeſitzung. 
„ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer GC o 
ung. 
„ „ A Feſtſtellungsbeſchluß der ۰ 
„ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ eg Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
e „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S8. Jagdopachtbedingungeu. : 
„ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ 11. Antrags: und Fragebogen auf E 
ung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ „ 2a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ Läb, Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
„ „ „ is. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ Lë Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ 14a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 1 
„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. 
ای‎ 
„ „ „ ns. Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
„ 20. Pfändungsbefehl. 


„ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotokoll 
„ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 


3 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig. 
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Kreis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Neuteich, den 22. März 


1928 


Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und die 
Schupokommandos des Kreiſes erſuche ich, Reviſionen über die Inner 
haltung der Arbeitsruhe vorzunehmen. 

Tiegenhof, den 16. März 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 4a. | — : 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat April 1928 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof, Montag, den 2. April 1928, vormittags 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs- und Vete⸗ 
rinärrats, 1 

Simonsdorf, Dienstag, d. 10. April 1928, nachmittags 125 Uhr 
vor dem Bahnhof, 

Neuteich, Freitag, den 22. April 1928, mittags 1 Uhr, 


vor dem ل قات‎ Dous, a 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 

5 des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 

gabe. ١ 
Tiegenhof, den 21. März 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4b. 


Beſchaffung von Päſſen. 

Die zum Frühjahr verſtärkt einſetzende Reiſezeit gibt mir Ders 
anlaſſung, die Grtspolizeibehörden des Kreifes darauf hinzuweiſen, 
ſämtliche Anträge auf Ausſtellung von Danziger Keiſepäſſen als 
Sofortſachen zu behandeln. 

Tiegenhof, den 21. März 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 5. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher fowie die Herren 
Landjäger des Kreifes erfuche ich, feftzuftellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob der Arbeiter Guſtav Petrofchfa, früher in Parſchau, 
dort wohnhaft iſt evtl. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 14. März. 1928. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr, 6. 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob der Melker Auguſt Koslowski dort wohnhaft iſt 
bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 8. März 1928. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
IE 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der ۶ 
ſitzer Friedrich Strich in Gr. Lichtenau zum Amts vorſteher des dors 
tigen Bezirks auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und zwar vom 
1. April ۱928 bis 51. März 1934 einſchließlich, wiederernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 20. März 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 8. —— 
Amtsbezirk Schadwalde. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Rentier 
Adolf Wichmann in Schadwalde zum Amtsvorſteher des dortigen 
Bezirks auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, und zwar vom ۰ 
April 1928 bis 31. März 1034 einſchließlich, wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 20. März 1928. : 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


۱۳۶۰ کی‎ et ال‎ — A weg 


für den 


Nr. 12 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
0 und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. با‎ — f 


Wohnungsbauabgabe und ۰ 
۲ Bis ſpäteſtens zum 10. April d. Is. ift die Wohnungs 

bauabgabe und die Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Januar / 
März 1928 an die Gemeindekaſſe abzuführen. Ferner find bis zum 
gleichen Tage die für frühere Vierteljahre etwa noch ausſtehenden 
Keſte zu begleichen. : , 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreiſes werden 
erſucht, die Sahlungspflichtigen mittels ortsüblicher Bekanntmachung 
hierauf hinzuweiſen. In der Bekanntmachung iſt gleichzeitig zum 
Ausdruck zu bringen, daß bei Nichteinhaltung des Sahlungstermins 
unverzüglich zur zwangsweiſen Beitreibung geſchritten wird. Die 
zwangsweiſe Beitreibung hat durch die Ortsbehörde, eventuell unter 
Mitwirkung des Herrn Amtsvorſtehers, zu erfolgen. Formulare für 
das Beitreibungsverfahren ſind in der Buchdruckerei von R. Pech 
in Neuteich erhältlich. Soweit die geſetzlichen Vorausſetzungen vor— 
liegen und der dafür zur Verfügung ſtehende Betrag reicht, können 
zur Begleichung der Steuerſchuld Mietbeihilfen gewährt werden. 

Die eingekommenen Beträge find ſeitens der Ortsbehörden bis 
zum 25. April d. Is. an die Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 
Bis zum gleichen Tage iſt die formularmäßige Abrechnung an den 
Kreisausfhuß einzureichen. Ferner find bis dahin die Hebeliften über 
Wohnungsbau und Lohnſummenſteuer hierher zurückzuſenden. 

Die etwaige Niederſchlagung von Steuerbeträgen iſt gleichfalls 
bis zum 25. April d. Is. unter Vorlegung der fruchtlofen 
Pfändungsprotokolle bei dem Ureisausſchuß zu beantragen. 

Tiegenhof, den 16. März 1928. 

Der Kreisausſchuß. 
Nr. 2 ١ 


Verſicherungsbeiträge für ۰ 

Den Ortsbehörden des Kreiſes mache ich unter Hinweis auf die 
Bekanntmachung vom 6. d. Mts. in Nr. 10 des Kreisblattes die 
ſchleunige Einziehung und Abführung der Einhuferbeiträge von 1G 
und 4 6 je Stück nochmals dringend zur Pflicht. 

Fur Befriedigung der fälligen Entſchädigungsanſprüche ſtehen 
andere Mittel als die aufzubringenden Beiträge nicht zur Verfügung. 
Die betroffenen Landwirte würden durch unpünktliche Beitragszahlung 
daher in große Bedrängnis geraten. 

Ich erſuche in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen und nötigen⸗ 
falls unverzüglich zur zwangsweiſen Einziehung zu ſchreiten. 

Tiegenhof, den 19. März 1928. 

Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 


Saiſonarbeiter 1928. 

Die täglich bei mir eingehenden Einſprüche gegen die Abſtriche 
bei den Anforderungen von Saiſonarbeitern geben mir Veranlaſſung, 
allgemein darauf hinzuweiſen, daß ich nicht in der Lage bin, den 
Einſprüchen und Anträgen ſtattgeben zu können, da gemäß § 1 der 
vom Senat erlaſſenen Polizeiverordnung betr. Beſchäftigung von Sats 
ſonarbeitern vom 21. 12. 1926 die Genehmigung zur Beſchäftigung 
von ausländiſchen Wanderarbeitern durch den Senat erteilt wird. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 19. März 1928. 


9 Der Landrat. 
er. A. تسب‎ 
Arbeitszeit in Bäckereien und Konditoreien. 


Es wird darauf hingewieſen, daß für Bäckerei- und Konditorei. 
betriebe die Beſtimmungen der Bäckereiverordnung vom 23. It. 1918 
und der Verfügung vom 14. 12. 1926 gelten. Die tägliche s ſtündige 
Arbeitszeit darf nicht überſchritten werden. Zwiſchen و‎ Uhr abends 
und 5 Uhr morgens dürfen keine Arbeiten vorgenommen werden. An 


Nr. 3. 


Sonntagen darf nicht gearbeitet werden, nur nach e Uhr abends — 


während einer Stunde — dürfen notwendige Vorarbeiten vorgenoms 
men werden. Ausnahmeanträge von dieſen Beſtimmungen, die nur in 
beſonderen Fällen (Umbauten, Ausbeſſerungen, Volksfeſte) genehmigt 
werden können, ſind an das Staatliche Gewerbeaufſichtsamt Danzig 
zu richten. — Zuwiderhandlungen ſind mit gerichtlicher Strafe bedroht. 


* 
1 3 
a 


Abt. A Nr. 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ “. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 


„ „ „IS. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ „ . Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„„ „ „ M. Führungsatteſt. 

„ ) „ 12, üferfüg ung 

13, Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Canzluſtbarkeit. 

„ „ „ 15. Dorladung zur ۸ 

„ „ un Le, Urſprungszeugnis zur Einfuhr von pferden nach 
Guer. 

en Urſprungszeugnis (für a 

„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 

„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. : 

„ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 0 

ak F Infallunterfudungs-Derhanblungeni. 

Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger... D 
„ Dëse? 2 1 für den verklagten. 
H 7 OI Atteſt. 


Die Herren SS und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes ` 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. * 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


zum ۷ 


empfehle 


Heimatfibeln 
Haus und Heimat 
Mein Heimatland 
Mein Vaterland 
Religionsbücher 
Bibl. Geſchichte 
Schulhefte u Art 
Zeichenblöck 


ſowie an 


Shreib⸗ u. Zeicheumaterialien 


zu billigſten Preiſen 


R. Pech, Neuteich. 


Zeugnishefte 


nach dem Muſter der Kreislehrerkammer 
ſowie einzelne 


Zeugniſſe 


Entlaſſungszeugniſſe 
empfiehlt 
Pech Richert. ung. 
| Fernruf 308. 


1 


Nr. 9. 


Perſonalien. 

Der Landwirt Heinrich Ellert jun. in Veuteicherhinterfeld ift 
Ee aere daſelbſt gewählt und von mir beftätigt 
worden 

Tiegenhof, den 19. März 1928. 

e Landrat als Vorſitzender des ۵ ۰ 
(r. 10. ا چ‎ 3 


perſonalien. 


Der Gärtner Walter Dietrich in Ließau iſt liſtenmäßig als 


Schöffe dieſer Gemeinde nachgerückt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 16. März 1928. 
وت‎ Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
er. AI. 


Kreistagſitzung g. 

Dienstag, den 5. April 1928, .وه‎ 11/ Libre, 
findet im Saale des Kreishaufes hierſelbſt eine Sitzung des Kreis⸗ 
tages des Kreiſes Gr. Werder ſtatt. : 

Tiegenhof, den 15. März 1928. 

Der Eandrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. I. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


: ۱ figung. 

„ „ „ A Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


bedürftigen. 
„ „ „ sa. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. ۳ 
„ „ „ 6b.Rehnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 


über die Auslegung der PHachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „ 11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 12. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ ib. Meldungen der Erwerbsloſen bis‘ zum 22. jeden 
Monats. 
„ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ Lë, Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
„ „„ „ » 14a. Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ „ „ Lë, Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 
„ „ ce Nane 
„ „„ ns. Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „109. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „ 22. Pfändungsprotofoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem GE 
Abt. G Nr. 24. ۰ 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot, 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 227. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sur 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Vorläufiges ۰ 
„ „ „ 298. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „51. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 523 SZuzugsmeldung. 
„ „ „ ‚52bfortzugsmeldung. 
„ „ „  32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der ۰ 
ſteuerzuſchläge. 
„ „ „ Sp, Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
ranken uſw. in eine Anſtalt 
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Kreis⸗ Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 29. März 


1928 


Nr. 6 


Ausſchreibung. 


Für die Unterhaltung der Kreisſtraßen des Kreiſes 
Gr. Werder ſoll die Lieferung von 2000 ebm Kies frei 
Verwendungsſtelle vergeben werden. 

Die Bedingungen ſind im Kreisbauamt einzuſehen. 

Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis zum 11. April d. Is., vormittags 
11 Uhr an das unterzeichnete Bauamt einzureichen. 

Tiegenhof, den 27. März 1928. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Großwerderkommune. 


Die Generalverfammlung der Großwerderkommune findet 

am Freitag, den 15. April, vorm. 10 hs, 
im Deutſchen Bange zu Neuteich ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Kommune gehörigen (Ort: 
ſchaften werden ergebenſt erſucht, je einen mit Vollmacht verjehenen 
Deputierten zu entſenden. 

Tagesordnung: 
KRechnunglegung für das Jahr 1927 
Wahl dreier Kaſſenreviſoren 
Verſchiedenes. 

Der Verkauf der Weidezettel findet an demſelben Tage, tacks 
mittags 2 Uhr Gott, 

Anmeldungen auf gutgeformte, ſprungfähige Bullen zur freien 
Weide nimmt Unterzeichneter ebenfalls entgegen. 

Neuteich, den 25. März 1928. 

Das Repräſentanten⸗Kollegium 
M. Schrödter. 


Brückenſperre. 
Die Jungfer'ſche Brücke wird wegen Inſtandſetzungsarbeiten am 
Dienstag, den 5. und MNittwoch, den 4. April 
für ſämtlichen Verkehr, außer Sußginger, geſperrt. 
Jungfer, den 24. März 192 


Die Brückengene senschaft Jungfer. 
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Zur Einſegnung 


empfehle 


Geſangbücher 


Konfirmations- 


Glückwunſchkarten 


in großer Auswahl 


R. Pech, Neuteich. 
۵ 9 5 56 ۵5 6 EE 


Nr. 13 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
1 und des Kreisausſchuſſes. E 
Nr. J. ee 
| Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Tiegenhef im Pan an jedem Mittwoch 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. e 
Tienteich, im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. April 1928 
nahm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und ۰ 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft fteht. 

Tiegenhof, den 25. März 1928. 


Kreiswohlfahrts amt. 
Stille Woche. 


In der Karwoche dürfen weder öffentliche, noch private Bälle, 
Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattfinden. Am Karfreitag 
find außerdem öffentliche theatraliſche Vorſtellungen, Schauſtellungen 
und ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten verboten. Geſtattet iſt nur die 
Aufführung ernfter Muſikſtücke (Oratorien) u. ſ. w. ۰ 

Tiegenhof, den 26. März ۰ 


Der Landrat. 
Nr. 3. ا‎ SEARS 
- schulpflichtige Kinder. 


Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit vom ۰ 
Januar bis Ende d. Its. zus und abgezogenen ſchul pflichtigen 
Kinder dem erſten bezw. alleinigen Lehrer ſogleich namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 22. März 1928. 


Der Landrat. 
Kollekte. 


Dem Diakoniſſen⸗Mutter⸗ und Krankenhaus in Danzig iſt durch 
den Senat die Genehmigung erteilt, in der Seit vom 1. April 1928 
bis 31. März 1929 eine Baustollefte bei den Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zum Beſten des Diakoniſſen-Mutter- und Krankenhau⸗ 
ſes abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat ee polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 24. März 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 2. 


Nr. 4. 


99 5. I ی‎ 
Errichtung einer Rindvieh- und Schweine: 
ſchlächterei in Tiegenhof. 


Frau Alma Meinhart in Tiegenhof hat auf Grund des 5 16 
der Keichsgewerbeordnung die Genehmigung zur Errichtung einer 
Kindvieh⸗ und Schweineſchlächterei auf ihrem Grundſtück Tiegenhof, 
Feldſtraße Nr. 1 nachgeſucht. 

Das Vorgaben wird hiermit gemäß 5 17 der Reichsgewerbe⸗ 
ordnung bekannt gemacht. Etwaige Einwendungen find binnen 4 
Tagen bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren 
a zu Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit 
Ablauf des Tages, an welchem die vorliegende Keeisblattnummer 
ausgegeben worden iſt. Beſchreibung und Zeichnung der Anlage lie⸗ 
gen während der Einſpruchsfriſt im Kreishaufe hierſelbſt — Zimmer 
Nr. 21 — zur Einſicht aus. 

Sur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwen⸗ 
dungen wird Termin im Kreishaufe hierſelbſt — Simmer Nr. 21 auf 
Freitag, den 20. April 1028, vormittags ۱0 her 
anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der 
Widerſprechenden wird gleichwohl mit der Erörterung der Einwen⸗ 
zungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 24. März 1928. 


Der Landrat des Kreiſes Großes Werder. 
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Heimatfibeln | 
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5 Religionsbücher 


Oſterkarten am gata: 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Schulhefte aller Art 


Preiſen eichenblöcke 
R. Pech, Neuteich. 3 ch ſowie ſämtliche 


Kontobücher Or 1. Amen 


zu billigſten Preiſen 
in großer Auswahl empfiehlt R. Pech, Neuteich. 
R. Pech, Neuteich. ( 0 
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für den Rreis Gr. Werder 
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er gleichzeitig mit der Uberſendung der Anzeige, des Auftrages 
und des Derzeichniffes der zu verſteigernden Gegenſtände ſowie 
deſſen Abſchrift an die Grtspolizeibehörde (Siffer 50 und 31) 
der Handelskammer eine Abſchrift der Anzeige und des Der, 
zeichniſſes zu überſenden.“ 
Dieſe Anderungen treten ſofort in Kraft. 
Danzig, deu 25. Februar 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Jewelowski. 
Veröffentlicht! 5 
Tiegenhof, den 24. März 1928. 
Der Landrat. 
Nr, Ab. 


Verordnung 
betreffend Nommiſſion zur Abſchätzung au Notz er⸗ 
krankter 2 ۰ 

Auf Grund des 5 ۱ b) des Geſetzes vom 7. 3. 1928 wird zur 
Abſchätzung der an Rotz erkrankten Einhufer eine Schätzungskommiſ— 
ſion gebildet, die beſteht aus: d 
1. einem vom Senat zu ernennenden Tierarzt als Obmann, 

2. einem vom Senat zu ernennenden Schiedsmann, 
3. einem 2. Schiedsmann, für den jeder Landrat aus der Fahl der 
Oferdebeſitzer feines Kreiſes eine Perſon namhaft macht. 

Die vom Senat zu ernennenden beiden Mitglieder wirken bei je- 
der Abſchätzung mit, der vom Landrat zu ernennende Schiedsmann 
abwechſelnd und zwar bei einem Entſchädigungsfall im Kreiſe Dan— 
ziger Höhe der Schiedsmann des Kreiſes Danziger Niederung, bei 
einem Entſchädigungsfall im Kreiſe Danziger Niederung der Schieds- 
mann des Kreiſes Gr. Werder, bei einem Entſchädigungsfall im 
Kreife Gr. Werder der Schiedsmann des Kreifes Danziger Höhe. 
Der für den Kreis Danziger Niederung ernannte Schiedsmann tritt 
auch bei den in den Stadtkreiſen Danzig und Soppot vorkommenden 
Entſchädigungsfällen in Tätigkeit. 

Für jedes Mitglied der Schätzungskommiſſion iſt für den Bes 
hinderungsfall ein Stellvertreter zu ernennen. : 

Die auf Grund des Geſetzes vom 8. 4. 1924 gebildeten Schät⸗ 
zungskommiſſionen haben ihre Tätigkeit einzuſtellen. Die auf Grund 
dieſer Verordnung gebildete Schätzungskommiſſion hat auch, wenn ſie 
vom Senat im Einzelfalle dazu aufgefordert wird, die von den دكأ‎ 
herigen Schätzungskommiſſionen vorgenommenen Schätzungen rotzkran— 
ker Einhufer nachzuprüfen und die für die Entſchädigung in Frage 
kommenden Werte endgültig feſtzuſetzen. 

Danzig, den 15. März 1928. 


Der uch Freien Stadt ۰ 
el. 


Dr. Frank. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 2. April 1928. 
Der Landrat. 


Ele, —— 
Kommiſſion zur Abſchätzung der an Rotz 
erkrankten Einhufer. 

Gemäß der Verordnung des Senats der Freien Stadt Danzig 
vom 13. März 1928 find folgende Herren zu Mitgliedern der Kom⸗ 
miffton zur Abſchätzung der an Rotz erkrankten Einhufer ernannt. 
Obmann: Tierarzt Dr. Braunſchweig in Danzig. 

1. Schiedsmann: Oberamtmann Wendt in Gliva, 
2. Schiedsmann: 

für den Kreis Danziger Höhe, Rittergutsbefiger Muhl in Lagſchau, 

Stellvertreter: Hofbeſitzer Flindt in Langenau. 

für den Ureis Danziger Niederung: Hofbeſitzer Bruno Müller in 

Kl. Sünder, Stellvertreter: Hofbeſttzer Johannes Schwarz in Weß— 

linken, 

für den Kreis Gr. Werder: Hofbeſitzer Max Schroedter-Eichwalde 

in Yeuteich, Stellvertreter: Hofbeſitzer Robert Foth in Küchwerder. 

Danzig, den 16. März 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Landwirtſchaftliche u. Domänenverwaltung. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 2. April 1928. 
Der Landrat. 


N 


Neuteich, den 4. April 


Nr. 14 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


1. 

Kinderwalderholungsheim Stutthof. 
Anfang Mai d. Is. ſoll das Kinderwalderholungsheim in Stutt- 
hof wieder eröffnet werden. Die Verteilung der Kinder auf die ein⸗ 
zelnen Kurabſchnitte geſchieht durch den Kreisfürſorgearzt, der nach 
ben Dorfchlägen der Schulärzte die Auswahl erholungsbedürftiger Hin⸗ 

er trifft. 

Die Kinder müſſen bei der Aufnahme frei fein von ۲ 
Kranfheiten, von Krätze und Ungeziefer, dürfen keine Bettnäſſer ſein 
und nicht an Krämpfen leiden. , 

An Kleidung, Wäſche uſw. follen die Kinder, wenn möglich, 
mitbringen: d 

1 Sommeranzug, 2 Hemden, 2 Unterbeinkleider 1 Paar Strümpfe, 

5 Taſchentücher, ı Paar Schuhe, 1 Badehoſe (Badeanzug), 1 Kamm 

und 1 Haarbürſte, 1 Zahnbürfte, 1 Waſchlappen, 1 Stück Seife. 

Das tägliche Pflegegeld für die im Kreife beheimateten Kinder 
beträgt 50 Pfg. pro Tag. Mit dieſem Pflegegeld kann natürlich nicht 
die volle Verpflegung beſtritten werden, ſodaß dieſes Pflegegeld nur 
einen beſcheidenen Zuſchuß zu den Geſamtkoſten darſtellt, welche der 
Kreis im Intereſſe der Jugendwohlfahrtspflege auch in dieſem Jahre 
wiederum trageu wird. 

Die Bezahlung des Pflegegeldes muß, ſoweit fie von Privatpers 
ſonen erfolgt, vor Eintritt des Kindes in das Uinderwalderholungs⸗ 
heim an die Kreiskommunalkaſſe in Tiegenhof erfolgen. Bei Hit: 
dern, die von den Gemeinden in das Kinderwalderholungsheim ent— 
ſandt werden, haben die Gemeinden die Hälfte des Pflegegeldes vor 
Eintritt des Kindes in das Heim an die Ureiskommunalkaſſe zu zah⸗ 
len. Der Reſt wird am Ende der Kurperiode fällig. 

Tiegenhof, den 50. März 1928. 


Kreiswohlfahrtsamt. 


EN, 


Nr. la. 


verordnung. 

Auf Grund des 8 58 Abſ. 1 der Gewerbeordnung wird beſtimmt, 
daß die Ziffern 6, 17 und is der Vorſchriften über den Umfang der 
Befugniſſe und Verpflichtungen ſowie über den Geſchäftsbetrieb der 
Verſteigerer vom 10. Juli 1902 (R. M. Bl. S. 279) wie folgt ges 
ändert werden: 

1.) Siffer 6 erhält folgenden Suſatz: 

„Den Derfteigerern iſt es verboten, Vorbeſichtigungen der zu vers 
fteigernden Gegenſtände an den Sonn- und Fefttagen ſowie an 
den Werktagen zu einer Seit, in der die offenen Verkaufsſtellen 
geſchloſſen {ein müſſen, zu veranſtalten oder {ih an der Veran— 
ſtaltung ſolcher Vorbeſichtigungen zu beteiligen. 

Die Ortspolizeibehörde kann jedoch Vorbeſichtigungen von 
Gegenſtänden, die einen wiſſenſchaftlichen oder künſtleriſchen 
Wert haben, ausnahmsweiſe zulaſſen.“ 

2.) Siffer 12 wird durch folgenden zweiten Abſatz ergänzt: 

„Der Derfteigerer iſt ferner verpflichtet, den von der Handels⸗ 
kammer beſtellten und polizeilich beſtätigten Vertrauensleuten, 
die von der Polizeibehörde zu ihrer Beratung, insbeſondere auch 
bei der Überwachung einer Derfteigerung als Sachverſtändige 
herangezogen werden, den Aufenthalt in den für die Verſteige⸗ 
rung beſtimmten Räumen zu geſtatten und ihnen dort auf Ders 
langen das Sammelheft und die Niederſchrift über die Verſteige⸗ 
rung zur Einſicht vorzulegen. Dieſe Sachverſtändigen find ferner 
berechtigt, zu verlangen, daß ihnen über die Verſteigerung und 
die damit zuſammenhängenden Geſchäftsvorgänge wahrheitsge— 
treu Auskunft erteilt und zu deren Nachprüfung Einſicht in die 
Geſchäftsbücher gewährt wird. In Abweſenheit von Polizeibe⸗ 
amten haben die Sachverſtändigen ein ſchriftliches Erſuchen der 
Polizeibehörde bei ſich zu führen und auf Verlangen vorzulegen. 
Polizeiliche Befugniſſe, insbeſondere das Recht zur Anwendung 
von Zwang, werden durch dieſes Erſuchen nicht erteilt.“ 

3.) Siffer is erhält folgenden letzten Abſatz: — 


„Übernimmt der Derfteigerer die Derfteigerung von Kunſt⸗ und 


kunſtgewerblichen Gegenſtänden, alſo von Gemälden, Bolzſchnitten, 
Zeichnungen, Bronzen, Kupferftichen, Radierungen, Kunſtdrucken, 
Berliner, Sevres, Meißner, Wiener uſw. Porzellan, Gobelins, 
echten Teppichen, kunſtgewerblichem Mobiliar u. a., desgleichen 
von Münzen, Autographen, Büchern und Briefmarken, ſo hat 


۹ 


Bekanntmachung. 
Am 7. 5. 6—8 Wochen altes Sauferkel eingefangen, abzuholen 
von Gemeindevorſteher Claaßen, Wernersdorf. 


Bezirksamt Wernersdorf. 


Großwerderkommune. 


Die Generalverſammlung der Großwerderkommune findet 

am Freitag, den 15. April, vorm. 10 Abe, 
im Deutſchen Vauſe zu Neuteich ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Kommune gehörigen Ort, 
ſchaften werden ergebenſt erſucht, je einen mit Velen verſehenen 
Tagesordnung: 

ea für das Jahr 7 
Wahl dreier Kaſſenreviſoren 
Derfchiedenes. 

Der Verkauf der رم‎ findet an demſelben Tage, nach⸗ 
mittags 2 ihr Ga 

Anmeldungen auf denne. ſprungfähige Bullen zur freien 
Weide nimmt Unterzeichneter ebenfalls یت‎ 

Neuteich, den 25. März ۰ 


Das Repräfentanten-Roltegium 


Zum öchulbeginn 


empfehle 


Heimatfibeln | 
Haus und Heimat 
Mein Heimatland 
Mein Vaterland 
Religionsbücher 
Bibl. Geſchichte 
Schulhefte ez Art 
Zeichenblöck 


ſowie = 


SC l. ٩0 


zu billigften Preiſen 


R. Pech, Neuteich. 


Oſterkarten 


empfiehlt in großer اس‎ zu billigen 


Preiſen 


AN. Pech, Reuteich. 
Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
R Pech, Neuteich, 


Deputierten zu entjenden. 
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Irma, > 


Paßbeſcheinigungen. 


Im Intereſſe der Beſchleunigung der Anträge auf 21115 1 
von Danziger Keiſepäſſen empfiehlt es ſich, daß die Antragſteller den 
Ortspolizeibehoͤrden bei Beantragung eines Danziger Keiſepaſſes eine 
von der zuſtändigen Gemeindebehörde auszuſtellende Beſcheinigung 
über ihren Wohnfig am 10. 1. 1920 vorlegen, in welcher gleichzeitig 
anzugeben iſt, mit welcher Staatsangehörigkeit die Meldung erfolgt 
war. Die Gemeindebehörden erſuche ich, ſolchen Anträgen mit Be⸗ 
em ung nachzukommen. 

Diurch ein derartiges Verfahren werden Rückfragen vermieden 
und die Paßbewerber beſchleunigter in den Beſitz des Paſſes gelangen. 

Die Gemeindebehörden des Kreifes erſuche ich um تسبي‎ 
Befanntgabe. 

Tiegenhof, den 3. April 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Impfung. 


Die Erſt⸗ und Wiederimpfliſten ſind noch nicht vollzählig einge⸗ 
gangen. 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 2. 3. 1928 — 
Kreisblatt Nr. 10 — werden die Herren. Gemeindevorſteher 
und Schulleiter erſucht, die Liſten ۵ zurückzureichen. 

Tiegenhof, den 27. März 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4 . 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Guts vorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen ob dort der Arbeiter bezw. Melker Guſtav Weiß wohnhaft 
iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 26. März 1928. 

. Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
er. 5. جج جج‎ 


Bekanntmachung. 


Die Grtspolizeibehörden des Kreiſes weiſe ich darauf hin, daß 
der Unfallgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig in Danzig von jeder er⸗ 
teilten Baugenehmigung Nachricht zu geben 5 | 

SAET, den 2. April 1928. 


Der Landrat. 
Berichtigung. 


Meine Bekanntmachung im Kreisblatt Nr. ۰ für 1928 ۰ 
Errichtung einer Rindvieh- und Schweineſchlächlere in Tiegenhof 
wird hiermit aufgehoben. 

Tiegenhof, den 50, März 1928. 

Der Landrat. 
4 ته‎ 


Nr. 6. 


Perſonalien. 

In den Schulvorftand der Schule Unterlakendorf iſt der Hofbe⸗ 
fiber Guſtab Wiens aus Unterlakendorf als Familienvater gewählt 
und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. | 

Tiegenhof, den 25. März 1928. 


Der Landrat. 
MAR? 


Bekanntgabe eines ۰ 

Nach Mitteilung der Städtifchen Verwaltung für Straßenreini⸗ 
gung und Ulüllbeſeitigung in Danzig iſt dieſe durch die Automobiliſie⸗ 
rung des Städt. Fuhrparks in der Lage, verſchiedene pferdebeſpannte 
Kehrmafchinen und Sprengwagen billig abzugeben. 

Gemeinden, die einen Bedarf an derartigen Fahrzeugen haben, 
wollen ſich an die Städtiſche Verwaltung für Straßenreinigung und 
Müllbeſeitigung in Danzig wenden. 

Tiegenhof, den 50. März 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des EON 
/ des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Schulaufſichtsbezirk Tiegenhof. 


Ab 1. April d. Is. iſt mir auch die Schulaufſicht über die Schu⸗ 
len der Orte füdlich der Bahnlinie Kiegau—Kalthof übertragen. 
Vom 11. bis 17. d. Hits bin ich beurlaubt. Mein Vertreter iſt 
Herr Ureisſchulrat Bidder in St. Albrecht bei Danzig. 
Tiegenhof, den 2. April 1928. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Kreis Gr. Werder 


4 für den 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1928 


§ 7. 

Soweit fie nicht ſchon auf Grund des § 4 Mitglieder 
des Jugendamtes geworden ſind, ſind zur Teilnahme an 
ſeinen Sitzungen berechtigt und haben in ihnen beratende 
Stimme: 

1. der Kreisſchulrat, 

2. der Ureis⸗Medizinalrat, 
5. der Gewerberat, 

4. der Vormundſchaftsrichter, 
5. ein Schularzt. 

Sind mehrere ſolche Beamte im Bezirke angeftellt, f 
erfolgt die Auswahl durch die vorgeſetzte Dienſtſtelle. 

Den in Abſatz 1 genannten Perſonen ſteht gegen die 
Gemeinden und Gemeindeverbände ein Anſpruch auf Der- 
gütung für die Teilnahme an den Sitzungen nicht zu. 


88. 
Die Amtsdauer der Mitglieder des Jugendamtes be 
trägt vier Jahre. Mit dem Ablauf dieſer Friſt endet auch 
das Aınt der Erſatzleute. 


8 9. 
Aufgaben des Jugendamtes ſind: 
der Schutz der Pflegekinder gemäß SS 18 bis 29 J. W. G., 
„die Mitwirkung im Vormundſchaftsweſen, insbeſondere 
die Tätigkeit des Gemeindewaiſenrats, gemäß 55 30 bis 
ال‎ ; 
3. die Mitwirkung bei der Schutzaufſicht und der Für⸗ 
ſorgeerziehung gemäß 55 52 bis 74 J. W. G. 

4. die Jugenddgerichtshilfe, 2 

5. die Mitwirkung bei der Beaufſichtigung der Arbeit 
von Hindern und jugendlichen Arbeitern nach näherer 
Vorſchrift des Senats, 

6. die Mitwirkung bei der Fürſorge für Uriegerwaiſen 

und Kindern von Uriegsbeſchädigten. 

‚die Mitwirkung in der Jugendhilfe bei den Polizei ⸗ 
behörden, insbeſondere bei der Unterbringung zur vor⸗ 
beugenden Verwahrung, gemäß näherer DVorſchrift 
des Senats. 


Aufgabe des Jugendamtes iſt ferner, Einrichtungen 
und Veranſtaltungen anzuregen, zu fördern und tunlichſt 
zu ſchaffen für: 

1. Beratung in Angelegenheiten der Jugendlichen, 

2. Mutterſchutz vor und nach der Geburt 

5. Wohlfahrt der Säuglinge, 

4. Wohlfahrt der Kleinkinder, 

5. Wohlfahrt der im ſchulpflichtigen Alter ſtehenden 
Jugend außerhalb des Unterrichts, 

6. Wohlfahrt der ſchulentlaſſenen Jugend. 

Zu den Obliegenheiten des Jugendamtes gehören ins⸗ 
beſondere: 

1. die Aufſtellung von Grundſätzen und Richtlinien für 
die Erfüllung der dem Jugendamt zugewieſenen Auf- 
gaben, 

2. die Mitwirkung bei den Vorbereitungen für die Auf⸗ 
ſtellung des Haushaltsplanes des Jugendamtes, bei 
der Vorprüfung der Jahresabrechnung und die Er⸗ 
ſtattung eines Jahresberichts, 

5. die Beſchlußfaſſung über die Verwendung der im 
Haushaltsplan für das Jugendamt bewilligten Mittel, 

4. die Entſcheidung über alle Fragen grundſätzlicher Art. 


بر رم 


kel 


1 


Neuteich, den 13. April 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Satzung 
für das Jugendamt des Landkreiſes Großes Werder. 
Auf Grund der SS 8 ff. des Geſetzes für Jugend’ 
wohlfahrt (J. W. G.) vom 8. 7. 1927 wird für den Be⸗ 
reich des Candkreiſes Großes Werder durch Beſchluß des 
Kreistages vom 20. Dezember 1927 folgende Satzung feſt⸗ 


geſetzt: 


e Cf 
۱ Für die Erfüllung der aus ben 88 3, A des Geſetzes 
über Jugendwohlfahrt fich ergebenden Aufgaben wird bei 
der Kreisausſchußverwaltung in Tiegenhof ein beſonderer 
Ausſchuß beſtellt, welcher die Bezeichnung „Ureisjugend⸗ 
amt“ führt. 


N 


A % | 

Dorfigender des Jugendamtes ift der Landrat als 
Vorſitzender des Ureisausſchuſſes oder der zu feinem Stell 
vertreter im Vorſitz vom Ureisausſchuß gewählte Beamte 
der Ureiskommunal verwaltung. 

5. 

Außer dem Vorſitzenden und ſeinem Stellvertreter ge⸗ 
hören dem Jugendamt fünf in der Jugendwohlfahrt er⸗ 
fahrene und bewährte Männer und Frauen an. 


4. | 

Swei von diefen Mitgliedern werden vom Kreisaus- 
ſchuß auf Grund von Vorſchlägen der im Landkreiſe Gro⸗ 
ßes Werder wirkenden freien Vereinigungen ernannt, die 
ſich ganz oder vorwiegend mit der Förderung der Jugend- 
wohlfahrt befaſſen oder der Jugendbewegung dienen. 

Dieſe Vereinigungen haben mindeſtens die doppelte An⸗ 
zahl der auf ſie entfallenden Vertreter vorzuſchlagen. Die 
Vorgeſchlagenen müſſen die Wählbarkeit für Ehrenämter 
des Ureiſes beſitzen. Über die Zulaſſung der Vereinigun⸗ 
gen zur Ausübung des Dorfchlagrehts und die Sahl der 
von ihnen zu ſtellenden Vertreter entſcheidet der Kreisaus- 
ſchuß. Hierbei iſt auf die Bedeutung der Vereinigungen 
für die Jugendwohlfahrtspflege Kückſicht zu nehmen. Gegen 
dieſe Entſcheidung können die Dorfchlagsberechtigten, ſowie 
die Vereinigung deren Vorſchlag abgelehnt iſt, binnen 2 
Wochen Beſchwerde beim Senat erheben. 


Die weiteren drei Mitglieder werden vom Kreistag. 


nach den unter dem 9. Juli 1927 erlaſſenen Wahlbeſtim⸗ 
mungen gewählt. Unter dieſen müſſen fh zwei Lehrperſo⸗ 
nen (Cehrer und Lehrerinnen) befinden. 
Für jedes ernannte oder gewählte Mitglied des Ju⸗ 
gendamtes iſt ein Erſatzmann zu beſtimmen. 
5 


Weiter gehören dem Jugendamt je ein evangeliſcher 
und katholiſcher Geiſtlicher an. Der evangeliſche Geiſtliche 
wird von dem Honſiſtorium, der katholiſche von der biſchöf⸗ 
lichen Behörde ernannt. 


§, 6. BS Mrs 
In das Jugendamt ۲ hauptamtlich in der Regel 
nur Perfonen berufen werden, die eine für die Betätigung 
in der Jugendwohlfahrt hinreichende Ausbildung beſitzen, 
die insbeſondere durch eine mindeſtens einjährige praktiſche 
Arbeit in der Jugendwohlfahrt erworben iſt. 


den Beſchluß des Senats binnen einer Friſt von 2 Wochen 


nach AJuftellung die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren 


beim Verwaltungsbericht ſtatt, das endgültig entſcheidet. 
Beſchloſſen auf dem Kreistage am 20. Dezember 1927. 
Der Landrat und die zur Vollziehung 
des Kreistagprotokolls gewählten Mitglieder. 
gez. Poll. Braun. Behrend. E. Grodnick. Bluhm. 
Genehmigt! ۱ ۱ 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
©: Abteilung für Soziales. 
(Siegel) gez. Sahm. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 10. April 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 1a. —— 


en der Wege. 
Die Herren Amtsvorſteher des Kreiſes erſuche ich, it 
nicht geſchehen iſt, für Inſtandſetzung der 1 SC ان‎ 


züglich Sorge zu tragen. Insbeſondere wird folgendes in Erinnerung 


gebracht: 
1. Die Wege ſollen eine Abrundung erhalten, ſo daß bei 8 m Breite 
die Mitte mindeſtens / m höher iſt als der tiefſte Wegrand. 
Die Wegeränder find in Swiſchenräumen von etwa a m mit Bäumen 
zu bepflanzen. Dichter ſtehende Bäume ſind zu entfernen, damit die 
Wege austrocknen können. Auf der Innenſeite des Weges ſind 
die Bäume ſoweit auszuäſten, daß die Zweige etwa 3 m über dem 
Wege bleiben. 
„Die beiderfeitigen Gräben find ordnungsmäßig zu räumen. Dabei 
iſt 1 zu achten, daß die Wegeböſchungen nicht abgegraben 
werden. 
4. Brücken und Durchlaſſe find auszubeſſern, die Wegweiſer zu ergänzen. 
۵. Is. iſt mir zu berichten, 


d 


Bis ſpäteſtens zum 10. 6. 
daß ſich die Wege in gutem Suſtande befinden. 

Tiegenhof, den 7. April 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


N 2. 
Senatsbeſchluß. 


In Zuſammenhang bezw. Abänderung der Verordnungen vom 
25. 10. 1925 ff werden die Pflegeſätze für die auf Grund des Ge— 
ſetzes vom 11. Juli 1891 in Anſtaltspflege untergebrachten Perſonen 
mit Wirkung vom 1. April 1928 wie folgt feſtgeſetzt: 


pommerſche oſtpreußiſche Silberhammer 
Anſtalten Anſtalten und ähnliche 
: Anftälten 
tägl. tägl, tägl. 
a) tarifmäßige, von den 
Armen⸗Verbänden zu 
erſtattende Pflege⸗ 
koſten: ۱ 3.— G 3.— G. 1750 G 
b) Selbſtzahler und 
Krankenkaſſen: 
1. Klaſſe 12.— G. de 4 
, 8.— G. 2.— G. — 
III. 5,50 G. 5,50 G. 3,50 G. 


Danzig, den 27. März 1928. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig 

Veröffentlicht. ١ 

Tiegenhof, den 2. April 1928. 

9 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

(t. 3 re ee er ۱ 
Aufenthaltsermittelung. 

FE 8 

22. Februar 8 


Unſere Kreisblattbefanntmahungen vom 


— Kreisblatt Stück Nr. 2 —, CR ۱ 
— Tbetreffend Ermittelung des Aufenthalts 
H 17 DI , d 4 
19 aus der Erziehungsanſtalt Tempelburg entwichenen Fürſorgezög⸗ 

inge, a 
a) Willy Millak aus Küchwerder, geb. am 2. Juli 1912, 
b), Franz Rietz aus Foppot, geb. am 5. April 1912, 
werden den Herren Gemeinde und Gutsvorſtehern ſowie Landjägern 
in Erinnerung gebracht. 
Tiegenhof, den 2. April 1928. ۱ ۱ 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
| Kreisjugendamt. 


Nr. 4. 1 — — 
Klufenthaltsermittlung. 
Die Grtspolizei⸗ und Ortsbehörden ſowie die Zerren Landjäger 
und Schupokommandos des Kreifes erſuche ich, Ermittelungen nach 
der am 5. 1. 1890 geborenen Arbeiterin (Dienſtmädchen) Franziska 


ای 


{9 und 23. J. W. G.) 
etroffenen, ſowie den El⸗ 


3 10. 

Das Jugendamt tritt Nach Bedarf, in der Regel vier⸗ 
teljährlich einmal zuſammen. Auf Antrag von wenigſtens 
و/1‎ feiner Mitglieder muß das Jugendamt einberufen wer’ 
den. Es faßt ſeine Beſchlüſſe in nicht öffentlichen Sitzungen, 
zu denen die Mitglieder und die gemäß § 7 zur Teilnahme 


Berechtigten einzuladen ſind. Mit Zuſtimmung aller Mit⸗ 


glieder kann eine Beſchlußfaſſung auch auf ſchriftlichem 
Wege erfolgen. Die Beſchlüſſe werden in einfacher Stim⸗ 
menmehrheit gefaßt, bei Stimmengleichheit entſcheidet der 
Vorſitzende. Das Jugendamt iſt beſchlußfähig, wenn min⸗ 
deſtens / der Mitglieder anweſend find. 

Die Teilnahme von Beamten und Angeſtellten der 
Kreisverwaltung an den Sitzungen des Jugendamtes mit 
beratender Stimme kann nach Bedarf vom Dorſitzenden 
zugelaſſen werden, ſofern ihre Teilnahme an der Beratung 
im dienſtlichen Intereſſe zweckmäßig erſcheint. 


11۰ 
Der Dorſitzende hat die Verhandlung des Jugend⸗ 
amtes vorzubereiten, die Sitzung zu leiten und die Beſchlüſſe 
zu vollziehen. Er führt die laufenden Geſchäfte und wird 


zu ſelbſtändigen Entſcheidungen auch in Angelegenheiten 


ermächtigt, die ſatzungsgemäß dem Jugendamt vorbehal⸗ 
ten ſind, wenn es ſich um eine dringliche Entſcheidung 
handelt. 

§ 12. 

Das Jugendamt kann nach Bedarf die Erledigung 
einzelner Geſchäfte oder Gruppen von Geſchäften, beſonderen 
Ausſchüſſen, in welche auch andere Perſonen als feine Mit⸗ 
glieder berufen werden, ſowie Vereinigungen für Jugend⸗ 
hilfe und für Jugendbewegung, oder einzelnen in der An, 
gendwohlfahrt erfahrenen oder bewährten Männern und 
Frauen ſowie einzelnen Mitgliedern, Beamten und Ange⸗ 
ſtellten des Jugendamtes widerruflich übertragen. 


Für Mündel, für die das Jugendamt eine Amtsvor 


mundſchaft im Sinne des 5 30 des J. W. G. führt, wird 
widerruflich die Ausübung der vormundſchaftlichen Oblie⸗ 
genheiten einem Beamten oder Angeſtellten des Kreisauss 
ſchuſſes als beauftragten Amtsvormund übertragen, dem 
ein Beirat zur Seite ſteht. Er unterſteht der Leitung des 
Dorfigenden bezw. feines Stellvertreters. 


8 14. 
Die Dienſtaufſicht über die Beamten und Angeſtellten 
des Jugendamtes führt der Landrat als Vorſitzender des 
Kreisausſchuſſes. ش‎ 


15. 

Gegen die Entſcheidung des Jugendamtes oder der 
Stellen, welchen jugendamtliche Aufgaben übertragen find, 
ſteht die Beſchwerde beim Senat zu: 

J. wenn durch Nichtanwendung oder unrichtige Anwen⸗ 
dung des beſtehenden Rechts, ins beſondere auch rechts⸗ 
gültiger Satzungen, das Intereſſe eines Hindes oder 
einer Gruppe von Kindern verletzt iff, dem geſetzlichen 
Vertreter und den Eltern des Kindes oder denjenigen, 
die berechtigt find, die Intereſſen der Gruppe zu Der’ 
treten, beſonders auch den gemäß 5 28 J. W. G. 
von Aufſicht des Jugendamtes befreiten Anſtalten und 
für geeignet erklärten Vereinigungen, 


2. ferner unabhängig vom Vorliegen der Vorausſetzun. 
gen zu J, wenn die Entſcheidung die Erlaubnis zur 


Aufnahme eines Pflegefindes oder die Aufſicht über 
ein Pflegekind betrifft (8 
den von der Entſcheidung 
tern und dem geſetzlichen Vertreter des Kindes. 


Die Beſchwerde iſt bei derjenigen Stelle einzulegen, 


welche die Entſcheidung erlaſſen hat. Iſt die Entſcheidung 


von einer anderen Stelle als dem Jugendamt erlaſſen, ſo 


hat fie die Beſchwerde, wenn fie ihr nicht ſtattgibt, unmit⸗ 
telbar dem Jugendamt vorzulegen. 


8 16. ö 
In den Fällen aus § 16 zu 1 J. W. G. findet gege 
۱ e 


können Einwendungen in dem Verfahren nicht mehr angebracht werden. 
Die Beſchreibung und Feichnung der Anlage liegen während der Ein- 
ſpruchsfriſt im Polizeibüro hierſelbſt zur Einſicht aus. 

dur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwen— 
dungen wird Termin auf ۱ ۱ 
Sonnabend, den 28. April d. Is, vormittags 10 Uhr 
in unſerm Büro anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unter⸗ 
nehmers oder der Widerſprechenden wird gleichwohl mit der ۶ 
terung der Einwendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 5. April 1928. 

Die Polizeiverwaltung. 


Bekanntmachung. 
Der Haushaltsvoranſchlag des Marienburger Deichverbandes für 
das Rechnungsjahr 1928/9 liegt in den Tagen vom 9. bis einſchließ⸗ 
lich 25. April d. Is. während der Dienſtſtunden im Geſchäftszimmer 
des Deichamts zur Einſicht der Deichgenoſſen öffentlich aus. 
Tiegenhof, den 4. April 1928. 
Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 
Sperre. 
Die Schiffsſchleuſe zu Einlage wird infolge Ausführung von Ins 
ſtandſetzungsarbeiten vom 
16. April d. Is. ab auf die Dauer von etwa 6 Wochen 
für den geſamten Schiffsverkehr geſperrt. 
Der Verkehr wird während dieſer Seit durch die Floßſchleuſe zu 
Einlage geleitet. 
Danzig, den 1. April 1928. 
Der Musſchuß für den ید‎ und die Waſſerwege von 
anzig. 


Zum öchulbeginn 
empfehle 
Heimatfibeln 
Haus und Heimat 
Mein Heimatland 
Mein Vaterland 
Religionsbücher 
Bibl. Geſchichte 
Schulhefte aller Art 
Zeichenblöcke 


ſowie ſämtliche 


Schreib- u. Zeichenmaterialien 


zu billigſten Preiſen 


R. Pech, Neuteich. 


Pelikan⸗ 


Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Pelikan⸗Wüſche⸗ Zeichentinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 
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Sinakowski anzuſtellen und mir im Erfolgsfall zu Tgb.-Nr. 2106 L 
Nachricht zu geben. ؛‎ 
Tiegenhof, den 10. April 1928. ۲ 


Der Landrat. 
Nr. ga. — „ 
Seuchenverſicherungsbeiträge für Einhufer. 


Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreifes werden unter Zeng: 
nahme auf meine Kreisblattverfügung vom 6. und 19. 5. d. Is. — 
Kreisblatt Nr. 10 und 12 — an Einziehung und Abführung der 
Einhuferbeiträge erinnert. d ۱ ۱ 
۱ Ich weiſe nochmals darauf hin, daß größte Beſchleunigung ge⸗ 
boten iſt und erwarte den Eingang der Beiträge bis ۶ 
zum 18. 4. ۵۰ Is. ا‎ 

Tiegenhof, den 7. April 1928. ۲ 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

Nr. j ویب‎ 


Derlängerung des Wohnungsbaugejeßes. 

Volkstag und Senat haben unter Wahrung der Beſtimmungen des 
Artikels 56 der Verfaſſung der Freien Stadt Danzig folgendes Ges 
ſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 

Geſetz 
zur Abänderung des Wohnungsbaugejeges vom 
27. 5. 1925 (Geſatzbl. S. 79 ff) in der Faſſung vom 
25. 12. 1025 (Geſetzbl. Seite 559/60). 


1 8. 1. 

Das Geſetz zur Bekämpfung der Wohnungsnot vom 27. März 
1925 in der Faſſung vom 23. 12. 1925 wird hiermit bis Jukrafttreten 
eines endgültigen Wohnungswirtſchaftsgeſetzes verlängert. Dom ۰ 
April 1928 an wird die Wohnungsbauabgabe in der bis zum 31. 
März 1928 geltenden Art und Höhe weiter erhoben, die Lohnſummen⸗ 
ſteuer kommt vom 1. April 1928 an in Fortfall. 


2 

Dieſes Geſetz tritt mit dem ۱۰ April 1928 in Kraft 

Danzig, den 50. März 1928. ۰ 

Der Senat der Freien Stadt ۰ 
Dr. Sahm. Dr. Volkmann. 

Dorftehendes Geſetz wird hiermit veröffentlicht. Weitere Verfü⸗ 
gung wird den Grtsbehörden des Kreifes in nächſter Seit zugehen. 

Tiegenhof, den 11. April 1928. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. 6. — — 
Zuſatzrenten. 

Dom 1. Gktober 1927 ab betragen die Zuſatzrenten jährlich: 
für einen Schwerbefhädigten bei einer Minderung der Erwerbs— 
fähigkeit 


um 50 bis 60 vom Hundert 177,15 G 
um 20 bis 80 vom Hundert 369,— „ 
um mehr als 80 vom Hundert : 1 619,95 „ 
für eine rentenberechtigte Witwe oder einen Emp⸗ 
fänger von Witwerrente ($ 97) . ; e DONS, 
für eine rentenberechtigte Witwe (Witwer) mit einer 
Witwenrente (Witwerrente) von 60 v. H. wenn die 
Witwe (der Witwer) lediglich auf die Rente ange⸗ 
wieſen iſt und keine verſorgungsberechtigten Waiſen 
vorhanden ſind : TE NET, f OE 553,50 „ 
für eine rentenberechtigte vaterloſe Waiſe 147,60 , 
für eine rentenberechtigte elternloſe Waiſe 221,0 „ 
für einen Elternteil Gel Za wd En) Ahlen TE 184,50 „ 
für ein Elternpaar c RL N RER. 
für einen Empfänger von Hausgeld (8 13) oder Uber: 

. gangsgeld (8 32) ۰ . 1 و‎ 2 La MR E 369,— „ 
für eine Empfängerin von Witwenbeihilfe (8 40) 295,20 , 
für einen Empfänger von Waiſenbeihilfe ($ 42) 118,10 „ 
Außerdem erhalten Schwerbeſchädigte oder Hausgeld⸗ 
empfänger, wenn fie für Kinder ſorgen, zu ihrer Zus 
ſatzrente für jedes Kind ere 132,85, 


Tiegenhof, den 10. April 1928. 
Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinter⸗ 
bliebene. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Errichtung einer Rindvieh⸗ und Schweine⸗ 
ſchlächterei in Tiegenhof. 


Frau Alma Meinhart in Tiegenhof hat auf Grund des 5 16 
der Keichsgewerbeordnung die Genehmigung zur Errichtung einer 
Kindvieh⸗ und Schweineſchlächterei auf ihrem Grundſtück Tiegenhof, 
Feldſtraße 1 nachgeſucht. ۱ 

Das Vorhaben wird hiermit gemäß 5 17 der Reichsgewerbeord⸗ 
nung bekannt gemacht. Etwaige Einwendungen find binnen 14 Tagen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu 
Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
des Tages, an welchem dieſe Bekanntmachung im Kreisblatt des 
Kreiſes Großes Werder veröffentlicht wird. Nach Ablauf der Friſt 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


جه — 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 20. April 1928 


Zu jedem Termin, in welchem die Wiederimpflinge zur Impfung 
oder zur Nachſchau kommen, hat ein Lehrer der betreffenden Schule 
anweſend zu ſein, der im Einvernehmen mit dem Impfarzte und 
dem Vertreter der Polizeibehörde für die Aufrechterhaltung der 
Ordnung unter den Schulkindern zu forgen hat. Die Herren Amts⸗ 
vorfteber,ifowie die Herren Guts und Gemeindevopſteher 
fordere ich auf, die Impfgeſchäftstermine entweder perſönlich oder 
durch ihre geſetzlichen Stellvertreter wahrzunehmen und jedesmal bis 
zum Schluß des Geſchäfts anweſend zu bleiben. 


Ebenſo fordere ich die Herren Lehrer, bezw. die erſten Lehrer 
an den Schulen im Kreiſe auf, den Wiederimpfterminen für ihre 
Schule beizuwohnen. ۱ 

Die Ortsvorſteher und die Lehrer erſuche ich ferner, dafür zu 
ſorgen, daß die Geſtellungspflichtigen die Vorladung, welche den 
Dors und Zunamen, Geburtstag und Wohnort des Impflings, 
ſowie die Nummer der Impfliſte der Wiederimpfliſte enthalten 
muß, zum Impftermin mitbringen. 

Die Ortspolizeibehörden haben dem Impfarzte ſofort davon 
Mitteilung zu machen, wenn in einem Orte anſteckende Krankhei⸗ 
ten wie Scharlach, Maſern, Diphtheritis, Keuchhuſten, Flecktyphus, 
roſenartige Entzündung in größerem Umfange herrſchen, damit als⸗ 
dann die Impfung für die Orte ausgeſetzt wird. 

Aus einem Haufe, in welchem zur Impfzeit eine der genannten 
anſteckenden Krankheiten herrſcht, dürfen Kinder zum öffentlichen 
Impftermine nicht gebracht werden, die Impfung und die Nach— 
ſchau an Kindern aus ſolchen Häuſern muß getrennt von den übrigen 
Impflingen vorgenommen werden. Ebenſo darf die öffentliche 
Impfung oder Nachſchau nicht in einem Haufe vorgenommen Weta 
den, in welchem eine anſteckende Krankheit herrſcht. 


Impfplan 1928. 


Die Nachſchau findet in der Regel am ſelben Tage der folgen- 
den Woche in demſelben Lokal zur ſelben Seit wie der Impftermin 
ſtatt, falls nicht im Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird. 

Jeder Impfling kann in dem für ihn am bequemſten erreich⸗ 
baren Impflokal vorgeſtellt werden, wenn auch nach ſeiner Gemeinde— 
zugehörigkeit eigentlich ein anderer Impfort für ihn zuſtändig wäre. 


Ortſchaften, aus denen 
Tag und Stunde der Impfſtation und] die Impflinge und 
na. Impflokal Wiederimpflinge vor⸗ 
Impfung Impf zuſtellen ſind. 
Donnerstag d. 5. Mai 8 ½ Uhr [Neumünſterberg [Neumünſterberg, Bär» 
Gaſthaus Sprungſwalde, Barenhof, Diere 
zehnhuben. 
و‎ Uhr [Schöneberg Gaſt⸗[Schöneberg, Wieder— 
haus Karften impflinge. 


9½ Uhr ſebendort Fe Erſtimpf⸗ 
inge. 
10½½ Uhr [Schönſee, Gaſt⸗[Schönſee 
haus Taatz 


11½ Uhr [schönhorſt, Gaſt⸗[Schönhorſt 
haus Pauls 

12 Uhr Penkirch, Gaſt⸗[Neukirch, Prangenau, 
haus Reich 27] 011161 0 6۲ ۰ 


— 1 Uhr IPalfhau, Gaſt⸗Palſchau, Pordenau. 
haus Huranski 
1½ Uhr [Barendt, Gaſt⸗[Barendt 
haus 5 
2 Uhr [Damerau, Schule Damerau! 
2½½ Uhr [Ließau, Schule 1 
A Uhr [Gr. Lichtenau, Erſtimpflinge aus Gr. 
Gaſthaus Schmidtſund Kl. Lichtenau, Par⸗ 
ſchau, Altenau, Trap⸗ 
penfelde. 
Donnerstag, d. 3. Mai g) Uhr ſebendort Wiederimpflinge d. Dor’ 
genannten Ortſchaften 


Dienstag, d. 8, Mai, 1½ Uhr Neuteicherwalde |Reimerswalde, Melis 


Gaſthaus Schulz ſteicherwalde 
2½ „ Altes Schloß Altebabke, Scharpau, 
Rehwalde, Küchwerder, 

Beiershorſt 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 


Gemeindevorſteher⸗Verſammlung. 
Freitag, den 27. April, ۱۱/۵ Uhr vorm. im ۸ 


Nr. 16 


3 


. Kë 


ſaale zu Tie ۰ 


Tagesordnung: 
1. Statutenänderung. 
2. Ergänzungswahl des Dorftandes. 
3. Bericht über den erfolgten Huſammenſchluß der Gemeinde— 

vorfteherverbände des Freiſtaates in einen Hauptverband. 
4. Ausſprache über verſchledene kommunale Angelegenheiten. 
Eine Stunde vorher Voſtandsſitzung bei Sagert. 
Der Vorſitzende. 
G. Wiens. 


| Impfung. 
Das diesjährige Impfgeſchäft im Kreife Gr. Werder wird wies 


Nr. La. 


der Herr Regierungs- und Medizinalrat, Kreisarzt Dr. Mangold 
nach dem hierunter folgenden Impfplan ausführen. 


Zu den Impfterminen baben in den Städten die Polizeiver⸗ 
waltungen, auf dem Lande die Herren Amtsvovſtehev, 
letztere eventl. mit ilfe der Herren Gemeindevorſteher, die Ange— 
hörigen mit den Impflingen vorzuladen. Die Vordrucke zu den 
Dorladungen, die auf der Rückſeite die Verwaltungsvorſchriften 
tragen, werde ich den ausführenden Stellen unter Beifügung der 
۱23 und Wiederimpfliſten in den nächſten Tagen zugehen laſſen. 
Ihnen liegt es ob, die Terminsvorlagen auf Grund der Impfliſten 
ſo ſchnell auszufertigen und zuzuſtellen, daß ſie rechtzeitig vor dem 
Impftermin in den Beſitz der Geſtellungspflichtigen gelangen. Nach 
Erledigung der Arbeiten haben die Polizeiverwaltungen und Herren 
Gemeindevorſteher die Impfliſten im Impftermin rechtzeitig dem 
Herrn Kreisarzt vorzulegen. Für vichtige und pünktliche Er- 


ledigung der Aufgaben find die Ortspolizeibehör⸗ 
den verantwortlich. : 


„Die Oxtsvorftäiisde der Impforte haben für die Hergabe ges 


eigneter Lokale für die öffentliche Impfung und Wiederimpfung 
zu ſorgen und zwar find dazu helle, heizbare, genügend große Sim, 
mer bereit zu ſtellen, welche voher gehörig gereinigt und gelüftet, 
bei kühler Witterung auch geheizt ſein müſſen; ferner iſt außer dem 
Gperationszimmer noch ein beſonderer Warteraum zu beſchaffen. 

Ebenſo find 2 Waſech ſehüſſeln mit waſſer, Seife und 2 
Handtücher im Impfraume zur Verfügung des Impfarztes 
bereit zu halten. 

Ferner find zum Impfgeſchäft eine Schreibhilfe zu {teller 
und die nötigen Sehreibmatevialien vorrätig zu halten. 
Die nach Aufſtellung der Impfliſte in der Ortſchaft zugezogenen 
impfpflichtigen Kinder find von dem Grtsvorſtande in die Impf⸗ 
liſten nachträglich einzutragen, die inzwiſchen verzogenen oder Derr 


ſtorbenen Kinder unter Angabe des neuen Wohnortes bezw. Todes⸗ 


tages zu ſtreichen. 

Sämtliche OQutsvovſteher haben dafür Sorge zu tragen, daß 
alle geſtellungspflichtigen Kinder aus der Ortſchaft, ſoweit nicht 
ein geſetzlicher Entſchuldigungsgrund vorliegt, insbeſondere auch 
die noch nicht geimpften Kinder aus älteren Jahrgängen zur Impfung 
erſcheinen. Die Impflinge find fo zeitig zu beſtellen, 
daß fie vor Beginn des Impftermins aufgerufen 
und nach der Impfliſte geordnet werden können. Die 


Kinder müſſen zu den Impfterminen mit reingewaſchenem Körper 
und reinen Kleidern gebracht werden. 


‚Die Hevren Lehrer an den Sffentlichen Schulen 


find geſetzlich verpflichtet, dafür zu forgen, daß diejenigen 
Söglinge ihrer Schule, welche während des Beſuchs der Anftalt 
wieder impfpflichtig werden, dieſer Pflicht auch genügen. Die Nicht, 
befolgung dieſer Beſtimmungen zieht eine Geldſtrafe nach ſich. 
Die Lehrer haben deshalb die betreffenden Schulkinder rechtzeitig 
zu ihrer Geſtellung in dem Wiederimpftermin anzuweiſen. 

Nach 8 4 der Vorſchriften vom 28. Februar 1900 ſoll in jedem 
Impfgeſchäftstermine ein Vertreter der Grtspolizeibehörde des 
Impfſtationsortes, ſowie ein Vertreter jeder beteiligten Grtſchaft 
gegenwärtig fein und dem Impfarzt in feinen Obliegenheiten unter. 


ſtützen, ſowie für Aufrechterhaltung der Ordnung zu ſorgen. 


1 


WE Ze 


۹ Kopf wie vor. 


Dienstag, d. 19. Juni 1 Uhr Rückenau, Gafth.|Rückenau. 


1/2 „ [Kl. Mausdorf, [Kl. Mausdorf. 


Schule 

2½ „ [Gr. Mausdorf, [Gr. Maus dorf. 

۲ Schule , 

5½ „ ۱۵ ۶۱۱۵ ۱۱5 0111, 2 
Gaſthaus buſch, Wie dau. 


5 „ IHalbſtadt, SchuleſHalbſtadt. 
Tiegenhof, den 17. April 1928. 
Der Landrat. 


Kiebitzeier. 

Es beſteht Veranlaſſung darauf hinzuweiſen, daß auf Grund des 
Geſetzes betreffend den Denkmal- und Naturſchutz vom 6. November 
1923 und der Derordnung vom 10. März 1925 die Hiebitze in der 
Seit vom 1. März — 31. Auguſt jeden Jahres geſchützt find. Auf 
Grund des 5 2 der genannten Verordnung iſt es verboten, Kiebitzeier 
zu ſammeln, zu kaufen und zu verkaufen. Ich erſuche die Polizeior- 
gane des Kreiſes daher darauf zu achten, daß Kiebitzeier nicht 
geſammelt, gekauft und verkauft werden. Uebertretungen erſuche ich 
hier zur Anzeige zu bringen. e 

Tiegenhof, den 17. April 1928. 

Der Landrat. 
Ne 


Nr. Ib. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, zwecks Deranla- 
gung der Kreishundeſteuer für das 1. Steuerhalbjahr 1928 (April / 
September) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflichtigen Hunde nach 
dem Stande vom I. 4. 1928 aufzuſtellen und in doppelter Aus⸗ 
fertigung bis ſpäteſtens zum 15. Mai d. Is. hierher ein⸗ 
zureichen. 

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Cas 
gen neue Vordrucke zu. Die alten ſind nicht mehr zu verwenden. 

Tiegenhof, den 16. April 1928. 

Der Kreisausſchuß. 
Nr, 3. — — 


Reviſion der gewerblichen Anlagen. 
Die Grtspolizeibehörden des Kreiſes werden an die rechtzeitigen 
Die Reviſionen find 
einmal im Sommer und einmal im Winter abzuhalten und dürfen in 
keinem Falle verſäumt werden, da fonft die Katafterblätter nicht ge⸗ 
nügend vervollſtändigt werden können. Einer beſonderen Anzeige, daß 
die Reviſtonen tatſächlich ſtattgefunden haben, bedarf es nicht. 

„ Tiegenhof, den 5. April 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Abſperrung von Brandherden. 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 26. Januar 1927 
— 213/27 L — weiſe ich die Ortspolizeibehörden, die Herren Sands 
jäger und Schupokommandos des Kreijes darauf hin, daß bei Brän⸗ 
den vor Eintreffen der mit der kriminalpolizeilichen Ermittelungs⸗ 
tätigkeit beauftragten Uriminalbeamten der Brandherd bezw. die 
Brandſtelle ſo abgeſperrt und ſichergeſtellt werden müſſen, daß der 
Zutritt unbefugter Perſonen verhindert wird, insbeſondere daß ‚Der- 
änderungen oder gar Nachgrabungen unter allen Umſtänden vermie⸗ 
den werden. : 

Tiegenhof, den 7. April 1928. 


Der ۰ 


Nr. 4a, - 
Candjägerämter. 
Infolge eingetretener Derfegungen werden jetzt verwaltet die 
Landjägerämter : ۱ 


a) Kunzendorf von dem Landjäger Frank in Kunzendorf, 
b) Zeyer von dem Landjäger Walberg in Seper, 
c) Tiegenort von dem Landjäger Richter in ۰ 
Tiegenhof, den 17. April 1928. 
7 Der Landrat. 
Nr. 5. 


| Schiedsmannsbeſtätigung. 

Der Beſitzer Otto Majewski in Halbſtadt iſt durch Beſchluß des 
Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 10. 38. Is. als Schiedsmann 
für den 48, und als ſtellvertretender Schiedsmann für den 47. Be⸗ 
zirk auf die Dauer der nächſtfolgenden 3 Jahre (vom 10, 5, 28 — 
9. 5. 31) beſtätigt worden. 

Der 48. Bezirk beſteht aus der Gemeinde Nalbſtadt der 47. aus 
den Gemeinden Blumſtein und Schadwalde. 

Die in Frage kommenden Herren Ortsvorſteher werden um orts⸗ 
übliche Bekanntgabe erſucht. ۱ 

Tiegenhof, den 11. April 1928. : 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Reviſionen der gewerblichen Anlagen erinnert. 


Erſtimpflinge Nr. 51— 
Schlu 


Kopf wie vor. 
Dienstag, d. 8. Mai 3 Uhr Brunau, Gaſt⸗ 
haus Albrecht 


Brunau, Jankendorf 


A „ |Sirftenmerder ` |Fürftenwerder 
Gaſthaus 1 
Freitag, d. ۱۱. Mai و‎ Uhr |Tiegenhof Realgymnaftum. 
Realgymnaſium 


81/۸ „ Höhere Mädchenſchule. 
8½ „ [Tiegenhof, Volks-Volksſchule 

ſchule 
9 „ ſebendort 


١ ١ Erſtimpflinge Nr. 1—50 
10 „ ſebendort 


Freitag, den 11. Mai 2 Uhr [Marienau, Gaſt⸗ Marienau 


haus Jungius 

2¾ „ [Tiege, GaſthauslTiege 
0 

Ladekopp, Gaſt⸗[Ladekopp, ۰‏ „ باق 
haus Wiebe‏ 


A „ [Orloff, Gaſthaus[Orloff, Orlofferfelde, 
7 Pietzkendorf. 
Dienstag, den 22, Mai 1 Uhr Neuteich, Dolfs- Wiederimpflinge, Neu⸗ 


ſchule teich. 
1 / „ febendort Erſtimpflinge, Neu⸗ 
teich Nr. 1-0 
Erſtimpflinge, Neu⸗ 
teich Nr. 51 — Schluß. 
Wiederimpflinge: 
Bröske, Leske, Mierau, 
Tralau, Trampenau, 
Neuteichsdorf. 
Erſtimpflinge: Bröske, 
Mierau, Neuteichsdorf. 
Erſtimpflinge: Leske, 
Tralau, Trampenau. 
Wiederimpflinge Kalt- 


13/4 „ febendort 


21/4 „ ſebendort 


2½% „ ebendort 
5 „ ſebendort 


Donnerstag, d. 24. Mai Uhr |Kafthof, eval. 


Schule hof, Dammfelde Stadt- 
felde. 
9۳/۶ „ jebendort Erſtimpflinge ۴, 


Dammfelde, Stadtfelde. 
10% „ [Schönau, Schule Schönau. 
1۱۳/۵ „ [Wernersdorf, Wernersdorf 
Gaſthaus Dau 
12½ „ Pieckel, Gaſthausſpieckel 
Begdom 
2 „ [Gr. Montau, Gr. und Kl. Montau 
Gaſthaus Schüle 
Donnerstag, d. 24. Mai s Uhr [Hunzendorf, Gaſt⸗Kunzendorf, Altweichſel 
ä haus Mollenhauer|Biefterfelde und Adl. 
Renfau 


4 „ Gnojau, Gaſthaus[Gnojau, Simonsdorf. 
5 „ Altmünſterberg, [Altmünſterberg, 
Schule Mielenz. 
Freitag, d. 25. Mai ۱۳/۶ Uhr Neuſtädterwald, [Neuſtädterwald. 
Bockskrug 
2 „ [Keitlau, Gaſt⸗ [Waldorf, Neulanghorſt, 
haus 6 Kl. Mausdorferweide. 


3½ „„ Jungfer, Gaſt⸗ [Seyersvorderkampen, 
haus Krzemnitzki Keitlau, Jungfer, Neu⸗ 
Idorf. 


jenstag, d. 5. Juni 1 Uhr [Fürſtenau, SchuleſFürſtenau 
5 97 e 1½ „ [Lakendorf, Gaſt⸗Unterlakendorf, Pole: 
haus Löſchke ort. 
2½ „ [ Oberlakendorf [Gberlakendorf, Krebs- 
Schule felde. 
5½ „ [Einlage, Gaſthaus Einlage. 
4½ „ [Seyer, Gaſthaus |Stuba, Seper 
Engelhardt : 
5½ „ Hakendorf, Schule Wolfsdorf, 0007 
Petershagen, Platenhof 
Gaſthaus RuſchauſKeinland, pletzendorf. 
21/4 „ [Tiegenhagen, Tiegenhagen, 
: Gaſthaus Warm : 
5 „ |Tiegenort, Schule 1 Kalteher- 
erge 
4 „ 00 Stobbendorf, Altendorf, 
Schule Bolm. 
5 „ IBrenzdorf, Gaſt⸗Grenzdorf A und B. 
haus Kinski Kl. Hornkampe 
Donnerstag, d. 14. Juni o Uhr [Tannſee, Gaſt⸗ [Taunſee, Eichwalde, 
haus Dau Lindenau, Niedau, 
Brodſack. 
11¼ „ [Gr. Leſewitz, Gr. und Kl. Leſewitz. 
Gaſth. Steffens Irrgang, Tragheim. 
12 „ Blumſtein, Schule Kaminke, Blumſtein. 
12½ „ schadwaldeschuleſschadwalde, Herren: 
hagen. 
1½ „ [Warnau, Schule [Warnau. 
: 1½ „ |&eubuden, Schule|heubuden. 


Freitag, d. 8. Juni 1½ Uhr |Petershagen, 
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Nr. 6. Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteileu der Gemeinden ſind feitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in der nachſtehenden Huſammenſtellung angegebenen Beträge 
überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus Spalte 5 erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen. Die diesſeits einbehaltenen Beträge 


ergibt Spalte 6. 
Die Herren Ortsvorſteher werden um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung erſucht. 


Gemeinſames] Umſatzſteuer Spalte Davon ſind 
: Soll für Okt.] für Okt. Dez. 2 und 5 fa, Gemeindekon⸗ einbe⸗ auf 
Gemeinde Dez. 1927 1927 zufammen | to überwieſen halten 
5 5 5 5 Br 
7 1 WERT CM LTT e 
Altenau 235017 233017 233117 
Altendorf 97147 — 54 98101 98101 
Altmünfterberg 5119/82 209149 5329|31 5329031 
Altweichſel 118/49 AT, 13021 13021 e 
Barendt 879138 46135 92573 92573 
Barenhof 13146 10798 239044 20569 33075 [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Bieſterfelde 591091 3222 624113 60163 22150 RK 
Blumſtein 388035 38835 347 10 41/25 1 
Brodſack 43643 32/40 468 83 468083 
Bröske 777.70 77770 77770 
Brunau 639011 62113 701/24 701/24 ۱ 
Damerau 1212/99 7,65 122064 122064 
Dammfelde 50/66 50/66 5066 
Eichwalde 1179048 41/15 122063 1220/63 
Einlage 106671 222/82 1289153 1289153 ف تم‎ 1 g 
9 1 27 ohnungsbandarlehnszinfen 
Fürſtenau 650.38 650038 591 88 21| pflegekeſten Stutthof 3 
Gnojau 21656 21656 216156 ۲ A 
Grenzdorf A 348132 47 76 529008 469108 60 — IPfleaefoften 
Grenzdorf B 445 30 445 30 44347 1183 [Gemeinde Grenzdorf A 
Halbſtadt 4555 4555 4555 , 
Heubuden 1185/80 1185/80 1138028 47.52 [Hreisſteuern 
Holm 51452 514152 514152 
Jankendorf 34871 10080 3591 35951 
Jungfer 1383093 404 50 178843 1788/43 
Kalthof ۰ 6635146 671/04 6306150 "6284| — 2250 [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Keitlau 805/14 286 41 1055 109155 9 - gë 
| ۱ 2 egekoſten Stuttho 
Krebsfelde 1372182 139083 EE 1158 05 بوک‎ 
Küchwerder 138 52 138 52 138 52 
Hunzendorf 1510/71 15320 1663 1 1618 91 45 — [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Ladekopp 104976 6142 1111/18 1079118 32 — [Pflegekoſten Stutthof 
Lakendorf 578/62 7214 650,76 650/76 
Gr. Leſewitz 1206179 154,75 1361/54 1361/54 
Kl. Leſewitz 487 66 4 487 66 487 66 
Gr. Lichtenau 1611044 117051 1728095 1683 95 45 — [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Hl. Lichtenau 1031,68 65/02 109670 109670 
Ließau 1429011 10718 1536 29 1536 29 
Lindenau 1057163 137.25 119488 1194/88 d 
Lupushorſt 1440 15 164 67 160482 160482 
Marienau 1024165 158134 1182099 1077/99 ۲ 108 |Pflegefoften 7 
Gr. Mausdorf 1088153 720 1095/73 109573 
Hl. Mausdorf 90420 12042 1024.62 41149 613,13 [oflegekoſten 
Hl Mausdorferweiden 118014 118014 118/14 1 
Mielenz 1946/19 43113, 1989032 1989,32 
Mierau | 611109 25-1 638,09 638 09 | 
Gr. Montau 1192/01 243,73 143574 1435/74 
Neukirch 311/69 8498 39667 35467 42 — IPflegefoften Stutthof 
Neumünſterberg 2528066 930,10 3458076 36 3750 [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Neunhuben 13027 ar 1327 ۲ 
Neuteicherhinterfeld 264123 10171 27494 27494 
Neuteichsdorf 1032/20 ۱ 103220 1032 20 7 
Niedau 1055,05 8708 114213 1142113 
Orlofferfelde 64/37 64037 64037 
Palſchau 525 10 525/10 52510 
Parſchau 377 27 377 27 36377 1350 [oflegekoſten Stutthof 
Petershagen 29708 226017 52325 52325 / 
Pieckel 19279 8453 27732 277.32 
Platenhof 1245 97 572173 181870 1818|70 
12010611011 _ 27554 i 27554 22679 4875 [Wohnungsbaudarlehnszinſen 
Rehwalde 55 07 55107 55107 / 
Re inland 492 41 6674 559015 559015 
Schadwalde 1231,98 98113 1330011 1330011 
Schönau 109139 | 13095 1105134 1105/34 
` 38— |Pflegefoften ۴ 
Schöneberg 1121/09 24484 1365093 675006 1 8 Pflegeroſten 
Schönhorſt 846 21 ۱ 048 852169 852/69 
0 0 41874 ۲ 
Schönfee 104132 207 | 1043139 565|15 / r 
Simonsdorf 112182 4770 1169052 1169/52 
Stadtfelde 31097 31097 ۱ 31197 [Hreisſteuern 
Stobbendorf ۱ 98997 1687 1006184 960134 46550 ۷ 
Stuba 974139 154/91 1102/30 1102/30 
Tannſee e 984192 98492 98492 
TCiegenhagen * 741153 2187 763140 76340 
11698 96996 9696 


x oer : 853003 


„ | 
Kopf wie vor. | 


Traaheim 


8 906396 963196 1 f 
Tra lau 9. — 55150 53510 [Kreisſteuern 
Trampenau 221927 2219 > 
Doatei 8001 8001 [Konto 116 ۲: 
Walldorf 947 9147 
Warnau 765 1814/25 1814/25 
Wernersdorf 2912/71 291271 

eyer 359,48 120289 1202 89 
Seyersvorderfampen 110174 110174 
Hakendorf = 7319 7319 

Ciegenhof, den 12. April 1928. 
e) Vorſitzende des Kreisausf chuſſ es. 

Nr. 7. 


Bei Neu⸗ Er اف‎ 95 entſtehen EE katho liſche Schulen 


durch Unzuträglichkeiten, daß die einſchlägigen Beſtimmungen der 

Unfallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaft nicht berückſich⸗ halte vorrätig: 

tigt werden. Die Berufsgenoſſenſchaft erhält von den Bauarbeiten, Ecker ۱ 

falls überhaupt, in der Regel erſt nach deren Beendigung Kenntnis. 2 

Wenn dann von ihr in der baulichen Ausführung ein Derftoß gegen K ۱1 1 1 S ch 1 1 b 1 be 1 
die Unfallverhütungsvorſchriften gefunden und 9 1 Pe ب‎ 

dert wird, fo berufen ſich die Unternehmer meift darauf, daß die Bes kleinere und mittlere Ausgabe 
ſtimmungen der Baupolizeiordnung beachtetet ſind und weigern ſich, 


koſtſpielige Aenderungen vorzunehmen. Sur Vermeidung dieſer Uebel⸗ K bh. K 1 chi 
ſtände find die Gewerbeaufſichtsbeamten veranlaßt, daß fie bei Prü⸗ at 0 E 5 mu S 


fung der Pläne vor Neu- und Umbauten gewerblicher Anlagen ihrer⸗ für das Bistum Ermland 


See e f ال‎ Herausgeber: Th. Mönnichs S. J. 
SC Sr e ede erſuche ich, die Beachtung der Beſtim⸗ G ei ۱1 N 0 b u 
Wan „ سوام يد وه‎ bei Erteilung der Sei? für das Bistum Ermland 
Tiegenhof, den 5. April 1928. mit und ohne Noten 
V Kleiner Katechismus 


Die Schulvorſtände erinnere ich an Einreichung der Schul⸗ Kurze Bibliſche Geſchichte 


ec e be 1920; von Dr. Friedrich Juſtus Knecht‏ ميت 


Tiegenhof, den 4. April 1928. 
Der Landrat. Alter kath. Katechismus 
für die Diözeſe Ermland. 


Nr. 9. — سس سمه‎ 2 
R. Pech, Neuteich. 


Ausſchreibung. 
Bild funk. 


Die Fuhrleiſtungen für die Kreisſtraßenverwaltung 
des Kreiſes Gr. Werder beſtehend in der Abfuhr von 
Straßenbaumaterial von den Bahnhöfen der Haupt⸗ und 
der Kleinbahn nach den Verwendungsſtellen und im 
Waſſerfahren bei Neuſchüttungen ſollen für das Etats⸗ 

Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 

ein Radio - Empfänger / auch der Bildfunk-Apparat ſteht, der 

durch drahtloſe Bild · Ubertragung ert die technifche Vollendung 

des Rundfunks bringt? Der alle Fortfchritte auf dieſem Gebiet 

wie auch über viele andere intereſſante Dinge erzählt (jedem 


jahr 1928 vergeben werden. 
Die Angebote müſſen enthalten die Sätze für die 

verständlich) die größte Funkzeitſchrift Ser Seutſche 

Rundfunk, der überdies allwöchentlich fämtliche ausführ- 


Abfuhr von 
1 t (1000 kg) Steine, Kies und Sand auf die Ente 

lichen Programme aller in- und ausländifchen Sender bringt 

Heft so Pf. Monatsbezuę RM 2.— ۸ Man bestellt am besten beim Postamt oder bei 


fernung von 2 km, 4 km, 6 km, 8 km, 10 km und 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfunk, Berlin N 24 


mehr als 10 km, 
ferner den Satz für die Stellung eines 
zweiſpännigen Fuhrwerks mit Kutſcher für 1 Tag, 
zweiſpännigen Geſpanns mit Kutſcher f. 1 Tag und eines 
einſpännigen Fuhrwerks mit Kutſcher für 1 Tag. 
Verſchloſſene Angebote ſind bis zum 21. April 1928 
Ee Kreisbauamt mit entſprechender Abſchrift einzu: 
reichen. 


Das Kreisbauamt. 


2———̃ — Tagebücher 
Kontobüche ۲ | Srihinen- u. Säit 


in großer Auswahl empfiehlt in allen Stärken liefert billigft 


R. Pech, Nenteich, 3 Pech & Richert ۵ 


la 308. 


Schulhaushaltsanſchläge. von Jakob Linden S. J. 
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Betrifft: Schutz der Pflegekinder. 


Zune DP 


Sek oi 


0 


— — e e 


r 
dat 


82 % nor fin 
Die Vorausſetzungen für die Erlaubnis, ihr Erlöſchen 
und ihren Widerruf können durch den Senat näher be⸗ 
ſtimmt werden. ۱ 
Die Erlaubnis kann widerrufen werden, wenn es das 
körperliche, geiſtige oder ſiltliche Wohl des Kindes erfordert. 
Suſtändig für die Erteilung und den e der 
Erlaubnis iſt das Jugendamt, in beten Bezirk die Pfleger 
perſon ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
2. Aufſicht. 
art ns S, 386 
Pflegekinder unterſtehen der Aufſicht des Jugendamtes. 
Das gleiche gilt für uneheliche Uinder, die ſich bei der 
Mutter befinden. 7 


Die Auffichtsbefugniſſe, insbefondere ſoweit ſie für ` 


das geſundheitliche und ſittliche Gedeihen des Kindes erfor⸗ 
derlich ſind, werden durch den Senat geregelt. 

Wer ein uneheliches oder ein Pflegekind in Obhut hat, 
iſt verpflichtet, das Uind auf Anordnung des Jugendamtes 
an dem von dieſem beſtimmten Ort und Seitpunkt vorzu⸗ 
ſtellen. e Baies date "elo 

Die Eingehung oder die Fortſetzung eines Pflegever- 
hältniffes mit Minderjährigen unter 18; Jahren kann alle 
gemein oder für den Einzelfall vom Jugendamt unterſag! 
werden, wenn die Pflegeftelle wegen der perſönlichen Ver⸗ 
hältniſſe des Aufnehmenden oder mit Rückſicht auf die 
Art der Unterbringung ungeeignet ifl, Zur Sicherung des 
Verbotes iſt Aafſicht zuläſſig. e و‎ 

Durch Anordnung der Jugendämter können Pflege- 
kinder von der Beaufſichtigung widerruflich befreit werden. 

Uneheliche Kinder ſollen, ſolange fe ſich bei der 8 
ter befinden, von der Beauffichtigung widerruflich befreit 
werden, wenn das Wohl des Kindes gefichert iſt. 

Uneheliche Kinder, die gemäß 8 1706 Abſatz 2 des 
Bürgerlichen Geſetzbuches den Namen des Ehemannes der 
Mutter führen, können, ſolange ſie ſich bei der Mutter 
und deren Ehemann in Pflege befinden, widerruflich von 
der Beaufſichtigung befreit werden. Das gleiche gilt von 
Kindern, die bei ihren Großeltern oder ihrem Vormund 
verpflegt werden. Naar Aue 


Wer ein gemäß $ 23 Abſatz 1 der Aufſicht unter⸗ 
ſtehendes Kind in Pflege hat, tft verpflichtet, deſſen ۰ 
nahme, Abgabe, Wohnungswechſel und Tod dem Jugend⸗ 
amt unverzüglich anzuzeigen. 

Das Jugendamt iſt verpflichtet, das zuſtändige Dor- 
mundſchaftsgericht von der erſolgten Wegnahme unverzuͤg⸗ 
lich zu benachs ich tigen.. bn da 


Nachſtehend werden die auf den Schutz der Pflegefin- 
der bezüglichen Beſtimmungen des am 1. Oktober 1927 
in Kraft getretenen Geſetzes für Jugendwohlfahrt vom 8. 
Juli 1927 — Geſetzblatt Seite 269 — ſowie der dazu er⸗ 
laſſenen Ausführungsanweiſung vom 27. September 7 
— Staatsanzeiger Seite 315 — veröffentlicht. 

Tiegenhof, den 18. April 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Geſetz für Jugendwohlfahrt 
vom 8. Juli 1927. 
Abſchnitt III. 
Schuß der Pflegekinder 
1. Erlaubnis zur Annahme. 
5 18. 


Pflegekinder find Kinder unter 14 Jahren, die ſich 
dauernd oder nur für einen Teil des Tages, jedoch 2 
mäßig, in fremder Pflege befinden, es ſei denn, daß von 
vornherein feſtſteht, daß ſie unentgeltlich in vorübergehende 
Bewahrung genommen werden. 

Die Vorſchriften des Abſ. 1 finden auf die Kinder 
keine Anwendung, die lediglich einen Teil des Tages einen 
von der Schulaufſichtsbehörde genehmigten Kindergarten 
oder Minderhort beſuchen. 

8 19# 


Wer ein Pflegekind aufnimmt, bedarf dazu der vor- 
herigen Erlaubnis des Jugendamtes. In dringenden Fäl⸗ 
len iſt die nachträgliche Erlaubnis unverzüglich zu bewir⸗ 
ken. Wer mit einem ſolchen Hinde in den Bezirk eines 
anderen Jugendamtes zuzieht, hat die Erlaubnis zur forte 
fegung der Pflege bei diefem unverzüglich einzuholen. 

teht von vornherein feſt, daß ein Kind unentgeltlich 

oder nicht ای‎ in ا‎ Bewahrung 
genomnien wird, ſo genügt die Anmeldung bei dem 
Jugendaiſſt. تست‎ eg EE 5 
ل عن‎ E 

Die Beſtimmungen diefes Abſchnittes finden keine An⸗ 
wendung, wenn eheliche Hinder bei Verwandten oder Der. 
ſchwägerten bis zum dritten Grade verpflegt werden, es 
ſei denn, daß dieſe Perſonen Uinder entgeltlich gewerbs⸗ 
د‎ De gewohnheitsmäßig in Pflege nehmen. 
Die Beſtimmungen dieſes Abſchnittes finden ferner 
keine Anwendung auf Minder, die aus Anlaß auswärtigen 
Schulbeſuchs einen Teil des Tages in Pflege genommen 
werden, ſowie auf ſolche Hinder, die zum Swecke des 
Schulbeſuchs in auswärtigen Schulorten in Familien unter⸗ 
gebracht ſind, wenn dieſe von der Feitung der Schule für 
geeignet erklärt ſind und überwacht werde. (3 1 


5 


der Pflegeperſonen und des 5 aufsuflellen. 
5 — geſundheitlicher Hinficht iſt anzuſtreben, daß die 
Wohnung den baupolizeilichen Vorſchriften e ntſpricht, 
und daß genügende Lüftungs möglichkeiten in den von 
dem Pflegekind bewohnten Räumen, ein eigenes Bett 
und die erforderlichen Reinigungseinrichtungen vor⸗ 
handen ſind. Ferner iſt zu prüfen, ob die Sahl der 

Mitbewohner der Größe der Räume entſpricht, ob in 

der Pflegefamilie keine anſteckenden Krankheiten vor⸗ 

handen find, und ob das unterzubringende Kind ſelbſt 
von ſolchen Krankheiten frei iſt. Es empfiehlt ſich hie 
zb die engſte⸗ S ge e e den örll 

Einrichtungen der Geſundh eitsfürforge. KS * 

zweifelhaften Fällen iſt ein Arzt zu hören. ۱ 

2. In fittlicher Hinficht muß die Eignung der Pflegeper- 

„ ſonen ſelbſt, ſowie die der übrigen Familienmitglieder 

und etwaiger Koſtgänger feſtſtehen; ins beſondere muß 

geprüft werden, ob das Uind in der Familie nicht 
nur die nölige körperliche Pflege, ſondern auch die 
richtige Erziehung in geiſtiger und ſittlicher Beziehung 
findet. Es iſt nötig, darauf hinzuwirken, daß Pflege 
kinder, ſoweit wie irgend möglich, ihrem religiöſen 

Bekenntnis gemäß untergebracht werden. 

In wirtſchaftlicher Hinſicht müſſen geregelte Derhält- 

niſſe vorliegen, ſchon um der naheliegenden Gefahr 
vorzubeugen, daß das zum Unterhalt des Kindes be⸗ 
ſtimmte Pflegegeld nicht ihm zuftaiten kommt, und 
daß ſeine Arbeitskraft ungebührlich ausgebeutet wird. 
Die Erteilung der Erlaubnis ſoll regelmäßig nur auf 
ſchriftlichen Antrag erfolgen. Der Antrag hat zu enthalten: 
Dors und Suname des Pflegefindes, Ort und Tag feiner 
Geburt, ſein Bekenntnis, Name, Stand und Wohnort ſei⸗ 
ner Eltern, bei unehelichen Kindern Name und Stand der 
Mutter und des Dormundes, endlich Name, Stand und 
Bekenntnis der Pflegeperfonen, ſowie genaue Angaben über 
deren Wohnung. 

Bei der Prüfung der Verhältniſſe iſt namentlich auch 
feſtzuſtellen, ob die Pflegeperſonen bereits früher fremde 
Kinder in Oflege gehabt haben oder noch haben, und ob 
ſich hierbei Anſtände ergeben haben. Die Erteilung und 
Verſagung der Erlaubnis hat durch ſchriftlichen Beſcheid 
zu erfolgen. Die Erlaubnis kann zurückgenommen werden, 
wenn eine weſentliche Vorausſetzung der Erteilung wegfällt 
oder die Pflichten gegen das Pflegekind vernachläſſigt ۰ 
den. In dem Beſcheid iſt hierauf hinzuweiſen, ebenſo auf 
das Aufſichtsrecht des Jugendamtes, die Vorſchrift des 5 
3 = W. S. und die Strafbeſtimmungen des § 29 J. 

Die Erlaubnis erliſcht durch den Tod der Pflegeper- 
ſonen oder des Pflegekindes, ferner beim Wohnungswech⸗ 
ſel, da ſie nur für beſtimmte Räume erteilt wird. 

Die Auſſicht des Jugendamtes hat den Swed, lau 
fend feſtzuſtellen, ob das Kind ordnungsmätzig untergebracht 
iff. Die Pflegeperfonen find verpflichtet, den Beauftragten 
des Jugendamtes jederzeit Zutritt zu ihrer Wohnung und 
dem Pflegekind zu geſtatten, bei allen das Pflegekind be⸗ 
treffenden Fragen wahrheitsgemäß Auskunft zu erteilen 
und auf Verlangen das Pflegekind zu beſtimmten Seiten 
und an beſtimmten Orten vorzustellen. Bei ländlichen Pfle⸗ 
geſtellen muß jedoch dafür Sorge getragen werden, daß 
die Vorſtellung der Kinder möglichſt am Wohnort der 
Pflegeperfonen ſtattfindet, da ſonſt die Gewinnung von 
Pflegeſtellen auf dem Lande fort gefährdet werden würde. 
Ber. Aufſicht des Jugendamtes unterſtehen auch die 
unehelichen Kinder, die 7 bei der Mutter ‚befinden. (8 5 
Sc: 1. Satz 2 J. W. 

Befreiungen von der Beauffihti, gung na A 8 24 EC? 

13 W. G. können nur dann ausgeſprochen werden, wenn 


die geſamten Derhältniffe der Oflegeperſonen volle Gewähr 
für eine dauernd geeignete Pflege bieten. Es muß daher 


CH 


Bel جع !)یاو‎ angeordnete Samilenpflege 5 I 


5. Vorläufige Unterbringung. 
§ Ze 


Bei Gefahr im Verzuge kann das Jugendamt das 
Pflegekind ſofort aus der Pflegeftelle entfernen und anders 
weit unterbringen. * 

Das Jugendamt iſt verpflichtet, das zuständige Vor⸗ 
mundſchaftsgericht von der erfolgten Wegnahme unverzüg⸗ 
lich zu benachrichtigen. 


KT Aen 


Anſtalts⸗ und vereinspflege. 
§ 27. 


Bei Kindern, die von anderen Behörden als ۶ 
munalbehörden in Familienpflege untergebracht werden, 
ſteht die Erteilung der Erlaubnis und die Aufficht dieſen 
Behörden zu. Doch kann die Uebertragung dieſer Befug⸗ 
niſſe von dieſen Behörden auf das örtlich zuſtändige Ju⸗ 
RE vom Senat angeordnet werden. 

4 S 28. 

Der Senat kann Anſtalten, die Hinder in 1 Pflege neh⸗ 
men, von der Anwendung der Beſtimmungen der 88 19, 
21 und 22 widerruflich befreien. Die Befreiung kann nur 
verſagt werden, wenn der Senat Tatſachen feſtſtellt, die die 
Eignung einer Anſtalt zur Aufnahme von Pflegekindern 
ausſchließen. 

Die Beſtimmungen der 88 23 und 25 finden mit der 
Maßgabe Anwendung, daß an die Stelle der Jugendämter 
der Senat tritt. 

Der Senat kann ری ا‎ inwieweit die Vorſchrif⸗ 
ten dieſes Abſchnitts auf Pflegekinder, die unter der Auf⸗ 
ſicht eines der Jugendwohlfahrt dienenden, von ihm für 
geeignet erklärten Vereinigung ſtehen, Anwendung finden. 
er Be E 5. Strafbeſtimmungen. 
arten 8 29. ۱ 

Wer ein Pflegekind ohne die vorgeſchriebene E:laub- 
nis oder Anmeldung in Pflege nimmt oder nach Erlöſchen 
oder Widerruf der Erlaubnis in Pflege hält, oder wer den 
gemäß 5 21 Abſatz 1 erlaſſenen Vorſchriften entgegenhan⸗ 
delt, wird mit Geldſtrafe bis zu zweitauſend Gulden oder 
115 Haft oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten be: 
traft. 

Die gleiche Strafe trifft denjenigen, der in den nach 
§ 25 vorgeſchriebenen Anzeigen wiſſentlich unrichtige An⸗ 
gaben macht oder die Leiche eines Pflegefindes oder un⸗ 
chelichen Kindes ohne die vorgeſchriebene Anzeige beerdigt. 

Wer der in § 25 vorgeſchrie benen Anzeigepflicht nicht 
nachkommt, wird mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Die Beſtrafung tritt nur auf Antrag des Jugendam⸗ 
tes ein. Die Surücknahme des Antrages iſt zuläſſig. 


Ausführungsanweiſung 
zum Geſetz für Jugendwohlfahrt 

۳ OO 27. September 1922.02, 
35 ant 1 m- Sup der ی نا‎ se 
wf? A. ۱ ۱ 
N eh die ام‎ Ae Erlaubnis. gemäß 5 22 اميد‎ mw. 


| 6 find Mindeſtforderungen in geſundheitlicher licher 
und wirtſchaftlicher Beziehung hinſichtlich der 1 ` 


Die Beſichligung der Anſtalten erfolgt auf Anordnung 
des Senats, Abteilung für Soziales. 


Soweit bisher Anſtalten einer dauernden ſtaatlichen 
Aufſicht unterlagen, ſind die bisherigen Beſtimmungen über 
Mindeſtforderungen als Maßſtab für die Weitergewährung 
der Befreiung anzuwenden. Soweit Anſtalten bisher regel- 
mäßiger Beaufſichtigung noch nicht unterlagen, ſind dieſe 
Beſtimmungen ſinngemäß anzuwenden. Neben den geſund— 
heitlichen Mindeſtforderungen iſt bei Anſtalten, die über 
zwei Jahre alte Hinder aufnehmen, darauf zu achten, daß 
auch die Vorausſetzungen für eine ausreichende erzieheriſche 
Einwirkung auf die Kinder gegeben ſind. 


Denjenigen Anſtalten, die keine ausreichende Gewähr 
für die erforderliche geſundheitliche und erzieheriſche Pflege 
der in ihnen untergebrachten Kinder bieten, iſt die Befrei⸗ 
ung von den Beſtimmungen der 88 19, 21, 22 J. W. G. 
zu entziehen. 


Die Erlaubnis zum Halten und Aufnehmen won 
Pflegekindern kann einer Anſtalt entzogen werden, wenn 
fie der Aufforderung zur Abſtellung der bei ihr vorgefun- 
denen Mängel nicht nachkommt. Die Erlaubnis iſt zu ent⸗ 
ziehen, wenn das weitere Verbleiben der Kinder in der 


Anſtalt ihr körperliches, geiſtiges oder ſittliches Wohl دعن‎ 


fährdet und eine unverzügliche Beſeitigung der Gefährdung 
nicht zu erwarten iſt. 


Vor der Entziehung der Befreiung oder der Erlaub— 
nis zum Halten und Aufnehmen von Pflegefindern folk in 
geeigneter Weiſe (3. B. durch Beratung, Verwarnung, 
Benachrichtigung des zuſtändigen Spitzenverbandes) auf Ub’ 
ſtellung der vorgefundenen Mängel hingewirkt werden. 


Vor der Entſcheidung über Entziehung der Befrei- 
ung oder der Erlaubnis zum Halten und Aufnehmen von 
Dflegefindern tft der Senat, Abteilung Soziales, zu hören. 
Von der erfolgten Entſcheidung iſt dem Senat, Abteilung 
Soziales, Mitteilung zu machen. 


Der Senat, Abteilung Soziales, kann die erſtmalige 
Beſichtigung von Anſtalten mit rein örtlicher Bedeutung auf 
das Jugendamt des Bezirks, in dem die Anſtalt liegt, 
übertragen! wenn das Jugendamt über die zur Vornahme 
der Beſichtigung geeigneten Perſonen verfügt und zur Ueber⸗ 
nahme dieſer Aufgaben bereit iſt. Das Jugendamt hat 
über das Ergebnis der Beſichtigung Bericht zu erftatten; 
findet es Anlaß zu erheblichen Beanſtandungen, ſo hat durch 
die ſtaatliche Stelle eine Nachprüfung zu erfolgen. 


Anſtalten, die nach Erlaß dieſer Beſtimmungen errich⸗ 
tet werden, haben vor der Aufnahme von Pflegekindern 
einen entſprechenden Antrag zu ſtellen. Vor der Entſchei⸗ 
dung über den Antrag iff eine Beſichtigung der Anſtalt 
vorzunehmen. Vor der Entſcheidung über den Antrag darf 
das Jugendamt Anträgen einer ſolchen Anſtalt auf Erlaub- 
nis zur Aufnahme von Pflegefindern nicht ſtattgeben. 


Erlangt ein Jugendamt Kenntnis, daß eine in feinem 
Bezirk gelegene Anſtalt ohne Erlaubnis Pflegekinder opt, 
nimmt, oder hat ein Jugendamt Grund zur Annahme, 
daß gegen eine Anſtalt Tatſachen vorliegen, die ihre Eig⸗ 
nung zur Aufnahme von Pflegekindern ausſchließen, ſo 
ſoll es dies unverzüglich dem Senat, Abteilung für Sozi⸗ 
ales, mitteilen. 


Soweit eine Anſtalt von der Anwendung der Beſtim⸗ 
mungen der SR 19, 21, 22 und 25 befreit Ht, gilt dieſe 
Befreiung auch für die in 5 26 S. W. G. geregelte An⸗ 
seigepflich, mit Ausnahme der Verpflichtung zur ۰ 
anzeige. : 


vor der Befreiung eingehend geprüft werden, ob die Ofle⸗ 
geperſonen vorausſichtlich dauernd für ordnungsmäßige 
Verpflegung zu ſorgen in der Cage und gewillt ſind, ob 
ihre Perſönlichkeit erwarten läßt, daß dem Kinde in ſitt⸗ 
licher Beziehung eine angemeſſene Erziehung zuteil wird 
und ſchließlich, ob der Geſundheitszuſtand der Oflegeperſonen 
und des Kindes die Befreiung von der Aufſicht zuläßt. 


Grundlage für die Befreiung ſoll in der Regel eine 
mindeſtens zweijährige Bewährung der Pflegeſtelle für die- 
ſes Pflegekind ſein. Jedoch ſind Ausnahmen als zuläſſig 
anzuſehen, wenn ſchon früher feſtſteht, daß keinerlei Be⸗ 
denken gegen die Befreiung vorliegen. Die Befreiung von 
der Aufſicht iſt jederzeit widerruflich, ſie kann von vorn⸗ 
herein auf eine beſtimmte Seit beſchränkt werden. Wegen 
der Befreiung unehelicher Kinder, die ſich bei der Mutter, 
den Großeltern oder beim Vormund befinden, wird auf 
§ 24 Abſ. 2 und 5 J. W. G. verwieſen. 


Von der Aufnahme, der Abgabe, dem Wohnungs⸗ 
wechſel und dem Tode eines Pflegekindes ſowie eines bei 
der Matter befindlichen unehelichen Kindes iſt dem Jugend- 
amt binnen 3 Tagen ſchriftlich oder zu Protokoll Anzeige 
zu machen. 


Nicht zu ſolchen Anzeigen verpflichtet ſind diejenigen 
Perſonen, die nach 5 19 Abſ. 2 J. W. G. nur zur ۰ 


meldung des Kindes beim Jugendamt verpflichtet find, 


Die Regelung der Anmeldung unterliegt lediglich dem Ap, 
gendamt. 


Bei der Anzeige des Todes eines Pflegekindes, die 
unverzüglich, jedenfalls vor der Beerdigung des Hindes zu 
erfolgen hat, iſt ein ärztlicher Totenſchein oder eine kurze 
ärztliche Beſcheinigung über die Todesurſache vorzulegen. 
Das Jugendamt kann die Vorlage eines amtsärztlichen 
Befundſcheines verlangen. Die Koften der Seugniſſe find 
von den Pflegeperfonen zu tragen. 


B. 


Die öffentlichen Anſtalten, die unter Verwaltung des 

taates oder eines Selbſtverwaltungskörpers ſtehen, gelten 

bis zum Widerruf als befreit von der Anwendung der 88 
10% 2% % . 


Die übrigen Anſtalten gelten zunächſt auch als befreit, 


haben aber bis 1, ۱۰ 1928 einen Antrag auf Weiterge⸗ 


währung der Befreiung an den Senat, Ableilung Soziales, 
zu richten. So lange ein Antrag nicht abgelehnt iſt, gilt 
die Befreiung als weitergewährt. 


Der Antrag hat zu enthalten: Name, Ort und Sweck— 
beſtimmung der Anſtalt, Sahl der in der Anſtalt am 1. 
Dezember 1927 in Pflege befindlichen Kinder, ſowie die 
Sahl der zur Verfügung ſtehenden Plätze. Für die größe: 
ren Verbände empfiehlt ſich eiue Sammel meldung für 
ſämtliche im Bezirk gelegenen Anſtalten. 1 


Für Anftalten, die den Antrag nicht bis zum 1. Ja- 
nuar 1928 ſtellen, gilt die Befreiung als widerrufen. So⸗ 
weit ſolche Anſtalten ohne Erlaubnis weiterhin Pflegekin⸗ 
der in Pflege behalten oder nehmen, ſetzen ſie ſich der Ge⸗ 
fahr der Beſtrafung gemäß 5 29 Abf. 1 J. W. G. aus. 


Das Jugendamt hat alle bei ihm eingehenden An⸗ 
träge unverzüglich weiterzuleiten. Es hat die Anträge der 
ihm bekannten Anſtalten mit einer gutachtlichen Aeußerung, 
insbeſondere darüber zu verſehen, ob die Weitergewährung 
der Befreiung befürwortet und ob zur Entſcheidung über 
den Antrag eine Beſichtigung der Anſtalt empfohlen wird. 
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Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1928 


Perſonen, denen die vorſtehenden Vergünſtigungen zuſtehen, kön⸗ 
nen davon nur in den Zeiträumen und sabſchnitten Gebrauch machen, 
in denen gemäß den örtlichen Gewohnheiten die land⸗ und forſtwirt⸗ 
ſchaftlichen Arbeiten vorgenommen werden. 


2: 

Den im Danziger Sollgrenzbezirk wohnhaften Handwerkern und 
Gewerbetreibenden iſt bei Vornahme von Ausbeſſerungen im Deut⸗ 
ſchen Follgrenzbezirk zoll⸗ und abgabenfreie Mitnahme von Material 
für Ausbeſſerungen im Rahmen eines kleinen gewerblichen oder 2 01102 
werksbetriebs in Mengen geſtattet, die ſie ohne Inanſpruchnahme von 
Beförderungsmitteln mit ſich zu tragen vermögen. Jedem Berechtig⸗ 
ten iſt der Uebertritt über die Grenze mit gleichem Material täglich 
nur einmal erlaubt. Das Material darf nicht zur Herftellung von 
neuen Gegenſtänden benutzt werden. Soweit das Material nicht ver⸗ 
braucht wird, muß es wieder 1 werden. 

N و‎ 5 

Die Bewohner des deutſchen und des Danziger Hollgrenzbezirks 
dürfen in den deutſchen Follgrenzbezirk zoll⸗ und abgabenfrei Mund⸗ 
vorrat für einen Tag im Hödftgewicht von 1 Hilogramm mit ſich 
führen. Alkoholhaltige Getränke ſind von der Mitnahme ausdrücklich 
ausgeſchloſſen. Als Mundvorat gelten nur zubereitete Nahrungsmittel, 
nicht aber zu ihrer Bereitung dienende Koherzeugniſſe. 

Arbeiter und die im 8 2 bezeichneten Handwerker und Gewerbe⸗ 
treibenden, die im Danziger Follgrenzbezirk wohnen und mehrere Urs 
beitstage an ihrer im deutſchen Jollgrenzbezirk gelegenen Arbeitsftätte 
verbleiben, dürfen Mundvorrat in einem dieſen Arbeitstagen ent⸗ 
ſprechenden Ausmaß zoll⸗ und abgabenfrei mit fh führen, und zwar 
anch Kohſtoffe, die zur Herſtellung von Nahrungsmitteln dienen. 

Arbeiter und Angeſtellte, die im deutſchen Follgrenzbezirk wohnen 
und von ihrer Arbeitſtätte durch die Grenze getrennt ſind, dürfen die 
ihnen von ihren Arbeitgebern gewährten Deputate zoll⸗ und abgaben⸗ 
frei über die Grenze nach Haufe bringen. 

Die Bewohner des deutſchen Follgrenzbezirks dürfen nach näherer 
Anordnung des Reichsminiſters der Finanzen Lebensmittel des täg⸗ 
lichen Bedarfs in kleinen Mengen für den eigenen Haushalt zoll⸗ 
und abgabenfrei über die Grenze bringen. 


9 4. 

Die Bewohner des deutſchen Sollgrenzbezirks dürfen Derbandss 
ſtoffe ſowie zubereitete Arzneiwaren, die fie gegen Rezepte von zur 
Ausübung der Praxis berechtigten Aerzten oder Tierärzten in kleinen 
Mengen aus Apotheken des Danziger Follgrenzbezirks, auf die fie nach 
den örtlichen Verhältniſſen angewieſen find, holen, zoll« und abgaben⸗ 
frei über die Grenze bringen. Bei einfachen zu Medizinalzwecken 
dienenden Drogen und einfachen bekannten pharmazeutiſchen und chemi⸗ 
ſchen Präparaten, deren pharmazeutifche Bezeichnung auf der Um⸗ 
hüllung genau und deutlich erſichtlich gemacht iſt und die im Handverkauf 
verabreicht werden dürfen, iſt die Beibringung von Rezepten nicht 
erforderlich. 

Die im Danziger Sollgrenzbezirk wohnhaften Aerzten dürfen bei 
Ausübung der Praxis im deutſchen Follgrenzbezirk Heilmittel, die 
zum unmittelbaren Verbrauch beſtimmt ſind, zoll⸗ und abgabenfre 
mit ſich führen. Ebenſo dürfen die im Danziger Follgrenzbezirk wohn⸗ 
haften Hebammen bei Ausübung ihrer Täligkeit im deutſchen Zoll, 
grenzbezirk Desinfektionsmittel, die zum unmittelbaren Verbrauch bes 
ſtimmt find, zoll⸗ und abgabenfrei mit ſich führen. Nicht verbrauchte 
Heil⸗ oder Desinfektionsmittel müſſen wieder ausgeführt werden. 

١ SM 
Die Bewohner des deutſchen und des Danziger Sollgrenzbezirks 
dürfen Kränze und Sträuße aus natürlichen Blumen (Blüten, Blüten 
blätter nud Anoſpen), Blättern (auch Palmwedeln), Semoos, Gräſern 
oder Zweigen lauch ſolche mit Früchten oder Nadelholzzapfen), friſch 
oder getrocknet, auch wenn fie mit Unterlagen aus Holz, Draht, Stroh 
oder dergleichen ſowie mit Bändern und Schleifen ans Geſpinſtwaren 
oder Papier verfehen find, bei Gelegenheit einer Feierlichkeit (religiöſe 
Feierlichkeit, Beerdigung, Gedenktag, Heirat uſw. zoll⸗ und abgaben⸗ 
frei in den deutſchen Follgrenzbezirk einführen. Die Holle und Abga⸗ 
benfreiheit erſtreckt Déi nicht auf Kränze oder Sträuße, die zu ges 
werblichen oder Handelszwecken über die Grenze SA werden. 
Die Bewohner des Danziger Follgrenzbezirfs dürfen die zur 
Pflege und Ausſchmückung von Grabſtätten üblichen weten 
auch ſoweit fie der danernden Ausſchmückung und Erhaltung der Grab; 
ftätten und Friedhöfe dienen, zoll und abgabenfiei nach den im 
deutſchen Follgrenzbezirk gelegenen Grabſtätfen und Sriedhöfen ihrer 
Angehörigen bringen. erf oe 


e Neuteich, den 27. April 


für den 


Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Be Dienſtſtunden. 

Die Geſchäftsſtunden zur Abfertigung des Publikums ſind für 
alle im Kreishauſe untergebrachten Dienſtſtellen ab Dienstag, den ۰ 
Mai d. Is. von 8 Uhr früh bis 1 Uhr mittags, außerdem am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5 Uhr bis 5 Uhr nachmittags 
feſtgeſetztt. 

TCiegenhof, den 23. April 1928. BR ; 
Der Bandras und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
(r. la. — U — 5 ۱ 

Grenzöffnungszeiten bei ۰ 

Auf der deutſchen Grenzſtelle Weißenberg (Uebergang Weißen» 
berg—Piedel) gelten vom 1. Mai 1928 ab die folgenden Grenzöff⸗ 


2 


nungszeiten: 

Sommerhalbjahr )۱. April bis 50. September). 
Wochentags: : 
von 5°° bis {° und von 2۳ bis 9 
Dienstag und Freitag bis 930 
Sonntags: 


von 60 bis 73°, von 900 bis 1“ und von 2°° bis 9%. 
Winterhalbjahe (1. Oktober bis 51. März). 


Wochentags: 
von 6° bis 190 und von 2e bis 60 
Dienstag und Freitag bis و‎ 
Sonntags: 


von 6% bis 2۳, von 9“ bis 1° und von 2۳ bis ۰و‎ 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. ai: 

Tiegenhof, den 24. April ۰ 

x Der Landrat. 
Nr. Ab. 1 


Kleiner Grenzverkehr an der deutſch⸗Danziger 
| Grenze. 
Nachſtehend gebe ich die mit Wirkung vom 1. April d. Js. ein: 
getretenen Beſtimmungen über den kleinen Grenzverkehr an der deutſch⸗ 
١ Bungee Grenze bekannt. : : 
iegenhof, den 25. April ۰ cb 
Der Landrat. 
Verordnung über Sollbefreiungen im kleinen 
Grenzverkehr an der Grenze mit dem Freiſtaat 
Danzig. | 
Bi Dom 9. März ۰ 
Auf Grund von 5 108 Abſ. 2 der Reichsabgabenordnung wird 
mit Zuſtimmung des Keichsrats verordnet. 


5 


* 
Eigentümern und ton Autzungsberechtigten von land. oder 


forſtwirtſchaftlich genutzten Grundftüden im deutſchen Hollarenzbezirf 
an der Fan elo Grenze, die von im Danziger یی تیب‎ 
gelegenen Wohnungen oder Betriebsſtätten aus bewirtſchaftet werden, 
ſteht, inſoweit ihr Be 8 eine wirt] Bee Ett bildet, das Recht 
zu, über die Grenze zoll⸗ und abgabenfrei die der ordnungsgemäßen 
Bewirtſchaftüng ihrer Grundſtücke dienenden Gegenſtände zu beför- 
dern und zwar insbeſondere auch Leg Zë EM en für Scho⸗ 
nungen, Bodenerzeugniffe, Naturſteine, Siegel, Sand, Lehm, Tonerde, 
Bäume, Weiden, Torferde, ſowie die in der Land⸗ und Forſtwirtſchaft 
üblichen Arbeitsgeräte. Auf Metalle, Kohle und ſonſtige Bergbauer⸗ 
zeugniſſe ſowie auf Erdöl erſtreckt fh die Vergünſtigung nicht. 
Eigentümern und ſonſtigen Nutzungsberechtigten von lands oder 
Jore benutzten Grundſtücken im . Sollgrenzbezirk, 
die von im deutſchen lee gelegenen Wohnungen oder Be⸗ 
triebsſtätten aus bewirtſchaftet werden, ſteht, inſoweit ihr Beſitz eine 
wirtſchaftliche Einheit bildet, das Recht zu, über die Grenze zoll⸗ 
und abgabenfrei Erträge oder Erzeugniſſe ihres Beſitzes zu befördern, 
oweit dieſe nach Art und Menge der Art und der Ausdehnung dieſer 
Betriebe entſprechen. Als Erzeugniſſe gelten auch Milch und die da⸗ 
raus gewonnenen, بها عل‎ 1 11 eee e fe 
Kälber und Schweine, erjagtes Wild ſowie lebende und tote ۰ 


Warenarten 8 ١ Höchſtmenge 
Garn pro Monat und Haushalt 2 Rollen 
Wolle und Baumwolle und Waren daraus für ı Jahr 


UNO usgang 25 
Wagenreifen und Beſchläge für 1 Jahr und landwirt⸗ 
ſchaftlichen Bene ys fit was 
(oder kg) 


 Dntetlen, Bufeifennägel und Zubehör für 1 Monat und 


Betrieb mit Pferdehaltung und Schmiedebetrieb 5 kg 
Nägel und Eiſenkurzwaren pro Monat und Haushalt Ya kg 
Baubeſchläge pro Monat und Haushalt . ... 1 kg 
Hlempnerwaren aus Zink und Sinn pro Jahr und Haushalt 10 kg 


Maſchinenerſatzteile bei Nachweis und Vorführung des 
auszutauſchenden Erſatzteiles از ساسا بو رود هرهب‎ 

Holzs und Metalleimer oder Wannen auf 1 Monat und : 
Haushalt موم‎ ANE e luck 


Sle PEELE tue Haushalt Stück 
Bürftenwaren für 1 Monat und Haushalt 2 Stück 
Maſchinenöl für 1 Monat und Haushalt ½ kg 
Wagenfett für 1 Monat und landw. Betrieb oder Haushalt ۱ kg 
Backwerk für 1 ß p ĩͤ . Sache 
Mühlenfabrikate für 1 Monat und Haushalt Se, 
Dachpappe für 1 Jahr und Haushalt , 5 Rollen 
(Gre 117 zu 10 qm 
Drogen für ı Monat und Haushalt . „„ باق‎ © 
Seilers und Sattlerwaren für 1 Jahr 1 kg 
Lampen einfacher Art (Laternen, Stallaternen uſw.) für 
1 Jahr und Haushalt.. 2 SAE 
Lampen⸗ und Glühkörper für 1 Monat und Haushalt 2 Stück 
Treibriemen für 1 Jahr und landw. Betrieb tick 
2 Stück 


Obſtbäume und Sträucher für 1 Jahr und Haushalt 
Sämereien für 1 Jahr und Hausgakl I 
Schnittblumen oder künſtl. Blumen für Monat und Haushalt { kg oder 


Strauß 
: E: oder Topf 
Grabkränze bei Beerdigungen unbeſchränkt, fonft für 1 
Monat und Ranga dice 


Holzſärge bei eintretendem Todesfall 
Arzneimittel für Menſch und Tiere für den eigenen 
Verbrauch: .: : 
wenn fie gegen Nezepte approbierter 
Aerzte oder Tierärzte gekauft find. 
Danzig, den 15. März 1928. = : 
Landeszollamt der Freien Stadt Danzig. 
2 — : ربلا‎ 


Betrifft: Schutz der Pflegekinder. 


Das heutige Kreisblatt enthält in einer Sonderbeilage die auf 
den Schutz der Pflegekinder bezüglichen Beſtimmungen des am ۰ 
Oktober 1927 in Kraft getretenen Geſetzes für Jugendwohlfahrt vom 
8. Juli 1922, ſowie der dazu erlaſſenen Ausführungsanweiſung vom 
27. September 1927. Druckſtücke dieſer Beſtimmungen können bis auf 
weiteres vom hieſigen Kreisjugendamt unentgeltlich bezogen werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, für weiteſtgehende 
Bekanntgabe dieſer Beſtimmungen, namentlich an Pflegeſtellen, Sorge 
zu tragen. 

Tiegenhof, den 18. April 1928. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder, 

Si Kreisjugendamt. ّپ‎ 
ERS 


CLandwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 
Die mit der Erledigung der Kreisblattverfügung vom 7. März 
1928, veröffentlicht im Kreisblatt Nummer 11, noch rückſtändigen 
Grtsbehörden des Kreifes werden hiermit an die umgehende Rück ⸗ 
reichung des Derzeichniffes der zur Landwirtſchaftlichen Berufsge⸗ 
noſſenſchaft gehörigen Betriebe erinnert. N 

Tiegenhof, den 16. April 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. als Sek⸗ 
tions vorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 4. — HE 
Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 
Die Magiſtrate und Gemeinde vorſtände erſuche ich 
um Aeußerung, ob und welche ſchulpflichtigen taubſtummen Kinder in 
der Gemeinde vorhanden find. ` FCC 


Tiegenhof, den 13. April 1928. جر‎ 
Der Landrat. 


Nr. 5. 


dem Kreistage am 
Kenntnis: e fe GE 2 
۱. Der vom Kreisausſchuß vorgelegte KHreishaushaltplan für das 


44 


0 


r. 


8 6. | 

Den Seitpunkt des Inkrafttretens der Verordnung beſtimmt der 
Keichsminiſter der Finanzen; er tft berechtigt, die Verordnung ganz 
oder Teilweiſe außer Kraft zu ſetzen. : 

Berlin, den 9. März 1928. e 

= Der Reichsminiſter der Finanzen. ۱ 
IIa. 5381. J. D gez. Dr. ۰ 

| Durchführungsverordnung 
zu der Verordnung iiber Sollbefreiungen im kleinen 
Grenzverkehr an d. Grenze mit dem Freiſtaat Danzig 
5 vom 9. März ۰ | 

Auf Grund von § 5 Abſatz 4 und 5 6 der Verordnung über 0 
befreiungen im kleinen Grenzverkehr an der Grenze mit dem Freiſtaat 
Danzig vom 9. März 1928 (Reichsminiſterialblatt S. .. .), ſowie auf 
Grund der Anmerkungen zu Nr. 108 und 109, zu Nr. 162, 164 und 
165 und zu Nr. 198 des Folltarifs vom 25. Dezember 1902 (R. G. Bl. 
S. 513) in Verbindung mit Artikel 179 Abſatz 2 der Keichsverfaſſung 
wird folgendes beſtimmt: : 


S 1. S 
Die Verordnung über Sollbefreiungen im kleinen Grenzverkehr 
an der Grenze mit dem Freiſtaat Danzig vom 9. März 1928 tritt 
am 1. April 1928 in Kraft. q 


8.2. 
Die Bewohner des deutſchen Follgrenzbezirks dürfen für den 
eigenen Haushalt auf eine Hausſtandskarte folgende Lebensmittel in 


den nachſtehend angegebenen Mengen zoll» und abgabenfrei über die 


Grenze bringen: : Lee 
1. Trockene Külſenfrüchte — Tar. Nr. 1 
2. Kartoffeln — Tar. Nr. 23 , 2 
3. Friſche Küchengewächfe mit Ausnahme der Champignons 
und Trüffeln — Tar. Nr. 33 2 
Friſches Obſt einſchl. Beerenobſt mit Ausnahme von 
Aprikoſen und Pfirſichen — Tar. Nr. 47 ۱ 
Säfte von Früchten einfchl. Marmelade 
Tar. Nr. 49, 59, 213 
. Friſches oder einfach zubereitetes Fleiſch oder 
Schweineſpeck — Tar. Nr. 108, 109 2 
Federvieh, gefchlachtet, nicht zubereitet — Tar. 2۲۲,110 1 „, 
. Haarwild (nur Uleinwild und Federwild, nicht lebend, 


1 1 kg D 
5 „ 


— 
2 ۱, 
5 ۸ 
1 „ 


zl S Ot *‏ من 


nicht zubereitet — Tar. Nr. 111, 112 1 kg 
9. Fiſche — Tar. Nr. 115 8 
10. Tierifhe Fette — Tar. Nr. 126, 9 EF 
11. Butter — Tar. Nr. 4 ES 
۲2. Kûfe — Car. Nr. 5 ZE 
13. Eier — Tar. Nr. 6 10 Stüd 
14. Natürlicher Bienenhonig — Tar. N. 140 1 kg 
15. Mehl, Graupen, Grieß, Grütze mit Ausnahme von 

Keisgrieß und fonftige Müllereierzeugniſſe 

ا2 : 165 ,164 ,162 Tar. Nr.‏ سب 
Gewöhnliches Backwerk — Tar. Nr. 198 Dt Wr‏ .16 


17. Anderes Backwerk — Tar. Nr. 199 5 ck 
Die für die einzelne Warenart angegebene Menge iſt die täg⸗ 
liche Höchſtmenge; bei gleichzeitiger Einfuhr mehrerer Warenarten 
darf jedoch die Geſamtmenge ı kg nicht überſteigen. Bei den unter 
Nr. 7 und 8 aufgeführten Waren (Federvieh und Haarwild) darf bei 
Einfuhr eines ganzen Stückes das tägliche Höchſtgewicht von 1 kg 
überſchritten werden; es wird jedoch in dieſem Falle für jedes ange⸗ 
fangene Kilogramm ein Tag in der Hausſtandskarte geſtrichen. Ge⸗ 
ſchlachtetes Hausgeflügel (Federvieyh — Nr. 2 — darf nur in ge⸗ 
rupftem und ausgenommenem Zuftande eingeführt werden. Auch 
Hals, Flügel und Schenkel müſſen von den Federn befreit ſein. Als 
ausgenommen iſt das Geflügel auch dann anzuſehen, wenn der Darm, 
wie es handelsüblich, mit einem hakenförmigen Inſtrument aus ſeiner 
natürlichen Ausmündung herausgezogen und der Kropf entleert wor⸗ 
den iſt. Bei fettem Hausgeflügel genügt die Entleerung des Kropfes 
۱ 13 : 1 


Ign den Verordnungen über die zollfreie Einbringung ۲۵۱۱ ۰ 
mitteln durch Bewohner des Grenzbezirks vom 21. Auguſt 5 
(Reichsminiſterialbl. 5. 852) und vom 51. Juli 1920 (Reichsminiſte⸗ 
tialbl. S. 858) iſt folgendes zu ſtreichen: : 

a) in der Verordnung vom 21. Auguft 1925 im 8 1 die Worte; „29. 

im Hauptzollamtsbezirk Elbing für den 00:۴ “ 

b) in der Verordnung vom 31. Juli 1926 im 5 1 unter dem Buch⸗ 
ſtaben m) die Worte: „22. im Hauptzollamtsbezirk Elbing für die 
Dorfgemeinde Pröbbernau“. 55 : 3 


5 § ۰ GE 
Dieſe Verordnung tritt am 1. April 1928 in Kraft. 
Beerlin, den 9. März 1928. ie, x 
Der Reihsminijter der Finanzen. 
1 K gh Vi gez. Dr, OOPS 
1. Gemäß Artikel is der Verordnung vom 11. Juni 1920 über den 
Solltarif in verbindung mit § 22 Anlage ll zum Danzig⸗polniſchen 
Abkommen vom 24. Oktober 1921 wird in Erweiterung der Ders 
fügung vom 2. März 1926 — Al 245/26 — mit Wirkung vom ۰ 
April d. Is. folgendes angeordnet: ze 
Die Bewohner des Danziger Jollgrenzbezirks dürfen 
für den eigenen Haushalt auf Hausſtandskarte die folgenden 
waren in den nachſtehend angegebenen Mengen zoll⸗ und ab⸗ 
gabenfrei in das Sollgebiet einführen: ۱ 


2 age 0 ücher 
Srichinen- I. Fleiſchbeſchauer 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich 


$ — 81 = 


katholiſche Schulen 


halte vorrätig: 


Ecker 


Kath. Schulbibel 


Kleinere und mittlere Ausgabe 


Kath. Katechismus 


für das Bistum Ermland 
Herausgeber: Th. Mönnichs S. J. 


Geſangbuch 
für das Bistum Ermland 
mit und ohne Noten 


Kleiner Katechismus 
von Jakob Linden S. J. 


Kurze Bibliſche Geſchichte 


von Dr. Friedrich Juſtus Knecht 


Alter kath. Katechismus 
für die Diözeſe Ermland. 


| R. Pech, Neuteich. 


Pelikan⸗ 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Pelikan - Wähle - Zeihenlinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. ۳۵011, (۰ 


و1 

Ege O 
Sonf if Der Deutſche Runds 
funk⸗, Ale Funkzeitſchrift im roten 
Umſchlag, ausvertauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem 
Empfänger machen. wenn Sie die 

ausführlichen Programme aller 
Sender nicht Baden? Deshalb. 
Beftellen Sie den Seutſchen Rundfunk Bei Ihrem Buchhändler, Briefträgen 


oder Poftamt. Bezugspreis monatl. RM 2. Einzelheft so Pf. Wer den Deutſchen 
Rundfunk noch nicht kennt, fordere koſtenlos Droßeheft vom Verlag. Berlin N 24 


Druck und Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


8 1 Kreistag. die نی‎ einer Kreisumlage von 64,51% des maß⸗ 


ſtabsſteuerſolls beſchloß. 


2. Den als Druckſtück vorgelegten Derwaltungsbericht des reisaus⸗ 


ſchuſſes für 1922 nahm der Ureistag zur Kenntnis. 

3. Auf einen von dem Abgeordneten Behrend und Gen. geſtellten 
Antrag betr. Hilfsmaßnahmen für die notleidende Wirtſchaft wurde 
beſchloſſen, den Antrag als Entſchließung des Kreistages dem Senat 
vorzulegen. 

Tiegenhof, den 20. April 1928. 


Der Vorſitzende ged Rreisausloulles 


Nr. 6 — 
Beſchluß. 
Der Schluß der Schonzeit für Rehböcke wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig auf den Se Termin, den 15. Mai 1928, 
feſtgeſetzt. 
Danzig, den 51. März 1928. ۱ 
Das Berwaltungsgerict I. Kammer. 


gez. Dr. Zaeſchmar. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 20. April Z 

Der Landrat. 


Nr. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 


Tie gen hof, Montag, den 7. Mai d. Is., vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs⸗ und vete⸗ 
rinärrats, 

Simonsdorf, Montag, d. 14. Mai, nachmittags 125 Uhr, vor 
dem Bahnhof, 

Neunte ich, Freitag, den 25. Mai d. J., mittags 1 Uhr, 


vor dem De „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt— 
gabe. 3 

Tiegenhof, den 21. April ۰ 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Straßenſperre. 

Die Kreisſtraße Bockskrug—Neuſtädterwald wird wegen 11111162 
gung des Durchlaſſes in Station 1,9 von Mittwoch, den 25. d. Mts. 
ab für die Dauer der Arbeiten für den Fuhrwerksverkehr geſperrt. 

den 21. April 1928.‏ ی 

Das Kreisbauamt. 


Pi ny ee! . 
Einem geehrten Publikum von Neuteich ۱ 


und Umgegend mache ich die ergebene ۶ 
teilung, daß ich die Leitung 


der Nenteicher Musikkapelle 


Ze : 
wieder übernommen 
habe. x 

Es wird mein Bejtreben fein, die mir ers 7 
teilten Aufträge pünktlich und nach beſten 
Kräften auszuführen. Ich nehme Beſtellungen 
bis zur Stärke von 18 Mann für alle Gelegen⸗ 
heiten jederzeit an. 


A. Kern, Kapellmeiſter. 
Neuteich. 


gif Pg ANITA‏ 17071667 الال 


iq ggg Phu gq d. 77771 Ma qn Pug 


Fernr. 339. Fernr. 339. 


ER t 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 
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keis-Blatt 


Kreis Gr. Wer 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 1 


Neuteich, den 3. Mai 


der 


1928 


trieben beſchäftigten Wanderarbeiter vom 24. 2. 
druckt im Kreisblatt Nr. 15 von 1924) entſprechen. 
Tiegenhof, den 1. Mai 1928. 


Der Landrat. 


۱908 (abge- 


Nr. 2a. BE een 
Verbot des Abbrennens von verdorrtem Gras. 


Es find neuerdings wieder Klagen darüber laut geworden, 5 
im Frühjahr ſowohl von Kindern als auch von Erwachſenen das 
verdorrte Gras an Feldrainen und Böſchungen angezündet und ver⸗ 
brannt wird. Ganz abgeſehen von der hierdurch hervorgerufenen 
Gefahr der Verurſachung größerer Schadenfeuer werden durch dle 
Brände viele Vögel, die im Frühjahr ganz zeitig an der Erde brü⸗ 
ten und denen gerade die überhängenden Grasbüſchel an Feldrainen 
und Böſchungen die beſte Niſtgelegenheit bieten, in ihrem Niſt⸗ und 
Brutgeſchäft geſtört oder auch gänzlich vernichtet. Cha 

Ich weiſe darauf hin, daß dieſe Unfitte gemäß 5 568 Siff. 6 
Ge Keichsſtrafgeſetzes unter den gegebenen Dorausſetzungen ſtraf⸗ 
ar iſt. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, Vorſtehendes ortsüblich den Orts⸗ 
eingeſeſſenen bekannt zu geben. 

Tiegenhof, den 1. Mai 1928. 

Der Landrat. 

Nr. 3. ْ 


Betrifft: Erſtattung der Koften für Unters 
ſtützung Reichsdeutſcher in offener Armenpflege. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erneut darauf 
hingewieſen, daß Erſtattungsanträge über die in offener Armenpflege 
an Keichsdeutſche gezahlten Unterſtützungen nicht direkt an den Senat 
der Freien Stadt Danzig, ſondern hierhier eingereicht werden müſſen. 
Die Erſtattungsanträge, welche monatlich zu machen ſind und bis 
zum Fünften eines jeden Monats hier eingegangen ſein müſſen, ha⸗ 
ben zu enthalten: 

a) den Namen des Unterſtützungsempfängers, 
b) Angabe der Seit, für welche die Unterſtützung gezahlt wurde, 
c) den gezahlten Unterſtützungs betrag. 

Bei neuen Fällen iſt dem erſten Erſtattungsantrage noch ein 
Nachweis über die deutſche Keichsangehörigkeit des Unterſtützungs⸗ 
empfängers beizufügen. 

Auf die gezahlten Unterſtützungen gelangen 25% zur Erftattung. 
Nach dem Fünften eines jeden Monats eingehende Erftattungsanträge 
können erſt im nächſtfolgenden Monat Berückſichtigung finden. 

Tiegenhof, den 25. April 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
۳ Kreiswohlfahrtsamt. 
r. 4. — — 


Bekanntmachung. 

Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei⸗ 
verwaltung vom 11. März 1850 (G. S. 3. 265) und 8 137 des Lan⸗ 
desverwaltungsgeſetzes vom 30. Juli 1883 (G. 5, 5, 195) verordne 
ich unter Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für den Umfang des 
Regierungsbezirks Danzig: 


k. 

Die Eigentümer, Nutznießer oder Pächter von Wiefen, Weide⸗ 
plätzen, Dorfangern, Grenzen, Rainen, Weges und Waldrändern, ۰ 
ben, Deich, Bahn⸗Chauſſee⸗Böſchungen, ſowie von unbenutzt liegenden 
Grundſtücken ſind verpflichtet, binnen einer von der Kreispolizeibe⸗ 
hörde alljährlich vor der Blütezeit näher zu beſtimmenden und amt⸗ 
lich bekannt zu machenden Friſt, die darauf wachſenden Aderdifteln. 
durch Ausſtechen mit der Wurzel zu entfernen oder entfernen zu laſſen. 


2. ۱ 
Suwiderhandlungen werden auf Grund des § 34 des Feld» und 
Forſtpolizeigeſetzes vom 3. April 1880 (G. S. S. 250) beſtraft. 
Danzig, den 25. Mai 19053. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

Entſprechend der vorſtehenden Polizeiverordnung ordne ich hiermit 
an, daß die gemäß § 1 der Verordnung Verpflichteten die Entfernung 
der Ackerdiſteln bis Ende Juni d. Is. vorzunehmen haben. Die Orts⸗ 
polizeibehörden erſuche ich, dieſe Bekanntmachung ortsüblich bekannt⸗ 
umachen. x 
S Gg Herren Landjäger und Schupokommandos des Kreifes erſuche 
ich, auf ihren Patrouillengängen auf die Polizeiverordrung hinzuwei⸗ 


* 


2 


für den 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Kr. I. bor: 
Beratungsitellen 


Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 5 


um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 


Neuteich, im Waiſenhauſe Dienstag, den 8. Mai 1928 
nachm, um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
aum 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Kalthof, Dienstag, den 15. Mai 1928 in der kath. Schule. 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 


um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. Er 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 


mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 


SÄI Tri 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ۷ 
Ciegenhof, den 27. April 1928. 


1 


Kreiswohlfahrts amt. 


Saiſonarbeiter. 

Aus Anlaß des Suzuges der Saiſonarbeiter mache ich auf fol⸗ 
gende Beſtim mungen aufmerkſam, welche von den Grts behörden orts⸗ 
übtich bekannt zu machen find: f : 

Die Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter darf nur von den⸗ 
jenigen Arbeitgebern erfolgen, die im Beſitze eines von mir aus⸗ 
gefertigten Genehmigungsausweiſes find. Es dürfen nur die in 
dem Genehmigungsausweis aufgeführten Saiſonarbeiter beſchäf⸗ 
tigt werden. Die Arbeitgeber müſſen die ihnen vom Kreisars 
beitsnachweis oder in deſſen Auftrag von der Gemeindebehörde 
jugewieſenen einheimiſchen erwerbsloſen Landarbeiter, die in der⸗ 
ſelben oder den unmittelbar benachbarten Gemeinden vorhanden 
ſind, zu den ortsüblichen Löhnen einſtellen und zwar Männer, 
falls ihnen männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihnen weib⸗ 
liche Saiſonarbeiter genehmigt worden find. Die Orts behörden 
erſuche ich, es ſich beſonders angelegen ſein zu laſſen, den ein⸗ 
NS den Sail Erwerbsloſen durch d, Deſch an Arbeitgeber, wel⸗ 
1 


PANES ¢ 


chen Saifonacbeiter genehmigt find, Beſchäftigung zu befchaffen; 
Sofern hierbei Schwierigkeiten entſtehen ſollten, erſuche ich, ſo⸗ 
fort Bericht an den Kreisarbeitsnachweis zu erſtatten. (Polizei⸗ 
verordnung betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeitern vom 21. 12. 
1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 5 von 1927). 
2. Ferner ſind die Saiſonarbeiter: مین‎ 
a) unter Vorlage des Perſonalausweiſes innerhalb ۱ Woche, 
pom Cage der Ankunft gerechnet, bei der Gemeindebehörde 
des Aufenthaltsortes polizeilich zu melden. Beim Fortzug hat 
së Abmeldung bei der Gemeindebehörde des bisherigen Aufent⸗ 
haltsortes und Anmeldung bei der Gemeindebehörde des neuen 
Aufenthaltsortes zu erfolgen (Polizeiverordnung betr. das 
»Meldeweſen vom 20. 4. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr, 
20 von 1026). 


b) innerhalb 5 Tagen nach Ankunft ärztlich auf ihren Geſund⸗ 
heitszuſtand, insbeſondere auf Anzeichen von anſteckenden und 
übertragbaren Krankheiten zu unterſuchen. Ueber die Unter⸗ 
ſuchung iſt vom Arbeitgeber eine Liſte zu führen, die jederzeit 

zur behördlichen Einſichtnahme bereitzuhalten iſt. In der Liſte 
iſt das Ergebnis der Unterſuchung vom Arzt durch Namens⸗ 
unterſchrift zu beſtätigen. 1 
° ¦ > Devlaufte Leute find ſofort in der nächſten Desinfektions⸗ 
anlage oder an Ort und Stelle unter Aufſicht des amtlichen 
Desinfektors zu entlauſen. Kranke und 6 
ſind abzuſondern und bei Verdacht anſte fender Krankheit dem 
nächſten Krankenhaus zuzuführen. Jede fieberhafte Erkrankung 
eines Saiſonarbeiters iſt dem Den Regierungs⸗ und Medis 
zinalrat des Medizinalbezirks I in Danzig Sandgrube 41 a 
innerhalb 24 Stunden anzuzeigen. 
(Anordnung betr. Schutzmaßnahmen gegen Fleckſteber vom 
11. 5. 1924, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 17 von 1925). 

5. Die Unterkunftsräume müſſen den Vorſchriften der Polizeiver- 

ordnung betr. die Unterbringung der in landwirtſchaftlichen Se: 


3 e 


—— 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung d 
betreffend den Neubau eines Schlachthaufes ne bſt 
Arbeitsvaum und Pferdeftall in 6, 

Der Sleifher Franz Eichler, Kalthof, beabſichtigt ein Schlacht⸗ 
haus nebſt Arbeitsraum und Pferdeftall auf ſeinem Grundſtück, K alte 
hof, Werderſtraße Nr. 8, das er von Herrn Samuel Grübnau käuf⸗ 
lich erworben hat, zu errichten. — 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht, mit dem Be⸗ 


merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 


dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei dem unterzeichneten Amts⸗ 
vorſteher ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen 
ſind. Nach Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Ders 
fahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibuͤngen und Zeich⸗ 
nungen liegen während der gleichen Zeit im hieſigen Amtsbüro zur 
Einſicht öffentlich aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein⸗ 
wendungen ſteht Termin am Dienstag, den 22. Mai 1928 vormittags 
11. Uhr im hieſigen Amtsbüro an. Falls der Unternehmer oder die 
Widerſprechenden zu dieſem Termine nicht erſcheinen, wird trotzdem 
mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden. 
Kalthof, den 28. April 1928. Ne Ben 
ER Der Amtsvorjteher. 
JFF ie 
Hinweis auf die im Mai 1928 fällig 
werdenden Steuer zahlungen. 
H. J) Die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden für April 
iſt wie bisher bis zum 10. Mai 1928 ſelbſt zu be, 
rechnen und ohne Aufforderung an die Steuerkaſſe 
abzuführen. Li رویز‎ TE: 
2) Am 15.Mlat1928 werden fällig die Vorauszahlungen 
auf die Einkommen-, Körperſchafts⸗, Vermö⸗ 
gens⸗, Gewerbe⸗ und pauſchalierte Umſatz⸗ 
ſteuer der Landwirte (Gemeinſames Soll) 
für das II. Quartal 1928. Die Höhe richtet ſich 
nach den Steuerbeſcheiden über die vorjährige Ver⸗ 
anlagung. Far یت‎ 
3) Bis zum 15. Mat ift weiter die Wohnungsbaus 
abgabe für den Mai 1928 auf Grund der neu zu⸗ 
geſtellten Steuerbeſcheide für Mai zu entrichten. 
4) Soweit die Steuerbeſcheide über Grundwertſteuer, 
Straßenreinigungsbeiträge, Hundeſteuer für 
1928 bis zum 15. Mai ۱92۶ zugeſtellt find, werden 
an dieſem Tage die Zahlungen für das 1. Vierteljahr 
des neuen Rechnungsjahres fällig. Erfolgt die Zus 
ſtellung der Behörde erſt nach dem 15. Mai, ſo ſind 


die Sahlungstermine aus demsteuerbeſcheid zu ent, ` 


nehmen. ما‎ PER! 

Auf die Derzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Steuerlei⸗ 
ſtung wird ebenfalls beſonders verwieſen. Stundungs⸗ 
anträge haben nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn 
ſie bis ſpäteſtens 1 Woche nach Ablauf des geſetzlichen 
Fälligkeitstermins bei den zuftändigen Aemtern einge ⸗ 

gangen ftnd. (Dgl. Wortlaut der Steuerbeſcheide.) 

E. Um einen großen Andrang an dem Vierteljahres⸗Fällig⸗ 
keitstermin zu vermeiden, werden die Steuerkaſſen am 
Montag, den 14, und am Montag, den 21. Nai d. Is. 
für den Publikumsverkehr offengehalten werden. 


Es empfiehlt ſich, worauf bereits mehrfach hingewie⸗ 


ſen worden iſt, für die Entrichtung der Steuer den bargeld⸗ 
loſen (Ueberweiſungs⸗) Verkehr zu wählen. 
Danzig, den 20. April 1928. 


er مسا‎ 


— 


ntobücher 


47 


Ko 


u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt eg | 


Reuleich (Freie Stadt Danzig). 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, 


ſen und nach Ablauf der Friſt Zuwiderhandlungen bei mir zur An⸗ 
zeige zu bringen. 
Tiegenhof, den 24. April 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 3. 


Kraftloserklärung. 

Die in den Händen der Mitglieder der Danziger Einwohnerwehr 
befindlichen Verpflichtungsſcheine und Perſonalausweiſe der Wehr wer⸗ 
den mit dem 51. März 1928 als ungültig erklärt. 

Danzig, den 29. März 1928. : 

Der Senat der Freien Stadt ۰ 
f Abteilung des Innern. 
Ka De Salm Dr. ۰ 

Veröffentlicht! 


Die Ortsbehorden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 


kanntgabe. a LEE, 1 
Tiegenhof, den 26. April 1928. ۳ 

Der ۰ 

Nr. 6. 


Kreiswanderbücherei. 
Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemeinden werden 
erſucht, die ihnen für das vergangene Winterhalbjahr zugewieſenen 


cher 
bis ſpäteſtens zum 15. Mai 8, Is. 
durch Boten oder mit der Poſt an den Kreisausſchuß zurückzuſenden. 
Tiegenhof, den 30. April 1928. 
۷ Der Vorſitzende des ۰ 
„ — — 


Wohnungsbauabgabe und ۰ 
Die ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreiſes 
werden unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 16. 5. 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 12 — an Abführung der Wohnungsbau⸗ 
abgabe und Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Januar / März 
1928 einſchl. der eventuellen Reſte von früheren Vierteljahren ſowie 
an Einfendung der vorgeſchriebenen Abrechnung 
beſtinemt bis zum 10. Mai d. ۰ 
erinnert. = 1 
Gleichzeitig wird in Erinnerung gebracht, daß die Bebeliften 
über Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für 1922 zurück⸗ 
zureichen ſind. ۱ 
Tiegenhof, den 30. April 1928. 
| Der ۰ 
Nr. 8. — 


Standesamtsbezirk Schadwalde. | 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt 06۶ 
Willy Loewen in Halbſtadt zum ſtellvertretenden Standesbeamten des 
Standesamtsbezirks Schadwalde ernannt worden. 

Tiegenhof, den 25. April 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 9. 1 


Hhebammenbezirk Jungfer. 

Die Bezirkshebamme Löppke in Jungfer tritt mit dem 1. Mai 
1928 in den ۰ 

Von dieſem Zeitpunkt ab wird der Hebammenbezirk Jungfer, 
umfaſſend die Ortſchaften: Jungfer, Keitlau, Neulanghorſt, Kl. Maus- 
dorferweiden, Walldorf, Neuſtädterwald und Zeyersvorderkampen, von 
der Bezirkshebamme Margarete Wegner in Jungfer verwaltet, welche 
im Grundſtück der Gaſthausbeſitzerin Krzemnigfi wohnt. 

Die Grtsbehörden der vorgenannten Grtſchaften werden um ſo⸗ 
ی‎ ortsübliche Veröffentlichung vorftehender Bekanntmachung era 
ucht 1 


` Tiegenhof, den 50. April 1928. Gë 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreiswohlfahrts amt. 
Nr. 10. — 
Ausſchreibung. 
Die Steinſetzarbeiten zur Unterhaltung der Kreis⸗ 
ſtraßen ſollen für das Jahr 1928 vergeben werden. 
Die Angebote müſſen enthalten die Sätze für 
1. Neuherſtellung von Kopfſteinpflaſter für 1 qm. 
2. Umlegung alten Kopfſteinpflaſters für 1 aw. 
3. Reparatur von Kopfſteinpflaſter für 1 qm. 
Die Bedingungen ſind im Kreisbauamt einzuſehen. 
Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis zum 10. Mai d. "e, vorm. 11 
Uhr, an das unterzeichnete Bauamt einzureichen. 
Tiegenhof, den 27. April 1928, ١ 
Das Kreisbauamt. 
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Blatt 


Kreis⸗ 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Polizeiverordnung. 

Auf Grund der SS 5 und 6 des Geſetzes über die Polizeiver— 
waltung vom 11. März 1850 — G. S. S. 265 uud der 55 145 und 
144 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. 
Juli 1885 — G. S. S. 195 — wird mit Zuftimmuna des hiefigen 
Magiftruts und Geneh nigung des Senats für den Stadtbezirk Ties 
genhof folgende Polizeiverordnung erlaſſen: 


P 
Das Herumlaufenlaſſen von Hühnern und Federvieh aller Art 
auf den öffentlichen Straßen und Plätzen der Stadt Tiegenhof wird 


verboten. 


58 2. 
Suwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Polizeiver⸗ 
ordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Gulden, 1۱۱۲ 
falle mit entſprechender Haft er 


Diefe Polizeiverordnung tritt = Tage nach der Veröffentlichung 
in Kraft. 
Tiegenhof, den 4. Mai 1928. 
Die Polizeiverwaltung. 
6 v. Schroeter. 


Einreichung der ۰ 

Die Herren Schulleiter, erſten und alleinigen Lehrer wollen mir 
nach dem Stande vom 15. Mai die Nachweiſung A bis 20. d. Its, 
einreichen. Spalte 9 und 12 ſind abgeändert. In Spalte 9 heißt es: 
Der Lehrer und Lehrerinnen, Name, Vorname, Glaubefisbefenntnis, 
Geburtsdatum und Angabe, ob endgültig, einſtweilig oder vertretungs— 
weiſe angeſtellt. In der Spalte 12 heißt es: 4) Wer iſt Patron der Schule 
b) Wer hat das Wahlrecht. 

Um Rückfragen zu vermeiden, find die Spalten 1—12 forafältig 
auszufüllen. Don der Aufſtellung der Nachweiſung B wird einſtweilen 
Abſtand genommen. 

Tiegenhof, den 2. Mai 1928. : 

Der (۰ 


و ی 


irl pai der Stundenpläne. 

Die Herren Schulleiter, erſten und alleinigen Lehrer, welche die 
Stundenpläne für das Sommerhalbjahr noch nicht hierher eingereicht 
haben, wollen dies bis 14: d. Hits, nachholen. 

Tiegenhof, den 2. Mai 1028. 


Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Sprengungen. 

Im Zuge der Schwente vom Lesker Bruch bis zur Tralauer 
Chauſſeebrücke und hinaus werden in den folgenden Tagen durch 
die Maſchinen- und Tiefbau-Geſellſchaft Tiegenhof Sprengungen aus— 
geführt. Warnungspoſten werden aufgeſtellt. Den Anwei ungen der 
ausführenden Firma iſt im eigenen Intereſſe nachzukommen. 

Ent- und Bewäſſerungsverband der Schwente. 

Otto Lietz, 
Verbands vorſteher. 


Tage bi ü cher 
tii l. Fleiſabeſchauet 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & RUNDEN Reuteich 


un 308. 


Neuteich, den 10. Mai 


Nr. 19 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
| und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. I. 


Pferderegiſter. 
Nach 5 ۱۵ der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 2. März 


1928 (Staatsanzeiger Nr. 16/28) find im Gebiete der Freien Stadt 


Danzig Pferderegiſter zu führen. Jeder Einhuferbeſitzer iſt nach 5 15 


verpflichtet, alle Deränderungen des Einhuferbeftandes innerhalb 8 
Stunden dem Pferdereviſor (den Bemeindebehörden) anzuzeigen. Foh— 
len ſpäteſtens 4 Wochen nach der Geburt. Um eine genaue Kontrolle 
des einzelnen Pferdebeſtandes zu ermöglichen, iſt es unbedingt erfor— 
derlich, daß ſämtliche Verkäufe beſonders überwacht werden. 
Es iſt daher nötig, daß bei Verkäufen von Pferden nicht nur 
eine Berichtigung des Kegiſters erfolgt, ſondern daß auch, falls der neue 
Beſitzer in einer anderen Gemeinde wohnhaft iſt, dieſe umgehend 
direkt in Kenntnis geſetzt wird. 
mitteilungen für den Polizeibezirk Danzig einschließlich Soppot 
und Ohra) find an das Polizeipräfidium, Abteilung J, Danzig zu 
richten. 
9 Die Gemeindebehörden des Kreifes erſuche ich um Beachtung. 
Tiegenhof, den 8. Mai 1928. 


Der Landrat. 
N. 2. ج‎ 
Prüfung der elektriſchen Einrichtungen in 


Cichtſpieltheatern. 

Nach 5 as der Polizeiverordnung über die Sicherheit in Lichtſpielthe⸗ 
atern vom 29. Juli 1922 — Staatsanzeiger T. 1 S. 285 — ſind die 
elektriſchen Einrichtungen in Lichtſpieltheatern durch amtlich anerkannte 
Sachverſtändige zu prüfen. Ich weiſe darauf bin, daß die elektrotech⸗ 
niſche Abteilung des Dampfkeſſel⸗Überwachungsvereins für die Freie 
Stadt Danzig mit einem Diplom-Ingenieur beſetzt iff, welcher Spezia⸗ 
liſt auf dem Gebiete der Elektrotechnik und bereits auf Grund der 
Bekanntmachung vom 51. Mai ۱920 — Staatsanzeiger 5. 142 — 
als amtlicher Sachverſtändiger vereidigt iff. Ich erſuche die Ortspoli⸗ 
zeibehörden vorkommendenfalls daher, für die oben genannten Prü— 
fungen der elektriſchen Einrichtungen in Lichtſpieltheatern ſich in ers 
Der Linie an den Dampfkeſſel⸗-Uberwachungsverein zu wenden. 

Tiegenhof, den 8. Mai 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 3. 


Bekanntmachung. 

Der Plan über die Errichtung einer unterirdiſchen Telegraphen⸗ 
linie an der Bahn Simonsdorf— Marienburg und an der Kunftftraße 
Altmünfterberg— Tralau liegt bei dem Poſtamt in Simonsdorf vom 
10. Mai 1928 ab 4 Wochen aus. 

Danzig, den 27. April 1928. 

Post: und Telegraphenverwaltung der Freien 

Stadt Danzig. 

Veröffentlicht. 


Tiegenhof, den 8. Mai 1928. 
Der Landrat. 
M. A. 


Bekanntmachung. 

Die diesjährige Nutzung der Kirſchenbäume an den 
Straßen des Kreiſes Gr. Werder ſoll meiſtbietend ver⸗ 
pachtet werden. 

Bedingungen und Unterlagen ſind im Kreisbauamt 
Gr. Werder Kreishaus Zimmer 17 einzuſehen. 

Angebote ſind verſchloſſen mit entſprechender Aufſchrift 
an das Kreisbauamt bis zum 29. Mai, 11 Uhr vorm., 
einzureichen. 

Tiegenhof, den 3. Mai 1928. 

Das Kreisbauamt. 


Abt. G Nr. 28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 


„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 


G. Nr. l. Einladungen zur Gemeindeſitzung. W melder Schuldner. 
EE 2 Beſcheinigung über dieckinladung zur Gemeindeſitzung. 7۳ SR a N 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde „ „ „51. Abmeldeſchein. 
ſitzung. „ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. Ba E ین و‎ Teen 3 
„ „ 5. Dernehmung eines Bilfsbedürftiaen zur Ermittelung „ „ „ 32b$ortzuasmeldung. - 
des Unterſtützungswobnſitzes „ 3 ind ۳ 
3 SCH 3 | . Doranichlag der Gemeinde, 
nn Anfrage über die e ی‎ mg „34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunals 
„ „ 63. Kechnungen für auswärtige Nemen ge b : 1 35. Urliften für Schöffen oder Gef Ek Ee 
h TEN TEST ۰ ۱ 
SC 000 ۳ Abt. A Ur. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. 


Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 


„ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 


die Anberaumung des Verpachtungstermins. F 


5 
1 

2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4 


„ „ 8. Jagopachtbedingungeu. et 
kranken uſw. in eine Anftalt 
5 8 ود يدا‎ aer a el Abt. A Nr. 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
` tet „ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ u ول ی‎ ame uv nm 1 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 3 gewerbeſcheines. 
4 3 12a. Sahlunaslıfte über Erwerbslofen-Unterftügung. „ „ „ S. Derfonalbogen für die Begleitperfon. N 
„ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden „ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Monats. „ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
„ 13. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. ۱ (0۰ an 5 اه توت من‎ 
„ „ 1% Uahmeifung über Aufwendungen für Kleintentnee Leo" 1 Bec e Ke 
GEN a FF RE 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
۳3 : i 15. Vorladung zur Vernehmung. 
3 ۳ 155 . Hufen kuck ۱۳ beet: 7 $ x 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
„ „ 18. Geffentliche Steuermahnung. 1 ür märkt Deutſchland. 
„ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme „ „ „lsa Urſprungszeugnis (für rkte). 
einer Swangsvollſtreckung. „ „ „ 12. Strafaktenbogen. ١ 
„ „ 20. Pfändungsbefehl. 1 Ee Nee Paßverlängerungsſchein. 
„ „ 21. Suſtellungsurkunde. „ „ „ isa. Unfallanzeigen. 
„ „ 22. Pfändunasp otokoll F E 
3 . iit eds manner: 
Bierg 55 ee EE EE Abt. Schiedsm. Nr. 1. Dorladung für den Kläger. 
Be: Fahlungsverbot. 5 5 „ 2. Dorladung für den Derflagten. 
2 26.) Ueberweiſungsbeſchluß. ی‎ „ 5. ۰ 3 
„ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
beſchluſſes an den Schuldner. Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sur ii 
Ki ſtellungstag des Zahlungsverbotes. R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Fahrplan Tiegenhof— Simons dorf 
gültig vom 15. Mai 1928. 


. F. | Stationen Per 


P. 
4321 


$. * 


P. 
4372 | 4324 


4323 


4325 | 4327 4322 4326 


6° | 1225 | 180 | 20° | ab Tiegenhof am | 10® | 13% | 1615 | 205 | ۳ 


6 e Marienau Br rl ل‎ 22° 
6% | 13% | 18 | سيو‎ Neuteich سور | 156° | 13[ مو‎ | 22# 
ها ان‎ e Tralau . 15“ 19˙ | 2۳ 
قله اب ول دزن سورج اه او‎ Heubuden eg 15% 10% 22 
7 132 | 18% | 21% on Simonsdorf V 9¹⁰ - | 15% | 19 | 29% 
7% | 1355 | 195 | 22% | an Marienburg ab | 8” 140 | äm | 21% 
ga Los se aa |, Sem „ 8 1e 
88 | 15% | 20% Ae Bas Danzig E 7³⁰ "lm 17 | 20% 

5 Tiegenhof-—Marienburg und zurück. | 

Gm. 4372 verkehrt nur an Wochentagen. 5 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


fur den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
— ͤ—— u > متم حم تق محا سه يع کاس سجن‎ 


Neuteich, den 16. Mai N 1928 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
.G. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer . 
tzung 
85 Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
. Dernehmung eines Bilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 


6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


bedürftigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Sagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
۱۱: Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 


ſtützung. 
12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. ۱ 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für ۲ 
14a. Sahlunaslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
Ra 
16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über ۰ 
17. 11 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. : 


21. Suſtellungsurkunde. 
0 Pfändungsprotokoll 
اماه رد ما‎ bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
erſteierungsprotokoll. 
Zë Sahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des مقر مامت یی‎ und Uberweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Fu⸗ 
ſtellungstag des Zahlungs verbotes. 


. 284. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 


29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
١ Schuldner. 
50. Melderegiſter. 
51. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
523 Fuzugsmeldung. 
32bfortzugsmeldung. 
320 Fremdenmeldezettel. 
35. Doranfchlag der Gemeinde. 
54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
ap, Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Jeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5: Ürztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Hataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
۱۱۰ Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 


WR 


Nr. 20 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 3 


und des ۰ 
Cadenſchluß vor Pfingſten. 


Nr. 1 


Die verkaufszeit für den 24. und 25. Mai d. Is. iſt durch den 


Senat bis 2 Uhr abends verlängert. 
۳ den 15. Mai 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 2. 


Wohnungsbauabgabe und Cohnſummenſteuer. 


Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 16. 3. d. Is. 
— Kreisblatt Ar. 12 — werden die ſäumigen Herren Gemeinde- 
und Gutsvorſteher des Kreiſes nochmals an Abführung der Woh⸗ 
nungsbauabgabe nud Lohnſummenſteuer für, Januar / März 1928 ein⸗ 
ſchließlich der eventl. Nefte von früheren Vierteljahren ſowie an Ein⸗ 
reichung der vorgeſchriebenen Abrechnung beſtim mt in 5 Tagen 
Innerhalb dieſer Friſt ſind gleichzeitig die Hebeliſten Aber 
Wohnuugsbanabgabe und Lohnſummenſtener für das Rechnungsjahr 


errinnert. 


1927 zurückzureichen. 


Wegen des Jahresabſchluſſes für 1927 iſt Einhaltung der vorſte⸗ 


henden Friſt unbedingt geboten. 
Tiegenhof, den 12. Mai 1928. 


2 Der Kreisausſchuß. 
b. „ 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Grtspolizei⸗ und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach 
in Schwondern oder 20. 11. 2 
in Schönborn geborenen Arbeiters Chriſtoph Sernikow anzuſtellen, 
denſelben im Ermittelungsfalle feſtzuhalten und mir ſofort zu J. 


dem Aufenthalt des am 20. 11. 7 


Nr 2865 L telefoniſch Bericht zu erftatten. 
Tiegenhof, den 8. Mai 1928. 


Der Landrat. 
Mp. 4, — — 


Huktionator. 


Frau Auguſte Zellke, Danzig, hat die Tätigkeit als beeidigte 
Auktionatorin für die Kreife Danziger Niederung, Danziger SE 
Berent, Stadtkreis Danzig, Stadtbezirk Zoppot, Kreis Gr. Werd er 


aufgegeben. Die öffentliche Anſtellung iſt erloſchen. 


Forderungen aus Aufträgen gegen die von Frau Sellke hinter⸗ 
legte Sicherheit können nur innerhalb 3 Monaten nah Deröffents 


lichung dieſer Bekanntmachung geſtellt werden. 
Danzig, den 5. Mai 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Sahm. gez. Jewelowski. 
veroffentlicht 1 
Tiegenhof, den 12. Mai 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 5. — 


Perſonalien. 


Der Hofbeſitzer Willy Bunde in Stobbendorf iſt zum Gemeinde⸗ 


vorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt . 
Tiegenhof, den 14. Mai 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des ۳ ſchufſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Betr. Gaſtſchulkinder. 


Die Herren Schulleiter, erſten und alleinigen Lehrer wollen mir 
bis 25. d. Mis. berichten, wieviel Gaſtſchüler ihre Schulen beſuchen 
und welches رت‎ pro Mind oder Haushalt im Jahr 


erhoben wird. 
Ciegenhof, den 12. Mai 1928. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Bild fan 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim 7 wie heute 
ein Radio- Empfänger / auch der Bildfunk-Apparat fteht, der 
durch drahtlofe Bild · Übertragung erft die technifche Vollendung 


des Rundfunks bringt? Uber alle Fortſchritte auf diefem Gebiet 


wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitfchrift Der Seutſche 
Rundfunk, der überdies allwöchentlih fämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in- und ausländifchen Sender bringt 


Heft so Pl. 7 Monatsbezug RM 2.— / Man bestellt am besten beim Postamt oder bes 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfunk, Berlin N 24 


Abt. A Nr. 13. Verantwortliche Sr 


„ „ „la. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzlaſtbarkeit 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von PET nach 
Deutſchland. 
„ „ „isa Urſprungszeugnis (für Märkte). 


„ „ „ 12. Strafaktenbogen. 
„ „ „18. Paßverlängerungsſchein. 
d 18a. Unfallanzeigen. 
„ „ „ 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
1 Für Schiedsmänner: 
Abt. Schledsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
7 n „ 2. Dorladung für den verklagten. 
n 1 „ ͤ 3. Atteft. 
Die herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. | 


hlühwunshkarien 

zu allen Gelegenheiten wie 

zum Geburtstage 

zur Verlobung 

zur Vermählung 

zur Silberhochzeit 

zur Goldenhoch zeit 

zu Jubiläumsfeiern 


u. dergl. m. 
empfiehlt 
R. Pech, Reuteich. 


Ueberſee⸗ 


Briefpapier 


und verſchiedene andere feine 


Briefpapiere 


in Kaſſetten, Mappen 
und loſe 
empfiehlt 

R. Pech, Reuteich. 


Farbſtifte 


in mehreren Farben, auf 
Holz, Glas, Eiſen, Pappe, 
Papier uſw. ſchreibend, 
empfiehlt 


R. Pech, ۸ ۱۰ 


Tage b ü cher 
zim 1 ی‎ 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert And | 


Telefon 308. 


Buchbinderei 
Einbände in allen Ausführungen: 


Leder, Halbleder, Moleskin 
uſw. 


Wir 
drucken 


für den Handel 


für die Induſtrie Fa 
für Behörden, Vereine 
und Private u. ſ. w. alle 


vorkommenden Arbeiten in 

beſter techniſcher Ausführung 

bei mäßiger Berechnung und 
ſchnellſter Lieferung und bitten 
im SE um Ihre Aufträge. 


R. Pech & W. Richert, 


Neuteich. 


— — . — — —— EE — —— —— ' — — — صم‎ 
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fingſtkarten 


in großer Auswahl empfiehlt zu billigen Preiſen 
Pech & Richert. 


€ TTT 
begiert ——— — — ä 


Kontobücher 


u. Protokollbücher 
in großer Auswahl empfiehlt | 
R. Pech, Neuteich. | 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


E 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Saar. 


1928 


Becker aus Wichmannshauſen, geb. 27. 1۰ 1884 zu Mansfeld, im 
hiefigen Kreiſe wohnhaft ift bezw. ob er fich hier zu irgend einer 
Seit aufgehalten hat. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1928. 
5 Der Landrat. 


Nr. 8. — — 
Grundwechſelſteueranteile. 


An Grundwechſelſteueranteilen ſtehen den Gemeinden für das 
Vierteljahr Januar / März 1928 die in der nachſtehenden Sufammen- 
ſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in voller Höhe 
einbehalten. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden um ordnungsmäßige Der- 
buchung in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres erſucht. 


Grundwech— 


2 Gemeinde Jan. (März auf 

Set 1928 

1 7۴ 76150 [Kreisſteuern 1928 

2 Brunau 135.— 5 N 

3 Beiershorſt 68760 [Kreisſteuern 1927 (387,50 G.) 

7 1928 (300, 10 HI ) 

4 |Dammfelde 405 — IKreisfteuern 1928 

5 [Einlage 351 — 7 9 

6 ۲ 518 D 1 

7 ۲ 675 — 7 1 

8 [Grenzdorf B 72 سب‎ d 5 

9 Jankendorf 90 — 1 5 

10 HKaminke 783 fr 0 

11 7۴ 23193 Se 7 

12 [Gr. Lichtenau 33750 7 10 

13 [Gr. Mausdorf 30303 e S 

14 [Marienau 149174 35 1 

15 0 288197 5 A 

16 Neukirch 888 68 e o 

17 9 1642/50 1 e 

18 Neuteicherhinterfeld 9450 si e 

19 60 900 — 0 sl 

20 7 1125 Ae 1 

21 [Petershagen 308025 si 4 

22 ۵ 402175 d / 

23 Schöneberg 167157 e 2 

24 6 69119 db 3 

25 (Schönau 1091/68 x 3 

26 ۰۵ 6750 

27 ۷ 28125 Kreisfteuern 1928 (166,05 ©.) 
Pflegekoſten (115,20 „) 

28 [Wernersdorf 1530 — [Kreisfteuern 8 

29 [Walldorf 180 — 7 ep 

30 ۲ 252 — 3 a 

31 [Horſterbuſch 36, — o 2 


Tiegenhof, den 21. Mai ۰ 
Der Kreisausſchuß. 


Nr. 9. 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Konſtantin Homan wohanat iſt beim, 
Ke ſich derſelbe abgemeldet hat. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1928. 


Wohlfahetsamt des e Gr. Werder. 
Nr. 10. 


Schupokommando Cießau. | 
Das Schupokommando Ließau iſt unter Face eign 
37 K . ١ 
2 den 21. Mai 1928. ۰. 
es Keek 


. 


RNeuteich, den 24. Mai 


1 


Rr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und. des Kreisausſchuſſes. 


Wandergewerbe. 

Ich weiſe darauf hin, daß gemäß 5 62, Abf. 2 der Gewerbe⸗ 
ordnnug bei Ausübung des Wandergewerbes die Erlaubnis zur Mit⸗ 
führung eines Begleiters zu verſagen iſt, wenn die Anmeldung zur 
Landkrankenkaſſe bezw. die Entrichtung der Beiträge gemäß 88 459 
— 461 der Reichsverſicherungsordnung nicht erfolgt iſt. 

Die Grtspolizeibehörden werden daher erſucht, künftig bei frag⸗ 
lichen Anträgen erſichtlich zu machen, daß eine Beſcheinigung der Land⸗ 
krankenkaſſe über die erfolgte Anmeldung des Begleiters und die 
Entrichtung der Beiträge vorgelegen hat. 

Die Mitführung eines Ehegatten durch den andern als Begleiter 
begründet gemäß 5 159 der Reichsverſicherungsordnung keine Ders 
ſicherungspflicht. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1928. 

Der Landrat. 


Nr 7. 


Ar. 2. mm 
ی‎ Kreishundefteuer. 
Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden unter Zeng, 


Is. — Kreis; 
blatt Nr. 16 — an Einſendung der Kreishundefteuerlifte für das ۰ 
Steuerhalbjahr AG in doppelter Ausfertigung 

enk bis zum l. 6. 8. Is. 
erinnert. ۱ 
East den 16. mai 1928. 


dëi ier Kreisausihuf. 
Nr. 3. —— 


für 1928.‏ ا 


Gemäß Umdruckverfügung vom 30. 4. d. Is. — KH. A. . 2356 — 
iſt von den Herren Gemeindevorſtehern bis zum 5: Juni d. Js. 
der Voranſchlag für 1928 einzureichen. Ich bringe den Termin hier- 
mit in Erinnerung und ald um pünktliche Innehaltung. 

Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 
SH Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

E 4. EE on 
— CTaubſtumme Kinder. 

Die rückſtändigen Zerren Gemeindevorſteher erinnere ich wieder⸗ 
u an Einreichung der Nachweiſung der in ihrem Bezirke vorhan⸗ 
denen ſchulpflichtigen taubſtummen Kinder oder Erſtattung der Fehl⸗ 
Er nunmehr beſtimm bis zum 30. ۵. Mts. ` 
era den 15. Mat 1928. ۲ 
Der Landrat. 
u Be 


d EH 
Reviſton der Gemeindekaſſen. 

Mit Vornahme der der Aufſichtsbehörde obliegenden unvermute⸗ 
ten Prüfung der Gemeindekaſſen ſind für das Rechnungsjahr 
1928 der Kaſſendirektor Biermann, Areisausſchuß⸗Amtsrat Güßfeld 
u REA en SCH Manthei beauftragt worden. Jeder der 
Beamten hat beſtimmte Gemeinden zugewieſen erhalten. Sie legiti⸗ 
"ës AC durch Fur von mir unteem شید و ود‎ Datum E 
t ۱ S 


Mai 1928.‏ .18 ۳ و ید 
Ane als Vorſitzender des Kreisausfhuffes.‏ 24 


Polizeiliche Bauerlaubnis. e 
SC Ortspolizeibehörden des Kreiſes weiſe ich darauf hin, daß 
in der Kreisblattdruckerei R. Pech in Neuteich unter Abt. A Ar. 20 
Vordrucke zur polizeilichen Bauerlaubnis erhältlich ſind. n 
d b Ss 15. Mai 1928. bm, RE 
e: * Der Landrat. 
بت ای‎ 


: ا‎ eee Kette dE 

„ Die Hişe Hehe die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvor⸗ 
ſteher ſowie die Herren Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſt⸗ 
zuſtellen und یر نو یب‎ u 1 dë ei Se tee 


rr Tun 


nahme auf die Kreisblattverfügung vom 16. April d. 


Die Anordnung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung im 
Kreisblatt in Kraft. 1 
Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Der Landweg Bavendt— Gr. Lichtenau wird vom 29. 
5 mts. ab auf 14 Tage wegen Verlegung einer Drumme og: 
perrt. ۱ 

Barendt, den 25. Mai 1928. 


Der Amts vorſteher. 


Einladung 


zum 10. ordentlichen Kreislehrertage 

des Kreiſes Großes Werder 

am Sonnabend, den 23. Juni, 10 Ahr vorm. 

im Deutſchen Hauſe zu ۰ 
Tagesordnung: 

Das Staatliche Landesmuſeum für Danziger Geſchichte 
und das Danziger Land. (Herr Direktor Dr. Kayſer, 
Oliva). 

2. Wie ich nach Förſter'ſchen Grundſätzen in meiner 
Klaſſe (1.—3. Grundſchuljahr) Charakterpflege treibe. 
(Herr Motzkus, Kl. Montau). | 

Pauſe. Gemeinſame Mittagstafel. 

Jahresbericht. | 

. Kafjenbericht. 

Einziehen der Beiträge für den Bibliothekfonds. 

. Anträge. 

. Berjchiedenes. 

Anträge für den Kreislehrertag müſſen 2 Wochen 
vor dem Berſammlungstage dem Vorſitzenden der Lehrer⸗ 
kammer eingereicht werden und von mindeſtens 15 
ſtimmberechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet ſein 
($ 10 der Satzungen). 

Urlaub für die Teilnehmer iſt beantragt. Nach Er⸗ 
ledigung der Tagesordnung gemütliches Beiſamm enſein 
mit Damen. 


Die Kreislehrerkammer. 


— 


دن حبر S‏ 


: J. A. 
Eichholz, Zeyer. 


Weſtpr. Rleinbahnen. | 


Ab 15. 5 1928 tritt ein 


Monats» u. Jahres⸗ 


Auskunft erteilen Die be⸗ 


Betriebsdirektion. 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemüt- 
lich daheim sitzend — alle fernen Sende“ 
stationen „heranzuholen”. | 


Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris | 
jetzt sendet / was Langenberg jetzt bringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona ertönt... ` 


A denn: „Oer Seutſche Rundfunk“, d 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringe _ 
ja wöchentlich alle ausführlichen mme | 
aller in- und ausländischen Sender. ' 


Heft SOPf. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung. Probeheft umsonst vom Verlag, Berlin N 2 


neuer Fahrplan in Kraft. 


ſetzten Bahnhöfe. 


Ne EE 


Beurlaubung von ۰ 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der in der Zeit bis Ende 
Juni beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt von bis Vertreter 


Landjäger Eltermann] 21. 5. 6. 6. [Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Marienau Gemeinden Marienau, Kückenau, 
Tiege und Kl. Mausdorf, 
Schupokommando⸗Neuteich f. die 
Gemeinde Tannſee, 
Landjäger Hitowski⸗Lupushorſt 
für die Gemeinde Niedau. 


Landjäger Weſter- 26. 5.| 4. 6. Schupokommando⸗Tiegenhof. 
weck⸗Jungfer ENORM 
Sugwachtmeiſter 26. 5.| 5. 6. Schupokommando⸗Kalthof für die 
Wolff⸗Wernersdorf Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Wernersdorf, Pieckel und den 
Ortsteil Kloſſowo, 
Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinde Kl. Montau. 
Oberlandjäger % 6. 30. 6.|SchupofommandosMeuteich 
Meffert⸗Neuteich Get CEET EE 


Tiegenhof, den 22. Mai 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 12. . 


Standesamtsbezirk Gnojau. 
Der Hofbeſitzer Wilhelm Driedger in Simonsdorf iſt zum ſtellver⸗ 
tretenden Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Gnojau ernannt. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ni 18. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung wegen 
) Tollwut. 


Nachdem bei einem bei der Gemeinde Tralau getöteten Hunde 
amtstierärztlich Tollwut feſtgeſtellt ift, wird zum Schutze gegen die 
Tollwut auf Grund der 55 18 ff und der 55 36 ff des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. 6. 1909 (R. G. Bl. S. 519) ſowie 5 114 der Aus⸗ 
führungsvorfchriften des Bundesrats vom 2. Dezember ۵ 
viehſeuchenpolizeilichen Anordnung des preußiſchen Landwirtſchafts⸗ 
miniſters vom 1. Mai 1912 folg endes beſtimmt: 

Es wird ein Sperrbezirk gebildet, der folgende Grtſchaften des 
Kreiſes umfaßt: Kalthof, Herrenhagen, Kaminke, Warnau, Heubuden, 
Simonsdorf, Altenau, Tragheim, Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Irrgang, 
Tralau, Trappenfelde, Kl. Lichtenau, Gr. Lichtenau, Trampenau, 
Leske, Eichwalde, Tannſee, Brodſack, Neuteich, Neuteichsdorf, Pats 
ſchau und Mierau. ۱ 

Innerhalb diefes Sperrbezirks wird die ſofovtige Feſtlegung 
(Ankettung oder Einſperrung) aller Bunde für den Zeit, 
vaum von 5 Monaten angeordnet. Die angeketteten oder ein⸗ 
geſperrten Hunde find fo abzufondern, daß fremde Hunde mit ihnen 
nicht in Berührung kommen können. : 

Der Feſtlegung 18 gleich zu erachten, wenn die Hunde entweder 
ohne Maulkorb an der Leine geführt werden oder mit einem Maul⸗ 
korb unter gewiſſenhafter Bewachung frei umherlaufen. : 
Die Ausfuhr von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk ift nur 
mit polizeilicher Erlaubnis nach vorheriger tierärztlicher Unterſuchung 
geſtattet. 

Get Als Ausfuhr im Sinne dieſer Vorſchriften gilt nicht die ۰ 
übergehende Entfernung von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk 
bei Spaziergängen, Ausflügen und ähnlichen Gelegenheiten. Eine 
ſolche Entfernung iſt ohne polizeiliche Genehmigung und ohne tier⸗ 
ärztliche Unterſuchung, aber nur unter der Bedingung geſtattet, daß 


die Hunde außerhalb des gefährdeten Bezirks mit einem ſicheren 


Maulkorb verſehen ſein und an der Leine geführt werden müſſen. 
Die تال هی‎ der Tiere zum Siehen ift unter der Bedingung 
eftattet, daß fe dabei feſt angeſchirrt und mit einem fiheren Mauls 
orb verfehen fein müſſen. Die Verwendung von Birtenhunden zur 
Begleitung von Herden, von Fleiſcherhunden zum Treiben von Vieh 
und von Jagdhunden bei der Jagd ohne Maulkorb und Leine wird 
unter der Bedingung geſtattet, daß die Hunde außer der Zeit des 


Gebrauchs bezw. außerhalb des Jagdreviers feſtgelegt oder mit einem St 


dieſe Anordnung werden bei Dorfäß- - 


ſicheren Maulkorb verfehen, an der Leine geführt werden. 

Wenn Hunde dieſer Anordnung zuwider in dem Sperrbezirk frei 
umherlaufend betroffen werden, ſo kann deren polizeiliche Tötung 
ſofort angeordnet werden. 1 . 

Sudwiderhandlungen gegen 
lichkeit auf Grund des 8 74 Ziffer 3 des Reihsviehfeuchengejees 
vom 26. Juni 1909 mit Gefängnis oder mit Geldſtrafe beftraft. Bei 
Fahrläſſigkeit tritt gemäß 5 26 Siffer 1 des genannten Geſetzes 
Geldſtrafe oder entſprechende Haft. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). FE 
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Së: 


۳ für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


A. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswopnſitzes 

6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


bedürftigen. 


63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. ١ 
11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlunaslıfte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf ۷ ۵ ۰ | 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
144. Sahlungslifte über Uleinrentner-Unterſtützungen. 
15. 
16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über Gemeindeſteuern. 
17. Mahnzettel. 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 
21. Suſtellungsurkunde. 
22. Pfändunasp: otofoll 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
24. Derfteierungsprotofoll. 
25. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. : 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs— 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu— 
ſtellungstag des Hahlungsverbotes. 
28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
52a Suzugsmeldung. 
52bfortzuasmeloung. 
52 $remdenmeldezettel. 2 
33. Voranſchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 
55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. 25611941115 zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes- 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11۰ Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
164 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 


Abt. G Nr. 


H 


H 
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3 den 31. Mai 


Bekanntmachungen des Landrats amtes 
und des e 


Nr. J. TR 
Beratungsſtellen des Kreiswöhltahttcontess 


Tiegenkof im Kreishauſe an jedem Freitag 
um 10½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11/4 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 


nente ich, im Waiſenhauſe Dienstag, den 5. Juni 1928 


warn um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Stefan in der Schule, den 12. Juni 1928. 
nachm. um 2 ½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und en 


um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatlihe Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1928. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2 — — 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Butsvorfteber ſowie die Herren Land» 
jäger des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen anzu⸗ 
zeigen, ob dort der Arbeiter oder Fiſcher Robert Loſchinski wohnhaft 
iſt bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Tieaenhof, den 25. Mai 1938. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 8 تست‎ 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juni nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 


Tie gen hof, Montag, den 4. Juni d. Is., vormittags 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs⸗ und Dete: 
— rinärrats, 
Simonsdorf, Montag, d. 11. Juni, nachmittags 125 Uhr, vor 
dem Bahnhof, 
Neuteich, Freitag, den 29. Juni d. J., mittags 1 Uhr, 
vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorfteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche ۰ 
gabe. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 
Amtsbezirk Gnojau. 


Amtsvorſteher Grunau in Simonsdorf ift vom 23. d. Mlts. ab 


auf etwa 4 Wochen verreift. Die Amtsvorſtehergeſchäfte werden wäh— 


rend dieſer Feit von dem ſtellvertretenden Amtsvorſteher, Hofbeſitzer 
Herbert Löwen in Simonsdorf wahrgenommen. 
Tiegenhof, den 25. Mai 1928. 
Er Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
b. B. 


Perſonalien. 

Der Maſchinenmeiſter Johann Döring in Kückenau iſt zum Belt, 
vertretenden Schöffen der Gemeinde Rückenau beſtätigt. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1028. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Formularverlag. 


gende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
N Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ 5. Beglaubigte Abſchrift des ols einer "sung 
gung 


Tagebücher 


0 u. Fleiſchbeſchaner, 1 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert Neuteich 


Telefon 308. 


Bild fun. 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 
ein Radio-Empfänger / auch der Bildfunk-Apparat ſteht, der 
durch drahtlofe Bild · Ubertragung ert die technifche Vollendung 
des Rundfunks bringt? Uber alle Fortfchritte auf diefem Gebiet - 
wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitfchrift Oer 64 
XRundfunf, der überdies allwöchentlih fämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in- und ausländifchen Sender bringt 


Heft go Pf. / Monatsbezug RM 2.— / Man bestellt am besten beim Postamt oder bei 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfunk, Berlin ۱2۸4 ` 
BEITRETEN EE 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Abt. A Nr. isa. Unfallanzeigen. 
e een H Unfallunterfuhungs-Derhandlungen, 
„ „ „ 20. ۰ 

Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
5 GC „ 2. Dorladung für den Derflagten. 
S = „ 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, be⸗ 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
AAA AAA AK 


Blitſchtzaulagen 


und deren 


e 
> 
> 

Prüfun en 4 
DBIUTUNGEN > 
> 
> 
> 
& 


N werden ausgeführt durch 


F. Lickfett. Neuteich 


Tel. 62. 
Elektr. Licht⸗ u. Kraftanlagen. 


AA‏ © م4 مه مه 


lat 


für 0 nu, ا‎ Werder 


Bezugspreis monatlich 1,530 Danziger Gulden. 


1928 


Formularverlag. 


„gap Formulare find fertiggeftellt und am Lager: 
Nr. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die@inladung zurchemeindeſitzung. 
5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde. 


ſitzung. 
„Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


N 


ھم ان 


des Unterſtützungswohnſitzes 


6. Anfrage über Ak Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
2 Ae für auswärtige Armenverbände. ١ 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
9 Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antragse und Fragebogen auf Erwerbs loſenunter ⸗ 
ſtützung. 
12. nen Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
128۰ Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. : 
120.۰ Meldungen der Erwerbslofen bis zum 22. jeden 
Monats. 
13. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 


14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 


14. dahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. 

16. Steuerzettel u. Euitungs buch über Gemeindeſteuern. 
17. Mahnzettel. f 
18. Peffentliche ۰ 

19. ۱ an eine andere Behörde um ان‎ 


20. Dfänbunasbefchl, 


einer ی‎ N ۲ 


Lë 


21. Suftelunasurfnnden — d Ge 


22. 211 


25. Pfändungsprotofoll bei ۲ Pfändungsverfugh: 


24. Derſteierungsprotokoll. 
25. Sahlungsverbot, 
26. Heberweifungsbefchluß. 


27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und موز زا‎ 


beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su ⸗ 
ftellungstag des Sahlungsverbotes, 


28a, Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger 


29. 20161110469 

29a. Abſchrift des vorläufigen ۶ an den 
"len 
30. melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
3 
52bfortzugsmeldung, 


vi 


۱۰۳ 


33. Doranſchlag der Gemeinde. 

34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der ود‎ 
fteuerzujähläge, 
. Urliften für Schöffen oder Geſchworene. SEA 
Antrag auf Ausftellung eines (0 


. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 4 
Amtliche ۷ zur Aufnahme eines Seiten. 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Noten über einen Geiſteskranken uf, 
eilung eines Wandergewerbeſcheines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
ger lees 
8. Perſonalbogen für die Begleitperfon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 1 
‚10. Kataſterblatt für die Serië URN ار‎ 
11. ای‎ ۱۱۵۵۸ 
12. Strafverfügung. نع‎ e NEE Rh 
E یا‎ 0 eet Dee RN, 


5 
1 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5 
4 


6. Autrag auf Ert 


175 


Neuteich, den 6. Juni 


2 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


| Beſchluß. 

Der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1928 wird für Birk⸗ 
hähne auf den 1. Juni und für Faſanen⸗ und Haſelhähne auf den 
18. Mai feſtgeſetzt. 

Danzig, den ۰ Mai 1928. 

Das Berwaltungsgericht I. رز‎ 
gez. Dr. Weber. 


Nr. . | 


Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 24. Mai 1928. 

Der Landrat. 

N. 2, سس‎ 
۱ Seſtnahmeerſuchen. 

Die Polizeiorgane des Ureiſes erſuche ich, Ermittlungen nach 
dem polniſchen Staatsangehörigen Arbeiter Wladislaw Szydlowski, 
20 Jahre alt, der {ih auch Anton Rogowski nennt, anzuſtellen, ihn 
im Ermittlungsfalle feſtzunehmen und mir zu ۰ Nr. 3090 L teles 
foniſch Bericht zu erſtatten. 

Perſonalbeſchreibung: 1,75 m groß, ſchwerer Gang, ges 
beugt, hellblond, bartlos, längliche Naſe, rund um die Naſe Sommer⸗ 
ſproſſen, ſpricht dentſch und polniſch, 

۱ ae i den 2. Juni 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 5. — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden fowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreijes erſuche ich, Ermittelungen 
nach dem Aufenthalt der Arbeiterin Wanda Hedmanski, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Neumünſterberg, anzuſtellen und mir im Erfolgsfall zu 
Tab. Nr. 3475 ۶ Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 50. Mai 1928. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 
Amtsvorſteher Strich in Gr. Lichtenau iſt vom 4. 6. — 4. 7. d. 
Is. verreiſt. Die Amtsvorſtehergeſchäfte werden in dieſer Zeit von 
dem eleng SE Amtsvorſteher Hugo Cormier in Parfhau wahr» 
genommen. 
Tiegenhof, den 30. Mai 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


/ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme regelmäßiger 


Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft der Freien Stadt Danzig 


vom 15. März 1925 (Geſ. Bl. Nr. 11, Seite 25) und der Senatsver⸗ 
ordnung vom 22. Mai 1925 (St. A. Nr. 40 Seite 157) findet in 
der Zeit vom l. bis 20. Juni 1928 eine Anbau⸗ und 
Grnteflächenerhebung ftatt. 

Die dazu erfor en Vordrucke hat das Statiſtiſche Landesamt 
den Gemeinde» und Gutsvorſtänden inzwiſchen zugeſandt. Ortsvor⸗ 
ſtände, die bis zum 5. Juni noch nicht in den Beſitz der Vordrucke 
gelangt find, müſſen dieſe be der ل‎ en Behörde ۶ 
anfordern nn 3 

Danzig, den 1. Juni 1928. ۳ N 

e 22 90 Son Slant Hanzig. 
* un { 


Gefunden 


Auf der nete breiten Trift im Neihpünfterberger Nieder⸗ 


felde iſt eine ſchwarze Ledertaſche mit Inhalt gefunden worden. Der 
rechtmäßige Eigentümer wird hiermit aufgefordert, ſich binnen 4 


wird. 
(8 den 26. Mai 1328. 


Sé Kc 


Wochen zu melden, andernfalls mit der SH, geſetzlich e JE: 


— e, S 


wunderung und jpendet den verwegenen Piloten Worte 
höchſter Anerkennung. Man hat dadurch bereits einen 


Vorgeſchmack bekommen von all den vielen Herrlichkei⸗ 


ten, die Barum, in faſt hundert großen Transportwagen 
verpackt, den Danzigern diesmal mitgebracht hat. Die 
Zeltbauten ſind ſeit ſeinem letzten Hierſein zu gigantiſcher 
Größe geworden und ſeine Darbietungen grenzen — nach 
den Berichten der großen auswertigen Zeitungen — ans 
Fabelhafte. Barum zeigt diesmal als einen ſeiner Haupt⸗ 
ſchlager eine große amerikaniſche Revue, in der die 0 
feſchen Barumgirls in blendend ſchönen Koſtümen mit⸗ 
wirken, ein unvergeßliches Bild von märchenhafter Pracht. 
Seine Völkerſchar und die große Barum⸗Karawane ſind 
weitere Attraktionen, die das lebhafteſte Intereſſe von alt 
und jung finden werden. Die wirklich exzellenten Inſaſſen 
des berühmten Barum'ſchen Marſtalls bilden das Ent⸗ 
zücken aller Pferdekenner und die Dreſſuren der Elefan⸗ 
tenpferde, der Kamelgruppe, der Zebras und der anderen 
exotiſchen Tiere erregen bei groß und klein das größte 
Aufſehen. Japaniſche, indiſche, afrikaniſche und Artiſten 
erſten Ranges anderer Länder bieten hoch zu Roß und 
in andern Künſten eine herrliche Augenweide, während 


der atemraubende Akt: „Das Abſchießen eines Menſchen 


aus einer Riejenkanone” das 
allergrößte Staunen der ſtets 
nach Tauſenden zählenden 
Menge herausfordert. Alle 
die glänzenden Darbietungen 
der weltberühmten Barum⸗ 
Schau werden umrahmt von 
einem ſtark beſetzten unifor⸗ 
mierten Tſcherkeſſenorcheſter, 
deſſen muſikaliſche Qualität 
gerühmt wird. Jeder Be⸗ 
ſucher des Circus Barum 
nimmt eine Erinnerung fürs 
Leben mit nach Hauſe und 
wird geſtehen, daß er Beſſe⸗ 
res auf dem Gebiete eircenſi⸗ 
ſcher Künſte niemals geſehen 
hat! Darum: zu Barum! 
Man beachte die Anzeige im 


BSR 
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lasten Riesen- Circus 


Abt. A Nr. 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „15. Vorladung zur Vernehmung. 


„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


۱ Deutſchland. 

„ „ „ 168 Urſprungszeugnis (für Märkte). A 

„ „„ iw 17. Strafaktenbogen. 

„ „ „Is. Paßverlängerungsſchein. 

„ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 

„ „ „19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 

„ % we 20. Bauerlaubnis. 

Für Schiedsmänner: 

Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
dÉ" 1 „ 2. Dorladung für den Verklagten. 
7 NS MEE 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Barum's „Hohe Schule zwiſchen Himmel und 
Erde“, d. h. die ſenſationelle Kunſtflugſchau des Barum'ſchen 
Luftgeſchwaders, mit dem berühmten Sturzflieger Weiß 
an der Spitze, hat einen ausgezeichneten Auftakt zu dem 
am Mittwoch, 6. Juni, auf dem Dominiksgelände in 
Danzig beginnenden Gaſtſpiel des 4 Maſten⸗Rieſen⸗Circus 
Barum gegeben. Ueberall in Danzig und Umgegend 
ſpricht man von dieſen grandioſen Schauflügen voller Be- 


Danzig. 


Dominiksgelände (Breitenbachbrücke) 


0 1 3 
Le ] SCH 
: 34 3 
hr 


heutigen Inſeratenteil. 


Dod „dor 
wi 


Mittwoch, 6. Juni, 20 Uhr: مق‎ 
nungs⸗-Vorstellung. Täglich Anfang 
20 Uhr. Eintrittspreise von 80 P 
(tür Galerie) bis 7 G (für den besten 
Logensitz). 7., 10., 11. und 13. Juni 
auch nachmittags (15 Uhr). Nach: 


für Frühjahr und Sommer 

mittags zahlen Kinder bis zum Alter al ery 
von 12 Jahren halbe Preise. Sonntag, Mode-Alben wider. 

10. Juni, 10-12 Uhr: Oeffentliche Deyers Mode-Führer 

Probe, Stallbesichtigung u. Konzert. e E RR 

Vorverkauf: Loeser & Wolff, Lange Band li: ۱ 

gasse 14 (Tel. 28776). Die Cir- Be a 

cuskassen sind täglich von 10 ee (120M) 
Uhr ab ununterbrochen geöffnet. H? CR 


Atos und Fahrradwache im Circus. ی‎ 


Bayer-Terag, Leipzig? 


ws ظ‎ Inſerieren bringt Gewinn 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 7 


2.0 .”مد‎ EE 


Rreis-Blatt 


für den Rreis Gr. Werder : 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger ۰ : 


1928 


6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des تب‎ 
8. Jagdpachtbedingungeu. ۱ 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Hahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 11 
Mlonats. ار‎ 


15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner de" 
4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. Géi 


| 
16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über Gemeindeſteuern. Es 
12. 12 A 
18. Oeffentliche Steuermahnung. VO 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme a 
einer ۰ Si A 

20. ۰ ۳ 
21. 1161101196106 Kee, 
22. Pfändungsprotokoll زر‎ 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. و‎ 
24. Derfteierungsprotofoll. A 
25. Sahlungsverbot. ۱ 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. BERN 
27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. WW 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den . 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. RW 
28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubige fü 

29. Dorläufiges ۰ 

29a. Abſchrift des vorläufigen Hahlungsverbotes an 100 
Schuldner. 


30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
52a Fuzugsmeldung. 
32bFortzugsmeldung. 
52cFremdenmeldezettel. 
33. Doranſchlag der Gemeinde. 
54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der e al | 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. : ۱ 
2. Ehefähigkeitszeugnis. ۱ 
3 
4 


. Seugnis zur Erlangung des ۰ ۱ 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. ١ 
13. Verantwortliche Vernehmung. e 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
168 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. Wë. 


ee, 


Neuteich, den 15. Juni 


Abt. 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreisabgaben für 1928. 


Das Verwaltungsgericht — I. Kammer — in Danzig hat ge- 
زر‎ § 19 Siffer 3 des Kreis: und Provinzialabaabengejeges vom 

. 4. 1906 genehmigt, daß zur Deckung dec direkten Kreisabgaben 
für das Rechnungsjahr 1928 in Höhe von 470.400 S bei Anwen⸗ 
dung des im Vorjahr beſchloſſenen und genehmigten Verteilungsmaß⸗ 
ſtabes von dem zugrunde zu legenden Steuerſoll 64,51% erhoben 
werden. 

Die Herren Gemeindevorſteger des Kreiſes werden erſucht, als 
I. Rate 25% des mit Verfügung vom 30. 4. 1928 — H. A. I 2356 
— mitgeteilten Kreisſteuerbetrages für 1928 umgehend an die 
Hreiskommunalkaſſe abzuführen. Soweit auf die Rate bereits Steuer- 
anteile verrechnet ſind, können dieſe in Anrechnung gebracht werden. 

Die Veranlagungsbeſcheide gehen den Örtsbehörden in den näch⸗ 
ſten Tagen zu. 

Tiegenhof, den 8. Juni 1928. 


Der Vorſitzende des e e 
Amtsbezirk Gr. Mausdorf. 


Der Hofbeſitzer Emil Klein in Lupus horſt ift feitens des Senats 
der Freien Stadt Danzig auf weitere 6 Jahre zum ſtellvertretenden 
Amtsvorfteher des Amtsbezirks Gr. Mausdorf ernannt worden. 

Tiegenhof, den 9. Juni 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 3. —d ' ſ— 


Nr. ۳ 


N 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herten Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Häſereigehilfe Hermann Haak wohnhaft iſt 
bezw. wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 6. Juni 1928. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Beurlaubung zum 23. 6. 28. 

Der Senat, Abt. für W., K. und D hat die Teilnahme an der 
am 25. Juni 10 Uhr in Neuteich ſtattfindenden Kreislehrerverſamm⸗ 
lung beurlaubt. Soweit die Derhältniffe es geſtatten, haben die Teile 
nehmer jedoch bis 9 Uhr zu unterrichten. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1928. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Beförderungsſteuer. 


Auf Beſchluß des Senats wird die Beförderungsſteuer und der | 


Frachturkundenſtempel bei Güter- und Perſonenbeförderungen auf 

Waſſerſtraßen vom 10. Juni 1928 ab nicht mehr erhoben. Dieſe 

Maßnahme erſtreckt ſich nicht auf die abzuführenden Beförderungs⸗ 

ſteuerbeträge, die bei Erhebung des Beförderungspreiſes an den 

Betriebsunternehmer vor dem 10. Juni 1928 bereits entrichtet find. 
Danzig, den 6. Juni 1928. 


Eandeszollamt der Freien Stadt Danzig 
Abt. Verkehrsſteuern V. 1887. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 

G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

„ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde 


ſitzung. 

„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ م‎ Fi Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des e 


Abt. 


Kaſſetten 
in Briefbogen und Briefkarten mit Amſchlägen 


Mappen 


mit Briefbogen und Briefkarten mit Amſchlagen 
alles mit Verzollung 
in feinſter Ausführung und billigſten Preiſen empfiehlt 


pech & Richert. Neuteich 


REC ̃˙ ͤwZ—⏑— r T r ا‎ 


Pelikan⸗ er 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Pelikan⸗Wüſche⸗ Zeichenlinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


E 


Für Schiedsmänner: 


Abt. Schieds m. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
* 8 0 4 Dorladung für den een 


H 7 7 Atteſt. 
Die Herren ie und dE wrden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
تسس سس‎ 


Bahnhofshotel Tiegenhof. 


Keglerheim 
Inh. P. Formella, Tiegenhof, Freie Stadt Danzig 
gegenüber dem Bahnhof 


Erstklassige Küche 

Gepflegte Lagerbiere 

Spezialgetränke 
Fremdenzimmer :-: Auffahrt und Ausspannung 


Autogaragen in Vorbereitung Fernruf 70. 
نات‎ De >a ی‎ > inf 
2۳۳۳ EE 


Sonſt if «Der Deutſche Runds 
funk, die Funkzeltſchrift im roten 
Umſchlag, ausderkauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem 
Empfänger machen. wenn Sie die 
ausfuhrlichen Programme aller 
Sender nicht haben? 9660218 ۰ 


Leſtellen Sie den Seulſchen Rundfunk Gel Ihrem Buchhanoter. Briefträger 


oder Poſtamt. Bezugspreis monatl. RM 2. Einzelheft مو‎ Pf. Wer den Seutſchen 


Rundfunk noch nicht kennt. fordere koſtenlos Droßeheft vom Verlag, Berlin N24 


ER ۰ E und BR, on KSE & ۰ sac Reuteich 5 Stadt "Sege 


E 
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Kreis⸗Blatt 


E für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


| Neuteich, den 21. Juni 


1928 


* 


lichen Ehrenrechte oder Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aem 
ter zur Folge haben kann, 
5. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 
über ihr Vermögen beſchränkt find, 
4. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte das 25. Le⸗ 
bensjahr noch nicht vollendet haben, 


5. Perſonen, welche zur Zeit der Aufſtellung der Urliſte den Wohn⸗ 


ſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 
6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu 
dem Amte nicht geeignet ſind, 
+. die Mitglieder des Senats, 
8. Staatsbeamte, welche zu jeder Seit einſtweilig in den Ruheſtand 
verſetzt werden können, 
9. richterliche Beamte und Beamte der Staatsanwaltſchaft, 
10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 
11. Keligionsdiener, 3 
12. die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie die ۴ 
Mitglieder des Verwaltungsgerichts. Ge 
Beſonders haben die Gemeinden auch darauf zu achten, daß 
ſämtliche Perſonen, die zu dem Amt eines Schöffen oder Geſchwo— 
renen berufen werden können, in die Liſten aufgenommen werden. 
Die Gemeinden dürfen von ſich aus bei Aufſtellung der Liſten keine 
Auswahl vornehmen, dürfen alſo keine Perſonen fortlaſſen, die ihnen 
für das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht geeignet erfchei- 
nen. Die Auswahl der geeigneten Perſonen iſt vielmehr lediglich 
Sache des bei jedem Amtsgericht hierfür beſtehenden Ausſchuſſes. 
Die Ortsbehörden haben die aufgeſtellten Urliſten eine Woche 
lang in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher ift auf 
ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Auslegung 
ftattfindet, ſowie daß gegen die Richtigkeit und Dollitändiafeit der 
Urliſte innerhalb Deler Auslegungsfriſt bei den Ortsvorſtehern ſchrift⸗ 
lich oder zur Verhandlung Einſpruch erhoben werden kann. 
Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Orts» 


vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Ausle⸗ 


gung und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung zu 
verſehen, zu unterſiegeln und ſodann an das Amtsgericht einzureichen. 

Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Beſcheini⸗ 
gung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


Urliſte 


der in der Gemeinde (dem Gutsbezirk —I— ا‎ 
wobnenden Perfonen, welche für das Jahr 1929 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


& 1 wohn⸗ Lebens⸗ 
Vor- und Zuname [Beruf] ort jelter nach Bemerkungen 
2 1 Jahren ۵ 


Tiegenhof, den 18۰ Juni 1928. 
Der Landrat. 


Schau der offenen Schornſteine. 


Den Herren Amtsvorſtehevn des Kreiles bringe ich hiermit 
in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom ۱۱۰ 10. 2 
— 5871/24 L — die Prüfungsberichte über die Schau der offenen 
Schornſteine bis zum 1. 10 ۵۰ Is. an mich einzureichen find. 
Tiegenhof, den 12. Inni 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 


Hauskollekte. 

Dem Evangeliſchen Honſiſtorium für die Freie Stadt Danzig iſt 
vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom ۱۰ ۰ 
bis zum 30. November d. Is. bei den Bewohnern der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten des Baues einer Kirche in Hohenftein eine Danze 
kollekte abzuhalten. : 

Die Einfammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber 3u erfolgen. 3 

Tiegenhof, den 12. Juni 1928. 

Der Eandrat. 


Nr. 


CTT 
Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landrat amtes 


und des Kreisausſchuſſes 
E — 
۱ Bauten. 


Trotz wiederholter Hinweife werden immer noch genehmigungss 
pflichtige Bauten in Angriff genommen, bevor die nach der Baus 
polizeiverordnung für das platte Land vom 27. 8. 1918 erforderliche 
Erlaubnis der Ortspolizeibehörde (Bauerlaubnis) erteilt oder 
in einigen Fällen überhaupt nachgeſucht ift. Ich mache deshalb nods 
mals darauf aufmerkſam, daß, bevor mit einem Bau begonnen wird, 
die Bauerlaubnis erteilt ſein muß. Bei Suwiderhandlungen macht 
ſich ſowohl der Bauherr als auch der Bauunternehmer jtrarbar. Außer⸗ 
dem kann bei Deritößen gegen die Baupolizeiverordnung die Beſeiti— 
gung des Baus bezw. die Herſtellung eines vorſchriftsmäßigen Dus 
ſtandes verlangt werden. 

Ferner beſteht Deranlafjuna darauf hinzuweiſen, daß nach dem 


Geſetz betreffend die Gründung neuer Anſiedlungen in den Provinzen 


Oſtpreußen, Weſtpreußen pp. vom 10. 8. ۱9۵4 (Geſetz-Sammlung 
Seite 227) es der Anſied lungs genehmigung des Kreisauss 
ſchuſſes bedarf, wenn außerhalb einer im ۰ 
gange gebauten Ortſchaft ein Wohnhaus errichtet oder ein 
vorhandenes Gebäude zum Wohnhaus eingerichtet werden ſoll. Die 
polizeiliche Bauerlaubnis darf vor Aushändigung 
der Anſidlungsgene migung nicht erteilt werden. 

Die Örtspolizeivenörden des Kreiſes erſuche ich, auf die Inne⸗ 
haltung der vorſtehenden Vorſchrifen hinzuwirken. 

Die Herren Landjäger und die Schupokommandos des Kreiſes 
werden erſucht, Kontrollen auszuüben, ob bei Bauten die Bauerlaub— 
nis und erforderlichenfalls auch die Anſiedlungsgenehmigung vorliegt. 

Die Herren Gemeindevorſteher des Kreijes erſuche ich um ۰ 
übliche Bekanntgabe dieſer Verfügung. 

Tiegenhof, den ۱9۰ Juni 1928. 


Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Ar. 28 AUDIT, 
Radfahrverkehr. 


Auf gegebene Deranlafjung weiſe ich wiederholt darauf hin, daß 
jeder Radfahrer bei Benutzung der außerhalb der geſchloſſenen Orte 
ſchaften liegenden nicht erhöhten Bankette den Fußgängern Platz zu 
machen hat. Der Radfahrer hat die Bankette bet Annäherung an 
Fußgänger rechtzeitig zu verlaſſen, ſofern dies aber nicht moglich iſt, 
hat er abzuſteigen. Zuwiderhandlungen werdeſt auf Grund der Poli- 
zeiverordnung über den Straßenverkehr vom 16. 7. 1927 beſtraft. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Herren 

Guts⸗ und Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche 
Betanntmachung. 
Tiegeuhof, den 16. Juni 1928. 
Der Landrat. 
Rr. 8. 


klufſtellung der Urliſten für die Auswahl der 


Schöffen und Geſchworenen. 

Die Ortsbehörden des Kıeifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen oder 
Geſchworenen für das Jahr 1929 berufen werden können, gemäß 
§ 51 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. Januar 877 (R. G. 
Bl. Ar. 1) in der Faſſung des Geſetzes vom (5. September 1922 
(G. Bl. 5. 45) nach dem untenſtehenden Muſter aurzujtellen und 
nach vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener 
Einſprüche bis zum 10 Auguſt ۵. Is. an das zuſtändige 
Amtsgericht einzureichen. 

Terminsüberſchreitungen müſſen unter allen Umſtänden vermie⸗ 
den werden. : 
die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, daß 
in den Urliſten uu Danziger Staatsangehörige und zwar Männer 
babe aufzunenmen ſind, welche das 25. Lebensjahr vollendet 

Nicht aufzunehmen ſind: 

1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Verurtei⸗ 
lung verloren haben, 

2. Perfonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Derbres 

chens oder Hege es eröffnet tf, daß die Aberkeunderung bürgers 


رد 


Steueranteile der Gemeinden. 


Als Staatsſteueranteile der Gemeinden find ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in Spalte 2 der nachſtehenden Zuſammenſtellung auf⸗ 
geführten Beträge überwieſen worden, Die Beträge ſind in der aus Spalte s erſichtlichen Höhe شوه‎ Gemeindekonto e Die diesſeits 
einbehaltenen Anteile ergeben ſich ۵ aus den Spalten 4 und 5. 


6. 


Nr. 


Davon ſind 
5 | Betrag auf Gemeinde- einbehalten auf ۱ ۱ A 1 
EES konto 1 1 Kreisſteuern Sonſtiges f 
G ١ 
ا‎ 7 
8 | ۱ A 4 1 5. 
Altmunſterberg ی‎ PS 87 2782|46 
Altenau: ` 826176 574/09 25267 ۲ 
Altweichſel 438008 438/08 
Altendorf 19939 199039 
Barendt 116810 166150 1001160 
Bärwalde 169006 16909 
Barenhof 718018 40671 311147 
Biefterfelde 98335 50541 477194 1 ۱ 
Blumftein 681197 26084 42013 1.— Pflegekoſten. 
Brodſack 445175 44575 + 
Brösfe 328158 328158 
Brunau 1214122 498 70 71552 
Damerau 2879147 201336 86611 f ۸ 
Dammfelde 414157 414157 
Eichwalde 1539018 801041 73777 
Einlage 3957109 2105.20 1851098 ١ 
نمال اک‎ 194572 766/03 1179/69 
Fürſtenwerder 155824 402 92 115592 
Gnojau 1071/66 ot 871164 
Grenzdorf A 60513 363 24209 e 1 
Grenzdorf B 965167 57855 38712 ` 
Halbſtadt 511115 179169 33146 : 
Herrenhagen 481.02 293045 18757 ۱ x 
Holm 712 24 146 — 56624 
Heubuden 2248 01 1833156 41445 
Jungfer 3061 70 2382120 679,50 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer. 
Jankendorf 225 07 13450 9057 : 5 
Kalthof 11505 91 7597|46 3908|45 : 
Keitlau 1286 95 883069 40326 1 fb 
Kalteherberge 160 03 160103 j 
Krebsfelde 1757 — 939097 81703 d 
Hüchwerder 494 94 . 111/64 ° 383030 5 
Hunzendorf 1730 98 467 86 1263012 
Lade kopp 2056 59 653005 140354 1 
Lakendorf 853 44 853044 ۱ 
Gr. Leſewitz 3861 19 2261009 1600110 
Hl. Leſewitz 1335 37 789046 654591 
Leske 282 32 282 32 : 
Gr. Lichtenau 3902 11 2449193 1452/18 
Kl. Lichtenau 1982 77 646127 1336,50 = 
Ließau : 541773 3338194 2078179 
Lindenau 2054 26 933.20 1121/06 
Lupushorſt 1854 09 125365 60044 2 Eë ١ 
Marienau 3233 90 3223090 10.— Pflegekoſten. ۱ 
Gr. Mausdorf 1317 35 67454 642 81 
Hl. Mausdorf 1040 56 349,92 618 64 22.— Pflegekoſten. 
Kl Mausdorferweiden 199 28 75/40 123 ‚88 e 
Mielenz 207154 1042 31 1029 23 
Mierau d 671171 382 45 289,26 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer. 
Gr. Montau 240564 1612 — 793 64 
Al. Montau 62006 620 06 
Neukirch 1418/42 1198 57 21985 
Neudorf 106029 | 10629 | | 
Neumünſterberg 5176 67 4780 25 396 42 
Neunhuben , 5300 5330 - : 
Neuſtädterwald 336188 10422 172 66 
Neuteicher hinterfeld 228 66 134.29 9437 
Neuteichsdorf 1851/03 82635 1024 68 "e 
Nie dau 1091111 1091/11 H 
Orloff 30203 302/03 N CG 0 
Orlofferfelde 457 48 14684 310,64 | 12% 
Palſchau 1716008 929127 786 Sl; i 
Par ſchau 64 39 | 6439 : : 
Petershagen 1715/64 1329,66 385 98 ۰ ۱ 1 
, ۵۵1 181990 1116 04 703 86 
Platenhof 292695 1877 — 1049 95 Mei 
Prangenau 398074 23779 160 95 
Pordenau 421186 3 57 418 29 ` 
Renwalde 8434 8434 : 
Rofenort 262172 262 72 
Re inland 1580/27 1451/13 129 14 2 
Reimerswalde 114099 114 99 
Kuckenau 53055 13 62 516 93 ۱ 
5 4 © 124556 383 52 862 04 LER A 
Scharpau 1 19299 69.16 123.83 ۱ ۱ 


— 


| 


ee ۱ 75 چا‎ 
| Kopf wie vor. 


ES ETC RE 0 — لصم‎ 
nau 933,96 933.96 

PE 699898 6998 98 

Schönhorſt e 870139 1325 73764 

Schönſee 1582.52 643025 93927 1 
Simonsdorf 1904/76 ۱ 47366 14310 

Stadtfelde 20823 20823 

Stobbendorf | 101180 94693 6487 

Stuba 1030/29 517190 512039 

Tannjee 150375 24022 126353 

Tiege : 709110 Wi, 709110 

Tiegenbagen 2461176 1524,42 937134 

Tiegenort 1 - 2020115 1206/34 758 68 55,13 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer 
Tragheim 1703 67 711071 991196 ۰ 

Cralauu 915 66 696 12 21954 

Trampenau 857108 22880 628/28 
Trappeufelde 88496 650.13 234083 

Dierzehnhuben 316,88 13145 185/43 

Do.tei äer 87142 47483 39,99 Kto. 116 Erwerbsloſenvorſchußdeckung. 
Walldorf 272142 19288 7954 
Warnau 183264 693/03 113961 

Wernersdorf 2858 0 2771085 86.45 

Wiedau 46631 262 50 203 81 

ER d 107320 30563 ۱ 707157 

Sepersvorderkampen 1516156 51974 99682 

Hakendorf ۱ 150088 15088 

Mortauerforit 71 : 95 : 3,95 St. D K. ۰ 

Wolfsdorf (Nogat) 146078 146178 1 

Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 
D 2 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Ny. T. Nr. 10. S 
klufenthaltsermittelung. Beurlaubung von Candjägern. 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lands Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. 

jäger des U eiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, ob der am 25. 8. 1889 Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
geborene landwirtfchaftl de Arbeiter Kaſimir Barbarowitzki, früber Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 

in Schmerbleck, im hiefiaen Kreiſe wohnhaft iſt, evtl. wohin ſich ders ۱ 

ſelbe abgemeldet hat. Im Ermittelungsfalle erſuche ich um Nachricht Beürlaubt von E G e 
zu Tab. Nr. 5806 L. 


Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. Gberlandjäger | 1. 7. | 24. 2. [Schupokommando⸗HKalthof 
Tiegenhof, den 12. Juni 1928. Domurath-Kulthof TE EE EN 
Der ۰ Fugwachtmeiſter | ı5. 2.|31. 2. 


Landjäger Tatkowski⸗Neukirch f. 
Seffzig⸗Schoͤneberg 


die Gemeinden Schöneberg und 
Schönſee, 

Oberwachtmeiſter Schwichtenberg⸗ 
Brunau f. d. Gemeinden Baren⸗ 
hof, Bärwalde, Weumünſterberg 
und Dierzehnhuben. 

Landjäger Weſterweck- Jungfer f. 
die Gemeinden Seyer, Veudorf, 
Stuba und Seyersporderfampen 
(vom 27. 7۰ bis 31. 7. ift Ders 
treter das Schupokommando-⸗Tie⸗ 
aenhof), 4 
Landjäger Kitowsfis£upushorft f. 
die Gemeinde Einlage a./ N. 


Nr 8 


| klusſchreibung. 

Die Erd⸗, Abbruch⸗, Maurer- und Zimmerarbeiten 
für den Um, und Erweiterungsbau des Kreishauſes in ی‎ e e ee 
Tiegenhof werden hiermit unter den Eingeſeſſenen des Sever ö 
Kreiſes Großes Werder öffentlich ausgeſchrieben. Die 
Verdingungsunterlagen find gegen Erſtattung einer Schreib— 
gebühr in Höhe von 3.— G im Kreisbauamt Tiegen⸗ 
hof erhältlich. Verſchloſſene Angebote ſind bis zum 30. 

d. Mts. an das Kreis bauamt einzureichen. Oeffnungster⸗ j Ê a elen 
min für die Angebote iſt Sonnabend, den 30. Juni 1928, 
vormittags 10e im Kreisbauamt. 


Schupokommando-Halthof für die 
Gemeinden Heubuden u. Altenau 
Schupokommando-Ließau für die 


Gemeinden Gr. Lichtenau, Gno— 
jau und Simonsdorf, 


Tiegenhof, den 20. Juni 1928. ۱ Schupokommando⸗Neuteich f. die 
۱ ۱ Gemeinde Trappenfelde. : 
Kreisbauamt. Gberlandjäger 25. 7.127. Ze Schupokommando⸗Neuteich. 
Nr. 9. ین‎ dee 
: Landjäger Richter | 27. 2۰1 22. 8. Schupokommando⸗Tiegenhof 
Sommerferien. | 
Die diesjährigen Sommerferien für ‚die ländlichen Volksſchulen Landjäger 28. 7.20. 8. [Schupokommando-Tiegenhof. 
er Krater? werden im Einvernehmen mit den Herren Kreisſchülrä⸗ Weſterweck⸗Jungfer ۲ e 
ی‎ a ae 30 Tage. Landjäger Frank⸗ |28. 7.| 13. 8 Schupolommando-Ließau für die 
Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 21. Juli cr. Kunzendorf Gemeinden Runzendorf, Altweich⸗ 
Beginn des Unterrichts: Dienstag, den 21. Auguſt cr. ,اما‎ Bießerfelde Adl. Renfau, ` 
Diejenigen Schulvorſtäude, die eine Aenderung der Lage der Schupolommando-Kalthof für die 
Ferien wünſchen, werden erſucht, entſprechen de Anträge an mich durch Gemeinde Altmünfterbera, 
die Hand des Herrn Kreisſchulrats bis zum 10. Juli cr. zu richten. Zugwachtmeiſter Wolff ⸗ Wolks⸗ 
Später eingehende Annäge werden nicht berückſichtigt werden. ort f. d. Gemeinde Gr. ۷۰ 


Ciegenhof, den 19. Juni 1928. 


Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 
۱ ۰ Der Landrat 


Der Landrat. 


ID DD AD > >> NDS كد‎ 
„ Bahnhofshotel Tiegenhof , 
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7 Inh. ۳۰ Formella, Tiegenhof, Freie Stadt Danzig = 
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co e 


Pelikan⸗ 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Belikan ۰ 133۱۵۲۰ ۷۸ 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


eee 


Eee es 


+ Gift + 


Gr. 


Monats- u. Mes 


Milchbü ide 


«۱ ۶0و‎ ` R. Pech 


Lichtenau. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Polizeiwerordnung. 
Auf Grund der Së 5, 6 und ۱2 des Geſetzes über die Polizei⸗ 
verwaltung vom ۱۱۰ März 1850 — G 5. 5. 265 — und des 5 5 
und ۱4+ des Seſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 


30. Juli 1885 — G. 5. 5. 195 — wird nit Suſtimmung des bie: 
ſigen Magiſtrats und Genehmigung des Senats hinſichtlich des Strafs 


maßes für den Stadtbezirk Ciegenhof folgende Polizeiverordnung er⸗ 


laſſen: 


8 ۰ 
Laſtfuhrwerke, die nicht auf Federn ruhen, gleichviel ob beladen 
oder unbeladen, dürfen innerhalb des Stadtbezirks Tiegenhof auf den 
öffentlichen Straßen und Plätzen nur im Schritt fahren. 
8 8. 
Suwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Polizeiver⸗ 
ordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Gulden, im Unvermögens⸗ 
falle mit entſprechender Haft beſtraft. 


5. ١ 
Diefe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Deröffentlihung 
in Kraft. 
Tiegenhof, den 12. Juni 1928. 
Die Polizeiverwaltung. 
v. Schroeter. 


Schwente:Derband. 
Die diesjährige Johanni-Schau der Schwente findet am 
Donnerstag, den 28. Juni 
für ſämtliche andere Strecken der Schwente ۱ 
am Sonnabend, den 50. Ju ni ſtatt. 
dur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
verweiſe ich auf die zutreffenden Beſtimmungen der neuen Deich- u 
Dorflutsorduung v. 22. 10. 97. Die Böſchungen find zu mähen, ۶ 
weiden derſelben iſt verboten. Drahtzäune, am Reitwege aber niemals 
Stacheldraht, müſſen | Mtr. vom Uferborde geſetzt werden. Sämtliche 
Hinderniße, die ein Bereiten der Ufer EISE jind am ze der 
Schau zu entfernen. 
Fuwiderhandlungen gegen diefe Veroldnungen unterliegen der 
Beſtraſung laut Statut. 
Die Herren Gemeindevorſteher der angrenzenden Grtſchaften 
werden um Bekanntmachung gebeten. 
Marienau, den 8. Juni 1928. 
Der Verbands vorſteher. 
Oito Lietz. 


reis-Blatt ` ` 


für den Kreis Gr. Werder 


monatlich 1,30 Danziger Gulden.‏ رز ی 


11 1 


aus dem Kreife Danziger Höhe zu ۷ قاط‎ 
gen, Tierſchauen und Körungen im er. E Ed E, SAS 
Tiegenhof, den 25. Juni ۰ Ecg بای‎ 
Der Landrat. * As am. m 


EE) 5 ۶ ۰ حر‎ 


Nr. 5. — 
Unterſuchungstermine f. وه‎ 


für die Unterfuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juli nachſtehende Br feſtgeſetzt: 


Montag, den 2. Juli d. Is., vormittags 9 Uhr,‏ و826 
vor der Wohnung des ‚Reyierungs- und Deter;‏ 
rinärrats,‏ 

Simonsdorf, Montag, d ۹ 9. Juli d. De nachmittags 125 Uhr, 
vor dem de 7 

Neuteich, Freitag, den 22. Juli d. J., mittags 1 Uhr, 


vor dem و‎ es Haus". 
Die Polizeiverwalturgen Tiegenhof und Neuteich und die an 
Gemeindevorſteher des Kreiſes omg SÉ? um e Be annt⸗ 


be. 
Tiegenhof, den 25. Juni 1928. 


ett Eandrat. 


Nr. 6. — 
5 
Unter dem Schweinebeſtand des Gap Se Klein in 
deyer-Abbau iſt Schweinepeſt Weer: 
Tiegenhof, den 26. Juni 1928. * 
Der Landrat. un f 3 


راز | dE Dee‏ ش 


Die Herren Gemeinde und Gutsvorſteher fowte die Herren 
Landjäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Willy Angftein wohnhaft iſt bezw. : 
wohin 118 derfelbe abgemeldet hat. : 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich, 

ee den 26. Juni 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die minderjährige Margarete Behrens, geb. den 1. 11. 1908 zu 
Chaudfontaine, iſt am 2. Juni 1928 aus der Erziehungsanſtalt — 
Baus vom Guten Hirten — in Conradshammer entwichen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjäger ger 
den deshalb erſucht, falls die p. Behrens dort aufhaltſam ſein ſollte, 
ſie feſtzunehmen und hierher ſofort fernmündlich Anzeige zu erſtatten, 
en die Rückführung in die Erziehungsanftalt veranlaßt werden 
ann. 

Tiegenhof, den 21. Juni 1928. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 


Nr. 9. — 
Amtsbezirk Gnojau. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt 
8) يمرب‎ Georg Grunau in Simonsdorf zum Amtsvors 


b) Ze Hofbeſiter Herbert Loewen in Simonsdorf zum ſtellvertre⸗ 
tenden Amtsvorſteher 
für den Amtsbezirk Gnojau auf weitere 6 Jahre ernannt worden. 
Tiegenhof, den 21. Juni 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. RO — 
Amtsbezirk ۰ 


Amts vorſteher Wiebe in Ließau verreift ab 24. 6. d. Is. auf 
etwa 4 Wochen. Mit ſeiner Vertretung iſt der Amtsvorſteher Flindt 
in Barendt beauftragt. 

Tiegenhof, den 21. Juni 1928. 


Der Landrat als Borfigender 8 فان ات یی‎ 


EI 4 


0 ۱ Neuteich, den 28. Juni 


2 


Nr. 26 


! des Landratsamtes 
und des من یس مما‎ 


Nr. I. a ۳ 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. | 


Tiegenbof im Kreishauſe an jedem Freitag 
: um 11˙ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
1 Krüppel und Lungenkranke. . 
neu teich, im Waiſenhauſe Dienstag, den 3. Juli 1928 
nachm. um 5 Uhr für Säuglinge, ديد‎ und Kinder. 
Die Beratung ift unentgeltlich. d 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vets 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigen 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. : 
Tiegenhof, den 23. Juni 1928. e 
KRreiswohlfahrtsamt. 


2 Gemeinderechnungen für 1927. 
Unter Hinweis auf 5 120 Abſatz 2 der Landgemeindeordnung 
vom 3. 7. 1891 erſuche ich die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher, 


Nr. 3. 


die Gemeinderechnung für das Kechnungsjahr 1927 der ۰ 


verſammlung (Gemeindevertretung) zur Prüfung, Feſtſtellung und 
Entlaftung vorzulegen. Wo ein beſonderer Kaſſenführer beſtellt iſt, 
hat dieſer die Rechnung zunächſt dem Gemeindevorſteher einzureichen, 
welcher ſie einer Vorprüfung zu unterziehen und mit ſeiner Erinne⸗ 
rung verſehen der Gemeindeverſammlung (Vertretung) vorzulegen 
hat. Bei der Vorprüfung hat der Gemeindevorſteher die Schöffen zu⸗ 
zuziehen, außerdem iſt die Gemeinde befugt, ihm für dieſen Sweck 
eine beſondere Kommiſſion zur Seite zu ftellen. 

Die Feſtſtellung der Rechnungen muß innerhalb 5 Monaten nach 
bei der Gemeinderechnung bewirkt fein. Für den Feſtſtellungs⸗ 

beſchluß iſt der in der Kreisblattdruckerei von R. Pech in Neu⸗ 
teich erhältliche Vordruck (Formularzeichen Abt. O Ar. 4) zu verwen⸗ 
den. Bis ſpäteſtens zum 1. September 1928 iſt mir be⸗ 
glaubigte Abſchrift des Beſchluſſes einzureichen. 

Nach erfolgter Feſtſtellung iſt die Rechnung während eines Feit⸗ 
raumes von 2 Wochen in einem von der Gemeindeverſammlung (Ders 
tretung) zu beſtimmenden Raum zur Einſicht der Gemeindeangehöri⸗ 
gen auszulegen. Ort und Seit der Auslegung ſind vorher ortsüblich 
bekannt zu geben. 

Die Rechnung und ſämtliche Anlagen ſind ſorgfältig aufzubewahren. 

Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
. 


Abänderung der Bekanntmachung betreffend 


Saiſon⸗ und Inventurausverkäufe. 

Die Bekanntmachung des Senats vom 3. 2. 25 (St. A. S. 45) 
wird dahin abgeändert, daß alle Saiſon⸗ und Inventurausverkäufe 
der Bekleidungswarengeſchäfte in der Seit vom 5. bis 20. I. und 
vom 1۰ bis 15. 8. eines Jahres ſtattzufinden haben. 

Danzig, den 1. Juni 1928. 


Dez © Senat der Freien Stadt Danzig. 


r. Evert. 
veröffentlicht = 
Tiegenhof, den 20. Juni 1928. 


Der Landrat. 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


8 der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 2. 5. 28 (St. 
A. 5. 85) betreffend Maßnahmen zum Schutze gegen die Rotzſeuche 
uſw. wird aufgehoben. 

Danzig, den 5. Juni 1928. 

Der Senat der Freien یی‎ Danzig. 
Dr. Sahm, Dr. ۰ - 

Veröffentlicht! 

Nach Aufhebung des 5 s der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 2. 3. 28 darf nunmehr wieder die W von a 


- 


Nr. 4. 


Autogaragen in Vorbereitung Fernruf 70. 
NPD یه‎ SP Ip هی‎ dp Sp Sp LT 


Ewe >a ipa Dapp dp IID < Dan) 
a Bahnhofshotel Tiegenhof f 
= Keglerheim = 
f Inh. P. Formella, Tiegenhof, Freie Stadt Danzig 7 
2 gegenüber dem Bahnhof 2 
x Erstklassige Küche x 
S Gepflegte ۵ S 
Spezlealgetrenke 
x Fremdenzimmer :-: Auffahrt und Ausspannung ۷ 


Kaſſetten 
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in Briefbogen und Briefkarten mit isn 


Mappen Ce 
mit Briefbogen und Briefkarten mit Amſchlägen 


alles mit Verzollung ۹ 
in feinſter Ausführung und billigſten Preiſen empfiehlt 


Pech & Richert. Neuteich. 
0090000505060000 


Tagebücher 


Trichinen u. Fleiſchbeſchauer 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert CET 


Telefon POR: 


Nr. ۰ 
Derfonalien. 
In den Schulvorſtand der hatholiſchen Schule in Tiegenhagen 
ſind eben Familienväter gewählt und von mir beftätigt worden: 
1.) Hofbeſitzer Franz Kunz 
2.) Gberpoſtſchaffner Heinrich Jakobaufderſtroth ciegenhagen. 
ات‎ Gët den 19. Juni 1928. : 
? Der Landrat. 
Nr. 12. 


Standesamtsbezirk ۰: 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Kaufmann 
Alfred Kuhnke in Ließau zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Ließau beſtellt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher von Damerau, Ließau und Kl. 
Lichtenau werden um ortsübliche Bekanntgabe erſucht. Die Amtsge⸗ 
ſchäfte werden von Herrn Kuhnke von ſofort übernommen. 

Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


| Beurlaubung, 
1 Vom 3 bis einſchl. 14. Juli bin ich beurlaubt. Mein Vertreter 
iſt Herr Schulrat Bidder in St. Zeg Danzig. 
‚Tiegenhof, den 23, Juni 1928. 
HE Wer Kreis ſchulrat. 


Weide mant 


Prückenſpertung. 
Wegen Sie es wird die Brücke über die Schwente 
an der Schule Trappenfelde in der Zeit vom 2. 2. bis 10. ۰ d. 
Is. geſperrt. 1299 A 
Gr. ae, > 25. Juni 1928. 
Der Amts vorſteher. 


١: Schwente⸗Verband. 
die diesjährige Johanni⸗Schau der Schwente Findet am 
Donnerstag, den 28. Juni 
für ſämtliche andere Strecken der Schwente 
am Sonnabend, den 50, Ju ni ftatt. 
Sur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
verweiſe ich auf die zutreffenden Beſtimmungen der neuen Deich⸗ u. 


Voxflutsordnung v. 27. 10. 97. Die Böſchungen find zu mähen, be⸗ 


weiden derſelben iſt verboten. Drahtzäune, am Reitwege aber niemals 
Stacheldraht, müſſen ! Mtr. vom Uferborde geſetzt werden. Sämtliche 
Hinderniſſe, die ein Bereiten der Ufer erſchweren, ſind am Tage der 
Schau zu entfernen. 

Fuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnungen unterliegen der 
Beſtrafung laut Statut. 

Die Herren Gemeindevorſteher der angrenzenden Ortſchaften 
werden um Bekanntmachung gebeten. 

Marienau, den 18. Juni 1928. 


Der e 
Lie 


EET 20 SC von R. KS & ۰ Aicher, Soe Freie Stad Sans. 


31611 


5 


Kreis⸗ 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


1928 


Kontrolle für Schulkinder. 


Neuteich, den 6. Juli 


Nr. 3. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zus oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Herren Lehrern als» 


bald namhaft zu machen. 


Tiegenhof, den 27. Juni 1928. 
Der Landrat. 


Im Monat Juni 1928 haben Jagdſcheine erhalten: 


Nr. 4. 
a) Jahres jagòſche ine 


Fiſchermeiſter Martin Bock⸗Grenzdorf, 
Tandwirt Bruno Mekelburger⸗Tiegenhagen; 


b) Tages jagòſcheine: 


Landwirt Ernſt Neufeld⸗Trampenau. 


Tiegenhof, den 2. Juli 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachung. 


Die diesjährige Nutzung der Aepfel u. Pflaumenbäume 
an den Straßen des Kreiſes Gr. Werder ſoll meiſtbietend 


verpachtet werden. 


Bedingungen und Unterlagen ſind im Kreisbauamt 
Gr. Werder, Kreishaus Zimmer 17, einzuſehen. 

Angebote find verſchloſſen mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift an das Kreisbauamt bis zum 26. Juli, 11 Uhr 


vorm., einzureichen. 


Tiegenhof, den 1. Juli 1928. 
Das Kreisbauamt. 


Seneripriken 


Handdruck⸗ u. Motorſpr. 


Umbau veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand und Pferdezug. 


Maschinenfabrik B. In hr. Braut 


ager. 


Lieferungen erfolgen ſofort ab 


Pfarrlandverpachtung. 
Das Stück Pfarrland von Gr. 


Sebr. Jeuerſpritze 


auf teilweiſe neuem Fahrgeſtell, 
einwandfrei arbeitend, weil gegen 
größere Spritze umgetauſcht, preis. 
wert zu verkaufen. 
Maſchinenfabrik 
D Jahr, Prauſt. 


Anſichtskarten 


von Neuteich und ۶ 
gebung in ca. 40 Aufnahmen 
empfiehlt : 


Alansdorf, welches {eit 15 ۳ 
ren Herr Kaufmann Bernubard 
“Mlanswsfi in Gr. Mausdorf 
gepachtet hatte, in Größe von 
9, 6 ha {oll vom 1. dieſes 
Jahres auf 6 Jahre neu verpachtet 
werden. Schriftliche Angebote in 
Geld find bis zum 1. Auguſt 1928 
an den unterzeichneten Vorſitzenden 
des Gemeindekirchenrats einzurei⸗ 
chen. Den Fuſchlag erteilt der Ges 
meindekirchenrat vorbehaltlich der 
Genehmigung durch die vorgeſetzte 
Behörde. 

Gr. Mausdorf, den 5. Juli 1928. 

Mobwalt, Pfarrer. 


Monats- u. Jahres⸗ 


Milchbücher bei 4 Michel, Neuteic. 


reie Stadt Danzig). 


R. Pech. 


Z.B 


RETTEN empfiehlt 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (F 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
N . ) 


Unfallverhütungsvorſchriften. : 

Fiffer 2 in Teil IV der für den Bezirk der Landwirtſchaftlichen 
Berufsgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig geltenden Unfallverhütungs⸗ 
vorſchriften ſchreibt auf Seite 7 vor, daß feſteſtehhende in Wohn 
und Wirtſchaftsgebänden angebrachte Treppen mit 
mehr als vier Stufen ausnahmslos auf der einen 
Seite mit einem Geländer oder mit einem ۲ 
angezogenen und gut befeſtigten Bandjeil (Band⸗ 
lauf) verſehen fein müſſen und daß dieſes auch be: 
fonders von Nellertreppen gilt. 

Um Zweifel hinfichtlih der Auslegung dieſer Vorſchrift zu bes 
heben, bemerken wir dazu folgendes: dar 

Für die Fählung der Treppenftufen iſt nicht die Fahl der 
Zwiſchenſtufen, ſondern die Zahl der Steigungen maßgebend, alſo 
eine Treppe mit vier Steigungen und drei Zwiſchenſtufen wird als 
vierſtufig, eine Treppe mit zehn Steigungen und neun Swiſchenſtu⸗ 
fen als zehnſtufig zu bezeichnen ſein. 

Liegen beide Treppenwangen an Wänden, ſo genügt der auf 
der einen Seite angebrachte Haudlauf (Leiſte oder Seil). ۱ 
KkLliegt nur die eine Treppenwange an einer Wand, jo wird ein 
auf der Wandſeite angebrachter Handlauf (Leiſte oder Seil) nur dann 
genügen, wenn die oberſte Treppenſtufe — der Austritt — nicht 
mehr als 1,25 m über dem darunter befindlichen Boden liegt, und 
das Anbringen eines Geländers auf der Seite der freiliegenden 
Treppenwange nötig ſein, wenn die Treppe mehr als 1,25 m über 
den darunter liegenden Boden hinausführt. 

Liegen beide Treppenwangen frei, ſo wird ein eiſeitiges ۰ 
länder nur dann genügen, wenn die oberſte Treppenſtufe nicht mehr 
als 1,25 m über dem darunter befindlichen Boden liegt, und es wer⸗ 
den beiderſeits Geländer nötig fein, wenn die Höhe größer als 1,25 m 
über dem Boden iſt. 

Bei dieſer Auslegung iſt berückſichtigt, daß Treppen nicht anders 


behandelt werden können, als erhöht liegende Arbeitsplätze, Gerüſte, 


Bühnen, Podeſte, Oberböden, Lagerplätze, Hausvorpläße, Balkenauf⸗ 
fahrten, Laufbrücken, Scheunenftege und dergl., für die bei einer Höhe 
von mehr als 1,25 m über dem Boden kurzweg Geländer vorge⸗ 
ſchrieben find. (ebe Teil IV Siffer 10 Seite s der Unfalloerhütungs⸗ 
„ Treppen dienen zwar ausſchließlich dem Durchgangs⸗ 
verkehr; das iſt aber bei Laufbrücken, Scheunenſtegen, Balkenauffahr⸗ 
ten und dergl. ebenfo, Ferner iſt zu beachten, daß beim Verkehr über 
Treppen die Perſonen vielfach keine oder nicht die richtige Hand frei 
haben, um ſich an dem Geländer oder Handlauf halten zu können, 
ſo daß die Gefahr des Abſturzes beſteht, wenn die höher als 1,25 m 
ون‎ Treppe auf der einen Seite ganz ohne Geländerſchutz ver⸗ 
iſt. 


Danzig, den 19. Juni 1928. 


Der Vorſtand der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen⸗ 
chaft Freie een Danzig. 
OORT. 


: gez. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe erſucht. 


Tiegenhof, den 27. Juni 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 2. 


Kreishundeſteuer. 

Ein großer Teil der Gemeinden und Gutsbezirke des Kreiſes 
ift noch mit der Abführung der Kreishundefteuer für das 1. Steuer⸗ 
halbjahr 1928 im Kückſtande. Die ſäumigen Herren Gemeinde⸗ und 
Gutsvorſteher werden hiermit erſucht, die Steuerbeträge nunmehr 

beſtinemt bis zum 10. 7. ۵. Is. 
an die Kreiskommunalkaſſe zu zahlen. 

Tiegenhof, den 26. Juni 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 0 


Nr. 28 | . . . Meuteich, den 12. Juli | E 1928 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Vr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


„ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


۱ ſitzung. 
„ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ 6. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ 10. Jagopachtvertrag. ۱ dér 
„ „ I. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
` üßung. 
„ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ 12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
„ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
„ „ 44a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15 


Part 16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über ۰ 
„ „ 17. Mahnzettel. 
„ „ 18. Oeffentliche Steuermahnung. 


„ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 

„ „ 20. Pfändungsbefehl. 

„ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ 22. Pfändungsprotokoll 

„ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

„ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 

„ „ 25. Sahlungsverbot, 

„ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

u „ 227. Abſchrift des Fahlungsverbotes und ÜUberweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 


28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ما‎ 


ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ 283. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ 29. Dorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 

Schuldner. 

„ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ 51. Abmeldeſchein. 
„ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ 32a ۰ 1 
„ ا ا بور‎ ۰ 
„ „ d2c$tremdenmeldezettel. 
„ „ 35. Doranfchlag der Gemeinde. 
„ „ Sé, Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
` ſteuerzuſchläge. 
„ % 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 


‚A Ur. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


„ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

„ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

„ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
` kranken uſw. in eine 11 

„ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ۰ 

„ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ 2. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander- 

gewerbeſcheines. 

„ „IS. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„ „ 11. Führungsatteſt. 

„ „ 12. Strafverfügung. 

„ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 

Gemäß 5 5 des Kegulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges 
bei den Kreisausſchüſſen von 28. 2. 1884 hält der Kreisausfchuß 
während der Zeit vom 21. 2۰ bis 1. 9. d. Is. Ferien. Während der 
Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in beſchleu⸗ 
nigten Sachen abgehalten. Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten blei⸗ 
ben die Ferien ohne Einfluß. ۱ , 


Nö. 1. 


Tiegenhof, den 7. Juli 1928. 
Der Vorſitzende des Kreisaus ſchuſſes. 


N Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde» und Gutsvorſteher, ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 4 Tagen ans 
zuzeigen, ob dort der Arbeiter Marjian Miſchker wohnhaft iſt bezw. 
wohin ſich derſelbe abgemeldet hat. 1 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1928. 

1 Der ۰ 0 


Nr. 3. Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land⸗ 
jäger des Kreiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort 

1. der Arbeiter Peter Grundnowski, 
2. der Arbeiter Robert Talaska, 
wohnhaft ſind bezw. wohin ſich dieſelben abgemeldet haben. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 5 Juli 1928. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. k. kimtsbezirk Gr. Lichtenau. 
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 50. 5. 1928 
— Kreisblatt Nr. 25 — wird bekanntgegeben, daß Amtsvorſteher 
Strich in Gr. Lichtenau die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 
Tiegenhof, den 5. Juli 1928. 
GA Landrat als Vorſitzender des ۵ ۰ 
CRL 5. ۷ FS TEE ER 


Amtsbezirk 0 
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattverfügung vom 25. 5. d. Is. 
— Kreisblatt Ar. 22 — wird bekanntgegeben, daß der Amtsvorſteher 
Grunau in Simonsdorf die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 
Tiegenhof, den 4. Juli 1928. 
* Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. 6. 


Gemeinde Liekau. 

Der Arbeiter Johann Weißel in Ließau iſt zum Gemeinde⸗ 
diener und Dollziehungsbeamten der Gemeinde Ließau beſtellt und 
von mir beſtätigt worden. a 

Tiegenhof, den 3. Juli 1928. 
3 وا‎ als Vorſitzender des ۵ ۰ 
1 


Perſonalien. 

Der Schmiedemeiſter Otto Grübnau in Halbſtadt iſt zum Schöf⸗ 
fen und der Hofbeſitzer Robert Schuh daſelbſt zum ſtellvertretenden 
Schöffen dieſer Gemeinde beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 7. Juli 1928. 1 
20 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

cr. 8. 3 


Perſonalien. 

Der in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule in Brunau 
als Familienvater gewählte Arbeiter Johann Uroſchinski in Janken, 
dorf iſt für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 4. Juli 1928. 

Der Landrat. 


1 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt > 
N. Pech, Neuteich. 


Bild fink. 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 
ein Radio - Empfãnger / auch der Bildfunk-Apparat Geht, der 
durch drahtlofe Bild · Übertragung erſt die technifche Vollendung 
des Rundfunks bringt? Uber alle Fortfchritte auf diefem Gebiet 
wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitfchrift Der Deutſche 
Rundfunk, der überdies allwöchentlich fämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in- und ausländifchen Sender bringt 


Heft so Pl. + Monatsbezug RM 2.— ۸ Man bestellt am besten beim Postamt oder be 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfugk, Berlin N 24 
TRIER EEE TITAN TREE 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Abt. A Nr. 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ Lë, Dorladung zur Vernehmung. 


„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Perc nach 


Deu tſchland. 
دبای‎ REEL e EE (für Märkte). 
„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ vw Lë, Paßverlängerungsſchein. 


„ „ „ Isa. Unfallanzeigen. 
„ „ ͤ „ 1% Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
m IT 01 20. Bauerlaubnis. 


Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
e D „ 2. Dorladung für ۵۵۲ ۰ 
n n m 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Bettstellen‏ م 
— ,85 —,51 —,48 —,38 —,34 
Auflege-Matratzen‏ 
—,35 —,28 —,17 


empfiehlt 


Heinrich Penner. 


7 سني 


۱ ۵ 


Kreis⸗Blatt 


den Kreis Gr. Werder 


A RE 


١ 


für 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1928 


Nr. 6. Gemeinde ۰ 


Der Gemeindevorſteher Heinrich Ellert in Neuteicherhinterfeld 
iſt erkrankt. Mit ſeiner Vertretung iſt der Schöffe Theodor Jooſt das 
ſelbſt beauftragt. ۱ 

Tiegenhof, den ۰ Juli 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr b. Perſonalien. 

Der von der Gemeinde Kunzendorf zum Vollziehungsbeamten 

beſtellte Auguſt Kowalski iſt von mir für dieſes Amt beſtätigt worden. 
iegenhof, den 9. Juli 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 8. Perſonalien. 

Der als Schulkaſſenrendant in den Schulvorſtand der Schulen in 
Gnojau gewählte Lehrer Jeſchke aus Kunzendorf iſt für dieſes Amt 
von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 10. Juli 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 9. Bekanntmachung. 

Die Eiſen⸗ und Kachelöfen im Kreishauſe ſollen zum 
Abbruch an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Bedingungen ſind im Kreisbauamt einzuſehen. 

Angebote ſind verſchloſſen mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift an das Kreisbauamt bis zum Freitag, den 20. 
Juli d. De, 11 Uhr vorm. einzureichen. 

Tiegenhof, den 14. Juli 1928. 

Das Kreisbauamt. 
Nr. 10. رس سس ات‎ 
Husſchreibung. 

Die Tiſchlerarbeiten für den Am⸗ und Erweiterungs⸗ 
bau des Kreishauſes in Tiegenhof werden hiermit unter 
den Eingeſeſſenen des Kreiſes Gr. Werder öffentlich aus⸗ 
geſchrieben. 

Die Verdingungsunterlagen ſind gegen Erſtattung 
einer Schreibgebühr in Höhe von 1.50 G im Kreisbau⸗ 
amt Tiegenhof erhältlich. Verſchloſſene Angebote ſind bis 
zum 25. Juli d. Is. an das Kreisbauamt einzureichen. 
Oeffnungstermin für die Angebote iſt Mittwoch, den 25. 
Juli d. De, vorm. 10% Uhr, im Kreisbauamt. 

Tiegenhof, den 17. Juli 1928. 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Heeſetzung einer Lehrerſtelle. 

Die evangeliſche Hauptlehrerſtelle an der hieſigen Schule iſt zu 
beſetzen. . find umgehend an den Unterzeichneten ein- 
zuſenden. 

Ließan, den 11. Juli 1928. 


Der Gemeindevorſteher. 
J. D Barnowski. 


1 Beitstellen 
34 38 48.-- 8, 85, 
Auflege-Matratzen 

: 11-28-2385, 


empfiehlt 


Heinrich Penner, Neuteich. 


Neuteich, den 20. Juli 


حر 


Nr. 29 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


3 und des ۵ ۰ 


Nr. J. Richtlinien 
pie die Verwendung der Motorſpritze des Nreis⸗ 
feu evwehr verbandes Gr. Werder. 

Ir Der Kreisfeuerwehrverband Gr. Werder ſtellt den ihm angeſchloſſe⸗ 
nen Landgemeinden die Motorſpritze „Retterin“ zur Niederkämpfung 
ausgebrochener Schadenfeuer auf Anforderung zur Verfügung. 
. für die Inanſpruchnahme der Spritze find von der die Köſchhilfe 
fordernden Gemeinde an den Ureisfeuerwehrverband die tatſächlich 
entſtandenen Unkoſten zu zahlen. Dieſe beſtehen in den Hotten für 
die Beförderung der Spritze nebſt Bedienung vom Standort zur 
Brandftelle und zurück, dem Lohn für die Bedienung und für Reini⸗ 
gung der Schläuche nach Rückkehr. 

Ohne die Uebernahme der Koften durch die Gemeinde rückt 
die Spritze nicht aus. 
. Die Bedienung der Spritze erfolgt durch den vom Kreisfeuerwehre 
verband angeſtellten Spritzenmeiſter. Die die Löſchhilfe fordernde Ge⸗ 
meinde iſt verpflichtet, geeignete Mannſchaften zur Unterſtützung 
des Spritzenmeiſters zu ſtellen. Insbeſondere muß fie die Rohrführung, 
das Auslegen der Saug- und Druckſchläuche übernehmen. Den An⸗ 
ordnungen des Spritzenmeiſters bezüglich der Motorſpritze i in allen 
Fällen Folge zu leiſten. 
Der Kreisfeuerwehrverband verſichert auf ſeine Koſten die von Ze 
geftellte Sprigenbedienung gegen Unfall. 


Dorftehende Richtlinien gebe ich nochmals bekannt, indem ich 
darauf hinweiſe, daß die dem Kreisfeuerwehrverband Gr. Werder 
angeſchloſſenen Gemeinden lediglich die entſtandenen Unkoſten zu er⸗ 
ſetzen haben, während die nicht dem Kreisfeuerwehrverband onge: 
ſchloſſenen Gemeinden außerdem eine Gebühr von 100. — G tragen 
müſſen. 

Tiegenhof, den 10 Juli 1928. 

0 Der Vorſitzende des Kreisfeuerwehrverbandes. 
I. وود‎ ng 


دم 


Ki 
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Bauskollekte. 

Der Senat hat genehmigt, daß in der Zeit von fogleich bis ۰ 
Auguſt d. Is. bei den Bewohnern im Gebiete der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten des Baues einer Kirche in Stangenwalde eine 
af efte abgehalten werden darf, 

e Einfammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
hebe! zu erfolgen, 

Tiegenhof, den 12. Juli 1928. 

Der Landrat. 
Nr, 3. 


Deterinärbezirk III. 

Der Regierungs⸗ und Veterinärrat Dr. Thoms um vom 15. ۰ 
bis 19. 8. d. Is. beurlaubt. Seine Vertretung erfolgt durch Tierarzt 
ی‎ (Fernſprech⸗Nr. 50). 

Ich erſuche die Ortsbehörden um ortsübliche ۰ 

Fiegenkof, den 16. Juli 1928. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Fleiſchbeſchau. 

Dem Tierarzt Schroeder in Schönbaum habe ich auf Grund des 
8 2 A. B. I. zum Fleiſchbeſchaugeſetz im hiefigen Kreis die Fleiſch⸗ 
KT für ſolche Tiere übertragen, die von ihm behandelt worden 


Tiegenhof. den 14. Juli 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


kimtsbezirk Petershagen. 

Der Hofbefiger Cornelius Wiens in Petershagen ift 1 des 
Senats der Freien Stadt Danzig vom 21. Juli d. Is. ab auf eine 
weitere 6jährige Amtsdauer zum Amtsvorſteher⸗ Stellvertreter für den 
Amtsbezirk Petershagen ernannt worden. 

Tiegenhof, den 15. Juli 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Keeisausſchuſſes 
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Nr. 6. 


Beurlaubung von Candjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Auguſt d. 


Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. : 


Beurlaubt | von ۱ bis ۳ 
Landjäger [I. 8. [20: 8. 
Weſterweck⸗Jungfer 
Landjäger 
Frank⸗Kunzendorf 


erer 


Schupokommando⸗Tiegenhof 
1. 8: 113. 8. Schupokommando. Ließ auf. d. Se 
meinden Kunzendorf, Altweichſel, 
Bieſterfelde, Adl. Renkau. 

Schupokommando⸗Kalthof f. d. 


Gemeinde Altmünſterberg, 
Jugwachtmeiſter Wolff⸗Werners⸗ 


dorf f. d. Gemeinde Gr. Montau 


Schupokommando-Kalthof f. d. 
Gemeinden Heubuden u. Altenau, 
Schupokommando⸗Ließau f. d. Ges 


meinden Gr. Lichtenau, Gnojau 
und Simonsdorf, 
Schupokommando-Keuteich fü d. 


[Gemeinde Trappenfelde. : 
16. 8.31. 8. [Sugwachtmeiſter Seffzig⸗Srunau 
f. d. Gemeinden Neukirch und 
Schönhocſt, 
Schupokommando⸗Ließau für die 
Gemeinde Palſchau, 
Schupokommando-Neuteich f. di 


Gemeinden Pordenau, Prange⸗ 
nau und Aeuteigerhinterfeld. 


Schupofommando- Tiegenhof 


Landjäger 1. 8. [ 8. ۰ 


BehnertsSimonsdorf. 


Landjäger 
Tatkowski-⸗Neukirch 


Landjäger 
Kichter⸗Tiegenort 
Oberwachtmeiſter 

Schwichtenberg⸗ 
Brunau 
Oberlandjäger 
GoerzensPlatenhof. 

Tiegenhof, den 23. Jull 1928. 


Der Landra... طون‎ 
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Beſtätigung von Schiedsmännern und 


Schiedsmannsſtellvertretern. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 

1. Juni 1928 find für die Zeit vom 1. Juni 1928 bis zum 51. Mai 

1931 als Schiedsmann bezw. Schiedsmannſtellvertreter für den Kreis 

Gr. Werder beſtätigt worden: 

1. der Kofbeſitzer Guſtav Claaßen in Wernersdorf als Schiedsmann, 

2. der Hofbeſitzer Adalbert Volkmann in Wernersdorf als ſtellver⸗ 
tretender Schiedsmann für den Schiedsmannsbezirk 5 des Kreiſes 
Gr. Werder, 

3. der Hofbeſitzer Guftav Fieguth in Kl. Lichtenau als ſtellvertreten⸗ 
der Schiedsmann für den Bezirk 10 des Kreifes Gr. Werder, 

4. der Hofbeſitzer Johann Loewen in Heubuden als Schiedsmann, 

5. der Hofbeſitzer Johann Klaaßen in Heubuden als ſtellvertreten⸗ 
der Schiedsmann für den Bezirk 14 des Kreijes Gr. Werder, 

6. der Hofbeſitzer Heinrich Knels in Warnau als Schiedsmann, 

7. der Hofbeſitzer Otto Harder in Warnau als ſtellvertretender 
Schiedsmann für den Bezitk 15 des Kreifes Gr. Werder, 

8. der Hofbeſitzer Cornelius Janzen in Palſchau als Schiedsmann, 

9. der Stellmachermeiſter Joſef Mantkowski in Palſchau als ſtell⸗ 
vertretender Schiedsmann für den 21.Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 

10. der Hofbefiger Georg Nickel in Schönſee als Schiedsmann, 

11. der Hofbeſitzer David Mäkelburger in Schönſee als ſtellvertreten⸗ 
der Schiedsmann für den 24. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 

12. der Mühlenbeſitzer Albert Klein in Schöneberg als ſtellvertreten⸗ 
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Neuteich, den 27. Juli 


Ar. 30 


K 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
And des Kreisgusſchuſſes. 
Ur. ı. تسش‎ 
Veranlagung zur ۲ + 
Die ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreifes 
werden Ser Bezugnahme auf die Umdruckverfügung vom 14. ۰ 
und 28. 6. d. Is. an Kückſendung der ausgefüllten Mietverzeichniſſe 
SÉ: beſtimmt bis zum 1. 8. d. Is. 


erinnert. 
Die Angelegenheit eilt, weshalb ich die vorſtehende Friſt unter 


allen, Umſtänden einzuhalten erſuche. 


Tiegenhof, den 18. Juli 1928. 
Der Kreis aus ſchuß. 
N.. — — 


Unterſuchungstermine f. e e abe 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Auguſt nachſtehende 1 feſtgeſetzt: 


Tie genhof, Montag, den e Auguſt d. "Ae, vormittags 
9 Uhr vor der Wohnung des Tierarztes Herz⸗ 
berg, Heinrich Stobbeſtraße 6 

Simonsdorf, Montag, d. 15. Auguſt d. Is., nachmittags 15 Uhr, 
vor dem Bahnhof, 

Neuteich, Freitag, den 24. Auguſt d. J., mittags 1 Uhr, 


4 vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erfüche ich um ort sübliche Bekannt⸗ 


gabe. : 
پوت‎ den 20 Juli 1928. : ۱ 
1 Ster Landrat. A 
Nr. ۳ ` K 
| | gauskolekte. 


. Dem Chriſil. verein Junger Männer zu Danzig ift vom Get 
die Genehmigung erteilt worden, vom 1. Juli 1928 bis 51. März 
1929 zum Betten der Arbeiten des KiC Vereins bei den Bes 
wohnern der Freien Stadt Danzig eine Khans kollekte abzuhalten. Die 
Einſammlung der Kollekte haf, Sue polizeilich legitimierte ۲ 
zu erfolgen. 

CTiegenhof, den 20, Juli EY E 
Der Landrat. 


Nr. 4. 1 
Beſchluß. 


Das Ende der Schonzeit wird für 1928 

a) für Birkhähne und ⸗Hennen, Hafelhähne und ⸗Hennen ſowie 
für Faſanenhennen auf den 15. September, 

b) für Faſanenhähne auf den 1. September, 

c) für Rebhühner, Wachteln und Wl Ce Moorhühner auf den 
51. 21191۱] ۰ 
Danzig, den 11. Juli 1928 
Das Verwaltungsgericht I. ۰ 

V. G. I. 1266/28. Dr. Weber 
Veröffentlicht! ۱ 
Tiegenhof, den 19. Juli 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 5. 
Gemeinde Neuteicherhinterfeld. 


In Abänderung meiner Kreisblattverfügung vom 13. d. ۰ 


— Kreisblatt Nr. 28 — wird bekanntgegeben, daß die Vertretung 
des Gemeindevorſtehers Ellert in Neuteicherhinterfeld nicht durch den 


er 


۱ Bauen, Jooſt fondern durch den Schöffen Hermann Reiß dafelbft ers 


folgt. 
d Tiegenhof, den 20. Juli ۰ 
Der Eden als Porſchendet des یی‎ ſchu kes: 


Bilanz 
der Molkerei Heubuden e. G. m. u. H. 
vom 1. Juni 1928. 


1. Aktiva. 


1. Dampfmolkerei Grundſtück m. Gebäuden 10 000,00 G 
2. Inventarium 5000,00 G 
3. Verluſtvortrag auf neue Rechnung 342,35 G 


Summa der Aktiva 15342,35 G 


II. Paſſiva. 
1. Geſchäftsguthaben der 10 Genoſſenſchafts⸗ 


mitglieder je 10 G. 100,00 G 
2. Schuldenkonto 3000,00 G 
3. Reſervefonds ۱ 1000,00 G 
4. Spezialrejervefonds 10900,00 G 
5. Kontoſchuld bei der Landwirtſchafts⸗ 1 


۱ 3 342,35 6 
Summa der Paſſiva 15 342,35 G 


Genoſſenſchaſtsmitglieder ſind im verfloſſenen Ge⸗ 
ſchäftsjahr nicht ausgeſchieden und nicht eingetreten. An⸗ 
zahl der Mitglieder 10. ) 


Heubuden, den 20 Juni 1928. 


Molkerei Heubuden e. G. m. u. H. 
Joh. Poemen. Joh. Driedger. 


Bank Neuteich 
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der Schiedsmann für den 25. Bezirk des Kreifes Gr. Werder, 
15. der Baugewerksmeiſter Johann Priebe in Neumünſterberg als 
ſtellvertretender Schiedsmann für den 26. Bezirk des Kreifes 
Gr. Werder, 
14. der lich og Johann Damm in Fürſtenwerder als Schiedsmann, 
16. der Eigentümer Jacob Grabowski in Fürſtenwerder als ſtellver⸗ 
tretender Schiedsmann für den 29. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 
16. der Eigentümer Peter Wiens in Tiegenhagen als ftellvertreten- 
der Schiedsmann für den 36. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 


12. der Kaufmann Heinrich Schröder in Marienau als Schiedsmann, 


18. der Arbeiter Hermann Ganth in Marienau als ſtellvertretender 
Schiedsmann für den 41. Bezirk des Kreifes Gr. Werder, 

19. der Rentier Peter Schröder in Kückenau als Schiedsmann, 

20. der Hofbefiger Wilhelm Frieſen in Kückenau als ftellvertreteit’ 
der Schiedsmann für den 42. Bezirk des Kreifes Gr. Werder, 

21. der Bauunternehmer Franz Peters in Brodſack als Schiedsmann, 

22. der kfofbeſitzer Peter Janzen in Brodſack als ſtellvertretender 
Schiedsmann für den 45. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 

25, der Hofbeſitzer D. Elfert in Halbftadt als ſtellvertretender Schieds⸗ 
mann für den 48. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder, 

24. der Kaufmann Emil Koſenke in Kalthof als Schiedsmann, 

25. der Brauereibeſitzer Max Hinzpeter in Kalthof als ſtellvertreten⸗ 
der Schiedsmann für den 55. Bezirk des Kreiſes Gr. Werder. 

Ciegenhof, den 19. Juli 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Perſonalien. ۱ | 
In den Schulvorftand der Schule in Jungfer find folgende Fa⸗ 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. Arbeiter Heinrich Judith⸗Jungfer, 
2. بر‎ 075 Johann Schliedermann ۰ 
Ciegenhof, den 19. Juli 1928. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Beurlaubung. 


Für die Zeit vom 30. Juli bis 4. September bin ich vom Senat 
beurlaubt und werde in allen kreisärztlichen Amtsgeſchäften vertreten 
durch Herrn Kreisaſſiſtenzarzt Dr. Klingberg (Sprechſtunden: Danzig 
Sandgrube 41 al, werktags ۱۵-۱2 Uhr, Fernſprecher Danzig Nr. 
22556). 1 

Der Vorſtand d Medizinalbezirks III. 


r. Mangold. 


91601610105+ und Medizinalrat. 


Nr. 8. 


Eiserne Bettstellen 
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Fleiſchbeſchauers und Trichinenſchauers Berſuch⸗Tiegenhof imsFleiſchbe⸗ 
ſchaubezirk Tiegenhof l, beſtehend aus Tiegenhof Hausnummer 136 
bis 222 und Schloßgrund, ſowie den Gemeinden Ladekopp, Gira, 
Orloff, Orlofferfelde, Marienau, Rückenau und Pietzkendorf ſowie im 
Trichinenſchaubezirk Tiegenhof II, beſtehend aus Tiegenhof Hausnum⸗ 
mer 156 bis 222 und Schloßgrund, übertragen. 

Die in Frage kommenden Gemeinden erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. e 

Tiegenhof, den 27. Juli 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 6. Amtsbezirk ۰ 
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattberfügung vom 21. 6, d. 
Is. Kreisblatt Nr. 26 wird bekanntgegeben, daß der Amtsvorſteher 
Wiebe in Ließau die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen hat. 
Tiegenhof, den 28. Juli 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


LCE, ١ : 
Errichtung eines Schlachtraumes in ۰ 
Der Fleiſcher Franz Eichler in + ۴ 


beabſichtigt einen Schlachtſtall auf ſeinem Grundſtück in Kalthof, 


Werderſtraße Nr. 8, Marienbura/Kalthof Bd. 27 Bl. 995 zu ۰ 
richten. 

1 Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht mit dem Be- 
merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 
dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei der unterzeichneten Behörde 
ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach 
Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Verfahren nicht 
mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Zeichnungen liegen 
während der Eiuſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt, Simmer ۰ 
22 zur Einſicht aus. Hur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Eins 
wendungen ſteht Termin 

am 22. Auguft 1928, vormittags II Uhr 
im Kreishanje hierſelbſt, Simmer Nr. 22 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem 
Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1928. 1 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


de 8 ۱ 
Errichtung eines Schlachtraumes in 
" Kalteherberge. 


er 5 
Gaſthefbeſitzen وك ]اه‎ Henning aus 1taltebevbevge 
GE Ge Schlachtſtall auf feinem Grundſtück in Kalteherberge 
zu errichten. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht mit dem ۰ 
merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 
dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei der unterzeichneten Behörde 
ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach 
Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Verfahren nicht 
mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Zeichnungen liegen 
während der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt, Simmer ۰ 
22 zur Einſicht aus. Fur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Eins 
wendungen ſteht Termin 

am 20. Auguſt 1928, vormittags ۱۱ Ahr 
im Kreishaufe hierfelbft, Simmer Nr. 22 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem Ter⸗ 
min nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Wegeſperre. ۰ 


Wegen Bau der Seelafsbrüde wird der Landweg ۱ 
Gnojau und Altmünſterberg bis auf weiteres für den Verkehr ge⸗ 
ſperrt. 

Simonsdorf, den 50. Juli 1928. 

Der ۰ 


Grunau. 
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Neuteich, den 3. Auguſt 


für den 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


r. ۰ EE EEE 
Beratungsjtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Ciegeubof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
؛‎ Krüppel und ۰ 
Sprechitunden der Mreisfissforgefchweiter nur jeden 
sSennabend von 10—12 uhr Tiegenhef, Landratsamt, 
, Simmer 7. 
Schöneberg um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere u. Kinder, 
d. 7. 8 Krüppel und Lungenkranke; 
im Gaſthaus ۰ 
Die Beratung iſt unentgeltlich. DA 
In den Beratungsftellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver: 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 
tegenhof, den 51. Juli 1928. 
Kreiswohlfahrtsamt. 


Nr. 2. Brandentſchädigungen. 
` Kah § is des preuß. Geſetzes vom 8. Mai 1857 (Gef. S. ۰ 
102) ſind die Feuerverſicherungsunternehmungen gehalten, in jedem 
Brandfalle der Ortspolizeibehörde von der Feſtſetzung der Entſchädi⸗ 
gung Mitteilung zu machen und ſie dürfen die Entſchädigung erſt 
auszahlen, wenn die Polizeiverwaltung innerhalb 8 Tagen nach 
Empfang der Mitteilung nicht Einſpruch erhoben hat. Dieſe Dore 
ſchrift iſt durch 5 121 des Neichsgefeges über die privaten Verſiche⸗ 


rungsunternehmungen vom 12. Mai 1901 aufrecht erhalten worden. 


Obwohl die Feuerverſicherungsunternehmungen den Grtspolizei⸗ 
behörden regelmäßig von der beabſichtigten Auszahlung der Ders 
ſicherungsſumme Nachricht geben, erheben die Herren Amts vor⸗ 
steher, ſelbſt wenn ihnen bekannt iſt, daß das Ermittelungsverfah⸗ 
ren in der Brandſchadenſache bei der Staatsanwaltſchaft noch ſchwebt, 
keinen Einſpruch gegen die Auszahlung der Verſicherungsſumme. 

Um zu verhüten, daß die Derficherungsunternehmungen Erſatz⸗ 
anſprüche erheben, die ſich gegen den Amtsvorſteher richten würden, 
erſuche ich die Herren Amtsvonſtehev, innerhalb acht Tagen den 
Verſicherungsunternehmungen Mitteilung zu machen, wenn Bedenken 
gegen die Auszahlung der Derficherunasfumme vorliegen. 

Ciegenhof, den zg, Juli 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde und Gutsvorſteher ſowie ble ۱۲ 
Landjäger des Kreifes erſuche ich, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen ob dort der Arbeiter Leo Maſchotta, geb, 8. Juli 1904 
in Luſin Krs. Neuſtadt Wpr., zuletzt in Bröske wohnhaft, ſich aufs 
hält bezw. wohin derſelbe verzogen iſt. 

gehlangeige ift nicht erforderlich. 
iegenhof, den 21. Juli 1928. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. Schulreparaturen. 

Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 
Schulvorſtände ſein, dafür zu ſorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit inſtand geſetzt werden, ſoweit ſich 
Inſtandſetzungen als notwendig ergeben. Hierbei ift beſonders auf 
den Fuſtand der Fenſter und Gefen zu achten. 

Tiegenhof, den 24. Juli ۰ 

Der Landrat. 
Nr. 5. 


Fleiſch⸗ und Trichinenſchau. 

Dom 1. Auguſt d. Is. ab wird die Fleiſchbeſchan im Bezirk 
Tiegenhof 1, beſtehend aus Tiegenhof Hausnummer 1 bis 135, von 
dem Tierarzt Berzberg-Tiegenhof und die Trichinenſchau im Bezirk 
Tiegenhof J, beſtehend ebenfalls aus Tiegenhof Hausnummer 1 bis 
135, von dem ak e und Trichinenſchauer Berſuch⸗Tiegen ⸗ 
hof ausgeübt. Die Vertretung im Falle der Behinderung erfolgt 
gegenſeitig. 

Dem Tierarzt Herzberg⸗Tiegenhof iſt ferner die Vertretung des 
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Nr. 5. 


Aufenthaltsermittelung. 

Der minderjährige Haus Will, Hoppot, geboren am 16. Juni 
1911 in Königsberg, iſt am 27. Juli 1928 aus der Erziehungsan⸗ 
ſtalt Tempelburg entwichen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjäger wer⸗ 
den erſucht, falls Will dort aufhaltſam ſein ſollte, ihn aufzugreifen 
und hierher ſofort telefoniſch Anzeige zu erſtatten, damit die Kück⸗ 
führung in die Erziehungsanſtalt veranlaßt werden kann. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
9 Kreisjugendamt. 
r. 6 


Beurlaubung des Landiägers. 
Der Landjäger Kitowsfi aus Lupushorſt tft für die Seit vom 
6. bis 13. Auguſt 1928 beurlaubt und wird während der Urlaubszeit 
vom Schupokommando Tiegenhof vertreten. 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1928. 


Der Landrat. 
. . — 
Amtsbezirk Obere Scharpau. 


Der Hofbeſitzer Paul Henning in Brunau ift feitens des Senats 
der Freien Stadt Danzig vom 1. Auguſt 1928 ab auf eine weitere 
6⸗jährige Amtsdauer zum Amtsvorſteher und der Beſitzer Johann 
Weiß in Beiershorſt für dieſelbe Seit zum Amtsvorſteher⸗Stellvertre⸗ 
ter des Amtsbezirks Obere Scharpau ernannt worden. 

Tiegenhof, den 2. Auguſt 1928. 

25 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
۷, 1 


Fiskaliſcher Gutsbezirk an der ۰ 
Der Gutsvorſteher⸗Stellvertreter Roß in Krebsfelderweiden iſt 
vom 6. 8. bis 8. 9. d. Is. beurlaubt. Mit feiner Vertretung iſt der 
landwirtſchaftliche Verwalter Nerger in Neulanghorſt beauftragt. 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Pfarrlandverpachtung. 


Das Stück Pfarrland von Gr. Mausdovf, welches ſeit 
15 Jahren Herr Kaufmann Beru hard Klauncwski in Gr. 
Maus dorf gepachtet hatte, in Größe von 9,6 ha {oll vom 1. Ok⸗ 
tober dieſes Jahres auf 6 Sabre in drei ungefähr gleichen 
Stücken neu verpachtet werden. 

Schviftliche Angebote in Geld find bis zum 15. Auguſt, 
mittags 12 Uhr, an den unterzeichneten Dorfigenden des Gemeinde— 
kirchenrates einzureichen. — Den Fuſchlag erteilt der Gemeindekirchen⸗ 
rat vorbehaltlich der Genehmigung durch die vorgeſetzte Behörde. — 
Ueber die Bedingungen der Verpachtung und die Größe der Stücke 
erteilt das Pfarramt Auskunft. 


Gr. Mausdorf, den 2. Auguſt 1928. 
Kowald, Pfarrer. 


Feuer jpritzen 


Handdruck⸗ u. Motorſpr. 


Umbau veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand und Pferdezug. 


Maschinenfabrik E. Jahr, Braut 


Lieferungen erfolgen ſofort ab Lager. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Reuteich, den 9. Auguſt 


Nr. 32 


| Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. 
١ Befahren von Bahnübergängen. 


Trotz aller behördlichen Dorfichtsmaßregeln ereignen ſich immer 
wieder Anfälle durch 24 نء ما‎ fahren von وت با دک‎ 
auf unbewachten Bahnübergängen, beſonders der Nebenbahnen. 
Dieſe Unfälle ſind lediglich auf die mangelnde Aufmerkſamkeit der 
Geſpannführer beim Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzuführen. 
Es muß unbedingt ſchon an den Warnungstafeln علا باعي‎ 
ten werden, jobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann vor 
dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schranken gewarnt mets 
den. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, nachdem das Läutewerk das 
Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. Die 
ا‎ Eifenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, gegen 
den Schuldigen unnachtſichtlich auf Grund des 5 316 R. Str. Gef. B. 
bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen fahrläſſiger Gefähr⸗ 
dung eines Eifenbahntransportes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher beauftrage ich, die Ortsbewohner 
in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 1. Auguſt 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 2. — 


Bekanntmachung. 


Strafgeſetzliche Beſtimmungen zur Sicherung der Telegraphenanlagen 
im Deutſchen Reich. 


G. B. Wer vorſätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffent⸗ 
lichen Sweden dienenden Telegraphenanlage dadurch verhindert 
oder gefährdet, daß er Teile oder Zubehoͤrungen derſelben bes 
ſchädigt oder Veränderungen davon vornimmt, wird mit Ses 
fängnis von einem Monat bis zu drei Jahren beſtraft. 

G. B. Wer fahrläſſtgerweiſe durch eine der vorbezeichneten 501102 
lungen den Betrieb einer zu öffentlichen Sweden dienenden 
Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, wird mit Ge— 
fängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu neun⸗ 
hundert Mark beſtraft. 


Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden erſucht, bei der 
Verfolgung von Derftößen gegen dieſe Beſtimmungen mitzuwirken. 
Danzig, den 7. Auguſt ۰ 


Oberpoſtdirektion. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 1. Auguſt 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Grtspolizeibehörden, die Herren Landjäger und das Schupokom⸗ 
mando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach dem am II. ۰ 
1894 geborenen Arbeiter Bernhard paskowski, ohne feſten Wohnfig, 
anzuſtellen, Paskowski im Ermittelungsfalle feſtzunehmen und mir zu 
Tgb. Nr. 4764 £ Bericht zu erftatten. e 

Tiegenhof, den 27. Juli 1928. 


Der Landrat. 
Ur. 4 


Aufenthaltsermittelung. 


Der minderjährige Franz Riek aus Zoppot, geboren am 3. 4. 
1912 zu Berlin, ift am 16. Juli 1928 aus der Erziehungsanftalt 
Tempelburg entwichen. 

Die Herren Gemeinde» und Gutsvorſteher ſowie Landjäger wer» 
den erſucht, falls Rietz dort aufhaltſam fein ſollte, ihn aufzugreifen 
und hierher ſofort telefoniſch Anzeige zu erſtatten, damit die Kuͤckfüh⸗ 
rung in die Erziehungsanſtalt veranlaßt werden kann. 

Tiegenhof, den 51. Juli 1928. 5 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 
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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


monatlich 1,50 Danziger ۰‏ و 


Neuteich, den 16. ۷۲۹ 


1928 


ift wie bisher bis zum 10. Auguſt cr. ſelbſt zu bee 
rechnen und ohne Aufforderung an die Steuerkaſſ 
abzuführen. 

2. Am 15. Auguſt werden fällig die Vorauszahlungen 
auf das gemeinſame Soll (Einkommen-, Här, 
perſchafts , Vermögens-, Gewerbe- und pauſchalierte 
Umſatzſteuer der Landwirte) für das III. Diertel- 
jahr 1928. Die Höhe richtet ſich nach den diesjäh⸗ 
rigen Steuerbeſcheiden für 1927/1928. Soweit ſie 
noch nicht in die Hände der Steuerpflichtigen gelangt 
ſind, iſt die Vorauszahlung nach den vorjährigen 
Steuerbeſcheiden für 1926/1927 zu entrichten, 

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen, 

daß die bereits fälligen Beträge (Vorauszahlungen 
für I. und II. Vierteljahr 1928 nach dem Steuerbe⸗ 
für 1926) ſofort zu zahlen find. Die im Steuerbe- 
ſcheid für 1927 Seite 5 zu E 2 g angegebene اي‎ 
lungsfriſt von 1 Monat gilt nur für den auf Grund der 
diesjährigen Veranlagung errechneten Mehrbeträge 
und zwar für die Nachzahlnng auf das Jahr 1927 
und für die Differenz zwiſchen den nach dem alten 
Satze geleiſteten Vorauszahlungen und den neu feſtgeſetz 
ten Vorauszahlungen für das I. und II. Vierteljahr 
1928. Die Fälligkeit der bereits bei Suſtellung des 
neuen Steuerbeſcheides fällig geweſenen ۱ 
wird durch deſſen Suſtellung nicht berührt. 

Bis zum 15. Auguſt 1928 iſt weiter zu ent. 

richten : 

die Grundwertſteuer, 

die Hundeſteuer 

für das II. Vierteljahr (Juli / September) 1928. 
Die Wohnungsbauabgabe für Auguſt 1928 iſt 
ebenfalls bis zum 15. Auguſt 1928 zu zahlen. 

B. Auf die Derzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Steuer’ 
leiſtung wird ebenfalls beſonders verwieſen. Stundungs⸗ 
anträge haben nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn 
ſie bis ſpäteſtens J Woche nach Ablauf des geſetzlichen 
Fälligkeitstermins bei den zuſtändigen Steuerämtern eins 
gegangen find (Dol. Wortlaut der Steuerbeſcheide). 

C. Um einen großen Andrang bei dem Vierteljahresfällig⸗ 
feitstermin zu vermeiden, werden die Steuerkaſſen am 
Montag, den 20. Auguſt cr. für den Publikumsver⸗ 
kehr offen gehalten werden. 

Es empfiehlt ſich jedoch, für die Entrichtung der 
Steuern den bargeldloſen (Ueberweiſungs-) Verkehr zu 
wählen. 

Danzig, den 15. Auguſt ۰ 


Steuerkaſſe. | 
Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


SEN 


E 


Nr. 33 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Gemeinderechnungen für 1927. 

Die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes werden unter Be⸗ 
zugnahme auf meine Ureisblattverfügung vom 19. Juni d. Is. — 
Kreisblatt Nr. 26 — an pünktliche Einreichung einer beglaubigten 
Abſchrift des Seffteitunasbelätufes der al En für 1927 

s zum 1. September ۵ 


Nr. 1 


erinnert, 

Tiegenhof, den 10. Auguſt 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
kr. 2. 


Urliſten für die ورو د ا‎ der Schöffen und 
Geſchworenen. 


Diejenigen Herren Gemeindevorſteher, die bisher die Urliſten 
für die Auswahl der Schöffen und Geſchworenen dem zuſtändigen 
Amtsgericht nicht eingereicht haben, erſuche ich, dies nunmehr binnen 
5 Tagen nachzuholen. 

Tiegenhof, den 14. Auguſt 1928. 

Der Landrat. 
A — — 


verordnung 
zur Abänderung der Geſchäftsanweiſung für die Schulvorſtände vom 
1. Mai ۱858 (Extra⸗Beilage zu Nr. 24 des Amisblattes der Regie- 
rung in Danzig für 1858). 
n 8 1, Abſatz 5 5 hinter dem worte „ſtimmberechtigten“ die 
Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 29. Juni 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Dania: 
Dr. Sahm. r. Strunk. 
Veröffentlich! 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 4. Ee 


Verordnung 

über die Abänderung der Dienſtanweiſung für die Rendanten der 
Kafen ländlicher Elementarſchulen vom 2. Auguſt 1881. (Extrabei⸗ 
lage zu Nr. 35 des Amtsblattes der Kegierung in Danzig für 1881). 

In ٩ ı, Satz 2 der Verordnung werdeu hinter dem Wort 
„ſtimmberechtigten“ die Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. 

Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 

Danzig, den 29. Juni 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dr. Sahm. „Strunk. 
Veröffentlicht! 
Tiegeuhof, den 3. Auguſt 1928. 
Der Landrat. 


Jagdſcheine. 

Im monat Juli 1928 haben Al ee cheine erhalten. 
Fiſcher Friedrich Witt⸗Grenzdorf A, Hofbeſitzer Otto Brigmann⸗ 
Wiedau, Fleiſcher Robert Kiehl⸗Stobbendorf, Leutnant Rudolf ۰ 
bein⸗Tiegenhof, Arbeiter Eduard Pätzel⸗Stobbendorf, Landwirt Emil 
Preiskorn⸗Einlage a. d. Nog., Betriebsleiter Dr. Hugo Boettger⸗ 
Neuteich, Hofbeſitzer Heinrich Wiehler⸗Altenau, Eigentümer Martin 
Hlein⸗Stobbendorf. 

Tiegenhof, den 4. Auguſt 1928. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
Hinweis auf die im Auguſt 1928 fällig werdenden 
Steuerzahlungen. 
A. J. Die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden für Juli 


Nr. 5 


DAC Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ۰ 
d ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
h „ 283. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Dorläufiges Fahlungs verbot. 

„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Schlungsverbotes an den 


Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. * 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. d 
„ „ ما‎ ۰ 
„ „ „ 32D gort;udgsmelouig. 
„„ „ 32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 33. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ St, Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der 14 l 
ſteuerzuſchläge. 


55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. 21101115 zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
د‎ kranken uſw. in eine ۸ 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 


Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗‏ ا 
gewerbeſcheines.‏ : 
S. Perſonalbogen für die Begleitperſon.‏ „ „ „ 
E MÉ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller.‏ 

„ „ „ ۱۵ Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. e 

„ „ „ 11. ۰ 

„ „ „ 12. Strafverfügung. 

„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ „ 14. Genehmigung zur beranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ Lë. Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ „1. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von ی‎ nach 

1 a 


„ „ „ 16a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ isa. Unfallanzeigen. 
„ „ „ 9. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
Für Schiedsmänner 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
۸ A Sa = Vorladung für den ۰ 
n D 7 3. ۰ 
Die Herren ند‎ und Gemeindevorſteher werden gebeten, 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


bei 


Nan Krause 8 16) هقمع من‎ 


Kaſſetten 


in Briefbogen und Briefkarten mit Amſchlägen 


Mappen 


mit Briefbogen und Briefkarten mit Amſchlägen 


alles mit Verzollung 
in feinſter Ausführung und billigſten Preiſen empfiehlt 


Pech & Richert. Neuteich. 


Tage 0 ücher 
| gäier l. 20 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei pech & Riohert A 


E: elefon 308. 


Entlaſtung des Kaſſen⸗ 


Pfarrlandverpachtung. 
Das Stück Pfarrland von Gr. Mausdorf, das 


hinter dem Gaſthauſe Heinrichs (früher Klanoroski) 
liegt, in Größe von 5,7 ha foll im Ganzen oder in zwei 


annähernd gleichen Loſen vom 1. 10. 1928 auf 6 Jahre 


verpachtet werden. 

Schriftliche Angebote in Geld find bis zum 29. Au⸗ 
guſt 1928, mittags 12 Uhr, an den Unterzeichneten ein⸗ 
zureichen. Den Zuſchlag erteilt der Gemeindekirchenrat 
vorbehaltlich der Genehmigung durch die vorgeſetzte Be⸗ 


hörde. Die Bedingungen der enen ſind beim Pfarr- 


amt zu erfahren. 
Gr. Mausdorf, den 16. Auguſt 1928. 
Howalt, Pfarrer. 


Am Montag, den 20. Auguſt 1928 
findet um 4½ Uhr im Waiſenhauſe zu Neuteich 
eine 


Semeralverſammlung 


ſtatt, zu der alle Vorſtandsmitglieder und Wohltäter 
der Anſtalt eingeladen werden. 


Tagesordnung: 
1. Eröffnung. 
2. Jahresbericht. 
3. Jahresrechnung. 
warts. 
4. Wahl von Borjtandsmitgliedern. 


5. Verſchiedenes. 
۱ Der ۰ 
Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur 5 ۱ 
„ 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 
PAG 7 مياه‎ née dch der Gemeinderechnung. 
6. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur be 
des a یه‎ e 
„ „ „ s. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe Lä 9. 
1 bedürftigen. 
. an für El e Armenverbände. 
ar 


1 H HI 


u „„ sbRehnungen für den Landarmenverband. 
„ . Bekanntmachung Über die Art der GA CN 
über die باس‎ der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Perpachtungstermins. 
„ „ 8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ G10. Jagopachtvertrag. 
„ Il. Antrags- und Fragebogen auf وین ای‎ er 
ung. 
„ „ 12. neu Tahweifung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 


„ „ „ 2b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 

„ „ o A3. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 


„ „ (Aa. dahlunaslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

D bi D 15. 

„ 16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über Gemeindeſteuern. 

„ „ ohni! 

„ „ wv 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

„ „ „ Lü. Erſuchen an eine andere Behörde ı um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 

„ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ 22. Pfändungsprotokoll 

„ „ „ 23. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfand ängsverſuch 
„ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 

„ „ 25. Fahlungsverbot. 


„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


27. . des Ke Ee und ۰ 
befchluffes an den Schuldner. 


Druk und se, von R. Pech & W. Se Neuteich e Stadt Danzig). 


dee éi 
do 


* 
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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


Ar. 
Grundwechſelſteueranteile der Gemeinden. 


An Grundwechſelſteueranteilen ſtehen den Gemeinden für das 
Vierteljahr April“ Juni 1928 die in der nachſtehenden Zufammenftel- 
lung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in der aus Spalte 
3 erſichtlichen Höhe diesſeits auf Kreisſteuern verrechnet., Die auf 
Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte ۰ 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der 
Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


} Anteil der auf Kreisften- | auf ۰ 
Rh gk Gemeinde fern einbehalten | konto überwieſ. 
" 8 | 8 8 0 
Bröske 270— 270.— 
Brunau 43088 43 88 
Einlage 7085|25 6608 67 476058 
Fürſtenwerder 902125 90225 | 
Grenzdorf A 256150 256 50 
Grenzdorf B 67050 67/50 
Halbſtadt 132584 994,38 33146 
Heubuden 15750 157/50 
Jankendorf 90 — 90 — 
Halteherberge 865184 705/81 16003 
Kalthof 562150 50250 
Jungfer 36211 362 11 
Kunzendorf 2746|78 2746 78 
Ladekopp 57375 57375 
Lupushorſt 180 — 180 — 
Gr. Lichtenau 540 — 540 — 
Marienau 958106 958 06 
Gr. Mausdorf 75858 75858 
Hl. Mausdorf 531. — 531 — 
Mielenz 914/88 914088 
Neukirch 236125 23625 
Neumünſterberg 3060| — 360— 
Neuteicherhinterfeld 90. — 90 — 
Neuteichsdorf 270, — 270 — 
Neuſtädterwald 882175 882 75 
Neuteicherwalde 875/82 875182 
Orlofferfelde 270 — 270 — 
Parſchau 540167 540167 
Pieckel x 27165 27 65 
Re inland 413148 413 48 
Stuba 67150 6750 
Simonsdorf 201375 2013075 
Stobbendorf. 589150 58950 
Schöneberg 36| حت‎ 36 — 
Tiegenort 1057/50 1057150 1 
Tieq 7, 36990 36990 
Tiegenhagen 22 50 2250 
Fisk. Gutsbezirk a. 245 65 ی توب‎ 245 
d. Nogat Staats hauptkaſſe 


Tiegenhof, den 15. Auguſt 1928. 
۵ Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Tt. 6: — 
Deterinärbezirk 111. 
Der Regierungs- und Deterinärrat Dr. Thoms ift vom Urlaub 
zurückgekehrt und hat die Dienftgefchäfte wieder übernommen. 
Tiegenhof, den 21. Auguſt 1928. 
1 Der Landrat. 
N 7. 


Beurlaubung von ۰ 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig— 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Dertceter 
Oberlandjäger 1. 9. [ 14. 9۰ [Schupokommando⸗Tiegenhof. 
Goerzen⸗Platenhof i REFE ET E 
Landjäger 1. 9. 27. 9.[Schupokommando⸗Ließau. 
Dittmann⸗Ließau | PC 


N 


۲ Neuteich, den 23. ۸ 


Nr. 3 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. — — 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Tiegenbof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um ۱۱ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
um ۱۱۳/۵ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder. 
Jever, Gaſthaus Engelhardt, den 28. Auguſt 
Ash um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere, Kinder, Krüppel 
und Lungenkranke. 
Es werden alle Pflegemütter aufgefordert, mit ihren Pflege- 
kindern in der Sprechſtunde zu erſcheinen. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als HZausſchwangere vers 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 
Die Sprechſtunden der Kreisfürſorgeſchweſter finden nur jeden 
Sonnabend von 10—12 Uhr in Tiegenhof im Kreishauſe Simmer 2 


ſtatt. 
Tiegenhof, den 20. Auguſt 1928. 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Rr, 8 — — ۳ 


Darlehen für ۱ ۱ ۰ 

Die dem Kreife zur Förderung des Wohnungsbaues zur Dera 
fügung ſtehenden Mittel ſind durch die in der Ausführung begriffenen 
Bauvorhaben in Anſpruch genommen. Neue Darlehnsgeſuche können 
vor Beginn der nächſtjährigen Bauperiode nicht in Betracht gezogen 
werden, ſodaß Anträge zwecklos ſind. 

Die Herren Ortsvorſteher des Kreifes werden um ortsübliche 
Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 16. Auguſt 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 2. تا‎ 
1 Bauskollekte. 


Dem Dorftande des Weſtpr. Krüppelfürſorgevereins E. D Dane 
zig⸗Schidlitz, Weinbergſtr. 51, iſt vom Senat die Genehmigung erteilt 
worden, in der Zeit vom i, September bis zum 1. November d. Is. 
zum Beſten des genannten Vereins bei den Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. Die Einſammlung der 
Kollefte hat durch polizeilich legitimierte Erheber zu erfolgen. 

Clegenhof, den 18. Auguſt 1928. S ۰ 
er Landrat. 


Nr. 3, an 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat September nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 


Tie genhof, Montag, den 5. September d. e, vormittags 
9 Uhr, vor der Wohnung des Regierungs- und 
Veterinärrats, 

Simonsdorf, Montag, d. 10. September d. Js., nachmittags ۲ 
vor dem Bahnhof, 

Neuteich, Freitag, den 28. September d. J., mittags 1 Uhr, 


Se vor dem éier „Deutſches ۰ 
Die Polizeiverwalturgen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
eer EH des Kreiſes erfuche ich um ortsübliche ۰ 
ga e. 3 
Tiegenhof, den 21. Auguſt ۰ 
Der Landrat. 
Nr. 4. * 


Tollwut. 


Die unterm 21. 5. ۱928 — Kreisblatt Nr. 21 — erlafjene vieh⸗ 
ſeuchenpolizeiliche Anordnung wegen Tollwut tritt mit dem 24. d. Mts. 
außer Kraft. Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um 
ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Auguſt 1928. 


Der Landrat. 


LS ہے ر۶‎ ET r 3 > es 28 عت‎ 


Beitrags verzeichnis. 


Jahres⸗ 
beitrag 


5 Jahres⸗ 
و‎ (۳ 


Gemeinde Gemeinde beitrag 


Bär 


1004 921 ۲ 
8990/۱ 27 ۲ 
954۱ ١ 611 
14451115 

۵ ا/95 |1908 

2316032] 6 

1299 761 ۶ 

2271089 0۴ 

ان 5915 259878 

3344621 ۲ 

1580710 ۲ 

221947 62]Trappenfelde 

14 وم ||71 1516 

1110۱151 01 

124/391 6 

1028075 8 

6810 471 ۶6 

2119 -| sel 0 
290 63| 60 Tragheim 

14081251 ۶6 

199444] ۲ 

1214081 3 ۲ 

1599271 231161. Leſewitz 

176287] 24۱5۰ Leſewitz 

2068581 ۰ 

23921051 ۶ 
36606|} 4 

2971| zejkindenau 

2486۱50 0 

2453926۱ 1 
405۱061۱ ۸ 

1047/8811 ۷۱ 

2382|48|| 82| 10۲ ۲۴ 
819/6611 .اده‎ Maus dorf 
428551 و‎ ۱ 

1 722۱94۱ gelforfterbuid, 
1880510 20 411 : 
5504| 1 
669/59 وه‎ Tiegenhof 
655۱141 9oſpetershagen 
9260/2011 00 01 
22491 09 
401270 
54095 01 
680۱16 95|Rofenort 

2002 22|} 6 
924132 9 [Jungfer 
7750446“ 98 Neitlau 

1234062 J] 99] Neulanghorſt 
914/091] 00112]. Mausdorferweide 


و 


f 
Neuteicherhinterfeld 
Mierau 
Bröske 
Pranaenau 
Neukirch 
Schönhorſt 
Schöneberg 
Schönſee 
Heunhuben 
Cadekopp 
Tiege 
Neumünſterberg 
Dierzehnhuben 
Bärwalde 
Fürſtenwerder 
Barenhof 
Jankendorf 
Brunau 
Vogtei 
Altebabke 
Beiershorſt 
Neuteicherwalde 
Hüchwerder 
Scharpau 
Rehwalde 
Kalteherberge 


Tiegenhagen 
Reimerswalde 
Platenhof 
Orlo 
Orlofferfelde 


[Tiegenort m. Neuend. 


مد GA‏ يدن حر ات En‏ لہ 0۵ ۵ 


d 


Kontobücher 


großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


in 


. 


dë, 2 VW 2 TEL, 


Druck und Verlag Don R. Pech & W. Richert, Reuleich Freie Stadt Danzig). 


11١ 9. [Oberwadtmetfter Schwichtenberg? 


eichamt in Tiegenhof einzuſenden. 


Kopf wie vor. 


Zugwachtmeiſter Seff] ۰ 
zig⸗Schöneberg a. / W. 


Brunau für die Gemeinden Ba⸗ 
renhof, Bärwalde, Neumünſter⸗ 
berg und Vierzehnhuben. 


Schupofommando-Tiegenhof. f. d. 


Gemeinden Schöneberg, Schöufee ` 


und Neunhuben. 


Sugwachtmeiſter | 13. 9. 29. 9. Schupokommando⸗Kalthof f. die 
Wolff⸗Wernersdorf Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Wernersdorf, Pieckel und den 


Ortsteil Kloſſowo, 


Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinde Kl. Montau. 


Ciegenhof, den 20. Auguſt 1928. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Wegen Reparaturbau an der Wachbude in Dammfelde wird das 
Bankett vom Grundſtück des Unterzeichneten bis zur Einmündung 
in den Schönauer Weg geſperrt. Der Verkehr wird während dieſer 
liegenden Intereſſentenweg 
geleitet. . - 

Damme, den 18. Auguſt 1928. 

Der Amtsvorſteher. 
Bergmann. 


Bekanntmachung. 

Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1928/29 find für den 
Marienburger Deichverband durch den Deichamtsbeſchluß vom is. Mai 
۱928 auf 6 Guldenpvozent des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die nachftehend 
verzeichneten Deichbeiträge gemäß 8 25 des Deichſtatuts von den 
beitragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinden in zwei gleichen 
Raten zu erheben und 

die l. Rate am 10, September 1928 

die ll. Rate am 15. November 1928 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des Marienburger 
Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof unter Angabe 
des Gegnſtandes der Fahlung abzuführen. 

6 Guldenprozente find gleich 6 Danziger Gulden von 100 ۰ 
mark Grundſteuerreinertrag „„ 

eiſpie 
Gtundſteuerreinertrag = 30 Thaler = 90 Mark 


halber Gebäudeſtenernutzungswert == io Mark 
51. 200 ۶5 | 
Davon Doichheitiag سس‎ ——— 12 Haug. Gulden. 


Unbeitrelbliche Beichbeiträge find in beſonderen Keſtnachweiſun⸗ 
gen ſofort nach den Ablieferungsterminen dem Deichamt ای ای‎ 
Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellungen) find zwecks 
Berichtigung umgehend an das Dei 

Tiegenhof, den 15. Auguſt 1928. 
Der Deichhauptmann. 


Döhring. 


اك — يتيز واه 


Seit über den am Fuße des Banfetts 


r 


— — — 
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Kreis-Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


euteich, den 31. Auguſt 


1928 


falls er die Betriebsänderung zu ſpät angezeigt hat, keinen Anſpruch 
auf deren Berückſichtigung für die Zeit vor Erftattung der Anzeige. 

Jeden Wechſel der Perſonen, für deren Rechnung der Betrieb 
geht, hat der neue Unternehmer oder ſein geſetzlicher Vertreter binnen 
4 Wochen dem Sektionsvorſtande ſchriftlich anzuzeigen. 

Iſt ein Betrieb, ein Nebenbetrieb oder eine der in der Reichs⸗ 
verſicherungsordnung bezeichneten Tätigkeiten eingeſtellt worden, oder 
iſt ein Betrieb infolge ſatzungsmäßiger Beſtimmung der Unfallge⸗ 
noſſenſchaft Freie Stadt Danzig aus der Derficherung bei der land wirt⸗ 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft ausgeſchieden, fo hat dies der Unter⸗ 
nehmer dem Sektionsvorſtande binnen vier Wochen ſchriftlich anzuzei⸗ 
gen. Die zip beginnt mit dem Seitpunkt, zu welchem der Unterneh⸗ 
mer die Einſtellung oder die das Ausſcheiden des Betriebes begrün⸗ 
dende Tatſache kannte oder den Umſtänden nach kennen mußte. 

Betriebsunternehmer, welche verſicherungspflichtige Betriebsbe— 
amte oder Facharbeiter beſchäftigen, haben dies binnen 4 Wochen 
nach dem Beginne der Beſchäftigung dem Sektionsvorſtand anzumel⸗ 
den und dabei die Sahl der Beſchäftigten, die Art und jährliche 
Dauer ihrer Beſchäftigung und den zu gewährenden Entgelt anzu— 
geben. Tritt hierin eine für die Zuſchlagsberechnung wichtige ۰ 
rung ein, ſo iſt dies in derſelben anzumelden. 

Bei der Umlage der Beiträge nach Arbeitsbedarf und Gefahrklaſſen 
hat jedes Mitglied, das im verfloſſenen Geſchäftsjahr Betriebsbeamte 
oder Facharbeiter beſchäftigt hat, binnen ſechs Wochen nach Ablauf 
des Geſchäftsjahres dem Dorftand einen Nachweis darüber ما‎ 
chen, wieviel jeder von ihnen während dieſer Seit an Entgelt tats 
ſächlich bezogen hat oder wieviel für ihn anzurechnen iſt. 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, Vorſtehendes in 
ortsüblicher Weiſe bekanntzugeben und auf genaue Beachtung der 
Beſtimmungen zur Vermeidung der geſetzlichen Strafen hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt ۰ 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
15 Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
cr. 5. 


Errichtung eines Schlachtraums in ۰ 

Der Gaſtwirt Friedrich Warm aus Tiegenhagen 
beabſichtigt einen Schlachtſtall auf ſeinem Grundſtück Tiegenhagen 
Band Ill Bl. 15 b u. Band IV Bl. 106 zu errichten. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekanntgemacht mit dem Bes 
merken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom Tage 
der Ausgabe dieſes Kreisblatts ab gerechnet — bei der unterzeich⸗ 
neten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzue 
bringen ſind. Wach Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in 
dem Verfahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen 
und Zeichnungen liegen während der Einſpruchsfriſt im Kreishaufe 
hierſelbſt Simmer Nr. 20 zur Einſicht aus. Sur Erörterung der 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen ſteht Termin 
: am 20. September 1928, vormittags 11 Uhr 
im Kreishaufe hierjelbft, Simmer 20 ۰ 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem 
Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Ein— 
wendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


1 E Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Ließau find folgende fas 
milienväter gewählt und von mir für dieſes Amt beſtätigt worden: 
1. Arbeiter Johann Weiſel 
2: 1 Albert Schaplowski Siefau 
3. „ Johann Komwalsfi 
4. „ Franz Sapendowski 
Tiegenhof, den 21. Auguſt 1928. 
Der Landrat. 


. Perſonalien. 

Der Architekt Robert Millradt in Tiegenort iſt von mir zum 
Dollziehungsbeamten des Amtsbezirks Niedere Scharpau beſtätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes 


des Kreiſes Großes Werder. 


für den 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
IST. 


Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhoef im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich, im Waiſenhauſe Dienstag, den 4. September 1928 
nachm. um 2½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder. 
um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als E ای رها‎ vers 
mittelt. Sie ift jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1928. 
Kreiswohlfahrtsamt. 


E Feſtnahme. 

Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und die Schupo⸗ 
kommandos des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach dem polni⸗ 
ſchen Staatsangehörigen Melker Anton Wiſchnewski, 17 Jahre alt, 
anzuſtellen, ihn im Ermittelungsfalle feſtzunehmen und mir zu Tgb.⸗ 
Nr. 5594 L ſofort telefoniſch Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 28. Auguſt 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Beitragszahlung für die Candwirtſchaftliche 
Berufsgenoſſenſchaft. 

Den Grtsbehörden des Kreiſes gehen in den nächſten Tagen die 
Beberollen über Beiträge auf die Umlage für das Jahr 1927 und 
Vorſchüſſe auf die Umlage für das Jahr 1928 zu. Die Heberollen 
ſind alsbald nach vorheriger ortsüblicher Bekanntgabe während 2 
Wochen zur Einſicht der Beteiligten auszulegen. Nach erfolgter Aus⸗ 
leguna ift die dieſerhalb auf der Heberolle vorgeſehene Beſcheinigung 
ordnungsmäßig zu vollziehen. 

Innerhalb 2 Wochen nach erfolgter Auslegung der Heberolle 
können die Betriebsunternehmer gegen die Beitragsberechnung bei 
dem Sektionsvorſtande (Kreisausſchuß Tiegenhof) Widerſpruch erheben. 
Durch die Erhebung des Widerſpruchs wird jedoch die Zahlung der 
Beiträge nicht aufgehalten. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, mit der Einzie⸗ 
hung der Beiträge und Vorſchüſſe alsbald zu beginnen und die 
eingezogenen Beträge ſpäteſtens bis zum 15. Oktober 1928 an die 
Kreisfommunalfafje in Tiegenhof (Poſtſcheckkonto Danzig Nr. 7726) 
abzuführen. Bis zum gleichen Termin hat Rückgabe der Heberolle 
zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 27. Auguſt 1928. : 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


ZC, 4. „ 
Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 
Um das Katafter über die Abſchätzung und Veranlagung der 

landw. Betriebe und mitverſicherten Tätigkeiten auf dem laufenden 

d erhalten, weiſen wir anf die nachſtehenden Satzungsbeſtimmungen 

in: : 

Die Eröffnung eines neuen Betriebes, der nach den geſetzlichen 
Beſtimmungen der landwirtſchaftlichen Unfallverſicherung unterliegt, 
ſowie den Beginn einer ebenſolchen Tätigkeit hat der Unternehmer 
der Gemeindebehörde des Betriebsſitzes und dem Sektionsvorſtand 
unter Angabe der Art und des Umfanges des Betriebes oder der 
Tätigkeit ſchriftlich binnen einem Monat anzuzeigen. 

Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben Aenderungen ihrer Betriebe 
einſchließlich der mitverſicherten Nebenbetriebe und der in der Reichs» 
verſicherungsordnung bezeichneten Tätigkeiten, die für die Hugehörig⸗ 
keit zu der Genofſfenſchaft oder für die Umlage wichtig find, dem 
Sektionsvorſtande binnen zwei Wochen nach Eintritt der Aenderung 
ſchriftlich anzuzeigen. 

Tritt infolge der Betriebsänderung eine Ermäßigung des Bei⸗ 
trags oder der Fortfall der Beitragspflicht ein, ſo hat der Unternehmer, 


— اي‎ 
Nr. 8. | Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind als Anteile der Gemeinden 
a) an Einkommenſteuer⸗Soll für das 11. Vierteljahr 1928 
b] an Körperſchaftsſteuer „. 
c) an Lohnſteuer für Januar / Dezember 1927 und 
d) an e „ Januar 1928 
die in Spalte 2—5 der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Geſamtbeträge ergeben ſich aus Spalte 6. 
Spalte 7 ergibt die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge und Spalte 8—9 die diesſeits einbehaltenen Beträge. 


* 


Einkommen⸗ . Lohnſteuer für Lohnſteuer für Davon ſind 
ſchafts⸗ 
\ euer anuar 1928 Jan. / Dez. 22[Geſamtbetragſauf Gemeinde einbehalten a. Sonſtiges 
Gemeinde ſt ſteuer 2 — konto überw.] Kreisfteuern 1 — 
G G ER G G G RER, 5 
ES ĩ§» b So? 3 | 8 | 9 
بوي اف‎ SSE . 153088 153.88 
Altenau 38707 21.24 2432 432.63 17006 25267 
Altendorf e 188/38 21/24 58190 268 52 268 52 3 
Altmünfterberg 237365 3502 2408 67 ` 233367 | 75.— Pflegef ۰ 
Altweichſel 21462 7 81/40 296 02 296102 
Bärwalde 23961 |- 23961 5 239061 3 
Barendt 880 99 334 50 42232 1637/81 594 21 1001/60 | 42.— 11160۲0, 
Barenhof , 9 ۱ 211/90 32658 869 97 482 — 38797 
22 horſt 236 13 5432 29045 87 59 20286 
Bieſterfelde 34602 7326 / 41928 41928 
Blumſtein 181 60 11032 192192 192/92 3 
Brodſack 367 49 2875 39624 396.24 ا‎ 
21.— Pflegekoſt. Stutthof 
Bröske 316 79 53/80 3347 40406 |. IE. 11586 „ f. SGeiſteskr. 
Brunau 65745 20656 12791 991/92 9428 80664 |90 „ f. 7 
1 37847 7326 451173 45173 
Dammfelde 168055 168055 168055 
Eichwalde 462 67 231175 694 42 619142 25.—pflegek ۰ 
Einlage 353604 137072 3673176 36736 
Fürſtenau 82689 5891 257 30 1143010 ۱ 1143/10 
Fürſtenwerder 90373 933 12817 1041|23 78238 258085 
Gnojau 53055 295 20 28891 1114/66 24302 871ʃ64 
Grenzdorf A 30576 70/08 35113 41097 236138 174/59 
Grenzdorf B 341/54. 341/54 13892 20262 ۱ 
Balbftadt 26406 55.20 31926 319026 
Herrenhagen 140 62 14062 14062 
Heubuden 326111 357 36185 334185 
Holm ä 422 47 چ‎ 422 47 ; 42277 
Irrgang 375 89 ی‎ 652 44161 23939 
ا‎ 86,08 185 10433 9057 
Jungfer 1 13420 ۱ | 479 62 51995 2342 37 77011 
ane 250,83 e 50062 10219 40364 
Kalthof 6751,92 34 85 117395 447 58 SCH 5 92325 
Kaminfe 23 28 3 $ 
Keitlau 22118019 4566 4227 2206112 40326 | 
Krebsfelde 1585 30 25 5 258 20 = E 115 0 ei 
Hüchwerder 150 61 2 1 1 
Kunzendorf 102645 4 84149 54020 1677 68 SES 
Kadefopp: 1043 93 36350 17991 1587134 829 79 
Lakendorf 338 75 158193 200 518138 44346 | 
Gr. Leſewitz 7193,98 167138 7361136 160010 
Kl. Leſewitz 1098 95 29138 2086 114919 54591 | 
Leske N 338 13 11434 20401 65648 ۱ 489 10 
Gr. Lichtenau 5 3522.64 A 345/44 91/60 3959068 = 1249|68 
Hl. Lichtenau 1636 62 46.58 20388 17338 2060046 1336 50 
Siefau 4 ؛‎ ER 1044 20 49 51 11216 73578 2951/10 207879 
Lindenau 5 60432 | 9 110003 6061 82469 65160 173.— Pflegef. Säuglgh. 
Lupus horſt 508 86 | ۱ 508 86 2 42044 ١ 
Marienau 1440/86 805 356036 60,02 1865/29 5 = S Stu tthof 
Gr. Mausdorf 538191 11,46 550037 33226 18726 | 30,85 PflegefSäuglingsh. 
Kl. Mausdorf 102270 | 9 32056 1098/09 | 91745 37/64 كم‎ en Sn 
Kl. Mausdorferweide 61/97 : 61/97 61097 
Mielenz 840 02 223034 159.11 1222147 110812 114035 : 
Mierau 0 335.24 8636 23/01 444161 354161 | 90.— pflegek Säuglingsh. 
Gr. Montau 801/59 6512 30091 897162. 10998 793064 
Hlein Montau 374/09 23504 333032 94245 30615 636030 
Neudorf 99032 18036 11768 117068 3 77 
Neukirch 75059 386 2053 123778 310/05 87228 3 7 ی‎ Ste 
Neumünſterberg 3337/02 15036 9285 > ون‎ 8 2 
Neunhuben 88154 ۱ 
Neuſtädterwald 22306 6512 279 81 ین‎ G£ ايف‎ 
۱ 87, 
Neuteicherhinterfeld | 26563 21. Dilegefoft. Stutthof 
Neuteichsdorf 1009067 94416 76/59 1180/42 272.99 76593 Mos „ Säuglingsh. 
45,50 „ Geiſteskran. 
Niedau 59568 5698 652 66 385.28 267138 
Grloff 189 83 9450 26.— 310133 : 91033 
Orlo fferfelde 2069 81/55 102/24 61/60 40064 
Palſchau is 108336 * 1038036 251055 786181 {7 
Parſchau elle 11752 18408 40258 ۱ 40256 
Petershagen 5223 2838 33588 114209 44786 | 694.23 
3 397 e 564/20 420169 | 138877 71256 676|21 


54 


— 


Kopf wie vor. 


7 
1407142 1407142 
176/43 17643 
584 584 
173152 17352 
309036 30936 
78601 667 60 11841 ſieger f, Seif 
182 = 2 ege eiſtesf. 
45331 269 31 N وی ل‎ 
208 212175 516093 
158219 720115 862/04 
152/96 29113 123/83 
1374|13 101181 362 32 
133.35 Pflegek. Geiſteskr. 
21.— „ Stutthof 
4396/37 241242 1634 60 E 
75.— „ Geiſteskr. 
926 48 188/84 737 64 
1282 04 252 58 100846 | 21.— pflegek. Stutthof 
1603/30 160330 
178006 | 178.06 
938 — 938 — 
84184 32945 512/39 
149123 22770 1263 5 
775007 55.19 5 13 
۱ e ( 45,50 Pflege hier 
1135/05 9075 (ez, ` Bee. 
1459 07 1459 07 
151550 523 54 8 E E 
| (42.— Pflegekoſt. Stuttho 
82470 190 76 OO eie 
692 43 64115 628128 
285 19 2056 234183 | 21.— Pflegefoft. ۲ 
7967 79067 
77194 7794 
171032 171032 
839 06 839006 
3261,08 1644/63 1616/45 
19134 19134 
80427 96/70 707157 
1682 06 68524 996|82 
139 94 139 94 Poſtſcheckk. 
8478 |. 8478 


latenho 1151,11 256 31 
e 15208 1102 13/33 
Prangenau 481 1103 
Rehwalde, ` 17352 
Reimers walde 135075 99 46 74115 
Reinland 786001 
Roſenort 155/84 117/52 179095 
Rückenau 658117 3752 33099 
Schadwalde 1403011 179008 
Scharpau 6384 45 66 43 46 
Schönau 1186186 24 90 107/60 54177 
Schöneberg 3158133 53807 699 97 

nhor 729/16 19732 

4044 115030 16.75 11055 فا و 
Simonsdorf 67471 50 42 84167 3650‏ 
Stadtfelde 170152 754‏ 
Stobbendorf 450123 249 54 238123‏ 
Stuba 76044 81/40‏ 
Tannſee 1172/05 231 48 87 70‏ 
Tiege 234156 79113 19256 268182‏ 
Tiegenhagen 569145 339.08 226152‏ 
Tiegenort 1054/68 141 3640 2488‏ 
Tragheim 1119189 31123 122 48 24190‏ 
Tralau 251121 2156 235 04 335/89‏ 
Trampenau 60289 89154‏ 
Tr ende 265 7402 20852‏ 
Vierzehnhuben 55.25 24142‏ 
Vogtei 7794‏ 
Walldorf 69182 53/80 47 70‏ 
Warnau 672137 16669‏ 
Wernersdorf 1519/81 622/05 1119/22‏ 
Wiedau 12068 666‏ 
Seyer 613/28 1481 176/18‏ 
Sesetsuorberfampen 139417 161/40 126,49‏ 
Montauerforſt 9066 42 48 87 80‏ 
Wolfsdorf 15:81 e 68197‏ 


Tiegenhof, den 25. Auguſt 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Großes Werder. 


Gift + ۸۵ 


= Neuteich und ۰ 
gebung in ca. 40 Aufnahmen 


empfiehlt 


Pech & Richert, Neuteich. 


Zahlun gsbeſhle 


vorrätig. 


Pech & Richert Neuteich. 


auf meinem Lande am Dorfe. 


Peter Claaßen, 
Blumſtein. 


ollinhallserklärungen 


hält vorrätig 


„TTT... TTT... EEC DAS / 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Pech & Richert, Neuteich. 


Jeuerſptitzen 


Handdruck⸗ u. Motorſpr. 


umbau veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand und Pferdezug. 


Maftinenfahrik B. Jahr, Prauſt. 


Lieferungen erfolgen ſofort ab Lager. 
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„Blatt 


Kreis 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1928 


einen Schlachtſtall zu errichten. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht mit dem 
Bemerken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen — vom 
Tage dieſes Kreisblattes ab gerechnet — bei der unterzeichneten Be⸗ 


hörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen find. 


Nach Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Verfahren 
nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibungen und Seichnungen 
liegen während der Einſpruchsfriſt im Kreishaufe hierſelbſt, ۲ 
Nr. 20 zur Einſicht aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen fteht Termin 

am 27. September 1928, vormittags 11 Uhr, 
im Kreishauſe hierſelbſt, Simmer Nr. 20 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu dieſem 
Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der Erörterung der Eins 
wendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 50. Auguſt 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ۰ 
Nr., 2, u 
۹ Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Gutsbeſitzers Flindt-Gertzen 
in Gr. Mausdorf iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 31. Auguſt 1928. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Swangsverſteigerung. 
Mittwoch, den 12. September cv., vorm. IO Mb», 


werde ich im Gaſthauſe Ste ffens⸗Gr. Leſewitz wegen rückſtän⸗ 


diger Abgaben 
1 Sofatiſch, 1 Wandgemälde, ۱ Sofa, I Seſſel, 
runden Eijch 
öffentlich gegen Barzahlung verſteigern. 
Gr. Leſewitz, den 31. Auguſt 1928. 
Der ۰ 


. — — — — . — 
© © © © © 6 © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © 


zur Einſegnung 


empfehlen 


evangeliſche 
Geſangbücher 


in reicher Auswahl zu billigen Preiſen 
Pech & Richert, Neuteich. 
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Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, ۲۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Neuteich, den 7. September 


Nr. 36 


Bekanntmachungen des Landratsamtes | 
und des Kreisausſchuſſes. 


۳ m 7 
Beſchädigung elektriſcher ۰ 

Trotz wiederholter Hinweiſe auf die Gefährlichkeit des Berührens 

der PEN und der herabhänaenden oder geriſſenen 

Drähte find in der letzten Heit mehrmals mutwillige Beſchädigungen 

der Hochſpannungsleitungen, die zur Unterbrechung ۵0۶ ۰ 


Nr. 


gung führten, vorgekommen. Ich weiſe deshalb nochmals darauf hin, ۰ 


daß das Berühren der Drähte tötlich wirkt uud daß ferner jeder, der 
elektriſche Anlagen mutwillig befhädigt, neben dem Erſatz des ein⸗ 
getretenen Schadens gerichtliche Beſtraſung zu gewärtigen hat. Die 
Strafe beſteht in Gefängnis oder Geldſtrafe. 

Die in Betracht kommenden Grtsbehörden erſuche ich um orts⸗ 
übliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 5. September 1928. 

| Der Eandrat. 

Uns 2, 


Reviſion der gewerblichen Anlagen. 

Die Ortspolizeibehörden weiſe ich auf die alljährlich zweimal, 
und zwar je einmal im Sommer und Winter abzuhaltenden Keviſionen 
der gewerblichen Anlagen hin. Die Katafterblätter über die gewerb⸗ 
lichen Anlagen mit den Keviſionsbemerkungen find bis zum 1. No⸗ 
vember d. Is, an das Staatl. Gewerbe⸗Aufſichtsamt in Danzig un⸗ 
mittelbar einzureichen. 

Tiegenhof, den 1. September 1928. 

Der Landrat. 


Herbſtferien. 

Die diesjährigen Herbftferien für die ländlichen Volksſchulen des 
Kreifes werden im Einvernehmen mit den Herren Kreisſchulräten 
wie folgt, feſtgeſetzt: 

a) Schulaufſichts bezirk des ابقر‎ Nreisſehulrats 
Weidemann: 
Schulſchluß: Dienstags den 2. Oktober 8 
Beginn des Unterrichts: greitag, den 19. Oktober 8 
b) اج ی ی یر وم دی‎ des وود‎ veisfcbulvats 
er; 


1١ Schule ۵ 
Schluß des Unterrichts: Mittwoch, den 26. September 1828 
Beginn des Unterrichts! Donnerstag, den ۱۲, Oktober ۵ 
2. Schulen Bärwalde, Brunau, Fürſtenwerder, ep, u. kath., Holm, 
ی‎ SE Schöneberg evang, und Path, Schule, ۰ 
zehnhuben 
Schluß des Unterrichts: Mittwoch, den 26. September 1928 
Beginn des Unterrichts: Sonnabend, den 15. Oktober 1928. 
Tiegenhof, den 4. September 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4. — سس‎ 
Danziger Reiſepäſſe. 


Die Geſamtkoſten für einen Danziger Reiſepaß bei Neuausſtel⸗ 
lung und Verlängerung find auf 4, — G feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 30. Auguſt 1928. 
/ Der Landrat. 


Bauskollekte. 


Dem Verein zur Erhaltung der St. Marienkieche in Danzig E. 
D iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit von 
ſogleich bis zum 31. Auguſt 1929 zum Beſten des genannten Ver⸗ 
eins bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte 
abzuhalten, Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legis 
timierte Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 29. Auguſt 1928. ۱ 

Der Landrat. 


W 2 


Nr. 5, 


Nr. 6. 


Errichtung eines Schlachtraumes in Marienau. 
Der Fleiſchermeiſter Derks iu Mavien gts beabſichtigt 
auf ſeinem in Marienau, Grundbuchblatt Nr. 53 belegenen Grundſtück 
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für den Kreis Gr. Werder 


Neuteich, den 14. September 


Nr. 37 


Abt. G Nr. 15, 
„ „ „16. Steuerzettel u. Quitungsbuch über Gemeindeſteuern. 
„ „ f e. Mahnzeitel 
„ „ „ 18 Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „109. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
„ „ „ 221. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotokoll 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
= „ 24. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. 4 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su, 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ 28a. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges ۰ 
„ „ „ 293. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 32aduzugsmeldung. 
„ „ „ 7ت‎ ۰ 
„ „ ‚„B2c$remdenmeldezettel. 
„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. g 
„ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 
1 „ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Beiftes- 
3 kranken uſw. in eine Anftalt 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ 7. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
gewerbeſcheines. 
„ 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 


„ en Al sttbtugtoegtten, 
„ „ e. 12. frafverfügung⸗ 
„ „ „ 15. Derantwortliche Vernehmung. 


„ „ „ Lë, Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
„ „ „ 168 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „n 1. Strafaktenbogen. 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 
„ „ „19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
7 S „ 2. Dorladung für den Verklagten. 
9 „ ST 
Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


لقال عند عمسم وش ff‏ 
و | Weſtyr. Kleinbahnen.‏ 


Ab 17. d. mts. tritt auf der H 2 
Strecke Stutthof—Steegen— Tiegens 0 ||| d dal d'W d 
hof folgender Fahrplan in Kraft: 
Se ja SS و‎ hält vorrätig 
Pech & Richert, Neuteich. 


7° an Tiegenhof ab 14" 
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Danzig, den 6. September 1928. 
Betiebsdivektion. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Ni 2 


Veranlagung zur Wohnungsbauabgabe. 
die ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreiſes 
werden unter Bezugnahme auf meine Umdruckverfügung? vom 21. 
Auguſt d. Is. an Kückſendung der zu berichtigenden Mietverzeichniſſe 
zur Wohnungsbauabgabe 
bis ſpäteſtens zum 20. 9. 6. Is. 
erinnert. 1 
Die Veranlagung zur Wohnungsbauabgabe muß nunmehr mit 
größter Beſchleunigung durchgeführt werden, weshalb ich ۵۱۶6 ۶ 
hende Friſt unter allen Umſtänden einzuhalten erſuche. 
Tiegenhof, den 10. September 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 2, Hufenthaltsermittelung. 

Die Ortsbehörden, Landjäger undzschupokommandos des Kreiſes 
erſuche ich, Ermittelungen nach dem am 18. 7. 1896 in Sucha Wolka, 
Kreis Janow geborenen Dinzent Szymanski anzuſtellen und mir im 
Ermittelungsfalle zu Cab. Nr. 5789 L Bericht zu erftatten. 

Tiegenhof, den 5. September 1928. 
Der ۰ 


Nr. 3. Jagdſcheine. 
Im Monat Auguſt 1928 haben Jahresjagdſcheine echalten: 


Amtsvorſteher Carl Foth⸗Grenzdorf B, Landwirt Hermann Julke⸗ 


Grenzdorf B, Fiſcher Johann Jochem -Stobbendorf, Landwirt Willy 
Liedtke⸗Stuba, prakt. Arzt, Dr. Ritter-Schöneberg, Entenſchütze Mar— 
tin Hiehl⸗Stobbendorf, Beſitzer Friedrich KHaminski⸗Lupushorſt, Sieg, 
ler Auguſt Fietkau⸗Schlangenhaken, Arbeiter Heinrich Epp⸗Grenz⸗ 
dorf B, prakt. Arzt Dr. Spengler⸗-Jungfer, Amtsvorſteher A. Wich⸗ 
mann⸗Schadwalde. ۱ 
Tiegenhof, Den" e, September 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 
Tandjägeramt Wernersdorf. 
Der Zugwachtmeiſter Wolff⸗-Wernersdorf iſt nicht, 
blatt Nr. 34 bekanntgemacht, vom 13. 9. bis 29. a, 
29. 9. bis einſchließlich 16. 10. 28 beurlaubt. ۱ 
Tiegenhof, den 11. September ۰ 
Der Landrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 


ſitzung. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpadtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
2 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. ۰ 1 
n „ 11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 12a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ 125. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum et: jeden 
onats. 


ie im Kreis⸗ 
ondern vom 


„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 144. Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1928 


8 6 : 

Die Quittungen über die 1 Abgaben ſind bis zur Abfahrt 
aufzubewahren und auf Verlangen den mit der Überwachung beaufs 
tragten Perſonen vorzuzeigen. — 


20 

Für die Erfüllung der Verpflichtungen haftet der Schiffer oder Floß⸗ 
führer, in zweiter Linie der Der- oder Entlader. Die Abgabenver⸗ 
pflichtung durch den Reeder, Makler oder einen andern Beauftragten 
iſt zuläſſig, ebenſo die Anmeldung, ſofern dabei die Nachweiſe تو‎ 
mäß 5 4 vorgelegt werden können. — 

Auch gegenüber Sahlungspflichtigen kann der Gemeindevorſtand 
im Auftrag Ausnahmen zulaſſen, ſofern die Anmeldung und Abga— 
benentrichtung in anderer Weiſe g ſichert iſt. 


Für Fahrzeuge, deren Ladung d der Liegezeit vom Schiff 
aus pfeil geboten werden, ſind ſämtliche Abgaben nach dem doppel- 


ten Satze zu entrichten. 


8 9. 
Eine Gütermenge von 1000 kg iff Ut — Tragfähigkeit zu rechnen. 
Soweit die Frachtpapiere keine Gewichtsangabe enthalten, iſt 
ohne beſondere Gewichtsermittelung anzuſetzen: 
bei Folz für das Feſtmeter 600 kg, für das Raummeter 400 kg; 
bei geſalzenen Heringen für das Faß! in handelsüblicher 


Packung (ganze Tonne) 150 7 
bei lebenden Tieren je Stück für Sie, Däi, 

Kühe, Pferde . 8 Uwe 400 „ 
für Füllen, Kälber, Schweine KA d 7 Ree 200 „ 
für Ferkel, Schafe, Lämmer, Fiegen, Hunde Ae bai 
für ſonſtige kleine Tiere und "ei Zar Bl ie 5 
für 1000 Siegel 5 ., „8500 „ 
für 1000 Dachpfannen 2000 „ 
für chm Steine e Ae 1650 „ 
für 1 cbm Sand, Schm oder Gë „„ 1500 „ 


Die Verteilung der Güter auf die einzelnen Güterklaſſen richtet 
ſich nach dem Güterverzeichnis zum Tarif für die Schiffahrts⸗ und 
Flößereiabgaben auf der a Nogat vom 18. 5. ۰ 


Unter „Tage“ ift der von Müternacht bis Mitternacht reichende 
Kalendertag zu verſtehen. Bei Berechnung der nach Tagen beſtimm⸗ 
ten Zeiträume find der Tag der Ankunft und der Tag der Abfahrt 
mitzuzählen. Dagegen bleiben in ſolchen Fällen die Sonntage und 
die geſetzlichen Feiertage im übrigen außer Anſatz. — 


12. 
Angefangene Tarifeinheiten Ss voll gerechnet. — 


Die zu zahlenden Beträge d mi der Schlußſumme auf volle 10 
Guldenpfennige nach oben abzurunden. Bei der Entrichtung in aus⸗ 
ländiſchen Sahlungsmitteln findet eine Aufrundung auf volle Sehner 
der kleinſten Verkehrsmünze der betreffenden ausländiſchen Währung 
ſtatt. — 

S 14% 

Für Beſchädigungen der Laderampe haftet ſowohl her Schiffer, 

bezw. Floßführer als auch der Ders oder Entlader. 
8 15. 
Befreiungen: ١ 


Don den Abgaben find befreit: 

L a) Fahrzeuge und Flöße, die Aufſichts⸗, Waſſerbau⸗ oder ſonſti⸗ 
gen zugleich die Strom⸗ oder Hafenanlagen fördernden 
Sweden des Freiſtaates und des deutſchen Reiches oder 
der Gemeinde dienen. 

b) Handkähne und Boote, die zu abgabenpflichtigen oder von 
der Abgabe befreiten Fahrzeugen oder Flößen gehören, 

c) Fahrzeuge, die durch erlittene Beſchädigungen oder andere, 
auf Erfordern nachzuweiſende Unfälle an der Fortſetzung 
der Reife verhindert find, wenn fie mit der Ausbeſſerung 
der Schäden ſofort beginnen und dieſe Arbeiten nicht 
ſchuldhaft verzögern. 

d) Fahrzeuge und Flöße, die lediglich zur Ergänzung der 
Ausrüſtung, des Proviants oder des Dorrates an Betriebs⸗ 
ſtoff für die Schiffsmaſchine oder lediglich der Zollabfertigung 
wegen anlegen und ohne Veränderung der Ladung wieder 
abfahren, wenn ihr Aufenthalt nicht länger als eh Stun⸗ 
den dauert. 


Neuteich, den 21. September 


D 


Nr. 38 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ordnung 
betr. die Erhebung von Abgaben für Benutzung 
der Gemeindeladerampe Nalt hof. 


Auf Grund des Beſchluſſes der Gemeindevertretung vom 13. April 
28 wird hierdurch gemäß 5 4 des Kom. Abg. Geſ. vom 14. 7. 5 
nachſtehende Ordnung betreffend Erhebung von Abgaben für Benut⸗ 
zung der Gemeindeladerampe erlaſſen: 


58 ۰ 
Ladegebühkr. 
Die Gemeinde erhebt von denjenigen Gütern, die auf der der Ge⸗ 
meinde gehörenden Laderampe, oder durch den Luftraum über dieſer 
Anlage ein⸗ oder ausgeladen werden, für je 100 kg 


N. 


I. in der at, . 0.05 G. 
2 ae C 0.0375 „ 
Sr e ۳ 0 F 0.025 „ 


7 8 0.0125, 
Die نی‎ find ( durch das Güterverzeichnis zu den 
Tarifen für die Schiffahrts⸗ und e ات‎ auf der kanaliſier⸗ 
ten Nogat. 8 

8 2 


Anliegegebühr. 
iſt zu entrichten: 
1. von Fiſcher⸗ und Marktbooten mit einer Crag⸗ 
۱ fähigkeit von nicht mehr als 5 t je Boot 
nn „ 
5. von Motorbooten und Dampfern, die hauptſäch⸗ 
lich der Perſonenbeförderung dienen, für den 
Hopf der polizeilich zugelaſſenen ۵4100] ۰ 
4. von Motorbooten und Dampfern, die nicht unter 
1. 2 oder 5 fallen, 
a) bei einer Tragfähigkeit bis zu 251 je 
Far اه اد‎ 
b) bei Se Tragfähigkeit von mehr als 


. 0.006 n 


N 


25 t und bis zu 1001 je Fahrzeug.. 2.50 „, 
c) bei einer Tragfähigkeit von mehr als 
100 t 
für die erſten 1001 ۰ 2.50 „ 
für die weiteren 50 t 0.625 
5. von anderen Fahrzeugen für je 50 t 

Tragfähigkeit 1 3 

6. von Flößen für je 50 am des benutzen 
Flächenraumes e S 1.— un 


8 3 
Sagevgeld. 
Bleiben Güter auf der Rampe oder auf dem neben dieſer 
vorhandenen Platze liegen, ſo iſt ein Lagergeld zu zahlen, 
unter Freilaſſung der erſten 24 Stunden, für jeden weite⸗ 
ren Zeitraum von 3 Tagen und für jedes qm der beleg— 
ten Fläche: 
1. von Faſchinen, Strauchwerk, Pfählen, ſonſtigem 
Holz, ſowie von Steinen, Siegeln und Dads 
pfannen 
a) bei einer Stapelhöhe bis zu ۱ m je 0.0625 G. 
b) bei einer größeren 3 gé 005 „ 
2. von ۷ * E DA و5‎ 


Alle an der ORA RE SEU feſtmachenden Fahrzeuge und Flöße 
find innerhalb ı Stunde nach Anlegung dem Gemeindevorſtande ans 
zumelden. Bei der Anmeldung ſind über alle Punkte, die für die 
Abgaberechnung von Bedeutung find, wahrheitsgemäße Angaben zu 
machen und auf Erfordern zu belegen. 

Die beabſichtigte Lagerung von Gütern auf der Rampe iſt eben⸗ 
falls vorher anzumelden. — 

8 5. 


Die vom Gemeindevorſtande nach der vorſtehenden Ordnung beredys 
neten Abgaben ſind ſofort an die Gemeindekaſſe zu zahlen. Soweit die 
Abgabe von Lagergeld nachträglich zahlbar iſt, kann nach näherer 
Beſtimmung des Gemeindevorſtandes die vorgängige Beſtellung einer 
Sicherheit verlangt werden. — 


durch Steuermarken zu verwenden bezw. in bar an die 
Steuerkaſſe abzuführen. Iſt der Arbeitgeber nicht in der 
Lage, dieſe Steuern innerhalb der feſtgeſetzten Friſt durch 
Steuermarken zu verwenden oder in bar abzuführen, weil 
die Mittel dazu im Geſchäft nicht vorhanden ſind, ſo hat 
er den Arbeitnehmern lediglich Abſchlagszahlungen zu ge⸗ 
währen und muß alsdann von den tatſächlich geleiſteten 
Abſchlagszahlungen den Steuerabzug vornehmen. 

Die Steuer beträgt 10,5 v. D. des Geſamtverdienſtes 
unter Berückſichtigung der auf dem Steuerbuch vermerkten 
Ermäßigung. 

Wird ein Steuerbuch nicht vorgelegt, wie es 
vielfach bei den in Sommerwirtſchaften beſchäftigten Kell⸗ 
nern, Muſikern pp. oder bei Saiſonarbeitern vorkommt, fo hat 
der Arbeitgeber den Steuerabzug auch vorzunehmen und 
hierfür Steuermarken auf loſen Einlagebogen zu verwenden. 
Hierbei iſt folgendes zu beachten: 

1. Steuerfrei zu belaſſen ſind in jedem Falle nur 80 G 
monatlich oder 19,20 G wöchentlich oder 5,20 G 
täglich. ۱ 

2. Der Arbeitgeber iſt verpflichtet, 
loſen Einlagebogen zu beſchaffen. 

5. Loſe Einlagebogen ſind für Betriebsſtätten im Be⸗ 
reich des Steueramts I bei dieſem, für Betriebsſtätten 
in der Gemeinde Ohra im Steueramt II und für 
Betriebsſtätten im übrigen Bereich des Steueramtes II 
bei den für die Betriebsſtätten zuſtändigen Gemeinde⸗ 
bezw. Guts vorſtehern erhältlich. 

4. Die verwendeten Einlagebogen dürfen ſeitens des 
Arbeitgebers keinesfalls an die Arbeitnehmer abge⸗ 
geben werden; ſie ſind beim Markenverfahren mo⸗ 
natlich bis zum 5., beim Ueberweiſungsverfahren 
mit der Vierteljahresabrechnung dem zuſtändigen 
Steueramt zuzuleiten. : 

Auf die Derpflichtung des Arbeitgebers, gemäß Art. 
17 bei einer Beſchäftigungsdauer von mehr als 6 Tagen 
ſelbſt die Aufſtellung eines Steuerbuches zu veranlaſſen, 
wird weiter ausdücklich hingewieſen, 

Sind Steuerbücher in Ausnahmefällen durch Eintra⸗ 
gungen und Markenverwendungen gefüllt, fo müſſen fie 
ſtets gegen Empfang eines neuen Steuerbuches eingetauſcht 
werden. Heines falls find in die gefüllten Steuerbücher neue 
Einlagebogen hineinzulegen. : 

Handelt der Arbeitgeber anders, fo kommt je nach 
Lage des Falles Steuergefährdung oder vorſätzliche Steuer 
hinterziehung in Frage, die entfprechende Strafe nach ſich 
zieht. 5 

Danzig, den 11. September 1928. 

Steueramt l. Steueramt ll. 


zue Einſegnung 


empfehlen 


evangeliſche 
Geſangbücher 


u. Glückwunſchkarten 
in reicher Auswahl zu billigen Preiſen 


Pech & Richert, Neuteich. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


die erforderlichen 


Il. a) Güter, die Aufſichts⸗, Waſſerbau⸗ oder ſonſtigen zugleich 


die Strom⸗ und Hafenanlagen fördernden Zwecken des 
Reichs, des Freiſtaates oder der Gemeinde dienen. 
b) Gepäckſtücke der mit Schiffen ankommenden oder abreiſen⸗ 
der Fahrgäſte, 
c) Ergänzungsſtücke für die Schiffsausrüſtung und Ergänzungs⸗ 
mengen an e ا‎ und Betriebsſtoffen für die un⸗ 
ter G l d aufgeführten Fahrzeuge unter den dort angege⸗ 
benen Dorausfegungen. — 


16. 

Dieuebertretung vorſtehender Paragraphen wird nach Maßgabe der 
Beim mungen im Artikel 4 des Geſetzes betr. den Ausbau deut⸗ 
ſcher Waſſerſtraßen und die Erhebung von Schiffahrtsabgaben vom 
24. Dezember 1911.— Keichsgeſetzblatt Seite 1137 ff. — beſtraft. 
e 5 Ordnung tritt mit dem Tage der Genehmigung in 

raft. 

Kalthof, den 15. April 1928. 
| Der Gemeindevorſteher. 
Hindler. 
Dorftehende Gebührenordnung wird zufolge 
heutigen Tage hiermit genehmigt. 
Tiegenhof, den 5. September 1928. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
(Siegel.) 
Veröffentlicht. : 
Tiegenhof, den 8. September ۰ 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des ۵ 


Großes Werder. 


Bekanntmachung. 

Ich gebe hiermit zur Kenntnis, daß die Kreischauſſee Myszewo — 
Matarnia (Gr. Miechan— Matern) Kreis Kartuzy wegen Bau der 
Eiſenbahn Bydgoszez— Gdynia (Bromberg — dingen) bis auf Wider 
ruf geſchloſſen iſt. SE 

Tiegenhof, den 10. September ۰ 

Der Landrat. 
Nr. 8. 


Beſchluſſes vom 


Nr. 2. 


* 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Fürſtenwerder iſt der 
Lehrer K. Preuß aus Fürſtenwerder als Schulkaſſenrendant gewählt 
und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 1 

Tiegenhof, den 5. September 1928. 


Der Landrat. 


Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers 
Theodor Klein in Seper⸗Abbau iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 14. September 1928. 
Der Landrat. 


: SZiegenbochſtationen. 

Um die Ziegenzucht im Kreife Gr. Werder zu heben, gewährt 
der Kreisausſchuß auf Antrag zur Anſchaffung von Suchtböcken, die 
dem hornlofen weißen Sadie lage oder dem hornloſen braunen 
Harzerſchlage angehören und nach Abſtammung, Alter und Entwicke⸗ 
lung zur Förderung der Zucht geeignet ſein müſſen, Beihilfen bis zu 
25% des Anſchaffungswertes. Die näheren Bedingungen können auf 
dem Büro des Ureisausſchuſſes eingeſehen werden. 

Tiegenhof, den 12. September 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gefunden. | 
Am 10. d. Mts., nachmittags iſt im Dorfe Eichwalde ein Sad 
mit 1½ Ctr, Weizen gefunden. ۱ 
Der rechtmäßige Eigentümer kann denfelben gegen 9 
des Fundgeldes und der Unkoſten hier in Empfang nehmen. 
Gr. Leſewitz, den 11. September 1928. 
Der Amtsvorjteher. 


Nr.. 


Nr. 5. 


x بر‎ UE Sperre. Ae? 
Wegen Erneuerung der Brücke über die Schwente ift der Weg 
von Tralau nach Heubuden bis zum 25. d. Hits, geſperrt. 
Eichwalde, den 17. September 1928. 
۱ Der ۰ 


۱ تفه‎ gez. Faſt. Sa 
Zur Beachtung beim Steuerabzug vom 
| Arbeitslohn. 


Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbehal⸗ 
tenen Steuerabzugsbeträge hat der Arbeitgeber ſpäteſtens 
innerhalb 3 Tagen nach jeder Cohn⸗ bezw. Gehaltzahlung 


d Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


` Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Reuteich, den 28. September 


1928 


Nr. 4 


| Beurlaubung von ۰ 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat ۶ 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Vertreter 
Oberlandjäger 50. 9.[ 8. 10. Schupokommando⸗Kalthof 
Domurath⸗Kalthof „CCF. 
Landjäger 6. 10.16. 10.[Landjäger Weſterweck⸗Jungfer 
Walberg⸗Seyer für die Gemeinden Zeyer, Den 


dorf, Stuba und Heyersvorder⸗ 

kampen. 

Landjäger Hitowski⸗ Lupus ۴ 

für die Gemeinde Einlage a. d. Nog. 
11. [Hugwachtmeiſter Seffzig-Schöne⸗ 

berg für die Gemeinden Ileus 

kirch und Schönhorſt, 

Schupokommando⸗Ließau 

für die Gemeinde Palſchau, 

Schupokommando-⸗Neuteich für die 


Gemeinden Pordenau, Prange— 
nau und Neuteicherhinterfeld. 


Schupofommando-Kalthof für die 


Gemeinden Schönau, Mielenz, 
IDernersdorf, Pieckel und den 
Ortsteil Kloſſowo, 

Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinde NI. Montau. 


Tiegenhof, den 25. September 1928. 


Der Landrat. 
© 6 © © © © © © © © © © © © © © © © © © 


elluloidhüllen 


Tisch- u. Küchen 
für deutſche u. Freiſtaatpäſſe. 


La ۱۲۱۳۶۱۱ ۸ 


t la 
für Führerſchein, Zulaſſungs⸗ 
deutschen Brennern beſcheinigung und Steuer- 


Lea-Lampen ER 
Erfurter 


[Bet 4 Rider, Rente 
Sturmiaternen in ore sine” 


empfiehlt preiswert T ift 01 


Heinrich Penner, weiter عمد‎ 


Barendt. 
Neuteich. E 


See lr ` 
et Soc Sao: سا‎ 


Co E Eiſen, Pappe, 
hält vorrätig 


uſw. ſchreibend, 
Pech & Richert, Neuteich. 


Landjäger Tat⸗ 25. ۰ 


kowski⸗Neukirch 


Zugwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


29. 9.16. 10. 


Geck 


Pech & (۱1110۱۱, ۰ 


«î 1 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. * — — 
Wohnungsaufſicht. 

Derfchiedene Anfragen und wiederholte Beſchwerden geben mir 
Deranlaffung, die Herren Gemeindevorſteher auf die geſetzlichen Bes 
ſtimmungen über die Wohnungsaufſicht hinzuweiſen. Dieſelben ſind 
enthalten in den Artikeln 6 und 2 des Wohnungsgeſetzes vom 28. ö. 
1918 (Pr. G. S. S. 23) und beſagen folgendes: Die Aufſicht über 
das Wohnungsweſen iſt eine Gemeindeangelegenheit. Sie liegt, unbe⸗ 


ſcha det der allgemeinen geſetzlichen Befugniſſe der Ortspolizeibehörden, 


dem Gemeindevorſtand ob. Dieſerhat auf die und Fernhaltung Beſeiti⸗ 

gung von Mißſtänden ſowie auf die Verbeſſerung der Wohnungs- 

verhältniſſe hinzuwirken. Der Wohnungsaufſicht unterliegen: 

1. Wohnungen, die einſchließlich Küche aus 4 oder weniger zum dau⸗ 
ernden Aufenthalt von Menſchen beſtimmten Räumen beſtehen, 

2. größere Wohnungen, in denen nicht zur Familie gehörige Perſonen 
gegen Entgelt als Simmermieter (Zimmerherren), Einlieger (Eins 
logierer, Miet-, Hoſt⸗ und Quartiergänger) oder Schlafgänger 
(Schläfer, Schlafleute, Schlafſteller, Schlafgäfte, Schlafburſchen und 
Mädchen) aufgenommen werden, 

3. Wohn- oder Schlafräume, die von Dienft» oder Arbeitgebern ihren 
Dienftboten, Gewerbegehilfen, Handlungslehrlingen oder ſonſtigen 
Angeſtellten oder Arbeitern zugewieſen ſind, 

4. ſolche Wohn⸗ und Schlafräume in Mietwohnungen, die im Keller 
oder in einem nicht vollausgebauten Dachgeſchoſſe liegen, 

5. Ledigenheime und Arbeiterlogierhäuſer. 

Soweit ſich bei Ausübung der Wohnungsaufſicht ergibt, daß die 
Wohnung hinſichtlich ihrer Beſchaffenheit oder Benutzung den an ſie 
zu ſtellenden Anforderungen nicht entſpricht, iſt Abhilfe in der Regel 
zunächſt durch Kat, Belehrung oder Mahnung zu verſuchen. Läßt ſich 
auf dieſe Weiſe Abhilfe nicht ſchaffen, ſo iſt der Gemeindevorſtand 
befugt, die erforderlichen Anordnungen zu erlaſſen; auf dieſe Anord⸗ 


nungen finden die 88 127-129, 132 und 133 des Landesverwaltungs⸗ 
geſetzes vom 30. 7. 


1883 (Pr. Geſetzſammlung Seite 195), ſoweit fie 


E: 59 


ſich auf Maßnahmen der Grtspolizeibehörden beziehen, entſprechende 


Anwendung. 
Ich erſuche deshalb die Herren Gemeindevorſteher eintretenden- 
falls vorſtehenden Beſtimmungen entſprechend zu verfahren. 
Tiegenhof, den 24: September 1928. 


Der Eandrat als m) des مدنگ‎ 
Nr. 2. — 
Molkenverwendung. 


Ich mache darauf se daß gemäß 8 28 der viehſeuchen⸗ 
polizeilichen Anordnung vom 1. 5. 1912 Milch⸗ und Milchrückſtände 
aus Sammelmolkereien nur nach vorheriger ausreichender Erhitzung 
als Futtermittel für Tiere abgegeben oder als ſolche im eigenen Be— 


triebe der Molkerei (Käferei) verbraucht werden dürfen. 


Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntmachung. 
Tiegenhof, den 24. September 1928. 


Der Landrat. 
Ir. 3, 


Unterſuchungstermine f. wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Gktober nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 
دوز‎ Montag, den 1. Oktober d. Is., vormittags 
9 Uhr, vor der Wohnung des Regierungs⸗ und 
Deterinärrats, 


Simonsderf, Montag, d. 8. Oktober d. Is., nachmittags 125 Uhr 
4 vor dem Bahnhof, 
Neuteich, Freitag, den 19. Oktober d. J., mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
n des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe 

Tiegenhof, den 25. September 1928. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß 
die für den hieſigen Gemeindebezirk aufgeſtellte Lifte 
der Gemeindewähler in der Seit vom 16.— zum 
23. Oktober 1928, und zwar von vormittags 9 Uhr 
bis nachmittags 6 Uhr, zu jedermanns Einſicht aus- 
liegt, und daß innerhalb dieſer Seit Einſprüche gegen 
die ی‎ bei mir erhoben werden können. 

SE „den 12. Oktober 1928. 


Der n 
Unterſchrift) 


Weitere auf das Wahlverfahren bezügliche Bekannt⸗ 
machungen erfolgen ſpäter. Vorläufig kommt es in erſter 
Linie darauf an, daß die Wählerliſten rechtzeitig ordnungs⸗ 
mäßig aufgeſtellt und innerhalb der vorgeſchriebenen Seit 
ausgelegt werden. 

Tiegenhof, den 25. September 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Geſetz 


über die Gemeindewahlen. 


8 ۰ 


Die Wahl der Gemeindevertrelungen der Stadt und 
Landgemeinden erfolgt auf 4 Jahre. Gewählt wird an 
einem Sonntag des Monats November. Den Wahltag 
beſtimmt der Senat. Grundſätzlich ſollen die Wahlen zum 
Dolfstag und zu den Gemeindevertretungen nicht zufam- 
men fallen. Die Amtsdauer läuft vom 1. Januar des 
der Wahl folgenden Jahres ab. : 

Erſtmalig haben die Wahlen nach Maßgabe 5 
Geſetzes an einem Tage bis zum Ablauf des Monats 
Mai 1924 ftattzufinden. Die Amtsdauer der erftmalig- 
gewählten Gemeindevertretung läuft vom 1. Juni 4 
bis 51. Demzember 1928. 


(Siegel) 


§ 2. 

Wahlberechtigt find alle Danziger Staatsangehörigen, 
die am Wahltage mindeſtens 20 Jahre alt find und feit 
mindeſtens 6 Monaten ununterbrochen ihren Aufenthalt 
im Gemeindegebiet haben. Auf die Ausſchließung vom 
Wahlrecht und die Behinderung in ſeiner Ausübung fin⸗ 
den die Beſtimmungen des § 2 des Volkstagwahlgeſetzes 
vom 6. September 1922 (Geſetzblatt S. 240) Anwendung. 

Wählbar find die nach Abſatz 1 Wahlberechtigten, 
die am Wohltage mindeſtens das 25. Lebensjahr vol⸗ 
lendet haben. 

8 2 des Volkstagswahlgeſetzes lautet: 
Ausgeſchloſſen vom Wahlrecht iſt 
1. wer entmündigt iſt oder unter vorläufiger vormund⸗ 
ſchaft ſteht oder fh in Fürſorgeerziehung befindet, 
2. wer infolge eines rechtskräftigen Urteils der bürger⸗ 
lichen Ehrenrechte ermangelt. 
Behindert in der Ausübung ihres Wahlrechts find Per⸗ 
ſonen, die wegen Geiſteskrankheit oder Geiſtesſchwäche unter 
Pflegſchaft ſtehen oder in einer Heil- oder Pflegeanſtalt 


Neuteich, den 1. Oktober 


Nr. 40 


Betr. Gemeindewahlen. 


Nach dem Geſetz über die Gemeindewahlen vom 4. 
April 1924 läuft die Wahlzeit der jetzigen Gemeindever- 


5 tretungen am 31. 12. 1928 ab. Der Termin zur Dornahme 


der Neuwahl ift vom Senat der Freien Stadt Danzig auf 


Sonntag, den 18. November 1928 
feſtgeſetzt worden. 
Ich bringe nachſtehend zum Abdruck: 
a) das Geſetz über die Gemeindewahlen vom 4. 4. 1924 
b) die vom Senat hierzu erlaffene Gemeindewahlordnung 
d vom 4. 4. 1924, 
) einen Auszug aus dem Volkstagwahlgeſetz vom 6. 9. 
1922, 
d) a a aus der Dolfstagwahlordnung vom 20. 


. 5 
e) 8 7 des Bürgerlichen Geſetzbuches. 

Bezüglich der Abdrucke c—e wird bemerkt, daß der 
beſſeren Ueberſicht halber die in dem Geſetz über die Ge⸗ 
meindewahlen und in der Gemeindewahlordnung angezo- 
genen §§ des Volkstagwahlgeſetzes der Volkstagwahlord⸗ 
nung und des Bürgerlichen Geſetzbuches unmittelbar hin⸗ 
ter den betreffenden 88 des Geſetzes über die ۰ 
wahlen und der Gemeindewahlordnung in kleiner Schrift 
abgedruckt ſind. 

Die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich, 
ſich mit den Beſtimmungen genau vertraut zu machen. نا‎ 
nächſt iſt mit tunlichſter Beſchleunigung die Liſte der Ge— 
meindewähler unter Berückſichtigung der 88 1 uſw. der 
Gemeindewahlordnung aufzuſtellen. Formulare zur Wäh⸗ 
lerliſte werden in den nächiten Tagen überſandt. 
Wahlberechtigt und demgemäß in die Wählerliſte einzu⸗ 
tragen ſind diejenigen Perſonen männlichen und weiblichen 
Geſchlechts der Gemeinde, welche 

a) die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzen, 

b) am Wahltage mindeſtens 20 Jahre alt ſind und 

e) {eit mindeſtens 6 Monaten ununterbrochen ihren Au- 
fenthaltsort im Gemeindebezirk haben. 

Perſonen, die vom Wahlrecht ausgeſchloſſen oder in 
ſeiner Ausübung behindert find, find nicht in die Wäh⸗ 
lerliſte aufzunehmen, es ſei denn, daß anzunehmen iſt, daß 
der Ausſchließungs⸗ oder Behinderungsgrund am Wahltage 
nicht mehr beſteht. Sind fie gleichwohl in die ۵ 
eingetragen, ſo iſt in der Spalte Bemerkungen einzutragen 
„aus geſchloſſen“ oder „behindert“. : 

Die Wählerlifte ift ſodann nach vorgängiger, ortsüb- 
licher Bekanntmachung in der Zeit 


vom 16.-- zum 25. Oktober 1928 einſchl. 
zu jedermanns Einſicht auszulegen, wobei der auf Seite 1 
des Titelbogens befindliche Abſchlußvermerk vorläufig noch 


nicht auszufüllen iſt. Der ortsüblichen Bekanntmachung iſt 
folgender Wortlaut zu geben: 


5 14 Abſatz 4 Kë 8 16 FR Doltstagswahlgefeges lauten: 
atz 4. 


Ein Bewerber darf = einmal vorgeſchlagen werden. 
Jeder Wähler darf nur einen Wahlvorſchlag unterzeichnen. 
Befindet ſich der Name eines Bewerbers oder Unterzeichners 
auf mehreren Wahlvorſchlägen, ſo gilt der Name für den 
zuerſt eingereichten Wahlvorſchlag; auf den übrigen Wall. 
vorſchlägen wird er ۰ 


16. 

In jedem wahlvorſchlage muß ein Vertrauensmann und 
ein Stellvertreter bezeichnet werden, die zur Abgabe von Er⸗ 
klärungen gegenüber dem Wahlleiter und dem Wahlausſch 
bevollmächtigt find. Fehlt dieſe Bezeichnung, ſo gilt der 
erſte Unterzeichner als Vertrauensmann, der zweite als ſein 
Stellvertreter. 

Erklärt mehr als die Hälfte der Unterzeichner eines 
Wahlvorſchlages ſchriftlich, daß der Vertrauensmann oder ſein 
Stellvertreter durch einen anderen erſetzt werden ſoll, ſo tritt 
dieſer an die Stelle des früheren Vertrauensmannes, er 

e Erklärung dem Wahlleiter zugeht. 
8 9. 


Mehrere Wahlvorſchläge können miteinander ver⸗ 
bunden werden. Die Verbindung einzelner miteinander 
verbundener Wahlvorſchläge untereinander (Unterver⸗ 
bindung) iſt zuläſſig. 
Der § 15 Abſatz 2 des Volkstagswahlgeſetzes Dat 
finngemäß Anwendung. 

Der § 15 Abſatz 2 958 volkstagswahlgeſetzes lautet: 

Die Verbindung muß von den auf den Wahlvorſchlägen 
verzeichneten Vertrauensperſonen oder deren Stellvertretern 


übereinſtimmend, ſpäteſtens am 14. Tage vor dem Wahltag 
dem Wahlleiter ſchriftlich erklärt werden. 


8 10. 
Die Wahlvorſchläge und Derbindungserflärungen 
find von dem Gemeindevorſtande zu prüfen. Die Wahl⸗ 
vorſchläge können nach ihrer Feſtſetzung nicht mehr geän⸗ 
dert oder zurückgenommen werden; das gleiche gilt für 
die zugelaſſenen رويد‎ en 

11 
Der Gemeindevorſtand hat fpäteftens am 4. Tage 
vor der Wahl die Wahlvorfchläge ſamt Derbindungser- 
klärungen in der zugelaffenen Form in fortlaufender Num⸗ 
Heiblicher gie öffentlich befannt zu geben. 


Die Wahlhandlung e er 
Auf die Wahl finden die Dorſchriften der 55 20, 
21 23, 24 Satz und 2 des Dolkstagswahlgeſetzes 
Anwendung. 
Die § 20, 21 25 und 24 Satz 1 und 2 des Volkstags⸗ 
wahlgeſetzes lauten: 
S 20. 
Der Stimmzettel darf nur Namen aus einem einzigen 
ee ee enthalten. Ein Name genügt. 
Stelle der Namen oder neben ihnen darf der Stimm⸗ 
D Se die Bezeichnung des Wahlvorſchlages mit der 
Nummer aus der amtlichen Bekanntgabe enthalten 
8 21. 


Die Angabe einer Partei auf dem Stimmzettel wird 
nicht beachtet. Weitere Angaben machen den Stimmzettel 
ungültig. 


8 2 

Gewählt wird mit Stimmzetteln und amtlich geſtempelten 
Umſchlägen. 

Abweſende können ſich weder vertreten laſſen noch ſonſt 
an der Wahl teilnehmen. 
5 24 Satz J und 2. 

Ueber die Gültigkeit der Stimmzettel entſcheidet der 
Wahlvorſtand mit Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleichheit 
gibt der Wahlvorſteher d Ausſch ag. 

15. g 

Nach Beendigung der Wahl hat der Wahlvorſtand 
die Wahlunterlagen و زوسن‎ dem ۰ 
zu übergeben. 

Das Wahlergebnis iſt von dem Gemeindevorſtande 
unter ſinngemäßer Anwendung der 58 25 bis 29 des 
Volkstagswahlgeſetzes in öffentlicher Sitzung feſtzuſtellen 
und öffentlich bekanntzumachen. 

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder wahl⸗ 
berechtigte binnen einer Woche nach der Bekanntmachung 


, mernfolge in orfs 


untergebracht find, ferner Straf- und Unterſuchungsgefangene 
ſowie Perſonen, die infolge gerichtlicher oder polizeilicher An⸗ 
ordnung in Verwahrung gehalten werden. Ausgenommen 
ſind Perſonen, die ſich aus politiſchen Gründen in Schutzhaft 
befinden. 
: 8 3. : 
Wählen kann nur, wer in die Wählerlifte oder 
Wahlkartei der Gemeinde eingetragen if. Auf die An⸗ 
lage der Wählerliſte und Wahlkarteien, ihre öffentliche 
Auslegung, die Eintragangen in fie und die Einſprüche 
gegen die Eintragungen finden die Vorſchriften des 5 1 
Abſatz 1 und § 12 des Volkstagswahlgeſetzes entſprechen⸗ 

de Anwendung. 
8 11 Abſatz 1 und 8 KE des Dolstagswahlgefehes lauten: 

L 


u Aaſatz 
In jedem Wahlbez irk wird für die dort wohnhaften 


Wähler eine wählerliſte oder Wahlkartei angelegt. 


12. 

Die Wählerliſten oder Wahlkarteien werden ſpäteſtens 
4 Wochen vor dert Wahltag 8 Tage lang öffentlich ausgelegt. 
Die Gemeindebehörde gibt Ort und Seit öffentlich bekannt 
und weiſt auf die Einſpruchfriſt hin. 
Einſprüche ſind bis zum Ablauf der Auslegungsfriſt 
bei der Gemeindebehörde anzubringen und innerhalb der 
nächſten 14 Tage zu erledigen. Hierauf werden die Liſten 

oder Karteien geſchloſſen. É 
S 


Die Sahl der Stadtverordneten oder Gemeindevertre— 
ter muß mindeſtens 9 betragen. Auf übereinſtim menden 
Antrag des Gemeindevorſtandes und der Gemeindever- 
tretung kann die Sahl durch den Senat herabgeſetzt wer- 
den. Durch Ortsſatzung kann die Sahl erhöht werden, 
und zwar in Gemeinden 

von 1000 bis zu 15000 Einwohnern für jede an⸗ 

gefangenen 1000, bei mehr als 15000 bis 30 000 

Einwohnern, für jede angefangenen weiteren 2000, 

bei mehr als 30000 bis 60 000 Einwohnern für 

jede angefangenen weiteren 3000, bei mehr als 

60 000 bis 300000 Einwohnern für jede ange- 

fangenen weiteren 10000 
um je einen Stadtverordneten oder einen Gemeindever— 
treter, aber nicht über 50 3 552 

5. ` 

Die Wahl ift unmittelbar und geheim und erfolgt 
nach den Grundſätzen der Verhältniswahl. Jeder Wähler 
hat ſeine Stimme. 

8 6. st 

Für die Wahl kann der Gemeindevorſtand den Be 
meindebezirk in Abſtimmungsbezirke teilen. 

S ۰ | 

Don dem Gemeindevorſtande ift für die Wahl ein 
Wahlvorſteher und ein Stellvertreter zu ernennen. Der 
Wahlvorſteher beruft aus den Wählern des Wahlbezirks 
2 bis 4 Beiſitzer und 1 Schriftführer. Wahlvorſteher, 
Beiſitzer und Schriftführer bilden den Wahlvorſtand. 

Bei der Bildung von Abſtimmungsbezirken iſt für 
jeden Abſtimmungsbezirk ein Wahlvorſtand tie? Ab⸗ 


ſatz 1 zu bilden. 
§ 8. 


Späteſtens 14 Tage vor der Wahl find den Oe, 
meindevorſtänden die Wahlvorſchläge einzureichen. In 
Gemeinden über 10000 Einwohner müſſen die Wahl⸗ 
vorſchläge von mindeſtens 15, in Gemeinden unter 
10 000 bis 1000 von mindeſtens 9, unter 1000 von min⸗ 
deſtens 5 Wählern unterzeichnet fein. Die Namen der 
Bewerber müſſen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt fein. 

In den Wahlvorſchlag darf nur aufgenommen wer- 
den, wer feine Zuſtimmung dazu ſchriftlich erklärt hat. 
Die Erklärung muß ſpäteſtens am Lé Tage vor dem 
Wahltage dem Gemeindvorſtande eingereicht fein. An⸗ 
dernfalls wird der Bewerber geftrichen. 

Ein Bewerber darf nur einmal vorgeſchlagen werden. 

Der § 14 Abſatz 4 und § 16 des Volkstagswahl⸗ 
geſetzes findet Anwendung. 


d 
7 


ſätze der endgültigen Entſcheidung gebunden. Auf die 
Bekanntmachung und die Nachprüfung des berichtigten 
Wahlergebniſſes finden die Vorſchriften des $ 15 Abſatz 
2 bis A des § 14 und des vorſtehenden Satzes 
Anwendung. 


S 16. 

Fällt eine Dorausfegung der Wählbarkeit während 
der Wahlzeit fort, ſo ſcheidet der Gemeindevertreter aus 
der Gemeindevertretung aus. Darüber, ob der Fall 
vorliegt, beſchließt im Streitfalle die Gemeindevertretung. 
Gegen deren Beſchluß ſteht dem Gemeindevertreter binnen 
2 Wochen die Klage im Derwaltungsftreitverfahren zu. 
Die Klage hat keine aufſchiebende Wirkung, jedoch tritt 
der Erſatzmann gemäß 5 17 nicht vor rechtzeitiger 
Entſcheidung ein. 


§ 17. 

Wenn ein Gemeindevertreter die Wahl ablehnt oder 
vor Ablauf der Wahl ausſcheidet, oder wenn die Wahl 
eines einzelnen Gemeindevertreters für ungültig erklärt 
iff, fo tritt an feine Stelle der Bewerber, der in dem- 
ſelben Wahlvorſchlag hinter dem Gewählten an erſter 
Stelle berufen iſt. 

Die Feſtſtellung des Erſatzmannes erfolgt durch den 
Gemeindevorſtand. Auf die Bekanntmachung und + 
prüfung der Feſtſtellung finden die Vorſchriften des § 15, 
letzter Satz, Anwendung. Iſt ein weiterer Bewerber in 
demſelben Wahlvorſchlag nicht vorhanden, ſo bleibt der 
Gemeindevertreterſitz unbeſetzt. 

4 18. 
Gleichzeitig mit der Amtsdauer der Gemeindever— 
tretung endet die Wahlzeit der im Amte befindlichen un⸗ 
beſoldeten Magiſtratsmitglieder (Beigeordneten), unbeſol⸗ 
deten Gemeindevorſteher ſowie unbeſoldeten Schöffen. Die 
Neuwahlen haben alsbald ſpäteſtens binnen 4 Wochen 
nach der Wahl der neuen Gemeindevertretungen durch 
dieſe ſtattzufinden; die Ausſcheidenden haben jedoch bis 
zur Einführung der neu Gewählten ihre Amtsgeſchäfte 
fortzuführen. Die Wahlen erfolgen in öffentlicher Sitzung 
der Gemeindevertretung unmittelbar und geheim nach 
den Grundſätzen der Verhältniswahl. 


19. 

Die dieſem Geſetz entgegenſtehenden Vorſchriften der 
Gemeindeverfaſſungsgeſetze und der ſonſtigen Geſetze 
werden aufgehoben. | 

Das Geſetz über die Verwaltung der Gemeinde— 
angelegenheiten der Stadtgemeinde Danzig vom 9. Okto⸗ 
ber ۱915 (Geſetzbl. S. 1057) bleibt durch dieſes Geſetz 
unberührt. 

§ 20. 

Der Senat !erläßt die zu dieſem Geſetz etwa nots 

wendigen Ausführungsbeſtim mungen. 


Danzig, den 4. April 1924. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Siehm. Dr. Schwartz. 


Auf Grund des 5 20 des Geſetzes über die Bes 
meindewahlen vom 4. April 1924 wird folgende Ver⸗ 
ordnung erlaffen: 


Gemeindewahlordnung. 


۱ 81. 

Nach Ausſchreibung der Gemeindewahlen haben die 
Gemeinden eine Liſte der Gemeindewähler aufzuſtellen, 
für deren Inhalt und Form die 88 1, 5 und 4 der 
Dolfstagswahlordnung vom 20. April 1923 (Gef. Bl. 
5. 523 ff.) entſprechende Anwendung finden. 

Die Së ı, 3 und 4 der Dolfstaaswahlordnung lauten: 


58 ۰ 
Nach Ausschreibung einer Volkstagswahl haben die Ge— 
meinden eine Liſte der Volkstagswähler nach Su⸗ und Dor: 


des Wahlergebniſſes bei dem Gemeindevorſtande Ein- 


ruch erheben. 

Ge D hat über die Einſprüche 
ſowie über die Gültigkeit der Wahl in folgender Weiſe 

u beſchließen: 

: I. Ee KE Wahl eines oder mehrerer Gewählten 

wegen Mangels der Wählbarkeit für ungültig er⸗ 

achtet, ſo iſt nur die Wahl dieſer Perſon für 
ungültig zu erklären. 

2. Wird für feſtgeſtellt erachtet, daß mit der Vor⸗ 
bereitung der Wahl oder der Wahlhandlung Dn, 
regelmäßigkeiten vorgekommen ſind, die auf das 
Wahlergebnis von Einfluß geweſen ſein können, ſo 

iſt die ganze Wahl für ungültig zu erklären. 

3. Wird die Feſtſtellung des Wahlergebniſſes für un: 
richtig erachtet, ſo iſt die Feſtſtellung aufzuheben 
und eine neue Feſtſtellung des Wahlergebniſſes 
anzuordnen. ۱ 

Die 88 25 bis 29 des Volkstagswahlgeſetzes lauten: 
25 


Sur Ermittelung des Wahlergebniſſes ſtellt der Wahl⸗ 
ausſchuß feſt, wieviel gültige Stimmen abgegeben ſind und 
wieviel davon auf jeden Wahlvorſchlag entfallen. 


Sa 

Die Mitgliederſitze werden auf die Wahlvorſchläge nach 
dem Verhältnis der ihnen nach 5 25 zuſtehenden Stimmen 
verteilt. 
Zu dieſem Zwecke werden die auf die einzelnen Dahle 
vorſchläge entfallenden Stimmzahlen nacheinander durch 1, 2, 
3, 4 Wim. geteilt, bis von den ſich hierbei ergebenden Teil- 
zahlen fo viele Höchſtzahlen der Größe nach ausgeſondert 
werden können, wie Abgeordnete zu wählen ſind. Jeder 
Wahlvorſchlag erhält ſo viele Abgeordnetenſitze, wie auf ihn 
Höchſtzahlen entfallen. Wenn die an letzterer Stelle ſtehende 
Höchſtzahl auf mehrere Wahlvorſchläge zugleich entfällt, ent 
ſcheidet das Los. — — 


§ 27. 

Sind verbundene Wahlvorſchläge vorhanden, ſo wird bei 
der Verteilung der Abgeordnetenſitze auf die einzelnen Wahl⸗ 
vorſchläge jede Gruppe verbundener Wahloorſchläge als ein 
Wahlvorſchlag angeſehen und ihr die ihrer Geſamtſtimmenzahl 
entſprechende Fahl von Sitzen zugewieſen. 

Iſt ſo die Fahl der Sitze feſtgeſtellt, auf die jede Gruppe 
verbundener Wahlvorſchläge entfallen, ſo werden nach den 
Grundſätzen des § 26 die Abgeordnetenſitze auf die einzelnen 
miteinander verbundenen Wahlvorſchläge unterverteilt. 

Die vorſtehenden Beſtimmungen gelten entſprechend auch 
für die Unterverbindung )5 15 Abſ. 1 Satz 2). 


§ 28. 
6 Wenn ein Wahlvorſchlag weniger Bewerber enthält als 
auf ihn Höchſtzahlen entfallen, fo gehen die überſchüſſigen 
Sitze im Falle der Verbindung auf die verbundenen Wahl- 
vorſchläge, wenn auch dieſe erſchöpft find, auf die anderen 
Wahlvorſchläge über. 


5 29. 
Für die Verteilung der dem Wahlvorſchlag zugeteilten 
Abgeordneten unter die einzelnen Bewerber iſt die Keihen— 
folge der Benennungen auf den Wahlvorſchlägen maßgebend. 


S 14. 
Gegen den Beſchluß der Gemeindevertretung (§ 13 
Abſ. 4) ſteht dem, der den ESinſpruch erhoben hat und 


dem, deſſen Wahl für ungültig erklärt iſt, die Ulage im 


Derwaltungsftreitverfahren zu. Eine Ulage, die infolge 
Surückweiſung des Einſpruchs erhoben wird, darf mit dem 
Hlageantrage nicht über den Einſpruchsantrag hinausgehen. 

Die Hlage hat aufſchiebende Wirkung, außer in den 
Fällen, in denen die Wahl für gültig oder nur gemäß 
§ 15 Abſ. 4 Siffer 1 für ungültig erklärt worden iſt. 
Im letzteren Falle tritt der Erſatzmann gemäß 8 17 
Satz 1 nicht eher ein, als der Beſchluß unanfechtbar 
geworden oder im Verwaltungsſtreitverfahren rechtskräftig 
beſtätigt iſt. : 


5 15. 

Iſt die ganze Wahl endgültig für ungültig erklärt, 
ſo hat ſpäteſtens binnen 1 Monat eine Neuwahl ſtatt⸗ 
zufinden. 

Iſt die FFeſtſtellung des Wahlergebniſſes endgültig 
aufgehoben, jo hat der Gemeindevorſtand das Wahl⸗ 
ergebnis neu feſtzuſtellen. Er iſt hierbei an die Grund⸗ 


- 


r 


s. 

Im Falle einer Berichtigung der Wählerlifte oder Wahl⸗ 
kartei ſind die Gründe der Streichungen in Spalte „Bemer⸗ 
kungen“ anzugeben, wenn ein Wähler in der Ausübung des 
Wahlrechts behindert iſt, ſo iſt nach 6 2 Abſatz 2 Satz 2 
zu verfahren. Ergänzungen ſind im Nachtrag in die Wähler⸗ 
liſte oder die Wahlkartei aufzunehmen. Etwatge Belege ſind 
der Wählerliſte oder Wahlkartei beizufügen. 


8 ۰ 
Nach Ablauf der Auslegungsfriſt können Wähler nur in 
Erledigung rechtzeitig angebrachter Einſprüche in die wähler⸗ 
liſte oder Wahlkartei aufgenommen oder darin geſtrichen werden. 


§ 12. 

Die berichtigte Wählerliſte oder Wahlkartei iſt vom 
Gemeindevorſtand abzuſchließen. Hierbei hat er zu beſcheinigen, 
daß und wie lange die Wählerlifte oder Wahlkartei ausgelegen 
hat, daß die Bekanntmachung hierüber und ebenſo die im 
8 45 vorgeſchriebenen ortsüblichen Bekanntmachungen erfolgt 
ſind, endlich, wieviel Wähler in die Liſte oder Kartei einge⸗ 
tragen ſind, deren Namen nicht mit einem Vermerk „be⸗ 
hindert“ oder „geſtrichen“ verſehen wurden. 

Die Behälter der Wahlkarteien ſind durch Schlöſſer, 
Plomben oder Siegel ſo zu verſchließen, daß eine Entnahme 
oder Einfügung von Karten nicht möglich iſt. 

§ 18 Abſatz 1. : 

Der Gemeindevorſtand hat die Wählerliſte oder Wahl⸗ 

kartei dem Wahlvorſteher zu überſenden. 


3 19. 

Die Gemeindebehörden follen, ſoweit möglich, die Anz 
fertigung von Abſchriften der Wählerliften oder Wahlkarteien 
zulaſſen. Sollten den Gemeindebehörden durch die Zulaſſung 
irgend welche Unkoſten erwachſen, fo find dieſe von Nehmern 
der Abſchriften zu erſtatten. 


4. 
Sur Einreichung von Wahlvorſchlägen und von ۶ 


klärungen über die Verbindung von Wahlvorſchlägen hat 


der Gemeindevorſtand durch ortsübliche Bekanntmachung 
aufzufordern. Die Aufforderung ſoll ſpäteſtens 4 Wochen 
vor dem Wahltage erfolgen. Im übrigen finden die Dore 
ſchriften der 88 22, 24, 25 Satz 1 und 26 der Dolfstags- 
wahlordnung entſprechende Anwendung. Wahlvorſchläge 
und Verbindungserklärungen können auch vor der öffent⸗ 
lichen Aufforderung dem Gemeindevorſtand eingereicht 
werden. 


Die 88 22, 24, 25 Satz 1 und 26 der Volkstagswahl⸗ 
ordnung lauten: e 
22 1 


In der Bekanntmachung find die Kalendertage zu ۶ 
zeichnen, an denen ſpäteſtens die Wahlvorſchläge einzureichen 
und die Verbindungen von Wahlvorſchlägen zu erklären ſind. 

Die Bekanntmachung ſoll die Vorſchriften über Beſchaffen⸗ 
heit und Inhalt der Wahlvorſchläge wiedergeben und auf die 
Möglichkeit der Verbindung von Wahlvorſchlägen hinweiſen. 

5. Inhalt der Wahlvorſchläge. 


) 8 24. 

In den Wahlvorfchlägen find die Bewerber mit Zu⸗ und 
Vornamen aufzuführen und ihr Stand oder Beruf, ſowie ihr 
Wohnort und ihre Wohnung ſo deutlich anzugeben, daß über 
ihre Perſönlichkeit kein Zweifel beſteht. Sie find in erkenn⸗ 
barer Reihenfolge aufzuführen: 7 

5 25 Satz ۰ 


Die Unterzeichner der Wahlvorſchläge haben ihren Unter⸗ 


ſchriften die Angabe ihres Berufes oder Standes und ihres 
Wohnortes und ihrer Wohnung beizufügen. 


8 26. 

Jeder Wahlvorſchlag ſoll mit einem auf die Parteiftellung 
der Bewerber hinweiſenden oder einem ſonſtigen Kennworte 
verſehen ſein, das ihn von allen anderen Wahlvorſchlägen 
deutlich unterſcheidet. Irreführende Kennwörter ſind unzuläſſig. 

Der Wahlvorſchlag muß nach 5 16 des Dolkstagswahl⸗ 
geſetzes einen Vertrauensmann und einen Stellvertreter bes 
zeichnen, die möglichſt am Sitze des Wahlleiters wohnen. 


56 

Der Gemeindevorſtand hat die Dertrauensmänner 
unverzüglich zur Beſeitigung von Mängeln der ۰ 
vorſchläge und der gemäß § 8 des Gemeindewahlgeſetzes 
erforderlichen Erklärungen aufzufordern. Im Uebrigen 
finden hinſichtlich der Mängelbeſeitigung der Wahlvor⸗ 
ſchläge die 88 27, 28, 20 und 50 der Volkstagswahl- 
ordnung mit der Maßgabe Anwendung, das an Stelle 
des Wahlleiters und Wahlausſchuſſes der Gemeinde, 
vorſtand tritt. 


— 


namen, die ſtets voll auszuſchreiben ſind, Alter, Beruf, 
Wohnort oder Wohnung in alphabetiſcher Oroͤnung unter 
fortlaufender Nummer aufzuſtellen. Vor dem Eintrag jeder 
einzelnen Perſon iſt ihr Wahlrecht genau zu prüfen. Raſuren 
in den Wählerliſten find unzuläſſig. 

Die Liſten können nach Geſchlechtern getrennt angelegt 
werden. ۱ 

Die Liſten können auch derart angelegt werden, daß die 
Straßen nach der alphabetifhen Reihenfolge ihrer Namen 
oder die Stadtbezirke nach der Reihenfolge ihrer Nummern 
oder Buchſtaben, innerhalb der Straßen oder Stadtbezirke die 
Häuſer nach ihrer Nummer und innerhalb jedes Haufes die 
Wähler eingetragen werden. 


8 3. 

Die Liſten ſollen mindeſtens 4 Spalten zur Aufnahme 
der Vermerke über die erfolgte Stimmabgabe enthalten, damit 
He für Wiederholungswahlen zum 1201151664 oder ſonſtige 

Wahlen und Abſtimmungen die mit der Dolfstagswahl zuſam⸗ 
men fallen oder ihr in kurzer Friſt folgen, verwendbar ſind. 

Die Liſten müſſen ferner eine Spalte für „Bemerkungen“ 
enthalten. 5 : 

.]10ج هچ دونع اج 6 20 der‏ +2149 .2 


Si % 

Die Liſten Fönnen in Heftform nach dem in der Anlage 
ı beigefügten Vordruck (Mählerlifte) oder in Kartothekform 
(Wahlkartei) angelegt werden. 

Die Wahlkartei muß ſo beſchaffen ſein, daß die Karten 
für jeden Wahlbezirk in einem oder mehreren Behältern 
verwahrt werden. Der Behälter muß mit Vorrichtungen Ders 
ſehen fein, die jede einzelne Karte feſthalten und nach ۰ 
ſchluß der Wahlkartei jede willkürliche Herausnahme oder 
Einfügung von Karten unmöglich machen. Jede Karte muß 
Spalten zur Aufnahme der Vermerke über die erfolgte Stimm- 
abgabe enthalten. 

Für den Vermerk der erfolgten Stimmabgabe zur Dolfs- 
tagswahl iſt gleichmäßig ein und dieſelbe Spalte im ganzen 
Wahlbezirk vorzuſchreiben. ۱ 


In die Liſte find alle Gemeindewähler einzutragen. 


Im Uebrigen findet § 2 Abſ. 2 der Volkstagswahlord⸗ 


nung entſprechende Anwendung. 

8 2 Abſatz 2 der Volkstagswahlordnung lautet: 

Perſonen, die vom Wahlrecht ausgeſchloſſen oder in ſeiner 
Ausübung behindert find, find nicht in die Sifter. aufzuneh- 
men, es {ei denn, daß anzunehmen iſt, daß der Ausſchließungs⸗ 
oder Behinderungsgrund am Wahltage nicht mehr beſteht, 
Sind ſie gleichwohl in die Liſten eingetragen, ſo iſt in der 
Spalte „Bemerkungen“ einzutragen „ausgeſchloſſen“ oder 
„behindert“. 

8 3. 


Auf die Auslegung, Berichtigung und Abſchließung 
der Wählerliſten, ſowie die Herſtellung von Abſchriften, 
finden die Dorfchriften der 88 13, 14, 15, 16, 16, 8 
Abſatz 1 und 19 der Volkstagswahlordnung mit der 
Maßgabe Anwendung, daß der Tag, von dem ab die 
Wählerliſten und Wahlkarteien auszulegen ſind, von dem 
Gemeindevorſtand beſtimmt wird. 


Die 88 15, 1% 15, 16, le, 18 Abſatz 1 und 19 der 
Volkstagswahlordnung lauten: 


4. Auslegung und Berichtigung der Wähler⸗ 
liſten und Wahlkarteien. 
8 15. : 3 

Der Senat beſtimmt den Tag, von dem ab die Wähler⸗ 
liſten oder Wahlkarteien auszulegen find. Die Gemeindebe— 
hörde kann beſtimmen, daß die Wählerliſten oder Wahlkarteien 
länger als 8 Tage, und zwar bis zu 14 Tagen ausgelegt 
werden. * 

Der Gemeindevorſtand hat vor der Auslegung in orts⸗ 
üblicher Weiſe bekanntzugeben, wo, wie lange und zu welchen 
Tagesſtunden die Wählerliſten oder Wahlkarteien zu jeder⸗ 
manns Einſicht ausgelegt werden, ſowie in welcher Seit und 
in welcher Weiſe Einſprüche gegen die Wählerliſten oder 

d Wahlkarteien erhoben werden können. 
: § 14 
Wer die Wählerliſte oder Wahlkartei für unrichtig oder 
unvollftändig hält, kann dies bis zum Ablaufe der Aus⸗ 
legungsfriſt bei der Gemeindebehörde oder einem von ihr 
ernannten Beauftragten ſchriftlich anzeigen oder zur Nieder⸗ 
ſchrift geben. Soweit die Richtigkeit ſeiner Behauptungen 
nicht offenkundig iſt, hat er für ſie Beweismittel beizubringen. 
Wenn der Einſpruch nicht ſofort für begründet erachtet 
wird, entſcheidet über ihn die nach 5 28 zuſtändige Behörde. 
Die Entſcheidung muß binnen 14 Tagen nach Ablauf 
10 Auslegungsfriſt erfolgt und den Beteiligten bekanntgegeben 
ein. 


vor dem Wahltag von den Gemeindevorſtänden in ۲ 
Weiſe bekanntzugeben. Als ortsübliche Bekanntgabe genügt 
die Veröffentlichung mittels Plakatanſchlages. 

Die Bekanntmachung ſoll ſpäteſtens am 2. Tage vor 
dem Wahltag erfolgen. Ein Abdruck der Bekanntmachung 
iſt dem Wahlvorſteher zur Benutzung bei der Wahl auszu⸗ 
händigen. 


§ 8. 
Hinſichtlich der Stimmenabgabe für die Gemeinde⸗ 


wahl finden die 88 A4, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52 
und 55 der Volkstagswahlordnung 
wendung. 


entſprechende An⸗ 


Die 88 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52 und 5 
der Volkstagswahlordnung lauten: 
N IV. Stimmabgabe. 


3 44. 

Die Wahlzeit dauert von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr 
nachmittags. In Wahlbezirken mit weniger als 1000 Ein⸗ 
wohnern kann die zur Abgrenzung der Wahlbezirke zuſtändige 
Behörde die Wahlzeit abkürzen; die Wahlzeit darf jedoch nicht 
ſpäter als 10 Uhr vormittags beginnen und unbeſchadet der 
Beſtimmung des § 52 Abſatz 2 nicht vor 5 Uhr nachmittags 
ſchließen. 


5 8 46. 

Der Wahlvorſteher beruft unter Berückſichtigung der ver⸗ 
ſchiedenen Parteien aus den Wählern ſeines Wahlbezirks 
2 bis 3 Beiſitzer und 1 Schriftführer und lädt die Mitglieder 
des Wahlvorſtandes ein, bei Beginn der Wahlhandlung zur 
Bildung des Wahlvorſtandes im Wahlraum zu erſcheinen. 
Erſcheint nicht die genügende Anzahl, fo ernennt der Wahl⸗ 
vorfteher aus den anweſenden Wählern die erforderliche Fahl 
von Mitgliedern des Wahlvorſtandes. 

Die Mitglieder des Wahlvorſtandes erhalten keine Ders 
gütung. 


۱ 5 ۰ 

Der Tifh, an dem der Wahlvorſtand Platz nimmt, {oll 
ſo aufgeſtellt werden, daß er von allen Seiten zugänglich iſt. 

Auf dieſen Tiſch wird ein verdecktes Gefäß (Wahlurne) 
zum Bineinlegen der Stimmzettel geſtellt. Der Boden der 
Wahlurne ſoll viereckig ſein. Im Innern gemeſſen muß ihre 
Höhe mindeſtens 90 Zentimeter und der Abſtand jeder Wand 
von der gegenüberliegenden Wand mindeſtes 35 Sentimeter 
betragen. Im Deckel muß die Wahlurne einen Spalt haben, 
der nicht breiter als 2 Centimter ſein darf und durch den 
die Umſchläge mit den Stimmzetteln hindurchgeſteckt werden 
müſſen. Vor dem Beginn der Abſtimmung hat ſich der 
Wahlvorſtand davon zu überzeugen, daß die Wahlurne leer iſt. 
Don da ab bis zur Herausnahme der Umſchläge mit den 
Stimmzeiteln nach Schluß der Abſtimmung, darf die Wahl⸗— 
urne nicht wieder geöffnet werden. 

Durch Bereitſtellung eines oder mehrerer Nebenräume, 
die nur durch den Wahlraum betretbar oder unmittelbar mit 
ihm verbunden ſind, oder durch Vorrichtungen an einem 
oder mehreren von dem Dorftandstiih getrennten Neben⸗ 
tiſchen iſt Dorforge zu treffen, daß der Wähler feinen Stimm- 
zettel unbeachtet in den Umſchlag zu legen vermag. 

Je ein Abdruck des Volkstagswahlgeſetzes dieſer Wahl⸗ 
ordnung und der nach § 41 erlaſſenen Bekanntmachung iſt 
im Wahlraum auszulegen. 

A7, 

Die Stimmzettel müſſen von weißem oder weißlichem 
Papier und dürfen mit keinem Kennzeichen verſehen ſein, 
die Verwendung von Seitungspapier iſt zuläſſig. Die Auf⸗ 
ſchrift auf dem Stimmzettel muß den 55 20, 21 des Volks- 
tagswahlgeſetzes entſprechen; ſie ſoll in der Regel nur einen 
Namen enthalten. Durchſtreichungen auf Stimmzetteln gelten 
nicht als Kennzeichen. Die Stimmzettel follen 9:12 Centi⸗ 
meter groß ſein und ſind von dem Wähler in einem mit 
amtlichen Stempel verſehenen Umſchlag, der kein unzuläſſiges 
Kennzeichen haben darf, abzugeben. Die Umſchläge ſollen 
12:15 Centimeter groß und aus undurchſichtigem Papier 
hergeſtellt ſein; ſie ſind in der erforderlichen Fahl bereitzuhalten. 

Im Wahlraume dürfen Stimmzettel weder aufgelegt noch 
verteilt werden. Der Wahlvorſteher hat die ihm zur Der» 
wendung übergebenen Stimmzettel am Eingang zum Wahl— 
raume oder davor fo aufzulegen, daß fie von den zur ۵ 
abgabe erſcheinenden Wählern entnommen werden können. 


48. 
Die Wahlhandlung wird damit eröffnet, daß der Wahl. 
vorſteher den Schriftführer und die Beiſitzer durch Handſchlag 
verpflichtet, und ſo den Wahlvorſtand bildet. 


In keiner Zeit der Wahlhandlung dürfen weniger als 
5 Mitglieder des Wahlvorſtandes gegenwärtig ſein. Der 
Wahlvorſteher und der Schriftführer dürfen ſich während 
der Wahlhandlung nicht gleichzeitig entfernen; verläßt einer 
von ihnen vorrübergehend den Wahlraum, ſo iſt mit ſeiner 
Vertretung der Stellvertreter des Wahlvorſtehers oder ein 
anderes Mitglied des Wahlvorſtandes zu beauftragen. 


Die 55 27, 28, 29 und 30 der Dolfstagswahlordnung 
lauten: 5 1 
4. Mängelbeſeitigung. 


§ 22. 

Der Wahlleiter hat die- Vertrauensmänner unverzüglich 
zur Beſeitigung von Mängeln der Wahlvorſchläge oder der 
Erklärungen nach 88 14 bis 17 des Volkstagswahlgeſetzes 
oder zur Nachbringung der Beſcheinigungen nach 8 25 Ab⸗ 
fat 2 der Volkstagswahlordnung aufzufordern. Mängel können 
nicht mehr beſeitigt werden, wenn die Wahlvorſchläge feſtge⸗ 
ſetzt ſind. Das Gleiche gilt für die Erklärungen über die 
Verbindung von Wahlvorſchlägen, wenn der Wahlausſchuß 
über ihre Sulaſſung beſchloſſen hat. 

Bewerber, die auf mehreren Wahlvorſchlägen benannt 
find, müſſen dem Wahlleiter innerhalb der von ihm geſetzten 
Friſt erklären, für welchen Wahlvorſchlag ſie ſich entſcheiden. 


8 28. N 
Bewerber, gegen deren Wählbarkeit der Wahleiter Be⸗ 
denken erhebt, können bis zur Feſtſetzung der Wahlvorſchläge 
durch andere erſetzt werden. 


5 29. 

Der Wahlleiter hat dafür zu ſorgen, daß nicht dieſelben 
Unterſchriften unter mehreren Wahlvorſchlägen ſtehen. Die 
gleichen Perſonen können nicht als Dertrauensmänner für 
mehrere Wahlvorſchläge ی رین‎ werden. 

30. 
Sind Erklärungen abgegeben worden, nach denen Wahl⸗ 


vorſchläge ſich verbinden wollen, ſo hat der Wahlleiter nöti⸗ 


genfalls durch eine Verhandlung mit den Dertrauensmännern 
auf Einhaltung der Dorfcriften über die Verbindung von 
Wahlvorſchlägen hinzuwirken. 


So: 


Auf die Sulaſſung der Wahlvorſchläge und der 


ES 9 27# 5 
ا‎ ES 


Derbindungserflärungen finden die Vorſchriften der 88 37, 


und 39 der Volkstagswahlordnung entſprechende 


38 


Anwendung. 


Die 8٩ 37, 38 und 39 der Dolfstagswahlordnung lauten: 
1 5 


: ff es 
In den Wahlvorſchlägen werden die Namen der Bewerber 
geſtrichen, deren Perſönlichkeit nicht feſtſteht, deren Zuſtim⸗ 
mungserklärung fehlt, die nachgewieſenermaßen nicht wählbar 
ſind oder die auf mehreren Wahlvorſchlägen benannt ſind. 
Bewerber, die auf demſelben Wahlvorſchlag mehrmals 
benannt ſind, gelten als nur einmal und zwar an der erſten 
Stelle der Benennung vorgeſchlagen. 


38. 

Nicht zugelaſſen ſind Wahlvorſchläge oder Verbindungen 
von ſolchen, die verſpätet eingereicht oder erklärt find oder 
den geſetzlichen Erforderungen nicht entſprechen. 

Kommt bei einer Verhandlung nach 5 30 eine Einigung 
nicht zuſtande, jo find die in Betracht kommenden Verbin— 
dungen nicht zuzulaſſen. 


5 59. 
Trägt ein Wahlvorſchlag kein Kennwort, ſo gilt der 


Name des Bewerbers, der in dem Wahlvorſchlag an erſter 
Stelle genannt iſt, als Kennwort des Wahlvorſchlages. 


§ 7. 
Auf die Beſtimmung der Wahlräume fowie ۶ 


ſichtlich der Bekanntmachung der Wahl finden die Dors: 


ſchriften der 88 42 und 43 der Volkstagswahlordnung 
entſprechende Anwendung. 1 


Die 55 42 und 45 der Dolfstagswahlordnung lauten: 
2. Beſtimmung der Wahlsäume. 


ER $ 42. 

Bei der Ernennung des Wahlvorſtehers und feiner Stelle 
vertreter iſt von der zuftändigen Behörde zugleich der Raum 
zu beſtimmen, in dem die Wahl vorzunehmen iſt. 

In großen Wahlbezirken, in denen ſich eine Teilung 


der Wählerliſten oder Wahlparteien als zweckmäßig erweiſt, 


ſowie in Wahlbezirken, in denen nach Geſchlechtern getrennt 
gewählt wird (§ ı Abſatz 2) können die Wahlen gleichzeitig 
in verſchiedenen Räumen desſelben Gebäudes oder in ver⸗ 
ſchiedenen Gebäuden oder an verſchiedenen Tifchen desſelben 
Wahlraumes vorgenommen werden. Für jeden Wohlcaum iſt 
ein beſonderer Wahlvorſtand zu bilden, doch können aus 
Gründen der Ueberſichtlichkeit auch mehrere Wahlvorſtände 
gebildet werden. Sind mehrere Wahlvorſtände in einem 
Wahlraum tätig, fo ſteht die Vollziehung des § 47 Abſatz 2 
und des § 49 Abſatz 2 dem an Lebensjahren älteren Wahl⸗ 
vorſteher zu. 
5. Bekanntmachung der Wahl. 


1 Ans. 
Die Abgrenzung der Wahlbezirke, die Ernennung des 
Wahlvorſtehers und ſeines Stellvertreters, die Beſtimmung 


des Wahlraumes ſowie Tag und Stunde der Wahlen ſind 


oder die in einem mit einem unzuläſſigen Kennzeichen 
verſehenen Umſchlag übergeben worden find, 

2. die nicht von weißem oder weißlichem Papier ſind, 

. die mit einem Kennzeichen verſehen find, 

4. die keinen Namen oder keine Angabe, aus der die 
Perſon mindeſtens eines Bewerbers unzweifelhaft zu 
erkennen iſt und auch keine oder keine erkennbare 
Bezeichnung eines Wahlvorſchlages mit der Nummer 
aus der amtlichen Bekanntgabe enthalten, 

5. die eine Verwahrung oder ein Vorbehalt gegenüber 
allen Bewerbern enthalten, 

6. die Namen aus verſchiedenen Wahlvorſchlägen oder 
Bezeichnungen verſchiedener Wahlvorſchläge enthalten, 

7. die ausſchließlich auf andere als die in den öffentlich 
bekanntgegebenen Wahlvorſchlägen aufgeführten Pers 
ſonen lauten, 

8. denen ein Druck oder ein Schriftſtück beigefügt iſt 
ne Mehrere in einem Umſchlag enthaltene, gleichlautende 
Stimmzettel gelten als eine Stimme; in einem Umſchlag ents 
haltene, auf verſchiedene Wahloorſchläge lautende Stimmzettel 
ſind ungültig. 

Die gültigen Stimmzettel ſind ohne Rückſicht auf ihre 
Vollſtändigkeit und die Reihenfolge der Benennungen den 
einzelnen Wahlvorſchlägen zuzurechnen. 

56. ; 


EM 


Der Schriftführer verzeichnet in der Zähllifte jede dem 
einzelnen Wahlvorſchlag zugefallene Stimme und zählt die 
Stimmen laut. : 1 

Einer der Beiſitzer führt gleichzeitig eine ۰ 
Das Muſter für die Fähl⸗ und Gegenliſte ergibt Dh aus 
dem Vordruck in Anlage 3. 39 

Sählliſte und Gegenliſte find von dem Wahlvorſteher und 


dem Mitgliede des Wahlvorſtandes, das die Liſte geführt hat, 
zu unterzeichnen und der Wahlniederſchrift als Anlage bei⸗ 


zufügen. 


§ 58. | 

Die Stimmzettel, über deren Gültigkeit oder Ungültigkeit 
der Wahlvorſtand Beſchluß faſſen muß, ſind mit fortlaufenden 
Nummern zu verſehen und der Niederſchrift beizufügen. In 
der Niederſchrift ſind die Gründe kurz anzugeben, aus denen 
N für gültig oder für ungültig erklärt worden 
nd. = 

Wenn ein Stimmzettel wegen der Befhaffenheit des 
Umſchlages für ungültig erklärt worden iſt, iſt auch der 
Umſchlag anzuſchließen. 5 


8 59. 

Alle Stimmzettel, die nicht nach 5 58 der Wahlnieder⸗ 
ſchrift beizufügen find, hat der Wahlvorſteher in Papier ۶ 
zufchlagen, zu verfiegeln und der Gemeindebehörde zu übers 
geben, die ſie verwahrt, bis die Wahl für gültig erklärt 
worden iſt oder Neuwahlen angeordnet ſind. : 


§ 60. : 

Die Wählerliſte oder Wahlkartei nebft dem Wahlſchein 
wird der Gemeindebehörde zur Aufbewahrung unter Ders 
ſchluß übergeben; ſie darf außer in den geſetzlich zugelaſſenen 
Fällen anderweitig erſt dann verwendet werden, wenn die 


Wahl für gültig erklärt oder eine Neuwahl angeordnet iſt. 


61. 

Der Wahlvorſteher = die Umſchläge, ſoweit fie nicht 
der Wahlniederſchrift beizufügen ſind, der Gemeindebehörde 
zur weiteren 3 zurückzugeben. : 

62. 

Ueber die Wahlhandlung iſt eine Niederſchrift (Wahl⸗ 
niederſchrift) nach dem in der Anlage 4 beigefügten Vordruck 
aufzunehmen. . 


8 40. : 

Zutritt zum Wahlraum hat jeder Wähler. Anſprachen 
darf niemand darin halten. Nur der Wahlvorſtand darf über 
das Wahlgeſchäft beraten und beſchließen. 

Der Wahlvorſtand kann jeden aus dem Wahlraum vers 
weiſen, der die Ruhe und Ordnung der Wahlhandlung ſtört. 
ein Wähler des Wahlbezirks, der hiervon betroffen wird, darf 
vorher ſeine Stimme abgeben. 


8 50. 

Der Wahlvorſteher leitet die Wahl. 

Der Wähler, der ſeine Stimme abgeben will, nimmt einen 
abgeſtempelten Umſchlag aus der Hand einer Perſon, die der 
Wahlvorſtand in der Nähe des Zugangs zu dem Nebenraum 
oder Nebentiſch (§ 46 Abſ. 3) aufgeſtellt hat. Er begibt 
ſich ſodann in den Nebenraum oder an den Nebentiſch, ſteckt 
dort feinen Stimmzettel in den Umſchlag, tritt an den Dors 
ſtandstiſch, nennt ſeinen Namen und auf Erfordern ſeine 
Wohnung und übergibt, ſobald der Schriftführer den Namen 
in der Wählerliſte oder Wahlkartei aufgefunden hat, den 
Umſchlag mit dem Stimmzettel dem Wahlvorſteher, der ihn 
ſofort uneröffnet in die Wahlurne legt. : 

Inhaber von Wahlfcheinen nennen ihre Namen und über⸗ 
geben den Wahlſchein dem Wahlvorſteher, der ihn nach Prü⸗ 
fung dem Schriftführer weiterreicht. Entſtehen Zweifel über 
die Echtheit oder den rechtmäßigen Beſitz des Wahlſcheins, ſo 
hat der Wahlvorſtand dieſe nach Möglichkeit aufzuklären 
und über die Zulaſſung oder Abweiſung des Wählers Beſchluß 
zu faſſen. Der Vorgang iſt in der Wahlniederſchrift kurz 
zu ſchildern. 

Wähler, die durch körperliche Gebrechen behindert ſind, 
ihre Stimmzettel eigenhändig in den Umſchlag zu legen, und 
dieſe dem Wahlvorſteher zu übergeben, dürfen ſich der Beihilfe 
einer ſelbſtgewählten Vertrauensperſon bedienen. 

Stimmzettel, die nicht in dem abgeſtempelten Umſchlag 
oder die in einem mit einem Kennzeichen verſehenen Um⸗ 
ſchlag abgegeben werden, hat der Wahlvorſteher zurückzuweiſen. 
Ebenſo die Stimmzettel von Wählern, die ſich nicht in den 
Nebenraum oder an den Vebentiſch begeben haben. ` 

Der Wahlvorfteher hat darauf zu halten, daß die Wähler 
in dem Nebenraum oder an dem Vebentiſch nur jo lange ger, 


weilen, als unbedingt erforderlich iſt, um den Stimmzettel 


in den Umſchlag zu ſtecken. 


8 51. 
Deer Schriftführer vermerkt die Stimmabgabe jedes ۳ 
lers neben deſſen Namen in der Wählerliſte oder Wahlkartei 
und ſammelt die ۰ i 


$ 52. 

Nach Schluß der Wahlzeit dürfen nur noch die Wähler 
zur Stimmabgabe zugelaſſen werden, die in dieſem Zeitpunkt 
im Wahlraum ſchon anweſend waren. Hierauf erklärt der 
Wahlvorſteher die Abſtimmung für geſchloſſen. 

Haben alle in der Wählerlifte oder der Wahlkartei ein⸗ 
getragenen Wähler abgeſtimmt, und iſt anzunehmen, daß In⸗ 
haber von نهد‎ nicht mehr kommen, oder falls noch 
ſolche kommen ſollten, den Wahlraum eines benachbarten 
Wahlbezirks noch vor Schluß der allgemeinen Wahlzeit ers 
reichen, fo kann der Wahlvorſteher auf einſtimmigen Beſchluß 
des Wahlvorſtandes die Abſtimmung ſchon vor dem Schluß der 
allgemeinen oder der beſonders angeordneten Wahlzeit (8 44 
Satz 2] für geſchloſſen erklären. 


8 55. 

Nach Schluß der Abſtimmung werden die Umſchläge aus 
der Wahlurne genommen und uneröffnet gezählt. Sugleich 
wird die Fahl der Abſtimmungsvermerke in der Wählerliſte 
oder Wahlkartei und die Zahl der Wahlſcheine feſtgeſtellt 
(8 51). Ergibt ſich dabei auch nach wiederholter Fählung eine 
Verſchiedenheit, fo iſt dies in der Wahlniederſchrift anzugeben 


S S 0 

Der Gemeindevorſtand beſtimmt Seit und Ort der 
Sitzung zur Ermittelung des Wahlergebniſſes und gibt 
ſie öffentlich bekannt. 

Ueber die Ermittelung des Wahlergebniſſes iſt eine 
Niederſchrift aufzunehmen. Hinſichtlich der Feſtſtellung 
des Wahlergebniſſes finden die Vorſchriften der SS 66, 
67 und 68 der Dolfstagswahlordnung mit der Maßgabe 
Anwendung, daß an Stelle des یج‎ und > 
Wahlleiters der Gemeindevorſtand tritt. Der 0061116111062 

ER هد اس‎ 1 95 veröffentlicht das Wahlergebnis der Gemeinde⸗ 
Unmittelbar nach der Zählung der Umſchläge und Ab» wahl, die Namen der für gewählt Erklärten, der Erſatz⸗ 
ſtimmungsvermerke iſt die Ermittelung und Prüfung des Ab⸗ männer ſowie die Sahl der überhaupt und der für die 
ſimmungsergebniſſes in der Weiſe vorzunehmen, daß ein | einzelnen Wahlvorſchläge abgegebenen gültigen und der 


Beiſitzer die Umſchläge öffnet, die Stimmzettel herausnimmt abgegebenen ungültigen Stimmen in ortsüblicher Weiſe. 


und fie dem Mahlvorſteher übergibt, der ſie laut vorlieſt 
nd. nein den. U e en E, ee Ze Die §§ 66, 67 und 68 der Volkstagswahlordnung lauten: 
66 


bewahrung bis zum Ende der Wahlhandlung übergibt. e 
H Der Wahlausſchuß ermittelt das Wahlergebnis nach den 
88 25 bis 28 des Volkstagswahlgeſetzes; Rechenfehler werden 


und, ſoweit möglich, zu erläutern. 


9. 9 
Auf die Ermittelung und Prüfung des Abſtimmungs⸗ 
ergebniſſes in den Gemeindewahlen finden die Vorſchrif⸗ 
ten der 88 54, 55, 56, 58, 59, 60, 61 und 62 der 
Dolfstagswahlordnung entſprechende Anwendung. 


Die 88 54, 55, 56, 58, 59, 60, 61 und 62 der Volks. 
tagswahlordnung lauten: 
V. Ermittelung und Prüfung des Abſtimmungs⸗ 


55. 
Ungültig ſind Stimmzettel 
1. die nicht in einem amtlich abgeſtempelten Umſchlag 


für die Ausſtellung eines Wahlſcheines bei der Wiederholungs- 
wahl gegeben ſind. 
§ 74. 
Auf Grund der Wiederholungswahl wird das Wahl- 
ergebnis für den ganzen Wahlkreis neu wie bei der Haupt- 
wahl nach den Dorfcriften dieſer Wahlordnung ermittelt. 


3 52 
Für den Begriff des Wohnſitzes iſt 5 7 des B. G. B. 
maßgebend. 


§ 2 des Bürgerlichen Geſetzbuches lautet: 
Wer ſich an einem Grte ſtändig niederläßt, begründet an 
dieſem Orte ſeinen Wohnſitz. 
۹ Der Wohnſitz kann gleichzeitig an mehreren Orten be— 
ehen. 
Der Wohnſitz wird aufgehoben, wenn die Niederlaſſung 
mit dem Willen aufgehoben wird, ſie aufzugeben. 


8 15. 


Dem Wahlvorſtande können für die Ermittelung des 
Abſtimmungsergebniſſes und die Herſtellung der Nieder⸗ 
ſchriften Beamte oder ſonſtige geeignete Perſonen als 
Hilfsarbeiter durch den Gemeindevorſtand beigegeben 
werden. An der Beſchlußfaſſung des Wahlvorftandes 
nehmen Hilfsarbeiter nicht teil. 


5 ۰ 


Die Koſten der Wahlen zu den Gemeindevertre— 
tungen ſind von den Gemeinden zu tragen. 


S ۰ | 
Die Befhaffung der Wahlunterlagen ift Sache ber 
Gemeinden. 
§ 16. 


Dieſe Wahlordnung wird im Geſetzblatt für die 
Freie Stadt Danzig veröffentlicht. Sie tritt mit dem 
Tage der Veröffentlichung in Kraft. 


Danzig, den A April 1924. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. 0 Dr. Schwartz. 


03 


berichtigt. Sonſtige Bedenken find in der Niederſchrift zu 
vermerken. * 


: § 67. 

Der Wahlausſchuß verteilt nach Ermittelung des Wahl- 
ergebniſſes die Abgeordnetenſitze gemäß 55 26 bis 29 des 
Volkstagswahlgeſetzes auf die einzelnen Wahlvorſchläge, ers 
klärt die erforderliche Anzahl von Abgeordneten für gewählt 
und ſtellt die Reihenfolge der Erſatzmänner feſt. 


5 68. 

Der Wahlleiter hat die Gewählten von der auf fie ge 
fallenen Wahl zu benachrichtigen und ſie aufzufordern, ſich 
binnen einer Woche nach Zuftellung der Nachricht beim Wahl⸗ 
leiter über die Annahme oder Ablehnung der Wahl zu ero 
klären. Die Wahl gilt als angenommen, wenn innerhalb 
dieſer Friſt keine Erklärung eingeht. Annahme unter Dors 
behalt gilt als Ablehnung. 

Der Wahlleiter veröffentlicht das Geſamtergebnis der 
Dolfstagswahl, die Namen der für gewählt Erklärten, der 
Erſatzmänner ſowie die Zahl der überhaupt und der für die 


einzelnen Wahlvorſchläge abgegebenen gültigen und der abge⸗ 


gebenen ungültigen Stimmen im Staatsanzeiger. 


8 ۰ e 
Auf die Wiederholungswahl finden die Vorſchriften 
der 88 72, 75 und 74 der Volkstagswahlordnung mit 
der Maßgabe entſprechende Anwendung, daß die Wieder⸗ 
holungswahl bis ſpäteſtens binnen einem Monat ſtattzu⸗ 


finden hat. 
Die §§ 72, 25 und 74 der Volkstagswahlordnung lauten: 


VIll. twiederholungswahl. 


: 8772. 

Wird gemäß 5 51 des Volkstagswahlgeſetzes eine Wieder⸗ 
holungswahl angeordnet, fo gelten für dieſe dieſelben Dots 
ſchriften wie für die Hauptwahl. 

Die Wahlbezirke, die Wahlräume, die Wahlvorſteher und 
ihre Stellvertreter bleiben unverändert, ſoweit nicht eine Aende⸗ 
rung nach dem Ermeſſen der nach § 77 zuſtändigen Behörde 
geboten erſcheint. Solche Aenderungen ſind gemäß § 45 
öffentlich bekannt zu geben. Die Beſcheinigung hierüber iſt 
nicht der Wählerliſte oder Wahlkartei beizugeben, ſondern von 
den Gemeindevorſtänden den Wahlvorſtehern noch vor dem 
Wahltag beſonders einzureichen. 


8.73. 

Bei der Wiederholungswahl, die nicht ſpäter als 5 Monate 
nach der Hauptwahl ſtattfinden darf, wird nach denſelben 
Wahlvorſchlägen und auf Grund derſelben Wahlliſten oder 
Wahlkarteien wie bei der Hauptwahl gewählt. 

Wahlſcheine für die Wiederholungswahl werden nur Per⸗ 
ſonen ausgeſtellt, denen für die erſte Wahl ein Wahlſchein 
ausgeſtellt worden war, oder bei denen die Dorausfegungen 
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103] Warnau 
1041 
105۳۵ ۵۵ 
100320 


1074 Seyersvorderfampen 
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Nr. 41 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ar. E 


Einhufer beiträge 
١ Befanntmachung. 

Gemäß 55 14 und 15 des 06 0 Viehſeuchenentſchädi⸗ 
gung vom 8. 4. 1924 (G. Bl. 5. 116) wird hiermit angeordnet, daß 
zur Beſtreitung der Entſchädigungen von den Beſitzern von Einhus 
fern (Pferde, Eſel, Mauleſel und Maultiere) auf der Grundlage der 
bereits vorhandenen, zum 1. Januar d. ۰ aufgeſtellten Liſten für 
jedes Stück ein Betrag von 5 G zu erheben iſt. 

Danzig, den 19. September 1928. 


Der Senät der Freien و‎ Danzig. 
r. Fran 
de Bekanntmachung bringe ich hiermit zur Kenntnis 
der Ortsbehörden. In Ausführung derſelben wird folgendes bemerkt 
bezw. angeordnet: 

1. Der von den einzelnen Gemeinden an die Kreiskommunalkaſſe abs 
zuführende Geſamtbetrag ergibt ſich aus der nachſtehend abgedruck⸗ 
ten Sufammenftellung. 

2. Die Einziehung der Beiträge hat auf Grund der den Gemeinden 
zurückgeſandten und vom Kreisausſchuß feſtgeſtellten Einhuferlifte 
der vorherigen Umlage zu erfolgen. Soweit in dem Einhuferbe⸗ 
ftande Anderungen eingetreten find, find dem Kreisausfhuß hier- 
über Sus bezw. Abgangsliſten einzureichen. 

3. Die Einziehung und Abführung der Beiträge hat mit größter Bes 
ſchleunigung zu erfolgen, da der Ertrag der bisherigen Umlagen 
nahezu aufgebraucht iſt. Ich erwarte den Eingang der Beiträge 

bis ſpäteſtens zum 20. Oktober d. Is. 


ec? 4. Zuſammenſtellung der Einhuferbeiträge. 
ab 3 ½7% Bleiben an 


8 DEE, ب‎ E den Kreis 
]یر‎ Gemeinde Einhu-] “® ff d. Gemeinde abzuführen 
a . 
| 2 ۳۳ E 5 | 6 
Lälltebabte 68 204 7114 196186 
2jAltenau 67 201 7104 193/96 
30 Altendorf 65 195 6083 188017 
4| Altmünſterberg 254 762 26167 735033 
50Altweichſel 113 339 11,86 327 13 
6| Bärwalde 85 255 8193 246107 
71Barendt 236 708 2478 683022 
8IBarenhof ` 70 210 7135 202165 
9 73 23 80 22870 
10 141 423 1481 408119 
1118 lumftein 118 354 1239 341/61 
12 ag 129 357 13/55 37135 
13|8rösfe 163 489 17112 471088 
140 Brunau 263 789 27162 761/38 
15/Damerau 134 402 14107 387 93 
160Dammfelde 97 291 10/19 280181 
17]Eicbwalde_ 209 627 21195 605105 
18jEinlage ` ` 1.194 582 20137 561/63 
19 fürftenau `` 249 747 26115 720185 
20] Fürftenwerder ` 224 672 23152 648/48 
21۱6۳0۲ 183 549 19022 52978 
22160112001۴ A 42 126 441 12159 
2816101712001۳ B 217 651 22179 628/21 
294 ۸ 96 288 1008 27792 
25 Herrenhagen 59 177 6020 170/80 
26[Heubuden 271 813 2846 78454 
27 Holm 117 351 1229 33871 
28| Irrgang 79 237 80 2280 
29] Jankendorf 54 162 9167 156033 
30 Jungfer 110 330 1155 31845 
310 Halteherberge 67 201 704 193/96 
32] Kalthof 94 282 9187 272113 
33]Kaminfe 41 123 401 11869 
34|Keitlau 29 87 305 83 95 
350Krebsfelde 156 468 38 45162 
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Nr. 6. > 
| Perſonalien. 
Der Gemeindevorſteher Ellert in Neuteicherhinterfeld iſt von 


ſeiner Krankheit geneſen und wird die Dienſtgeſchäfte vom 1. 10. d. 
Is. ab wieder übernehmen. : 
Tiegenhof, den 29. September 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


Ausſchreibung. | 

Die Malerarbeiten (2 Los Innenarbeiten) für den 
Um⸗ und Erweiterungsbau des Kreishauſes in Tiegen⸗ 
hof werden hiermit unter den Eingeſeſſenen des Kreiſes 
Gr. Werder öffentlich ausgeſchrieben. 

Die Verdingungsunterlagen ſind gegen Erſtattung 
einer Schreibgebühr in Höhe von 2.00 G im Kreisbau⸗ 
amt Tiegenhof erhältlich. Verſchloſſene Angebote ſind bis 
zum 5. Oktober d. Is. an das Kreisbauamt einzureichen. 
Oeffnungstermin für die Angebote iſt Freitag, den 5. 
Oktober d. Oe, vorm. 105 Uhr im Kreisbauamt. 

Tiegenhof, den 27. September 1928 


Das Kreisbauamt. 


Ni 7 


Nr. 8. م‎ 
Bekanntmachung. 


Der Wagenverkehr über den Bieberzug in Zepyersvorderkampen 
(Sollſtelle) wird vom 1. Oktober bis zur Fertigſtellung der Arbeiten 
geſperrt. 7 ١ 

Tiegenhof, den 29. September 1928. 

Das ۰ 


Tisch- u. Küchen- 


Lampen 
it nach glänzenden 


mit la 
Anerkennungen e Es 
vieler tauſender angejehe: deutschen Brennern 


geſetzlich geichüttes 


رت تلا تلا ۱014 


Landwirte u. Tierärzte = 
* Lea-Lampen 
wirkſamſte Ungeziefer⸗ k 3 

mittel bei allen ۰ Erfurter 


Heine Wafchungen! 
Beine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Weſtpr. Kleinbahnen. ee 
PR | ی‎ tritt ein neuer Heinrich Penner, 


Auskunft erteilen die beſetzten Neu teich 


Bahnhöfe. N 
© © © 6 © © © © © © © © © 6 5 6 © 6 © © 


Sturmlaternen 


empfiehlt preiswert 


وان 25 


Prelikan⸗ 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden f 


ferner 


Pelikan Wäſche⸗Zeichentinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


Pech & Richert, Neuteich. 


reie Stadt Danzig). 


Tierarzt Bargums 


— —— üꝛi— —ũ -. ũ — — — —— سس‎ 


Kopf wie vor. 
108 Gutsbezirk a.d. Nogat] 104 312 10192 2011008 
109 Montauerforft 3 9 — 32 8168 
110/101. Renkau 29 87 305 835 
85 255 8.93 24607 


a - | 88 | 264 m 254 76 


Tiegenhof, den 27. September 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. | 
Nr. la. — | 


Rechtzeitige Erſtattung der Unfallanzeigen. 

Nach 88 1552 ff der Keichsverſicherungsordnung und 8 34 der 
Satzung der landw. Berufsgenoſſenſchaft für die Freie Stadt Danzig 
iſt von jedem in einem verſicherten Betriebe vorkommenden Unfall, 
durch welchen eine Perſon getötet oder ſo verletzt iſt, daß fte ſtirbt 
oder für mehr als 3 Tage völlig oder teilweiſe erwerbsunfähig wird, 
von den Betriebs unternehmern bei der Grtspolizeibehörde und dem 
Sektionsvorſtande Anzeige zu erſtatten. 


Die Anzeige muß binnen 5 Tagen nach dem 


Tage erfolgen, an welchem der Betriebsunterneh⸗ 
mer von dem Unfall Reuntuis erlangt hat. 
Die obige Dorfchrift iſt von den Unternehmern des öfteren nicht 

beachtet worden. Entweder iſt die Anzeige verſpätet erſtattet, oder es 


iſt nur ein Exemplar der Ortspolizeibehörde überſandt worden, während 


die Anzeige an die hieſige Sektion unterblieben iſt. 

Wir bringen daher die Beſtimmungen erneut in Erinnerung und 
bemerken, daß Betriebsunternehmer, welche ſie nicht beachten, Be⸗ 
ſtrafung zu gewärtigen haben. 

Die Grtspolizeibehörden werden erſucht, dies zur Kenntnis der 
Betriebsunternehmer zu bringen. 

Tiegenhof, den 1. Oktober 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 


8 Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
BE 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes 


Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteichh, im Waiſenhauſe Dienstag, den 9. Oktober 1928 
nachm. um 2½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder. 
um 5 ½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. ۱ 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als هم نی را‎ ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. d 
Tiegenhof, den 28. September 1928. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 3. 


Hauskollekte. 


Dem Derein für das Wohl der Taubſtummen in Danzig iſt vom 
Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 15. Okto⸗ 
ber bis 15. Dezember d. Is. zum Baften einer Weihnachtsbeſcherung 


der Zöglinge der dortigen Taubſtummenſchule bei den Bewohnern 


der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 

Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 28. September 1928. 


Der Landrat. 


Hauszkollekte. 


Dem St. Joſefsheim St. Tereſia in Danzig —Schidlitz—Karthäu⸗ 
ſerſtr. 115—116— iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, 
während der Seit vom 1. Oktober 1928 bis 1. März 1929 bei den 
Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte zum Beſten 
des genannten Heims und ſeiner Arbeiten abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. * 

Tiegenhof, den 28. September 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


W ج ج‎ 
Perſonalien. 


Infolge Amtsniederlegung des Gemeindevorſtehers Klaaßen in 
Neuteichsdorf werden die Dienſtgeſchäfte bis auf weiteres von dem 
Schöffen, Hofbeſitzer Robert Nikolay geführt. 


Tiegenhof, den 29. September 1928. 7 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſe 
des Kreiſes Großes Werder. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (F 


— — 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


Nr. Hauskollekte. 


e Danziger‘ Stadtmiſſion in Danzig iſt vom Senat die Ge⸗ 
nehmigung erteilt worden, in der Seit von ſogleich bis 31. 12. d. Js. 
zum Beſten ihrer Winter⸗ und Weihnachtsarbeit bei den Bewohnern 
der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


Der ۰ 
Nr. 


Diohoniffenhrankenhaus Marienburg. 


Die neuerbaute Badeanſtalt des Diakonſſſenkrankenhauſes Maris 
enburg iſt täglich von 10 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends geöffnet. 
Die Dormittagsftunden find vorzugsweiſe für Frauen und die ads 
mittagsſtunden für Männer vorgeſehen. An Sonn- und Feiertagen iſt 
die Anſtalt geſchloſſen. In ihr werden folgende Bäder zu den made 
ſtehenden Preiſen verabfolgt: 


1. Brauſebad oder Abgüſſe 0,50 Reichsmark 
2. Sitzbrauſe 0,80 9 
53. Wannenbad (I. Mlaſſe) 1,50 ۳ 
4. Wannenbad (Il. Klaſſe) 0,80 7 
5. Wechſelbad * 1,50 d 
6. 5۱60۵۵ . 7 ۲ . 0 
7. Sitzbad mit تسب‎ Salz —. FE FIR 00 7 
8. Wechſelfußbad . n 0,50 e 

. . 9. ۵ SO 
10. Kräuterbad. 1,50 3 
11۱. Salzbad (mit Soot 2,00 3 
12. Schwefelbad 2,50 a 
13. Teerbad 2,50 19 
14. Kleiebad ۱ 1,50 ۳. 
15. Fichtennadelbad (l. Ulaſſe) 50 7 


۰ 1 
16. Fichtennadel⸗Kohlenſäurebad m. Nachruhen 5,50 1 
12. Fichtennadel⸗Sauerſtoffbad mit Nachruhen 0 * 
18. Kohlenſäurebad (keine Tabletten) m. Nachruh. 5,50 vw 


19. Sauerſtoffbad mit 1 d 3,50 0 
20. Kohlenfaures Stahlbad mit Nachruhen . 4,50 
21. Kohlenfaures Sohlbad mit ۸ 4,50 7 
22, ۲۲۲۵۵۲۵۲۱۲۵۲۸۵۵۵ mit ۵6۲ ۰ 2,50 ۳ 


23۰ SE Bed Bad mit Nachruhen 8 200 fr 
24. Ruſſiſches Bad (Dampfbad) mit bas زب‎ 2,60 
28۰ ۵ 1 2,60 7 
26. ۶ Wannenbad 


H ۰ 2, 50 ۸ 

227. Elektriſches Vollichtbad E at 3,00 A 
28. Elektriſches Teillichtbad 1,50 d 
29. Elektriſches Kopflichtbad ۰ 1,00 3 
// A 78 D 

31. Dibrationsinafjage 0,75 7 

52, Wannenbad mit packung und Mafjage 3,00 4 

33. Dollmafjfage . + 1 3.00 7 

34. Teilmafjage . 1,00 7 

55. Fangopackung bei 5 Pfund Fango 5,00 % 

für je 1 Pfund Fango mehr 0,40 A 

Obiges mit Salzzufag für je راز‎ ‚Salz 0,10 Ge 


2 2,00 1 
= 


36. Höhenſonne (im Baupthaufe) ` 

37. Diathermie (im Haupthauſe) 

38. Dampfſtrahlbrauſe 

Alle hier nicht aufgeführten Bäder und Safe werden auf 
Wunſch beſorgt. 


Betr. Bäder: Fuſchlag für Kinder von 6 Jahren ab 0,50 
Reichsmark. Unter 6 Jahren 1 Kind frei, ſofern nicht friſches Waſſer 
verlangt wird, mit Ausnahme von Sonnabend und vor den Feſttagen. 

Leihgebühr für ı Laken 0,30 Reichsmark ۰ 
Leihgebühr für 1 Handtuch 0,15 S 
Seife ift beim Bademeiſter zu haben. 
Tiegenhof, den 5. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Jagoſcheine. 


Im Monat September 1928 haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Landwirt C. Enß⸗Schönhorſt, Lehrer Albert Kroll⸗Eichwalde, Rout, 


Nr. 9 


den 11. Oktober‏ یف 


Ar. 42 


Sg des Landrats amtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ur. ۰ — 07 
Dienſtſtunden. 

Die Dienſtſtunden für alle im SUE ST E Dienſt⸗ 
ſtellen find ab Montag, den 15. Oktober d. Is. auf die Seit von 8 
bis 1 Uhr vormittags und, außer am Sonnabend, von 5 bis 6 Uhr 
nachmittags feſtgeſetzt. Die Kreisſparkaſſe und die Kreiskommunal⸗ 
kaſſe ſind für den Publikumverkehr nur bis 5 5 nachmittags ge⸗ 
öffnet. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1928. ۰ 
ar Landrat als ۷ des Kreisausschusses 
Ark. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks ۰۶ 
gung der Kreishundefteuer für das 2. Steuerhalbjahr 1928 
(Oktober 1928 / März 1929) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflich⸗ 
tigen Hunde nach dem Stande vom * 10. 1928 aufzuſtellen und in 
doppelter Ansfertigung 

bis ſpäteſtens zum l. Rovember d. Is. 
hierher einzureichen. 

Su dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Ta- 
gen Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des Derzeichniffes erhalten die 
Grtsbehörden nach Feftftellung durch den Kreisausſchuß zur Einzie⸗ 
hung der Steuerbeträge zurück. 

‚Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April ۰ 
ber 1928) neu hinzugekommen ſind, müſſen für dieſes noch nachträg⸗ 
lich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund ſchon 
anderweit verſteuert oder anftelle eines eingegangen ſchon verſteuerten 
Hundes angeſchafft iſt. Bunde, welche hiernach einer Nachbeſteuerung 
unterliegen, find in der Liſte unter beſonderem Abſchnitt „Zugang“ 
aufzuführen. 

Schließlich erſuchen wir ſtrengſtens darauf zu achten, daß in ber 
Hundeſteuerliſte auch ſämtliche vorhandenen khunde aufgenommen 
werden, Eine Nachprüfung behalten wir uns vor. 

Tiegenhof, den 2. Oktober 1928 


Der Kreisausſchuß. 
Nr. 5 


Schau der offenen Schornſteine. 

Die mit der Einrelchu ng der Prüfungsberichte Über die Schau 
der offenen Schornfteine rückſtändigen Herren Amtsvorſteher erinnere 
ich hiermit an Einreichung derfelben, 

Die Berichte find ſpäteſtens bis zum 20. $. its. an 
mich einzureichen. 

Tiegenhof, den 9. Oktober 1928, 

Der Landrat. 


Nr. 3a, — 
meßtiſchblätter. 

Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes erinnere ich an baldige 
Einreichung der Nachweiſung über die im letzten Jahre eingetretenen 
topographiſchen Veränderungen oder Fehlanzeige gemäß meiner Der- 
fügung vom 15. 8. 1922 — 3446 ۶ —. Die Veränderungsnachweiſe 
ſind in doppelter Ausfertigung einzureichen. 

iegenhof, den 4. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Bauskollekte. 


Be Caritasverband für die Freie Stadt Danzig in Danzig ift 
vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von ſogleich 
bis 15. 12. d. Is. zum Beſten der katholiſchen freien Wohlfahrts⸗ 
pflege, insbeſondere Gefangenenfürforge, Armenpflege und Gefähr⸗ 
detenfürſorge bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Haus» 
kollekte abzuhalten. 

Die Crs der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Kent den 9. Oktober 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


= ب 105 


1 


Weſtpr. ١ ۰ 

Ab 1. Oktober 1928 tritt de 
Ausnahmetarif 6 zum Binnentari 
in Kraft. Auskunft erteilen di 


E a m H 6 n ee 

schen Senne H ) | kwunshka ۱ I 

Lea “ L am pe D lzu allen Gelegenheiten wie 
ier zum Geburtstage 


zur Verlobung 
zur Vermuͤhlung 
zur Silberhochzeit 
zur Holdenhochzeit 
zu Jubiläumsfeiern 
empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


Sturmlaternen 


empfiehlt preiswert 


Heinrich Penner, 


Neuteich. 


Albert Voigt & Co. 
Fernſpr. 24117172 Danzig Vorſt. Graben 50 
führen ſeit über 25 Jahren fe 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau — 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. uſw. 


Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
Berlin. 8 
:-: Erſtklaſſige Geräte :—: 


Frachtbriefe 


(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & ۱۱۱/۱۲۲, ۰ 


Sonſt iſt „Der Deutfche Runde: 
funk⸗, die Funkzeitſchrift im roten 
Umſchlag, ausverkauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem ١ 
Empfänger 112011011115] dle 
ausführlichen Programme aller 

, Sender nicht haben? Deshalb. 

Beftellen Sie den Seutſchen Kundfunk Bei Ihrem Buchhändler. Brleſtrager 


oder Poſtamt. Bezugspreis monatl. RM 2. Einzelheft مد‎ Pf. Wer den Seutſchen 
Rundfunk noch nicht kennt, fordere koſtenlos Probeheft vom Verlag. Berlin N24 


Inſerieren bringt Gewinn! 


Tisch- u. Küchen- 


| Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


mann Kurt Schulze⸗Platenhof, Geſchäftsführer Karl Schäfer⸗Neu⸗ 
teich, Hofbeſitzer Gerhard Thießen⸗Gr. Lichtenau, Nofbeſttzer Richard 
Wadehn⸗Neuteichsdorf, Hofbefiger Johann Warkentin⸗Tiegenhagen, 
Landwirt Georg Grübnau⸗Einlage, Landwirt Paul Wölfe-Schönfee, 
Follwachtmeiſter Ernſt Grübnau⸗Halbſtadt, Hofbefiger Otto Andres⸗ 
Fürſtenwerder, Student Werner Fritz⸗Elbing z. St. Warnau, Land⸗ 
wirt Eberhard Schmoll⸗Warnau, Bofbefiger Walter Wiebe⸗Fürſten⸗ 
werder, Landwirt Ernſt Penner⸗Wernersdorf, Hofbeſitzer Johann 
Siemens⸗Grenzdorf, Gutsbeſitzer Zenninges⸗Parſchau, Hofbeſitzer 
Erich Senger⸗Altmünſterberg, Landw. Inſpektor Franz Littkowski⸗ 
Ließau, Joachim Bachmann-Ließau, Landwirt Lothar Klatt⸗Gr. 
Leſewitz, Hofbeſitzer Johannes en Mausdorf, Eigentümer 
Johann Magehrke Is Jungfer, Simmermann Johann Magehrke ۰ 
Jungfer, Landwirt Karl Könnecke⸗Altmünſterberg, Landwirt Erich 


Heidebrecht⸗Marienau, Rentier Johann Konrad⸗Kalthof, Gberzoll⸗ 


inſpektor Waldemar Behnke⸗Marienau. 
Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


oi Der Landrat. 
Nr. 8. un 
Perſonalien. 


Die Gemeindevorſtehergeſchäfte in Tragheim werden bis auf 
weiteres von dem Schöffen, Gutsbeſitzer Max Garnier geführt. 
Tiegenhof, den 9. Oktober 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die perſonenſtandsaufnahme 1928 
findet Dienstag, den 9. Oktober ſtatt. 


Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial — Liſten A, B 
C — wird den Hauseigentümern oder deren Stellvertretern 
in der Seit vom 6.—8. Oktober d. Is. in den Stadt’ und 
Landkreiſen durch die Gemeindebehörden zugeſtellt. 


Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer oder 
deſſen Stellvertreter ſelbſt auszufüllen, die Liſten C dagegen 
durch jeden Haushaltungsvorſtand und von jedem Inhaber 
einer ſelbſtändigen Wohnung. Die Eintragungen haben nach dem 
Stande vom 9. Oktober d. Is. zu erfolgen. Auf die An⸗ 
weiſungen unter „Sur Beachtung“ auf den Liſten A und C 
wird beſonders hingewieſen. Genügen die zugeſtellten Liſten 
nicht, fo find weitere Kiften von den Bemeindebehörden o: 
zufordern. Die Liſten C find den auf dem Grundſtück woh’ 
nenden Parteien durch die Hauseigentümer oder deren 
Stellvertreter zwecks Ausfüllung ſpäteſtens am 9. Oktober 
d. Is. zuzuſtellen, am 10. Oktober morgens wieder ein⸗ 
zuſammeln und alsdann hinſichtlich der Eintragungen zu 
prüfen und gegebenenfalls zu berichtigen. 

Die Liſten A und B find gleichzeitig mit den feitens 
des Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters ges 
ſammelten £iften C den betr. Gemeindebehörden bis ſpä⸗ 
teſtens 13. Oktober zurückzuſchicken. 


Die Gemeindebehorden der Stadt⸗ und Landkreiſe ha⸗ 


ben die Ablieferung der Liſten genau zu überwachen und 
letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Vollzähligkeit 
zu unterziehen. 

Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen wiſſent⸗ 
lich wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, die ere 
forderlichen Angaben zu machen, wird nach Maßgabe der 
Beſtimmungen des § 169 des Steuergrundgeſetzes mit einer 
Geldſtrafe bis zu 1000 G belegt. | 

Danzig, den J. Oktober 1928. 


Steueramt 1. Steueramt IT. 


Tagung für Schulmuſik. 
Am 25. und 24. Oktober d. Is. findet im Saale des Deutſchen 
Hauſes in Tiegenhof eine 
Tagung für Schul ۴ 
Datt, Zu dieſer Deranftaltung werden ſämtliche Lehrkräfte des Krei⸗ 
ſes eingeladen. | 
Das Programm der Tagung wird den einzelnen Schulen ۶ 


ellt. 
Tiegenhof, den 6. Oktober 1928. 
N Der Kreisſchulrat. 


5 3 Weidemann. 


۰ 
تا‎ HF 


۲6۱5-71 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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ſeine Stellverteter ihre Geſchäfte bis zum Beginn der erſten 
Sitzung des neugewählten Volkstages weiter. 
®,- Artikel 4. 

Artikel 25 erhält folgende Faſſung: 

Der Senat beſteht aus dem Präſidenten, dem ftellver- 
tretenden Präſidenten und zehn Senatoren. 

Der Präſident und vier Senatoren werden als 
vollbeſoldete Mitglieder, der ſtellvertretende Präſident 
des Senats und ſechs Senatoren als unbeſoldete Mitglieder 
auf unbeſtimmte Seit vom Volkstag gewählt. 


Die Wahl iſt geheim, und geſchieht durch Abgabe 


von Stimmzetteln. Gewählt ift, der die Mehrzahl der abs 
gegebenen Stimmen erhält. Wird die unbedingte Stimmen— 
mehrheit bei der erſten Abſtimmung nicht erzielt, ſo iſt unter 
die die meiſten Stimmen erhalten 
haben, abermals zu wählen. Erhalten bei der Stichwahl 
beide Bewerber die gleiche Stimmenzahl, ſo entſcheidet das 
vom Präſidenten des Volkstages zu ziehende Los. 
Artikel Aa (neu). 

Artikel 28 wird wie folgt geändert: 

In Abſatz J, Satz 1 werden die Worte „durch den 
Präfidenten des Senat oder deſſen Stellvertreter“ erſetzt 
durch die Worte „durch den Präfidenten des Volkstages 
oder deſſen Stellvertreter“. 

Artikel 4b (neu). 
Artikel 29 erhält folgende Faſſung: 
Die Mitglieder des Senats ſind einzeln und in ihrer 


SGeſamtheit von dem Vertrauen des Dolfstages abhängig 


und haben von و‎ Amte zurückzutreten, wenn der 5۰2 
tag ihnen ſein Vertrauen durch ausdrücklichen Beſchluß 
entzieht. Der Antrag auf Entziehung des Vertrauens bedarf 
der Unterſchrift von wenigſtens fünfzehn Abgeordneten. Er 
iſt mindeſtens eine Woche vor der Verhandlung allen Ab⸗ 
geordneten und dem Senate mitzuteilen. Der Beſchluß er- 
fordert die Suſtimmung der Mehrheit ſämtlicher Abgeord- 
neten und ſofern er nicht mit einer Mehrheit von zwei 
Dritteln der Anweſenden gefaßt iſt, eine zweite Beratung 
und Abſtimmung früheſtens nach ſieben Tagen. An dies 
ſem Falle genügt der Beſchluß der Mehrheit ſämtlicher 
Abgeordneten. ۱ 
Artikel Ac (neu). 

Artikel 35 erhält folgende Faſſung: 

Das Gehalt, das Ruhegehalt und die Hinterbliebenenver: 
ſorgung der vollbeſoldeten Mitglieder des Senats ſowie die 
Aufwandsentſchädigung für die unbeſoldeten Mitglieder 
des Senats werden durch Geſetz geregelt. 

Artikel Ad (neu). 

In Artikel 54 werden die Eingangsworte 

„Die Mitglieder des Senats im Hauptamt“ erſetzt durch 
die Worte „Die vollbeſoldeten Mitglieder des Senat“ und 
„die im Nebenamt“ erſetzt durch die Worte „die unbefol- 
deten!“ : 

Cé Artikel Ae (neu). 
Artikel 64 erhält folgende Faſſung: 
Die Richter der ordentlichen Gerichts barkeit werden auf 


den beiden Perſonen, 


NReuteich, den 15. Oktober 


Sonder · Husgabe 


CH 


Nr. 43 


verordnung ۱ 

über FJulaſſung eines Volksbegehrens. 

Auf Grund der 88 6 und 7 des Geſetzes über den 
Volksentſcheid vom 6. März 1925 (Geſetzblatt S. 335 ff) 
wir hiermit verordnet: Dez 

| SL 

Auf den von mehr als 2000 Stimmberechtigten ge= 
ſtellten Antrag wird ein Volksbegehren mit dem Hennwort 
„Volkswille“ für folgenden Geſetzentwurf zugelaſſen: 


© © ſ e 6 
betr. Abänderung der Verfaſſung der Freien Stadt 
Danzig. : 


Die Verfaſſung der Freien Stadt Danzig in der Faſſung 
der Bekanntmachung vom 14 Juni 1922 wird wie folgt 
geändert: 

Artikel ۰ 
Artikel 6 erhält folgenden Wortlaut: 
„Der Volkstag beſteht aus zweiundſiebzig Abgeordneten“. 
Artikel 2. 
Artikel 9 erhält folgende Faſſung: 
„Der Volkstag wird auf 4 Jahre gewählt“. 

Vor Ablauf der Wahlperiode kann ſich der Volkstag 
durch eigenen Beſchluß auflöſen. 

Der Antrag auf Auflöſung des Volkstages durch eige⸗ 
nen Beſchluß bedarf der Unterſchrift von wenigſtens fünf⸗ 
zehn Abgeordneten. Er iſt mindeſtens eine Woche vor der 


Verhandlung allen Abgeordneten und dem Senat mitzutei⸗ 


len. Der Beſchluß erfordert die Suſtimmung der Mehrheit 
ſämtlicher Abgeordneten, und, ſofern er nicht mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln der Anweſenden gefaßt iſt, eine 
Beratung und Abſtim mung früheſtens nach fieben Tagen. 
In dieſem Falle genügt der Beſchluß der Mehrheit ſämt⸗ 


7 


licher Abgeordneten. 


Die Neuwahl des Dolfstages findet an einem 5011112 


| tag im vorletzten Monate vor Ablauf der Wahlperiode 


ſtatt. 9 
Inm Falle der Auflöfung findet die Neuwahl an einem 


Sonntag binnen zwei Monaten, jedoch nicht vor ſechs 


Wochen nach dem Tage der Auflöſung ſtatt. Der bisherige 
Dolfstag führt die Geſchäfte bis zur Neuwahl weiter. 

Die Wahlperiode des neuen Volkstages beginnt, falls 

der Volkstag ſich aufgelöſt hat, mit dem Tage der Neuwahl im 

übrigen mit dem Ablauf der Wahlperiode des alten Volkstages. 

Das Nähere über die Wahl des Volkstages beſtimmt 


Artikel 3.‏ تب 
Im »Actikel 12 wird der Abſatz 2 durch folgende neue‏ 
aſſung erſetzt: Er 3‏ 

Sur erſten Sitzung nach jeder Neuwahl tritt der ۰ 


tag ſpäteſtens am fänfzehnten Tage nach dem Beginn der 


das Wahlgeſetz. 


Wahlperiode auf Berufung des Senats zuſammen. 


Im Falle der Auflöſung oder des Ablaufs der Wahl⸗ 
periode führen der bisherige Präſident des Volkstages and 


نيا 


Eintragungsſche ine find * 
bis zum Ablauf der Eintragungsfrift (28. 10. 1928) aus 


8 
Wi 
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gungsverfahren durchzuführen. Das Eintragungsverfahren 


geht wie folgt vor ſich: 
Eintragungsliſte. 

In jedem Gemeindeamt iſt in der vom Senat be- 
ſtimmtenEintragungsfriſt v. 22. 10. b. 28. 10. d. Is. in der Seit 
von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags eine (Gin, 
tragungsliſte aus zulegen. Die erforderlichen Vordrucke bier, 
für ſind in dieſen Tagen an die Gemeindebehörden zur ۰ 
ſendung gelangt. Etwaiger weiterer Bedarf kann bei mir 
angefordert werden. Zu der Eintragung dürfen nur die 
vorgeſchriebenen Vordrucke verwendet werden. 

Ortsübliche Bekanntmachung. 

Die Gemeindebehörden haben unverzüglich in ortsüb- 
licher Weiſe bekanntzugeben, wo, an welchen Tagen und 
zu welchen Tagesſtunden die Unterſchriften in die Liſten 
eingetragen werden können. 

r 

Sur Eintragung iſt nur zuzulaſſen, 

a) wer in die Wählerliſte der Volkstagswahl vom 15. 
11. 1927 eingetragen iſt; es fet denn, daß das Stimm⸗ 
recht inzwiſchen verlorengegangen iſt oder während 
der Eintragungsfriſt ruht. 

b) wer einen Eintragungsſchein hat. 

Perſonen, die wegen Erteilung eines Wahlſcheines nach 
§ UI der Volkstagswahlordnung in der Wählerliſte zur 
Volkstagswahl vom 15. 11. 1927 geſtrichen worden find, 
gelten als eingetragen. 

Eintragungsſcheine. 

Der Eintragungsſchein berechtigt zur Eintragung in 
einem beliebigen Eintragungsraum. 

Einen Eintragungsſchein erhält auf Antrag 

I. ein Eintragungsberechtigter, der in der 

(Wählerliſte) eingetragen iſt, 

1. wenn er während der ganzen Eintragungsfrict außer · 
halb des Ortes ſich aufhält, in deſſen Stimmlifte 
(Wählerliſte) er eingetragen iſt. 

2. wenn er infolge eines körperlichen Leidens oder 
Gebrechens in ſeiner Bewegungsfähigkeit behindert 
iſt und durch den Eintragungsſchein die Möglichkeit 
erhält, einen für ihn günſtiger gelegenen Eintra⸗ 
gungsraum aufzuſuchen. 

II. ein Eintragungsberechtigter, der in eine Stimmliſte 
nicht eingetragen oder darin geſtrichen iſt, 

1. wenn er wegen Rubens des Stimmrechts (Wahl⸗ 
rechts) nicht eingetragen oder geſtrichen war, der 
Grund dafür aber nachträglich weggefallen it, 

2. wenn er nach Ablauf der Auslegungsfrift für die 
Volkstagswählerliſte, das iſt der 24. 10. 1927, ſei⸗ 
nen Wohnort von dem Ausland in das Inland 
verlegt hat. 

5. wenn er nachweiſt, daß er bei der letzten Auslegung 
der Stimmliſten (Wählerliſten) ohne ſein Ver⸗ 
ſchulden die Friſt zur Einlegung eines Einſpruchs 
gegen die Wählerliſte verſäumt hat. 

4. wenn er nachweift, daß er erſt nach der zuletzt ۰ 
genommenen Abſtim mung der Wahl (Volkstagswahl 
vom 15. 11. 1927) ſtimmberechtigt geworden iſt. 

Haben Berechtigte, die in der bei der Dolfstagswahl 
vom 13. II. 1927 benutzten Stimmliſte (Wählerliſte) ein⸗ 
getragen find, einen Eintragungsſchein erhalten, fo iſt dies 
in der Stimmliſte in der für den Vermerk der erfolgten 


Stimmliſte 


Stimmabgabe vorgeſehenen Spalte, und wär in der nächſt⸗ 


folgenden Spalte zu vermerken. 


Der Eintragungsſchein iſt nach dem in der Anlage 
gegebenen Vordruck auszuſtellen. 


zuſtellen. AR, 


Ueber die ausgeftellten Eintragungsſcheine hat die 
Gemeindebehoͤrde ein Verzeichnis zu führen. 


Einſprüche. 
SE die Ablehnung der : Sulaſſung zur Eintragung 


Im übrigen regelt 


Lebenszeit ernannt. 
Artikel Af (neu). 

Artikel 66 erhält folgenden Wortlaut: 

Die Amts verhältniſſe der Richter werden durch ein 
beſonderes Geſetz beſtimmt, das nur in den Formen des 
Artikels 40 abgeändert werden kann. 

Artikel 4g (neu). 

Artikel 69 erhält folgende neue Abſätze 2 bis 5: 

Die Gemeindeangelegenheiten der Stadt Danzig wer⸗ 
den vom Magiſtrat der Stadt Danzig und von der Stadt⸗ 
verordnetenverſammlung der Stadt Danzig geleitet. 

Der Magiſtrat beſteht aus dem Präſidenten des Senats 
als Vorſitzenden, vier vom Senat zu beſtimmenden Zeng: 
toren und fünf unbeſoldeten Stadträten. 

Sur Beſchlußfaſſung über Gemeindeangelegenheiten 


der Stadt Danzig wird vom Volkstag aus Angehörigen 


der Stadt Danzig nach dem Verhältnis der im Stadtkreis 
Danzig bei der letzten Volks tags wahl auf die einzelnen 
Wahlvorſchläge entfallenen Stimmen eine Stadtverordneten- 
verſammluug der Stadt Danzig gewählt. Die Amtsdauer 
der Stadtverordnetenverſammlung der Stadt Danzig endet 
gleichzeitig mit der des Volkstages. 

Die Stadtverodnetenverſammlung der Stadt Danzig hat 
die unbeſoldeten Stadträte zu wählen. 
die Suſammenſetzung und Suſtändigkeit der Stadtverord- 
netenverſammlung der Stadt Danzig ſowie die Verwaltung 
der Stadtgemeinde Danzig ein beſonderes Geſetz. 

Artikel 5. 
Es treten in Ga 
a) Artikel J, 2, 3, 48, 4e, Af, dieſes Geſetzes mit der 
Venen Artikel 1 jedoch mit der Maßgabe, 
das die gegenwärtige Sahl der Abgeordneten bis 
zu einer Neuwahl des Volkstages beſtehen bleibt, 

b) Artikel 4, Ab, Ae, 4d, 4g dieſes Geſetzes am ۰ 

Januar 1928 mit der Maßgabe, daß die Aemter 
der Senatoren im Nebenamt, die ſich am 51. 
Dezember 1928 im Dienſt befinden, an dieſem Ta- 
ge erlöſchen und die Neuwahl des Senats und des 
Magiſtrats nach den neuen Beſtimmungen im De⸗ 
zember 1928 zu erfolgen hat. 

Der bisherige Senat wird ermächtigt, die Verfaſſung 
binnen vierzehn Tagen nach Inkrafttreten dieſes Geſetzes 
in der neuen Faſſung unter Weglaſſung des Artikels 117 
im Geſetzblatt neu zu verkünden. 

: Danzig, den 22/27. September 1928. 
Vertrauensmann: Regierungsrat Dr. Hurt Blavier, Lang’ 
fuhr, Brunshöferweg 35. 


Stellvertreter: Parteiſekretär Albert Maier, Danzig, 
Hundegaſſe 61, Telef. 26721. 
Kreis: Danzig. Gemeinde: Danzig. 


82 
Die Eintragungsftift beginnt am 22. Oktober 1928 
und endigt am 28. Oktober 1928. 
9 8. 
Sum Abſtimmungsleiter wird Herr Öberregierungs- 
rat Dr. Meper⸗Barkhauſen, zu deſſen Stellvertreter Herr 
Reg⸗Rat Köppen ernannt. 


Danzig, den 5. Oktober 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 


Veröffentlicht! 


Für die Durchführung des Volksbegehrens kommen 
die folgenden Beſtimmungen in Frage: 
a) Geſetz über den Volksentſcheid vom 6. 3. 1923 (Ge⸗ 
ſetz⸗Blatt 5. 335), 

b) Verordnung zur Ausführung der Verordnung des 
Geſetzes über den Volksentſcheid (Abſtimmungsord - 
nung) vom 5. 10. 1925 (Geſetzblatt S. 1020). 
Nach dieſen Beſtimmungen iſt zunächſt وم‎ Eintra- 


— 108 — 
der gegen die Verſagung eines Eintragungsſcheines iſt 
Einſpruch zuläſſig. 


Allgemeines. 

Aufrufe (Plakate) von Parteien uſw., die ſich für oder 
gegen den von den Antragſtellern vorgeſchlagenen Geſetz⸗ 
entwurf ausſprechen, dürfen keinesfalls zum Gegenſtand 
einer amtlichen Veröffentlichung gemacht werden, da eine 
behördliche Beeinfluſſung des Verfahrens unterbleiben muß. 

Die Eintragung in die Eintragungsliſte iſt nicht ge⸗ 
heim. Auf der anderen Seite kennt aber das Eintragungsver⸗ 
fahren nicht den Begriff der Oeffentlichkeit in dem Sinne, 
wie er für die Stimmabgabe bei Volkstagswahlen und bei 
einer Dolfsabftimmung feſtgelegt iſt. Die Räume, in denen 
Eintragungsliſten aufgelegt werden, ſind vielmehr nicht anders 
zu behandeln, als andere Dienſträume der Gemeindebehör— 
den, insbeſondere die Räume, in denen bei Wahlen die 
Stimmliſten zur öffentlichen Einſicht aufgelegt werden. 

Eine förmliche Ueberwachung des Eintragungsverfah— 
rens durch Beauftragte der Antragſteller wäre mit den 
Beſtimmungen nicht vereinbar, auch mit der hoheitlichen 
Stellung der Gemeindebehörden bei dem Eintragungsver— 
fahren nicht verträglich. Eine Beſetzung der Eintragungs⸗ 
a mit Obleuten von Parteien kommt hiernach nicht in 

rage. 

Tiegenhof, den 12. Oktober 1928. 

Der Landrat. 


Eintragungsſchein. 
für das Volksbegehren „Volkswille“ 
SUBARO E SEE ß 
Dorname: 


nnd EE E ی‎ 
SONO DELU Oder EE EE 
و ا‎ A ee EE 
Strape und Hausnummer! EHE 
kann unter Abgabe dieſes Eintragungsſcheines in einer be, 
liebigen Gemeinde ſich in die Eintragungsliſte eintragen. 


ere EE F 
(Ort) 
Der Gemeindevorſteher. 
, ی‎ a A EE 
(Unterſchrift) 


Gibt die Gemeindebehörde dem ۰ 
ſpruch nicht alsbald ftatt, fo entſcheidet ihre Auffichtsbe- 
hörde (Candrat) binnen 1 Woche. 

Eintragung in die Liſten. 

Die Eintragungsberechtigten müſſen ſich ſelbſt in die 
Liſte eintragen. Es müſſen alle Spalten vollſtändig und 
leſerlich ausgefüllt werden. Erklärt ein Eintragungsberech⸗ 
tigter, daß er nicht ſchreiben kann, ſo wird ſeine Unter⸗ 
ſchrift durch die von dem Gemeindevorſteher vorzunehmen⸗ 
de Feſtſtellung dieſer Erklärung erſetzt. Die Feſtſtellung iſt in 
der Eintragungsliſte unter Angabe des Tages der Erklärungs⸗ 
abgabe zu beurkunden. Handzeichen oder nicht leſerliche Unter⸗ 
ſchriften find in der Spalte „Bemerkungen“ von dem Ges 
meindevorſteher zu erläutern. 

Die Eintragung muß enthalten 

a) Vor- und Sunamen, bei verheirateten und verheiratet 
geweſenen Frauen auch den Geburtsnamen, 

b) Stand, Gewerbe- oder Beruf, 

c) Bezeichnung der Wohnung. ` 
Bevor die Unterſchrift in die Eintragungsliſte einge⸗ 


tragen wird, hat die Gemeindebehörde in der Stimmlifte 
( Wählerliſte) in der für den Vermerk der erfolgten 5111111112 


abgabe beſtimmten Spalte eine entſprechende Eintragung zu 
niachen (am beſten durch Vermerk der lfd. Nr., unter der 
ſich der Berechtigte in die Eintragungsliſte einzeichnet). Zu 
verwenden iſt hierbei in jeder Stimmliſte dieſelbe und zwar 
die nächſtoffene Spalte. 

Inhaber von Eintragungsſcheinen (ſ. oben) übergeben 
dieſe Scheine; die Gemeindebehörde ſammelt die Eintra— 
gungsſcheine und verwahrt fie, bis der Erfolg des Eintra- 
gungs verfahrens feſtſteht. 

Abſchluß der Eintragungsliſten. 
Die Gemeindebehörden haben nach Ablauf der letzten 


Eintragungsſtunde, alſo ſpäteſtens am Abend des 28. 10. 


1928, die Eintragungsliften nach dem auf dem Vordruck 
befindlichen Muſter abzuſchließen. 


Meldung des Abſtimmungsergebniſſes. 
Hierüber folgt noch beſondere Verfügung. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
ی ا‎ SEN EA Bee Da re be ie DE a 


Nr. 49 RNeuteich, den 23. November | 1928 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen der Gemeinden find ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 3, 4, 5 bezw. 6 der untenſtehenden ant am. 
menftellung aufgeführten Beträge überwieſen worden. Die Anteile find in der aus den Spalten 7, 8 und 9 erſichtlichen Höhe diesſeits einbehal⸗ 
ten. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 10. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeindecechnung des laufenden 
Jahres erſucht. ١ 


7 Gemeinfamesldesal. (Anteilel£ohnfteuer für P⸗ Wohnungs» Auf 
Lë ‚N Soll Juli / Sep.ſam Iſtaufkom.] JInli/Sept. Geſamtbetrag] Kreisftener | Pflegefoften | bauabgabe | Gemeinde⸗ 
£ Gemeinde 1928 d. Stadt Dzg.) 1928 ` Se fonto 
Säuglingsh. 
5 5 5 5 5 5 5 5 
LEE Dee ی‎ ..... . ... 1 190021 2555 2 
di 2 1 5 | A | 5 | 6 | 7 | 8 | 9 | 10 
1 Altebabke 103/06 3414 137020 13720 1 
2 ei 82402 | 11/38 835 0 Ke 15 58273 
3 Altendorf ۰ 78118 11038 8905 95 
4 Altmünſterberg 773059 6403 6682 904/44 829044 8 75 — 
5 55 Ik ës D 7681 611 
6 ärwalde 15301 15301 15301 
7 Barendt 1370061 28450 1655/11 56160 159851 
8 Barenhof 385140 | 170070 556010 38797 168113 
9 | Beiershorft 399103 15075 11188 426116 426116 
10 ۰ 6 381/24 58035 439159 43959 
11 Blumſtein 128090 128090 128/90 | | ۱ 
13 | 7 le 500% | ars | 75 
röske 
14 Brunau ee 49 227160 1126/09 832152 | ۱ 293057 
15 Damerau 646147 93037 739084 739084 
16 Eichwalde 609. — 182008 791/08 737177 | | 53131 
17 | Einlage 803 05 | 158177 961082 | 961182 
18 Fürſtenau 739.78 | 32008 1059186 1059086 | | 
19 Fürſtenwerder 909155 134131 1043086 902 35 | | 141051 
20 Gnojau 182422 28450 | 2 87164 | 1237 08 
21 60۱2۵01 A 45460 | 79,66 534.26 23867 | 295/59 
22 Grenzdorf B 50248 502048 459112 43136 
23 Halbſtadt 244152 | 244152 | 24452 
„ een 1395 93 ۱ o8 | 139601 | 108045 | | 306 56 
5 eubuden e 
26 en ۱ 299177 | 11038 271115 23939 | 31076 
27 Jankendor 62 56 62 56 ١ 6256 
28 8 تا‎ ۱ 164178 | 43244 2074122 363 86 Y 92 — 1618086 
29 alteherberge 156134 3414 190148 190148 
> بسن‎ 7403 43 1638072 904215 221495 | 231349 4513071 
1 aminke 113010 31005 14415 14415 
32 Keitlan 1491 | 45152 1537105 403 26 1133/79 
= ا 31863 وان‎ 20484 523047 52347 ۱ 
4 üch werder 5967 310 62177 62.77 
35 | Mungendorf 188573 | 53486 | 2420159 49511 | 48 
` adekopp 1180/36 | 39830 157866 886 04 | 69262 
37 Lakendorf 551 28 | 21622 76745 443 46 323 99 
EG ee Se 
Leſewi — 7 
40 | ۰ 2706 | 68128 338 88 17421 16467 
1115 n 265153 409 68 306121 1159068 | 1901153 
4 Lichtenau 1760069 25:65 193 Ap 10 1 0 
43 11 109542 A 1183,52 2278 94 207557 | 20007 
45 E 60095 | 125/18 726/13 648013 5 78 — 
5 upushor 574.83 47 9 621192 621192 
46 Marienau 1137031 466158 1603189 65521 | 948/68 
3 | | 
47 Kl. Mausdorf 273022 1564 288186 288 86 | 
la „„ Be: 
- 1101616۱15 - ۱ 5 | 
50 Mierau 7 46579 | 102/42 568 21 5 60 — 50821 
51 Gr. Montau 1108019 | 82191 1191/10 76914 421 96 
52 Hlein Montau 78914 | 182008 97122 772118 199004 
53 Neudorf 96 43 ۱ 96 43 960% | 
54 | Renfird ۱ 1558 36 | 51210 | 2070146 aa EL | Dh 
d Neumünſterberg 3116/73 25895 337568 812167 | ۱ 256301 
5 Neunhuben 70160 70160 70160 | | | 
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Kopf wie vor. 


Neuſtädterwald 


35710 87092 445002 445/02 
58 | Veuteicherhinterfeld 532 45 | 532 45 160/74 | 37171 
59 | 6 29994 118,03 417197 417197 
60 | Neuteichsdorf 116829 10242 1270071 113043 1157128 
61 | Aiedan 67950 78026 757 76 58369 Y 169 20 4187 
62 | 08 ` 321075 113.80 435155 43555 
63 | Grlofferfelde 169.19 34114 203133 203133 
64- | Palihan 76268 ۱ 63.89 826157 786081 39076 
65 Parſchau 45483 61/53 91/04 607 40 607 40 
66 | Petershagen 715114 250 36 96550 69423 271127 
67 | pieckel 835122 5691 — 1404122 59886 784 94 2042 
68 | و‎ ۲ 69/07 8188 77195 7795 
69 | Platenhof 186198 81174 1943.72 194372 
70 | Pordenau 18818 | 91004 279122 ۱ 27922 
71 | Prangenau 644077 1202 656179 99024 557155 
.72 | Rehwalde 45137 45137 45.37 | | | 
73 | Reimerswalde 24403 10242 346145 75/71 27074 
74 | Keinland 1086153 | 1086153 531'89 554/64 
75 | Rofenort ` 83 904 14987 14987 | ech 
76 | Rüdenau 690 49 3414 72463 516,8 | 207 70 
77 Schadwalde 556051 20616 762 67 74767 8 15 = 
78 6429 45.52 109081 109181 | ۱ 
79 | Schönau 95751 113/80 1071|31 727 — | 344 31 
80 | Schöneberg 3495 64 978068 447432 985081 N 339651 
81 | Schönhorſt 596 08 182008 778016 737 64 K 40152 
82 | 6 57782 380 147 94 729056 729/56 | 
83 | Simonsdorf 34966 1777 1103186 1471/29 | 1471129 
84 | Stadtfelde 117161 11761 11761 1 f 
85 | Stobbendorf 265 88 238198 504186 50486 
86 | Stuba 7742 77142 77142 
87 | 6 146072 307 26 1767098 1263,53 50445 
88 | Tiege 458 86 34281 15932 96099 ۱ 96099 
89 | Tiegenhagen 74480 | 364 16 1108/96 ! 84284 ۱ GER ls 
90 | Ciegenort 1333|72 387015 455 20 2176007 459086 | | 171621 
91 | Tragheim 2488 64 7966 25680 991/96 | 157634 
92 | Cralau 607 6L 182/08 78909 9 133 85 655/84 
93 I Trampenau 201 24 N 76/66 467!90 467 90 | 
94 | Trappenfelde 251 68 28 9 70179 
95 Vierzehnhuben 78,42 20 86 99128 9928 
96 | Vogtei 10203 1092103 71152 | 30151 
97 | Walldorf 162.89 56.90 219179 - 219179 | | 
98 | Warnau 1108/88 | - ` 15932 1268020 1139061 ۱ 12859 
99 | Wernersdorf 370472 47796 4182/68 1616145 | ۱ 2566/23 
100 | wiedau 856 85176 85 76 
101 | äerer 663103 195/97 3591 — 707157 | 151/43 
102 [ Sepyersvorderkampen 80631 30:86 17070 | 1007187 92932 : | 78155 
103 | Montauerforft 18194 | 2275 41070 41070 | | 
104 | Wolfsdorf 293/64 | ` 0 42554 4254 
۱ ۱ ۱ 
Tiegenhof, den 20. November 1928. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
1 : d 
Nr. Ib. Saiſonarbeiter für das Jahr 1929. 


Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf ſonſtige ortsübliche Weiſe die Arbeitge⸗ 


ber aufzufordern, ihren Bedarf an ausländiſchen Saiſonarbeitern für das Jahr 1929 bei der Gemeindebehörde anzumelden. Für die Anträge iſt 
das untenſtehende Formular zu verwenden. Die Ortsbehörden haben die Anträge zu ſammeln und mir beſtimmt bis zum 3. Dezem⸗ 
ber d. Is. einzureichen. d 


Gemeinden, deren Anträge nicht rechtzeitig eingehen oder nicht ordnungsmäßig vorliegen, haben keine Ausfiht auf Berädkfichti-‏ یو 
gung. Mit einer nachträglichen Bewilligung von Saiſonarbeitern dürfen ſie nicht rechnen. ö ۱‏ 


Nachweiſung 


der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde 


Beantragte | 

Sahl der . 0 ١ 
Saiſonarbeiter Wann ſollen die Sai⸗ 
1 


Für welche Feit wer⸗ 
den die Saiſonarbeiter 
gebraucht d 


Welche Arbeiten ſollen 
von den Saiſonarbeitern 
verrichtet werden d 


Name 


es Arbeitgebers e I ſonarbeiter eingeſtellt 


werden d 


Wohnort 


von 


männer C 
Burjchen 7 


Frauen 


ر 


a 
— 
al. 
— 


D 6 CR 
١ a d 4 


Fahl der am 1. 10. 1928 befchäftiaten | Begrün- 


/ Ee د‎ ya | | 


Wieviel Hektar entfallen auf 


| 


Ey ۱ E : : 5 dung des 

Größe des] Getreide im Rüben im | Kartoffeln im | Gemüſe im | Samenbau im | Danziger Staats- 1 3 
GE Erntejahr Erntejahr Erntejahr Erntejahr Erntejahr angehörigen Ausl. Arbeitskräfte 1 
Betriebes 7 N 7 fung der 

; A Män⸗ Burs | Sran- || Män⸗Bur⸗ Frau⸗[ AS 
A 1928 ۱ Ze 1928 | 9 | 1928. | 1929 | 1928 | 1929 | 1928 1920 ner ſchen dé ner ſſchen en Se 

| ۱ ۱ 10 


Ben 


| sët 


۷ ۱ 
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Die Genehmigung zur Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter wird höchſtens nur für die Zeit vom 1. 4. bis 


und davon abhängig gemacht werden, daß der Arbeitgeber einheimiſche erwerbsloſe Landar⸗ 


15. 11. jeden Jahres erteilt 


beiter, die in derſelben oder in den unmittelbar benachbarten Gemeinden vorhanden ſind und ihm vom Kreisarbeitsamt 
zugewieſen werden und zwar Männer, falls ihm männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihm weibliche Saiſonarbeiter ge⸗ 


nehmigt werden, zu den ortsüblichen Löhnen einſtellt. 
Tiegenhof, den 12. November 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 5. 
Jagdſcheine. 

Im Monat Oktober 1928 haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Landwirt Kurt Wiens⸗Schönau, Hofbefiger Ernſt Sprund-Heubuden, 
Lehrer Wilhelm Lettau⸗Neuteich, Gym. Oberlehrer Heinrich Lettau⸗ 
Neuteich, Kaufmann Walter Seedig⸗Tiegenhof, Hofbeſitzer Heinrich 
Hlaaßen⸗Schadwalde, Zimmermann Auguſt Adler-⸗Jungfer, Land⸗ 
wirt Eduard Mansfe-Scharpau, Landwirt Helmuth Schultz⸗Kunzen⸗ 
dorf, Amtsvorſteher Georg Grunau-Simonsdorf, Filialleiter Walter 
Drewke⸗Tiegenhof, Landwirt Johannes Adler-Neuſtädterwald, Land⸗ 
wirt Wilhelm Thiel⸗Schadwalde, Landwirt Albert Enß⸗Prangenau, 
Landwirt Friedrich Fimmermann⸗Mielenz, Landwirt Robert Schuh⸗ 
Halbſtadt, Hofbeſitzer Conrad DollerthunsMielenz, Lehrer Heinrich 
Lindhoff⸗Stuba, Betriebsleiter Heinrich Ott⸗Ließau, Hofbeſitzer Fritz 
Froeſe⸗Grenzdorf B, Kaufmann Albert Kornowski⸗Tiegenhof, Dot, 
beſitzer Emil Klaaßen-Pordenau, Hofbeſitzer Walter ۰ 
walde, Landwirt Guſtav Pohlmann-Gr. Leſewitz. 


Tiegenhof, den 15. November 1928. 
Der ۰ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Betrifft: Notſtandsſtundungen. 

Die durch Senatsbeſchluß vom 9. 12. 27 bewilligte 
Stundung der Steuerreſte 1924/26 (Notſtandsreſte) Läuft 
mit dem 50. 11. 1928 ab. Die erſte Rate der durch be⸗ 
ſonderen Beſcheid mitgeteilten 10 Vierteljahresraten iſt mit- 
hin am I. 12. 28 fällig. Einzelmahnung ergeht nicht. 
Es wird noch beſonders darauf hingewieſen, daß auch die 
folgenden Raten am J. 5., 1. 6, I. 9. und I. 12. jeden 
Jahres bis zur Erfüllung des Reſtes ohne beſondere Mah⸗ 
nung zu zahlen ſind und daß bei Nichteinhaltung auch nur 
einer Rate der ganze Reſt fällig wird. 

Steueramt ۰ 


SC Wert der Anzeigen wächſt ſtändig mit 
der Dauer ihrer Veröffentlichung / 7 


۱ — ا سس سي‎ 
Tierarzt Bargums Beſtellungen auf 
Biehreinigungspulver 
it nach glänzenden für Soenne ken - Um⸗ 
en ee ieren. تک‎ 
mittel bei allen Banstieven.| `. 
Meine Wajfchungen! PMR engen 


geſetzlich geſchütztes E ۱ 1 h h | 0 fi; 
Anerkennungen 
REO e 1 9 2 9 
cen, eng Pech 6 Aicher, ۸ 


bei Herrn Arthur Toews, CCC 


I با‎ 
Saiſonarbeiter. 

Mit Rückſicht auf die bei mir noch täglich eingehenden Anträge 
um Genehmigung der Weiterbeſchäftigung von Saiſonarbeitern mache 
ich bekannt, daß gemäß Anordnung des Senats derartigen Anträgen 
in keinem Falle ſtattgegeben werden kann. Ich bitte daher von der 
Einreichung derartiger Anträge abzuſehen, da ſie zwecklos ſind. Die 
vorliegenden Anträge finden hiermit ihre Erledigung. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. ۱ 
Tiegenhof, den 20. November ۰ 


Der ۰ 
Nr.. 


Viehverladungen an den Schlachthof in Danzig. 
Auf gegebene Veranlaſſung mache ich wiederholt bekannt, daß 
die aus dem Gebiet der Freien Stadt Danzig an den Schlachthof 
in Danzig gelieferten Schlachttiere ſo rechtzeitig angeliefert werden 
müſſen, daß das Wiegen der Schlachttiere auf dem Schlachthof be— 
reits am Montag vormittag vorgenommen werden kann. 
Eiegenhof, den 16. November 1928. 


Der Landrat. 
Mr. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Dezember folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie genhof: Montag, den 5. Dezember 1928, 9 Uhr vormit⸗ 
tags, vor der Wohnung des Regierungs- und 
Deterinärrats, 

Simonsdorf: Montag, den 10. Dezember 1928, mittags 125 Uhr 
vor dem Bahnhof, 

28 61046] وک‎ : Freitag, den 28. Dezember 1928, mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel „Deutſches Haus“, 5 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 
Tiegenhof, den 19. November 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand folgender Schulen ſind als Familienvater 
gewählt und für dieſes Amt von mir beftätiat worden! 
a) Schule Bruna, 
و و‎ Hermann Reimer-Brunau, 
b) Schule Mischwerder 
Lehrer Edwin Tümmler⸗Küchwerder, 
c) Schule . 
Hofbeſitzer Ernſt Sprunck 
۳ Rudolf ۲ Ereubuden, 
d) Schule Stuba 
Hofbefizer Adolf Liedtke⸗Stuba, ١ 
e) kath. u. evangl. Schule و۵۵6‎ 
Hofbeſitzer Albert Werner 
Mühlenbeſitzer Johann Thoms Ladekopp. 
Bauunternehmer E. Wortſchinski 
Tiegenhof, den 7. November 1928. 
Der Landrat. 


— EE 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Nr. 50 Neuteich, den 26. November 1928 
1 ۱ 7 41 
1 Volksentſcheid „Volkswille“ und "gent wie ae 
Bürgerſchutz“ % 
* 9 ich 5 24 رس سر مر‎ e Kalteherberge 
Für den am Sonntag, den 9. 12. d. Is, ſtattfinden⸗ Irrgang „ | Scharpau 
den Dolfsentfcheid mit dem Kennwort , „Volks wille“ ſowie 75 مكعم‎ 58 Küchwerder 
mit dem Kennwort „Bürgerſchutz“ iſt durch Verfügung Al. Leſewitz Rehwalde 
des Senats der hiefige Kreis in die nachſtehenden Stimm; 76 Ee 
besirfe eingeteilt worden. | Wiedau 84 Keinland 
77 1 Pletzendorf 
m A n e . enau 
2ھ‎ Bezeichnung des Zen Bezeichnung des 5 مم‎ 
Se Se a 85 
8 2 Stimmbezirks 8 5 8 Stimmbezirk 7 . Kl. Mausdorferweid. 
2 ۱ : a = Neuteicherwalde 86 Jungfer 
| | Tiegenbof: 58 | Mierau 79 40 e Heitlau 
Stimmbezirk I 50 | Tiege (Schönfee مات‎ 
Stimmbezirk II 40 | Marienau 80 | جر‎ b 87 Ve 
ich ۱ eunhuben Neudorf 
2 [Neuteich: 41 | Kl. Maus dorf (Barenhof 
Stimmbezirk I 42 | Krebsfelde 81 (Dierzehnhuben gg (Grenzdorf B 
Stimmbezirk II 45 Einlage Altebabke A ۲ 
Stimmbezirk III 44 | Seyer 82 |!Beiershorft 59 7 Gut Horſterbuſch 
5 Dieckel 45 | Walldorf Do tei 90 Dorf Wolfsdorf a. / N. 
4 | Kl, Montau Ae ۱ ۲ 4 91 Dorflhakendorf.Robach 
5 Gr. Montau 47 1 Rofenort Für die aus mehreren Gemeinden zuſammengeſetzten 
6 | 3 48 | Fürſtenau Stimmbezirke habe ich gemäß 8۰25 des Geſetzes über den 
7 | Schönau 49 | Rückenau Volksentſcheid vom 6. 3. 1923 in Verbindung mit § 10 
8 50 | ۴ des Volkstagswahlgeſetzes vom 6. 9. 1922 (G. B. S. 420) 
9 | Kunzendorf 51 | 6 ſowie gemäß $ 39 der Abſtimmungsordnung vom 5. 10. 
10 | Gnojau 52 Sadefopp ` 1025 (G. B. S. 1020) die nachſtehenden Abſtimmungs⸗ 
11 Kalthof 53 Schöneberg vorſteher, ſtellvertretenden Abſtimmungsvorſteher ſowie die 
12 Schadwalde 54 Schönhorſt Abſtimmungslokale beſtimmt: 
15 Ei Leſewitz 55 | Keumünfterberg bn 
14 arnau 56 | Bärwalde Ar. des, Abſtimmungs⸗ Stellvertretender Abs 
15 Heubuden 57 Fürſtenwerder en E ſtimmungsvorſteher Abſtimmungslokal 
5 3 zu OH ۳ SCH 9 70 [ Gemeindevor⸗ Schöffe Gaſthaus 
18 Ließau 60 [Reimers walde ſteher Hlaaßen⸗ = 22 0 Ke Nachfl.⸗ 
10 | Damerau 6۱ | Platenhof Wernersdorf ernersdorf ernersdorf 
20 | Kl. Lichtenau 62 | Petershagen 71 | ۲ Schöffe Gaſthaus 
21 [Gr. Lichtenau 65 | Tiegenhagen {teher ۰ Frowerk⸗ Hallenbach⸗ 
22 a: d 64 | Altendorf Biefterfelde Biefterfelde Biefterfelde 
23 ichwalde 65 | Tiegenort 8 
1 ee TE ۲ Fon ال‎ wer. | ‚m 
26 Ener 68 Bi Dammfelde Dammfelde Dammfelde 
27 | Tannfee 69 | Seyersporderfampen 25 Gemeinde⸗ Schöffe Gaſthaus 
28 | Brodfad „I [Wernersdorf vorſteher Gutjahr⸗ Becker · Schütz⸗ 
29 | Heuteichsdorf "H [[Montauerforſt Kaminte Haminke Haminke 
50 | Parſchau Bieſterfelde 24 Schöffe Richard Landwirt Herbert Schule 
51 | Pordenau 0 e Renkau . . ده‎ el 
32 | Barendt 72 با تاش‎ Tragheim 
33 | Palſchau Stadtfelde 
34 | Neukirch ELE E 75, Gemeinde⸗ Schöffe Gaſthaus 
55 |] 1 75 (Stun vorſteher Thießen / Otto Grübnau⸗ Wall⸗ 
36 Neuteicherhinterfeld Herrenhagen e Halbſta dt Halbſtadt 
50 | Brösfe 


halt hat. Ein nur für Tage oder wenige Wochen beme fs 
fener oder nur gelegentlicher Aufenthalt iſt kein gewöhn⸗ 
licher Aufenthalt im Sinne der Beſtimmungen. 
Jeder Stimmberechtigte hat nur eine Stimme. 
Der Stimmberechtigte kann nur in dem Stimmbezirk 
ſtimmen, in deſſen Stimmliſte er eingetragen iſt. Inhaber 
von Stimmſcheinen können in jedem beliebigen Stimmbe= 
zirk ſtimmen. Die Stimmſcheine ſind nach dem unten ab⸗ 
gedruckten Vordruck auszufertigen. Vordrucke ſind hier vor⸗ 
rätig und können jederzeit angefordert werden. 
Mit einem Stimmſchein ſind insbeſondere zu 
verſehen 
a) Stimmberechtigte, die infolge Abweſenheit vom Wohn⸗ 
ort am Abſtimmungstage verhindert ſind, in ihrem 
Wohnort ihre Stimme abzugeben. ١ 

b) Stimmberechtigte, die wegen Ausſchluß oder Behir’ 
derung an der Ausübung des Stimmrechts in die 


Stimmliſte nicht eingetragen oder darin mit dem Ver⸗ 


merk „ausgeſchloſſen“ bezw. „behindert“ bezeichnet wa⸗ 


ren, wenn der Grund hierfür nachträglich weggefallen iſt. 


c) Stimmberechtigte, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt 
ihren Wohnort von dem Ausland in das Inland vers 
legt haben. 

d) Stimmberechtigte, die in der Stimmlifte nicht eingetra- 
gen waren, aber nachweiſen, daß fie ohne ihr Verſchul⸗ 
den die Einſpruchsfriſt verſäumt haben. 

e) Stimmberechtigte, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt 
ihre Wohnung in einen anderen Stimmbezirk verlegt 
haben. 

Die näheren Dorausſetzungen für die Stimmſcheine 
enthalten die 55 24 und 25 des Geſetzes über den Volks⸗ 
entſcheid vom 6. 5. 1925 (G. B. 5. 335) und die 55 5 
bis 12 der Volkstagswahlordnung vom 20. 4. 1925 (G. 
B. S. 525); fie müſſen eintretendenfalls nachgeſehen werden. 

Fuſtändig zur Ausſtellung des Stimmſcheines 
iſt in den Fällen unter a) bis d) die Gemeindebehörde des 
Wohnortes, in den Fällen zu e) die Gemeindebehörde des 
bisherigen Wohnorts. aM 

Abgeſtimmt wird mit amtlich gelieferten 
Stimmzetteln in amtlich geſtempelten Umſchlägen. 
Stimmzettel und Umſchläge gehen den Gemeinden in aus- 
reichender Sahl von hier zu. Eine der Anzahl der Stimm⸗ 
berechtigten jedes Stimmbezirks entſprechende Hahl von 
amtlichen Stimmzetteln und Stimmumſchlägen iſt im Ab⸗ 
ſtimmungsraum bereitzuhalten. Außerdem ſind Stimmzettel 
im Gemeindeamt zur Entnahme vor dem Abſtimmungs - 
tag bereitzuhalten. 

Die Stimmabgabe erfolgt in der Weiſe, daß bei einem 
der beiden Volksentſcheide der Stimmberechtigte, der die zur 
Abſtimmung geſtellte Frage bejahen will, das mit „Ja“ 


bezeichnete Viereck durchkreuzt, der Stimmberechtigte, der die 


zur Abſtimmung geſtellte Frage verneinen will, das mit 
„Nein“ bezeichnete Viereck durchkreuzt. 

Die Abgabe von Stimmen für 
entwürfe iſt unzuläſſig. 

Ungültig ſind Stimmzettel : 

. die nicht amtlich geliefert find, 

die keine Eintragung enthalten. ۱ 

. aus deren Inhalt der Wille des Abſtimmenden nicht 
unzweifelhaft zu erkennen iſt. 

die einen Suſatz enthalten. 

. die mit einem Kennzeichen verjehen find. 

Mehrere in einem Umſchlag enthaltene Stimmzettel 
gelten als eine Stimme, wenn ſie gleichlautend ſind oder 
wenn nur einer von ihnen eine Eintragung enthält, an⸗ 
derenfalls ſind ſie ungültig. ; 

Der Stimmberechtigte, der feine Stimme ab- 
geben will, nimmt einen abgeſtempelten Umſchlag aus 
der Hand einer Perſon, die der Abſtimmungsvorſtand im 
Abſtimmungslokal aufgeſtellt hat. Er begibt ſich ſodann 
in den Nebenraum oder an den Nebentiſch, ſteckt dort ſeinen 
Stimmzettel in den Umſchlag, tritt an den Dorſtandstiſch, 


beide Geſetz⸗ 


سر دا CO‏ 


حر ات 
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Kopf wie vor. 


76 Gemeinde⸗ Schöffe Gemeindeamt⸗ 
vorſteher Albert⸗ Wiebe⸗ Lupushorſt 
Cup ushorſt Lupus horſt 
27 Schöffe Karften- Schöffe Heinrich Schule 
Trappenfelde Wiehler⸗Altenau] Trappenfelde 
7 Gemeinde Schöffe Schule 
vorſteher Lehr⸗ Neufeldt⸗ Trampenau 
Trampenau Trampenau 
7 Gemeindevor⸗ Schöffe Gaſthaus 
1 ſteher Kretſchmar Wadehn⸗ Coeppke 
Neuteicherwalde [Neuteicherwalde Neuteicherwalde 
80 | ®emeindevor- Schöffe Gaſthaus „Sur 
ſteher van Bergen⸗ Wölke⸗ ſtumpfen Ecke“ ⸗ 
Schönſee Schönſee Schönſee 
81 Gemeinde⸗ Schöffe Gaſthaus 
vorſteher Hub: Cickfett⸗ Otto Rohde⸗ 
Barenhof Barenhofß Barenhof 
82 Gemeinde⸗ Schöffe Gaſthans 
vorſteher 1111132 Bielfeldt⸗ Wedhorn 
Altebabke | Altebabfe Altebabke 
85 Gemeinde⸗ Schöffe Gaſthaus 
vorſteher Foth⸗ Wiens⸗ „Paraskrug“ 
EE Kalteherberge | Kalteherberge | Kalteherberge 
84 Gemeinde⸗ 1 Schöffe Gaſthaus 
ſvorſteher Sggert⸗ Papenfuß ⸗ Dreuß⸗ 
Reinland Reinland Reinlaud 
85 Gemeindevor⸗ Schöffe (0۳ 
ſteher Zingmänn- Albrecht⸗ Neulanghorſt 
Neulanghorſt Neulanghorſt 
86 Semeindevor- Schöffe Gaſthaus 
Iſteher Karften III] Fabricius⸗ Urzemnitzki⸗ 
Jungfer Jungfer Jungfer 
87 Gemeindevor⸗ Schöffe Gaſthaus 
| teher Grinde⸗ Schmidt 1112 Ciedke⸗ 
, mann⸗Stuba Stuba Stuba 
88 Gemeinde- Schöffe SGaſthaus 
vorſteher Schulle Reimer⸗ Sellke⸗ 


Grenzdorf 8 Grenzdorf B Grenzdorf B 


Für die aus einer Gemeinde beſtehenden 
Stimmbezirke erfolgt die Ernennung der Abſtim⸗ 
mungsvorſteher, der ſtellvertretenden Abſtim⸗ 
mungsvorſteher und die Beſtimmung des Abſtim⸗ 
mungslokals durch die Gemeindebehörden. 

Die Mitglieder des Abſtimmungsvorſtandes erhalten 

keine Vergütung. ne 

Die Abſtimmungszeit dauert von 0 Uhr vormit- 
tags bis 6 Uhr nachmittags. 

Am J. Dezember haben die Gemeindebehörden die 
Abgrenzung der Stimmbezirke, die Ernennung des Abſtim⸗ 
mungsvorſtehers und ſeines Stellvertreters, die Beſtimmung 
des Abſtimmungsraumes ſowie Tag und Stunde der Ab- 
ſtimmung in ortsüblicher Weiſe bekanntzugeben. Dier, 
bei iſt auch bekanntzugeben, wo, in welcher Seit und zu 
welchen Tagesſtunden Stimmzettel vor dem Abſtimmungs⸗ 
tage zur Entnahme aufliegen. 1 

Vordrucke für die ortsübliche Bekanntmachung 
gehen den Gemeindebehörden zu. 

Stimmberechtigt find alle Danziger Staats ange⸗ 
hörigen, die am Abſtimmungstage mindeſtens 20 Jahre 
alt ſind und im Danziger Staatsgebiet ihren Wohnſitz 


haben. Als Wohnort gilt der Ort, in dem der Stimmbe⸗ 


rechtigte ſeinen Wohnſitz oder ſeinen gewöhnlichen Aufent- 


Zutritt zum Abſtimmungsraum hat jeder Stimmbe- 
rechtigte. Anſprachen darin darf niemand halten. Nur der 
Abſtimmungsvorſtand darf über das Abſtimmungsgeſchäft 
beraten und beſchließen. Der Abſtimmungs vorſtand kann je- 
den aus dem Abſtimmungsraum verweiſen, der die Ruhe 
und Drönung der Abſtimmungshandlung ſtört; ein Stimme 
berechtigter des Stimmbezirks, der hiervon betroffen wird, 
darf vorher ſeine Stimme abgeben. 


Tiegenhof, den 24. November 1928. 
Der Landrat. 


Muſter. 
Stimmſchein 
zum Volksentſcheid am Dezember 1928. 
e , وام اا‎ 
Bernane . ا 1 ا‎ Te Lin 
geboren amm E Ee TR LA 


Stand dee ere 8 SEI 
Wohnhaft R %%% تا ده‎ EAN 
Straße und Hausnummer: 
kann unter Abgabe dieſes Stimmſcheins in einem beliebi⸗ 
gen Stimmbezirk ohne Eintragung in die Stimmliſte oder 
Stimmkartei ſeine Stimme abgeben. 


(Ort) 


(Unterſchrift) 
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eines benachbarten 


nennt ſeinen Namen und auf Erfordern ſeine Wohnung 
und übergibt, ſobald der Schriftführer den Namen in der 
Stimmliſte aufgefunden hat, den Umſchlag mit dem Stimm⸗ 
zettel dem Abſtimmungsvorſteher, der ihn ſofort uneröffnet 
in die Stimmurne legt. Inhaber von Stimmſcheinen nennen 
ihren Namen und übergeben den Stimmſchein dem Ab⸗ 
ſtimmungsvorſteher. 

Stimmberechtigte, die durch körperliche Gebrechen be⸗ 
hindert ſind, ihren Stimmzettel eigenhändig in den Umſchlag 
zu legen und dieſen dem Abſtimmungsvorſteher zu überge- 
ben, dürfen ſich der Beihilfe einer ſelbſtgewählten ۰ 
perſon im Abſtimmungslokal bedienen. Abweſende kön⸗ 
nen ſich weder vertreten laſſen, noch ſonſt an der 
Abſtimmung teilnehmen. 


Nach Schluß der Abſtimmungszeit dürfen nur noch 
die Stimmberechtigten zur Stimmabgabe zugelaſſen werden, 
die in dieſem Seitpunkt im Abſtimmungsraum ſchon an⸗ 
weſend waren. Hierauf erklärt der Abſtimmungsvorſteher 
die Abſtimmung für geſchloſſen. : 


Haben alle in der Stimmliſte eingetragenen Stimmberech⸗ 
tigten abgeſtimmt und iſt anzunehmen, daß Inhaber von 
Stimmſcheinen nicht mehr kommen oder, falls ſolche noch kom⸗ 
men ſollten, den Abſtimmungsraum 
Stimmbezirks noch vor Schluß der allgemeinen Abſtim⸗ 
mungszeit erreichen, ſo kann der Abſtimmungsvorſteher 
auf einſtimmigen Beſchluß des Abſtimmungsvporſtandes die 
Abſtimmung ſchon vor dem Schluß der Abſtimmungszeit für 
geſchloſſen erklären. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


N 


Volksentſcheid. 


Sum Abſtimmungsvorſteher des Stimmbezirks Nr. 77, beftehend 
aus den Gemeinden Trappenfelde und Altenau, habe ich anſtelle des 
Schöffen Karſten, Trappenfelde den Gemeindevorſteher Winter in 
Trappenfelde zum Abſtimmungsvorſteher beſtellt und anſtelle der 
Schule Trappenfelde das Gemeindeamt Trappenfelde als Abſtim⸗ 
mungslokal beſtimmt. 


Tiegenhof, den 28. November 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Mierau iſt als Familienva⸗ 
ter der Hofbefizer Otto Krüger-Mierau gewählt und für dieſes Amt 
von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. November 1928. 


Der Landrat. 


— — ͤ ü— —ũ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Viehzählung am 1. Dezember 1928. 


Auf Grund des Geſetzes über die Vornahme regelmäßiger Er— 
hebungen im Bereiche der Landwirtſchaft vom 15. März 1925 findet 
am 1. Dezember in der Freien Stadt Danzig die diesjährige Dieb- 
zählung ſtatt. Die Erhebung erfolgt mittels Sammelliſten durch von 
den Ortsbehörden beauftragte Zähler. 

Diehhalter und Bienenzüchter, deren Vieh und Bienenvölker bis 
zum 5. Dezember nicht gezählt ſind, haben dies unverzüglich ihrer 
Ortsbehörde anzuzeigen. 

Die Gemeinde- und Gutsvorſtände, denen die Vordrucke für die 
Diehzählung nicht bis zum 28. November zugegangen find, haben 
die erforderlichen Zählpapiere umgehend von uns anzufordern. 

Danzig, den 22. November 1928. 


Das Statiſtiſche Landesamt. 


Beurlaubung. 


Vom 2. bis einſchl. 6. Dezember bin ich beurlaubt. Mein Der, 
treter iſt Herr Schulrat Gate in Langfuhr, am Johannisberg. 
Tiegenhof, den 25. November 1928. 


Der Schulrat. 


Weidemann. 


Merk dir zwei Wörtchen — einprägsam 


Der deutſche 


das beste Programm 


Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
od. einer Buchhandlung / Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Neuteich, den 30. November 


Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Hauskollekte. 


Dem Danziger Jugendfürforgeverband in Danzig ift vom Senat 
die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 2. Januar bis 
zum 31. März 1929, ſtatt in der Zeit vom 15. November 1928 bis 
zum 15. Februar 1929 zum Beſten des Neubaues eines Kinderheimes 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hausfollefte abs 
uhalten. 1 
E Die Einſammlung der Vollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 26. November 1928. 


Der Landrat. 
Ne, 


Diebſtahl. 


Dem Gaſtwirt Otto Ulaaßen in Bärwalde iſt in der Zeit vom 
10. bis zum 12. d. Its. aus dem Hausflur feiner dort gelegenen 
Gaſtwirtſchaft ein Herrenfahrrad Marke „Renglie Nr. 809 412“ ges 
ſtohlen worden. 

Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreiſes nach dem Fahrrad 
und dem Täter Ermittelungen anzuſtellen, im Erfolgsfall den Täter 
feſtzunehmen und das Fahrrad ſicherzuſtellen ſowie mir zu Tgb. Nr. 
7884 L Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 26. November 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 2a, — 5 
Beurlaubung von ۷۵ ۰ 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Dezember 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig— 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt Derteter 


vom | bis 


Gberlandjäger ۶ 


20.12.2805. 1. 29JSchupokommando⸗Ließau f. 
Kunzendorf W 


die Gemeinden Kunzendorf, 
Altweichſel, Bieſterfelde, Adl. 
KRenkau. Schupokommando— 


Kalthof f. d. Gemeinde Alte 
münſterberg, Sugwacht⸗ 
meiſter wolff⸗Wernersdorf 
f. d. Gemeinde Gr. Nontau. 


22.12.28 15۰ 1۰ 29 Schupokommando-Tiegenhof 
f. 0. Gemeinden Marienau, 
Rückenau, Tiege. Schupo⸗ 
kommando-Neuteich f. d. Bes 
meinden Tannſee u. Niedau 

22.12.28 |3. ۱۰ 20] Schupokommando-Halthof f. 
die Gemeinden Heubuden, 
und Altenau. Schupokom⸗ 
mando-Ließau f. d. Gemein⸗ 
den Gr Lichtenau, Gnojau 
1. Simonsdorf. Schupokom⸗ 
mando⸗Neuteich für die Ge⸗ 
meinde Trappenfelde 

24.12.28 25. J. 29 Schupokommando⸗Tiegenhof 


Oberlandjäger 
Eltermann⸗-Marienau 


Oberlandjäger 
Behnert-Simonsdorf 


Oberlandjäger 
Hitowski⸗Lupushorſt 


Tiegenhof, den 26. November 1928. 


Der Landrat. 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 6. Dezember 1928 


Nr. 2a. Aufenthaltsermittelung. 

Der am 2. Juli 1912 in Fiſcherbabke geborene Fürſorgezoͤgling 
Willy Millack aus Küchwerder iſt am 5. d. Mts. erneut aus der Er⸗ 
ziehungsanſtalt Tempelburg entwichen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden gebeten, nach dem Aufenthalt 
des M. Ermittelungen anzuſtellen, ihn im Ermittelungsfallg feſtzu⸗ 
nehmen und der ſtaatlichen Erziehungsanſtalt Tempelburg bei Danzig— 
Schidlitz zuzuführen. Im Erfolgsfalle erſuchen wir zu J. Nr. H. A. 
11 3689 um Bericht. 

Tiegenhof, den 4. Dezember 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 
fe, Ss Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Lupushorſt ſind folgende 
Familienväter gewählt an von mir beftätigt worden: 
1. Hofbeſitzer Emil Klein 
2 = Hermann Flade ۱ Supushorft, 
Tiegenhof, den 24. November 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Reparatur der Schwentebrüchke. 
Die Schwentebrücke im Zuge der Kreisſtraße Marienau— Tiege 


befindet ſich in Reparatur und iſt für den Verkehr auf die Dauer von 


2 bis 5 Wochen geſperrt. 
Während der Sperre wird der Verkehr für leichte Fuhrwerke 
und Fußgänger durch Fährbetrieb aufrecht erhalten werden. 
Marienau, den 29. November 1928. 


Entw.⸗ und Bewäſſerungsverband der Schwente. 
Otto Lietz. 


Im Jahre 1929 finden folgende ordentliche Sitzungs- 
tage des Amts- und Jugendgerichts in Neuteich ſtatt: 
J. am 8. und 29. Januar, 
2. am 12. und 26. Februar, 
5. am 12. und 26. März, 
4. am 9. und 23. April, 
5. am 7. und 21. Mai, 
6. am 4. und 18. Juni, 
7. am 2. und 16. und 30. Juli, 
8. am 13. und 27. Auguſt, 
9, am 10. und 24. September 
10. am 8. und 22. Oktober, 
11. am 5. und 26. November, 
12. am 10. und 17. Dezember. 


Amtsgericht Neuteich, 
den 27. November 1928. 


Große Auswahl in 


Weihnachtskarten 


— — ͤ— ——— 
zu billigſten Preiſen, für Wiederverkäufer 
ermäßigte Preiſe. 


Pech & Richert, Neuteich. 


Nr. 52 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. . 
Geſchäftsſonntag und Ladenſchluß vor Weih⸗ 
nachten. 

Der Senat hat für Sonntag, den 16. 12. d. Is., für ſämtliche 
offenen Verkaufsgeſchäfte im Gebiet der Freien Stadt Danzig ous: 
ſchließlich der Gemeinden Neuteich, Tiegenort und Jungfer ein Offen⸗ 
halten und eine Beſchäftigung von Arbeitnehmern in der Seit von 
1 bis 6 Uhr nachmittags zugelaſſen. Dieſe Genehmigung erſtreckt ſich 
nicht auf Apotheken und nicht auf allgemeine kaufmänniſche Arbeiten 
in den Kontoren und Büros der Derfaufsgefhäfte, welche an Werk— 
tagen erledigt werden können. 

Der Senat hat ferner genehmigt, daß in der Zeit vom 12. bis 
einſchließlich 22. 12. d. Is. die offenen Verkaufsgeſchäfte im Gebiet 
der Freien Stadt Danzig bis 7 Uhr abends offengehalten werden kön⸗ 
nen. Die achtſtündige Arbeitszeit darf nicht überſchritten werden. 

Die Grtsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


e. ۱ Kaz : 

Die 201136101001164 erſuche ich, eingehende Kontrollen vorzunehs 
men, daß die Geſchäfte rechtzeitig geſchloſſen werden. Im Uebertre⸗ 
tungsfalle iſt Anzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Nr. La. 


Reinigung öffentlicher Wege. 

Es find in letzter Zeit hier häufig Klagen vorgebracht, daß die 
Straßen innerhalb der geſchloſſenen Grtſchaften gar nicht oder völlig 
ungenügend gereinigt werden, wodurch der Verkehr erheblich behin— 
dert wird. Die Herren Gemeindevovpſteher des Ureiſes weiſe 
ich auf meine Kreisblattverfügung vom 30. 10. d. Ae, (Kreisblatt 
Nr. 46) hin, wonach die Reinigung der Straßen innerhalb der ge— 
ſchloſſenen Ortſchaften (einſchließlich Chauſſeen) geſetzliche Pflicht der 
Gemeinden iſt. Der Schlamm muß nicht nur zuſammengekratzt, Tote 
dern auch abgefahren werden. Ich muß die beſtimmte Erwartung aus⸗ 
ſprechen, daß die Gemeinden ihrer Reinigungspflicht beſtens ۰ 
kommen, damit in Zukunft Beſchwerden vermieden werden. 

Ferner befinden ſich die Fußſteige teilweiſe in einem unpaſſier⸗ 
baren Zuſtande. Hier iſt vor allem erforderlich, daß die Steige eine 
genügende Sandſchüttung erhalten. 

Die Herren Amtsvorſteher des Kreifes erſuche ich, eine 
ſtrenge Kontrolle auszuüben und gegen ſäumige Gemeinden mit den 
geſetzlichen Swangsmitteln vorzugehen. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1928. 

Sc Landrat als Vorſitzender des ۰ 
HOLD — 


Ausäftungen von Bäumen an Telegraphen- 
leitungen. 


Den Beſitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe Telegraphen⸗ 
und Fernſprechanlagen der Freien Stadt Danzig verlaufen, wird an⸗ 
heimgeſtellt, die zur Sicherung des Telegraphen- und Fernſprechbe⸗ 
triebes erforderlichen Ausäſtungen bis zum 15. April 1929 unter Be⸗ 
rückſichtigung des Nachwuchſes in ſolchem Umfange auszuführen, daß 
die Sweige noch im Herbſt nach allen Richtungen mindeſtens 60 cm 
von den Leitungen entfernt ſind )5 4 des Telegraphen-Wegegeſetzes 
vom 18. Dezember 1899 und Punkt 1 der zugehörigen Ausführungs- 


beſtimmungen). Ausäſtungen, die innerhalb dieſer Friſt nicht oder 


nicht genügend ausgeführt ſind, werden von der Telegraphenverwaltung 
vorgenommen werden. 
Tiegenhof, den 28. November 1928. 


Der Landrat. 
W Volksentſcheid. 


Sum ſtellvertretenden Abſtimmungsvorſteher des Stimmbezirks 
Nr. 70, beftehend aus den Gemeinden Wernersdorf und Montauer⸗ 
forſt, habe ich anſtelle des verſtorbenen Schöffen Nickel in Werners⸗ 
dorf den Schöffen Adalbert Volkmann in Wernersdorf beſtellt. 

Tiegenhof, den 30. November 1928. 


Der Landrat. 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1928 


5. Arbeiter Bernhard Swingmann. Irrgang, 

4. Arbeiter Hermann Freter⸗Neukirch, 

Gi d Dr. Friedrich⸗Neuteich, 

6. Kaufmann Toews⸗Neuteich, 

7. Frau Gutsbeſitzer Strich⸗Gr. Lichtenau, 

8. Hofbeſitzer Heinrich Wiens-Kalthof, 

9. Arbeiter Johann Grabowski ⸗Altweichſel, 

10. Ehefrau Marie Hoffmann⸗Ließau, 

11. Arbeiter Franz Apfelbaum⸗Tannſee, 

12. Hofbeſitzer Johannes Reimer-Altenau, 

15. * Willi Kinge⸗Leske, 

14. Hauptlehrer van Blericq⸗Neuteich, 

15. Arbeiter Peter Krojanski⸗Gr. Lichtenau. 

2. Hinſichtlich der Straßenvorarbeiter des Ureiſes faßte der 
Kreistag den Beſchluß, daß für die Entlohnung, ſowie 
die Alters. und Hinterbliebenenverſorgung der jeweils 
zwiſchen dem Senat als Vertreter der Freien Stadt 
Danzig einerſeits und den tarifſchließenden Gewerkſchaf⸗ 
ten andererſeits vereinbarte Tarifvertrag, ſowie die je⸗ 
weils gültige Xuhelohnordnung für Gemeinde- und 
Staatsarbeiter ſinngemäß Anwendung findet. Die bier, 
durch dem Hreife entſtehenden Ausgaben find für die 
Seit vom J. 1. bis 31. 3. 1929 vorſchußweiſe mit der 
Maßgabe, daß Deckung aus Mitteln des Etats für das 
Haushaltsjahr 1929 erfolgt und zukünftig aus Mitteln 
des Voranſchlags zu decken. 

3. Die Berichte des Vorſitzenden und des Ureisſachverſtän⸗ 
digen Profeſſor Roth von der techniſchen Hochſchule in 
Danzig über den Stand der Elektrizitätsverſorgung des 
Kreifes nahm der Kreistag zuſtimmend zur ۰ 

4. Über die Verteilung der Uraftfahrzeugſteuer faßte der 
Kreistag einſtimmig folgende Entſchließung und beſchloß 
Abſendung an die zuſtändigen Senatsſtellen, den Herrn 
Präfidenten des Volkstages und an die Volkstags abge⸗ 


ordneten. 
Entſchließung. 

Seit Einführung der Guldenwährung hat der Kreis 
Großes Werder zur Unterhaltung feines 230 km betta: 
genden Straßennetzes im Durchſchnitt jährlich / Million 
Gulden, mithin für die Jahre 1924 — 1928 nicht weni⸗ 
ger als insgeſamt 2½ Million Gulden verausgabt. 
Trotzdem hat dieſer große Betrag keineswegs dazu 
ausgereicht, um die Ureisſtraßen ordnungsmäßig inſtand 
zu ſetzen, oder gar dem neuzeitlichen Verkehr anzupaſſen. 
Neubauten, die dringend notwendig ſind, konnten aus 
Mangel an Mitteln überhaupt nicht ausgeführt werden. 

Es unterliegt keinem Sweifel, daß dieſe hohen Straßen⸗ 
laſten auf die Dauer für den Kreis völlig untragbar find 
und ſeine Finanz⸗ und Steuerkraft weit überſteigen. ۰ 
hilfe kann nur dadurch geſchaffen werden, daß der Ureis 
zur Inſtandſetzung und zum Umbau ſeines Straßennetzes 
fortlaufeud einen angemeſſenen Suſchuß aus der 
Kraftfahrzeugfteuer erhält. Andernfalls kann heute be⸗ 
reits mit Beſtimmtheit vorausgeſagt werden, daß in 
wenigen Jahren die Ureisſtraßen in Grund und Boden 
gefahren ſein werden und zuſammenbrechen. Es iſt dem 
Kreiſe nicht damit gedient, auch nicht erwünſcht, wenn der 
Staat dieſe oder jene Straße in ſeine Verwaltung und Un⸗ 
terhaltung übernimmt. Es kommt ihm vielmehr darauf 
an zu wiſſen, mit welchen Suſchüſſen aus der Kraftfahr⸗ 


* 


NReuteich, den 14. Dezember 


Nr. 53 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. — 


Belohnungen f. Entdeckungen von Baumfrevlern. 
Es find in letzter Seit wieder Fälle vorgekommen, daß an den 
Kreisftraßen nachgepflanzte junge Bäume umgebrochen find. Wer 
einen Baumfrevler ſo nachweiſt, daß ſeine gerichtliche Beſtrafung 
erfolgen kann, erhält vom Kreiſe eine Belohnung. Die Anzeige kann 
ſowohl bei dem zuſtändigen Landjäger, als auch beim Gemeindevor⸗ 
vorſteher des Wohnortes ſchriftlich oder mündlich angebracht werden. 
Die Polizeiorgane des Kreiſes weiſe ich hiermit an, bei ihren 
Kontrollfahrten auf die jungen Bäume befonders zu achten und jes 
dem Baumfrevel aufs ſchärfſte nachzuſpüren. 
Tiegenhof, den 7. Dezember 1928. 
Der Landrat und Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 
re ës 


Feuerlöſchweſen. 


Nach den Beſtimmungen der für den Marienburger Kreisteil 
unterm 25. Auguſt 1907 (Kreisblatt des Kreiſes Marienburg Jahr⸗ 
gang 1907 Nr. 75) und für den Elbinger Kreisteil unterm 25. Sep⸗ 
tember 1906 (Kreisblatt des Kreiſes Elbing Jahrgang 1906 Seite 
393 uſw.) ergangenen Feuerpolizeiverordunng hat die Gemeindebehörde 
alljährlich für die Feuerlöſchpflichtigen und die Geſpanne eine Ein⸗ 
teilung für die einzelnen Zwecke des Feuerlöſchweſens, insbeſondere 
auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe, zu treffen, über welche jeder 
Einzelne in genügender Weiſe zu unterrichten iſt. 

Ich weiſe die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher hierdurch 
an, die obige Einteilung, ſoweit Wie für das Jahr 1929 noch nicht 
getroffen ſein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen und auch für die genügende 
Unterweiſung der Feuerlöſchdienſtpflichtigen Sorge zu tragen. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich für die genaue Durchfüh⸗ 
rung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir nötigen« 
falls zu berichten. ö 

Tiegenhof, den 2. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Kreistagbeſchlüſſe. 

Gemäß 5 125 Abſatz 5 der Kreisordnung bringe ich 
nachſtehend die auf dem Ureistage am 3. 12. d. Is. Ge 
faßten Beſchlüſſe zur öffentlichen Kenntnis; 

1. Als Vertrauensperſonen für den Ausſchuß zur Auswahl 
der Schöffen und Befchworeneu für das Jahr 192 
wurden gewählt: | 

A. Gerichtsbezirk ۰ 
Haus meiſter Heinrich Dreier ⸗Tiegenhof, 

. Maurer Buftav Hohmann: Jungfer, 

ge Marie Henkel⸗Tiegenhof, 
andarbeiter Paul Preisfomsti-Tiege, 

Arbeiter Seo Taraskewitz⸗Cadekopp, 

Frau Anna Dyck⸗Ladekopp, 

Frau Sanitätsrat Dr. Campe⸗Tiegenhof, 

. Kaufmann Heinrich Penner⸗Tiegenhof, 

Amts vorſteher Driedger-Tiege, 

Maurer Martin Wedler⸗Jungfer, 

Arbeiter Paul Sidowski⸗Brunau, 

12. Ehefrau Ottilie Emanuel-Rüdenau, 

15. Hofbeſitzer Peter Klingenberg=-Hrebsfelde, 

14. 8 Gottfried Mlarienfeld- Jungfer, 

15. Uhrmachermeiſter Gertler-Tiegenhof. 

B. Gerichtsbezirk (۰ 
1. Angeſtellter Johann Stukowski⸗Eichwalde, 
2. Gaſlwirt Heinrich Wiehler⸗Neuteich, 
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Nr. Ga. 


Demobilmachungsausſchuß. 

Anftelle des Geſchäftsführers Schäfer in Neuteich iſt ſeitens 
des Senats der Tiſchlermeiſter Wenzel in Tiegenhof zum Mitglied 
des e für den Kreis Gr. Werder ernannt 
worden. 

- Tiegenhof, den 10. Dezember 1928. 
Der Landrat 
als Vorſitzender des Demobilmachungsausſchuſſes. 


— 


E 


Perſonalien. 
In den Schulvorſtand ſind als Familienväter gewählt und für 
dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1. für die evangl. Schule Tiege: 
a) Arbeiter Heinrich Duwenſee Ci 
b) Hofbeſitzer Bernhard Harder ۱ 895 
2. Sum Schulkaſſenrendant der Schule in Stuba iſt der 
Adolf Liedtke ebenda gewählt und beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Hofbeſitzer 


Nr. 8. — 
Jagoſcheine. ۱ 
Im Monat November 1928 haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Nofbeſitzer Franz Pauls⸗Platenhof, Hofbeſitzer Emil Reddig⸗Zepers⸗ 
vorderkampen, Landwirt Rudolf Grindemann⸗Grenzdorf B, Hofe 
beſitzer Ernſt Toews⸗Pordenau, Landwirt Gerhard Epp⸗Petersha⸗ 
gen, Gutsbeſitzer Kurt Flindt⸗Barendt, Gemeindevorſteher Hermann 
Seegler-Keitlau, Hofbeftzer Erich Regehr⸗Ladekopp, Vofbeſitzer 
Cornelius Claaßen⸗Kl. Montau, Landwirt Hans Henning⸗Brunau, 
Hofbefiger Erich Jochim⸗Stuba, Lehrer Emil Hoffmann⸗Lindenau, 
۱21 Johann Reimer-Kunzendorf, Amtsvorſteher Julius Berge 
mann⸗Hunzendorf, Landwirt Johannes Nickel⸗Stobbendorf, Hofbe⸗ 
fier Paul Peters⸗HKrebsfelde, Landwirt Hermann Henning⸗Beiers⸗ 
horſt, Landwirt Artur Driedger⸗Neumünſterberg, Landwirt Hans 
van Rieſen⸗Neumünſterberg, Gaſtwirt Otto Uinski⸗Grenzdorf A, 
Juſtizrat Ponaht⸗Neuteich, Landwirt Kurt Elfert⸗Lakendorf, Fiſcher 
Johann Beyer ll⸗Jungfer, Landwirt Kurt Bergmann-Neuteichsdorf 
uns einen Tagesjagdſchein der Landwirt Heinrich ۰ 
erge. i 
Tiegenhof, den 4. Dezember 1928. 
Der Landrat. 


Räude. 


Unter dem Pferdebeſtande des Gaſtwirts Max Neumann in Pal⸗ 
ſchau iſt Räude feſtgeſtellt worden. ١ 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


1929 


Abreiß⸗ Kalender 


in allen Größen 


Umlegekalender 


und Erſatzblocks 
in allen Arten zu haben bei 


R. Pech & Richert, 


Nr. 9. 


landwirtſchaftl. 
Notizkalender 


1929 


zu haben bei 


Große Auswahl in 


Veihnachtskarlen 


zu billigſten Preiſen, für Wiederverkäufer 
ermäßigte Preiſe. 


Pech & Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Uowitzſch 


Pech & Richert, 
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Die aus dem Aufkommen der Steuer dem Kreiſe zufließen⸗ 
den Mittel ſollen dann einzig und allein dazu dienen, 
um die Hauptverkehrsſtraßen des Kreifes für den Uraft⸗ 


0 


zeugſteuer er für die Zukunft rechnen kann. Schon aus die- 
ſem Grunde iſt es alſo geboten, daß der Verteilungsſchlüſſel 
zwiſchen dem Staat und den Stadt- und Landkreiſen über 
das Aufkommen der Steuer im Geſetz ſelbſt feſtgelegt wird. 


wagenverkehr herzurichten, fie kommen alſo in ۰ 
ragendem Maße den Trägern der Steuer, nämlich den 
Kraftfahrzeugbeſitzern zu Gute. Der Umbau kann ſowohl 
in der Weiſe geſchehen, daß der Anteil des Kreiſes an der 
Kraftfahrzeugſteuer alljährlich für dieſen wef verwen⸗ 
det wird, oder aber auch zur Aufnahme einer Straßen⸗ 
anleihe, fei es durch den reis allein, fei es durch feine 
Beteiligung an einer Sammelanleihe, in Anſpruch ges 
nommen wird. Die Ausführung foll durch das Kreis- 
bauamt erfolgen und zwar nach einem für das geſamte 
Staatsgebiet von den beteiligten Stellen aufgeſtellten Bau⸗ 
plan, ſodaß damit ein einheitlicher Ausbau gewähr⸗ 
leiſtet iſt. | | 
Der am 3. Dezeniber d. Js. verſammelte Kreistag 
des Hreifes Großes Werder richtet deshalb einftimmig 
an die geſetzgebenden Körperſchaften die dringende Bitte, 
bei dem zur Beratung ſtehenden Entwurf ۵6۵ 
zeugſteuergeſetzes, der wie in Deutſchland die Kraftfahr- 
zeugſteuer fortan zu Zwecken der öffentlichen Wegeunter⸗ 
haltung an die Unterhaltungspflichtigen aufteilen will, 
vorſtehenden Geſichtspunkten dadurch Rechnung zu tra⸗ 
gen, daß 
a) der Verteilungsſchlüſſel über das Aufkommen der 
Steuer zwiſchen Staat, Stadt- und Landkreiſen in dem 
vorliegenden Geſetzentwurf feſtgelegt wird und daß 
b) hierbei die Kraftfahrzeugſteuer auf die Unterhaltungs⸗ 
pflichtigen nach der Bedeutung verteilt wird, die die 
einzelnen Straßen für die Wirtſchaft und den Der- 
kehr haben. 

5. die Jahresrechnung der Ureiskommunalkaſſe für 1926 
und der Kreisſparkaſſe für 1927 wurde vom Kreistag 
feſtgeſtellt und der Kreiskommunalverwaltung Entlaſtung 
erteilt. g 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1928. | 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Großes Werder. 


Nr. 4. _— 
Einftellung einer Aufenthaltsermittelung. 


Der Fürſorgezögling Willy Millad, (f. Kreisblattbekanntmachung 
vom 4. 12. 28 — Kreisblatt Nr. 52) iſt inzwiſchen wieder ermittelt 
und der Anſtalt Tempelburg zugeführt worden. 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1928. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 5. ——ä——œ— اعم م‎ 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie Landjäger des 
Kreifes erſuche ich nach dem Aufenthalt der Agnes Chuda, geb. am 
21. 1. 1901 in Baldowo (Baldau) Kreis Tezew (Dirſchau) Tochter 
des Wladislaus und der Marianna geb. Burczak zu forſchen und 
mir im Ermittelungsfalle ſofort zu Tagebuch Nr. 8117 L zu berichten. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 6. 


Hufenthaltsermittelung. 

Die Herren Guts. und Gemeindevorſteher ſowie Landjäger des 
Kreifes erſuche ich, nach dem Aufenthalt des Anton Bilinski, geb. 
am 19. 4. 1891 in Kolo, Sohn des Stanislaus und der Eleonore 
zu forſchen und mir im Ermittelungsfalle ſofort zu Tagebuch Nr. 
8116 L zu berichten. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1928. 

Kar Der Landrat. 
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` Rreis-DBIatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger ۰ 


Neuteich, den 21. Dezember 


1928 


Landjägerbezirk Kunzendorf dem Wactmeiſter Schilkowski⸗Kunzen⸗ 
dorf (Fernſprecher: Simonsdorf 120) übertragen. 
iegenhof, den 18. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Vorſtand und Ausſchuß haben folgende Aenderungen 
der Kaſſenſatzung beſchloſſen: 

٩ 19 Abſ. 1 Nr. 2 erhält folgende Faſſung: 

Krankengeld in Höhe von 50 vom Hundert des 
Grundlohnes für jeden Kalendertag, wenn die Krankheit 
den Verſicherten arbeitsunfähig macht; 

es wird vom erſten Krankheitstage, 

wenn aber die Arbeitsunfähigkeit erſt ſpäter eintritt, vom 
Tage ihres Eintritts ab gewährt. 

٩ 28 Abſ. 2 erhält folgende Faſſung: 

Arztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei 
nach den von der Kaſſe mit den Apothekern vereinbarten 
Sätzen für die Dauer von höchſtens 26 Wochen an fol⸗ 
gende verſicherungsfreie Familienangehörige der Verſicher— 
ten, die in ſeinem Haushalt leben: 

Ehegatten und eigene Kinder der Verſicherten, 

ſowie Kinder ihrer Ehegatten unter 15 Jahren. 

Bei der Krankenpflege werden an den glei⸗ 
chen Kreis der Berechtigten noch andere als kleinere 
Heilmittel gewährt. 

Die Aenderungen treten mit dem 1. November d. 
Is. in Kraft. 


Neuteich, den 31. Oktober 1928. 

Der Vorſtand der 
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe 
für den Kreis Großes Werder. 

Stukowski, Vorſitzender. 


Bekanntmachung! 


Vorſtand und Ausſchuß haben folgende Anderung 
der Kaſſenſatzung beſchloſſen: 

٩ 19 Abſ. 1 Nr. 1 erhält folgende Faſſung: 

Als Krankenhilfe wird gewährt. 

1. Krankenpflege vom Beginn der Krankheit an; ſie 
umfaßt ärztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei, 
außerdem werden noch andere als kleinere Heil⸗ 
mittel gewährt. 

§ 28 Abſ. 2 erhält folgende Faſſung: 

Arztliche Behandlung und Verſorgung mit Arznei 
nach den von der Kaſſe mit den Apothekern vereinbarten 
Sätzen und mit Zuſtimmung des Vorſtandes auch 
Krankenpflege für die Dauer von höchſtens 26 Wochen 
an folgende verſicherungsfreie Familienangehörige der 
Verſicherten, die in ſeinem Haushalt leben: 

Ehegatten und eigene Kinder der Verſicherten, ſowie 

Kinder ihrer Ehegatten unter 15 Jahren. 

Die Anderungen treten mit dem 15. Dezember d. 
Is. in Kraft. 

Es wird ferner darauf hingewieſen, daß der Vor⸗ 
ſtand gemäß § 47 Abſ. 1 der Kaſſenſatzung beſchloſſen 


Nr. 54 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr . — — 
Sollfreie Einfuhr von Lebensmitteln im kleinen 
Grenzverkehr nach Oſtpreußen. 

Der Herr Präſident des Landesfiananzamts in Königsberg hat 
die zollfreie Einfuhr von Lebensmitteln im kleinen Grenzverkehr an 
jedem Dienstag und Freitag während zweier Stunden über die Paß⸗ 
ſtelle Zeyer unter Ueberwachung durch einen Beamten der Sollauf— 
ſichtsſtelle Kraffohlſchleuſe genehmigt. 

Die veterinärpolizeilihen Dorfchriften werden hierdurch nicht 
berührt. 5 

Die Einfuhrzeit wird nach Mitteilung des Hauptzollamtes in 
Elbing ab 1. Dezember d. Is. am Dienstag und Freitag von 9— 11 
Uhr feſtgeſetzt. 

Ich erſuche die Herren Otsvovſteher, Dorftehendes den 
Intereſſenten bekannt zu geben. ۱ 

Tiegenhof, den 18. Dezember ۰ 


Der Eandrat. 
Nr. Ja. — — 
Beleuchtung von Schlitten. 


Es wird darauf hingewieſen, daß Schlitten neben einem helltöͤnenden 
Schellengeläute während der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel, eben⸗ 
ſo wie andere Fuhrwerke, mindeſtens eine hellbrennende von vorn und 
hinten ſichtbare Laterne mit farbloſem oder gelblichem Glaſe führen 
müſſen. Die Laterne muß am vorderen Teil des Schlittens auf der 
linken Seite ſo angebracht ſein, daß der Lichtſchein von entgegen⸗ 
kommenden und überholenden Fahrzeugen leicht bemerkt werden kann. 
Uebertretungen ſind ſtrafbar. ۱ 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Her⸗ 
ren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 0 

Die Polizeiorgane des Kreifes erſuche ich, die Innehaltung der 
Vorſchriften zu überwachen. 

Tiegenhof, den 17. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Hauskollekte. 

Dem Zentralverband deutſcher Kriegsbeſchädigter und 2 
hinterbliebener E. D. in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung 
erteilt worden, von ſogleich bis zum 25. Dezember d. Is. zum Beſten 
einer Weihnachtsbeſcherung der Kinder dem Verbande angeſchloſſenen 
bedürftigen Kriegsbeſchädigten und Witwen und der Kriegerwaiſen 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abs 
zuhalten. 

Die Einſammlung der Kollete hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 12. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Amtsbezirk Ließau. 

Die Amtsorſtehergeſchäfte des Amtsbezirks Ließau führt infolge 
Erkrankung des Amtsvorſtehers Wiebe bis auf weiteres der ſtellver⸗ 
tretende Amtsvorſteher, Gutsbeſitzer Ernſt Penner in Ließau. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1928. 


N 


Ir, 5 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4. 
Amtsbezirk Warnau. 


Infolge Erkrankung des Amtsvorſtehers Bergmann in Warnau 
werden die Dienſtgeſchäfte bis auf weiteres von dem ſtellvertretenden 
Amtsvorſteher, Guſtab Epp in Warnau, vertretungsweiſe geführt. 

Tiegenhof, den 18. Dezember 1928. 


ar ARE als Vorſitzender des ۰ 
r. Me; 


Candjägeramt Kunzendorf. 


Die Vertretung des vom 20. 12. d. Js. bis 3. 1. 1929 einſchl. 
beurlaubten Oberlandjägers Frank in Kunzendorf. iff für den ganzen 


er, oss 


Gerichts tage in 5 


Die Gerichtstage in Kalthof, im Lokal Eſau, Damm; 
ſtraße 1 finden im Jahre 1929 an folgenden Tagen ſtatt: 
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mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich. 


iſt OC glänzenden 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich Freſe Stadt Danzig). 
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hat, daß zur Hebung des bargeldloſen Verkehrs die 
Zahlung der Beiträge nur mittels Poſtſcheck bezw. Bank⸗ 
überweiſung oder bei der Kreisſparkaſſe, Hauptſtelle Tie⸗ 
genhof reſp. Zweigſtelle Neuteich zu erfolgen hat. Die 
monatlichen Einziehungen der Beitragsrechnungen durch 
das Kaſſenperſonal in Neuteich und Tiegenhof ſind hier⸗ 
von ausgenommen. 
Neuteich, den 15. Dezember 1928. 
Der Vorſtand der 
Allgemeinen Ortskrankenhaſſe 
für den Kreis Großes Werder. 


Stukomwshi. 
Vorſitzender. 


Die Ausgabe der Steuerbücher für 1929 


erfolgt in den Landkreiſen bei den Ortsbehörden 
der einzelnen Gemeinden, für den Stadtkreis Zop⸗ 
pot in Zoppot, Rathaus, Zimmer 56, für die ۰ 
meinde Ohra, im Gemeindeamt Ohra, Hauptſtr. 21a 
in der Zeit vom 28. 12. 1928 bis zum 15. 1. 1929. 
Von der Verpflichtung zur Empfangnahme eines 
Steuerbuches ſind befreit: 
1. Arbeitnehmer, deren Geſamtbezüge einſchließlich Der: 
pflegung und Unterkunft 100. — G. monatlich oder 
24.— G. wöchentlich nicht überſteigen. 
2. Sämtliche bei Behörden, Gemeindeverbänden und Kör- 
perſchaften des öffentlichen Rechts tätige Beamte, An⸗ 
geſtellte und dauernd beſchäftigte Arbeiter. 
Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet, ſich 
das Steuerbuch von der obenbezeichneten Stelle abzuholen. 
Die Arbeitgeber ſind verpflichtet, die Ausſtellung 
eines Steuerbuches bei den Ortsbehörden zu beantragen, 
falls einer ihrer Arbeitnehmer bei der erſten Lohnzahlung 


Die Ablieferung der Steuerbücker für 1928 hat, 
wie die Empfangnahme, in der gleichen Seit bei den oben⸗ 
genannten Ausgabeſtellen zu erfolgen. 

Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 


aufgerechnet und die Huſammenſtellung auf der letzten Seite 


des Umſchlages ausgefüllt ſein. 
Wer vorſtehenden Anordnungen vorſätzlich oder fahr 

läſſig zuwiderhandelt, ſetzt ſich der Hefahr einer Beſtrafung aus. 
Danzig, den 27. November 1928. 


Steueramt II. 


دس مص هت 


im Jahre 1929 nicht im Beſitz eines Steuerbuches ift. 
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Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 28. Dezember 


1928 


Nr. 3. Jagoſcheine. 


Auf gegebene Veranlaſſung bringe ich wiederholt in Erinnerung, 
daß die Ausſtellnng von Jagdſcheinen nur auf Grund einer Befchei- 
nigung der Grtspolizeibehörde erfolgt. In Zukunft werden Anträge, 
bei denen dieſe Beſcheinigung nicht vorliegt, nicht mehr berückſichtigt 
werden. 

Die Grtsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. 1 

Tiegenhof, den 18. Dezember 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Beſetzung ۰1۱۱۵۲ 


Die alleinige Lehrerſtelle an der ev. Schule in Trampenau iſt zu 
beſetzen. Bewerbungen ſind bis 15. Januar Herrn Gemeindevorſteher 
Lehr in Trampenau einzureichen. 

Tiegenhof, den 23. Dezember 1928. 


Der Schulrat. 


Weidemann. 


Beſteuerung der Weihnachts-, Neujahrs⸗ 
gratifikationen und ſonſtiger einmaliger Ein⸗ 
nahmen und Vergütungen. 

Erhalten Arbeitnehmer neben ihren laufenden Bezü⸗ 
gen Weihnachts⸗, Neujahrsgratifikationen oder ſonſtige 
einmalige Einnahmen bezw. Vergütungen, ſo ſind von 
dieſen 10,3 v. H. ohne Berückſichtigung von Ermäßigungen 
als Steuern einzubehalten. In den Fällen, in denen die lau⸗ 
fenden Bezüge zur Berückſichtigung der Ermäßigungen 
nicht ausgereicht haben, können die nicht berückſichtigten 
Ermäßigungen bei der Berechnung des Steuerabzuges von 
den einmaligen Einnahmen entſprechend berücfichtigt werden. 

Die für einmalige Einnahmen einbehaltenen Steuer- 
beträge ſind entweder auf das Arbeitgeberkonto bei der 
Steuerkaſſe B zu überweiſen oder durch Steuermarken zu 
verwenden. 

Suwiderhandlungen werden gemäß § 87 E. St. G. 
beſtraft. 

Nachprüfung und Berichtigung der Steuerbücher 
für das Steuerjahr 1929. 

Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, ſich von der Rich⸗ 
tigkeit der auf feinem Steuerbuch unter Abſchnitt A II Ziff. 1 
vermerkten Ermäßigungen zu überzeugen. Auf die unter 
Abſchnitt „C“ „Sur weiteren Beachtung“ aufgeführten Be⸗ 
ſtimmungen wird hierbei beſonders hingewieſen. Eintragun- 
gen in die Steuerbücher, die nachweislich unrichtig ſind 
(Schreibfehler, Rechenfehler und andere offenbare Unrichtig⸗ 
keiten), können jederzeit auf Antrag durch die Stelle, die 
das Steuerbuch ausgehändigt hat, berichtigt werden. In 
dieſem Falle findet die Berichtigung mit rückwirkender 
Kraft vom Beginn des Kalenderjahres ab ſtatt. ۱ 

Anträge auf Erhöhung der Ermäßigungen infolge 
wirtſchaftlicher Derhältniffe oder auf erhöhte Werbungskoſten 
find, wenn die Vorausſetzungen fürul929 gegeben, bis 
ſpäteſtens 51. Januar 1929 beim z ſtändigen Steueramt 
bezw. Gemeindevorſteher zu ſtellen; Berichtigung der Steuer- 
bücher erfolgt ſodann mit Wirkung vom Beginn des Ha, 
lenderjahres ab. Werden die Anträge ſpäter geſtellt, ſo 
wirkt die Berichtigung erſt von der Lohnzahlung ab, bei 
der das berichtigte Steuerbuch vorgelegt wird. 

Danzig, den 15. Dezember 1928. 

Steueramt l. Steueramt 11, 
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Nr. 55 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Oeffnungen in den Eisdecken. 

Es iſt beobachtet worden, daß an den in die Eisdecken einge— 
ſchlagenen Oeffnungen die Aufftellung von Warnungszeichen unters 
blieben iſt. Ich erinnere daher daran, daß vor den eingeſchlagenen 
Oeffnungen durch Aufſtellung der ausgehauenen Eisſtücke auf die hohe 
ante oder durch andere deutliche Heichen gewarnt werden muß. 

Wer die Aufſtellung der Warnungszeichen unterläßt, kann auf 
Grund 5 25 des Feld⸗ und Forſtpolizeigeſetzes vom 1. 4. i 
der Faſſung der Bekanntmachung vom 27. 9. 1927 (G. Bl. S. 354) 
bezw. auf Grund des § 367 Siffer 12 des Strafgeſetzbuches mit Geld— 
ſtrafe oder Haft beſtraft werden. 

Die Grtsbehörden erſuche ich, vorſtehende Bekanntmachung orts⸗ 
üblich bekannt zu geben. : 

Tiegenhof, den 24. Dezember 1928. 

Der Landrat. 
Nr. Ia. 8 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten pferde 
werden für den Monat Januar folgende Termine feſtgeſetzt: 


ممع 
يم 
ke 5‏ 


Tie genhof: Montag, den 7. 1. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
d der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
Simonsdorf: Montag, den 14. 1. 1929, mittags 125 Uhr, vor 


dem Bahnhof, 

Freitag, den 25. 1. 1929, mittags ı Uhr, vor 
dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 


Ne ute ich: 


Gemeindevorſtegher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


gabe. 

Tiegenhof, den 20. Dezember 1928. 
Der Landrat. 
Nr. Ib. — 

Beurlaubung von Landjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Januar 


1929 beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt vom | bis Dertreter 
Oberlandjäger | ۱۳ | 1 تیم ری‎ Schilkowski⸗Kunzen⸗ 
Frank⸗Hunzendorf dorf. K 2 


Oberlandjäger Elter⸗ 


1. 1. |5. 1. 290 Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
mann⸗-Marienau A Tenanı. And 


Gemeinden Marienau, Kückenau, 
Tiege, Kl. Mausdorf, 
Schupokommando⸗Neuteich f. d. 


Gemeinden Tannſee und Niedau. 


Gberlandjäger 1۰ ۱۰ 13. 1. 29) Schupofommando=Kalthof für die 
Behnert⸗Simonsdorf Gemeinden Denkuäen u. Altenau, 


Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinden Gr. Lichtenau, Gnojau 
und Simonsdorf, 
Schupokommando-Neuteich f. d. 
Gemeinde Trappenfelde. 

1۰ 1۰ 25.1. 29JSchupokommando-Tiegenhof. 


Oberlandjäger Kis 
towski⸗Lupushorſt 


Tiegenhof, den 21. Dezember 1928. 
Der Landrat. 


Amtsbezirk Cießau. 


Der Amtsvorſteher Wiebe in Ließau hat die Dienſtgeſchäfte wie⸗ 
der übernommen. 


Tiegenhof, den 21. Dezember 1928. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
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Betrifft Steuermarken. Sütterlin fibeln 


Mit Beginn des Steuerjahres 1929 5 neue x mit farbigen Bildern 
Steuermarken in kleinem Format (20, 5 zu 17 mm) in den 4 f 
Ba gebracht. S 11 tterlinhe te 
5 Pfg. violett 16 ulteamarineblau. mit ſchmalen und breiten Linien 
10 „ rotbraun 2 ,, oltpgron f fi 
20 „ blaßroſa 5 ار‎ S ch i 1 € et t 0 € I n 
EE اج د‎ 10 „ ſtahlblau 1 mit Sütterlin⸗Liniatur 
50 „ nachtgrün 20 „ maigrün f 
50 „ä zinnoberrot. : N E ch € n 1 € | te 
Sämtliche Marken enthalten einen grauen Unterdruck mit Linien und Quadraten 


5 Schutz ۱ | 
SS Die eh werden mit dem 31. Zeichenhefte | 
1. 1929 aus dem Verkehr gezogen. Zeichenblocks 


Im Steuerbuch für 1928 dürfen lediglich die bis⸗ 


herigen Steuermarken, im Steuerbuch 1929 nur Steuer⸗ 3 

marken in den neuen Farben verwandt werden. eichenmaterialen 
2 3 2 ‘bet den Berbrauchern noch Beſtände zu haben bei 

alter Steuermarken werden durch die Poſtämter bis ein- : 
ſchließlich 31. 1. 1929 gegen neue Steuermarken ein- R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


getauſcht. Die den Poſtanſtalten zum Umtauſch vorzu- 


legenden Steuermarken müſſen ſo gut erhalten ſein, daß 2 
ſie ohne weiteres als unbenutzte Marken erkennbar find. ۷ 


Soweit Arbeitgeber noch mit dem Kleben von Steuer— 


marken für 1928 im Nückjtande find, iſt das Verſäumte f e 
DO, ای‎ Landwirtſchaftl. 


K f 1 en 0 e r f 1 r | und Wochenkalender. Notizkalender 


Umlege kalender, 19,29 
e 1929 ® ee ped & Kigert, 


in allen Arten zu haben bei 


„Der redliche Preuße“ Lo pech & Ricert,)InjerierenbringtGeninn 
eingetroffen. Se EE EE Et 


Pech 4 Richert. اب‎ ber hungernden Digel! 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Neuteich, den 18. Oktober 


1928 


Rechtsmittels das Gewerbe ausüben will. 
Danzig den 11. Oktober 1928. 


Steueramt III. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, vorſtehende 
Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis zu bringen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Anträge auf Er⸗ 
teilung von Wandergewerbeſcheinen bis zum 20. 11. 1928 
hier einzureichen, damit die Scheine rechtzeitig vor dem 1. 
Januar zugeſtellt werden können. Wer im Jahre 1929 
handelt, bevor er den neuen „ in Händen hat, 
macht ſich ſtrafbar. 

Bei der Einreichung der Nachwwelfungen erſuche ich 
um Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jahres⸗ 
ertrages und Betriebskapitals. 

E den 17. Dftober 1928. 

Der Landrat. 
1 — 


Volksbegehren. 
Die Eintragungsſcheine für das Volksbegehren können im Be— 
darfsfalle von mir angefordert werden. + 
Tiegenhof, den 17. Oktober 1928. 


1 Der Landrat. 
r. 3. — 
Druckfehlerberichtigung. 


In der Sonderausgabe zum Kreisblatt Nr. 45 vom 15. Oktober 
d. Is. muß es heißen: 

auf Seite 106, Artikel 2 ſtatt „eine Beratung und Abſtimmung 
früheftens nach 2 Tagen“: eine zweite Beratung pp., im Art. 
4 ſtatt „Gewählt ift, der die Mehrzahl der h Stimmen 
erhält“: Gewählt iſt, wer die Mehrzahl p 

auf Seite 107, Art. 5 zu b) ſtatt „Artikel d Ab 4C, 4d, 4g ۵ 
1 am 1. Januar 1928“: Artikel 4, 4b pp. am 1. Januar 


Tiegenhof, den 16. Oktober 1928. 
Der Landrat. 


Blinde Kinder. 

Die Magiſtrate und Gemeindevorſteher werden erſucht, die Nach⸗ 
weiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden 
Kinder mir bis zum 1. November cr. einzureichen oder Fehlanzeige 
zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 5. Umtsbezirk Schöneberg. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ſind auf eine wei⸗ 
tere jährige Amtsdauer, und zwar vom 20. Gktober 1928 bis 19. 
Oktober 1954, ernannt worden der Hofbeſitzer Theodor Hellwig in 
Schöneberg zum Amtsvorſteher und der Hofbeſitzer Eduard Woelke in 
Schönſee zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Schöneberg. 

Ciegenhof den (1. Oktober 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Tagung für Schulmufik 


Dienstag, den 23, und Mittwoch, den 24, d. Mts. EN Deutſchen 
Hauſe in Tiegenhof. 

Eröffnung 10¼ Uhr. Lektionen, Vorträge des GE Profeſſors 
Dehne und praktiſche Uebungen mit den Teilnehmern. Die Teilnehmer 
ſind für dieſe Tage beurlaubt. Der Arbeitsplan geht den Schulen 
Ende der Woche zu. : 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1928. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Nr. 4. 


Ir. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betrifft: Beantragung von Wanderge⸗ 
werbeſcheinen für das Kalenderjahr 1929. 

Diejenigen Perſonen, die im Jahre 1929 ein der 
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen unterliegendes 
Gewerbe ausüben wollen, werden hierdurch aufgefordert, 


die Anmeldung ſchon jetzt zu bewirken, da bei ſpäterer 


Anmeldung nicht damit gerechnet werden kann, daß die 


Wandergewerbeſcheine vor Beginn des neuen Jahres zur 


Einlöſung bereit liegen. 


Die Anmeldung muß bei der Polizeibehörde des Wohn- 
ortes des Antragſtellers oder bei dem für den Aufenthalts- 
ort desſelben zuſtändigen Amtsvorſteher erfolgen. 

Bei der Beantragung der Wandergewerbeſcheine iſt 
folgendes zu beachten: 

Die Art des Gewerbebetriebes ſowie die Art der Fort- 
ſchaffungsmittel für Waren und Perſonen (Tragkorb, 2 
wagen, Fuhrwerk, Anzahl und Art der Sugtiere uſw.) ſind 
genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter find namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder dür- 
fen nicht auf feſtem Karton aufgezogen und verſchwommen 
oder beſchädigt ſein. Sweckmäßig ifl es, Lichtbilder einzu⸗ 
reichen, die den Betreffenden in einer Kleidung zeigen, wie 


er ſie bei Ausübung feines Gewerbes trägt, 


Perſonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet ha— 
ben und nur innerhalb ihres Wohnſitzes hauſieren wollen, 
bedürfen eines Wandergewerbeſcheines nicht. Auf die Ver⸗ 
ordnung des Senats vom 3. 9. 1925 betreffend die Aus⸗ 
übung des Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 1925 
5. 298), nach welcher die Gemeindebezirke Ohra, Emaus, 
Bürgerwieſen, Brentau, Gr. Walddorf, Ul. Walddorf und 
der Statdkreis Zoppot hinſichtlich der Ausübung des Wan⸗ 
dergewerbes im Sinne des 5 55 Abſ. I der ۵۵ 
nung mit dem Stadtkreis Danzig gleichgeſtellt werden, wird 
hingewieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
deren Keiſende oder Vertreter außerhalb des Ortes der 
gewerblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und liefern 


ſie unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtellung die be⸗ 


reits mitgeführte Ware, ſo wird ein Wandergewerbeſchein 
auch benötigt. 

Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführung von Muſtern und Proben ein ۰ 
gewerbeſchein erforderlich, ſofern nicht nur Beſtellungen bei 
Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen oder bei ſolchen Der, 
ſonen aufgeſucht werden, in deren Geſchäfts betriebe Waren 
der angebotenen Art Verwendung finden. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß ſich 
jeder, der das Gewerbe ausübt, ohne im ee eines Wan⸗ 
dergewerbeſcheines zu ۲ gemäß 8٩ 6, und 12 des 
Geſetzes vom 5. 5. 4 (Gef. Bl. 4 5 247) ftrafbar 
macht, und die Einlegung eines Rechtsmittels gegen die 
Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer die Derpflich⸗ 
tung zur Einlöſung des Wandergewerbeſcheins nicht auf- 
hebt, wenn der SF HAT: ſchon vor der n des 
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= 


£ 
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de 
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Buchbinderei 

Einbände in allen Ausführungen: 

Leder, Halbleder, Moleskin 
uſw. 


— 


ی 


Frachtbriefe 
(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich. 


Bild funk 


Wie lange wird es noch dauern, bis in jedem Heim / wie heute 
ein Radio · Empfänger / auch der Bildfunk- -Apparat fteht, der 
durch drahtloſe Bild · Übertragung erf die technifche Vollendung 
des Rundfunks bringt? Über alle Fortfchritte auf dieſem Gebiet 
wie auch über viele andere intereffante Dinge erzählt (jedem 
verständlich) die größte Funkzeitſchrift Der Deutſche 
Rundfunk, der überdies allwöchentlich ſämtliche ausführ- 
lichen Programme aller in - und ausländifchen Sender bringt 


Heft so pf. + Monatsbezug RM 2.— م‎ Man bestellt am besten beim Postamt oder be 
einer Buchhandlung. / Probeheft gern umsonst vom Deutschen Rundfunk, Berlin N 24 
E E EE ERR SE ESR RE 


Drucken 


r den Handel 
für die Induſtrie 
für Behörden, Vereine 
und Private u. ſ. w. alle 
vorkommenden Arbeiten in 
beſter techniſcher Ausführung 
bei mäßiger Berechnung und 
ſchnellſter Lieferung und bitten ۱ “ 
im Bedarfsfalle um Ihre Aufträge. 


K. Pech & W. Richert 


Druck une 0 1 ‚von * OL & Se SS | Reuteich 3 Stadt Sana) 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich ge ſchůtzte⸗ 
۱ 


it nach glänzenden 

Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ner Landwirte u. Tierärzte 


Wir 


das 
wirkſamfte E 
mittel bei allen مهو‎ Li 
Keine 2 
Heine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 


bei Herrn Arthur Toews. 


Ueberſee⸗ 


und verſchiedene andere feine 


Briefpapiere 


in Kaſſetten, Mappen 
und loſe 


E 
R. Pech, ۰ 


Albert Voigt & Co. 
Fernſpr. 24471/72 Danzig Vorſt. Graben 50 
führen ſeit über 25 Jahren 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: ی ان‎ 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. ۰ 
Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
۱ Berlin. 


Erſtklaſſige Geräte :—:‏ بم 


Aufruf! 


In jedem Ort wird eine Filiale errichtet. Hier⸗ 
für wird eine zuverläſſige Perſon (Beruf einerlei) als 
Filialleiter (in) geſucht. 
Monatliches Einkommen: 150 — 200 Dollar. 
Bewerbungen unter „NOVELTUY“ an Ala 
هویج‎ & Vogler, Nürnberg 


Briefpapier 


reis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 26. Oktober 


1928 


Der Gemeindevorſtand hat ſpäteſtens am 4. Tage vor der Wahl 
die Wahlvorſchläge ſamt Verbindungserklärungen in der zugelaſſenen 
Form in fortlaufender Nummernfolge in ortsüblicher Weiſe bekannt 
zu geben. )5 11 GW), Ich ordne an, daß diefe Bekanntgabe am 
15. November d. Is. zu erfolgen hat und zwar nach folgendem Muſter: 

Neutvpahl der Gemeinde vertretung. 

Für die am 18. November 1928 ſtattfindende Neuwahl der Ges 
meindevertretung der Landgemeinde . همم‎ 
ſind folgende Wahlvorſchläge zugelaſſen worden: 

Wahlvorſchlag 1. 
Konnworbe nern an en E EE E SE 
1. (Folgt Name, Vorname, Stand und Wohnort) 
2. EE eee et eee EE مدیم‎ 


Wahl vor ſſchlag I. 
Kennwort: ---.-. CCC 


e Wahlvorſehlag III. uſw. 
Folgende Wahlvorſchläge ſind miteinander verbunden worden: 
1. 3. B. Wahlvorſchlag II (Kennworte ) 
mit dem Wahlvorſchlag 111 (Kennwort ................... ) 


2. ۰ 

Gewählt wird mit Stimmzetteln. Nur für die in den Wahlvor— 
ſchlägen aufgeführten Perſonen können gültige Stimmzettel abgege— 
den werden. Der Stimmzettel darf nur den Namen aus einem ein⸗ 
zigen Wahlvorſchlage enthalten. Ein Name genügt. Anſtelle der 
Namen oder neben ihnen darf der Stimmzettel auch die Bezeichnung 
des Wahlvorſchlages mit der Nummer aus der amtlichen Bekannt⸗ 
gabe enthalten. Die Angabe einer Partei auf dem Stimmzettel wird 
nicht beachtet. Weitere Angaben machen den Stimmzettel ungültig. 
den 15, November 1928. 


Der Gemeindevorſtand. 
Unterſchrift. 
353. Formulare zur Wahl. 

Der Gemeindevorſtand hat einige Tage vor dem Wahltage dem 
Wahlvorſteher die Wählerliſte zu überſenden und folgende Formulare: 

a) die Zähllifte, 

b) die Gegenliſte, 

c) die Wahlniederſchrift, 

d) die Wahlumſchläge. g 

Die vorbezeichneten Formulare werden von hier aus den Ge— 
meindevorſtänden überſandt werden. Die Herren Gemeindevorſteher 
beauftrage ich, ſofort nach Eingang der Formulare feſtzuſtellen, ob 
dieſe ausreichen. Etwa fehlende Formulare find unverzüglich hier 
anzufordern. 1 

Für Beſchaffung der Stimmzettel haben die Wähler felbft zu 
ſorgen. Die Stimmzettel müſſen von weißem oder weißlichem Papier 
und dürfen mit keinem Kennzeichen verſehen ſein. Sie ſollen 9:12 
groß ſein und ſind von dem Wähler bei der Wahl in einem mit 
amtlichem Stempel verſehenen Umſchlag, der keine unzuläſſigen 
Kennzeichen haben darf, abzugeben. Die Umſchläge find in der erfor⸗ 
derlichen Fahl bereit zu halten. Der Wahlvorſteher hat die ihm zur 
Verwendung übergebenen Stimmzettel am Eingang zum Wahlraum 
oder davor ſo aufzulegen, daß ſie von den zur Stimmabgabe erſchei— 
nenden Wählern entnommen werden können. Im Wahlraum fſelbſt 
dürfen Stimmzettel weder aufgelegt noch verteilt werden. )5 42 
DDO.) 

Der Gemeindevorſtand hat dem Wahlvorſteher je einen Abdruck 
des Gemeindewahlgeſetzes, der Gemeindewahlordnung und je einen 
auszugsweiſen Abdruck des Volkstagswahlgeſetzes ſowie der ۶ 
tagswahlordnung, ferner je ein Stück der über die Ernennung des 
Wahlvorſtehers und ſeines Stellvertreters, die Beſtimmung des Wahl⸗ 
raumes, ſowie Tag und Stunde der Wahl und der über die Sulaſ⸗ 
fung der Wahlvorſchläge und Verbindungserklärungen erlaſſenen 
Bekanntmachungen zu übergeben 188 45 und Ae DIDO). Als Ab⸗ 
druck der erſten 4 Unterlagen iſt das Sonderkreisblatt Nr. 40 zu 
verwenden. 


Siegel. 


6. Bildung des Wahlvorſtandes. 


Der vom Gemeindevorſtande ernannte Wahlvorſteher hat unter 
Berückſichtigung der verſchiedenen Parteien aus den Wählern 2 bis 


۱ 


für den 


Nr. 45 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betr. Gemeindewahlen. 


Anſchließend an meine Kreisblattbefanntmahung vom 25. 9. 
d. Is. (Sonderkreisblatt Nr. 40) bringe ich nachſtehend die weiteren 
auf das Wahlverfahren bezüglichen Beſtimmungen zum Abdruck, wo’ 
bei folgende Abkürzungen gelten: 


Nr. 


Gemeindewahlgeſetz —= 606 
Gemeindewahlordnung = GwG 
Volkstagswahlgeſetz = DPS 
Dolfstagswahlordnung = DIDO 
1. Behandlung der ۰ 


Der Gemeindevorſtand hat die während det Auslegungsfriſt vom 
16.—23. 10. erhobenen Einſprüche in folgender Weiſe zu behandeln: 
Erachtet er einen Einſpruch für begründet, fo iſt dem Antrage ſofort Folge 
zu geben und die Wählerliſte entſprechend zu berichtigen. Auch iſt der Ein⸗ 
ſpruchserheber davon ſofort in Kenntnis zu ſetzen. Erachtet der Ge⸗ 
meindevorſtand den Einſpruch nicht ſofort für begründet, ſo entſchei⸗ 
det über ihn der Landrat. 

Die Entſcheidung des Gemeindevorſtandes muß binnen 14 Tagen 
nach Ablauf der Auslegungsfriſt, ۵. E. alfe bis ۶ 
den 6. November erfolgt und den Beteiligten bekannt gegeben 
fein. Unerledigte Einſprüche find unverzüglich mit näherer Stellungnah⸗ 
me an mich zur Entſcheidung abzugeben (8 12 DIDO und §§ 14— 16 


DDD). 
۱ 2. 2191 باه‎ 19:65 der Wählevliſte. 

Auf der Wählerlifte iſt die auf der Titelſeite abgedruckte Bes 
ſcheinigung auszufüllen, von dem Gemeindevorſtand zu unterſchreiben 
und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. )5 12 DIDS und 5 1 DDD). 
5. Ernennung des Wahlvorſtehers und ſeines Stell- 

vertveters, ſowie Beſtimmung des Wahlraumes. 

Don dem Gemeindevorſtande iſt für die Pahl ein Wahlvorſteher 


und ein Stellvertreter zu ernennen (S 7 EWG). Bei der Ernennung 


des Wahlvorſtehers und des Stellvertreters iſt vom Gemeindevor⸗ 
ſtand zugleich der Raum zu beſtimmen, in dem die Wahl vorzunehmen 
iſt ($ 42 DIDO). Es empfiehlt ſich, die Ernennung des Wahlvor⸗ 
ſtehers und des Stellvertreters ſo rechtzeitig zu veranlaſſen, daß die 
hierzu Ernannten hinreichende Gelegenheit haben, ſich mit den auf 
das Wahlverfahren bezüglichen Beſtimmungen genügend vertraut zu 
machen. 

"SL Ernennung des Wahlvorſtehers und feines Stellvertreters, 
die Beſtimmung des Wahlraumes, ſowie Tag und Stunde der Wahl 
ſind von dem Gemeindevorſtande in ortsüblicher Weiſe bekannt zu 
geben. Als ortsübliche Bekanntmachung genügt die Veröffentlichung 
mittels Plakatanſchlages (Aushanges in den für amtliche Be— 
kanntmachungen beſtimmten Käften). Die Bekanntmachung fol {pûs 
teſtens am 7. Tage vor der Wahl erfolgen (§ 45 DIDO). Ich ordne 
an, daß die Bekanntgabe am 9. November d. Is. zu erfolgen hat 
und zwar nach folgendem Muſter: 

Neuwahl der Gemeinde vertretung. 

Die Neuwahl der Gemeindevertretung der Gemeinde 

FEET findet am 
Sonntag, den 18. November 1928 

in der Zeit von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags im (folgt 
Bezeichnung des Wahlraumes) ſtatt. 

Sum Wahlvorſteher habe ich den 
E ( او‎ zu ſeinem Stellvertreter denn 
S / ت لا ا‎ ernannt. 

E EN EE RE den 9. November 1928. 


Der Gemeindevorſtand. 

Unterſchrift. 9 
4. Behandlung Ser eingegangenen Wahlvorſchläge. 

Die rechtzeitig, d. h. bis zum 4. November d. Js. eingegangenen 
Wahlvorſchläge und Derbindungserflärnngen find vom Gemeinde— 
vorſtande zu prüfen. Sur Beſeitigung von Mängeln der Wahlvor— 
ſchläge und der gemäß 8 8 61065 erforderlichen Erklärungen hat 
der Gemeindevorſtand unverzüglich die Dertrauensmänner der Wahl⸗ 
vorſchläge aufzufordern (§ 5 GWG). ۱ 

Die Wahlvorſchläge können nach ihrer Feſtſetzung nicht mehr 
geändert oder zurückgenommen werdenz das gleiche gilt für 


die zugelaſſenen Derbindungserkflärungen (§S 10 GWG). 


Sn 


۱ 


ftändigfeit des Magiſtrats und der Stadtverord e 
ſammlung regelt ein beſonderes Geſetz.“ N 
ae R Artikel ۰ 
päteftens binnen 2 Monaten nach Zuſtandekommen di 8 
begehrens iſt der Volkstag neu zu nen و‎ 
Der bisherige Dolfstag gilt mit dem Tage der 
aufgelöft. 
Der neue Dolfstag hat binnen ı Monat na einer N 
Cé Safe nach den ماو‎ der Derfafline A dees Mair 
egehrens neu zu wählen. Die Auflöſung der Stadtbü = 
ſtimmt das ۰ . 6 
Vertrauensmann: Paul Befeld, Neufahrwaſſer, Glivaerſtr. ze b 
Stellvertreter: Wilhelm Behrendt, Danzig, meds 125 
2 


Neuwahl als 


Die Eintragungsfriſt beginnt am 5. November 1928 und endigt 
am 10. November 1928. 1 


۱ SS ۱ 
Sum Abſtimmungsleiter wird Herr Oberregierungsrat Dr. ۰ 
Barkhauſen, zu deſſen Stellvertreter Herr Regierungsrat Höppen 
ernannt. . 
Danzig, den 17. Oktober 1928. : 


Der Senat der Freien Stadt ۰ 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 


Veröffentlicht! 

Die Eintragungsliſten find vom 5. 11. 1928 bis 10. {1 1928 
einſchließlich in der Seit von و‎ Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags 
in jedem Gemeindeamt auszulegen. Die erforderlichen Vordrucke hier⸗ 
für werden den Gemeindebehörden von hier zugehen. 5 
Bei der Durchführung des Eintragungsverfahrens find die im 
Kreisblatt Nr. 45 abgedruckten Beſtimmungen zu beachten. 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1928. 


7 Der Landrat. 
r. 5. — — 
Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Die Grtsbehörden des Kreiſes werden hiermit an umgehende 
Erledigung der Rundverfügung vom 27. Auguſt 1928 — Gab, Nr. 
K. A. I/ 1459. betreffend Einziehung und Ablieferung der Beiträge 
für die Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft, ſowie Kückreichung 
der Heberolle erinnert. 

Tiegenhof, den 19. Oktober 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
Nr. 4. nn 

Einhuferbeiträge. 
Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden unter ۶ 
nahme auf meine Kreisblattverfügung vom 27. 9. d. Is. — 101015۰ 
blatt Nr. 41 — um ſchleunige Einziehung und Abführung der Eins 
huferbeiträge bis ſpäteſtens zum 5. November A Is. 
erinnert. 
Ich erſuche, dieſe Friſt unter allen Umſtänden einzuhalten. 
Tiegenhof, den 22. Oktober 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


£ mittags ۱ Uhr, vor dem 


Nr. 3. 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat November folgende Termine feſtgeſetzt: 
Tie genhof, Montag, den 5. 11. 28, 9 Uhr, vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
Simonsdorf, Montag, den 12. 11, 28, mittags 125 Uhr vor dem 
Bahnhof, ۱ 
Neuteich, Freitag, den 23. 11 
Hotel „Deutſches Haus 
Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1928. 
: Der Landrat. 
Nr. 6. 
Bauskollekte. 
Dem Deutfhen Franenverein vom Noten Kreuz in Danzig iſt vom 
Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 22. Oktober 
bis 11. November d. Is, zum Beſten des Wohltätigkeitsfeſtes des 
genannten Vereins am 8. Dezember d. Is. bei den Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 
Tiegenhof, den 18. Oktober 1928. 
Der Landrat. 


Nr, 2. 
Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Gutsbeſitzers 
Flindt⸗Gertzen in Gr. Maus dorf iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 18. Oktober 1928. 
Der Landrat. 


4 Beiſitzer und 1 Schriftführer zu berufen. Wahlvorſteher, Beiſitzer 
und Schriftführer bilden den Mahlvorſtand )5 7 GWh). Es empfiehlt 
ſich, möglichſt vier Beiſitzer zu berufen, damit im Falle vorübergehen⸗ 
der Behinderung eines Beiſitzers Erſatz zur Stelle iſt, da in keiner 
Seit der Wahlhandlung weniger als 5 Mitglieder des Wahlvorſtan⸗ 
des gegenwärtig fein dürfen. Wahlvorſteher und Schriftführer dürfen 
ſich während der Wahlhandlung niemals gleichzeitig entfernen; ver⸗ 
läßt einer von ihnen vorübergehend den Wahlraum, ſo iſt mit ſeiner 
Vertretung der Stellverteter des Wahlvorſtehers oder ein anderes 
Mitglied des Wahlvorſtandes zu beauftragen ($ 48 DIDO). 
۲. Stimmabgabe. 

Bezüglich der Stimmabgabe finden die Beſtimmungen der 88 44 
bis 55 DIDO (abgedruckt im Sonderkreisblatt Nr. 40) entſprechende 
Anwendung. 

S8. Ermittelung und Prüfung des 
Abſtimmungsevgebniſſes. 

Die Ermittelung und Prüfung des Abſtimmungsergebniſſes re⸗ 
gelt ſich nach den 55 54 bis 56 und 58 bis 62 DIDO (Bebe Sonder- 
kreisblatt Nr. 40). Es iſt darauf zu achten, daß der Schriftführer 
die Zähllifte und einer der Beiſitzer die Gegenliſte und daß nach be» 
endeter Wahl über die Wahlhandlung eine Niederſchrift aufzuneh⸗ 
men iſt (§§ 56 und 62 DDO). Sählliſte und Gegenliſte find von 
dem Wahlvorſteher und dem Mlitgliede des Wahlvorſtandes, das die 

Liſte geführt hat, zu unterzeichnen, während die Wahlniederſchrift 
von dem geſamten Wahlvorſtand zu unterzeichnen iſt. Nach Beendi⸗ 
gung der Wahl hat der Wahlvorſtand die Wahlunterlagen unver⸗ 
züglich dem Gemeindevorſtande zur Ermittelung des Wahlergebniſſes 
zu überſenden (§ 15 GWG). ۱ 

Ueber die Ermittlung des Wahlergebniſſes durch den Bemeindes 
vorftand (§ 15 Abſatz 2 SIDS und 5 10 Abſatz 2 BIDO) folgt eine 
weitere Bekanntmachung. 

Tiegenhof, den 25. Oktober 1928. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. la. 8 | 
Derorönung 
zur Ubänderung der verordnung über die ۵ 
eines Volksbegehrens vom 5. Oktober 1928 
(St. A. J. S. 275 ff). 

Der § 2 der Verordnung über Sulaſſung eines Volksbegehrens 
vom 5. Oktober 1928 (St. A. J. Seite 275 ff) wird dahin geändert, 
daß die Eintragungsfriſt am ۰ Oktober endet. 

Danzig, den 9. Oktober 1928. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 


Veröffentlicht unter Hinweis auf die im Kreisblatt Nr. 45 ab⸗ 
gedruckte Bekanntmachung über das Volksbegehren „Volkswille“. 
Die Gemeindebehörden erſuche ich die Verlängerung der Eintra- 
gungsfriſt auf den 29. 10. d. Is. ſofort ortsüblich bekanntzumachen. 
Tiegenhof, den 25, Oktober 1928. 
Der Landrat. 
Rr. 2, صت‎ 
Verordnung über Zulaſſung eines Dolks- 


begehrens. 
Auf Grund der § 6 und 7 des Geſetzes معطلا‎ den Volksentſcheid 
vom 6. März 1925 (Geſetzblatt S. 355 ff.) wird hiermit verordnet: 


1. 

Auf den von mehr als 2000 Stimmberechtigten 1 Antrag 
wird ein Volksbegehren mit dem Kennwort „Bürgerſchutz“ für folgen» 
den Geſetzentwurf zugelaſſen. ١ 

۱ Entwurf eines Geſetzes 
über die Abändevung der Verfaſſung der Freien 
Stadt Danzig. 
Die Verfaſſung der Freien Stadt Danzig in der Faſſung der 
Bekanntmachung vom 14. Juni 1922 wird wie folgt geändert: 
Artikel 1. 
Artikel 6 erhält folgenden Wortlaut: : 
„Der Dolfstag beſteht aus 61 Abgeordneten.“ 
1 Artikel ۰ 
In Artikel 25 wird folgendes geändert: 
1. Abſatz 1 erhält folgenden Wortlaut: 
: „Der Senat befteht aus dem Präfidenten اه‎ ۰ 
den, dem ftellvertretenden Präſidenten als ftellvertretenden 
Dorfigenden und 10 Senatoren.“ 
2. Abſatz 2 Satz ı erhält folgenden Wortlaut: 
„Der Präſident und 4 Senatoren im Hauptamt werden 
auf je vier Jahre vom Volkstag gewählt.“ 
3. Abſatz 5 erhält folgenden Wortlaut: 
„Der Stellvertretende Präfident und 6 Senatoren im 
Nebenamt werden auf unbeſtimmte Seit vom Volkstag ges 
wählt.“ ۰ 
Artikel 3. 3 

In Artikel 69 tritt an Stelle des Abſatzes 2 und s folgende Bes 
ftimmung :; 

„Die Stadtgemeinde Danzig wird von einem Magiſtrat 
und einer durch direkte Wahl gewählten Stadtverordneten⸗ 
verſammlung verwaltet. Die Sufammenfegung und die Zu⸗ 


ul 


alender für 


© 19290 


„Der redliche Preuße“ 
eingetroffen. 
Pech 4 Richert, 
Neuteich. 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich 


Telefon 308. 


Nr. 8. A 
Perſonalien. 

Die Gemeindevorſtehergeſchäfte von Beiershorſt führt infolge 
Amtsniederlegung des Gemeindevorſtehers Henning bis auf weiteres 
der Schöffe, Hofbeſitzer Weiß in Beiershorſt. 

Tiegenhof, des 25. Oktober 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
| GE SOS AGG REHA SY 


Albert Voigt & Co. 


Fernſpr. 24471/72 Danzig Vorſt. Graben 50° 
führen ſeit über 25 Jahren 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. uſw. 
Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
Berlin. 


—: Erſtklaſſige Geräte :—: 


Frachtbriefe 
(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & pt, ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


fur den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


2 46 | ER Neuteich, den 2. November 1928 
. e —— 3 
Bekanntmachungen des Landratsamtes e e E OR el 
۱ und des Kreisausſchuſſes. die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
Nr 1. K e ص‎ 
P u بویت‎ „ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über ۰ 
Reinigung öffentlicher Wege. „ „ „ 10. Jagepaditvertrag.. ` ا‎ 
Es beſteht Veranlaſſung, erneut auf die Beſtimmun⸗ „„ „. Antrags und Fragebogen auf le ا‎ 
\ 9 un 
en des ی‎ über die Reinigung öffentlicher Wege vom ht, ten nen Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbslofe. 
]. ۰۰. 2 ( eſetzſammlung Seite 187) hinzuweiſen. Danach „ „ „tea. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
obliegt die polizeimäßige Reinigung der innerhalb der „ „ „2b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
geſchloſſenen Ortſchaften belegenen Wege derjenigen و‎ EE EET Monats. 
D 27 DH H H 12 01 H 11 (111451 14: 
Gemeinde, zu deren Bezirk der Weg gehört. Die polizei „ „ „ 14. Vachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
mäßige Reinigung umfaßt auch die Schneeräumung und „ „ „ فا‎ Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
gilt ebenfalls für Chauſſeen innerhalb der Grts⸗ „ „„ ۰ 
lage. er O Mane u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
„ „ „ 17. Mahnzettel 
ید‎ SC 9 Deipflichtung 55 75 polizeimäßigen Reinigung „„ „ i8: Geffentliche Steuermahnung. 
eſteht, tritt die Pflicht des egebaupflichtigen zur Reini⸗ „ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
gung der Wege aus Verkehrsrückſichten nicht ein. Durch : einer ۰ 
ein von der Gemeinde zu erlaſſendes Ortsſtatut kann die WË IE en 
Verpflichtung zur polizeilichen Reinigung den Eigentümern E = مولام يم سید‎ 
der angrenzenden Grundſtücke auferlegt werden. Das Orts⸗ „ „ „ 23. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pändungsverfun, 
ftatut bedarf der Zuſtimmung der Ortspolizeibehörde ſowie „ „ „24, Derfteierungsprotofoll. 
der Genehmigung des Ureisausſchuſſes. ۱ اش‎ 2s. R et 
Die Herren Amtsvorſteher des Ureiſes erſuche „ 1 Abſchelſt des ماو‎ und Uberweiſungs 
ich, auf ordnungsmäßige Aus führung der Reinigung zu ۱ beſchluſſes an den Schuldner. 
achten und gegen ſäumige Gemeinden gegebenenfalls mit „ „ „ 2. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu, 
den geſetzlichen Swangsmitteln vorzugehen. ſtellungstag des ۰ 
SA „ „ „ 284. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
Tiegenhof, den 30. Oktober 1928. „ „ „ 209. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
Br Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. „ „ „20a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
. — 9 ۱ Schuldner. 
Be chluß. „ „ „30. Melderegiſter. 
ae „ #81. Ane in. 
Der Beginn der Schonzeit für Kebhühner Wachteln 5 2 en 
und ſchottiſche Moorhühner wird auf den 17. November „ „ „ 52 quzugsmeldung. 
eff „ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
1928 feſtgeſetzt. 32c fremdenmeldezettel. 
Danzig, den 15, Oktober 1928. „ „ „ 33. Poranſchlag der Gemeinde. 
Das nn 1. ۰ „ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ez. Dr 026۱ (۰ teuerzuſchläge. 
Veröffentlicht! gez ei „ „ „35. Urliſten für Schöffen oder a, EE 
Tiegenhof den 25. Oktober 1928. Abt. X Ur. ۰ ET ee eines Waffenſcheines. 
/ f „ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
Der Landrat. „ „ „ 5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
١ ch 
Nr. 3. خی کی‎ — „ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur و‎ 3 eines en 
e ranken uſw. in eine ۵ 
Perſonalien. „„ لز ال‎ Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
In den Schulvorſtand der Schule in Petershagen find „ „ „ s. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
folgende Familienväter gewählt und für dieſes Amt von „ „ „ . Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
e ewerbejcheines. 
۷ b Set 1 Sting E E $ Ee 22 die Begletperfon. 4 
en GR Behördliche Be einigung über den Antragſteller. 
Karl Schulz ۱ Petershagen „ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 9 
"Geste den 23. Oktober 1928. la gr Ab ی وم‎ 
Der Landrat. : KEE X 
„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 
„ „ „la. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tan luſtbarkeit. 
Formularverlag. „ „ „ 15. 20110011114 zur Vernehmung. 5 a 
Folgende Formulare find fertiggeſtellt und am Lager: „ „ ou 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. Deutſchland. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über ا‎ zur&emeindefiung. „ nn. 164 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „ „ 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ „ „ „ 12. Strafaktenbogen. 
ſitzung. „ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. „ „ „isa. Unfallanzeigen. 
„ „ „ 5. Pernehmung eines e ا‎ . e ee 
es Unterſtützungswohnſitzes „ „ „20. Bauerlaubnis. 
„ „ „ s. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- a Für Schiedsmänner: 
bedürftigen. Abt. Schledsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
„ „ „ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. D D „ 2. Dorladung für den Derflagten. 


P Rechnungen für den Landarmenverband. e 3 e URE 
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Albert Voigt & Co. 
Fernſpr. 2147172 Danzig Vorſt. Graben 50 
führen feit über 25 Jahren 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und Kraft aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau — 

Groſchkenkampe, Fiſcherhabke uſw. uſw. 
Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 


Berlin. 
: Erſtklaſſige Geräte: 


Tagebücher 


für 


Tkichinen⸗ u. Fleiſchbeſchauer 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Nenteich 


Telefon 308. 


Frachtbriefe 


(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


5000۲۲۵۸ Pech 6 Aten, ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kalender für 


© 1929 © 


„Der redliche Preuße“ 
eingetroffen. 
Pech & Richert, 
Meuteich. 


"ie — weitersagen! 
ist führend in allen Rundfunkfragen 


Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- 7 Man bestellt beim Postamt 
od.einer Buchhandlung 7 Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 


J. a ل‎ 


Kreis⸗Blatt 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


1928 


4. Ermittelung und Feſtſtellung des Wahlergeb⸗ 
nifjes. 


Das Wahlergebnis iſt von dem Gemeindevorſtand in 
öffentlicher Sitzung feſtzuſtellen und öffentlich bekannt 
zu machen. Ich ordne hiermit an, daß die Sitzung in 
ſämtlichen Gemeinden am 

Donnerstag, den 22. November d. Ae 
ftattzufinden hat, nachdem am Montag, den 19. November 
folgende Bekanntmachung erlaſſen iſt: 

Bekanntmachung. 

Gemäß 5 10 der Gemeindewahlordnung vom 4. 4. 
4924 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der 
unterzeichnete Gemeindevorſtand am 
Donnerstag, den 22. November 1928, vor⸗nach⸗ 

mittags Uhr 
in (folgt Angabe des Lokals, in dem die Feſtſtellung Dore 
genommen werden ſoll) in öffentlicher Sitzung die Feſtſtel⸗ 
lung des Wahlergebniſſes für die am 18. November 1928 
vollzogene Wahl der Gemeindevertretung vornehmen wird. 

T „den 19. November 1928. 

Der Gemeindevorſtand. 

(Siegel) Unterſchrift. 

Die Bekanntgabe dieſer Bekanntmachung kann mittels 


Plakatanſchlages (Aushang in dem für amtliche Befonnt, 


machungen beſtimmten Kaften) erfolgen. 

Die Sitzung hat der Gemeindevorſteher zu leiten, wäh⸗ 
rend die beiden Schöffen als Beiſitzer fungieren und vom 
Gemeindevorſteher aus der Sahl der Wähler ein Schrift: 
führer zu ernennen iſt. Die Beiſitzer und der Schriftführer 
ſind vom Gemeindevorſteher durch Handſchlag an Eides 
Statt zu verpflichten. 

5. Verteilung der Sitze. 

Der Gemeindevorſtand ſtellt bei der Sitzung feſt, mie, 
viel gültige Stimmen abgegeben ſind und wieviel davon 
auf jeden Wahlvorſchlag entfallen. Die Mitgliederſitze wer⸗ 
den auf die Wahlvorſchläge nach dem Derhältnis der ihnen 
zuſtehenden Stimmen verteilt. Zu dieſem Swecke werden die 
auf die einzelnen Wahlvorſchläge entfallenden Stimmzah— 
len nacheinander durch J, 2, 3, 4 uſw. geteilt, bis von den 
ſich hierbei ergebenden Teilzahlen ſo viel Höchſtzahlen der 
Größe nach ausgefondert werden konnen, wie Gemeinde— 
vertreter zu wählen find. Jeder Wahlvorſchlag erhält ſo⸗ 
viel Sitze, wie auf ihn Höchſtzahlen entfallen. Wenn die 
an letzter Stelle ſtehende Höchſtzahl auf mehrere Wahlvor— 
ſchläge zugleich entfällt, entſcheidet das Cos. 

Sind verbundene Wahlvorſchläge vorhanden, jo 
wird bei der Verteilung der Vertreterſitze auf die einzelnen 
Wahlvorſchläge jede Gruppe verbundener Wahlvorſchläge 
als ein Wahlvorſchlag angeſehen und ihr die ihrer Ge— 
ſamtſtimmenzahl entſprechende Sahl von Sitzen zugewieſen. 
Mt fo die Sahl der Sitze feſtgeſtellt, die auf jede Gruppe Ders 
bundener Wahlvorſchläge entfallen, fo werden nach der 
gleichen Verteilungsrechnung des vorſtehenden Abſatzes die 
Sitze auf die einzelnen miteinander verbundenen Wahlvor— 
ſchläge unterverteilt. 

Wenn ein Wahlvorſchlag weniger Bewerber enthält, 
als auf ihn Höchſtzahlen entfallen, Io gehen die überſchüſſi⸗ 
gen Sitze im Falle der Verbindung auf die verbundenen 
Wahlvorſchläge, wenn auch dieſe erſchöpft ſind, auf die 


Reuteich, den 8. November 


Nr. 47 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betr. Gemeindewahlen. 


In Derfolg meiner Bekanntmachung vom 25. Öfto- 
ber d. Is. — Kreisblatt Nr. 45 — gebe ich über die am 
18. November d. Js. ſtattfindenden Gemeindewahlen, in⸗⸗ 

-befondere die Ermittelung und Feſtſtellung des Wahlergeb⸗ 
niſſes, folgendes bekannt: 

f J. Formulare. 

Der Gemeindevorſtand hat einige Tage vor dem 
Wahltage dem Wahlvorſteher die Mahlerlifte und folgende 
Formulare zu überſenden: i 

a a) die Sählliſte, 

b) die Gegen ßſte. 
e) die Waalniederſchrift, 
d) die Wahlzettelumſchläge. 

Die Verſendung der dE an die Ortsvorſteher 
geſchieht in den nächſten Tagen. Außerdem wird eine Nie⸗ 
derſchrift über die Ermittelung des Wahlergebniſſes mitge 
ſandt, die jedoch in Händen des Ortsvorſtehers bleibt und 
über deren Verwendung nachſtehend unter Siffer 6 näheres 
geſagt iſt. Die Vordrucke werden doppelt überſandt, doch 
hat die Ausfüllung nur einfach zu erfolgen. Das zweite 
Stück dient gegebenenfalls als Erſatzerxemplar. Falls ein 
Ortsvorſteher bis Dienstag, den 15. November nicht im 
Beſitz der Formulare fein ſollte, erſuche ich um ſofortige 
telefoniſche Nachricht. 

Die Sählliſte und die Gegenliſte haben den gleichen 
Vordruck. Je nach der Verwendung als Sählliſte oder als 
Gegenliſte ift der Vordruck auf der Titelfeite entſprechend 
zu ſtreichen. Die Sählliſte iſt von dem Schriftführer, die 
Gegenliſte von einem der Beiſitzer zu führen. 

Dem Wahlvorſteher müſſen gleichzeitig mit den fors 
mularen die in der Kreisblattbekanntmachung vom 25. 10. 
d. Is. unter Ziffer 5 letzterer Abſatz genannten Unterlagen 
zugeſandt werden. 


+ 


م 


2. Wahlverfahren. 

Der Gang des Wahlverfahrens ergibt ſich aus der 
nach beendeter Wahl von dem Schriftführer aufzunehmen- 
den Wahlniederſchrift. Die Wohlvorſteher müſſen ſich recht⸗ 
zeitig vor der Wahl mit den Beſtimmungen eingehend ver⸗ 
traut machen. Es dürfen in keiner Seit der Wahlhandlung 
weniger als 5 Mitglieder des Wahlvorſtandes gegenwärtig 
ſein. Die Wahl muß auch dann ſtattfinden, wenn 
nur ein Wahlvorſchlag vorliegt. Eine vorzeitige 
Schließung der Wahlhandlung iſt nur auf einſtimmigen 
Beſchluß des Wahlvorſtandes dann zuläſſig, wenn alle in 
der Wählerliſte eingetragenen Wähler abgeſtimmt haben. 

5. Nach der Wahl. 

Nach Beendigung der Wahlhandlung hat der Wahl⸗ 
vorftand die Wahlunterlagen (Wählerliſte, Zählliſte, Gegen ⸗ 
liſte, Wahlniederſchrift und Stimmzettel) unverzüglich dem 
Gemeindevorſtand zur Feſtſtellung des Wahlergebniſſes zu 
übergeben. Don dem Genceeindevorſtand find die Wahlun⸗ 
terlagen ſorgfältig aufzubewahren; eine Einreichung nach 
hier findet nicht ſtatt. 


des Wahlergebniſſes, alſo bis zum J. Dezember 1928 ein: 
ſchließlich, bei dem unterzeichneten Gemeindevorſtand Ein⸗ 


ſpruch erheben ($ 15 2101, 5 GW). 
1 E a... ae DER 24. November 1928. 
Der Gemeindevorſtand. 
(Siegel) Nnterſchrift. 


9. Beſchlußfaſſung der Gemeindevertretung. 

Die Gemeindevertretung hat über etwa erhobene Ein— 
ſprüche, ſowie von Amtswegen über die Gültigkeit der 
Wahl in der im § 15 des Geſetzes über die Gemeindewah- 
len vorgeſchriebenen Weiſe zu beſchließen. Die Beſchluß⸗ 
faſſung muß erfolgen, wenn auch Einſprüche nicht erho⸗ 
ben find. Zuſtändig iſt die neugewählte ۰5 ۰ 
tretung. Der Gemeindevorſteher und die beiben Schöffen 
ſind hierbei nicht ſtimmberechtigt. Die Beſchlußfaſſung der 
Gemeindevertretung muß ſpäteſtens bis zum 8. Dezember 
erfolgt ſein. Der Beſchluß iſt demjenigen, der Einſpruch 
erhoben hat und demjenigen, deſſen Wahl für ungültig 
erklärt worden iſt, ſchriftlich gegen Behändigungsſchein zu⸗ 
zuſtellen. Als Rechtsmittel findet dagegen innerhalb eine r 
Ausſchlußfriſt von 2 Wochen die Klage im Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren bei dem Ureisausſchuß ſtatt. 
Die neugewählten Gemeindevertreter ſind von dem 
Bemeindevorlicher in die Verſammlung der Bemeindever- 
tretung einzuführen und durch Handſchlag zu verpflichten. 
Gemeindevertreter, werche die Verpflichtung ablehnen, können 
ihr Mandat nicht ausüben und an den Sitzungen der Ge- 
meindevertretung nicht teilnehmen. 
Tiegenhof, den 5. Novemben 1928. 


Ga Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
SEET —— 


Saiſonarbeiter. 
Ich weiſe darauf hin, daß gemäß 5 4 der Polizeiverordnung 
betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeitern vom 21. 12. 1926 die Sai⸗ 
treie nur bis einſehl. den 15. d. Mits. beſchäftigt werden 
dürfen. 
Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 7. November 1928. 


Der Landrat. 


N 2 


Demobilmachungsausſchuß. 


Der Senat hat auf Grund der Verordnung über die wirtſchaft⸗ 
liche Demobilmachung vom 7. 11. 1918 (Reichsgeſetzblatt S. 1292) 
für den Kreis Großes Werder einen Demobilmachungsausſchuß er⸗ 
richtet und zu Mitgliedern desſelben ernannt: 
auf Arbeitgeberſeite: 
Sattlermeiſter Weitze-Neuteich, 
Schmiedemeiſter Flink⸗Tragheim, 
Geſchäftsführer Schäfer-Neuteich, 
auf Arbeitnehmerſeite: 1 
Hilfsarbeiter Stukowski⸗Eichwalde, 
Metallarbeiter Kruppke⸗Tiegenhof, 
Angeſtellter Wierſchowski⸗Gnojau. 
Der dem Demobilmachungsausſchuß zugewieſene Aufgabenkreis 
richtet ſich nach den Beſtimmungen der Verordnung über die Frei⸗ 
machung von Arbeitsſtellen während der Seit der wirtſchaftlichen 
Demobilmachung vom 28: 3. 1919 (R. G. Bl. 5. 355) und 1. De 
zember 1919 (R. G. Bl. S. 1936). 
Tiegenhof, den 5. November 1928. 


Der Landrat 


als Vorſitzender des Demobilmachungsausſchuſſes. 


AB 
Hengſtkörung. 


Den Serren Hengſtbeſitzern gebe ich bekannt, daß demnächſt eine 
Körung von Hengften durch die allgemeine ſtaatliche Nom ⸗ 
miſſion ſtattfinden wird. Der Körtermin ſelbſt wird beſonders bes 
kannt gegeben werden. , 
Soweit im hiefigen Kreife Hengſte vorhanden find, die zum 
Decken fremder Stuten in der Deckperiode 1929 verwendet werden 
ſollen und die nicht bereits von der 7۱ 
einen Stutbuchgeſellſchaft ait: oder abgeksrt worden 
find bezw. werden, find dieſelben {hon jetzt bei mir anzumel⸗ 
den. Die Anmeldung muß enthalten: Name, Geburtsdatum, Geburts- 
ort, Farbe, Abzeichen, Größe, Abſtammung und die Höhe des Deck⸗ 
geldes. Die Deck⸗ und Füllenſcheine find, ſoweit vorhanden, der Uns 
meldung beizufügen. 1 ف‎ 
Zur Vermeidung zeitraubender und koſtſpieliger Einziehung der 
Hoſten auf ſchriftlichem Wege ſind die Gebühren für die angekörten 


* 
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anderen Wahlvorſchläge über. Für die Verteilung der dem 
Wahlvorſchlag zugeteilten Abgeordneten unter die einzelnen 
Bewerber iſt die Reihenfolge der Benennungen auf den 
Wahlvorſchlägen maßgebend. ae 
6. Niederſchrift über die Sitzung am 22. 11. 1928. 
Ueber die Ermittelung des Wahlergebniſſes iſt eine 
Niederſchrift aufzunehmen und von dem Gemeindevorſteher, 
den beiden Schöffen und dem Schriftführer unterſchriftlich 
zu vollziehen. 2 Druckſtücke mit der Ueberſchrift „Nieder⸗ 
ſchrift über die Ermittelung des Wahlergebniffes” gehen 
den Herren Gemeindevorſtehern zuſammen mit den übrigen 
Wahlformularen von hier zu. Es iſt darauf zu achten, 


daß dieſe Niederſchriſt nicht mit der „Wahlniederſchrift“, 


welche am Tage der Wahl von dem zum Wahlvorſtande 
gehörigen Schriftführer aufzunehmen iſt, verwechſelt wird. 
7. Benachrichtigung der Gewählten. 

Der Gemeindevorſtand hat die Gewählten von der auf 
ſie gefallenen Wahl zu benachrichtigen und aufzufordern, 
ſich binnen einer Woche nach Suſtellung der Nachricht bei 
dem Gemeindevorſtand über die Annahme oder Ablegung 
der Wahl zu erklären. Die Wahl gilt als angenommen, 
wenn innerhalb dieſer Friſt keine Erklärung eingeht. An⸗ 
nahme unter Vorbehalt gilt als Ablehnung. 

8. Bekanntgabe des Wahlergebniſſes. 

Der Gemeindevorſtand hat das Wahlergebnis, die 
Namen der für gewählt Erklärten, der Erſatzmänner, ſo⸗ 
wie die Sahl der überhaupt und der für die einzelnen 
Wahlvorſchläge abgegebenen gültigen und der abgegebenen 
ungültigen Stimmen in ortsüblicher Weiſe zu veröffentlichen. 
Ich ordne hiermit an, daß die Veröffentlichung am 

Sonnabend, den 24. November 1928. 
zu erfolgen hat, und zwar nach folgendem Muſter: 
Gemeindewahlen 1928. 

Gemäß 5 15 Abſ. 2 des Gemeindewahlgeſetzes und 
§ 10 Abſatz 2 der Gemeindewahlordnung wird das Wahl- 
ergebnis für die am 18. November 1928 vollzogene Wahl 
der Gemeindevertretung der Landgemeinde 
. wie folgt bekannt gemacht: 

Es ſind gültige Stimmen abgegeben worden: 


d 


Wahlvorſchlag II (Kennwort) 
Wahlvorfchlag III (Kennwort) 


uſw. 

Ungültige Stimmen wurden abgegeben. 

Es entfallen ſomit anf den: 
Wahlvorſchla! g Sitze 
Wahlvorſchlag II Sitze 
Wahlvorſchlag III Sitze 


uſw. 
Nach der Reihenfolge der Benennungen auf den 
Wahlvorſchlägen find hiernach gewählt: 
Vom Wahlvorſchlag I: 
(Kennwort). 
a) als ۰ 


لمممممة Bwnnun„ũꝶui‏ ممه ممه ممه مم مف ممم ممه 4ه 


uſw. : 
: Dom Wahlvorſchlag II: 
(Kennwort). 
uſw. wie zuvor. ۱ ۱ 
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder ۶ 
berechtigte binnen einer Woche nach der Bekanntmachung 


Nr. 8. 1 
Grundwechſelſteueranteile. 


An Grundwechſelſteueranteiten ſtehen den Gemeinden für das 
Vierteljahr Juli / September 1928 die in der nachſtehenden Suſammen⸗ 
ſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in der aus Spalte 
3 erſichtlichen höhe auf Kreisfteuern einbehalten. Die auf Gemeinde⸗ 
konto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 4. Der in dieſer Spalte 
für unzen dorf aufgeführte Betrag von 958,25 G Ip auf die 
rückſtändige Wohnungsbauabgabe verrechnet worden. 

Die Gemeinden werden um ordnungsmäßige Verbuchung der 
Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres erſucht. 


Davon ent Auf Kreis⸗ Bleiben an 


fallen auff ſteuern | die Ge⸗ 
Gemeinde die verrechnet |meinde zu 
Gemeinde نت‎ 
5 8 | 6 D 
1 | Se ۲۶۱۲ | 
Barendt 1 — 
Beiershorſt 354138 354 38 
Brunau 18 — 18 | 
Einlage 1726131 5 1726131 
Fürſtenwerder. 258175 258.75 
Grenzdorf A 342 342 | 
Holm 106120 10620 | 
Jankendorf 24750 247 50 | 
Jungfer 768136 | 7683666 
Kalthof 1693150 | 0 
Kaminfe 333/52 33352 
Kunzendorf 2053112 | 1114137 93875 | a. Wohnungsbau 
| abgabe einbehalt. 
Ladekopp 1 517150 517150 
Lupushorſt 720— 7201 — 
Hl. Leſewitz 95022 9522 
Leske 211050 211/50 
Gr. Lichtenau 630 — 630 — 
Hl. Lichtenau 3246/75 | 2673) — 57375 
Ließau 3022 3022 ۱ 
Lindenau 33750 337150 
Marienau 981/59 981 59 
Mielenz 464 6 464.06 
Mierau 990 — 9901 — 
Gr. Montau 24150 24 50 
Gr. Mausdorf 111447] 111447 
Kl. Mausdorf 193050 193050 
Neukirch 281/25 281/25 
Neumünſterberg 1226125 | 1226125 
Neuſtädterwald 56/25 56/25 
Neuteicherhinterfeld 28013 28113 
Neuteicherwalde 426166 426166 
Neuteichsdorf 922/50 92250 
Parſchau 1700189 | 8 580011 
Pordenau 450.— 450 — 
Retmerstv aloe 315— 315.— | 
5 8 40| 45 — 
Schöneberg 852136 852 36 
Simonsdorf 22895 22895 
Stobbendorf 511,31 511/31 
Stuba 348/24 348 24 
Tiege 1800|— ¦ 1798188 1112 
Tiegenhagen 94150 9450 
Tralau 98150 598150 
deyersvorderfampen 6750 67150 
Fisk. Gutsbezirk 44049 44049 Staatshauptkaſſe. 


Tiegenhof, den. 31. Oktober 1928. 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Polizeiverordnung. 


Auf Grund der BS 5 und 6 des Geſetzes über die 
Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 — G. S. S. 5 
— und der §§ 143 und 144 des Geſetzes über die allge- 
meine Landesverwaltung vom 30. Juli 1885 — G. 5, 
S. 195 — wird mit Suſtimmung des hieſigen 
und Genehmigung des Senats hinſichtlich des Strafmaßes 
für den Stadtbezirk Tiegenhof folgende Dolizeiverordnung 
erlaſſen: 


SL 
Das Anlegen und Entladen von Frachtdampfern, 
Frachtkähnen und Fiſcherkähnen am Bollwerk in der Ein, 
denſtraße wird verboten. 


Hiengſte bereits am Teyuminstage von den Hengſtbeſitzern zu ent⸗ 
richten. Dieſe Gebühren entſprechen nach 5 ı der Körordnung vom 
27. 9. 1922 dem einmaligen Betrage, welcher als Deckgeld für den 
Ager e Hengft erhoben werden "Toll. 
Etwaige Anmeldungen von Hengſten, die nach dem 50. 23 
vember eingehen, können nicht mehr berückſichtigt werden. 
Tiegenhof, den 6. November 1928. 


Der Landrat. 
Nr 2b. ee 1 
Beiliohaltung der Sonn- und Feiertage. 


Um Beſtrafungen wegen Uebertretung der Polizei-Verordnung 
vom 31. Juli 1896 betreffend die äußere Heilighaltung der Sons 
und Feiertage vorzubeugen, bringe ich 5 12 der genannten Verord⸗ 
nung hiermit in Erinnerung, nach Welchen an den Dorabenden der 
drei großen Feſte (Weihnachten, Oſtern, Pfinaften), des Bußtages 
und des dem Andenken der Derftorbenen gewidmeten Jahrestages, 
ſowie an den beiden letztgenannten Tagen ſelbſt weder öffentliche 
noch private Tanzmuſiken, Bälle und ähnliche Luſtbarkeiten veranſtal⸗ 
tet werden dürfen. 

Am Bußtage und am Karfreitage dürfen außerdem auch öffent⸗ 
liche theatraliſche Vorſtellungen, Schauſtellungen und ſonſtige öffent⸗ 
liche Luſtbarkeiten mit Ausnahme der Aufführung ernſter Muſikſtücke 
(Oratorien pp.) nicht ſtattfinden. 

Tiegenhof, den 6. November 1928. 

Der Landrat. 


Blinde Kinder. 


Die rückſtändigen Herren Gemeindevorſteher erinnere ich 
an Einreichung der Nachweiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen 
ſchulpflichtigen blinden Kinder oder Erſtattung der Fehlanzeige 
beſtimmt bis zum 15. November cr. 

Tiegeuhof, den 1. November 1928. 

Der Landrat. 


Hauskollekte. 


Dem Danziger Jugendfürſorgeverband in Danzig iſt vom Senat 
die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 15. November 
1928 bis 15. Februar 1929 zum Beſten des Neubaus eines Kinders 
derheims bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Haus— 
kollekte ۰ 

Die Einſammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 6. November 1828. 


Der Landrat. 


N 3 


Nr. Za. 


Nr Sb, 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortsbehörden, Landjäger und Schupokommandos des Kreiſes 
erſuche ich, Ermittelungen nach dem am 24. 8. 1905 in Kl. Falkenau 
geborenen Arbeiter Paul Brezinski anzuſtellen und mir im Ermitte⸗ 
lungsfalle zu Tab. Nr. 7462 L. Bericht zu erftatten. 

Tiegenhof, den 6. November 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 4. Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der Schulen in Gr. Lichtenau find ۰ 
de Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt 
worden: 

1.) Gutsbeſitzer Friedrich Strich 
2.) Arbeiter Johann Salewski 
Tiegenhof, den 51. Oktober 1928. 


Der ۰ 


Gr. Lichtenau. 


5. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der Schule in Veuteicherwalde iſt der 
Tiſchler und Maler Johann Julke aus Ne: iteicherwalde als Fami⸗ 
lienvater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1928. 

۲ Der Landrat. 
Lë, en 
Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der katholiſchen Schule in Gr. Leſewitz 
it der Arbeiter Franz Kollakowski I aus Gr. Leſewitz als Familien- 
vater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 25. Oktober 1928. 

d Der Landrat. 
N — 
Perjonalien. 

In den Schulvorſtand der Schule in Prangenau ift der Arbeiter 
Joſeph Rutkowski aus Prangenau als Familienvater gewählt und 
für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1928. 

Der EE 


Albert Voigt & Co.! 
Fernſpr. 24471/72 Danzig Vorſt. Graben 50 E 
führen ſeit über 25 Jahren 


elektr. Anlag en 


jeden Umfanges für Licht und ag aus. : 

Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau— B 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke uſw. ufm. 

Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt | 

Berlin. ۰ 
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Stimmzettel 


zu den Gemeindewahlen 
liefert ſchnellſtens 


Pech & Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


= 420 


S 3 | 
Ausnahmen von dem Verbot des $ J fann in befon- 
ae Fällen die Ortspolizeibehörde ۰ 


3. 
Juwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer 
Dolizeiverordnuns werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Gul⸗ 
SM, im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft ۰ 


Diefe Polizeiverordnung Heitt Amt dem Tage der Der, 
öffentlichung in Kraft. 
Tiegenhof, ben 31. Oktober 1928. 
Die Polizeiverwaltung. 
v. Schroeter. 


Tierarzt Bargums "Serum ud 


Erſatzblocks 


geſetzlich geſehnͤtztes 


( e 


18 nach glänzenden 
Anerkennungen 


für Soennecken⸗Um⸗ 
vieler tauſender ۰ lege⸗Kalender 
ner Tandwirte u. Tievärzte 


FV 1 9 2 9 


mittel bei allen Daustiesen. at entgegen 
Heine 2 


Reine Erkält ! 
eine Sec meer Pech & Rider, ۸ 
bei Herrn Arthur Toews. | EEO EEE 


Neuteich, den 15. November 1928 


0 ۱ 
Kreishundeſteuer. ; 


Die fäumigen Ortsbehörden des Kreifes werden unter Bezug⸗ 
nahme auf die Kreisblattverfügung vom 2. Öftober d. Is. — Kreise 
blatt Nr. 42 — an Aufftellung und Einſendung der Kreishunde⸗ 
ſteuerliſte für das ll. Halbjahr 1928 nach den überſandten Formularen 

beſtimmt bis zum l. Dezember d. Is. 
erinnert. Die Liſte iſt in doppelten Ausfertigung einzureichen. 

Tiegenhof, deu 8. November 1928. 


Der Kreisausſchuß. 
Nr. 3. : 


"a Bauskollekte. 

Dem Häer: und Waiſenhaus Pelonten — Danzig⸗Gliva — 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit von for 
gleich bis zum 23. Dezember d. Js zum Beſten einer Weihnachtsbe⸗ 
ſcherung der Zöglinge der dortigen Anſtalt bei den Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einfammlung der Kollefte hat polizeilich legitimierte Er⸗ 
heber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 8. November 1928. 


Der Landrat. 
Nr. 4. 
Trichinenſchau. | 


Dom 10: 11. 1928 ab ift dem Trichinenſchauer Hermann Stuhlert 
in Zeyer die Ausübung der Trichinenſchau im Bezirk 30, beftehend 
aus den Gemeinden Seper, Seyersvorderkampen mit Schlangenhaken 
und Stuba, von mir übertragen worden. 

Stellvertreter für dieſen Bezirk iſt der Fleichbeſchauer und Ort, 
chinenſchauer Rabenhorſt in Lakendorf. 

Tiegenhof, den 9. November 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 5. 


Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Molkereipächters K. Howald in 
HL Leſewitz iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 

Tiegenhof, den 9. November 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Hinweis auf die im November 1928 
fällig werdenden Steuerzahlungen. 


A 1 Die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden für ۰ 
ber iſt wie bisher bis zum 10. Nobember cr. ſelbſt zu 
berechnen und ohne Aufforderung an die Steuerkaſſe 

abzuführen. 
2 Am 15. November 28 werden fällig: 

a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſame 
Soll“ (Einkommen-, Körperfchafts-, Vermögens-, 
Gewerbe-, pauſchalierte Umſatzſteuer der ۰ 
wirte) für das IV. Vierteljahr 1928. Die 
Höhe richtet ſich nach den diesjährigen Steuerbe- 
ſcheiden 1927/28. 

b) Die Grundwertsſteuer für das III. Diertel- 
jahr 1928 (Oktober⸗Dezember 28). 

c) Die Hundeſteuer für das III. Vierteljahr 8 
(Oktober⸗Dezember 28.) 

d) Die Wohnungsbauabgabe für Oktober 1928 

B Auf die Verzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Entrichtung 

wird noch beſonders verwieſen. Stundungsanträge haben 
nur Aus ſicht auf Berückſichtigung, wenn ſie ſpäteſtens 
1 Woche nach Ablauf des Fälligkeitstermins bei den 
zuſtändigen Steuerämtern eingegangen find. (Vgl. Wort⸗ 
laut der S teuerbeſcheide.) 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
rr 
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: ۱ Bekanntmachungen des Landratsamtes 


` und des Kreisausſchuſſes. 
. —— — 
5 Volksbegehren „Dolkswille*. 


Der Senat hat den Termin für die Abſtimmung über das Volks, 
begehren „Volkswille“ auf 2 13 ٩ ٩ 

dë Sonntag, den 9, Dezember d. Is. 
feſtgeſetzt. ۱۷ | 


Die Auslegung der Stimmliſten hat nach der Bes 
ſtimmung des Senats vom 
19, bis 25. November d. Is. einſehlieſlich 
3 erfolgen. : 

Die Octsbehörden des Kreifes erfuche ich, die Stimmliften — 
die erforderlichen Vordrucke hierfür werden in diefen Tagen abgefandt 
— ſo rechtzeitig aufzuſtellen, daß ſie bei Beginn der Auslegungsfriſt 
r e e | 
In die Liſten find alle männlichen und weiblichen Perſonen eins 
zutragen, die in der Gemeinde ihren Wohnſitz haben, die Danziger 
Staatsangehörigkeit beſitzen und am Abſtimmungstage (9. 12.) min⸗ 
deſtens 20 Jahre alt ſind, mit Ausnahme derjenigen Perſonen, die 
von der Abſtimmung ausgeſchloſſen oder in der Ausübung des Stimm- 
rechts behindert ſind. SES 3 ۱ 
Uusgeſehloſſen vom Stimmrecht 18 ` . 

1. wer entmündigt iſt oder unter vorläufiger Dormundfchaft Debt oder 
ſich in Fürſorgeerziehung befindet, ۶ e 
2. wer infolge eines rechtskräftigen Urteils der bürgerlichen Ehren⸗ 
Achte er mangelt.. ا‎ 
Behindert in der Ausübung ihres Stimmrechts find Perſonen, 
die wegen Geiſteskrankheit oder Geiſtesſchwäche unter Pflegſchaft 
ſtehen oder in einer Heil oder Plegeanſtalt untergebracht find, ferner 
Straf⸗ und Unterſuchungsgefangene ſowie Perſonen, die infolge ge— 
richtlicher oder polizeilicher Anordnung in Verwahrung gehalten wer⸗ 
den. Ausgenommen find Perſonen, die ſich aus politiſchen Grün— 
den in Schutzhaft befinden. 


In die Stimmliſten ſind die Stimmberechtigten nach Zu⸗ und 
Vornamen, die ſtets voll auszuſchreiben ſind, Alter, Beruf, Wohnort 
bezw. Wohnung in alphabetiſcher Reihenfolge unter fortlaufender 
Nummer einzutragen. Vor dem Eintrag jeder einzelnen Perſon iſt 
د‎ E genau zu prüfen. Rafuren in der Stimmlifte find un- 
zuläſſig. 

Die Aufſtellung der Stimmliſten hat in zwei Ausfertigun⸗ 
gen zu erfolgen. 

Die Auslegung der Stimmliſten iſt vor der Auslegungs⸗ 
friſt ortsüblich bekanntzugeben. Vordrucke hierfür ſind den Gemeinde— 
behörden zugeſandt. 

Einſprüche gegen die Richtigkeit oder Vollſtändigkeit der Stimm⸗ 
liſten kann die Gemeindebehörde ſofort ſtattgeben, ſofern fie dieſe als 
begründet erachtet, andernfalls ift der Einſpruch ſofort mir zur Ente 
ſcheidung abzugeben (in den Städten entſcheidet der Magiſtrat über 


die Einſprüche). 


Die Entſcheidung über die Einſprüche muß bis zum 8. 12. er⸗ 
folgen und den Beteiligten bekanntgegeben ſein. 


Im Falle einer Berichtigung der Stimmliſte find die Gründe der 
Streichungen in Spalte „Bemerkungen“ anzugeben. 


Berichtigungen. d. h. Streichungen, Aenderungen der Schreibweiſe 
uſw. werden in der Stimmliſte ſelbſt vorgenommen. Nach Ablauf der 
Auslegungsfriſt dürfen in der Stimmliſte nur diejenigen Perſonen ges 
ſtrichen werden, bei denen rechtzeitig angebrachte begründete Einſprüche 
vorliegen. 

Srgänzungen der Stimmliſte, d. h. Nachtragungen von 
Stimmberechtigten, erfolgen in dem Nachtrag. Sie werden z. B. er⸗ 
forderlich, wenn ein Stimmberechtigter bei Aufſtellung der Liſte in 
dieſer nicht eingetragen und infolge eines rechtzeitig angebrachten bes 
gründeten Einſpruchs nachgewieſen wird, daß er hätte eingetragen 
werden müſſen. Sämtliche Stimmberechtigten, die nachzutragen find, de 
hören alſo in den Nachtrag und nicht in die eigentliche Stimmliſte. 

Tiegenhof, den 15. November 1928. 


Der Landrat. 
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208 0ſchäfteriſnung; ۱ 


Einem geehrten Publikum im Kreiſe 


Gr. Werder die ergebene Mitteilung, daß ich 
mit dem heutigen Tage 


in d, 0‏ مسا 


auf dem Grundſtück des Herrn Kaufmann 
Richard Grabowski, Neuteich eine 


Maſchinen⸗ und 
Anioreparaturwerkitatt 


errichtet habe. 

Geſtützt auf langjährige Erfahrungen und 
günſtigen Einkauf bin ich in der Lage, allen 
an mich geſtellten Anforderungen gerecht zu 
werden. 

Ich bitte um gütige ی‎ meines 
Unternehmens und zeichne 


vba 


RER 


A. Hinz, 5 


Neuteich, Telefon . 
vevevoveveve 
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C Um einen großen Andrang bei dem اس‎ 
feitstermin zu vermeiden, wird die Steuerkaſſe am Mon 
tag, den 12. und 19. November 1928 für den Publi- 
kumsverkehr offengehalten werden. 

Es empfiehlt ſich jedoch für die Entrichtung der Steu- 
ern den bargeldloſen (Ueberweiſungs⸗) Verkehr zu wählen. 
Danzig, den 6. November 1928. 
Steuerkaſſe 

Stadtgemeinde 


Freie Stadt 


Albert Voigt & Co. 


Fernſpr. 2447/72 Danzig Borft. Graben 50 
führen ſeit über 25 Jahren 


elektr. Anlagen 


jeden Umfanges für Licht und ag aus. 
Referenzen Kreis Gr. Werder: Marienau— 
Groſchkenkampe, Fiſcherbabke vim. ۰ 
Radio: Generalvertretung Dr. Georg Seibt 
Berlin. 


:: Erſtklaſſige Geräte : 


für die Danzig. 


Frachtbriefe 
(Eil und gewöhnliche) 


mit und ohne Firmeneindruck liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & 1۱106۲, ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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